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Preissturz bei Öl und Benzin 

Der Rohölpreis fiel am Wochenanfang erstmals seit sechs fahren 
wieder unter die 20 Dollar-Grenze je Barrel (159 Liter). Inzwischen 
liegt er unter 19 Dollar. Überangebot und geringe Nachfrage sind 
für diese Entwicklung verantwortlich. Fast spiegelbildlich zu den 
internationalen Rohölpreisen verhielten sich in den letzten Jahren 
die Benzinpreise in der Bundesrepublik Deutschland. Im Jahres- 
durchschnitt wurde 1981 mit 138 Pfennigen für den Liter Normalben- 
zin der höchste Stand seit 1979 registriert. 1981 kostete auch das 
Rohöl fast 35 Dollar je Barrel. 


POLITIK 


Rü stnn gsexport: Namhafte 

deutsche Firmen, darunter Rhein- 
metali und MAN., sind mit rund 
40 Prozent an einem großen Rü- 
stungsgeschäft beteiligt, über das 
zur Zeit mit Indien verhandelt 
w ird. Das Geschäft hat einen Wert 
von zunächst schätzungsweise 
vier Milliarden Mark. Dabei geht 
es um die Lieferung von 400 hoch- 
modernen 155-mm-Feldhaubitzen 
durch ein britisch-deutsch-italie- 
nisch.es Konsortium. 

Westland- Affäre: Die konservati- 
ve U nterhausfraktion in London 
scheint nun doch bereit zu sein, 
Handels- und Industrieminister 
Briturn zu opfern. Die Regierung 
Thatcher muß sich am Montag in 
einer von Labour beantragten 
Dringlichkeitssitzung einer kriti- 
schen Abstimmung stellen. (S. 8) 


Desillusioniert: Die nach dem 
Genfer Gipfel entstandene Hoff- 
nung auf eine politische Lösung 
des Afghanistan-Konflikts war 
nach amerikanischer Auffassung 
nicht gerechtfertigt Von einem 
entscheidenden Wandel in der so- 
wjetischen Afghanistan-Politik 
könne keine Rede sein. (S. 5) 

Philippinen: Zwei Wochen vor 
den Präsidentschaftswahlen 
scheint Präsident Marcos' Heraus- 
forderin Corazon Aquino einen 
leichten Vorsprung in der Wähler- 
gunst zu haben. (S. 5) 

Protest Ein 24stündiger General- 
streik gegen die Wirtschafts- und 
Sozialpolitik der Regierung Alfon- 
sin hat gestern das öffentliche Le- 
ben in Argentinien nahezu lahm- 
gelegt 


WIRTSCHAFT 


Aufwertung? Eine fünf- bis sie- 
benprozentige DM-Aufwertung 
gegenüber dem Durchschnitt aller 
EWS-Währungen noch vor den 
Märzwahlen in Frankreich halt 
der Vorstandssprecher der Deut- 
schen Bank, Herrhausen, nicht für 
ausgeschlossen. (S. 9) 

Agrarpolitik: Außerordentlich 

pessimistisch beurteilt die OECD 
die Entwicklung der Agrarmärk- 
te, ln allen Mitgliedsstaaten der 
Organisation hätten die Agrarsub- 


ventionen 1985 einen neuen Re- 
kord erreicht (S. 9) 

Börse: An den Aktienmärkten 
kam es zum Wochenschluß zu ei- 
nem ungewöhnlichen Kursan- 
stieg. Auch d er Re ntenmarkt war 
freundlich. WELT-Aktienindex 
289.67 (277,68). BHF Rentenindex 
105,181 (105,149). BHF Perform- 
ance Index 100,461 (100,402). Dol- 
larmittelkurs 2,4262 (2,4493) Mark. 
Goldpreis pro Feinunze 355,25 
(350,30) Dollar. 


KULTUR 


Joseph Beuys: Der Düsseldorfer 
Maler und Bildhauer ist 65jährig 
an Herzversagen gestorben. Zum 
letzten Mal war er vor zwei Wo- 
chen öffentlich aufgetreten, als er 
in Duisburg den Wilhelm-Lehm- 
bruck-Preis erhielt (S. 15) 


Mailänder Scala: Die zweite Pro- 
duktion in dieser Spielzeit, „Ma- 
dame Butterfly", ist besser als er- 
wartet Die unaufwendige, 
schlichte Inszenierung sticht die 
bombastische Aida" zur Saison- 
eröffiiung glatt aus, (S. 15) 


SPORT 


Tennis: Die deutsche National- 
mannschaft kämpft gegen den 
Abstieg aus der A-Gruppe des Eu- 
ropacups. Sie unterlag auch der 
CSSR mit 0:3. (S. 28) 


Motorsport: Der Finne Henri Toi- 
vonen gewann auf einem Peugeot 
205 Turbo die Rallye Monte Carlo. 
Walter Röhr! wurde mit seinem 
Audi Quattro Sport Vierter. (S. 28) 


AUS ALLER WELT 


Havarie: Nach einer Schiffskolli- 
sicn in der Nordsee ist der grie- 
chische Supertanker „Orleans“ in 
Brand geraten. Die Besatzung von 
zwei Erd gas bohrin sein in der Re- 
gion wurde evakuiert (S. 15) 

Haute Couture: Schmal und 


körperbetont, sachlich aber sexy 
ist die Sommermode '86 der Pari- 
ser Couturiers. Die Rocksaume 
enden fast überall eine Handbreit 
über dem Knie. (S. 16) 

Wetter. Wechselnd bewölkt, 
Schneeregen. 0 bis 4 Grad. 


Außerdem lesen Sie In dieser Ansgabe: 


Meinungen: Sterbehilfe - wie 
kann so ein Gesetz überhaupt aus- 
sehea? - Von J. Neander S. 2 

Greenpeace: Wenn die „Beluga" 
auf Jagd geht, flüchtet das Wüd 
nicht mehr S.3 

Forum: Personalien und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
WELT. Wort desTages S. 5 

Fernsehen: Komponist Norbert 
Schulte wird 75 - Welterfolg aus 
demCroschenkeUer S.6 

Essen und Trinken: Die deutsche 
Küche erobert den Pariser Ge- 
schmack -Von KsiatTeske S. 16 


Geistige WELT: Zum 100. Ge- 
burtstag von Wilhelm Furtwäng- 
ler - Von Klaus Geitel S. 17 

Die Erzählung: Das grausige Ge- 
heimnis der ausgehöhlten Buche 
-Von Milrr van Djflas S. 18 

Griff in die Geschichte: Als die 

Spanier sich vor 125 Jahren in Ma- 
rokko festsetzten S, 19 

Wissenschaft: T-Lymphozyten als 
Schlüssel zum Verständnis des 
Imraunsystems S. 20 

Aoio-WELT: Gebrauchtwagen - 
Günstiger Kauf aus zweiter Hand 
-Von Heinz Homnann S.25 
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Heute: Steifenan&rigen für Fach- und Führungskrafte 


USA demonstrieren Stärke 
vor der libyschen Küste 

Übungen mit zwei Flugzeugträgern im Golf von Syrte / „Keine Militäraktion" 


wthJDW. Washington 

Die amerikanische Regierung de- 
monstriert vor der Küste Libyens, 
daß sie den Grundsatz der Freiheit 
der Meere auch in diesem Gebiet 
durchsetzen will Zu einwöchigen 
Manövern in dem von Libyen bean- 
spruchten Golf von Syrte haben die 
USA seit Freitag bedeutende Teile 
ihrer sechsten Flotte versammelt Der 
Flottenverband von 15 Schiffen wird 
angeführt von den beiden Flugzeug- 
trägern „Corel Sea“ und „Saratoga“. 
Beide Schiffe haben insgesamt rund 
120 Kampfflugzeuge und Aufklä- 
rungsmaschinen an Bord, die bis zum 
Ende des Monats umfangreiche 
Übungseinsätze fliegen werden. 

Die USA haben den Kreml im vor- 
aus über diese Manöver informiert 
und zugleich eine Warnung an die 
nationalen zivilen Fl ugko n troll beh ör~ 
den im Mittelmeerraum über die ame- 
rikanischen Aktivitäten geschickt 
Insgesamt halten sich im Augenblick 
31 amerikanische Kriegsschiffe im 
Mittelmeer auf. Die letzten Manöver 
in diesem Gebiet hielten die USA vor 
genau einem Jahr ab. 

Das Weiße Haus und das amerika- 
nische Verteidigungsministerium 
sprachen übereinstimmend von „mi- 


litärischen Routine-Übungen“, die 
keinerlei provozierenden Charakter 
hätten. Gut informierte Beoachter in 
Washington sehen im Zeitpunkt und 
der ungewöhnlichen Massierung die- 
ser militärischen Demonstrationen 
jedoch wenig Zufälliges. 

Sie weisen darauf hin, daß der 
Zeitpunkt dieser Manöver im Zusam- 
menhang mit der von den USA ge- 
setzten Ausreisefrist für die noch tau- 
send amerikanischen Staatsangehöri- 
gen in Libyen zu sehen ist, die in der 
nächsten Woche abläuft. 

Außerdem weist man in Washing- 
ton darauf hin, daß sich die sowjeti- 
sche FlotteriiPräsen 2 im Mittelmeer 
seit Beginn qer jüngsten Libyen-Kri- 
se erhebüchwergrößert habe. Anlaß 
der Krise wa^äBtffe Terremnschläge 
auf die Flughafil^Wßom und Wiem, 
die nach amerikaggiq jieF sjch Litf 
ren Ursprung in Libyiirt^iKSsr 

ln Washington sieht man die Manö- 
ver als Teil einer amerikanischen po- 
litischen Strategie gegen den liby- 
schen Staatschef Khadhaü und zu- 
gleich als einen Test für die Rolle der 
Sowjets in dieser Krise. Die UdSSR 
hat über ihren Botschafter in der 
Türkei die USA davor gewarnt die 
Lage um Libyen durch ihre Manöver 


vor der libyschen Küste eskalieren zu 
lassen. Daß die US-Manöver zu direk- 
ten militärischen Einsätzen gegen 
Terroristen-Stützpunkte in Libyen 
führen könnten, wird von maßgeben- 
den militärischen Kreisen in Wa- 
shington ausgeschlossen. Verteidi- 
gungsminister Caspar Weinberger 
und die Oberbefehlshaber der ame- 
rikanischen Streitkräfte haben sich 
wiederholt gegen militärische Einsät- 
ze gegen Terroristen ausgesprochen, 
solange über die Täter dieser Aktio- 
nen nicht volle Klarheit bestehe. 

Dennoch bergen selbst diese ame- 
rikanischen Routine-Manöver einige 
unkalkulierbare Risiken. Eine kri- 
tische Phase in diesen Manövern 
könnte erreicht werden, wenn die 
amerikanischen Streitkräfte ihre 
Übungen, wie es offensichtlich ge- 
plant ist, im Laufe der nächsten Wo- 
che immer weiter südlich auf die liby- 
sche Küste hin ausdehnen. Khadhafi 
beansprucht den gesamten Golf als 
libysches Hoheitsgewässer. Der letzte 
Zwischenfall in diesem Gebiet ereig- 
nete sich im August 1981, als amerika- 
nische Kampfflugzeuge zwei libysche 
Maschinen sowjetischer Bauart ab- 
schossen, die sie über dem Golf von 
Syrte attackiert hatten. 


Menschenrechte: Differenzen in Bonn 

CDU/CSU verlangt Bericht aber Lage in Deutschland / SPD betont Rolle der Entwicklungshilfe 


EBERHARD N1TSCHKE, Bonn 

Die Parlamentsdebatte über die 
Menschenrechtspolitik der Bundes- 
regierung offenbarte bei allem er- 
kennbaren Bemühen um Sachlich- 
keit einen tiefen Gegensatz: FürCDU 
und CSU steht die „menschenrecht- 
liche Lage der Deutschen“ im Vor- 
dergrund. Die SPD hingegen ist der 
Meinung, „in weiten Teilen der Welt“ 
habe Menschenrechtspolitik „zu- 
nächst einmal Entwicklungspolitik* 1 
zu sein (Fraktionschef Hans-Jochen 
Vogel). „Nicht alles, was in der Bun- 
desrepublik geschieht, hält vor den 
Menschenrechten stand“, meinte der 
Oppositionsführer, auf den Fall des 
Türken Kenia] Alton anspielend, der 
sich wegen seiner befürchteten Ab- 
schiebung in die Heimat in Berlin das 
Leben genommen hatte. 

Herbeigeführt worden war die Aus- 
sprache, die mnd zwei Stunden dau- 
erte, durch eine Große Anfrage der 
SPD vom 28. März 1985, der eine An- 
frage der Koalitionsparteien im Juni 
vergangenen Jahres folgte. Da die So- 


zialdemokraten die Antworten auf ih- 
re 19 Fragen erst am Vortag erhalten 
hatten, lehnte es Vogel ab, sich be- 
reits endgültig darüber zu äußern. 
Die Bundesrepublik Deutschland, 
sagte er, müsse sich überall für die 
Verwirklichung der Menschenrechte 
einsetzen, und zwar „ohne Rücksicht 
auf die Staatsform oder das Regie- 
rungs- und Gesellschaftssystem des 
jeweiligen Landes“. Die meisten 
Menschenrechtsverbesserungen für 
die Deutschen in der „DDR“ sind 
nach Vogel ein Ergebnis der Ver- 
trags- und Normalisierungspolitik- 
Ausdrücklich unterstrich der SPD- 
Fraktionsvorsitzende die gute Zu- 
sammenarbeit mit der CDU, die im 
Zusammenwirken mit den Kirchen 
zur Freilassung der Tochter des salva- 
dorianischen Präsidenten geführt ha- 
be, „nicht weil wir uns gegenseitig 
polemisch für die Verhältnisse in Ni- 
caragua und EI Salvador verantwort- 
lich gemacht haben". 

Für die Union forderte der CSU- 
B undestagsabgeordnete Hans Graf 


Huyn die Bundesregierung auf, „end- 
lich eine umfassende Dokumentation 
über die menschenrechtliche Lage 
der Deutschen fertigzustellen“. Zur 
Lage im anderen Deutschland will 
sich die Union, sagte Graf Huyn, erst 
nach Vorlage des Regierungsberich- 
tes äußern. Festzuhalten bleibe, daß 
die „Zentrale Erfassungsstelle der 
Landesjustizverwaltungen“ in Salz- 
gitter 1985 für die „DDR“ 2660 Vor- 
gänge als „Gewalttaten“ registriert 
habe. 

Für die FDP plädierte Außenmini- 
ster Genscher dafür, alle Reaktionen 
auf Menschenrechtsverietzungen an 
dem möglichen Nutzen für die Be- 
troffenen auszurichten und die Ent- 
scheidung für einen öffentlichen 
Appell oder für diskrete Bemühun- 
gen davon abhängig zu machen. Der 
FDP-Abgeordnete Helmut Schäfer 
rief dazu aut die UNO-Konvention 
gegen Folter zu unterzeichnen, damit 
nicht der Eindruck entstehe, in deut- 
schen Gefängnissen gebe es etwas zu 
verbergen. 


Kohl gibt den Generalen Ratschläge 

Sie sollen sich häufiger bei der Trappe sehen lassen / Erstes Gespräch im Kanzleramt 


CLEMENS RANGE, Bonn 

Die 59 Generale und Admirale zeig- 
ten sich beindruckt B undeskanzl er 
Kohl hatte den hohen Militärs soeben 
den Rat gegeben, sie sollten sich häu- 
figer bei der Truppe blicken lassen 
und den Problemen der Soldaten 
nachgehen. Vor allem die Motivation 
gelte es zu erhöhen, denn das, was die 
jungen Soldaten am Wochenende zu 
Hause über ihre Erfahrungen beim 
„Bund“ erzählten, präge das öffent- 
liche Bfld der Bundeswehr. 

Noch nie in den 30 Jahren seit der 
Gründung der Bundeswehr hatte ein 
Regierungschef eine so große Runde 
hoher Offiziere zu einem Gespräch 
ins Kanzleramt geladen, um „aus er- 
ster Hand“ Informationen über den 
Zustand der Truppe zu erhalten. 
Kohls Vorteil: Als Vater von zwei 
Söhnen konnte er aus eigener An- 
schauung sprechen. 

„In sehr gelöster Atmosphäre“, so 
ein Teilnehmer, schilderten die Gene- 
rale und Admirale dem Kanzler und 
den ebenfalls anwesenden Ministem 


Wömer und Schäuble Sorgen und 
Nöte der Soldaten. Dabei wurden so- 
wohl Fragen der Strategie und der 
Zusammenarbeit im atlantischen 
Bündnis, als auch des Austausches 
deutscher und französischer Offiziere 
erörtert Im Mittelpunkt stand indes 
die Entwicklung der Streitkräfte im 
kommenden Jahrzehnt und die damit 
zusammenhängenden personellen 
Probleme. Das Thema SDI spielte an 
diesem Abend übrigens keine Rolle. 

Kohls besonderes Interesse galt 
dem Dienst der Wehrpflichtigen und 
der wehrübenden Reservisten. Gene- 
ralleutnant Heinz Kasch, Stellvertre- 
ter des Heeresinspekteurs und Beauf- 
tragter für Reservistenangelegenhei- 
ten, erläuterte, dem Bundeskanzler 
die Probleme der Wehrübenden: Ver- 
dienstverluste oderUngleichbeband- 
hingen bei der sozialen Sicherstel- 
lung. Eine rasche Änderung dieses 
Problems werde arigestrebt, sagte 
KohL 

„Eine hervorragende Veranstal- 
tung“ resümierte ein Inspekteur. Und 


General Kasch äußerte gegenüber 
der WELT, was wohl die meisten sei- 
ner Kameraden empfanden: „Es war 
sehr gut, daß wir einmal Gelegenheit 
fanden, in einem solchen Rahmen mH 
Politikern zu sprechen und gegensei- 
tiges Verständnis zu fördern. Ich wür- 
de mich freuen, wenn sich ein solches 
Treffen von Zeit zu Zeit wiederholen 
würde.“ 

DW.Boiui 

Über die künftig noch möglichen 
Freistellungen vom Wehrdienst für 
Angehörige von Polizei und zivilen 
Hilfsdiensten gibt es offenbar noch 
keine Klarheit Der Forderung von 
Verteidigungsminister Wömer nach 
einer Senkung der „Wehrdienstaus- 
nahmen“ von jährlich 17 000 auf 
10 (JOO Mann ist seitens der Unionspit- 
zen nicht widersprochen worden. 
Nach dem Treffen der Spitzen von 
CDU und CSU waren über die Erklä- 
rung, es bleibe bei den „bisherigen 
Ausnahmeregelungen“, Irritationen 


entstanden. „ 

Als Fluggast bald durchs Weltall 


DIETER THIERBACH, Bonn 
Die Entwicklung eines „Weltraum- 
iugzeugs“, das in nur 120 Minuten 
•den beliebigen Punkt auf der Erde 
»fliegen kann, scheint für die Flug- 
sugbauer in greifbare Nähe geruckt 
len R. Rieh, der Präsident des ame- 
kanischen Luftfahrt-Multis Lock- 
eed, erklärte anläßlich eines Luft- 
nd Raumfahrtkongresses in Sin- 
apur, die dazu notwendige Techno- 
igie sei schon heute größtenteils ver- 
igbar. Auf vier von fünf Teilgebieten 
abe man die Probleme gelöst 
Rieh, der Anfa ng der sechziger Jah- 
i maßgeblich an der Entwicklung 
»s militärischen Aufldärungsflug- 
rnges SR-71, heute noch die schnell- 
e Uberschailmaschine der Welt, he- 
iligt war, sagte voraus, daß der 
berschallflug von Land zu Land 
>ch vor Ende des Jahrhunderts ein 
jrmaler Vorgang sein werde. 

Die Entwicklung eines „Weltraum- 
igzeuges“ sei durch die in den letz- 
n Jahrzehnten auf dem Verteidi- 
ingssektor erzielten Raumfahrter- 


folge ermöglicht worden, die nun für 
die Zivilluftfahrt genutzt werden 
könnten, sagte Rieh. „Uns schwebt 
dabei ein Überschallfügzeug vor, das 
zum Beispiel von einem Flughafen 
wie Los Angeles startet, durch die 
Atmosphäre hindurch in den Welt- 
raum aufsteigt und nach zwei Stun- 
den Flugdauer in Tokio oder neunzig 
Minuten später in London landet, 
nachdem es den Weltraum mit 6000 
bis 13 000 Stundenkilometer durch- 
flogen hat" 

Die meisten Vorbedingungen für 
den Hyperschall-Airliner, wie mo- 
dernste elektronische Luftfahrtgerä- 
te, entsprechende Aerodynamik, 
hoch temperaturbeständige Materia- 
lien und leichte Werkstoffe sind be- 
reits erfüllt Als aussichtsreichster 
Treibstoff bietet sich flüssiger Was- 
serstoff mit einer Temperatur von mi- 
nus 253 Grad Celsius an. Ein Turbi- 
nentriebwerk wird das Flugzeug auf 
rund dreifache Schallgeschwindig- 
keit beschleunigen, dann übernimmt 
ein Überschall-Staustrahltriebwerk, 


.• V ^ 

Scramjet genannt die Antrieb 
tion. Dieses hat im Gegensatz zu T 
binentriebwerken, keine bewe 
eben Teile. 


Wie Rieh sagte, ist.cjss We&raum- 
flugzeug vsTitschaftB^-iof^allem für 
Länder im Pazifik interessant die Re- 
gion mit dem derzeit schnellsten Be- 
völkerung*- und Wirtschaftswachs- 
tum auf der Welt Die Entfernung zu 
den jeweiligen Exportmärkten ist rie- 
sig, bedenkt man zum Beispiel die 
22stündige Flugdauer zwischen Sin- 
gapur und den USA. Mit Hilfe der 
Geschwindigkeit dieses „Fluggerä- 
tes“ lassen sich „Entfernung und Zeit 
zusammenschmelzen.“ 

Nach Ansicht des Lockheed-Spre- 
chers ist die Entwicklung eines An- 
triebssystems, das ein Flugzeug vom 
Stillstand bis auf acht Mach (achtfa- 
che Schallgeschwindigkeit) beschleu- 
nigen könne, die letzte noch verblei- 
bende Herausforderung. Selbst hier 
stünde man mit den jüngsten Erfol- 
gen in der Scramjet-Technologie kurz 
vor dem endgültigen Durchbruch. 


DER KOMMENTAR 

Grund zur Freude 

GERD BRÜGGEMANN 


D ie Rohöl- und Benzinpreise 
fallen und fallen, das Heizöl 
ist so billig, wie seit dem Ende 
der siebziger Jahre nicht mehr. 
Und ein Ende der Talfahrt ist 
nicht abzusehen. 

Die Opec-Länder können und 
wollen sich nicht auf Förder- 
quoten einigen, mit deren Hilfe 
sich die Preise zunächst stabili- 
sieren und später auch wieder 
erhöhen ließen, weil große 01- 
produzenten, die der Opec nicht 
angehören - wie Großbritan- 
nien oder die Sowjetunion - 
sich an Absprachen nicht betei- 
ligen wollen. So dürfen die Ver- 
braucher für die nächsten Mo- 
nate getrost mit einem weiteren 
Absinken der Preise für Benzin 
und Heizöl rechnen. Selbst eine 
Rückkehr kalten Winterwetters 
würde daran kaum etwas än- 
dern. 

Auch die Wirtschaftspolitiker 
all der Länder, die Energie im- 
portieren müssen, können sich 
freuen. Der gesunkene Ölpreis 
setzt Kaufkraft frei für andere 
Zwecke. Die ohnehin gute Kon- 
junktur wird zusätzlich gekräf- 
tigt Die Entwicklungsländer, 
die sich für ihre Energieinftih- 

i 

Die Aussperrung 
ist auch in 
Hessen erlaubt 

DW. Frankfurt 

Die hessischen Arbeitgeber kön- 
nen ungeachtet des Verbots in der 
hessischen Landesverfassung auf ei- 
nen Streik mit Aussperrung reagie- 
ren. Das Landesarbeitsgericht in 
Frankfurt entschied am Freitag in 
zweiter Instanz, daß die Aussperrung 
im Streik um die 35-Stunden-Woche 
im Fruhsommer 1984 Rechtens gewe- 
sen sei Der Vorsitzende Richter der 
5. Kammer, Christian Meier, berief 
sich auf Bundesrecht, das Landes- 
recht breche. Er fügte hinzu, die Vä- 
ter der hessischen Verfassung hätten 
unter Aussperrung die Kündigung 
von Arbeitnehmern als Reaktion auf 
einen Streik gemeint, während späte- 
stens seit den Urteilen des Bundesar- 
beitsgerichts von 1955 und 1971 die 
Arbeitsverhältnisse der Ausgesperr- 
ten nicht mehr berührt würden. Die 
IG Metall hatte schon im EDverfahren 
während des Streiks vor dem Landes- 
arbeitsgericht ihre Klage verloren. 

Machtkampf in 
Uganda entbrannt 

DW. Kampala 

In Uganda ist jetzt der Kampf um 
die Macht voll entbrannt Fünf Wo- 
chen nach dem Abschluß eines Frie- 
densvertrages mit der ugandischen 
Militärregierung sind Mitglieder der 
„Nationalen Widerstandsarmee“ 
(NRA) in die Hauptstadt Kampala 
eingedrungen und haben wichtige 
strategische Bezirke im Süden unter 
ihre Kontrolle gebracht Ein westli- 
cher Diplomat, der seit mehreren Jah- 
ren in Kampala lebt berichtete aus 
dem Westen der Stadt von „den 
schwersten Kämpfen, die ich hier je 
erlebt habe“. Nach unbestätigten Be- 
richten soll der Chef der seit dem 
Staatsstreich im Juli 1985 herrschen- 
den Militärregierung. General Tito 
Okello, in das benachbarte Kenia ge- 
flohen sein. 


ren immer höher verschulden 
mußten, verspüren Erleichte- 
rung. Daß die Ölförderländer 
nun Mühe haben, ihre Staats- 
haushalte auszugleichen und 
die Kredite zu bedienen, die sie 
in der Annahme ständig stei- 
gender Preise gemacht naben. ; 
wird sicher niemanden be- 
trüben. 

So verständlich solch Froh- 
locken, in das sich gewiß auch 
Schadenfreude mischt, sein 
mag, es darf nicht den Blick für i 
die Realitäten trüben. Selbst 
wenn der Niedergang der 01- 
p reise noch längere Zeit anhal- 
ten sollte, eine Rückkehr zu den ! 
paradiesischen Zeiten vor der 
ersten Ölkrise kann nicht erwar- 
tet werden. 

T rotz der gegenwärtigen öl- 
schwemme darf nicht über- 
sehen werden, daß die Vorräte 
begrenzt sind und der Energie- 
bedarf weltweit wächst. Sparsa- 
mer Umgang mit Energie bleibt 
deswegen das Gebot der Stun- 
de. Wenn .die vorübergehend 
niedrigen Ölpreise den Willen 
zur Energieeinsparung erlah- 
men lassen, wären sie allzu 
teuer bezahlt. i 


Weniger Häftlinge 
mit Aids-Virus 
als vermutet 

DW. Bonn 

In den Haftanstalten der Bundesre- 
publik Deutschland sind ..fünf bis al- 
lenfalls zehn Prozent“ der Gefange- 
nen mit dem Aids-Virus infiziert In 
einem Beitrag für die WELT schreibt 
der baden-württembergische Justiz- 
minister Heinz Eyrich, diese Zahl sei 
zwar „besorgniserregend“, aber 
„doch nicht ganz so dramatisch wie 
ursprünglich vermutet“. So sei man 
noch im Herbst 1984 in Kreisen der 
Wissenschaft und der Ministerialver- 
waftung von einem „Durchseu- 
chungsgrad“ von 40 Prozent ausge- 
gangen. 

Der Minister verweist auf den gro- 
ßen Erfolg des Fünf-Punkte- Pro- 
gramms, da.«? im Oktober 1985 zur 
Aids-Vorsorge beschlossen worden 
war. Ausgangspunkt hierfür sei die 
Feststellung gewesen, daß die Aids- 
Vorsorge „ein gesamtgesellschaftli- 
ches und nicht ein spezifisches Pro- 
blem des Justizvollzuges“ sei. 

Seite 4: AufMärungskampagne 

Koalition einig 
über Ladenschluß? 

DW. Bonn 

Führende Koalitionspolitiker ha- 
ben sich offenbar über die umstritte- 
ne Lockerung des Ladenschlußgeset- 
zes geeinigt Danach soll fiir kleinere 
Läden mit eingeschränktem Angebot 
an Bahnhöfen und an Verkehrskno- 
tenpunkten in Städten mit mehr als 
200 000 Einwohnern und in Flughä- 
fen eine längere Öffnungszeit (6 bis 22 
Uhr) möglich sein. 

Ferner wurde vereinbart, diese Än- 
derung zusammen mit der Novellie- 
rung des Gesetzes gegen unlauteren 
Wettbewerb (UWG> und des soge- 
nannten „Wucherparagraphen“ zu 
verwirklichen. Die Ausnahmerege- 
lung für eine längere Öffnungszeit 
muß von den jeweiligen obersten 
Landesbehörden genehmigt werden. 
Seite 9: Mager 


Ersatzkassen erhöhen Honorar 
für Zahnärzte um zwei Prozent 

Gesamtausgaben je Mitglied sollen 1986 verringert werden 


PETER JENTSCH, Bonn 

Der Streit zwischen Ersatzkassen 
und Zahnärzten um das Honorar für 
zahnärztlichen Leistungen ist been- 
det Nach mehr als zwölfstündigen 
Verhandlungen der von den Vertrags- 
partnern angerufenen Schiedsstelle 
gab der Vorsitzende, Professor Wolf- 
gang Gitter (Bayreuth), in der Nacht 
zum Freitag das Ergebnis bekannt: 
Der Punktwert, mit dem einzelne 
zahnärztliche Leistungen bemessen 
wird, rückwirkend zum 1.1.86 um 
zwei Prozent erhöht Gleichzeitig 
aber - ganz im Sinne der auf Beitrags- 
stabilität bedachten Kassen - wurden 
die Gesamtausgaben für die zahnärzt- 
liche Behandlung gekürzt: sie dürfen 
in diesem Jahr 97,75 Prozent der ent- 
sprechenden Ausgaben des Jahres 
1985 je Mitglied nicht übersteigen. 
Material- und Laborkosten sind da- 
von nicht betroffen. 

Das bedeutet für die 28 900 Zahn- 
ärzte, denen allein die Ersatzkassen 
im vergangenen Jahr 4,2 Milliarden 
Mark Honorar und weitere zwei Milli- 
arden Marie für technische Leistun- 
gen beim Zahnersatz zahlten, trotz 


der Punktwertanhebung eine Minde- 
rung des Einkommenszuwachses. 
Denn durch die Verpflichtung ihrer 
Leistungsausgaben um 2.25 Prozent 
gegenüber 1985 zu senken können sie 
ihr Einkommen auch nicht dadurch 
verbessern, daß sie „in die Menge“ 
ausweichen, daß sie also versuchen, 
mehr Patienten oder den einzelnen 
öfter zu behandeln. 

Das Urteil der Schiedsstelle, das 
von beiden Vertragspartnern ange- 
nommen wurde, gilt als richtungswei- 
send auch für die anderen gesetzli- 
chen Krankenkassen. 

Wie schwierig Gitters Schieds- 
spruch war, zeigt die Differenz der 
Forderungen, mit denen die Vertrags- 
partner in die Verhandlungen gegan- 
gen waren: die Zahnärzte hatten eine 
Erhöhung des Punktwertes um fünf 
Prozent, die Kassen eine Kürzung der 
Honorarsätze für Zahnersatz um 15 
Prozent gefordert, was einer Kürzung 
des Honorarvolumens um sechs Pro- 
zent entsprochen hätte. Nach Darstel- 
lung der Ersatzkassen sind die Ko- 
sten im zahnärztlichen Bereich jetzt 
kalkulierbar geworden. 




DIE # WELT 


UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


Schaden ab wenden 


Von Hans-Rüdiger Karutz 


I n der anscheinend unheilbaren „Berliner Krankheit“, der 
Hektik, gehen in diesen Tagen ungewohnt negativer Schlag- 


1 Hektik, gehen in diesen Tagen ungewohnt negativer Schlag- 
zeilen aus dem Rathaus Schöneberg und der CDU an der Spree 
einige wichtige Fragen unter. Die Berichterstattung droht bis- 
weilen zu verfilzen, als läge zwischen Vorteils- und Spendenan- 
nahme nur eine Fingerbreite. 

Berlins vorzügliche Staatsanwaltschaft klärt mit der gebote- 
nen Unparteilichkeit zweierlei auf. Einmal die Verdachtsfälle 
der Korruption und Bestechlichkeit im Zusammenhang mit 
dem CDU-Funktionär Wolfgang Antes. Er steht im Verdacht, 
einer Berliner Halb- und Unterwelt Einfluß auf Entscheidun- 
gen von Wahlbeamten verschafft zu haben; bewiesen ist vor- 
erst nichts. Der zweite Komplex betrifft die Frage, ob der 
reichliche Spendenfluß des verhafteten Bauunternehmers 
Franke die begünstigten Parteien - auch Angehörige von SPD 
und FDP wurden bedacht - für günstige Entscheidungen 
einstimmen sollte. Hier sitzt ein Sonderstaatsanwalt über den 
Akten. Wenn nicht mehr, so steckt mindestens grobe 
Schlamperei dahinter, daß keine einzige der Franke-Großspen- 
den im „Bundesanzeiger“ pflichtgemäß ausgewiesen wurde. 

Braucht die Ermittlung auch ihre Zeit, ist die Stunde für eine 
politische Zwischenrechnung doch gekommen; Eberhard 
Diepgen, den Regierenden Bürgermeister, verließ in der An- 
tes- Affäre das wichtigste Kapital eines Politikers - der Instinkt 
für das Richtige. Er räumt jetzt selbst ein, was er besser vor 
einer Woche in der Parlamentssitzung freimütig hätte bekun- 
den sollen. Das fehlende Augenmaß für die Dimension des 
Falles verhinderte, das glimmende Brandnest sofort auszutre- 
ten. Darum geht es; Diepgens Integrität oder seine Position 
stehen nicht in Frage Vielleicht war hinderlich, daß er, ein 
Kind der Berliner CDU, zu wenig Distanz zur Landespartei 
besitzt, wie sie Richard von Weizsäcker mitbrachte. 

Diepgen muß nun Schaden von Berlin wenden. Man leuchte 
jeden Winkel aus. Es darf nicht mehr dazu kommen, daß Dinge 
sich peu ä peu herausstellen. Die Selbstreinigungskräfte der 
Stadt sind, hoffentlich, wieder stark genug, um auch diese 
neuerliche Herausforderung zu bestehen. 


Auf den zweiten Blick 


Von Berat Conrad. 


N ach dem sowjetischen Abrüstimgsunterhändler Kwitsin- 
skii hat jetzt auch der amerikanische Delegationsleiter 


IN skij hat jetzt auch der amerikanische Delegationsleiter 
Kampelman in Bonn konferiert Ihre Gesprächsthemen waren 
identisch, ihre Absichten natürlich konträr. Warb der Russe in 
auffallend verbindlicher Weise um Verständnis für Gorba- 
tschows Abrüstungsvorschläge und leistete damit seinen Bei- 
trag zur sowjetischen „Aufklämngskampagne“, so setzte 
Kampelman die engen Konsultationen fort, die schon im Vor- 
feld des Genfer Gipfels ihre Bewährungsprobe bestanden hat- 
ten. 


Der Amerikaner und seine deutschen Gesprächspartner wa- 
ren sich im Grundsatz einig: Die Genfer Verhandlungen sollten 
genutzt werden, um die Gorbatschow-Vorschläge ernsthaft 
auszuloten. Es war ein günstiger Begleitumstand, daß der 
stellvertretende CDU/CSU-Fraktionsvorsitzende Rühe am 
gleichen Tage wesentlich konkreter, als dies der Kanzler und 
sein Außenminister bisher getan hatten, positive und negative 
Elemente des sowjetischen Planes analysierte. Das Ergebnis 
sah durchaus nicht so hoffhungsträchtig aus, wie dies erste 
Bonner Stellungnahmen hätten erwarten lassen. 

Denn Rühe hat neben konstruktiven Ansätzen sehr nüch- 
tern die dunklen Punkte in Gorbatschows Initiative aufgeli- 
stet Sie reichen vom „Generalangriff“ gegen das SDI-Projekt 
über die für uns besonders negative Festschreibung der kon- 
ventionellen Überlegenheit Moskaus bis zu den in Asien blei- 
benden SS-20-Raketen, den sowjetischen Vorteilen bei den 
Kurzstreckenraketen und dem vorgeschlagenen Einfrieren der 
Atompotentiale Frankreichs und Großbritanniens. 

Welchen Sinn haben allumfassende, über Jahrzehnte rei- 
chende Generalabrüstungspläne überhaupt - noch dazu, wenn 
sie, wie im vorliegenden Fall, ganz wesentlich als Propaganda- 
waffe zur Beeinflussung der westlichen Öffentlichkeit gedacht 
sind ? Das hat Rühe mit Recht gefragt Nur mit klarem Blick für 
offensichtliche sowjetische Tricks und Hintergedanken kann 
der von Bonn erstrebte Prozeß des „Auslotens“ in Genf reali- 
stisch und damit erfolgversprechend betrieben werden 


Aufwertungsgerede 

Von Claus Dertinger 


D ie Spekulation auf eine Mark-Aufwertung im Europäi- 
schen Währungssystem ist mittlerweile eine Art Selbstläu- 


fer geworden Es ist nicht nur ermüdend, mit welcher Pene- 
tranz die spekulierenden Propagandisten einer Aufwertung 
ihre alte Behauptung wiederholen, ein solcher Schritt sei zur 
Korrektur von aufgelaufenen Inflationsdifferenzen unvermeid- 
bar, als ob die schon ein Grund für Wechselkursänderungen 
sein müßten. Es ist vor allem erschreckend, welche anderen 
abstrusen Argumente für eine Mark-Aufwertung noch ins Feld 
geworfen werden. Da heißt es zum Beispiel, die Bundesrepu- 
blik müsse etwas zum Abbau ihres hohen Außenhandels- und 
Leistungsbilanzuberschusses tun, um den USA entgegenzu- 
kommen, die von ihren Partnern einen wirksamen Beitrag zum 
Abbau der Zahlungsungleicbgewichte fordern. 

Über einen derartigen Unsinn kann man nur den Kopf 
schütteln. Nicht nur, weil die deutschen Exportüberschüsse 
wohl kaum in erster Linie aus einer Unterbewertung der Mark 
gegenüber den EWS- Wahrungen herrühren, und weil die Ame- 
rikaner überhaupt nichts davon hatten, wenn die deutschen 
Handelsüberschüsse in Europa niedriger wären. Sondern vor 
allem, weil Washington eine Mark-Aufwertung als störend 
empfinden müßte. 

Und das gleich aus zwei -allerdings miteinander zusammen- 
hängenden - Gründen. Nach einer Mark-Aufwertung würden 
nicht nur ausländische Kapitalzuflüsse versiegen, die für rela- 
tiv niedrige Zinsen in der Bundesrepublik sorgen. Vielmehr 
würde sogar in- und ausländisches Kapital in andere Länder 
mit hohen Zinsen abfließen, in denen vorerst keine Wechsel- 
kurskorrekturen mehr drohen. Die Zinsen in der Bundesrepu- 
blik wurden also steigen und den Wechselkurs der Mark damit 
unter Druck setzen. Zugleich würde das Wirtschafswachstum 
zumindest tendenziell gedämpft 

Dasalles wäre genau das Gegenteil dessen, was die Amerika- 
ner brauchen können. Das hat auch der wirtschaftspolitische 
SPD-Sprecher Roth, der sonst immer für Wachstumsimpulse 
durch niedrige Zinsen plädiert, übersehen, als er sich für eine 
Mark-Aufwertung im EWS stark machte. 


MEINUNGEN 



„Und in zwei Jahren wechseln wir die Köpfe aus' 


KLAUS BÖHLE 


Die Kaffeesah nen-Do ktr in 


Von Enno v. Loewenstem 


/""t egen das Urteil selbst ist nichts 
vJTeinzu wenden; Ein Frankfurter 
Arbeitsgericht hob die fristlose 
Kündig un g einer Verkäuferin auf; 
die am Arbeitsplatz einen Liter 
Kaffeesahne im Wert von vier Mark 
achtzig gestohlen hatte. Grundsätz- 
lich sei Diebstahl zwar ein Grund 
zu sofortiger Kündigung, aber un- 
ter Berücksichtigung der Scha- 
denshöhe, der Dauer des Arbeits- 
yerhaltnisses, der Auswirkung des 
Falles auf den Betrieb usw. hatte 
hier eine Abznahnung oder auch 
eine fristgerechte Kündigung ge- 
nügt 

Der Tritt ins Sahnenäpfchen 
Wam am Schluß, als der Richter 
sagte, mit dieser Entscheidung tra- 
ge man auch „einer sich wandeln- 
den Einstellung in der Bevölke- 
rung und der allgemeinen Rechts- 
güterschutzdiskussion im Hinblick 
auf den Eigentumsschutz bei Baga- 
telldelikten Rechnung“. Diese lei- 
der Gottes weitverbreitete Ansicht 
ist ein gefährlicher Irrtum; man 
kann das manchen Richtern nicht 
nachdrücklich genug in die 
Stamm- oder Rechtsbücher schrei- 
ben. Zwar treten in der Rechtsgü- 
terdiskussion allerlei Enteig- 
nungsspezialisten auf; die das Ei- 
gentum schlechthin bagatellisieren 
(es sä denn, man täte ihnen eine 
Lohn-NüQrunde an; dann erfahrt 
man alsbald, daß sie hinsichtlich 
ihres persönlichen Eigentums und 
-zuwadises hochsensibilisiert 
sind). Aber in der Bevölkerung gibt 
es da nicht den geringsten WandeL 

Die Burger sind barmherzig ge- 
genüber jemandem, der einer Ver- 
suchung erliegt Das hat jedoch 
keineswegs etwas damit zu tun, 
daß das Erliegen vor Versuchun- 
gen zur Seuche geworden ist, beim 
Ladendiebstahl, beim Versiche- 
rungsbetrug und beim Mitnehmen 
von Kugelschreibern oder Kaffee- 
sahne am Arbeitsplatz allemal; Mi- 
nisterialdirektor Manfred Schrei- 
ber hat da eine erschreckende Zwi- 
schenbilanz gezogen (WELT vom 
24., 27. und 28. Dezember 1985). Die 
Bürger unterscheiden vielmehr 
grundsätzlich zwischen schweren 
Delikten, die schwer bestraft gehö- 
ren, und leichten Delikten, wo eine 
Kopfwäsche ausreichen mag. Aber 
das tun sie seit eh und je; das ist 
durchaus keine neue Erscheinung. 

Auch den Anteil jener, die es kalt 
läßt, wenn es „nur den Staat“ oder 
„nur die Reichen“ trifft, durfte man 
nie überschätzen. Es gibt zum 


Glück einen Bürgersinn, der nicht 
nur sagt das könnte dich auch tref- 
fen, sondern der auch einen Nicht- 
betroffenen sich über Unrecht 
empören läßt Ohne diesen Bürger- 
sinn ist kein Staat zu machen. 


delnde Einstellung zum Rechtsgü- 
terschutz, sondern eine Konse- 
quenz aus dem Versagen des 
Rechtsgüterschutzes, die aller- 
dings schwere Folgen haben kann. 


Doch davon abgesehen: Die Bür- 
ger wissen längst, daß es jeden tref- 
fen kann. Bei schweren und sensa- 
tionellen Verbrechen ist die Auf- 
klärungsquote relativ hoch. Aber 
Einbrüche in Einfamilienhäu ser 
gehören zur Routine; ihre Bewoh- 
ner wissen, daß sie auf eigene Ge- 
fahr in Urlaub fahren - wenn man 
angesichts der zunehmenden Bru- 
talität von Einbrechern und Klin- 
gelgangstem nicht sogar sagen 
muß: daß sie auf eigene Gefahr zu 
Bause bleiben. Bei Autoeinbruch 
kann der Geschädigte erleben, daß 
die Polizei die Anzeige hur achsel- 
zuckend zwecks Schadensmel- 
dung an die Versicherung regi- 
striert und kaum noch so tut, als 
suchte sie Spuren zu sichern. 


Denn der Einstellungswandel 
findet statt, aber nicht beim Bur- 
ger, sondern höhemorts. Der Poli- 
zei machen dabei die wenigsten ei- 
nen Vorwurf; man weiß, daß sie 
überlastet ist Eben erst postulierte 
das Bundesverfassungsgericht im 
Brokdorf-Beschluß ein praktisch 
schrankenloses Recht auf Demon- 
strationen, angeblich im Namen 
„des Bürgers“, in der Alltagspraxis 
nur für das Straßentheater winzi- 
ger Grüppchen. Die Kosten der Po- 
lizei sind abenteuerlich, die Über- 
stunden auch; wieviel Zeit bleibt 
ihr für ihre wirklichen Aufgaben? 


Wenn bei Gewalt- oder Ei- 
gentumsdelikten legere Rechts- 
sprechung dazukommt, dann kann 
das Nachahmungstriebe fordern: 
nicht nur bei kriminellen Naturen, 
sondern auch - und da geht es tat- 
sächlich an den Bürgersinn - bei 
sonst anständigen Menschen, die 
nun sagen, warum soll ich nicht 
auch rücksichtslos mit dem Fahr- 
rad durch Fußgänger jagen oder 
mal was einstecken; die anderen 
„dürfen“ es ja auch. Daher die von 
Manfred Schreiber registrierte 
Kleinkrinünalitätsseuch& Aber 
das ist noch lange keine sich wan- 




Eben sorgt sich der Bundesda- 
tenschutzbeauftragte über die 
neuen Sicherheitsgesetze: ob sie 
dem „Recht auf informationelle 
Selbstbestimmung“ entsprechen. 
Doch die Bürger wissen, daß ihnen 
im Rechtsstaat die eigentliche Ge- 
fahr für Eigentum, Freiheit Leib 
und Leben nicht seitens der Polizei 
droht sondern seitens derjenigen, 
die freie Bahn haben, wenn die Po- 
lizei gefesselt wird. Reden wir nicht 
nur vom Datenverbund, fragen wir: 
Wo ist heute noch derPolizeibeam- 
te alten Schlages, der keinen Com- 
puter hatte, dafür aber das Milieu 
kannte und über kurz oder lang 
auch seine „Bagatell“-Täter fand? 
Es gibt ja kaum noch (oder wieder) 
den Streifenbeamten, der dem Bür- 
ger das Gefühl persönlichen Schut- 
zes gibt das kein vorüberrauschen- 
der Streifenwagen vermittelt 



Was nur noch müde registriert 
wird: Autoein bruch foto: gauls 


Freilich, vor anderthalb Jahren 
tobte der Chefredakteur einer 
Hamburger Illustrierten,, die sonst 
unablässig angebliche Übergriffe 
von Polizei und Staat anprangert: 
„Ist noch ein Rechtsstaat, wo die 
Ganoven allnächtlich mit einer gu- 
ten Chance auf Erfolg zu ihren 
Raubzügen aufbrechen können?“ 
Woher der jähe (und natürlich nur 
kurzzeitige) Gesinnungswandel? 
Einbrecher hatten ihm die Villa 
ausgeräumt - Ja, Bauer, das ist 
ganz was and’ res. Der Normalbür- 
ger hat dergleichen klaglos zu dul- 
den. Und in der Tat duldet er vieles 
mit erstaunlicher Klaglosigkeit 
Das kann zu F ehls chlüssen fuhren. 
Am Ende könnte mehr veriorenge- 
hen als ein Liter Kaffeesahne. 


IM GESPRÄCH Vassos Lyssarides 


Papandreous Mann 


Von Evangelos Antonaros 


D as erste Gratulationstelegramm 
kam bezeichnenderweise aus 


Athen. Griechenpremier Andreas 
Papandreou beglückwünschte seinen 
Jähen Vassos“ zu seiner Wahl zum 
Präsidenten des zyprischen Reprä- 
sentantenhauses. Die spontane Freu- 
de ist verständlich: Vassos Lyssari- 
des, als Pariamentspräsident gleich- 
zeitig auch Stellvertreter des Insel- 
präsidenten Spyros Kyprianou, gilt 
seit Jahren als der loyalste Vertrau- 
ensmann Papandreous auf der Insel 

Mit seiner Wahl zum zweithöchsten 
Amtim Staat hatte der 65jährige Arzt 
nicht gerechnet. Bei den Parlaments- 
wahlen Anfang Dezember hatte seine 
linkssozialistische EDEK-Partei zwar 
ihren Stimmenanteil von acht auf elf 
Prozent erhöbt Aber mit sechs Abge- 
ordneten stellte sie die kleinste Frak- 
tion in der Kammer. Den Parlaments- 
vorsitz hat Lyssarides der innenpoliti- 
schen Pattsituation im griechischen 
Inseltefl zu verdanken, die ihn zum 
Zünglein an der Waage machte. In 
letzter Minute verbündete sich Kypri- 
anous in der Mitte angesiedelte 
DXKO-Partei mit Lyssarides, um eine 
Wahl des konservativen Parteiführers 
Glafkos Klerides zum Pariamentsprä- 
si deuten zu verhindern. 

Lyssarides' Wahl ist von größter 
Wichtigkeit, weil mit ihm zum ersten- 
mal ein Politiker ein so hohes Amt 
auf Zypern einnimmt, der jede Ver- 
ständigung mit den Inseltürken ab- 
lehnt Sie bedeutet gleichzeitig; daß 
Kyprianou durch sein Bündnis mit 
Lyssarides die nach der Parlaments- 
wahl entstandenen Hoffnungen auf 
ein Arrangement mit den Türken 
praktisch zunichte gemacht hat 

Von Konzessionen hält der brillan- 
te Redner Lyssarides nichts. Er will 
„alles oder nichts“; unter anderem 
plädiert er für eine stärkere militäri- 
sche Präsenz Griechenlands auf 
Zypern. Obwohl er (wie sein Duz- 
freund Papandreou) mit einer Ameri- 
kanerin verheiratet ist, lehnt er eine 
Vermittlerrolle Washingtons ab. Er ist 
fest davon überzeugt, daß die Ameri- 
kaner Zypern an die Türken „ausver- 
kaufen“ wollen. 

Lyssarides' Herz schlagt für die 
Dritte Weh, zu der er seit Jahrzehnten 
enge Beziehungen unterhält Er hat 



Seit der Zypem-Invaskm in 1974 
hat Lyssarides seine Arztpraxis auf- 
gelöst und sich ganz der Politik ge- 
widmet. Aber seine medizinische Er- 
fahrung hilft ihm, wie er selbst meint 
die Probleme zu diagnostizieren. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


BRAUN SCHWEIGER 
ZEITUNG 


Sie leilMftficNaw Brimt ein: 


Eines hat der DGB noch gar nicht 
gemerkt daß nämlich die Neue-Hei- 
mat-Afiare, wenn er sie nicht selbst 
regelt den Mitbestimmungsgedan- 
ken diskreditiert. Die Neue Heimat 
ist nicht nur rrtitbestimmt, sondern 
voll gewerkschaftlich bestimmt im 
Management und erst recht im Auf- 
sichtsrat Daß das besser oder gar so- 
zialer funktioniert habe als in der 
übrigen Wirtschaft kann man eigent- 
lich nicht sagen. 


KielerNachrichien 


DER BUND 


Die Borger Z fUm irbew tori W SAweter 
AffipnblenK 


Was das Asylproblem so brisant 
macht ist nicht die Zahl der 21 000 
Asylbewerber, die sich in unserem 
Land aufhalten und die bei einer aus- 
ländischen Wohnbevölkerung von 
940 000 kaum wesentlich ins Gewicht 
fallen. Es ist vielmehr eine weit ver- 
breitete schwer faßbare unterschwel- 
lige Angst vor dem Fremden, vor dem 
Andersartigen. Nicht der berüchtigte 
Berg der unerledigten Gesuche wirkt 
bedrückend, sondern das Ausmaß 
des in Zukunft Richtung Schweiz 
fließenden Asylantenstroms macht 
uns Angst . . . (Es) muß deutlich ge- 
macht werden, daß wir unsere Gren- 
zen offen halten wollen für tatsä ch- 


Sterbehilfe - wie kann so ein Gesetz überhaupt aussehen? 


Wenn Menschen sich zur letzten, gnadenlos öffentlichen Instanz aufwerfen / Von Joachim Neander 


E in wirkliches Ärgernis beim 
Streit um die Stertjehüfe sind 


l_v Streit um die Sterbehilfe sind 
jene, die jetzt geschäftig von Auf- 
tritt zu Auftritt eilen und verkirn- 
. den, nun endlich sei das schlimme 
Tabu um den Tod gebrochen; nun 
endlich, könne frei darüber geredet 
und würdig gestorben werden. 

In Wahrheit haben die Menschen 
über das Sterben nachgedacht und 
miteinander geredet, seit es sie 
gibt Nur eben nicht im Fernsehen. 
Auch die passive und die aktive 
Sterbehilfe hat es schon immer ge- 
geben. Aber sie ist in der Regel vor 
anderen Instanzen durchdampft 
entschieden und verantwortet wor- 
den als heute: nicht vor Gericht 
vor dem Gesetzgeber oder der öf- 
fentlichen Meinung, sondern vor 
einem höheren Richter. 

Daß, wo einst das eigene Gewis- 
sen und der Gehorsam unter Gott 
den Ausschlag gaben, nun demo- 
kratisch legitimierte, aber auch bei- 
nahe bis zum Überdruß ausdisku- 
tierte staatliche Regelungen zu 
wirken beginnen, mag durch die 
historischen Veränderungen der 
Gesellschaft etwas Zwangsläufiges 
haben. Ob man das als Errungen- 


schaft feiern soll, steht noch lange 
nicht fest 

Zeugnisse über Todesqual und 
Sterbehilfe aus früherer Zeit sind 
rar. Das verwundert nicht Der 
Mensch scheut sich davor. Wo al- 
lerdings solche gelegentlichen 
Zeugnisse erhalten blieben, da 
staunt man als moderner Mensch 
darüber, wie unbefangen, wie na- 
türlich und fast instinktsicher auch 
einfache Menschen bis ins 19. Jahr- 
hundert mit diesem Problem um- 
gegangen sind. Wie wenig Angst sie 
hatten. Wie sicher sie sich - im 
Schutz ihres Glaubens oder einfach 
ihrer ethischen Überzeugungen - 
ihrer Sache waren. Bei alten 
Kriegstagebüchern, in denen Sol- 
daten schildern, wie sie schwerst- 
verwundeten, nicht mehr trans- 
portfähigen Kameraden in höch- 
ster Bedrängnis auf deren flehent- 
liche Bitten hin den erlösenden 
Schuß zu geben sich entschlossen, 
mag noch die Besonderheit der 
Frontsituation eine Rolle spielen. 
Aber es ist doch bemerkenswert, 
daß da kaum Rechtfertigungsver- 
suche oder gar die Sorge vor Be- 
strafung im Spiel sind. 


Noch erstaunlicher ist das gele- 
gentlich in Situationen des norma- 
len Lebens und Sterbens. Eine 
Frau berichtete in ihren Lebenser- 
innerungen über den langen, qual- 
vollen Tod ihres Mannes kurz nach 
der Jahrhundertwende. Langer als 
eine Woche habe er - nur noch im 
Sitzen - unbeschreibliche Schmer- 
zen und Atemnot in großer Geduld 
ertragen. Sein wichtigster Wunsch: 
mit ihm zu beten, daß Gott ihn 
erlöse und „vor allem vor Verzweif- 
lung“ bewahre. Der Arzt habe sich 
schließlich geweigert zu kommen. 
Eines Tages aber habe er Tropfen 
geschickt Kurz nach der Einnah- 
me des Mittels sei der Kranke ge- 
starben 

Die Schreiberin vermutet zwar, 
daß es sich um ein Opiumpräparat 
gehandelt habe. Aber sie hat den 
Arzt später nicht nach dem Prapa- 
rat gefragt Als gläubige Christin 
hat sie offenbar den Sterbenden, 
den Arzt und sich selbst nur noch 
als Geschöpfe und zugleich Werk- 
zeuge Gottes verstanden. Ihre Fra- 
gen und vidieicht' heimlichen 
Zweifel hat sie wohl im Gebet nur 
vor den lieben Gott gebracht 


Natürlich ist ein- solches Verhal- 
ten nicht auf die heutige Zeit und 
Problematik zu übertragen. Reli- 
giöse und ethische Bindung sind 
als absolutes Regulativ des Men- 
schen nicht mehr vorhanden. Dem 
einzelnen kann man die Entschei- 
dung ohne größte Mißbrauchsge- 
fahr nicht mehr überlassen Der 
Staat greift ein Die offene demo- 
kratische Gesellschaft; verlangt ihr 
Recht Sie will mitreden, mitbe- 

s timmen 

Sie fordert vor allem die Offen- 
heit aller Kriterien Wo beginnt, wo 
endet menschliches Leben? Wer 
entscheidet über ärztliche Maßnah- 
men? Was ist passive, was ist aktive 
Sterbehilfe? Wer darf und wer muß 
zu welchem Zeitpunkt was tun 
oder unterlassen? 

Das ist nicht nur von der Sache 
her ein unendlich schwieriges Ge- 
schäft. Allem die Grenze zwischen 
aktiver und passiver Sterbehilfe ei- 
nigermaßen gerichtsfest zu definie- 
ren, wird keineswegs so einfach 
sein, wie das manche Politiker und 
publizistische Eiferer immer dar- 
stellen. Schließlich handelt es sich 
ja gar nicht immer nur um die be- 


rühmten Apparate und Maschinen 
(obwohl dies für einige die Haupt- 
sache zu sein scheint). 

Darüber hinaus aber wird deut- 
lich, daß unter der Knute der de- 
taillierten Regelungsbedürftigkeit 

auch ein Stück Freiheit der würdi- 
gen, verantworteten Entscheidung 
des einzelnen verlorengeht Auch 
der hippokratische Eid war ja keine 
nach Anhörung von Experten und 
Interessenverbänden zustandege- 
kommene Rechtsverordnung; son- 
dern eine Sache des einzelnen Arz- 
tes. „Menschen sind grausam, doch 
der Mensch ist gütig“ - mH diesem 
Wort des indischen Philosophen 
Rabindranath Tagore hat Elisabeth 
Kubler-Koss ein Kapitel ihrer be* 
rühmten „Interviews mit Sterben- 
den“ überschrieben. Auch sie be- 
dauert, daß all dies gesetzlich gere- 
gelt weiden muß. 

Aber wahrscheinlich ' fuhrt kein 
Weg daran vorbei Matt .muß mir 
sehen, daß die neue, die gnadenlos 
Öffentliche Instanz für diesen 
Grenzbereich zwischen Leben und 
Tod vermutlich größere Gefahren 
birgt als Glaube und Gewissen des 
einzelnen. 
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Zyperns politischer Doktor Eisen- 
barth: Lyssarides foto Camera pbess 


bis heute die Verdächtigung nicht ab- 
schutteln können daß er mit Kkiäha- 
fi zusammenarbeitet und unmöglich 
von ihm unterstützt wird. Zur Zeit ist 
der seit der Unbhängigkeit der Insel 
jedesmal ins Parlament gewählte Po- 
litiker Vizepräsident einer obskuren 
Gesellschaft namens Afro-Asian Peo- 
ples’ Solidarity Movement (AAPSO) 
und Generalsekretär des Internatio- 
nalen Komitees für Solidarität mit 
Südafrika. 


Einen Namen machte sich Lyssari- 
des, der aus sehr bescheidenen Ver- 
hältnissen stammt und ursprünglich 
Philosophie studieren wollte, als 
Leibarzt des 1977 verstorbenen Insel- 
präsidenten Erzbischof Makarios. 
Seit 1955 kümmerte er sich nicht nur 
um die Gesundheit des Erzbischofs, 
sondern beriet ihn auch in politischen 
Fragen. Ihre Beziehungen waren al- 
lerdings nie wolkenfrei: Bei den Un- 
abhängigkeitsverhandlungen 1959 
stellte sich Lyssarides gegen die ver- 
einbarte Beibehaltung von britischen 
Stützpunkten und die Stationierung 
von griechischen und türkischen 
Kontingenten auf der Insel Auch 
später kam es oft zu Meinungsver- 
schiedenheiten zwischen ihnen. 


Ech an Leib und Leben Bedrohte und 
Verfolgte, jedoch die Nord-Siid-Pro- 
blematik nicht über die Einwande- 
rung in die Schweiz lösen können. 


Sie mdm rar dentocfa-dentactirt» StM- 
lemitneiMtaft.' 

Gleich gar nicht scheinen die Inter- 
view-Äußerungen des Eisenhütten- 
städter Ex-Oberbüigermeisters Wer- 
ner Viertel glaubwürdig, für die Ein- 
wohner seiner Stadt sollte es bei den 
Besuchen im Rahmen der Partner- 
schaft keine Reisebeschränkungen 
geben. Keine Altersgrenze mehr bei 
den Reisen in den Westen? So etwas 
verschlagt den seit Jahren mit Gewalt 
von der Bundesrepublik femgehalte- 
nen Deutschen die Sprache ... Die 
DDR-Bürger müssen wieder einmal 
ins Wechselbad. 


$ölniftfce ItanDfrijau ■; 


Sie rcbrcfM «na Irrtum SpfUfcn; 

Der Bitte eines Abgeordneten um 
Material des Verfassungsschutzes 
nachzukommen ist eine Sache - eine 
andere, einem Angestellten dienstbar 
zu sein. Sprenger mag geglaubt ha- 
ben, daß Reichert (ein Mitarbeiter 
Dreggers) im Auftrag handelte. Ein 
Irrtum, wie man inzwischen weiß. 
Genügt es also, muß man fragen, Mit- 
arbeiter eines Abgeordneten zu sein, 
damit Sprenger die Tresore des Ge- 
heimdienstes Öffnet? 
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Frankfurt auf dem Weg nach oben 


2a*, 


Während in so mancher Stadt 
der Bnndesxepiibl£t das 
Gespenst der Verödung ganxer 
Stadtregionen umgeht, strebt 

P wmlfft irt nmMalnf n }mmw 
nmr IMmümriimm df-P 

Rr pam iimi- 

Jhngstes Beispiel dafür sind 
zwei Snpeifrochhänser. 

. . VonD. GURATZSCH 

Gruppe von Investoren in 
Mannheim bat den Frankfurter 
iptbahnhof entdeckt Sie 
besingt das vor hundert Jahren nach 
Plänen des Straßburger Regierungs- 
hampeisteß Hennann Eggert errich- 
tete Gebäude in geradezu hymni- 
schen Tönen: Es sei „Europas größter 
Personenbahnhof* (obwohl der be- 
kanntlich in Leipzig steht), zahle 
260 000 Reisende, 1420 Zugfahrten, 
dazu 4500 Zugfahrten im Fernsteue- 
rungsbereich sowie 4000 Rangierfahr- 
ten täglich. Anfang der 90er Jahre 
werde der Kopf bahnhof „einen weite- 
ren ganz erheblichen Bedeutungsge- 
winn erfahren durch stark an wach- 
sende Benutzung der im Stundentakt 
verkehrenden Hochgeschwindig- 


E ine ( 
Mam 
Haut 


Grund für die Eloge auf Bundes- 
bahn und Bahnreisende ist ein Pro- 
jekt, mit dem die Mannheimer alle 
Rekorde im europäischen Hochhaus- 
bau brechen wollen: Unmittelbar ne- 
ben Hum Hauptbahnhof gedenken sie 
einen Wolkenkratzer von 201 Meter 
Hohe zu errichten -exakt neun Meter 
niedriger als das höchste Gebäude 
Westeuropas, der Tour de Möntpar- 
nasse in Paris, und mit Antenne ge- 
nau so lang wie der absolute europäi- 
sche Himmelstürmer, der ebenfalls in 
einer Antenne gipfelnde Turm der 
Lomonossow-Universität in Moskau. 

„Für uns ist es das 
höchste Haus Europas“ 

Für die Mannheimer, die mit Su- 
perlativen nicht knausern, ist es dann 
„das höchste Haus Europas“, wima! 
der Moskauer Universitätsriese nur 
28 Stockwerke besitzt, während sie es 
selbst auf 60 bringen wollen. Allein, 
die schärfste Konkurrenz droht ihnen 
keineswegs von den Hochhausveter- 
anen im Ausland. 

Nur wenige Tage nach Vorstellung 
ihres Hochhausprojektes mußten sie 
in Frankfurter Zeitungen lesen, daß 
die Messe Frankfurt womöglich noch 
viel höher hinauswill: Auf 250 Meter, 
rund 70 Stockwerke, taxierte die 
Frankfurtausgabe der „BOd“-Zeitung 
nämlich das jüngste Bauprojekt der 

Mes spfrjfaiflg ar n Mpsseemg an g — eine 

Angabe, die Messedirektor Gido spä- 
ter mit „mehr bei circa 200 Meter“ 
leicht nach unten korrigierte. 

Gleichviel: Die beiden Giganten 
werden alle Frankfurter Hochhäuser 
und damit die höchsten Gebäude der 
Bundesrepublik zu Zwergen machen. 
Auch wenn sie nur das halbe Maß des 
Sears Tower in Chicago (443 Meto 1 ) 
und des World Trade Center in New 
York (413 Meter) erreichen, den bis- 
herigen Goliath unter Deutschlands 
Bürotünnen, die Dresdner Bank in 
Frankfurt (155 Meta:), überragen sie 
um ein oder sogar um zwei Drittel! 

Anders als in der 60er und 70er 
Jahren, als die Bauplanung in der 
Maüunetropole chaotische Wege 
ging, sind die neuen Türme jedoch in 
ein ambitioniertes städteba u liches 
Konzept eingebettet Frankfurt will 
unter seinem Oberbürgermeister 
Walhnana seine Standortvorteile, sei- 
ne Metropolenfunktion und seine 
wirtschaftliche Leistungskraft im in- 
ternationalen Wettbewerb der euro- 
päischen Handels- und Verkehrsstäd- 
te durch zukunftsweisende Planun- 
gen unterstreichea 

Die Strategie hat der Planungsde- 
zement der Stadt Hans Küppers, vor 
einem halben Jahr auf einer städte- 
baulichen Fachtagung in Bonn vor 
Experten so erläutert: In den Bal- 
lungszentren sei plötzlich nicht mehr 
Fläche knapp, sondern Standortqua- 
lität Bedingungen wie Lebens- und 
Freizeitqualität für Führungskräfte 


und repräsentatives Image der Stadt 
rückten neben wirtschaftlichen und 
bildungspolitischen Voraussetzun- 
gen in den Vordergrund. 

Küppers Resümee: „Heute ist Le- 
bensqualität zum wichtigsten Instru- 
ment der Wirtschaftsförderung ge- 
worden. In Frankfurt: glanzvoller 
Ausbau der Innenstadt, anerkannte 
Sanierungen in den Stadtteilen, über- 
wiegend anspruchsvoller und fazni- 
Uengerechter Wohnungsneubau, öko- 
logisches Augenmaß. Frankfurt ist im 
Nachteil, weder Alster noch Residenz 
und Englischen Garten, weder Ostsee 
noch Alpen zu haben. Wir setzen da- 
her auf Stadtkultur Museumsufer, 
Alte Oper, Buchmesse, ein erlebbares 
Zentrum von Kultur, Geist und Infor- 
mation. Für viele Firmen ein wichti- 
ger Grund, Frankfurt als Standort zu 
wählen oder nicht zu verlassen.“ Ge- 
rau dies bestätigte vor wenigen Ta- 
gen Hans Messer, Präsident der Indu- 
strie- und HanririgicHmmor Frankfurt, 
Oberbürgermeister Wallmann bei ei- 
nem Neujahrs-Empfang un ter dem 
langanhaltenden Beifall von 2000 
Wirtschaft s Ve r trete rn aus 
Rhein-Main-Gebiet 

Alle diejenigen, die sich durch den 
neuen Frankfurter Bauboom an die 
60a* und 70er Jahre erinnert fiihten, 
sinH tteahalh auf dam Holzweg. Es 
wird nicht «nfanh geklotzt, sondern 
es ist anspruchsvolle, spektakuläre, 
im Weltmaßstab wettbewerbsfähige 
Architektur gefragt 

Allein im vergangenen Jahr sind in 
der Mainmetropole drei neue Museen 
eröffaet worden - ein viertes feiert in 
diesen T^gen Richtfest ein fünftes ist 
im Ban, ein sechstes und siebentes 
sollen noch 1986 begonnen werden 
und für ein achtes wird die Stadt 
noch im lautenden Jahr einen Archi- 
tektenwettbewerb ausschreiben. Die 
Namen der Architekten lesen sich 
wie eine inte rnationale Hitliste: Os- 
wald Mathias Ungern (Köln), Richard 
Meier (New York), Helge Bofinger 
(Wiesbaden), Ante Josip von Kostelac 
(Darmstadt), Josef Paul Kleinhues 
(Berlin), Günther Bausch (Stuttgart), 
Hans Hollem (Wien). 

Prominente Architekten wirken in 
Frankfurt an der Gestaltung von U- 
Bahnhöfen und Parkhäusera mit, 
werden zu Wettbewerben für zentrale 
Platzanlagen und für den neuen 
Superzoo am Niederurseler Hang ge- 
laden. Der postmoderne Stararchi- 
tekt Ungers ist gleich zweimal einge- 
schaltet: Auf dem Messegelände wird 
er die alte prunkvolle Mmpa»haTip re- 
staurieren — eine der größten und 
eins t schönsten Voranstaltungsräu- 
me Deutschlands. Zugleich ist er der 
Autor eines Stmktuiplans für die 
neue Frankfurter „City West“ - ein 50 


Hektar großes Areal mit zahlreichen 
Brachflächen in unmittelbarem An- 
schluß an das Messegelände. 

Was die Stadt Frankfurt allem auf 
dieser Fläche vorhat, das spiegelt die 
LeWriflfin und die Zukunftaeru^rhm- 
gen, die Magistrat und Stadtverord- 
nete an die Baupolitik knüpfen. „Be- 
ton-Öde ist tabu“, schrieb das Amts- 
blatt der Stadt kurz vor Weihnachten 
und versprach; Es werde keine „see- 
lenlose Anhäufung von Büroetagen“ 
geben. Geplant sei vielmehr ein 
„Wechselspiel von aufgelockerter 
Bauweise und Verdichtungen“, von 
Traditionsinseln und Neubauten. 
Neue Hochhäuser sollten sich „wie 
ein modernes Tor zur Stadt gruppie- 
ren und eine imposante Eingangssi- 
tuation zur City schäften“. 

Büroraum ist noch 
immer begehrt 

Das Vertrauen in die Nachfrage 
npch Büroraum ist in Frankfurt unge- 
brochen. Nach Berechnungen von 
Experten, schreibt das Amtsblatt, ge- 
be es Jahr für Jahr 400 bis 500 neue 
Finnen in der Stadt, der Jahresbedarf 
an neuem Büroramn liege bei unge- 
fähr 100 000 Quadratmeter. Dafür soll 
in der neuen City West und entlang 
den Entwicklungsachsen Hanauer 
und Mainzer Landstraße Raum ge- 
schaffen werden- in der City West bis 
zur Jahrhundertwende allein für 
20 (XX) Arbeitsplätze. 

Für alle diese Planungen jedoch 
wird Architektur mehr und mehr zum 
entscheidenden, überhaupt erst sinn- 
gebenden Faktor. Das mußte als er- 
ster in diesen Tagen der Fr ankf urter 
Helmut Joos erfahren, der für die 
Mannheimer Investoren das Hoch- 
haus am Hauptbahnhof errichten 
wSL Seine Entwürfe für einen 
„Campanile", der mit Arkaden im 
Sockelbau, turmartigem Schaft, Pla- 
stizität »nd Da tailaus b fldung mit 
dem historischen Gebäude des 
Hanpthahnhn fis ein Ensemble bilden 
soll, gerieten allzubald ins Kreuzfeuer 
der Kritik-nicht wegen ihrer Ausma- 
ße, sondern wegen der Form. 

Städtebaulichen Gutachtern wie 
Albert Speer jr. und Stracke war der 
Turm zu „massiv“, der Dirketor des 
Deutschen Architekturmuseums 
Heinrich Klotz vermißte die sinnvolle 
Abstimmung mit anderen Projekten. 
Nun ist beschlossen worden, daß die 
Stadt wegen der „hohen städtebauli- 
chen Bedeutung“ des Projektes einen 
architektonischen Gestaltungswett- 
bewerb ausschreibt für Joos* Vorha- 
ben, „einen neuen Akzent der 90er 
Jahre in die Skiline von Frankfurt zu 


bringen“ wird ein anspruchsvollerer 
Entwurf gesucht 

Irritationen solcher Art bat die Lei- 
tung der Frankfurter Messe vorzu- 
beugen gewußt Für ihr eigenes 
Hochhausprojekt das ebenfalls 
durch Drittln vestoren finanzier t und 
von der Messe auch vorerst gar nicht 
genutzt werden soll, hat sie in einem 
Wettbewerb den absoluten Spitzen- 
man n unter den Hochhausarchitek- 
ten der Welt gewonnen, den gebürti- 
gen Nürnberger Helmut Jahn, der in 
Amerika ob seiner kühnen, formschö- 
nen, einfallsreichen und gänzlich un- 
konventionellen Wolkenkratzer als 
„teutonisches Wunderkind“ gefeiert 
wird. Die Konkurrenz dieses „Super- 
man" der Postmoderne ist für die ein- 
heimischen Architekten bitter, aber 
ein heilsamer Ansporn. 

Fürs erste hat er auf alle Fälle die 
Phantasien beflügelt. Hochhausent- 
würfe, wie sie in diesen Wochen und 
Monaten Helge Bofinger, das Frank- 
furter Büro Jourdan, der junge Karls- 
ruher Robert Hiegel und der Frank- 
furter Jungarchitekt Christoph Mack- 
ler für die Stadt am Main gezeichnet 
haben, nehmen es mit extravaganter 
Konkurrenz in Amerika und im Fer- 
nen Osten auf. Auch der Entwurf von 
Joos, aber auch all die anderen Büro- 
nnd Hochhausprojekte der Main- und 
Messestadt müssen sich an ihnen 
messen -lassen. 

Dabei sollte man die Mech anism en 
des Marktes nicht unterschätzen. 
Mteflp Hüllen verkaufen s i c h imm er 
schlechte:, sie wirken geschäfts- und 
imageschädigend. Für den 385 Millio- 
nen Mark teuren „Campanile“ in 
Frankfurt wird die Stunde der Wahr- 
heit spätestens dann schlagen, wenn 
die 65 000 Quadratmeter Nutzfläche 
an Hotels, Büronutzer, Banken, Ge- 
schäfte, Restaurants und Aussteller 


vermietet oder verleast werden sollen 
- möglichst, wie die Investoren träu- 
men, an „erstklassige, teilweise welt- 
weit präsente Großunternehmen“. 


Wer zu kurz greift, 
hat keine Zukunft 


Fast gleichzeitig wird die Messe in 
ihrem Jahn-Turm 50 000 Quadratme- 
ter Nutzfläche anbieten und wird in 
der City West noch ginmal die etwa 
zwanzigfache Fläche Büroraum er- 
stellt -ein riesiges Volumen, von dem 
sich nur das reibungslos vermarkten 
lassen wird, was dem Image der Inter- 
essenten in der nationalen und inter- 
nationalen Konkurrenz angemessene 
Repräsentation verspricnt Wer in 
dieser Konkurrenz zu kurz greift, hat 
lwinp Zukunft. 
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-Stunden, in denen im web einmal der Wind lat Gesicht bläst“: Eberhard Diepgen, Kknfs Landowsky 
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„Da muß ich durch“ - Diepgen 
vor der Bewährungsprobe 


Lange war in Berlin vom „roten 
Filz“ die Rede, nun geht hier das 
Wort vom „schwarzen Filz" um. 
Selbstkritisch geht Eberhard 
Diepgen die Krise an, in die der 
„Fall Anies“ und seine 
Ausläufer die Berliner CDU 
gestürzt haben. 

Von H. R. KARUTZ 

D ie Berliner CDU-Krise um Be- 
stechungsaffären und Par- 
teispenden fordert dem jun- 
gen Regierenden Bürgermeister 
Eberhard Diepgen seine erste Bewäh- 
rungsprobe ab. Bisher mit politischer 
Fortune gesegnet, steht dem CDU- 
Chef zur Zeit Fortuna nicht zur Seite. 

Dem 44jährigen Ur-Berliner mit 
der kessen blonden Tolle steht das 
Unwohlsein in diesen Tagen im Ge- 
sicht. Die beiden Fähen über der Na- 
senwurzel haben sich tiefer gegraben: 
„Ich könnte ruhiger schlafen, wenn 
ich wüßte, was in diese: Geschichte 
noch alles hochkommt“, sagt er mit 
sympathischer Offenheit 
Die Krise „seiner“ Berliner Union- 
Inhalt und Zuschnitt dieser Groß- 
stadt-Partei stammen weitgehend 
von ihm und seinem Freundeskreis 
der Aufsteiger -trifft den eher in sich 
gekehrten „Skorpion“ -Geborenen bis 
ins Mark. Denn der umsichtige, ver- 
läßliche, integre und wichtigste da- 
malige Stabshelfer von Richard von 
Weizsäcker schien mit des Geschik- 
kes Machten einen ew’gen Bund zu 
flechten. Er übernahm das Erfolgs- 
Team seines Vorgängers und punkte- 
te vor knapp einem Jahr mit einem 
unpolitischen Keep-smiling- Wahl- 

kampf den chancenlosen Genossen 
Hans Apel nach Strich und Faden 


Die Trendkurven 
zeigten nach oben 


Spätestens nach der mehrfach in 
Schieflage geratenen Senatsbildung 
mit den kantigen Liberalen schien 
„alles in Butter“. Berlins gute Jahre 
(„Ich will 16 Jahre Regierender Bür- 
germeister bleiben“) konnten begin- 
nen. Denn die Daten stimmten, die 
Trendkurven verliefen zackenlos 
nach oben - in Kommen, Kunst und 

TCIimq 

Diepgen schien auch in der Bun- 
des-CDU zu wachsen, trat selbstbe- 


wußt im Präsidium auf, setzte jüngst 
zu deutschlandpolitischen Ausflügen 
in Richtung Erich Honecker an, um 
im Pilgerzug auch der Unions-Län- 
derpremiers nach Ost-Berlin nicht die 
Nachhut zu bilden. 

Vielleicht übersah Berlins Regie- 
rungschef bisweilen beim Sprung 
nach vom, den die Stadt vollzog, daß 
für Politiker seines Typs, die nicht 
vom Charisma, sondern von kompak- 
ter Festigkeit und einer Strategie der 
Fehler-Vermeidung leben, nur ein 
Kriterium güt: Erfolg oder Mißerfolg. 

Die „Sache Anies“, wie er sie zu 
nennen pflegte, war längst zum Skan- 
dalfall, zur Verflechtung von Macht 
und Mandat eines CDU-Kreis-Kurfür- 
sten gediehen, als der Rechtsanwalt 
Diepgen noch imme r in allzu juristi- 
schen Kategorien dachte: „Viel- 
leicht“, sinniert er heute, „bin ich da- 
mals nicht zu den richtigen Schluß- 
folgerungen gelangt“ 

Denn dem Regierungschef lagen 
sehr wohl -und schon im Herbst 1984 
- eine Reihe von Unterlagen über sei- 
nen zum „Reformer“ -Flügel zählen- 
den Parteikollegen Wolfgang Antes 
vor. Diepgens bekannte Vorsicht er- 
wies sich als Handicap. Er verließ 
sich auf seine Beamten, die schwer- 
wiegende disziplinär-rechtliche Vor- 
würfe gegen den Baustadtrat mit den 
untergründigen Vatiindungen zu 
oberflächlich betrachteten. Der Se- 
nats-Chef versäumte, was er sonst nie 
unterläßt - politisch zu denken. 

Als das Buschfeuer schon knisterte 
und Antes im November 1985 in da 

UntersuchungshäfUings-Kladde 
stand, wollte Diepgen ruckartig die 
Initiative zurückgewinnen: „Wer 

nicht dient, sondern sich selbst be- 
dient der fliegt raus.“ Aba Antes flog 
noch längst nicht aus da Union. Seit 
Diepgens Ankündigung am 22. No- 
vember 1985 vergingen weitere zwei 
Monate, bis der GDU-Landesvor- 
stand am 20. Januar 1985 zumindest 
das Ausschluß verfahren in Gang setz- 
te. 

Diepgens Parteitags-Satz über die 
Stu nden, „in denen uns auch ei nmal 
da Wind ins Gesicht bläst“, und die 
gewiß kämen, erweist sich im Nach- 
hinein als Weissagung. Denn seine 
Analyse stimmt damals wie heute: 
„Weil die Stadt Perspektivlosigkeit 
Krawalle und roten Filz leid war“, 
kreuzten die Berliner auf dem Wahl- 
zettel CDU an. 

So manchem Weizsäcker-Wähler 


Wenn die „ Beluga “ auf Jagd geht, flüchtet das Wild nicht mehr 


Greenpeace jagt Umweltsünder 
und ist stets auf der Suche nach 
Schwermetallen und anderen 
Giften in der Elbe. Anfangs viel 
gescholten, wächst nun die 
Zustimmung -bei der 
Hamburger Umweltbehörde 
und auch bei der Industrie. 

Von GISELA SCHÜTTE 

D as flinke Schlauchboot mit 
dem Außenbordmotor holpert 
über die Welten durch winter- 
lichen Nieselregen und kalten Wind. 
Auf dem Boden sammelt sich Wasser. 
Bootsmann Achim, im roten Ölzeug, 
kurvt in ein schmales Becken im 
Hamburger Hafen: Links lagern mas- 
sige Baumstämme aus Übersee auf 
der Kaimauer, zwischen verfallenen 
Bauten, Fabrikmauern und Lagerhal- 
len, rechts sieht man das Röhren- und 
Leitungssyaem einer Ölfirma. Aus 
einem provisorischen Auslaß strömt 
über Bretter ein gelber 'Wasser- 
schwall. 

„Es lauft“, jubelt Achim und dreht 
bei. Es ist früher Morgen und noch 
finster. Vor dem Eingang in das klei- 
ne, herunteegekommese Hafen hek- 
ken hinter der eleganten Kokibraad- 


briieke fährt das Boot seinem Mutter- 
schiff entgegen und tänzelt in dessen 
Kielwasser zurück zur Ölfirma. 

Das weiße Schiff macht mit Bug- 
und Heckanker in der Mitte des Bek- 
kens fest Ölblasen blubbern aus dem 
aufgewühlten, schlammigen Unter- 
grund an die Wasseroberfläche, plat- 
zen und färben buntschillernde Rin- 
ge auf die trübe Hafenflut „Hier 
kannst Du reich werden“, stichelt 
Achim. „Das ist wie bei Dallas“. 

Das weiße Schiff das im Morgen- 
grauen im Hafen dümpeft, war bis 
1984 ein Feuerlöschboot in Bremen. 
Nur die Wasserspritze erinnert noch 
an frühere Dienste. In 10 (HM) Arbeits- 
stunden haben es die Mitarbeiter der 
Umweltorganisation Greenpeace mit 
40 freiwilligen Helfern zum „Flußak- 
tionsschiff 1 umgebaut, zu einem 
schwimmenden Detektivbüro in Sa- 
chen Gewässerverschmutzung, das 
die seetüchtige Flotte der Vereini- 
gung ergänzt „Beluga“ heißt das 
Boot mit dem aufgemalten Regenbo- 
gen, nach den kleinen weißen Walen, 
die früher die Flüsse hinaufeogen. 

An Bonl beginnt eilige Arbeit Al- 
les geht Hand in Hand. Achim um! 
der Decksmann Joachim schleppen 
mit dem Motorboot eilten dicken 


Schlauch zu dem Abwasser-Auslaß 
der Firma. Joachim, mit Gummistie-' 
fein und langen Handschuhen ge- 
schützt vertäut den Schlauch am 
Auslaß, mitten in der Wasserflut und 
schöpft ein paar Proben in große 
Glasflaschen. Die Maschinistin Ker- 
stin Haupt schraubt den Schlauch als 
direkte Verbindung zum „Gehirn“ 
des früheren Löschbootes fest dem 
Labor Es liegt ganz vom, tief unten 
im Bug und ist nur über eine halsbre- 
cherische Leiter zu erreichen. Jeder 
Quadratzentimeter ist ausgenutzt 
Heute regiert Siegrun Hellmann, Che- 
mieingenieurin, in dem Labor zwi- 
schen Gas-Chromatographen, Rea- 
genzgläsern. Meßcomputern und Lei- 
tungen. Jede Flasche, jede teure 
Apparatur, darunter viele Spenden 
von den Herstellerfirmen, ist mit Sei- 
len vertäut mit Klammern befestigt 
und verschraubt Selbst höherer See- 
gang kann im schlimmsten Fall die 
Ma gen der Mitarbeiter, nicht aber das 
Gerät irritieren. 

Im rückwärtigen Laboiraum tik- 
kert alle 60 Sekunden der Computer: 
Wassertemperatur, ph-Wert, elektri- 
sche Leitfähigkeit und Sauerstoffge- 
halt des Hafenwassers werden auto- 


matisch gemessen und auf gezeichnet 
Daneben untersucht Siegrun die er- 
sten Wasserproben - giftige, mögli- 
cherweise krebserregende chlorierte 
Kohlenwasserstoffe, das ist schnell 
erkennbar, fließen hier in den Hafen. 

Als der „Schlauchrüssel“ der „Be- 
luga“ betriebsfertig ist beginnt das 
Abwasser durch das Meßsystem im 
Labor zu laufen. Immer die gleiche 
Menge wird regelmäßig untersucht 
um Zufallswerte zu vermeiden. 24 
Stunden lang bleibt die „Beluga“ hier 
liegen, um das Abwasser „zu durch- 
leuchten“, dessen Zusammensetzung 
nach Überzeugung der Green peacer 
die Elbe belastet 

Laufend oder gezielt können an 
Bord unter anderem Schwermetalle 
oder Kohlenwasserstoffe, Phenole 
und Cyanide, Stickstoff- und Phos- 
phorverbindungen im Wasser nach- 
gewiesen werden. 

Der Abstecher in das abgelegene 
und wenig welthafenmäßige Terrain 
ist nur ein Ziel auf den winterlichen 
Erkundungsfahrten der „Beluga“ 
zwischen Schnackenburg und Cux- 
haven an der Elbe. Drei Bereiche sol- 
len untersucht werden - die Schad- 
stoffe. die aus der „DDR“ und der 
Tschechoslowakei importiert wer- 


den, die Belastungen aus Hamburger 
Abwässern und Unternehmen und 
schließlich die Verschmutzung, die 
von der Industrie an der Unterelbe 
auf den Weg in die Nordsee geht 

Klare Flüsse, lautet die Green pea- 
ce-Parole, bedeuten auch saubere 
Meere. Für dieses Fernziel sollen die 
Wasserverschmutzer stärker zur Kas- 
se gebeten, die Einleitungen besser 
überwacht die Genehmigungen bes- 
ser öffentlich bekannt und die Ver- 
botsliste für Einleitungen verlängert 
werden. Solange aber die Kontrolle 
von staatlicher Seite nicht weiter in- 
tensiviert wird, sollen die Unterneh- 
men wenigstens wegen der unvorher- 
gesehenen „Beluga“ -Besuche Hem- 
mungen haben, den Abwasserhahn 
für unzulä ssige Schadstoffe zu öff- 
nen. 

Und es gibt Erfolge: So wurde zum 
Beispiel in Wilhelmsburg wegen 
„akuter Umweltgefährdung“ ein Ab- 
flußrohr dichtgemacht 

Zunächst beinahe von allen Betrof- 
fenen angefeindet mehren sich jetzt 
die positiven Äußerungen. Die Ham- 
burger Umweltbehörde zeigte sich 
mit der Arbeit der Organisation zu- 
frieden. „Wir finden die Aktionen gut 
und hilfreich, weil sie uns zusätzliche 


Erkenntnisse vermitteln“, sagt Spre- 
cher Wolfgang Pages. Deshalb habe 
man Greenpeace auch den Blick in 
die Wasserbücher der Stadt geneh- 
migt „Wir hoffen außerdem, daß die 
Einsätze vielleicht das Umweltbe- 
wußtsein der Unternehmen schär- 
fen.“ 

Auch Unternehmen, die selbst Ziel 
der Späher-Aktionen sind, stehen 
Greenpeace offener als bisher gegen- 
über. Joachim Damm, Bereichsleiter 
bei Dow Chemical in Stade und dort 
unter anderem zuständig für Umwelt- 
schutz, kommentierte die Elbe- 
Fahrt: Dow Chemical betreibt akti- 
ven Umweltschutz. Wir halten die Ak- 
tivitäten ernsthafter und integrer 
Umweltschutzorganisationen wie 
Greenpeace für notwendig und hof- 
fen, daß es dadurch schneller möglich 
ist, auch im Bereich der Oberelbe für 
alle Abwässer moderne Reinigungs- 
verfahren durchzusetzen, wie sie bei 
uns erfolgreich praktiziert werden. 
Ökologie und Ökonomie lassen sich 
gut miteinander vereinbaren. Wir ha- 
ben die Greenpeace-Vertreter auf der 
„Beluga“ mehrmals eingeladen, sich 
davon am Beispiel unseres Werks zu 
überzeugen. 


und CDU-Anhänger, der an das Gute 
in der Partei glaubte, wurde in den 
letzten Tagen schwarz vor Augen: In- 
nige Filz-Verafhlingungen und Be- 
stechlichkeit hoher CDU-Wahlbeam- 
ter schienen Berlins sturmerprobter 
Staatsanwaltschaft nachweisbar. Elin 
Garski-Hautgout hob sich in die Ber- 
liner Luft. „Ich muß diese Vorwürfe 
gegen gewisse Personen in der Partei 
und auch Vorhalte gegen unsere Re- 
aktionen ertragen“, räumt Diepgen 
ein. Seine Nervenanspannung läßt 
die rechte Hand leicht vibrieren. 

Denn das Kri sen-Management, das 
vonnöten wäre, liegt allein bei ihm. 
Die CDU-Senatoren verschanzen sich 
in ihren Amtsstuben. Die drei Libera- 
len im Senat fühlen sich, verständ- 
lich, nicht all™ betroffen - die Regie- 
rung als „Insel der Seligen“. Business 
as liKiial, lautet die Parole. Hinter den 
Palisaden der Senatskanzlei verstän- 
digt sich Diepgen in der Regel nur 
mit seinen engsten Berliner Beratern: 
CDU-Generalsekretär Klaus Lan- 
dowsky, sein Intimus; Kanzleichef 
Detlef Stronk, dem das Ausbreitungs- 
tempo Berliner Krisen-Viren noch 
fremd ist; Senatssprecher Winfried 
Fest als eloquenter Pannenhelfer und 
Büroleiterin Hildegard Boucsein. 


An der Parteibasis 
herrscht Unruhe 


Dieses Küchenkabinett will versu- 
chen, ein Heilungs-Elixier zu brauen. 
Die Partei selbst ist sprachlos vor 
Entsetzen. „An der Basis herrscht 
Unruhe, Zweifel und Depression“, 
schildert ein CDU-Kreisvorsitzender 
seine Eindrücke. 

Die Union hat ihre politische Un- 
schulds-Vermutung, die ihr die Berli- 
ner erwartungsvoll entgegenbrach- 
ten, verloren. Gerüchte und Ge- 
schichten jagen sich, Geschwätz und 
ziellose Geschäftigkeit mischen sich. 
Und als Würze kommt noch die Zutat 
„Parteispenden“ - notabene auch 
SPD und FDP zugedacht - in den 
Kessel, in dem die Berliner Union zur 
Zeit schmurgelt 

Die Parteispenden von rund 75 000 
Mark, die der verhaftete BauJÖwe 
Kurt Franke und seine Frau Sylva an 
Diepgen gaben, fanden sich offenbar 
auch in peniblen Notizen des Unter- 
nehmers, die die Staatsanwaltschaft 
fand. Diepgen gab das Geld, teilte er 
mit, über den damaligen Landesge- 
schäftsführer Klemens Siebner (er 
starb bei einem Autounfall) an die 
CDU weiter. Franke habe keine Quit- 
tungen verlangt. 

Seine Zuwendungen finden sich 
nicht, was gesetzlich vorgeschrieben 
ist, in der CDU-Spen den- Einnahme li- 
ste im „Bundesanzeiger“. Die Fran- 
kes, ein jüdisches Ehepaar, das nach 
dem Krieg aus Südamerika nach Ber- 
lin zurückkehrte, zählten zur guten 
Berliner Gesellschaft und zu den 
reichsten Leuten der Stadt Der 
70jährige galt als „stiller, harter Ar- 
beiter, dem der Ehrgeiz nachgesagt 
wurde, jedes Filet-Grundstück in der 
City „in die Hand zu bekommen“. 

Diepgen nennt es eine „Bewäh- 
rungsprobe“, die ihn erwarte. „Da 
muß ich durch.“ Zum erstenmal 
spürt er auch, wie einsam Mächtige 
sein können. Und er hat erkannt, daß 
sein Freund Klaus Landowsky als 
Multi-Mandatsträger sowie Doppel- 
Vorständler in der Pfandbriefbank 
und Wohnungsbau-Kreditanstalt ei- 
nige Posten fahren lassen muß. Diep- 
gen weiß ebenso, daß er die Bak- 
schisch-Branche am Bau, die um 
jährlich 1,2 Milliarden Mark an Auf- 
trägen feilscht, jetzt politisch attak- 
kieren muß. Worte wirken nicht 
mehr. Diepgens Schwäche-Momente, 
die dennoch das Senatsbündnis nicht 
wanken lassen, stärken die FDP, die 
dafür keinen Finger rühren muß. 
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„Aids-Hysterie konnte verhindert werden“ 

Der badei^württembergische Justizminister zieht eine Bilanz der Aafldärangskampagne in den Gefängnissen 


Von HEINZ EYRICH 


Kaum hatte man die volle Tragweite 
der Aid^Gefehr erkannt, wurde 
auch schon in der öffentlichen Dis- 
kusion eine besondere Verbindung 
zwistdien Aids und dem Leben in 
Vollzugsanstalten hergestellt Man 
ging davon aus, daß die sogenannten 
Risikogruppen (etwa heroinsiichtige 
Fixer, Homosexuelle, Gefangene, 
die sich zuvor im Umfeld der Prosti- 
tution bewegt haben) überdurch- 
schnittlich bei den Gefangenen ver- 
treten seien. So gab es z. B. im 
Herbst 1984 sowohl aus Kreisen der 
Wissenschaft wie auch derMinisteri- 
al Verwaltung Aussagen, wonach in 
den Haftanstalten 
ein Durchseu- 
chungsgrad von 40 
Prozent zu be- 
fürchten sei Auch 
wenn sich diese 
Befürchtungen 
nicht bestätigt ha- 
ben, mußten die 
Justizverwaltun- 
gen auf diese Her- 
ausforderung rea- 
gieren. 

Auf der Grund- 
lage eines Be- 
schlusses der Ju- 
stizministerkonfe- 
renz in Konstanz 
im September 
1985 haben die 
Landesjustizver- 
waltungen in Zu- 



Tustizminister Heinz Eyrich 
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die Aids-Vorsorge ein gesamtgesdt 
schädliches und nicht ein spezifi- 
sches Problem des Justizvollzuges 
ist Dies ist ganz wichtig und muß 
dazu fuhren, daß Aids-Vorsorge in 
den Gefängnissen immer in einem 
engen Zusammenhang mit der allge- 
meinen Aids-Bekämpfung gesehen 
wird. 

Der fachliche Teil der Entschlie- 
ßung mithält zusammen gefaßt fol- 
gende fünf Schwerpunkte: 

- Alle Gefangenen erhalten auf 
Wunsch die anerkannte Blutunteisu- 
chung auf Antikörper gegen HTLV- 
HL Soweit sie Risikogruppen ange- 
hören, wird die 
Untersuchung 
ausdrücklich emp- 
fohlen. Auch den 
interessierten Be- 
diensteten ermög- 
licht man den An- 
tikörper-Test 

- Ein seropositi- 
ver Befund hat 
grundsätzlich kei- 
ne Beschränkung 
der Vollzugsge- 
slaltung zur Folge 
Gefangene, bei de- 
nen Antikörper 
festgestellt wur- 
den, nehmen also 
grundsätzlich am 
allgemeinen Voll- 
zugsgeschehen 

tefl. Jedoch sollten sie - im Interesse 


D ie neue Krankheit Aids hat 
nicht nur in der Bevölkerung 
zu Unruhe geführt sie hat 
auch den Strafvollzug vor schwie- 
rige Fragen gestellt Mit großen An- 
strengungen mußten die fiir die Voll- 
zugsanstalten zuständigen Landes- 
justizverwaltungen daran gehen, auf 
der Grundlage der verfügbaren wis- 
senschaftlichen Erkenntnisse einer 
Ausdehnung des Aids- Virus, der von 
den Wissenschaftlern die Bezeich- 
nung LAV/HTLV-III erhalten hat, so 
gut wie möglich zu verhindern und 
den an der Immunschwäche Aids 
erkrankten Gefangenen jede aus 
ärztlicher Sicht erforderliche Hilfe 
zuteil werden zu lassen. 

Bei alledem wurde sehr bald klar, 
daß in den Vollzugsanstalten - wie 
übrigens auch in der öffentlichen 
Diskussion - zu der unzw eifelhaft en 
objektiven Aids-Bedrohung der Ge- 
fangenen und Bediensteten auch 
noch eine - verständlicherweise - 
sehr gespannte Sti mmung hinzu- 
kam, die von Unsicherheit, Angst 
und Aufregung geprägt war. Ich 
glaube, jeder kann verstehen, daß 
eine solche Stimmung gerade in 
Vollzugsanstalten, wo viele Men- 
schen in einem abgegrenzten Be- 
reich Zusammenleben müssen, Pro- 
bleme im Alltag des Gefängnisle- 
bens schafft, die über die potentiell 
bestehende gesundheitliche Bedro- 
hung hinausgeben. 

Daraus ergab - und ergibt sich 
noch weiterhin - ein zweifacher 
Handlungsbedarf: In großer Eile 
mußte geprüft werden, welche medi- 
zinischen und insbesondere welche 
vorbeugenden Maßnahmen notwen- 
dig sind, um die am Vollzug beteilig- 
ten Menschen vor Ansteckungen zu 
schützen. Mindestens ebenso wich- 
tig war aber auch eine außerordent- 
lich intensive und zeitaufwendige 
Aufklärung sarbeit, damit Personal 
und Gefangene in der Lage waren, 
die Gefahren dieser Krankheit rich- 
tig einzuschätzen und ihr Verhalten 
am objektiven Risiko zu orientieren. 
Je mehr Wissen jeder einzelne Betei- 
ligte über die Eigenart dieser Krank- 
heit und deren Risiken hatte, um so 
weniger - dies war die sicherlich 
richtige Überlegung - kann ein ge- 
fährlicher Nährboden entstehen, auf 
dem Angst und Aggression gedei- 
hen. 


sammenarbeit mit den Gesundheits- 
behörden einen Ma ßpahmenkatalo g 
über die Aids-Vorsorge in den Voll- 
zugsanstalten erarbeitet Diese Maß- 
nahmen sind zwischenzeitlich in den 
Vollzugsanstalten umgesetzt wor- 
den, so man von pinpr bundes- 
weiten Strategie sprechen kann. 
Wenn man berücksichtigt, daß zwi- 
schen der Justizministerkonferenz 
in Konstanz und heute noch nicht 
einmal ein halbes Jahr liegt, und 
wenn Tnan sich War macht, daß in 
diesem Zeitraum zahllose Bespre- 
chungen und Beratungen etwa auf 
der Ebene des Strafvollzugsaus- 
schusses der Länder aber auch der 
Fachreferenten aller elf Justizver- 
waltungen erforderlich waren, muß 
man, so meine ich, allen Beteiligten 
Anerkennung für das schnelle Han- 
deln zollen. 

Ausganspunkt der gemeinsamen 
F.TrferhiipBung der Landesjustizver- 
waltungen ist die Feststellung, daß 


pim>r Rig jkomiTi d PTung - nachts in 

Einzelhafträumen untergebracht 
werden. 

- F.inp Pflicht ZU einer aTI gpmpinpTi 
Information über Befundträger be- 
steht weder gegenüber den Bedien- 
steten noch gegenüber den Mitge- 
fangenen. Allerdings ist eine Unter- 
richtung bestimmter Bediensteter 
wegen der im einzelnen zu treffen- 
den Varsorgemaß nahmen notwen- 
dig und zulässig. 

- ln Hpt) V nllTiigsanstaitp n soll 

durch Aushänge, Flugblätter und 
AufWänmgs uppiTis taWiiT igPn über 
die Tpfpktionskranirhpitj die beste- 
henden und die flngzusrblipfipndpn 
Ansteckungsrisiken, die Üntersu- 
chungsmoglichkeiten und das Bera- 
tungsangebot des ärztlichen Dien- 
stes informiert werden. 

- Snhtt trmaRnahman gegen Blut- 
und Sekretkontakte müssen gegen- 
über allen Gefangenen und nicht nur 


gegenüber erkannt Infizierten ange- 
wendet werden. 

Wie bereits eingangs erwähnt, 
kommt der intensiven Aufklärung 
und Information der Gefangenen so- 
wie der Bediensteten eine besondere 
Rolle zu. So hat das Justizministeri- 
um Baden-Württemberg bereits im 
Herbst 1984 einen Runderiaß an die 
Vollzugsanstalten gerichtet, mit dem 
eine Aufkläningsaktion durch die 
Anstaltsärzte vorgegeben wurde. Im 
Frühjahr 1985 erhielten die Anstal- 
ten dann Merkblätter für Gefangene 
und für Bedienstete. Gleichartig 
wurden in den Gefängnissen Aufkla- 
rungs- und Infbrmationsveranstal- 
■ hmgpn - aiirh unfpr Beteiligung ex- 
temer Fachkräfte - abgehalten- The- 
se fr ühzeitige Anflcläningrim tiative 

hat zmn PinPT) Hazp geführt, daß SO- 

wohl das Personal wie auch die Ge- 
fangenen eine konkrete Vorstellung 
insbesondere über die begrenzten, 
spezifischen Übertragungswege der 
HTLV -DUnfektion bekommen ha- 
ben pnd unter dem Gesichtspunkt 
„Schutz vor Selbstschädigung - zu 
pinpr größeren Verhaltenssorgfalt 
geführt Bei vielen Gefangenen wur- 
de sogar grundsätzliche Ände- 
rung ihrer Einstellung zur Frage der 
Hygiene und des Gesundheitsschut- 
zes deutlich. Zum anderen hat 
sofort aw gp?flnftmp Aufldäiupg sak- 
tion einer folgenschweren Fehlent- 
wicklung entgegengewirkt, der Ge- 
fahr nämlich, daß durch eine über- 
bordende Aids-Hysterie das Zusam- 
menleben in den Vollzugsanstalten 
unerträglich zu werden drohte. 

Die Aufklärungsarbeit hatte 
crhlipfiliph nnr*h Pin weiteres wichti- 
ges Ziel Sie bewirkte, daß bis heute 
die erforderlichen medizinischen 
Maßnahm/m auf iteiwilligier Basis 
durchgeführt weiden können. Gera- 
de durch die in aller Regel große 
Kooperationsbereitschaft der Gefan- 
genen bei den med iymi«rhpn Unter- 
suchungen können wir heute fest- 
steilen, daß circa fünf bis allenfalls 
zehn Prozent der Gefangenen von 
Aids infiziert sind. Dies ist gewiß 
eine besorgniserregende Zahl aber 
immerhin doch nicht ganz so drama- 
tisch wie ursprünglich vermutet 

Vielleicht wird sich eines Tages 
sogar heraussteilen, daß die großen 
An s tre ngungen innerhalb der Voll- 
zugsanstalten wichtige Er kenntniss e 
für die all gemeine Aids-Bekämp- 
füng gebracht haben. 


Kritik an Karlsruher 
Brokdorf-Entscheidung 

Rupert Scholz auf dem Rechts-Kongreß der CDU/CSU 


DW. Karlsruhe 

Auf dem gestern in Karlsruhe eröff- 
neten Rechtepolitischen Kongreß der 
CDU/CSU sprach der Berliner Sena- 
tor für Justiz und Bimdesangeleg&n- 
h eiten, Professor Rupert Scholz, Ober 
die freibeztsrecbtliche Wertentschei- 
dung des Grundgesetzes. Dabei setzte 
er sich mit dem Ruf nach einem 
„Recht auf Arbeit“ sowie mit dem 
Brokdorf-Beschluß des Bundesver- 
fassungsgerichts (BVerfGE 65,1 ff) 
auseinander. Unter anderem sagte 
Scholz: 

„So plakativ überzeugend (ein 
.Grundrecht auf Arbeit*) für viele er- 
scheinen mag, das Grundgesetz hat 
mit Recht im Rahmen seiner freiheitr 
lichen Gewährleistungen von Be- 
rufe, Arbeite- und Gewerbefreiheit 
im Rahmen des Artikels 12 auf die 
Konstituierung eines solchen sozia- 
len Rechts auf Arbeit verzichtet War- 
um? Allein deshalb, well ein solches 
Recht auf Arbeit adressiert an den 
Staat und zu erfüllen vom Staat 
r tfphfo anderes voraussetzt als die 
staatliche Verfügungsmacht über Ar- 
beit, Arbeitsplätze, Berufsausbildung 
und damit — in der Konsequenz — die 
Negation des vorangegangenen Frei- 
heitsrechte der freien Berufswahl be- 
deuten kann. Nicht unanfällig formu- 
liert eine sozialistische Verfasssungs- 
ordnung wie die der DDR in fast bei- 
spielhaft klarer Weise wie folgt* JDas 
Recht auf Arbeit und die Pflicht zur 
Arbeit bfldep «n» Einheit* (Art 24 
Abs. 2 Paragraph 2 DDRVerf.). 

Recht auf Arbeit? 

Tn der Tp t , wo mgn Staat mm 
Tgr fülhingggphnfan oder gar Erful- 
hiT^ gsgamnten der Verechaflhng von 
Arbeiteplätzen über ein subjektives 
Recht des einzelnen auf Zuweisung 
oder Verschaffung eines Arbeitsplat- 
zes machen wiD, dort muß man dem 
Staat zunächst das Recht und die 
Möglichkeit geben, über die Arbeits- 
plätze auch seinerseits zu verfugen, 
also letztlich Herr der Produktions- 
mittel zu «ein, muß man ihm weiter- 
hin das Recht geben, die freie Berufs- 
wahl die freie Berufsausübung zu be- 
efnflnasep, zu dirigieren und vor al- 
lem den gin»»in«i auch dort zur Ar- 
beit zu verpflichten, wo er dies kraft 
pjgpnon freiheitlichen Entschlusses 
nicht berat wäre zu tun beziehungs- 
weise wo er nicht zur Arbeit wütig 


wäre. Freie Berufswahl im Sinne ei- 
nes liberalen Freiheits verständnisses 
und rin snaaW Grundrecht auf Ar- 
beit schließen sich, mit anderen Wor- 
ten, aus . . . 

Demonstrationen mit Ausschrei- 
tungen verletzen nicht nur andere 
Schutzgüter, sondern sie stellen auch 
die Prinzipien bürgerlicher Freiheit 
und demokratischer Staatlichkeit in 
Frage ... Ich denke näroncb gerade 
hier in Karlsruhe, in der Hauptstadt 
des Rechts*, an die kürzliche Brok- 
dorf-Entscheidung des Bundesver- 
fassungsgerichts, die meines Erach- 
tens durchaus problematische Inter- 
pretationsdemente enthält 

Trauriger Höhepunkt 

So scheint es mir gerade im Licht 
solcher Entwicklungen im Rahmen 
des Deraanstratianswesens, wie sie in 
Brokdorf einen ihrer traurigen Hö- 
hepunkte gefunden hatten, höchst 
problematisch zu sein, die Demon- 
strationsfreiheit im unmittelbaren 
Zusammenhang mit der Volkssouve- 
ränität, mit (legitimen?) Erfordernis- 
sen plebiszitärer Demokratie zu se- 
hen imd in HW*:" Zusammenhang 
sogar- angesichts des geringen Rau- 
mes, den das Grundgesetz - wie ich 
meine: aus guten Gründen - der ple- 
biszitären Demokratie einräumt, da- 
von zu sprechen, daß der Demonstra- 
tionsfreiheit hier sogar eine kompen- 
satorische Funktionsbedeutung zu- 
komme, die sie zu einem unverzicht- 
baren, zu einem grundlegenden 
Funktionselement unserer Demokra- 
tie insgesamt erbebe. 

So wichtig die Demonstrationsfrei- 
heit im Rahmen der Meinungs- und 
Viiirgiinmhinpfr ritwit für die demo- 
kratische MwmingühiMimg ist, SO 
sehr steht sie doch im Vorfeld, im 
Bahnwn imH unter d«»m Vorbehalt 
der repräsentativen Demokratie; sie 
kann also nicht - als mehr oder weni- 
ger pfebis 22 täre$ .Demokratierecht* — 
an die Stelle repräsentativer Willens- 
bildung treten, sie kann deren aus- 
schließliche Legitimation nicht be- 
streiten und sie darf erst recht nicht 
als gewissermaßen kompensatori- 
sches Korrelat zu dieser begriffen 
oder gedeutet werden. In allen diesen 
Fragen und Aspekten erscheint mir 
die Brokdorf-Entscheidung des Bun- 
desverfassungsgexichis nicht unpro- 
blematisch zu sein.** 


! Hessens Grüne 
furchten um 
Fraktionsstatus 

dg. Wiesbaden 

In einem „Koalitionsgesprach" 
zwischen SPD und Grünen wurde ge- 
stern morgen in Wiesbaden, so Karin 
Guder, Pressesprecherin der Ginnen, 
„keine Einvernehmiichkeit‘‘ erzielt 
Das Gespräch soll deshalb am näch- 
sten Donnerstag fortgesetzt werden. 
Strittig waren insbesondere die Be- 
schlüsse der grünen Landesmitglie- 
derversammlung zur Aufklärung des 
Todes des Demonstranten Günther 
Sare. Wahrend die Grünen ankündig. 

f<an, pH* parlamentarischen Mittel 

ausschöpfen und einöl paxiaroaxtari- 
sehen Untersudlungsausschuß for- 
dern zu wollen, blieben die Sozialde- 
mokraten bei einer Ablehnung dieses 
Verfahrensweges. 

Verwirrung hat außerdem gestern 
in Wiesbaden ein innerparteilicher 
Streit bei den Grünen um die bevor- 
stehende „Rotation" des grünen Ab- 
geordneten Franz Jakob ausgelöst. 



Nachrückerin für ihn wäre die Fun- 
damentalistin Marion Papacek, die 
wie der grüne LandtagsabgeordMte 
Jan Kuhnert die rot- grüne Koalition 
ablehnt Würden beide Abgeordnete 
die tieberiköpfige Fraktion der Grü- 
nen aus Protest verfassen, verlöre die 
Umweltpartei im Hessischen Land- 
tag den Fraktionsstatus. Um solcher 
Eipreßbarkeit vorzubeugen, will die 
grüne Landtagsgruppe das Thema 
Rotation nun auf der nächsten Lan- 
deanitgliederversainmlung beraten. 

Symptom für den anhaltenden Gä- 
rungsprozeß bei den hessischen Grü- 
nen ist auch der Rücktritt des Ökoso- 
zialisten Werner Wenz von seinem Po- 
sten im Landesvorstand der Partei 
Die Ökosozialisten haben mit den 
Fundamentalisten erst kürzlich den 
parteiinternen Aktionsverband „lin- 
ke in den Grünen“ gebildet und wol- 
len die Koalition zu Fall bringen. 


Unser Dankeschön für Sie 

wenn Sie fiir die WELT einen neuen Abonnenten gewinnen 





Sich einmal wieder ganz entspannt 
zu Hause zuruckJehnen, die Augen 
schließen und klassische Musik hören . : 
Stellen Sie sich für mehrere Abende 
ein großes Festprogramm zusammen, 
wie es Ihnen am meisten Freude macht 

Fünf Platten-Kassetten 
Ihrer Wahl aus der Reihe 
„Perlen Klassischer Musik“ 


1. Bach. Brandcnburgische Korwcne, 

Violinkonzerte. Orgelwerke. 
Messen: 5 LP 

2. Beethoven. Konzerte. Sonaten, 

Romanzen: 6 LP 

J. Bceiiwtea. Die neun Symphonien 
Philhartnonia Orchestra London. 
Herbert von Karajan: 7 LP 

4. Brahms. Violinkonzert in D-dur 

Symphonien Nr. 1-4; 5 LP 

5. Chopin, Klavierkonzert Nr. I, Ftoio- 

naisen. Trauermarsch. Minutcn- 
walzcr, Impromptu Nr. 4. Etüden. 
Balladen, Walzer, Mazurfcen u.a.; 
5 LP 

6. Händel. Konzerte, Sonaten, 

Fcuerwcrfcsmusifc, Wassermusik. 
AlenanderfesL' 5 LP 

7. Haydn, Symphonien, Serenaden, 

Streichquartette. Cdlokonzert, 
Deutsche Tänze: 5 LP 

8. Liszt. Klavierkonzerte. Orgelwerke. 

Rhapsodien; 5 LP 

9. Mahler, Symphonie Nr. I. D-dur. 

„Der Titan", Symphonie Nr. 5. cis- 
moll. Symphonie Nr. 9. D-dur, 

5 LP 

10. Mozart, Ouvertüren, Serenaden, 
Symphonien. Konzerte. Krötmgs- 
messe: 5 LP 



11. Schobert, Die Unvollendete , 

Deutsche Tänze. Deutsche Messe. 
Lieder, Impromptus. Streichquar- 
tett, jjer Tod und das Mädchen“. 
ForellenquinteK; 5 LP 

12. Schamana. Klavierkonzerte. 

Symphonien, Fantasien: 5 LP 

13. Wagner. Das Schönste aus Rienzi. 

Meistersinger. Götterdämmerung, 
Der Fliegende Holländer. Lohen- 
grin, ftjreifal. Die Walküre: 4 LP 

14. Dvofik/Smeiana. Symphonie „Aus 

der Neuen Welt“. Cellokonxen. 
Strcichenscrerwde, Lieder, Streich- 
quartett op. 96 umeriL)/Die Mol- 
dau. Särka laus „Mein Vaterland“ ». 
Tanz der Komödianten (aus „Die 
verkaufte Braue"}, Streichquartett 
„Aus meinem Leben"; 5 LP 

15. Festliches Barock. Concerti grossl. 

Violinkonzerte. Flüicnsonaicn, 
Homko nzenc. OboenLonzerle. 
Trompetenkonzcrie; 5 LP 

16. Festliche Cfaomosik, Orlando di 

Lasso. Montcvcrdi, Haßlcr, 
Mozart, Beethoven, Schubert, 
Mendelssohn- Bunholdy, Brahms, 
Silcher. Bruckner u.a.: 5 LP 


An: DIE WELT, Vertrieb, Postfach 3058 30, 2000 Hamborg 36 

Prämien-Gutschein 


I Ich bin der Vermittler. Ich habe einen neuen 
1 WELT-Abonnenten gewonnen (siehe untenstehenden Bestellschein), 
i Als Belohnung dafür wünsche ich: 

| die PlaUen -Kassetten Nr. □ □□□□ 


VorrutmcSNamc: 


j Straße/Nr.; 

1 PLZ/Ori:_ 


. Dalum: 


Vorw./Tel.: 

Der neue Abonnent gehört nicht zu meinem Haushalt. Die Dankeschön- 
Prämie steht mir zu, wenn das erste Bezugsgeld fiir das neue Abonnement 
beim Verlag eingegangen ist. 

Unterschrift des Vermittlers: 


Bestellschein 


Sprechen Sie mit Ihren Freunden und Bekannten, Nachbarn 
und Kollegen über die WELT, über ihre Aktualität, 
ihre Vielseitigkeit, ihre weltweite Sicht Sicher werden Sie 
den einen oder anderen für die WELT gewinnen. 


Ich bin der neue WELT-AbtmneaL Bitte liefern Sie 
mir die WELT mindestens 12 Monate ins Haus. 

Der günstige* Abonnements preis beträgt im Inland 
monatlich DM 27,10. anteilige Versand kosten und 
Mehrwertsteuer eingcschltesen. 

Die Abonnements-Bedingungen ergeben sich am 
dem Impressum der WELT. Ich war während 
des letzten halben Jahres nicht Abonnent der WELT. 


* Einsparung durch 

den stetiges 
Atourwemtsireis 
seseüber 
den EünJpitfe 
Jährlich DM 54,-1 


Vbmamc/Narne: 
Straßc/Nr: 


DIE# WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


PLZ/Ort: 


Vorw./Tcl.: 


. Datum: 


| Unterschrift des neuen Abonnenten: 

I t(h habe das Kreta, dlnc BcMdtans Isacr hälfe ton H) ffcors IrKtanidit Abusdsns craSglt 
-ehrt Ii liefe za «tdemreB bei: DIE WELT. Vertrieb, Ptofedi 3058». 2SM Kuban 36. 


Der neue Abonnent tJrtn den A Ultras mncrhalb von tO Tagen (A bsende-Düium i 
situifUfth Millennien bei: DIE WELT. Vertrieb. Postfach 305830 . OTiO Hamburp ,o 


Lr 


Unterschrift des neuen Abonnenten: 


nJ 


Blüm warnt den DGB 

Schreiben an Brefc „Unwahrheiten“ ober Paragraph 116 beenden 


DW.Bomt 

Ri i nripsa rh««itg miniRtPT ' Rliirtt 

(CDU) bat in einem Schreiben an den 
DGB-V orsitzenden Breit gefordert, 
„endlich damit aufzuhören, die Un- 
wahrheit über die Bundesregie r u n g 
und ihre Bemühungen um eine Klar- 
stellung des Paragraphen 116 Arbeits- 
förderungsgesetz (AEG) zu verbrei- 
ten". Anlaß ist die Herausgabe neuen 
DGB-Re fe raite n mgteriab vom 16. 
Januar, das, so der Ministar, „ebenso 
falsch wie das von Anfang Dezember 
1985“ sei In dem neuen Material des 
DGB über den Paragraphen 116 AFG 
beißt es: „Dieser Paragraph be- 
stimmt, daß die Bundesanstalt Kurz- 
arbeitergeld auszahlen muß, wenn 
Arbeitnehmer außerhalb der Ar- 
beitskampfgebiete als Femwirkun- 
gen von Streik und Aussperrungen 
keine Arbeit mehr haben. Unterneh- 
mer und Bundesregierung wollen, 
ofa3Arbeitnelünerkük^--vonAzis^ 
nahmen abgesehen - kein Kurzarbei- 
tergeld mehr bekommen, wenn sie 
von Fern Wirkungen von Streik und 
Aussperrungen betroffen sind." 


Das B unil pgirhPi baTiiniiit M iiiTn 

weist darauf hin, daß der geltende 
Paragraph 116 AFG dagegen be- 
stimmt: »Durch die Gewährung von 
Arbeitslosengeld darf nicht in Ar- 
beitskämpfe eingegri f fen werden.“ 
Weiter ruhe der Anspruch auf Ar- 
beitslosengeld, wenn ein Arbeitneh- 
mer durch einöl Arbeitskampf ar- 
beitslos geworden sei der auf eine 
Änderung auch seiner Arbeitsbedin- 
gungen „abziele“. 

Nach den Planen der Bundesregie- 
rung zur Reform des Paragraphen 
soll an mittelbar betroffene Arbeit- 
nehmer außerhalb der umkampften 
Branche immer bezahlt werden. Wei- 
ter soll auch an Arbeitnehmer dersel- 
ben Branche außerhalb des Kampfge- 
bietes gezahlt werden, es sei denn, für 
sie sei eine Tarifibrderung erhoben, 
die „einer Hauptforderung des Ar- 
beitskampfes nach Art und Umfang 
annähernd gleich ist". Das neue 
DGB-Referentenmaterial diene, so 
das Buhdesarbeitemihisteriuin, 
„mehr der Weckung von Emotion als 
der Vermittlung von Information." 


SPD setzt sich durch 

Untersncfaiuigs-Aassdiaß zum Fall Tiedge wird „ergänzt“ 


PETER PHILIPPS, Bonn 
Der Bundestags-Untersuchungs- 
ausschuß zur Klärung der Tiedge- Af- 
färe wird in der kommenden Woche 
erneut den Vizepräsidenten des Bun- 
desamtes für Verfassungsschutz 
(BfVl Pelny, den früheren BfV-Chef 
Hellenbroich sowie den jetzigen 
A m t slei ter Pfahls als Zeugen verhö- 
ren. Dabei wird es neben dem 'Hed- 
ge-Komplex auch um die -Frage ge- 
hen, „ob Bundesminister 2immer- 
mann seine D iens t- und Pachaufsicht 
über das Bundesamt vernachlässigt 
hat, indem er billigte oder duldete, 
daß der Parlamentarische Staatsse- 
kretär Carl-Dieter Spranger beim BfV 
Berichte insbesondere über Politiker 
und Pariamentarier anforderte und 
anderen Mitgliedern seiner Fraktion 
oder Dritten zugänglich machte*. 
Darauf hat sich der Ausschuß gestern 
vormittag in nichtöffentlicher Sit- 
zung auf SPD- Antrag geeinigt 
Zur Bew eise r h ebung sollen - ne- 
ben der Zeugen-Befragung - „sämt- 
liche zu derartigen Berichten vorhan- 
dene Unterlagen“ des BfV und des 
Innenministeriums vorgelegt wer- 
den. Insbesondere geht es dabei auch 
um „Angaben über die Personen, de- 
nen derartige Berichte in und außer- 
halb von BMI und BfV zugänglich 
gemacht wurden*. 

Der Bundestag hatte unmittelbar 
vor der vertraulichen Ausschuß-Sit- 
zung den Weg zu dieser „Ergänzung* 
des Untersuchungs-Auftrags frei ge- 


macht Die SPD hatte mit der Dro- 
hung, widrigenfalls einen weiteren 
Untersuchungsausschuß durchzuset- 
zen, beantragt, im Rahmen des Tied- 
ge- Ausschusses auch die Hintergrün- 
de um die bekannt gewordenen An- 
fragen beim BfV nt linksextremisti- 
schen Bestrebungen bei den Grünen 
zu durchleuchten. Durch Fragen des 
CSU-Abgeordneten Fellner bei der 
Pelny-Einvemahme waren die Hin- 
tergründe bekannt geworden. 

Es war eine kurze Debatte, bei der 
sich aus jeder Fraktion nur ein Red- 
ner zu Wort meldete. Der Giünen-Ab- 
geordnete Ströbele brachte allerdings 
erheblich Schärfe hinein, als er der 
Union vorwarf, sie versuche „den 
grünen Notstand auszurufen*, und 
Spranger mißbrauche den ohnehin 
abzuschaffenden Verfassungsschutz 
für den „politischen Machtgebrauch 
einer Clique*. Die Antwort kam vom 
FDP-Abgeordneten Hirsch, der die 
„verheerenden Unterstellungen* in 
der „hetzerischen Rede“ zurückwies, 
die „von Diffamierungen strotzte*. 

Bei der abschließenden Abstim- 
mung, bei der auch FDP und Grüne 
fiir den SPD-Antrag votierten, kam es 
in der CDU/CSU-Fraktbn zur Ver- 
wirrung: In alter Gewohnheit hoben 
die Abgeordneten erat einmal ihre Ar- 
me zur Ablehnung der SPD-Wün- 
sche. Der auffceschreckte Geschäfts- 
führer Bohl winkte sie mit rudernden 
Armen wieder herunter und gab erst 
bei „Enthaltung" die Auflassung. 


Strauß und 
die Störfaktoren 
in der Koalition 

lz. München 

Seine Unzufriedenheit mit der 
Bonner Regierungspolitik im allge- 
meinen und mit der RoSe der FDP in 
diesen Bündnis im besonderen arti- 
kuliert der CSU-Vorsitzende und 
bayerische Ministerpräsident Franz 
Josef Strauß in diesen Tagen in auf- 
fallender Häufigkeit Neben einer 
Vielzahl von Interviews mit Kritik an 
Kabinettsbeschlüssen und am Regie- 
rungsstil gibt es eine Reihe von inter- 
nen Reden, in denen Strauß seine 
Sorgen deutlich aussprach. 

In einer schriftlichöl Vorlage für 
ein Referat von der CSU-Landtags- 
fraktion wirft er Bundpg»nfl«wftfni. 
ster Hans-Dietrich Genscher (FDP) 
sogar vor, ein „besonderer Störfak- 
tor“ der Koalition zu sein. Genscher, 
so der CSU-Vorsitzende, scheine eine 
„Option für die Wiederauflage der li- 
beralsozialistischen Koalition offen- 
halten zu wollen“. Als operatives Mit- 
tel dazu verwende er die Deutsch- 
land- und die Außenpolitik und erset- 
ze „feilende Koalitionsvereinbarun- 
gen durch behauptete .Geschäfts- 
grundlagen“ 1 . Genscher betreibe er- 
folglosen Aktionismus in der Eu- 
ropapolitik, unternehme alles, um 
SDI zu verzögern, habe eine unklare 
und ausweichende Haltung in der 
Frage der deutschen Mitgliedschaft 
in der Unesco und betone „Kontinui- 
tät" in der Deutschlandpolitik, der 
Endgültigkeit der Grenzen und in der 
Afrikapolitik. 

Ein weiterer StÖr&ktor sei die Pro- 
filfeningssucht der FDP, die einer- 
seits von „linksliberalen irrtümern 
der Innen- und Rechtspolitik immer 
noch nicht abgerückt“ sei, anderer- 
seits den „Weg in Richtung .unerbitt- 
liche Wirtschäftspartei“ -mit „Man- 
chester-hberalistischen Angriffes* 
beschreite. Die FDP suche sich , zu 
stabi li s i eren, ihre Gewinne gingen je- 
doch zu Lasten von CDU/CSU. 

Kritik übt Strauß aber auch ander 
CDU: Ihre Bereitschaft, auf „FDP- 
Positionen als kleinsten gemeinsa- 
men Nenner einzuschwenken " , habe 
viele Wähler verunsichert Zu ptr||,m 
gemeinsamen Wahlprogr amm von 
CDU und CSU dürfte es kaum kom- 
men: Strauß äußerte steh zwar nicht 
ablehn end , fordert aber, es müsse 
„klar und deutlich die eig enständig e 
Han ds c hrift der CSU* aufweiseo. 


nu.i IIÄH5 «S-550? * püb&tMd 
einept smdoysand hoUdays.Thenib«crfi 
pne» far rtw USA Is US-Öoto 365J00 p« 
nun. ObtrlbuMti by German LanguaM-F 
atiOAS, IftC, 560 Sylvan Avhm, Ernte« 
Cliffs, NI 07632. Second das posiage Es 
ai Englewood, NJ 07*51 and ca addMonal 
llng Office*. Postmotter: wrt address i 

gesto: OIE WEIT. GEKMAN LANGUAGE PI 
CATÖNS. (NC. 560 SyhranSrnSTfi 
weod Ortts^ N3 07632. 
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l < Konsolidierung 
" - > im Lager der 
^libanesischen 
Christen 

JÜRGEN LIMINSKI, Bonn 

Trotz der andauernden Spannun- 
‘ gen, Artilleriegefechte und Truppen- 
.newegungen in Libanon hat sieh die 
Lage im Lager der libanesischen. 
Christen konsolidiert Heute tagt in 
Bkerke, dem Sitz des Patriarchats der 
Maroniten, dem Rat dieser Glaubens- 
gemeinschaft, um einen Kongreß al- 
ler christlichen Gruppen yorzuberei- 
. ten. Der vom Vatikan entsandte Ver- 
walter des derzeit vakanten Amtes 
' des Patriarchen, Monseigneur Ibra- 
him Helou, and der apostolische 
Nuntius in Beirut, Monseigneur An- 
geloni, waren in den letzten Tagen 
intensiv bemüht die politischen Dif- 
ferenzen unter den Christen in den 
■ Hintergrund zu drängen und der Ein- 
heit der von pro syrischen Kräften be- 
drängten Gemeinschaft Vorschub zu 
leisten. 

^ Wie der für Europa zuständige Ver- 
C fl £- trete/ der Forces Libanaises, Camille 
'* ■’ Tawil, in einem Gespräch mit der 
WELT mitteilt, verfolgten die „diplo- 
’■ ma tischen Aktivitäten des Vatikan 
3 im Libanon, aber auch den großen 
fi westlichen Landern, das Ziel, mihtä- 
1. rische Operationen Syriens gegen die 
. ^ Christen zu vermeiden. Die politi- 
Pjlfäg. sehen Differenzen sollten mit friedli- 
***€?► chen Mitteln ausgetragen werden.“ 
s Nach der Meinung Tawils, der im Va- 
t ■' tikan als Gesprächspartner sehr ge- 
schätzt wird, zeuge das „starke Enga- 
gement des Heiligen Vaters davon, 
daß er die Christen in Libanon nicht 
fallenlassen“ werde. Der Vatikan tre- 
te nach wie vor für die „Koexistenz 
zwischen Christen und Moslems ein, 
aber so. daß die Freiheit der Christen 
nicht gefährdet“ werde. Dafür sei die 
Einheit der Christen jedoch eine „not- 
wendige Voraussetzung“. 

Der Generalsekretär der libanesi- 
schen Bischofskonferenz, Monseig- 
neur Marun, ist unterdessen von dem 
ehemaligen Staatspräsidenten Frand- 
schieh im von Syrern besetzten Nor- 
den des Landes empfangen worden. 
Frandschieh lehnte es ab, an dem 
Einheitskongreß der Christen teilzu- 
nehmen. Seine Milizionäre attackie- 
ren momentan gemeinsam mit ande- 
. ren prosyrischen Gruppen die Vertei- 
digungsstellungen der Forces Liba- 
naises im Norden und Nordosten des 
Landes. 

Unter der christlichen Bevölke- 
rung ist die Furcht vor Sprengstoffan- 
schlägen und Autobomben groß. Der 
jüngste Anschlag forderte 30 Todes- 
; - Opfer. Die Anhänger des ehemaligen 
, Chefs der Forces Libanaises, Hobei- 
- ka, der zunächst nach Paris ins Exil 
ging, sich jetzt aber in Damaskus auf- 
' ' hält, haben das Land entweder ver- 

lassen oder sich den neuen starken 
: Mann, Samir Dschadscha, abge- 
schlossen. 

In einer Grundsatzrede begründete 
■ Dschadscha am 19. Januar sein mili- 
tärisches Eingreifen gegen Hobeika 
mit der Wiederherstellung der politi- 
schen Aktions- und Entscheidungs- 
freiheit der Christen und dem Kampf 
gegen Korruption innerhalb der For- 
ces Libanaises. Die Meinungsfreiheit 
sei durch Erpressung und Beste- 
chung unterdrückt worden. Das sei 
der. Zieler, der Erhebung der christli- 
chen Milizen vom 12. März 1985 zuwi- 
dergelauien und habe einen 
„schmerzhaften chirurgischen Ein- 
• griff' notwendig gemacht Jetzt sei j 
die Lage geklärt Auch gebe es keine 
widerstreitende, eigenmächtig han- 
delnde Milizgruppen mehr. Dschad- 
scha: „Die Forces Libanaises sind die i 
militärische Institution der Christen j 
in Libanon.“ In einer Art Amnestie 
plädierte er um Nachsicht für Mitläu- 
fer Hobeikas. 

Die Position von Staatspräsident 
Gemaye! erscheint mit der Konsoli- 
dierung der Christen ebenfalls ge- 
stärkt. Während er vorher fast nur 
Gegner sowohl unter Moslems als 
auch Christen hatte und ziemlich iso- 
liert war, kann er jetzt mit der Rük- 
ker.deckung der Christen rechnen. 


Afghanistan: Washington gibt Hoffnung 
auf ein Einlenken der Sowjets auf 

Im Pentagon ist die Rede von bewußter Täuschung in Genf / B elastung für nSehdon Gipfel 


FRITZ WJLKTH, Washington 

Zwei Monate nach dem Genfer 
Gipfeltreffen zwischen Präsident 
Reagan und Generalsekretär Gorba- 
tschow ist der Hoffnungsfunke einer 
politischen Lösung des Afghani- 
stan-Konflikts jäh verloschen. Auf 
diesem Gipfel hatte der sowjetische 
Parteichef die Aufmerksamkeit sei- 
ner amerikanischen Gesprächspart- 
ner mit einigen Bemerkungen über 
einen möglichen sowjetischen 
Truppenabzug aus Afghanistan gekö- 
dert, die der amerikanische Außenmi- 
nister George Shultz seinerzeit „über- 
aus interessant“ fand. 

Kalte Desillusion 

Heute ist im amerikanischen Au- 
ßenministerium dieses Interesse kal- 
ter Desillusion gewichen. Man hat er- 
kannt, daß von einem entscheiden- 
den Wandel in der sowjetischen 
Afghanistan-Politik keine Rede sein 
kann, und hat dementsprechend alle 
amerikanischen Botschaften in ei- 
nem Afghanistan-Report informiert, 
um Mißverständnisse über die poli- 
tische und militärische Situation in 
Afghanistan auszuräumen, die in den 
letzten Wochen angesichts eines an- 
geblichen Afghanistan-Tauwetters 
zwischen Moskau und Washington 
entstanden waren. 

Ein Mitarbeiter von Unterstaatsse- 
kretär Richard Perle im Pentagon 
nannte die angeblichen Friedensfiih- 
ler Gorbatschows in Genf sogar eine 
bewußte Täuschung mit der Absicht, 


die internationale Unterstützung für 
die Rebellen in Afghanistan zu unter- 
minieren und die Rebellen selbst zu 
verunsichern. 

Das State Department war diesem 
zunächst vermuteten Wandel in der 
sowjetischen Afghanistan-Politik im 
letzten Monat mit dem Angebot an 
den UN-Generalsekretär Perez de Cu- 
ellar entgegengekommen, eine Rolle 
als Garant einer friedlichen Lösung in 
Afghanistan zu spielen, vorausge- 
setzt, daß die Sowjets einen Waffen- 
stillstand und einen genauen Zeitplan 
für den Abzug ihrer Soldaten aus 
Afghanistan zusichem. Nach ameri- 
kanischen Informationen sind heute 
118000 sowjetische Soldaten in 
Af ghani stan stationiert 

Inzwischen ist aus dem State 
Department zu hören, daß man trotz 
Gorbatschows Genfer Hinweisen nie- 
mals von einer wirklichen Friedens- 
bereitschaft der Sowjets überzeugt 
war, weil die Tatsachen schlicht dage- 
gen sprachen. So liegen in Washing- 
ton Informationen vor, daß die So- 
wjets in jüngster Zeit ihre Truppen- 
stärke in Af ghanis tan ständig ver- 
stärkt haben »nd zahlreiche unzufrie- 
dene und demoralisierte Soldaten 
durch erstklassig ausgebildete Spe- 
zialeinheiten ersetzt haben. Zugleich 
seien die sowjetischen Waffenarsena- 
le in Afghanistan modernisiert wor- 
den. Das alles deute auf ein stärkeres 
Engagement des Kreml in diesem 
Krieg hin. 

Außerdem sind die Genfer Afgha- 


Erste Krise für Garcia 

V ersorgungsprobleme In Peru / Sparpolitik wirkt sieb aus 

WERNER THOMAS, Miami 

Als die Militärlaster mit der Kartof- 
felfracht nach Lima rollten, gab es 
Tumulte. Hungrige Menschen woll- 
ten die Fahrzeuge stürmen. Die Poli- 
zei mußte Schlagstöcke einsetzen. 

Penis Präsident Alan Garcia erlebt 
die ersten Probleme seit seinem 
Anisantritt vor sieben Monaten. Eine 
akute Versorgungskrise brachte eine 
Welle der Kritik - und zehrte an der 
Popularität des 36jährigen Sozialde- 
mokraten. 

Die Kartoffel wurden knapp, eine 
besonders peinliche Entwicklung für 
Penn Die Erdäpfel stammen ur- 
sprünglich aus Peru. In Lima exi- 
stiert ein Internationales Kartoffel- 
zentrum der Vereinten Nationen, das 
fast 5000 verschiedene Arten regi- 
striert 

Die Hausfrauen vermissen aber 
auch Rindfleisch, Hühner, Reis und 
Fische, ln den siebziger Jahren fin- 
gen peruanische Fischer noch ein 
Fünftel aller Fische der Welt; das 
Land war der größte Fischmehlpro- 
duzent 

Die Versorgungskrise hängt mit 
der Austeritätspolitik des Präsiden- 
ten zusammen, bei der Preiskontrol- 
len eine Schlüsselrolle spielen. Nicht 
nur die Inflationsraten sind bisher ge- 
sunken, von monatlich zehn auf drei 
Prozent, auch die Produktionsziffern. 

Viele Bauern beklagen water büro- 
kratische Hindernisse. 


Minister entlassen 

Die Fischerei-Misere wird dagegen 
auf veränderte Witterungsverhältnis- 
se und die Kündigung eines Abkom- 
mens mit der Sowjetunion zurückge- 
führt. Die Sowjets hatten in der Ver- 
gangenheit einen Teil ihres Fanges 
vor der peruanischen Küste abgetre- 
ten. 

Garcia entließ Landwirtschaftsmi- 
nister Mario Barturen. Remigio Mora- 
les Bermudes (36), der Sohn des frü- 
heren Militärpräsidenten Francisco 
Morales Bermudes und ein Kongreß- 
abgeordneter der sozialdemokrati- 
schen Apra- Partei, übernahm das 
schwierige Amt 

Im A uslan d wurden Lebens m it t el 


bestellt Aus Kanada und Chile sollen 
Kartoffeln kommen, aus Brasilien 
Hühner, aus Paraguay und Chile 
Rindfleisch. Die linksgerichteten Me- 
dien hoben besonders eine kuba- 
nische Soforthilfe hervor 5000 Ton- 
nen gefrorene Fische. Als das Land- 
wirtschaftsministerium Kartoffelhal- 
den in den ländlichen Regionen ent- 
deckte, mobilisierte es Müitärfahr- 
zeuge - die dann von den Sicher- 
heitskräften vor Plünderungen ge- 
schützt werden mußten. 

Landflucht hält an 

Alan Garcia hatte die Förderung 
der Landwirtschaft zu den Prioritä- 
ten seiner Regierung erklärt Er ver- 
kündete die kühne Vision von einer 
dynamischen Entwicklung der Pro- 
vinzgebiete, um die Landflucht in die 
Großstädte zu stoppen. Die Land- 
flucht hält an. In Lima leben heute 
ein Drittel der 19,2 Millionen Peru- 
aner. Die Bauern spüren noch keinen 
Fortschritt 

Die Lebensmittelimporte bean- 
spruchen die bereits knappen Devi- 
seneinnahmen. Garcia hatte bei 
Amtsantritt die Schuldendienste auf 
zehn Prozent der Exporterlöse be- 
grenzen lassen. Die Auslandsschul- 
den befragen mittlerweile fast 14 Mil- 
liarden Dollar. 

Zum ersten Mal bläst dem jüngsten 
demokratischen Führer der Welt der 
Wind ins Gesicht Die Kritik kommt 
besonders aus jenen Bevölkemngs- 
kreisen, denen Alan Garcia eine bes- 
sere Zukunft versprach: den Annen 
des Landes. Die Mittelklasse kann 
sich alle Lebensmittel zu den höheren 
Schwarzmarktpreisen beschaffen. 

Der wortgewaltige Sozialdemokrat 
wollte alles besser machen als sein 
greiser Vorgänger Fernando Belaun- 
de Terry. Er war in den letzten Mona- 
ten der populärste Präsident in der 
Geschichte des Landes. Die Begeiste- 
rung schwindet schneD.Der konser- 
vative Oppositionspolitiker Luis Be- 
doya, Limas ehemaliger Bürgermei- 
ster, äußerte eine weitverbreitete 
Meinung: Die Flitterwochen sind zu- 
ende. 


nistan-Gespräche vom 16. bis 19. De- 
zember unter Leitung der Vereinten 
Nationen höchst unbefriedigend ver- 
laufen. Die Forderung der Sowjets, 

rlaR Pakistan «lnäphaF Hac TTnrmnL 

Regime in Kabul akzeptieren und an- 
erkennen müsse, bevor die Sowjets 
bereit seien, über Truppenabzüge zu 
diskutieren, sei unrealistisch und un- 
akzeptabel. Zu diesen unannehmba- 
ren Fakten gehört nat-h amerikani- 
scher Meinung auch die kürzliche 
Feststellung des afghanisdien Au- 
ßenministers Mohammed Dost, daß 
selbst nach ein«: Friedenslösung die- 
ses Konflikts ein Kontingent sowjeti- 
scher Militärberater in Af ghanistan 
verbleiben würde. 

Diese unverändert starre sowjeti- 
sche Afghanistan-Politik dürfte zu ei- 
ner schweren Belastung für das näch- 
ste Gipfeltreffen zwischen Reagan 
und Gorbatschow (voraussichtlich im 
Herbst dieses Jahres) werden. 

Hilfe für Freiheitskämpfer 

Ronald Reagan hatte Gorbatschow 
in Genf unmißverständlich zu verste- 
hen gegeben, daß die sowjetische 
Rolle in Afghanistan ein entscheiden- 
des Hindernis bei dem Bemühen um 
eine Entspannung des Ost-West-Ver- 
haltnisses sei. Solange Moskau den 
Konflikt in Af ghanistan mi t militäri- 
schen Mitteln zu lösen sucht, kann 
deshalb von einer Einstellung der 
arn pr i Vani gnhpn Hilfe für Hip afghani- 
schen Freiheitskämpfer keine Rede 
sein. 


Portugiesen 
wählen zwischen 
vier Kandidaten 

ROLF GÖHTZ, Madrid 

Die Portugiesen sind morgen auf- 
gerufen, einen neuen Präsidenten zu 
wählen. Bis vor kurzem rechnete man 
mit piw»r starken Stimmenthaltung. 
Zu groß ist die Enttäuschung der 
Bürger üb» die 16 Regierungen seit 
der Revolution vor zwölf Jahren. 
Dennoch: Für den einzelnen Wahl- 
kämpfer kommt Rp gpjgtpnmg auf. 
Der Spitzenkandidat Diogo Freitas 
do Amar al - er Vertritt das bürger- 
liche T .w gpT und liegt in der Wähler- 
gunst vom - ist ein Beispiel dafür. 
Ihm ist es offenbar gelungen, viele 
der Enttäuschten von der Notwen- 
digkeit einer Teilnahme an politi- 
schen Entscheidungen zu überzeu- 
gen. 

Aber gerade an sie richtete sich am 
Vorabend der Wahl auch der schei- 
dende Präsident, General Antonio 
Ramalho Eanes, der gewiß die Wah- 
len gewinnen würde, wenn die Ver- 
fassung ihm nach zehn Jahren Amts- 
zeit eine dritte Kandidatur ertaubte. 
Eanes’ Fernsehauftritt dürfte deshalb 
den Kandidaten seiner Reformpartei, 
den Lirikssozialisten Salgado Zenha, 
gestärkt haben. Zenha wird außer- 
dem von der Kommunistischen Par- 
tei unterstützt, die ihren eigenen Kan- 
didaten Angelo Veloso wie erwartet 
in letzter Minute zurückzog. 

Bei den Präsidentschaftswahlen, 
bei denen zum ersten Mal seit 65 Jah- 
ren kein Militär kandidiert, stehen 
sich jetzt auf der linken Seite gegen- 
über. der sehr gemäßigte Mario Soa- 
res, Chef der Sozialistischen Partei, 
dessen Charisma die Wahlniederlage 
vom Oktober 1985 ausbügeln konnte, 
sein Intimfeind, Salgado Zenha, die 
eins tige Nummer zwei der Sozialisti- 
schen Partei, und als dritte, die Inge- 
nieurin Lurdes Pintasilgo, eine 
Linkskatholikin. Sie war zwar von 
Eanes einst zur Regierungschefin er- 
nannt worden, erhielt jedoch nicht 
die offizielle Unterstützung der Eani- 
sten. Ob der Kandidat der Regie- 
rungspartei, Freitas do Amaral, die 
für einen Wahlsieg absolute Mehrheit 
erreichen wird, ist fraglich. Die Ent- 
scheidung fällt dann in einer Stich- 
wahl (SAD) 


i 


Marcos hängt seiner Rivalin ein rotes 

P E TE R 1SELL Bangkok Land seit 20 Jahren regiert, und der von Politikern und Beobachtern die 


Zwei Farben - Gelb und Blaurot - 
dominieren auf den Philippinen seit 
Wochen das Straßen bfld der Haupt- 
stadt Manila, vieler Städte und Dör- 
fer. Gelbe Vorhänge, gelbe Blumen, 
ja sogar zwei in Gelb gekleidete Neu- 
geburene drücken Unterstützung für 
■die PräsidentschafUIrandidatin der 
Opposition, Corazon Aqumo, und ih- 
ren Mitstreiter Salvador Laurei aus. 
Das Biau-Rot der philippinischen Na- 
tioiudflagge herrscht vor bei Kundge- 
bungen von Präsident Ferdinand 
Marcos, der mit dem ehemaligen Au- 
ßenminister Arturo Toientino ins 
Feld seht. 

Für die Filipinos ist der 7. Februar 
«b entscheidungsschwerer Tag: Sie 
müssen wählen zwischen dem ge- 
sundheitlich geschwächten Marcos 

<G8> und deren»! „moralische Erneue- 
rung- versprechenden Corazon Aqui- 
no, der Witwe des im August 1983 
ermordeten OppositionEfiihrers. Zwi- 
schen einem erfahrenen Taktiker und 
einer Frau (52), die sich innerhalb von 
zwei Jahren von der Hausfrau zur 
Sr oberin des Volkes wandelte. 
Schließlich müssen die Filipinos 
auch zwischen de? Fortsetzung einer 
diktatorisch und oBgarchisch anmu- 
tenden Herrschaft einer kleinen Füh- 
rungsschichi entscheiden, die das 


Hoffnung in die Versprechungen der 
Opposition, dem Land eine „vertrau- 
enswürdige, ehrliche und moralische 
Regierung“ zurückzugeben. 

In seinen Wahlreden läßt Marcos 
das Bild des Kriegsheklen Wiederauf- 
leben, der eine neue Gefahr für das 
Land sieht Zu deren Überwindung 
brauche er ein neues Mandat. Haupt- 
stoßrichtung seiner Kampagne sind 
die von ihm behaupteten Verbindun- 
gen der Oppositionskandidaten zu 
den Kommunisten und *1° angebli- 
ches geheimes Übereinkommen mit 
den moslemischen Separatisten, der 
nationalen Moro-Befreiungsfront, 
nach einem Wahlsieg deren Unab- 
hängigkeit anzuerkennen. 

In der Defensive 

Marcos schlachtet jeden kleinsten 
Fehltritt seiner Gegnerin aus, die sich 
auf dem rutschigen und zugleich stei- 
nigen Wahlkampfpfad noch nicht im- 
mer zurechtzufinden scheint „Cory** 
Aquino wies die Vorwürfe aus dem 
Marcos-Lager als Lügen zurück, sah 
sich aber trotzdem in die Defensive 
gedrängt Ein kommunistenfreundli- 
cher Anstrich könnte ihr vor allem 
auf dem Lande Schaden zufugen. 
Dort, wo nach einhelliger Meinung 


Wahlschlacht schließlich entschieden 
wird. Sie werde keinen Kommuni- 
sten in ihr Kabinett aufiiehmen, sagte 
sie auf diese Vorwürfe. 

Agapito Aquino, der Bruder des er- 
mordeten Oppositionsführers, be- 
stritt, daß es eine Übereinkunft mit 
der Moro-Befreiungsfront gebe. Er 
räumte jedoch ein, er habe in Madrid 
mit deren Führer Nur Misuari „Frie- 
densmöglichkeiten“ diskutiert 

Corazon Aquino beginnt fest jede 
Wahlveranstaltung mit dem Hinweis 
auf die Leistung ihres Eh emannes 
Benigno, der im August 1983 auf dem 
Flughafen von Manila bei seiner 
Rückkehr aus dem amerikanischen 
Exil erschossen worden ist - von ei- 
nem kommunistischen Attentäter, sa- 
gen Regierung und ein ziviles Ge- 
richt; von Sicherheitsbeamten und 
mit Wissen des Präsidenten, behaup- 
tet die Opposition. 

Die Erinnerung an Aquino und — 
darauf aufbauend - der „Appell“ für 
eine „moralische Erneuerung" rei- 
chen aber wohl kaum aus, um die 
doch eher konservative, in bestehen- 
den Werten verhaftete Landbevölke- 
rung zu überzeugen. Mit einem ge- 
meinsamen politischen und wirt- 
schaftlichen Programm haben sich 


Etikett um 

Frau Aquino und der frühere Senator 
Laurei bisher schwergetan. Sie haben 
sich lediglich auf 17 Minimalpunkte 
geeinigt 

Verschiedene Meinungsumfragen 
geben Frau Aquino leichten Vor- 
sprung in der Wählergunst Gleichzei- 
tig wird aber der Anteil der noch un- 
entschlossenen Wähler mit 30 bis 40 
Prozent als noch sehr hoch angege- 
ben. Die Zahl der Versammlungsteil- 
nehmer bei den Wahlveranstaltungen 
geben ebenfalls kaum Aufschluß, 
denn bei weitem nicht jeder Anwe- 
sende bedeutet auch eine Stimme. 

Militärs warnen 

So wagt He nn kaum jemand eine 
Prognose über den Wahlausga n g und 
noch viel weniger über die Konse- 
quenzen. Warnende Stimmen kom- 
men von den Militärs, die offenbar 
eine Intervention nicht aussc h ließen 
wollen. Die Kommunisten und deren 
bewaffneter Arm, die Neue Volksar- 
mee, kündigten schon vor Wochen 
einen Wahlboykott an. Sie halten sich 
damit die Option für eine Fortsetzung 
des militärischen Aufstandes offen. 
Daß Marcos die Wahlen in letzter Mi- 
nute noch absagen könnte, scheint 
trotz Gerüchten um seine Gesundheit 
unwahrscheinlich. 


Briefe an DIE ® WELT 

DIE WELT, Godesberger Allee 99, Postfach 200 86ö, 5500 Bonn 2, Tel. 0228/30 41, Telex 8 85 714 


Nur selten Dank 

Für den Aufsatz von Professor Dr. 
Gerd Roellecke: „Geist kann man nur 
einblasen, wenn man selbst welchen 
hat - Die heutige Universität und das 
Erbe Wilhelm von Humboldts“ (Gei- 
stige WELT v. 18. 1.) danke ich Ihnen 
verbindlich. Der Aufsatz wird beson- 
ders wertvoll, wenn man noch die 
Geistige WELT vom 22. Juli 1972 be- 
sitzt, in der der gleiche Verfasser un- 
ter „Studieren heute: Blechtrommeln 
ohne Ende?“ die gleichen Gedanken 
vorausschauend äußert 
Bei der Gelegenheit wollte ich 
mich herzlich für die Geistige WELT 
an jedem Samstag bedanken, die man 
oft archiviert und verwertet Neuer- 
dings bin ich auf die Idee gekommen, 
sie mit Hilfe der modernen Kopier- 
apparate zu verkleinern und sie auf 
Kassette zu sprechen. In einer Runde 
oder Schulklasse kann man dann den 
verkleinerten Text verteilen und mit 
dem gesprochenen mitlesen und An- 
merkungen oder Unterstreichungen 
für die Diskussion machen, die mit 
dieser Vorbereitung immer fruchtbar 
wird. 

Ich erinnere mich noch an eine 
Diskussion mit Abiturienten vor der 
Berufe- bzw. Studienwahl, bei der ich 
den Roellecke- Artikel „Blechtrom- 
meln ohne Ende?“ zusammen mit 
„Wenn schon die Tankwarte einen 
Doktorhut tragen - Ursachen und 
Folgen der Akademiker-Arbeitslo- 
sigkeit“ von Professor Günter Peter- 
sen (Geistige WELT v. 15. 12. 1984) in 
dieser Form verwendete. Diese Dis- 
kussion wurde sehr fruchtbar und 
tröstete die Abiturienten, die den Be- 
rufeweg dem sofortigen Studienbe- 
ginn vorgezogen hatten. 

Ich d anke der Redaktion für die 
Geistige WELT (wie auch für „Griff in 
die Geschichte“), die mir als Lehrer 
schon oft einen Einstieg in eine ge- 
lungene Unterrichtseinheit ermög- 
licht hat, vor allem wenn ich auch an 
Zeugnisse von Schriftstellern denke, 
zum Beispiel Reiner Kunze „Ich bin 
angekommen in diesem Land“ und 
„Tina Österreich: Flugversuche bei 
widrigem Wind“ (8. 8. 1981). 

Man meckert immer nur und dankt 
zu selten. 

Georg K. Schmelzte, 
Norden 1 

Staatshilfe 

JOB li«f — 4 Igul- Wettl — f zwischen 
den B— JwaMjm*; WELT vom XL Jte- 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Graf Lambsdorff zeichnet eine 
Marktwirtschaft, wie sie sich im Lau- 
fe einer langen und kontinuierlichen 
industriellen Entwicklung - gepaart 
mit gesicherten bürgerlichen Rech- 
ten und Freiheiten - herausgebildet 
haben könnte. Tatsächlich basiert die 
Industrialisierung im Deutschen 
Reich aber auf staatlichem Wollen - 
von den Voraussetzungen zur Entfal- 
tung unternehmerischer Kräfte über 
die Schulen zur Verbreitung techni- 
scher Kenntnisse bis hin zu den Ge- 
werbeforderungsma Bnahmea 
Gerade letztere waren in einzelnen 
deutschen Teilstaaten von großem 
Gewicht, so die im Königreich Würt- 
temberg durch Ferdinand von Stein- 
beiß. In dessen Tradition steht offen- 
kundig der baden-württembergische 


Ministerpräsident mit seiner Techno- 
logieförderung. 

Bei wem liegt nun mehr Marktnähe 

und Marktgespür? 

Mt freundlichen Grüßen 
Professor Helmut Jacobi, 
Bremen 1 

Rentenprobleme 

„Es geht u> die Bentea**; WELT vom 17. 

Jumar 

Sehr geehrte Damen und Herren , 

wenn Sie schreiben, daß in den 
neunziger Jahren immer weniger Ar- 
beitnehmer für immer mehr Rentner 
aufkomznen müssen, dann frage ich 
mich, ob denn diese Arbeitnehmer 
für sich selbst keine Rentenbeiträge 
leisten müssen. Sie sollen ja für die 
Rentner von gestern zahlen, also 
bleibt fiir sie selbst nichts mehr übrig. 

Ich frage mich ferner, was denn mit 
den Beiträgen geschehen ist, die die 
Arbeitnehmer von gestern für ihre 
Rente aufgebracht haben. Diese Bei- 
träge, aus jeweils einem 40jährigen 
Arbeitsleben, richtig angelegt und 
verwaltet, sind doch die Rente von 
heute und morgen. Aber wo ist denn 
das Geld geblieben? Wieso müssen 
dafür nun die Arbeitnehmer von mor- 
gen aufkommen? 

MT freundlichem Gruß 
Klaus Staats, 
Stade 

Entschädigung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

auch die deutschen Kriegsgefange- 
nen haben wider Recht und Gesetz 
und entgegen der Genfer Konvention 
mm Teil über zehn Jahre Zwangsar- 
beit leisten müssen. Die Mehrzahl der 
Kriegsgefangenen bezahlte die un- 
menschliche Behandlung mit ihrem 
Leben. Als dann unsere Soldaten 
heimkehrten, bekamen sie für die 
Zwangsarbeit als Dank des Vaterlan- 
des ein ganz bescheidenes Taschen- 
geld, da vermutlich damals unser 
Staat über mehr Mittel nicht verfugte. 

Wir wollen die Verbrechen, die im 
Namen Deutschlands begangen wur- 
den, keineswegs bagatellisieren. Das 
schwere Unrecht aber und die 
schrecklichen Menschenrechtsverlet- 
zungen, unter denen nach dem Krie- 
ge Millionen von Deutschen in vielen 
Ländern Europas zu leiden hatten, 
müssen ebenso unvergessen bleiben. 

Wenn also das Thema der Entschä- 
digung von Zwangsarbeiten! neu auf- 
gegriffen wird, dann stehen nicht nur 
unsere Millionen von Kriegsgefange- 
nen, sondern auch die vielen von den 
Russen nach dem Kriege Verschlepp- 
ten mit in der ersten Reihe der Men- 
schen, die darauf Anspruch haben. 

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Konrad Voigt, 
Berlin 28 


Wort des Tages 

99 Wir können Gott mit 
dem Verstand suchen, 
aber finden können wir 
ihn nur mit dem Her- 
zen. 99 

Josef von Eötvös, ungarischer 

Autor und Politiker (1813-1871) 


Sterbehilfe 

„Das Gnetx spricht nicht iegeu passhre 
Stnbefcillt': WELT vom 2t. amnn 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Streitereien und Unstimmig- 
keiten bezüglich der Gesetze und Pa- 
ragraphen zum Thema Sterbehilfe 
waren nicht notwendig, wenn wir uns 
wieder auf unser eigentliches Dasein 
besinnen würden. 

Gott schenkt das Leben, und wer 
fragt danach, was wohl Jesus von Na- 
zareth zur Sterbehilfe gesagt hätte? 

Mt freundlichen Grüßen 
Margarita Maskersting, 
Rheda-Wiedenbrück 
* 

Die Aufregung um die bedachten 
Worte und Gedanken von Herrn Zeid- 
ler, liest man sie in Ruhe, halte ich 
erstens für vordergründig hochge- 
spielt, und zweitens wird die Mehr- 
heit der Leser im diffusen Licht des 
Definitionsnebels im unklaren gehal- 
ten. Nach 40 Jahren ärztlich-medizi- 
nischer Tätigkeit weiß ich, daß trotz 
des mörderischen Nazi Wortes „aktive 
Euthanasie“ die Abgrenzung im ver- 
antwortungsvollen ärztlichen Han- 
deln schwer ist Sie kann nicht den 
Juristen überlassen werden. 

80 Prozent unserer Patienten ster- 
ben in den Krankenhäusern und Kli- 
niken. Die letzte Schmerz- oder 
Schlafspritze oder Sauerstoffdosie- 
rung kann nicht - weder in der Klinik 
noch zu Hause - so genau dosiert 
werden, daß nur Schmerzlosigkeit 
oder Schlaf erreicht wird. Hier ver- 
schwimmt täglich die Grenze von 
passiv zu aktiv. Die schwere Verant- 
wortung muß dem Arzt überlassen 
bleiben. Nur für den Mißbrauch ist 
der Jurist meines Erachtens zustän- 
dig. 

Dr. med Uwe Gero, 
Duisburg 28 

Eine Fabel 

Sehr geehrte Herren, 
beim Lesen der verschiedenen Be- 
richte und Stellungnahmen zu dem 
neuen Abrüstungsvorschlag von Gor- 
batschow kommt mir immer wieder 
die Fabel des früheren US-Verteidi- 
gungsministers Clark Clifford in Er- 
innerung, der auch schon ganz erheb- 
liche Bedenken gegen Verhandlun- 
gen mit Moskau über eine Begren- 
zung des Raketen-Wettrü stens hatte: 
„Eines Tages sah ein Jäger auf einer 
Lichtung einen großen Bären. Als er 
sein Gewehr hob und ziehe, sagte der 
Bär .Warte eine Minute, Freund, 
schieße nicht*. Der Jäger senkte sein 
Gewehr, und der Bär fragte: ,Was 
willst du?* - .Einen Pelzmantel*, ant- 
wortete der Jäger. .Nun, das ist ver- 
nünftig 1 , meinte der Bär, jeh möchte 
einen vollen Bauch. Laß uns wieder 
setzen und verhandeln.* Nach einer 
Weile verließ der Bär die Lichtung 
allein. Er hatte einen vollen Bauch, 
und der Jäger hatte seinen Pelzman- 
tel“ 

Hochachtungsvoll 
Ulrich Schroeder, 
Bremen 1 


Die Redaktion behält sich das Recht 
vor, Leserbriefe sinnentsprechend zu 
kürzen. Je kürzer die Zuschrift ist, desto 
größer Ist die Möglichkeit der Veröf- 
fentlichung. 


GEBURTSTAG 

Ernst Bänmler, Direktor der 
Hoechst AG und Leiter ihrer Öffent- 
lichkeitsarbeit, wird am 26. Januar 
sechzig Jahre ah. Ernst Bäumler, ge- 
bürtiger Münchner, studierte zu- 
nächst Zeitungswissenschaften, 
dann besuchte er die 1947 vom 
Bayerischen V erlegerverband in der 
Landeshauptstadt gegründete Jour- 
nalistenschule. Mehrere Jahre lang 
war er als freier Mitarbeiter und Re- 
dakteur bei verschiedenen Zeitun- 
gen tätig. Zum hundertjährigen Ju- 
biläum von Hoechst 1963 schrieb er 
„Ein Jahrhundert Chemie“, ein 
Weck, das in mehrere Sprachen 
übersetzt wurde. Ein Stück Unter- 
nehmensgeschichte sind auch die 
Lebenserinnenmgen „Nie den Mut 
verlieren“, die der langjährige Vor- 
standsvorsitzende, Professor Karl 
Winnacker, zusammen mit ihm ge- 
schrieben hat. 

Im Jahre 1964 trat Bäumler als 
Prokurist und Leiter der Abteilung 
für Öffentlichkeitsarbeit in das Un- 
ternehmen ein, wurde 1966 zum Ab- 
teilungsdirektor und mit Beginn des 
Jahres 1974 zum Direktor der 
Hoechst AG ernannt Weitere Bü- 
cher, meist Sachbücher medizini- 
schen Inhalts, folgten: „Auf der Su- 
che nach der Zauberkugel“, das die 
Geschichte der modernen Pharma- 
forschung schildert, oder „Das maß- 
lose Molekül“, eine Bilanz der inter- 
nationalen Krebsforschung, oder 
„Amors vergifteter Pfeil“, eine kul- 
turhistorische Schilderung veneri- 
scher Krankheiten. Sein neuestes 
Buch, „Leben ohne Krankheit“, hat 
er zusammen mit dem Krebsfor- 
scher Professor Dr. Dietmar Gerik- 
ke verfaßt Es wurde gewürdigt als 
eine ebenso kompetente wie kri- 
tische Bestandsaufnahme darüber, 
was die Medizin heute für den Men- 
schen leistet, und was demnächst, 


Personalien 

im Jahre 2000, auf diesem Sektor 
möglich sein wird. Um das Ehriich- 
Haus im Frankfurter Westend zu ret- 
ten, gründete Emst Bäumler die Ge- 
sellschaft der Freunde Paul Ehr- 
Uchs, der prominente Mitglieder der 
Wirtschaft und Publizistik angehö- 
ren. Ihr Ziel ist es, das Lebenswerk 
des jüdischen Wissenschaftlers 
nicht in Vergessenheit geraten zu 
lassen. In jahrelanger Arbeit hat 
Bäumler auch eine Ehrlich-Biogra- 
phie, „Forscher für das Leben“, ge- 
schrieben. 

BERUFUNGEN 

Nachdem das Bundeskabinett zu- 
gestimmt hat, kann die CSU erst- 
mals einen der drei Direktorenpo- 
sten in der Bundeszentrale für Poli- 
tische Bildung besetzen: Als Nach- 
folger von Gerd Langguth, der der 
CDU zugerechnet wird und seit Jah- 
resbeginn Bevollmächtigter des 
Bundes in Berlin ist, geht der 
48jährige Wolfgang Maurus nach 
Bonn. Er war persönlicher Referent 
von Strauß und später Geschäfts- 
führer der CSU -nahen Hanns-Sei- 
del-Stiftung. Neben dem neuen 
CSU-Mann besteht die Leitung der 
Bundeszentrale für Politische Bil- 
dung aus dem Geschäftsfuhrenden 
Direktor Franklin Schultheiß von 
der SPD und dem Zweiten Direktor 
Horst Dahlhaus, der von der FDP 
benannt worden war. 

* 

Die Deutsche Messe- und Ausstel- 
lungs-AG Hannover hat Eberhard 
Roloff (33) zum neuen Pressespre- 
cher und Leiter des Referats Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit berufen. 
Der Diplomkaufmann war bisher 
Pressesprecher und Leiter des 
Referats Presse- und Öffentlich- 
keitsarbeit beim Senator für Stadt- 
entwicklung und Umweltschutz in 
Berlin. 


JUBILÄUM 

Der Chef der Bertelsmann AG, 
Reinhard Mohn (64), wird am Sams- 
tag genau 40 Jahre im Dienst seines 
Unternehmens stehen. Der heutige 
Aufsichtsratsvorsitzende und Mehr- 
heitseigner hatte kurz nach seiner 
Rückkehr aus amerikanischer 
Kriegsgefangenschaft das „Kom- 
mando“ über das von Bomben weit 
gehend zerstörte Gütersloher 
Druck- und Verlagshaus übernom- 
men. Der Firmen-Erbe, der eigent- 
lich hatte Bauingenieur werden wol- 
len, entwickelte es zum mittlerweile 
zweitgrößten Medienkonzem der 
Erde, der gegenwärtig weltweit über 
32 000 Mitarbeiter beschäftigt Im 
laufenden Geschäftsjahr wird er 
voraussichtlich mehr als 7,5 Milliar- 
den Mark Umsatz erzielen. 


Der in Düsseldorf lehrende Anglist 
Professor Herbert Kanter (55) ist 
tödlich verunglückt ln Essen gebo- 
ren, studierte Kauter Anglistik, Ger- 
manistik, Philosophie in Köln, 
(1952-1953 Stipendium University 
of Michigan) und übernahm 1955 ein 
Lektorat für Anglistik an der Uni- 
versität Köln. Er promovierte 1958 
mit einer Arbeit über „Bild und 
Symbol in den Werken John Stein- 
becks“. Nach der Habilitation in 
Bonn mit der Schrift „Die Sprach- 
auffassung der englischen Vorro- 
mantik“ 1963 wurde er auf den Lehr- 
stuhl für englische Philologie an der 
J o h ann -Wolfgan g- v on-G oethe-Uni- 
versität in Frankfurt berufen und 
1969 Dekan. Im gleichen Jahr über- 
nahm er den Lehrstuhl für Anglistik 
II in Düsseldorf wo er 1973 Dekan 
der Philosophischen Fakultät, und 
von 1974 bis 1976 Rektor der Univer- 
sität war. Seit 1982 war Rauter Mit- 
glied der Rheinisch-Westfälischen 
Akademie der Wissenschaften (Klas- 
se für Geisteswissenschaften). 




Ein musikalisches „Zickzack-Phänomen" feiert Geburtstag: Der Komponist Norbert Schultze wird 75 

Welterfolg aus dem Berliner Groschenkeller 

I 


| ai Operettenlexikon finden wir ihn 
und seine Werke zwischen Fried- 
rich Schröder und Robert Stolz, im 
Opemlexüton zwischen Schostako* 
witsch und Sraetana: Norbert Schult- 
ze, ein musikalisches «Zickzack-Phä- 
nomen“, deren es wenige gibt Mor- 
gen vor 75 Jahren erblickte er in 
Braunschweig das Licht der Welt, die 
sich hauptsächlich am Klavier ab- 
spielen sollte. 

Er sang im Domchor, er lernte Kla- 
vier. Orgel und Violine und kompo- 
nierte zum 100. Jubiläum seines 

Quiz As -Sa., ZDF, 15.00 Uhr 

Gymnasiums eine abendfüllende 
Bühnenmusik; was Wunder, ri»B das 
Junge Genie“ nach dem Abitur die 
Kölner Musikhochschule besuchte 
und auf Geheiß des Vaters an der 
Universität Theaterwissenschaft be- 
legte. 1930 gründete er als musikali- 
scher Leiter das Mittemachtskabarett 
.Kolibri“, ging als Regieassistent ans 
Kölner Opernhaus und landete 
schließlich beim Münchner Kabarett 
„Die 4 Nachrichter“. 

Mit Käutner, Todd und Heyne und 
der Revue „Hier irrt Goethe“ üngeüe 
man durch das Reich. Doch trotz Er- 
folgswelle ließ Schultze sein Wunsch, 
Dirigent zu werden, nicht los. Mit 
iOO Mark Monatsgage korrepetiert 
und dirigiert er endlich in Heidelberg 
und heiratet 1932 die Schauspielerin 
Vera Spohr. Der stolze Vater eines 
Sohnes und vier Töchter wechselt auf 
Anraten von Hans Schmitt-Isserstedt 
nach Darmstadt; die Machtergreifung 
ändert die Situation; Schultze geht 
mitten in der Spielzeit, wird Leiter 
der Schauspielmusik am Münchner 



Ein Opern konponi st, der sich fllr Schlager nicht zu 
Je ist: Norbert Schultze foto: dpa 


Volkstheater, das geht kurze Zeit spä- 
ter bankrott 

1934 nimmt die Karriere eine ganz 
andere Wende; Schultze wird Assi- 
stent und Aufnahmeleiter bei Tele- 
funken in Berlin. Mit dem Direktor 
der Plattenfinna. Herbert Grenze- 
bach, schreibt er die Polka „Eine See- 
fahrt, die ist lustig“, mit Elli Heuss- 
Knapp als Texterin Werbeliedchen 
für Kathreiner Malzkaffee, Kaloder- 
ma-Gelee und Kaffee-Hag. Wenig 
Glück und damit wenig Geld über die 
Gerna brachten ihm seine Chansons 
ein, mehr Glück hatte er mit seinem 
1935 auf Schallplatte erschienenen 
„Struwwelpeter". 

Das plattdeutsche Märchen „Eri- 
ka“, von Walter Lieck, einem Schau- 
spieler mit Berufsverbot wegen „Um- 
trieben“ in Friedrich Hollaenders Ka- 
barett „Tingeltangel“, dramatisiert. 


kommt durch Für- 
sprache von 
Schmitt-Isserstedt 
an der Hamburgi- 
schen Staatsoper 
Weihnachten 1936 
heraus. 100 Bühnen 
spielen den 

„Schwarzen Peter“ 
nach, Schultze ist 
ein „gemachter 
Mann“. Der Film 
meldet sich, dazwi- 
schen geht 1938 
„Max und Moritz“ 
über die Bretter, 
1939 „Der Teufel ist 
los“. 


Ein Jahr vorher 
entsteht im Berliner 
Groschenkeller das 
Lied „Lüi Marken“, 1939 von Laie 
Andersen auf Schallplatte gesungen - 
ohne Erfolg. Sein Siegeszug beginnt 
erst Jahre spater, als jemand die Plat- 
te zufällig beim Soldatensender Bel- 
grad auflegt Als Filmkomponist bei 
der Tobis u. k. gestellt, schreibt er 
Musik zu einem Dokumentarfilm des 
Luftfhhrtministeriums, „Feuertaufe“. 
Als der Film im Frühjahr fertig war, 
entschied Hitler, daß er mit 50 Kopien 
Großeinsatz in alle Kinos kommen 
werde. 

Nur der Schluß sei zu ändern: Die 
neue Aufgabe der Luftwaffe sei die 
Vernichtung Englands. Für diesen 
Schluß wurde ein zündendes Lied 
der Luftwaffe gesucht Schultze lie- 
ferte es: „Bomben auf England“. Es 
„schlug ein“ und hatte Folgen: Der 
Komponist wurde von Fall zu Fall 
gebeten, ähnlich zündende Marsche 


zu schreiben. Heute dazu gefragt sagt 
Schultze: „Damals habe ich über- 
haupt nicht darüber oachgedacht, ich 
stand auf der .Führeriiste 1 , das heißt* 
nk. gestellt, hatte eine Familie mit 
fünf Kindern, ich hielt es sogar für 
meine vaterländische Pflicht auch 
meinen Beitrag zu leisten. Ich hätte 
wohl nachdenken sollen. Aber hinter- 
her ist es leicht, klüger zu sein.“ 

Die Hauptarbeit während des Krie- 
ges lag beim Fühl Musiken zu „Bis- 
marck“, „Ich klage an“, „Nacht der 
Zwölf, „Symphonie eines Lebens“, 
dazwischen die Uraufführung der 
dramatischen Märchenoper „Das kal- 
te Heiz“ nach Hauff in Leipzig stan- 
den auf dem Programm. Schultze 
trennte sich von seiner eisten Frau 
un d heiratet die bulgarische Füm- 
schauspielerin Iwa Wanja. 

Die neugegründete „Fümaufbau“ 
gibt Schultze nach Kriegsende - er 
wurde entnazifiziert, als „Mitläufer“ 
eingestuft - interessante Aufgaben: 
„Es kommt ein Tag“, „Geliebtes Le- 
ben“, „Am Tag vor der Hochzeit“. 
1950 findet die turbulente Premiere 
von „Käpfn Bay-Bay“ in Hamburg 
statt, der eise Kette von Filmmusiken 
in den 50er Jahren folgt. 

Der kleine grauhaarige Herr, 
Komponist von F ilmmusiken, Opern, 
Operetten, Kinderstücken, der Diri- 
gent, Arrangeur, Begleiter, Texter, 
das Vorstandsmitglied von Interes- 
sengemeinschaften der Autoren 
prangt als Scherenschnitt an der 
Wand meines Redaktionszimmers - 
die letzten Zeilen von Uli Marleen in 
Noten darunter, und versehen mit der 
Unterschrift: Norbert Schultze, preu- 
ßischer Staats-Konepetitor! 

DIRK SCHORTEMEIER 


Epische Seifenoper: Herman Wouks „Feuersturm“ 

Die Henrys sind überall 


R und 80 Milli onen Amerikaner 
verfolgten vor drei Jahren am 
Bildschirm die Premiere der jetzt 
auch bei uns im ZDF zu sehenden 
siebenteiligen Kriegsserie „Der Feu- 
ersiurm“ nach dem Bestseller von 
Herman Wouk. Was sie erlebtem wa- 
ren „epische Ereignisse, verwandelt 
in eine Seifenoper“, so schrieb da- 
mals der Bostoner „Christian Science 
Monitor“. 

Denn was ein dickleibiger Roman 
ausmalen kann, nämlich die Ver- 
quickung menschlicher Dramen mit 
den historischen Ereignissen zu Be- 
ginn des Krieges in Europa, stellt in 
dem naturgemäß verkürzten Ablauf 
des Femsehspiels große Zumutun- 
gen an die Leichtgläubigkeit der Zu- 
schauer. Da gelingt es doch tatsäch- 
lich einer einzigen Familie, just zur 
rechten Zeit immer an den Schau- 
plätzen der Weltpolitik zu sein, da, wo 

Der Feuersturm (1 J - Sa., ZDF, 20.15 
Uhr 

sie sich im Sommer 1939 entfaltete, 
und - für die Amerikaner - mit dem 
Überfall auf Pearl Harbor iro Dezem- 
ber 1941 erst richtig begann. 

Da ist zunächst einmal der ameri- 
kanische Marineoffizier „Pug“ Henry, 
unbewegten Gesichts und lakonisch 
von Robert Mitchum dargestellt, der 
es als Marineattache versteht, sowohl 
Hitler als auch Roosevelt, Churchill 
und schließlich auch Stalin zu begeg- 
nen. Seine Schwiegertochter, Ali 
MacGraw, die eine junge jüdische Hi- 
storikerin spielt, beschließt - ausge- 
rechnet - im Sommer 1939 zu einer 
Familienfeier nach Warschau zu fah- 
ren. Sie stellt damit die Verbindung 
zum Schicksal der europäischen Ju- 
den her. das dem Autor des Romans, 
der auch das FUmskript schrieb, am 
Herzen lag. Einer der Henry-Sohne 
wiederum ist Zeuge der Vernichtung 
der amerikanischen Pazifikilotte in 
Hawaii durch die japanische Luftwaf- 
fe. 

Ln dieser Supershow wurde an 267 
Schauplätzen 13 Monate lang ge- 
dreht, cs bedurfte 285 Schauspieler 


und Bataillone von Statisten. Schließ- 
lich haben 140 Millionen Amerikaner 
ihr auch eine Supereinsc hahquote 
beschert. 

Die amerikanische Kritik dagegen 
hatte Schwierigkeiten mit der Dar- 
stellung Hitlers durch Günter Meiß- 
ner. Der begabte deutsche Schauspie- 
ler hatte sich nämlich vorgenommen, 
Hitler nicht als komisch, sondern 
eher als Psychopathen erscheinen zu 
lassen. Das entspricht nicht den hi- 
storischen Tatsachen. Hitler war zwi- 
schen 1939 und 1941 ein Diktator auf 
dem Höhepunkt seiner Macht Das 
Hitler-Portrait im „Feuerstunn“ sei 
zwar bestechend, schrieb Robert 
Mackenzie im „TV-Guide“, Amerikas 
auflagenstarkstem Fernsehmagazin, 
„in der Auffassung meiner Ansicht 
nach jedoch falsch. Seiner fieberhaf- 
ten, ruckartigen Darstellung fehlt ein 
entscheidendes Geheimnis Hitler- 
scher Macht: seine schreckliche 
Selbstsicherheit“ 

Unfreundlicher gingen die Zeitun- 
gen mit dem Darsteller um. Der 
„Christian Science Monitor“: „Co- 
mic-Strip Adolf Hitler* 1 , die „Wa- 
shington Post": „Dipsy-Doodle-Fuh- 
rer“, „New York Times“: „Schäu- 
mender Psychopath“. Offenbar hat 
der Produzent/Regisseur Dan Curtis 
der Versuchung nicht widerstehen 
können, Hitler zu einem Wahnsinni- 
gen zu stempeln. In der Rückschau 
ist es wohl für Amerikaner nicht an- 
ders denkbar, als den Marsch der 
Deutschen in ihren Untergang als ei- 
nen Zug von Lemmingen zu interpre- 
tieren. 

Deutschen Zuschauern wird gewiß 
noch eines merkwürdig erscheinen. 
Als Reichskanzlei muß die Wiener 
Hofburg dienen. Der barocke Fest- 
saal mit seinen goldenen Putten und 
prunkvollen Deckengemälden paßt 
allerdings so gar nicht zu der germa- 
nisch-heroischen Gigantomanie der 
Zeit. Bei den enormen Produktions- 
kosten von 40 Millionen Dollar wäre 
wohl noch eine stilechtere Kulisse für 
die Nazi-Herrlichkeit zu haben gewe- 
sen. GITTA BAUER 


KRITIK 


Verspielte Möglichkeiten 


E r wurde 1912 in Kiew geboren 
und wohnt seit 1980 in Köln, täg- 
lich geht er mit seiner Frau eine Stun- 
de im Park spazieren und futtert die 
Schwäne im Teich: Der russische 
Scliriftsteller Lew Kopelew. der die 
Jahre 1945-55 in Stalinschen Strafla- 
gern verbrachte, der später in der 
Moskauer Bürgerrechtsbewegung ak- 
tiv wurde und der in den bisher fünf 
Jahren seines westdeutschen Exils 
sieben Bücher veröffentlicht haL Ei- 
nen solchen Mann, der einmal Stali- 
nist war und sich deshalb noch heute 
schuldig fühlt, in der ZDF-Reihe Le- 
benserfahrungen vorzustellen, war 
dringend geboten. 

Leider nur war Hans-Dieter Grabe, 
der Autor des fast einstüßdigen Do- 
kumentartiims „Ich bekenne mich 
schuldig“ iZDF} kaum der geeignete 
Mann dafür- Welche Möglichkeiten 
da verspielt wurden, diesen seit sei* 
ner Kindheit deutschsprechenden 
Juden aus der Ukraine, dessen Groß- 
eltern am 20. September 1941 von 
Deutschen erschossen wurden, ge- 


sprächig zu machen und ihn aus der 
Fülle des Erlebten schöpfen zu las- 
sen, merkte man bei jeder dümmli- 
chen Frage, die da vom Notizblock 
abgelesen wunde. 

Bewundernswert auch, wie gelas- 
sen und überlegen der Gefragte rea- 
gierte, wenn man beispielsweise wis- 
sen wollte, welche Rolle für ihn das 
Gewissen spiele oder ob er auch Un- 
recht in der „BRD“ beobachtet habe. 
Lew Kopelew, der mit seinem weißen 
Bart und seiner hohen, leicht gebeug- 
ten Gestalt Assoziationen zu einem 
Propheten aus dem Alten Testament 
weckt war seinem Gesprächspartner 
weit überlegen. 

Man sollte ihn fürderhin mit sol- 
chen einfältigen Frage-Antwort -Spie- 
len nicht belästigen. Denn dieser 
Mann hat noch eine Menge zu sagen, 
und er ragt wie ein Fels aus der hiesi- 
gen Kulturlandschaft. Es bleibt zu 
hoffen, daß sich an diesem Fels noch 
manche Zulieferer des Medienbe- 
triebs wund reiben werden. 

ALBAN KOTT 


Die Kunstepoche, der die „Jugend“ ihren Namen gab 

Stil statt vieler Stilzitate 

T ugendstü - was assoziiert man da- 
J mit? Wohl kaum die Zeitschrift 


„Jugend“, nach deren wabemd-flie- 
ßenden Illustrationen der Stil in 
Deutschland benannt ist Die Franzo- 
sen sagen schlicht „Art Nouveau“ 
und treffen damit den Kern dieser 
Bewegung: eine Emeuerungsbewe- 
gung gegen die historische Beliebig- 
keit, die die Epoche der historisch- 
akademischen Kunst und Architek- 
tur auszeichnete. Dem wahllosen Stil- 
zitat sollte ein eigener Stil entgegen- 
gesetzt werden, dem erstarrten Kul- 
turleben in Architektur, Design und 
bildender Kirnst neues Leben einge- 
haucht werden. 

Und obwohl die Bewegung dezen- 
tral lief mit „Verdichtungen" in Brüs- 
sel (Victor Horta) in Glasgow (Charles 
Rennie Mackintosh), in Darmstadt 
(Mathildenhöhe) und in Wien (Josef 
„Quadratl“ Hoffinann), bildete sich 

TogeadstH- So* ZDF, 13.15 Uhr 

doch so etwas wie eine erkennbare, 
stilistisch verwandte Gestaltungswei- 
se heraus, auch in England (Morris) 
und den USA (Tiffaqy). Das ZDF 
spürt den komplizierten Verästelun- 
gen nun in einer achtteiligen Serie 
nach, und mehr: Nicht nur die Kunst 
soll in den Fokus der TV-Kamera ge- 
rückt werden, sondern auch der Zeit- 
geist und die Lebensumstände der 
Epoche. 

Dieses doch etwas ehrgeizige Pro- 
jekt setzt Bestrebungen fort, die das 
ZDF schon vor einiger Zeit batte, als 
über bestimmte Epochen (Barock 
zum Beispiel) im Z usammen hang be- 
richtet wurde. Für den Jugendstil 
versicherte man sich des in Italien 
bekannten Dokumentarfilme» Folco 
Quilici. Überhaupt ist die ganze Serie 
eine internationale Co-Produktion 
unter deutscher, i t ali en isch e r, franzö- 
sischer, belgischer und spanischer 
Beteiligung. So standen in den einzel- 
nen Ländern dem Filmer Quilici na- 
tionale Experten zur Seite. Das för- 
dert die internationale Vermarktung 
und senkt Kosten, da sich die ande- 
ren ja an den Gesamtherstellu ngsk o- 
sten beteiligen. 

Der Zuschauer kann diesmal sicher 
sein, daß das, was er zu Gesicht be- 
kommt, sogar überaus preiswert ist: 
Die Gesamtherstellungskosten betru- 
gen 1,5 Millionen Mark, davon trägt 
das ZDF nur ein Viertel, der große 
Rest teilt sich auf die anderen betei- 
ligten Rundfunkanstalten auf! 

Die Sendungen laufen im ZDF zu 
der Zeit, die für Büducgsprogranune 
vorgesehen ist Sonntags um Viertel 
nach eins. Schließlich lebt der 
Mensch nicht vom Brot allein. Ande- 


re Länder handhaben das anders. In 
Italien macht man nicht acht Sendun- 
gen zu 30 Minuten, sondern vier zu 
einer Stunde, und die laufen im 
Abendprogramm. In der Tat, so versi- 
chert das ZDF glaubhaft, ist die 
„Machart“ der Filme so, daß sie rieh 
auch bei uns im Abendprogramm 
hätten sehen lassen können . . . 

Folco Quilici und den Mitarbeitern 
an der Jugendstil-Serie ging es nicht 
nur um einzelne Kunstwerke in sei- 
ner Einmalig keit, sondern um seine 
Wirkungen und den Lebenszusam- 
menhang, in dem es stand, aus dem es 
geboren wurde. 

So geht es beim Eiffelturm auch 
um die Entwicklung der Eisenbau- 
kunst und die durch sie hervorgerufe- 
nen technischen und gesellschaftli- 
chen Veränderungen. Die Entwick- 
lung der Elektrizität spielt eine große 
Rolle, und die „Kathedralen des Fort- 
schritts“, die zum Teil wirklich als 
neuartige „Kathedralen“ gebauten 
Elektrizitätswerke, werden ausführ- 
lich behandelt Aber auch zivile Ar- 
chitektur, beispielsweise Kaufhäuser 
wie Harrods oder Lafayette, rückt in 
das Gesichtsfeld. 

Das Bekannte darf nicht fehlen: 
Natürlich gibt es auch etwas über 
Plakate von Toulouse-Lautrec. Film- 
geschichte wird ebenso vermittelt 
wie die Wandlungen der Rolle der 
Frau, die sich für die Politik und die 
bis dahin weitestgehend für Männer 
reservierte Benifewelt emanzipiert 

Unter diesem umfassenden kultur- 
und gesellschaftsgeschichtlichem 
Blickwinkel ist der Jugendstil bisher 
selten präsentiert worden - die Sen- 
dereihe verspricht also einiges. 

GERHARD CHARLES RUMP 





üuoS 

•a urcataiAaUjB. 


Plakatkunst des Jugendstil: „Tbe 
Wild Rabbit* von 1. Hanoi! 

FOTO; KATALOG 



Ein neuer Trend auf dem Video- 
Markt zeichnet sich ab: Gesefl- 
schafts kritische Filme aus den USA 
wie „ Cutter 1 s Way“ mit Jeff Bridges 
und „Tme Confessions“ mit Robert 
De Niro, die nie in deutschen Kinos 
liefen, erscheinen jetzt auf Kassette. 
Hintergrund für das Vorgehen der 
Film- und Videobranche sind die be- 
grenzten Abspiel-Kapazitäteß der 
Filmtheater, die Massenware wie 
„Ghostbusters“ und „Beverly Hills’ 


Cop“ den Vorzug gibt Die Mehrzahl 
der Kino-Gänger bekommt so ein 
einseitiges Bild vom amerikanischen 
Kino. 

Das „New American Cinema“, ein 
Genre mit einem stark ausgeprägten 
Bezug zur Wirklichkeit, differenzier- 
ten Charakteren und wenig „Ac- 
tion“, ist deshalb in der Bundesrepu- 
blik noch kein gängiger Begriff Da 
der Video-Markt mit seinen Erstauf- 
führungen nicht an die von ökono- 
mischen Verwertungsinteressen dik- 
tierte Aktualität des Kinos gebun- 
den ist, kann er auch ein unkonven- 
tionelles Genre in sein Angebot auf- 
nehmen. dpa 




Samstag 



15.16 Fltar— wnefeu 
1535 Mft du Kontra dabei 
En Riesa zieht um 
f 4Jff Smaomtrafo 

15J00 Am de» leg eu d U m Ihm Kd 
CfWCWt 

Höhepunkte vom 13. Hui 1985 
1630 Dteffefte Jahreszeit 

4. Ted: Die Tousend-Maifc-Spen» 
Der Winter 1933/54 bedeutet für 
das deine Tiroler Bergdorf eine 
einzige Katastrophe: Hitler hatte 
die Tarnend- Mark-Sperre ver- 
hängt, jeder Deutsche, der nach 
Österreich ousreisen woOte, muß- 
te an den deutschen Staat 1000 
Mark zahlen. Die Perwangen fle- 
hen vor dem Ruin. 
IMOTagaacbau 
1US Sport sc hau 

Dazw. Regionalprogramme 
JOM Tag e nd me 
20.15 AKD-Wunscfckoexeit 

mit Eröffnung der ARD-Femsehlot- 
terle 

Moderation: Dagmar Borghoff 
und Max Schautzer 
Das «ARD-Wunschleonzenr ist zu- 
gleich Auftakt für die neue Runde 
der „Platz an der Sonne" -Lotterie, 
der ersten und ältesten kn Fernse- 
hen überhaupt, die 1984 erfolg- 
reich 30 Jahre besteht. 


ZUM Zteiwna 

Spiel 77 

22J5 T ogs w eh te 
22.15 Das Wort m 


EngSscher Spielfilm (1962) 

Mit Peter OToote, AJec Gubima, 
Anthony Quinn u. a. 

Regie: Dcrvid Leon 
Kairo, Im Jahre 1916. Im Haupt- 
quartier der Britischen Armee In 
Ägypten wird der Junge Leutnant 
T.E. Lawrence abgesteftt, um den 
Aufstand der Araber gegen die 
türkische Oberherrschaft organi- 
sieren zu helfen. 

131 Togsnchne 

IAO Nachtgedaetea 

Späte Besichten mit Hans Joachim 
Kulenfcampff 


1135 SkMMtcep . . 

AMahrtslouf dar Herren in SL An- 
ton 

1248 Hachborn le Europa 
1430 Diese Woche 

SdtiagzeUen 
1420 Damals 

Die ernten Wahlen 

1440 Der WWF (Weftd WM«* Ee*d) 


m. 


Prinz Bernhard 
Porträt von Alfred Schmitt 

1630 Quiz As 

Musik zum Baten mit Günther 
Sc hram m 

1U0 Peter Alexander 

Der Musterknabe 
österreichischer Spielfilm (1963) 
Regie: Werner Jacobs 
17.19 Darin schfie 

17 JS haste 
1730 Wedeitptegel 

lUISefldGoJtf 

1940 boote 
1940 Na sowas] 

Musik und Gäste bei Thomas Gott- 
■chafc 

bewirkende: Sode Adu, Inga 
Bd3c- 


L1S I 


Rumpf und dte f ra n z ösi sche 
Band „Century" 


7teiBger Fernsehfilm von Herman 
Wouk nach seinem Roman „The 
Winds of War“ 

1. Talk Bne gefähriche Mission 
Mit Robert Mftchum, A» MacGraw, 
Jan-Mdml Vincent u. a. 

Regie: Dan Curtis 


22.10 fl In ir lies 

Anschi Gswinnzahlen vom Wo- 
chenende 


Amerikanischer Spielfilm (1980) 
Mit Paul Simon, Blair Brav 


Brown u. a. 


130 


Regle: Robert M. Young 
Paul Simon war einer der beiden 
Sänger des ber ühm ten Duos „Si- 
mon A Garfunker. 


1 SJ»NJMacs,eiBJuegea 

lUOJmdex 
1430 U nsich e r _ „ 

17J00 Die Chronik der Fosdfle Was 
18JB0 MÖ— ersrfrtsctefl 

Oder Rogronoip rogromme 

ilSBAPf bftdt 

IMS HuiUcwfl e fc HcCo ctecfc 
1936 Die r e o iB tegM üm w fs 
214B AFF bück 

22.16 Fe goto fre unde 

Amerikanischer Spielfilm (1971) 
Mt Dyan Connon» James Coco 
u.a 

Regte: Otto Prominper 
Btttffbflek 
MO TedesschBte# 

Deutscher SptetfHm (1966) 


3 SAT 


lUOMhd-ZS 

10.10 Uder aas Österreich 
1 » M heute 
1*202SAT-StecBo 
IfJO Lady W ls d — « m Wehes 
Von Oscar Wilde 
21 JO Aspekte . , 

22.1 R Vom Schrolbtbdi 

Hüde Spiel Im Gespräch mit Ge- 
rald SjyszfcowtU 
2240 La flfle mal ganMe 

Balten nach Jean Doubervol 
in der Choreographie von Sir Fre- 
deridcAshion 
030 38AT Nu dw i ch fe 


RTL- plus 


1932Rll-SpM 
1930 FHte— tedne 
1930 Ce j ode tt wird zu Hause 
Schweizer Spielfilm (1970) 

21.10 HL-Spiel 

21.16 4a Oa— Ich 
Spielfilm (1974) 

2236 Lfeghtubficte G eschic hte « 
2530 Weiter /Horoskop /Betthupferl 


WEST 

1030 Rockpatest 

19/ - - 


Deutscher Spielfilm (1956) 
W 


20.15 Sport he Wes l oe 
2130 Ged and dta WM 

Geschäft mit der Seele 

Sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 73 
2230 Deef! te Satte) 

Amerikanischer Spielfilm (1956) 
2335 Tips (Br Leser 

AnschL Letzte Nachrichten 

NORD 

1830 Sesc— stnde 
1830 Ete Lobes IBi Me« 

Poderewsld, Pianist und Mnister- 
prös ident 

19.16 Issel dev hasse 
Matriarchat in Westafrika 

2030 Tagessräae 

20.15 So rthtikh war Ssteykee 
FOsiBer ln Kulkaken 
2030 RshehRdsr aes 
Wsstpolse (!) 

2130 Vor vierzig Jahres 


HESSEN 

1030 kh trage efeee graps e Ilmsee 
1036 Wese Sr Mich deck «Or eteoe New 


19.28 Sport-Journal 
2U0 Ich sflfc wessl 

Die Uebe im Jungen deutschen 
Gerächt 

2MB Drei afcleeH 
i Das Spiel blass 

Französischer Sptefifim (1947) 


L1S 


SÜDWEST 

1030 Bete W« 


Nur für Baden-Württemberg: 

1930 Abeedschae 

Nur für Rhetnlsod-Ptiaiz: 

1930 Mastestes 

JVnr für das Saartaod: 

1930 SaroS i 


GenteSnschaAs pr ogramm: 

1930 Kareeuel to V sssdlg 

20.16 Was dfc GroOwrtter euch ereOte 
2130 Mt VergaBgen 
2136 Ssoa 1. 1 

M 

20.16 Secgei 

Klavierkonzert Nr. 1 fis-Moü, op. 1 

3MS Mucht lc bls e 

BAYERN 

1930 Die Eide lebt 

Die großen Wälder 
1936 Sport am Saastag 
IMS Aas der Haneehofsaga 

Von und mit MH an Dubrovlc 
2136 teedschae 
2230 Z. EN. 

223R «ileteal sied räe Menschen...** 

Die Integration der Flüchtlinge 
und Vertriebenen In Bayern nach 
1945 

2230 Be u ub s fc n w e l sr TY e un d 


Finnischer Krlminotfllm 


OL» 



930 Pt ng i w en wincte e 
1030 r ra nz te ls cho Meter des 19. Jahr- 
tendert* (2) 

Jean Auguste Dominique Ingres 
(1780-1867) 

1036 Die 

11.16 David 
1230 

Europa - Treffpunkt Nahöst? Po- 
fft-Tourismus auf hohe Touren 

1236 Togessdws 

nüt Wochenspiegel 

15.15 Me guz is der Wache 
1535 Fae Tae 

14.15 Krankheit der Armee 

Rim von Anna Soehring Ober die 
Lepra 

1436 Bn Matz an dar Honnt 

Bericht über die Arbeit des Deut- 
schen Hüfswerks 
Aher - Zelt zum Leben 

1430 Tevye und seine ri s h ss Tächter 

Deutsch-lsraeL SpMfibn (1967) 
Regie: Menohem Goten 

1635 Wder ans da 

17.15 Wir Ober set 
1730 ARD-Ratgeber: Tt 
10361« 

1M0 
1830 

BorgeW 

19.10 Wettspiegel 

ItaBen; Der Monsterproreßgegen 
die Mafia l USA: Kampf gegen räe 
Kokain-Connection / 
Heroinhändlem droht der 
ker I Israel: Peres hofiert die Palä- 
stinenser 

Moderation: Dagobert Undlou 
1930 SportKban-T« ' 

2030 Tagesscbos 

20.15 Tatort 
Die kleine Kanaille 
PCrlminatfilm von Dieter Schubert 

2130 Die Kiteinakrafaef rät 
2135 Togessdbaa 
2230 Gala der Mts 

Übertragung der MIDBri- Eröff- 
nung sieter aus Cannes 
2530 Togu ss cboo 
2536 NechtgedaBkea 

Spöte^nslchten mft Hans Joachim 
Kulenfcampff 


930 Prags 
930 “ 
IMS 


ds 


<•»-) 


Zum 100L Geburtstag: Wilhelm 
Furtwängler 

11.16 Mosaik 

1230 Des ted s ptonirt — f Teerose 

Rückblick auf 1985 

1236 beete 

1237 T os u rtegs g s spr O rt i 

Gast: Profe ss or Werner Brett- 
sdhwanh, Chef von D aimle r -Benz 
Gastgeber Klaut Bresser 

lUltessM 

AchttelBge Sendereihe von Folco 
Quffid 

1. Teil: One Epoche ftn Wandel 

l5« Pieiteee14q|e 

1430 Mas* 

1630 Des 
Ksffl 
1636 Oie 

1430 

Helen Hearing und das „Gute Le- 
ben“ 

1636 MOsrtesr Ffibeb 

Plattenwechsel 

1738 teste 

1732 Die fpsrt teertet 

mit Rolf Kramer. U. a. Ski-Weltcup: 
Skitom der Herren bi SLAmon 

1M0 Tag ebu ch fevj 
1830 Die Muppets-Sbow 

Geburtstag bei den Muppets 
Gcnrtstar. Kenny Rogers 
1938' 

19.10 


Moderation: Peter Hopsa 
1930 Die ScbwamvoMkfittft 
Das HndeOdnd 

2M» Per r ess te — 

2. Tarif: Der Sturm bricht los 

2230 teste / Sport aat Oonatog 
2136 Das Musik Porträt 

Jean S&eHus 

Z werteiBger Rkn von Qirbtopher 
Nupen 

1. Tafl: Oie frühen Jahre 

iw der Provinz 

Insel Im Wirrt er - Frauenchiemsee 


1630 Sceobf-Doo-Sfcesr 

1638 D’Aitognan eed die drei Maske* 



, (4) 

1830 Ns aes Code der Web 

1838 APFbOck 

1636 TOP Wlrtscbaftssbew 

Wenn der Postmann rieht mehr 
kBngeft 


...und am Sonntag 


\vi:n sowtag 


193» Wenrflr fctilseds 
Bner spinnt Immer 
Deutscher Spielfilm (1971 
2130 APF bück 
22.15 K attun e » npiün 
2238 Dave- zn Haus tat aRea Battea 
Bi^iiicher Spielfilm (1969) 


3SAT 


18381 

1838 KB rig Uch Bay eri s ch es Aertsgs 
rieht 

1930 teste 

19.15 (Hat solar der Asche 

Amerikanischer Spielfilm (1957) 
2136 Erfasstes* skhTTT 
Jahre unseres Lebens 

25*16 Ate eh ernen Tor 
830 StAT-MoräafcMea 


RTL- plus 

1930 Be Tag «rie kein anderer 


ItoL-franz. Spielfilm (1971) 

22.16 floate 

25.15 We tterH lo iu s hup/B e Uhupl sil 


WEST 

1930 
2036 T oasts chau 

20.16 Die Araber eed Europa 

Wissenschaft und schöne Künste 
2130 Ausk m d srt ee fl a 

Lesotho - Königreich von Südafri- 
kas Gnaden 

2136 Wate Go« ete Atel 08* 

Komödie von WUbein Uchteflberg 

21» Hon— «rekhosdo " 

räe sich laeteer Sch 


e ^4 C Dff i 

von A. Boehiert und N. Wehz 
030 Letzte NacMchtea 

NORD 

1930 RBcfctXesde 

19.16 Schau p l atz 
Rio Im Karneval 

2030 Taaesscbou 

20.16 Nrnr-Tarir-Tiilogia (5) 

Mann in Bfe 

2136 Spat« III 
2235 Arthur tubiastele 

Ein Porträt des Pianisten 
2S30 Nactekhtes 


HESSEN 

1638 M ess — der Well 
IMi «eed u»'t I w tebe hü ate r 
1938 EG-Neuhted: Portugal 
1930 Sporthateeder 
20.16 Wsd siMlit 

Erfindung— für Auto und Haus. 
Tips für Hundehafter 
2138 Oral i ' 

21361 
2135 Mit! 

Amerikanischer SpielfBm (1955) 

SÜDWEST 

Nur für &aden- Württemberg: 

1930 Treffpunkt 
Nur fQr RheinJaad^Ptalz: 

1930 Abeedschae 
Nur IQr das Saarbind: 

1930 la Sachsa , 

Gense i mwtoftmr p gnu nin: 

1930 Atettes WOKhsalea (1) 

2830 Ich trage ebtea groBee I 
21.161 

Nur für Badeo-l 

2135 Sport he Drittes 
2230 AefGsgu ulst ■ 


Sonderbericht von der londe s ds 
iegterten-Konferenz de« DGB 1 
Mannheim 

2S30 Nachvicteee 

Nur für Rhf*mlanr1-PfaJz: 

2136ftatficht 

2230 Gesteni Khscte heate K«wt , 
Nur für das Saarland: 

UM Sport tat Drfttm 
2230 Nachricht— 

BATON 

1930 Me Wofte des Hern f—irdows» 
Geschichten und Bilder aus der 
polnischen Süden 
2030 Die g e h e uten (6) 

2038 g fefirhar tp att e n . Oeff —cf 8chae 
flat 

2135 Dadi Ixzed eed Zelt 
2130 Reedsdrao 
2138 Kemp m 

22.15 Wb Belgi er h d— Berge« ste 
riawffldi riefet scheid. daO w* 
da sind 





Ern auf 1499 Exemplare authon- 
siertes, limitiertes Exclusiv-Angebot der 

Kunsthaus 


ova 


Hindenburgstraße 42 ■ 3000 Hannover 1 


Tel. 05 11/2 800144 


Reservierung 

Ich nehme fhrvorteUhqfies Subskriptions-Angebot 
an. Bitte reservieren Siefiir mich ein Exemplar der 
Schutzgöttin SELKEJ. 

Nur wenn ich nach Überprüfung des Kunstwerkes 
restlos überzeugt bin. werde ich dieSELKET behalten. 
Andernfalls kann ich das Kunstwerk innerhalb von 
10 Tagen nach Erhalt ohne Begründung an die 
Royal Art Collection zurückschicken. 

Zusammen mit der SELKEJ erhalte ich ein ausführ- 
liches Zertifikat, das gleichzeitig die Einhaltung der 
Limitierung bestätigt. 

Wenn ich das Kunstwerk behalte, spareich durch die 
Subskription DM 250,- und zahle wie folgt: 

□ Subskriptions-Barpreis DM 980,-, 
zahlbar 20 Tage nach Erhalt. 

□ Subskriptions-Ratenpreis DM 1.030,50, 
zahlbar in 9 gleichen mtl. Teilbeträgen 
ä DM 114.50. (Effektiver Jahreszins: 12,5%) 

Der Preis nach Ablauf der Subskriptionszeit wird 
DM 1330,- betragen. 

Das Kunstwerk geht erst nach vollständiger Bezah- 
lung in mein Eigentum über. 

Bitte senden Sie die SELKEJ als Wertpaket an 
folgende Anschrift: 


Vor- und Zuname 


Geburtstag 


Bend 


SinUie/Nr. 


PLZ! Wohnort 


Tele/an (Bitte unbedingt angeben, da wir Sie über die Ankunft der 
SELKET informieren n ollen V 


Datum /Unterschrift 
Bitte ausschneiden und etusenderi an: 

Kunsthaus Royal An Collection 
Hindenburgstraße 42 

j 3000 Hannover 1 


Es ist der Anblick 
nicht allein. 

Es ist der Wunsch, 
sie zn besitzen: 

Die Schutzgöttm Selket 
aus dem Schatz 
des lütanchamnn. 


SELKET 

Schatz des Tutanchamun. 18. Dynastie, um 
1335 v. Chr. Ägyptisches Museum Kairo. 
Fundnummer 266 a. 

Royal-Art-Polymer vergoldet, gesockelt auf 
schwarzem, geäderten Ponor-Marmor (Oro 
vecchio), Höhe ohne Sockel: 90 an. 

Sockel: 18 x 18 x 6 cm hoch. 

Der Subskriptionspreis beträgt DM 980,- 
inkl. Mehrwertsteuer, Vfersicherungs-, Vfer- 
packungs- und Versandkosten. 

Nach Subskriptionsschluß, am 31. 12. 1986, 
wird der spätere Preis DM 1.230,- betragen. 

Für Sammler und 
Liebhaber 

wird ein 'Daum wahr. 


Ein Abbild vom Original! 

Vielleicht der schönste und stärkste Reiz, 
den jeder Liebhaber von Kunstschätzen 
empfindet und worin sich die Leidenschaft 
des „Besitzenwollens“ in so unvergleichlich 
schöner Weise zeigt. 

In einer limitierten Auflage von 1499 Exem- 
plaren bietet die Royal Art Collection als 
Premiere die Statue der Schutzgöttin Selket 
einem kleinen Kreis von Kunstliebhabern an. 
Ein Exemplar ist dem ägyptischen National- 
museum Vorbehalten, ein weiteres Exemplar 
ist für Seine Exzellenz, den Botschafter der 
Arabischen Republik Ägypten, Shaffie 
Abdel Hamid, bestimmt und wurde ihm in 
seiner Residenz in Bonn überreicht. 

Die Royal Art Collection dankt an dieser 
Stelle der Generaldirektion der Ägyptischen 
Antikenverwaltung für die freundliche 
Unterstützung zur Abnahme des Abbildes 
vom Original der Göttin Selket. 

Nur dadurch wurde es möglich, die un- 
mittelbare Authentizität zum Original her- 
zustellen. Jeder Kunstkenner wird diesen 
Wert zu schätzen wissen. Auflage und 
Authentizität sind auf einer unter dem Sockel 
eingelassenen Bronzeplakette testiert. 

Sie haben 10 volle Tage Zeit, das Kunstwerk 
* in aller Ruhe zu prüfen. Erst dann 

B fc l lw entscheiden Sie, ob Sie die 
Selket behalten möchten. 


Faszination in Gold! 

Die unermeßlichen Schätze Tutanchamuns 
bestechen einerseits durch ihre meisterhafte 
und grandiose Vbllendung, andererseits aber 
auch durch die verwendeten Materialien: 
Das ist in der Hauptsache pures Gold. So ist 
auch die 90 cm hohe Göttin Selket eine über 
Stuck vergoldete vollplastische Holzfigur. 
Wir verwenden eine eigens für die Selket 
komponierte Polymer-Legierung. Dieses 
Verfahren ermöglicht die exakte Wieder- 
gabe des Antlitzes und des hauchzarten 
Gewandes der Selket und entspricht in Art 
und Eigenschaft dem spezifischen Gewicht 
von Zedernholz. Nur so ist eine optimale 
Replizierung möglich und nur so erhält die 
Replik jenes bezaubernde Flair, welches aus- 
schließlich genuinen Kunstwerken zu eigen 
ist. Die Vergoldung wird danach Schicht für 
Schicht von Hand aufgetragen. Ein tagelang 
dauernder Prozeß. 

Die nebenstehende Schwarz-weiß-Abbil- 
dung gibt das Kunstwerk nur sehr unvoll- 
kommen in halber Größe wieder; aber sie 
kann den Blick für die Schönheit, Anmut 
und Vbllendung der Darstellung keinesfalls 
trüben. 

Nutzen Sie darum die Chance, sich dieses 
Kunstwerk jetzt zu reservieren. 


10 TAGE ZUR ANSICHT 


Worte vermögen es nicht, die Faszination 
eines der bedeutendsten Kunstschätze aus 
dem Tal der Könige festzuhalten und dem 
Werke würdig zu beschreiben. Auch jedem 
Betrachter wird es scbwerfailen, sich der 
Hingabe ihres Anblickes zu entziehen. 


Selket, die Wächterin am Schreine 
Tutanchamuns, im Bunde mit Isis, Nephtys 
und Neith und doch die Schönste, die 
Anmutigste dieser „vier Grazien“ Auf 
ihrem Haupte ein Skorpion, das Symbol für 
Geburt und magischen Schutz. Ein Kontrast 
zum Liebreiz der Selket. Er ist ihr Kenn- 
zeichen und bedeutet keinerlei Gefahr 


Der weltberühmte Ägyptologe Sir James 
Breasted bekannte: „Selbst die Griechen des 
perikleischen Zeitalters erscheinen einem als 
bloße Dilettanten, wenn man diese außer- 
gewöhnliche Statue betrachtet“ 

Neben der Goldmaske Tutanchamuns wird 
die Göttin Selket als bedeutendstes Werk 
aus dem Tal der Könige angesehen: 

Schauen Sie sich Selket hier gut an. 

Sie können sie besitzen. 


Die Statue der Göttin Selket 
ist eines der faszinierendsten Werke altägypti- 
scher Kunst - geschaffen für die Ewigkeit und 
doch oder gerade deshalb jugendlich und zeit- 
los schön. 

Es sind nicht nur ihre Herkunft und Funktion , 
die diese Figur auszeichnen, nicht nur das 
verwendete Material und seine meisterliche 
Beherrschung, sondern es sind auch Anmut 
und Grazie, die von ihr ausgehen. Das fein 
plissierte Gewand umschließt eng den 
Leib der Göttin 


und läßt ihre 
Körperformen erahnen, 
die noch Anklänge an die Kunst derZeit 
Echnatons und Nofretetes zeigen. Mit ihrem 
leicht zur Seite gewandten Kopf weicht die 
Figur von dem in der ägyptischen Kunst in der 
Regel beachteten Grundsatz der Richtungs- 
geradheit ab und überwindet somit die oftmals 
als starr empfundene Strenge klassischer 
ägyptischer Bildwerke. 

Über Jahre hinweg zählte sie zu den Haupt- 
attraktionen der Tuianchamun-A usstellung, 
zog sie Millionen von Besuchern in ihren Bann. 
Sich von ihr auch weiterhin bezaubern zu 
lassen, dafür bietet die hiervorgestellte, äußerst 
werkgetreue Replik die beste Möglichkeit. 
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„Mißwirtschaft in Reinkultur“ 

Lambsdorff lehnt Griff in die öffentlichen Kassen zur Sanierung der Neuen Heimat ab 


PETER PHILIPPS, Bonn 

Im Grundsatz waren sich Koalition ' 
und Opposition am Freitag im Bun- 
destag einig; Wahrend einer Aktuel- 
len Stunde über die Neue Heimat for- 
derten sie unisono die Gewerkschaf- 
ten aut ein tragfähiges Sanierungs- 
konzept vorzulegen. Dabei müsse si- 
chergestellt werden, daß die rund ei- 
ne Million Mieter der Neuen Heimat 
nicht über Gebühr belastet würden. 
Und die Parlamentarier stimmten 
überein, daß „Mißmanagement und 
mangelhafte Aufsicht“ die Ursache 
der heutigen Situation seien. Und die- 
se sei nicht durch direkte Subventio- 
nierung des Konzerns zu beheben. 

Dennoch wurde es eine scharfe 
parteipolitische Auseinandersetzung: 
Für die FDP hatte Otto Graf Lambs- 
dorff die Debatte mit beißender Kri- 
tik eröffnet „Der Personalfilz von 
SPD, DGB und Neue Heimat ist so 
offensichtlich 1 ', die Sozialdemokra- 
ten hatten sich „so lange aus den 
gemeinnützigen Krippen bedient, 
daß Ihre Absetzmanöver Ihnen nicht 
geglaubt werden". Für seine Fraktion 
sage er „mit aller Deutlichkeit nein zu 
jedem beabsichtigten Griff in öffent- 
liche Kassen“. Mit der FDP könne 
man „a llenfalls über eine öffentliche 
Flankierung in Form öffentlicher 

Erwartungen an 
Peres-Besuch 

Co. Bonn 

Die Bundesregierung hat zwei Ta- 
ge vor dem Besuch des israelischen 
Ministerpräsidenten Shimon Peres in 
der Bundesrepublik Deutschland 
noch einmal die guten Beziehungen 
zwischen der Bundesrepublik und Is- 
rael hervorgehoben. Regierungsspre- 
cher Friedhelm Ost bezeichnete den 
viertägigen Besuch am Freitag in 
Bonn als weiteren Beweis für die en- 
gen Kontakte beider Staaten und als 
Zeichen für die Festigung des Ver- 
hältnisses. Ost wies darauf hin, daß 
die Bundesrepublik nach den USA 
wichtigster Partner Israels sei und im 
wirtschaftlichen Austausch an zwei- 
ter Stelle hinter den USA stehe. Die 
Bundesregierung bleibe der Exi- 
stenzsichemng und der Lebensfä- 
higkeit Israels verpflichtet Die Ver- 
gangenheit bleibe als moralische Ka- 
tegorie Teil unserer Beziehungen. Sie 
stünden den traditionell freund- 
schaftlichen Beziehungen zu den ara- 
bischen Staaten nicht entgegen. 


Dariehen reden, wenn aus den Mie- 
tern Eigentümer werden sollen“. 

Wie auch andere Redner forderte 
Lambsdorff die Gewerkschaften auf, 
für die „sozialistische Mißwirtschaft 
in Reinkultur 0 in die Verantwortung 
zu gehen. Der baupolitische Sprecher 
der CDU/CSU, Dietmar Kansy, er- 
gänzte; „Was damals für den Großun- 
ternehmer Gerling galt, als die Her- 
statt bank wackelte, gilt jetzt für den 
Großunternehmer DGB.“ Von dort 
solle zusätzliches Eigenkapital zur 
Verfügung gestellt werden, etwa 
„durch Mobilisierung der Beteiligun- 
gen an anderen Unternehmen“ - 
auch, um „die Idee der Wohnungsge- 
meinnützigkeit nicht weiter aufe 
Schwerste zu diskreditieren". 

Emst Waltemathe faßte die 
Grundposition der SPD so zusam- 
men: „Es geht nicht darum, Verant- 
wortlichkeiten zu verwischen und ei- 
nen Konzern zu spicken, aber es muß 
gefragt werden, wie Wohnungsbe- 
stände für die Versorgung von Mie- 
tern mit niedrigem bis mittlerem 
Einkommen dauerhaft sozial gesi- 
chert werden können." Auch er for- 
derte die JKapitaleigner der Neuen 
Heimat“ auf; „die Eigenkapitalaus- 
stattung von Regionalgesellschaften 
mit zu ermöglichen“, entsprechend 

Berlin: Geld floß 
an alle Parteien 

hrk. Berlin 

Auch die Berliner Freien Demokra- 
ten erhielten Geld von dem inzwi- 
schen verhafteten Berliner Bauunter- 
nehmer Kurt Franke. Der Berliner 
FDP-V orsitzende Walter Rasch teilte 
gestern mit, seine Partei habe vor der 
Wahl 1985 10 000 mark «halten und 
ordnungsgemäß verbucht Peter Kit- 
telmann, Obmann der elf Berliner 
CDU-Bundestagsabgeordneten, teilte 
weitere Franke-Spenden mit: Er habe 
im Wahlkam pf 1985 100 000 Mark be- 
kommen. Zwischen 1979 und 1983 
seien es weitere 40 000 Mark gewesen. 
Insgesamt 60000 Mark seien außer- 
dem an den inzwischen vom Dienst 
suspendierten Bezirksbürgermeister 
Hans-Martin Quell geflossen. 

Für die SPD nannte Schatzmeister 
Klans Rieb Schläger Spenden von 
130 000 Marie zwischen 1981 und 1985. 
Darüber gebe es Quittungen. Ein Un- 
tersuchungsausschuß des Berliner 
Abgeordnetenhauses wird am 13. Fe- 
bruar eingesetzt 


den Vorschlägen des NH-Chefs Die- 
ther Hoffmann. Gläubigerbanken 
müßten auf Forderungen zur Vermei- 
dung eines Konkurses verzichten, 
Bausparkassen und Genossenschaf- 
ten über regionale Auffanggesell- 
schaften bzvir. Fmanzierungskonzepte 
für kaufbereite Mieter nachdenken. 
Auch die SPD wolle „keine Subven- 
tionen an Großkonzeroe und ihre Ei- 
gentümer", aber die öffentliche Hand 
müsse „Hilfestellung“ l e i s t en , um 
„im Interesse der Sozialmieter Woh- 
nungsbestände zu sichern und Öffent- 
liche Mittel zu retten". 

Bundesbauminister Oscar Schnei- 
der (CSU) sprach von der Sorge der 
Bundesregierung über den „wirt- 
schaftlichen Verfall“ der Neuen Hei- 
mat Aber er unterstrich, daß er sich 
„nicht veranlaßt" sehe, „mich in un- 
ternehmerische Entscheidungen ein- 
zii mis chen". Die Bundesregierung 
berate zwar mit den Landein, bleibe 
aber bei ihrer Linie, daß die „Gewerk- 
schaften die volle unternehmerische 
Verantwortung trifft" und diese nun 
„offenzulegen“ hätten, „was sie zur 
Rettung tun wollen". Es sei kein Ge- 
heimnis, daß „der D GB eine reiche, 
kapitalstarke Gewerkschaft" sei und 
dementsprechend „Solidarität mit 
seinen armen Mietern“ üben könne. 

Verfügung gegen 
SPD-Flugblatt 

Nea. Mainz 

Bei Androhung eines Ordnungsgel- 
des von 500 000 oder sechs Monaten 
Haft für den SPD-Landesvorsifzen- 
den Rudolf Scharping hat das Land- 
gericht Mamü in einer einstweiligen 
Verfügung dem rheinland-pfälzi- 
schen SPD-Landesvorstand verbo- 
ten, auf einem Flugblatt weiterhin die 
Behauptung aufzustellen, bei der 
Rechtsaufsicht des zuständigen Wirt- 
schaftsministeriums über die Landes- 
bank sei» schwerwiegende Ver- 
säumnisse und Fehlentscheidungen 

im 7 jicamm<>nhnng mit. Krediten an 

die Deutsche Anlagen f Pasing (DAL) 
vorgekommen. Das Flugblatt, das 
sich mit der DAL- Affäre beschäftigt, 
ist bereits in 20 bis 30 000 Exempla- 
ren verteilt worden. Auf Grund der 
einstweiligen Verfügung wird jetzt 
nach Auskunft der SPD eine Neuauf- 
lage mit einem korrigierten Text vor- 
bereitet Sie werde auf Grund des öf- 
fentlichen Aufsehens „höher als die 
erste“ sein. 


„Touristenvisum 
schafft Zonen 
minderen Rechts“ 

DIETER SALZMANN, Bonn 

Erstmals hat sich ein Politiker aus 
dam Bonner Koalitionslager kritisch 
zu der geplanten Städtepartnerschaft 
zwischen Eisenhüttenstadt und Saar- 
louis geäußert „Ost-Berün versucht 
damit eine Bresche in die Mauer der 
Bonner Politik zu sc h la g en“, sagte 
der Vorsitzende des innerdeutschen 
Bundestagsausschusses, Gerhard 
Reddemann (CDU), in einem Ge- 
spräch mit der WELT. Die Bundesre- 
gierung sei schon von jeher an Part- 
nerschaften zwischen Städten beider 
deutscher Staaten interessiert. Bisher 
seien Bemühungen nach ein« ver- 
traglichen Vereinbarung jedoch am 
Nein Ost-Berlins gescheitert 

Offensichtlich versuche die „DDR“ 
nun, eine Städtepartnerschaft nach 
ihren Vorstellungen zu verwirkli- 
chen, sagte Reddemann. Der saarlän- 
dische Ministerpräsident Oskar La- 
fontaine sei für Erich Honecker of- 
fenbar ein Gesprächspartner, der ihm 
mehr Entgegenkommen bringe als 
die Bundesregierung. Der Politiker 
befürchtet, es könnten in der „DDR“ 
Zonen „minderen Rechts" entstehen, 
wenn Personen aus Eisenhüttenstadt 
ohne Altersbegrenzung nach Saar- 
louis fahren dürften, alle anderen Be- 
wohner der „DDR“ und Ost-Berlins 
jedoch nicht Es dürfte der „DDR“- 
Führung schwerfallen, dies gerade 
den jungen Leuten klarzumachen. 

Der Ankündigung, alle Eisenhüt 
tenstädter könnten ohne Einschrän- 
kung nach Saarlouis reisen, steht 
Reddemann skeptisch gegenüber. 
„Wahrscheinlich werden sich die Rei- 
sen auf .verdiente Arbeitei“, Funktio- 
näre und Fu fthnnmawnspViaften be- 
schränken", sagte der Vorsitzende 
des innerdeutschen Ausschusses. Die 
Teilnehmer von Westreisen unterlie- 
gen einer ständigen Aufsicht Durch 
Städtepartnerschaften mit der 
„DDR" werde es keine Anerkennung 
einer „DDR“-Staatsbürgerschaft 
durch die Hintertür geben. „Status- 
fragen werden dadurch nicht be- 
rührt“, sagte Reddemann. 

Darüber, was es mit dem von der 
„DDR" neu geschaffenen „Touristen- 
visum“ auf sich hat, herrscht in Bonn 
noch völlige Unklarheit Bisher stell- 
ten die zuständigen Behörden ledig- 
lich Privat und Dienstvisa aus. Die 
Delegation aus Eisenhüttenstadt hat- 
te jedoch in ihren Pässen den Ver- 
merk „Touristenvisum“. Aus Ost- 
Berlin gab es bisher keine S tellung . 
nähme . 


Das Wort „Watergate“ in London 

Konservative fordern Rücktritt des Handelsministers Brittan / Warnung an Thatcher 


REINER GATERMANN, London 

Die konservative Unterhausfrak- 
tion schließt zwar ihre Verteidigungs- 
linie um Premie rminist ern Margaret 
Thatcher, scheint aber bereit zu sein, 
Handels- und Industiiemuiister Leon 
Brittan zu opfern. Die Re gieru n g , die 
sich in der schlimmsten Krise ihrer 
sechseinhalbjährigen Amtszeit befin- 
det, wild sich am Montag in einer von 
Labour beantragten Dringlichkeits- 
debatte einer kritischen Abstimmung 
stellen müssen. Zahlreiche konserva- 
tive Abgeordnete erklärten, Frau 
Thatcher zu unterstützen und gegen 
Leon Brittan votieren zu wollen. 

In den Korridoren von Westmin- 
ster fallen seit ein paar Tagen immer 
häufiger die Worte Watergate und 
Proftuno (Das war ein Verteidigungs- 
minister, der Anfang der sechziger 
Jahre wegen der Verschleierung ei- 
ner Liebes- und Spionageaffare sei- 
nen Hut nehmen mußte). Zu den For- 
dsungen der Opposition, die den In- 
dustrieminister nur als Handlanger 
Frau Thatchers sieht und deswegen 
den Ruf nach Rücktritt an sie richtet, 
kommen jedoch immer mehr Stim- 
men aus den eigenen Reihen, die jetzt 
drastische Entscheidungen verlan- 
gen. Auf einer Sitzung der konservati- 
ven Hinterbänkler meinte eine Mehr- 


zahl der ungefähr 20 Sprecher, Leon 
Brittan solle den „ehrenhaften 
Schritt“ tun oder - falls nicht - abge- 
löst werden. 

Sicher ist: Je mehr Erklärungen 
die Regierung im Unterhaus zu ihrem 
Verhalten der letzten Wochen im Zu- 
sammenhang der Westland-Affäre 
gibt, desto mehr neue Fragen und 
zusätzliche Zweifel tauchen auf. Das 
Parlament will nun vor allem wissen, 
warum Frau Thatcher eine offizielle 
Untersuchung anotdnete. Es will her- 
ausfinden. warum durch Indiskretion 
ein Brief des Kronanwahes an den 
damaligen Verteidigungsminister Mi- 
chael Heseltine in die Presse geriet 

Frau Thachter hatte vor den Abge- 
ordneten zugeben müssen, daß die 
Initiative dazu von ihrem Industrie- 
minister ausging, der im Besitz einer 
Kopie war und sie mit hohen Beam- 
ten ihrer Kanzlei abstimmte. Frau 
Thatcher selbst sei aber nicht konsul- 
tiert worden, stimme dem Schritt 
prinzipiell zu. Sie hätte sich aller- 
dings eine „angemessene Methode“ 
gewünscht anstelle des diskreten Te- 
lefongesprächs, das dem Empfänger 
die Quelle untersagte. 

Den sachlichen Grund für die Ver- 
öffentlichung sah Frau Thatcher in 
der Notwendigkeit, die Öffentlichkeit 


und vor allem Westland rechtzeitig 
über die Bedenken zu informieren, 
die der Kronanwalt gegen Formulie- 
rungen eines Heseltine-Briefes an die 
europäischen Mitbewerber um eine 
Westland-Beteüigung geäußert hatte. 
Dafür hätten weniger als zwei Stun- 
den zur Verfügung gestanden. Aber 
weder der Kronanwalt war um Veröf- f 
fenüichungserlaubnis gefragt, noch, 
der Verteiffigungsminister als direk- 
ter Empfänger der Juristenkritik in- 
formiert worden. Deswegen wird 
nicht nur in Oppositkmskreisen der 
Verdacht gehegt, Leon Brittan sei es 
nicht so sehr um die rechtzeitige In- 
formation gegangen, sondern viel- 
mehr um die Diskreditierung seines 
Kabinettsopponenten Michael Hesel- 
tine. Daß Frau Thatcher sich nun vor 
ihn stelle - über alle Einzelheiter] will 
sie erst am Vorabend der Debatte 
durch den Untersuchungsbericht in- 
formiert worden sein - sei eine J> 
Schutzmaßnahme für Leon Brittan. ? 
Einige Kollegen warnten sie aber in- 
zwischen, daß sie dadurch leicht 
selbst in den Strudel geraten könne. 

Bis zur Debatte und der bevorstehen- 
den Abstimmung werden Fraktions- 
und Parteispitze keine leichte Aufga- 
be haben, die eigenen Abgeordneten 
bei der Stenge zu halten. 


Rühe warnt vor Abrüstungslegende 


Co JDW. Bonn 

Bundeskanzler Helmut Kohl und 
der amerikanische Abrüstungsunter- 
händlerMax Kampelman waren sich 
am Freitag darin einig, daß die jüng- 
sten Vorschläge des sowjetischen 
Parteichefs Gorbatschow bei den Ab- 
rüstungsverhandlungen in Genf 
„ernsthaft ausgelotet“ werden müß- 
ten, um festzustellen, wo Fortschritte 
möglich seien. Mit der sowjetischen 
Initiative und den in Genf vorliegen- 
den amerikanischen Vorschlägen 
könnten die Verhandlungen jetzt in 
eine aktive Phase treten. 

Kampelman war nur zwei Tage 
nach seinem sowjetischen Verhand- 
lungspartner Julij Kwizinski nach 
Bonn gekommen, um Konsultationen 
über die Vorschläge Gorbatschows 
und das weitere Vorgehen in. Genf zu 
führen. Dabei ergab sich Überein- 
stimmung, daß der Plan Moskaus 
konstruktive Elemente, aber bekann- 
te Positionen und Punkte enthalte, zu 
denen in Genf Fragen gestellt werden 
müßten. 


Bundesaußenminister Hans-Diet- 
rich Genscher brachte in seinem Ge- 
spräch mit Kampelman die Unter- 
stützung der Bundesregierung für die 
amerikanischen Verhandlungsbemü- 
hungen in Genf zum Ausdruck. Er 
betonte Bonns Interesse an sichtba- 
ren Fortschritten in allen drei Ver- 
handlungsbereichen. Vor allem müs- 
se das Ziel eines gesonderten Zwi- 
schenergebnisses über Mittelstrek- 
ken waffen als wichtiger Schritt auf 
dem Wege zu einer endgültigen Rege- 
lung angestrebt werden. 

In einer ersten eingehenden Be- 
wertung der Gorbatschow-Initiative 
kritisierte der stellvertretende 

CDU/CSU-Fraktionsvorsitzende 
Volker Rühe vor allem die darin ge- 
nannten Vorbedingungen des sowje- 
tischen Parteichefs. Dazu gehörten 
die Forderung nach einem Verzicht 
auf das amerikanische SDI -Projekt, 
das Verlangen nach Einstellung aflpr 
Nuklearexplosionen schon zu Beginn 
des Abrüstungsprozesses und die 
Forderung nach einem Einfrieren der 


Atom-Potentiale Großbritanniens 
und Frankreichs. Generell warf Röhe 
den Sowjets vor, primär die westliche 
Öffentlichkeit beeinflussen zu wol- 
len. Er betonte: „Wer auf Propaganda 
setzt, hat den eigenen politischen 
Sieg im Auge, aber erschwert da- 
durch den Kompromiß am Verhand- 
lungstisch.“ Jetzt gelte es, in Genf die 
Spreu der Propaganda von dem Wei- 
zen konstruktiver Ansätze zu tren- 


Den Vergleich der Gorbatschow- 
Vorschläge mit der. Stalin-Note von 
1952, der durch Äußerungen des 
SPD-Abrüstungsexperten Egon Bahr 
aufgekommen war, lehnte Ruhe ab, ■ 
bezeichnete ihn aber als interessant r 
Offenbar solle eine neue Legende 
über eine verpaßte Abrustungschan- | 
ce aufgebaut weiden. Die Stalin-Note I 
sei kein wirkliches Angebot zur Wie- ^ 
dervereinigung Deutschlands gewe- 
sen und damit auch keine verpaßte \ 
Chance, sondern der Versuch Mos- j§ 
kaus, die Westbindung der Bundesre- f 
publik Deutschland zu verhindern. J 


Beste Unterhaltung, seit es Fernsehen gibt: 
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Kongreß hat 
das Wort 

{ Sbt. (Washington) - Dramatische 
Veränderungen in der amerikani- 
schen Bankenlandschaft stehen 
nicht ins Haus, nachdem der Ober- 
ste Gerichtshof Paul Vokkers Föde- 
ral Reserve Board in seine Schran- 
ken verwiesen und die Gründung 
von Firmen, die ebenfalls Finanz- 
dienstleistungen anbieten, für rech- 
tens erklärt hat Am Zuge ist jetzt 
der Kongreß, der seit drei Jahren an 
einer neuen Bankgesetzgebung 
werkelt Selten hat eine höchstrich- 
terliche Entscheidung die Legisla- 
toren so aufgeschreckt, und wie es 
.aussieht werden sie nun rasch ein 
Gesetz erlassen, damit die Bäume 
nicht in den Himmel wachsen. 

In den USA heißen diese Gebil- 
de, um die es geht und von denen es 
rund 80 gibt »Non-Bank Banks" 
oder „Limited-Service Banks“; im 
Deutschen hat sich der Begriff 
„Nicht-Banken“ eingebürgert Sie 
erfüllen die gesetzlich vorgeschrie- 
bene Definition einer Bank nicht 
indem sie entweder auf das Einla- 
gen- oder das kommerzielle Kredit- 
geschäft oder beides verzichten. 
Dadurch umgehen sie den Bank 
Holding Company Act of 1956 und 
somit das Interstate-Banking- V er- 
bot Das Musterbeispiel ist der Wa- 
renhauskonzem Sears, Roebuck & 
Co„ der über Tochtergesellschaften 
■ vom Atlantik bis zum Pazifik auch 
‘ Wertpapiere, Versicherungen, Ver- 
braucherdarlehen und Hypotheken 


offeriert die er selbst refinanziert. 
Volcker hatte sich gegen die Flut 
solcher JNicht-Banken“ - es liegen 
mehr als 300 Anträge vor - ge- 
stemmt weil sie die gesetzlichen 
Barrieren zwischen Banken und 
kommerziellen Unternehmen über- 
springen und über enorme Wettbe- 
werbsvorteile gegenüber den tradi- 
tionellen Instituten verfugen. 


BÖRSENWOCHE / Große Ausschläge führten zu Unruhe an den Aktienmärkten I AGRARMARKT 


Mager 


hg - Endlich ist ein Kompromiß 
zur Lockerung des Ladenschlußge- 
setzes zustande gekommen, aber 
Schluß mit dem Ladenschluß ist 
deshalb noch lange nicht Was die 
Minist er Stoltenberg, Blüm und 
Hyngpmarm gestern im Büro von 
Kanzleramtschef Schäuble zustan- 
degebracht haben, ist so mager, daß 
man schon sehr genau hinsehen 
muß, um einen Fortschritt zu erken- 
nen. Zwar darf mm der Abendver- 
kauf in der Stuttgarter KlettrPassa- 
ge weitergehen, aber keineswegs so, 
wie sich die betroffenen Händler 
und Verbraucher das wohl ge- 
wünscht haben. Falls sie überhaupt 
begreifen, was da beschlossen wor- 
den ist Nur Waren des täglichen 
Ge- und Verbrauchs dürfen abends 
verkauft werden: Nahrungsmittel 
natürlich, aber gehören auch Pull- 
over dazu? Verkauft werden darf 
nur an - Reisende oder Pendler - 
muß sich der Händler von seinem 
Kunden die Fahrkarte zeigen las- 
sen? Und dies alles darf nur gesche- 
hen in Städten mit mehr als 200 000 
Einwohnern. Warum nur hat man 
um so wenig so viel Lärm gemacht? 


Riskante Innovationen 

Von CLAUS DERTINGER 


D ie Zahl der Bankiers, die vor den 
Risiken mancher Finanzmnova- 
itionen gewarnt haben, ist mittlerwei- 
• le Legion. Aber noch keiner hat sie so 
dramatisch dargestellt wie Ludwig 
Bresser vom Vorstand der Dresdner 
‘ Bank; er argwöhnt, daß hier Gefahren 
i Jziehen, die der gerade mühsam 
unter Kontrolle gebrachten Verschul- 
dungskrise der Dritten Welt nahe- 
kommen könnten. Was vorsichtige 
Banker besorgt macht und inzwi- 
schen auch die Bankenaufseher hat 
hellwach oder aktiv werden lassen, 
sind Kredit' und Wertpapieroperatio- 
nen von meist großen Unternehmen, 
die zwar an den Banken vorbeilaufen, 
den Geldhäusem dennoch Risiken 
aufbürden. 

Stein des Anstoßes ist die Finanzie- 
rung über JBuro-Note-Fazüitäten", 
die in verschiedenen Formen wie 
NIFs (note issuing facüities) und 
RUFs (revolving Underwriting facüi- 
ties) in den letzten beiden Jahren ge- 
radezu explosionsartig zugenommen 
haben. Das sind trickreiche Finanzge- 
Ifa&fte, mit denen Unternehmen 
langfristigen Kapitalbedarf durch die 
Aufnahme kurzfristiger Gelder dek- 
ken, aber - und das ist der „Knüller“, 
mit der Garantie von Banken, daß die 
Kette hintereinandergeschalteter 
kurzfristiger Finanzierungen nicht 
abreißt. 

Mit der Ausgabe von handelbaren 
Wertpapieren (Euronotes), die in der 
Regel eine Laufzeit von einem halben 
Jahr haben, oder durch Kreditauf- 
nahme besorgen sich Unternehmen 
zu geldmarktnahen, also relativ nied- 
rigen Zinsen die Finanzmittel, die sie 
für die nächste Zeit brauchen, und 
gleichzeitig lassen sie sich von einzel- 
nen Banken oder Konsortien eine 
'Kreditlinie Zusagen, mit der sich die 
Banken für fünf bis zehn Jahre ver- 
pflichten, die Papiere notfalls selbst 
zu übernehmen, wenn sie am Markt 
nicht plazierbar sind oder die revol- 
vierenden Kredite zu verlängern. 

F ür die Schuldner sind das gerade- 
zu phantastische Konstruktionen, 
die ein äußerst flexibles Fmanzmana- 
gement ermöglichen. Und das vor al- 
lem zu Zinsen, die deutlich unter den 
langfristigen Kapitalmarktsätzen lie- 
gen. Die Kreditlinien, im Bankeijar- 
gon „back up lines“ genannt, geben 
die Sicherheit, daß diese „Stoppelfi- 
nanzierung“ auch langfristig funktio- 
v niert, wenngleich mit variablen Zin- 


VEREINIGTE STAATEN 


Rohstahlproduktion ist im 
letzten Jahr weiter gefallen 


Sbt Washington 
Die müde Konjunktur und ein wei- 
terhin hohes Einfuhmiveau haben 
die US-Stahlindustrie im vergange- 
nen Jahr noch einmal zumckgewor- 
Nach Angaben des amerikani- 
scjhen Eisen- und Stahlinstituts in 
Washington sank die Rohstahlpro- 
duktion gegenüber 1984 um 5,6 Pro- 
zent von 63,3 auf 78,6 MOL metrische 
Toijnen. Die Nummer eins unter den 
35 Bundesstaaten, in denen Stahl er- 
zeugt wird, war wieder Indiana mit . 
17,7 MÜL Tonnen.' Die Herstellung 
von Roheisen fiel von 46,7 auf 44,9 
Will Tonnen. 

- Obwohl insgesamt wieder ein Ver- 
\kistjahr - bisher legte nur Inland 
•Steel ihren Geschäftsbericht vor, der 
einen Verlust von 178 (1984; 41) MSL 
Doliar ausweist hat die US-Stahl- 
industrie die Modernisierung fortge- 
setzt. So erhöhte sich der im Strang- 


gußverfahren produzierte Rohstahl- 
Anteil von 39 auf 43,6 Prozent Auf 
L-D-Konverter entfielen 59,4 (1984: 
57,1) Prozent, oder 46,7 MÜL Tonnen, 
auf Elektroofen 33,2 (33J)) Prozent 
oder 26,1 Min. Tonnen und auf das 
veraltete Siemens-Martm-Verfahren 
7,4 (7,3) Prozent oder 5,8 MÜL Tonnen. 

In den USA nahm 1985 die Produk- 
tion von Kohlenstof&tahl von 71,9 auf 

68.2 Mül Tonnen ab. Außerdem wur- 
den 1,5 (1,6) MÜL Tonnen rostfreier 
Stahl und 8,8 (9,8) MÜL Tonnen Legie- 
rungsstahl hergestellt Die Kapazi- 
tätsauslastung erreichte im letzten 
Frühjahr mehr als 70 Prozent betrug 
im Jahresdurchschnitt aber nur 65,4 
(88,4) Prozent Der Abbau weiterer 
Anlagen hat dazu geführt, daß Ame- 
rikas Rohstahlkapazität von 121,8 auf 

120.2 Mül Jahrestonnen geschrumpft 
ist 1986 soll sie auf 115 MÜL Tonnen 
sinken. 


Unter Anführung von Daimler und 
Siemens kam es zur Kurswende 


CLAUS DERTINGER, Frankfurt 

Die Hgnfcyhp Börse wurde in dieser Woche ebenso wie die schweizeri- 
sche arg geschüttelt Aber nach starken Verlusten, den größten, die seit 
längerer Zeit registriert wurden, ist sie gestern auf den Pfad einer beachtli- 
chen Erholung eingeschwenkt Zwar schließt die B örsen w oche insgesamt 
noch mit Einbußen, die sich auch im Rückgang des WELT- Index um vier 
Prozent von 301,72 auf 289,67 Punkte widerspiegeln; doch haben die 
beiden „Schlachtschiffe 11 Siemens und Daimler gestern nahezu ihre bishe- 
rigen Höchstkurse erreicht 

Gerade die kräftige Erholung die- dex bis vorgestern um gut 24 Punkte 
ser beiden Papiere, die häufig den oder knapp acht Prozent auf 277,68 
Trend des gesamten Marktes ent- gedrückt hatte, ist auf mehrerlei Ur- 
scheidend bes timmen, machte den Sachen zurückzuführen. Zunächst 
Börsianern Mut Immerhin haben einmal darauf daß die vorangegange- 
Siexnens rund 45 und Daimler 85 nen kräftigen Kurssteigerungen zu 
Mark zurückgewonnen. Angeheizt Gewinnmitnahmen reizten. Das ist ei- 
wurde die Kurserholung, die sich ne ganz natürliche Börsenreaktion, 
schon am Ende der Donnerstagbörse Bemerkenswert war höchstens, daß 
abzuzeidmen begann, durch die an dabei vielfach die gesamten Gewinne 
Wochenenden übliche Spekulation seit Jahrsbeginn glatt wegradiert 
auf eine DM-Aufwertung; sie erhielt wurden. Aber selbst eine derart 
durch schief interpretierte Äußeren- scharfe Korrektur hatten manche 
gen des Deutschbank-Vorstandsspre- Börsianer schon seit einiger Zeit 
eher Herrhausen zusätzlichen Auf- nicht mehr ausgeschlossen und teil- 
trieb. weise sogar herbeigesehnt, weil sie 

Das Hin und Her in dieser Woche das Fundament der Kurssteigeren- 
mit Kursa usschlägen, die nach bei- gen zuletzt für nicht mehr solide hiel- 
den Seiten so groß waren wie nie ten. 

zuvor, haben inzwischen den Super- In diesen bereits anfällig geworde- 
optimisten und den arglosen MItläu- nen Markt hagelte dann die Ankündi- 
fem klargemacht, daß die Börse kei- gung der mehr als eine Milliarde 
ne Einbahnstraße ist Diese Erfah- Mark ausmachenden Kapitalerhö- 
rung, so meinte man, dürfte wohl so hungen der Commerzbank und der 
rasch nicht vergessen werden und vor BHF- Bank hinein; sie wurden nicht 
allem diejenigen zu etwas mehr Vor- nur wegen der bereits starken Bean- 
sicht mahnen, die sich während der spruchung der Börse durch andere 
letzten wilden Tage „zerfetzte Hosen“ Emittenten als Belastung empfun- 
geholt haben. den, sondern vor allem auch, weil der 

Der Rückschlag, der den WELT-In- so ungewöhnlich nah am aktuellen 


sen. Diese Geschäfte laufen so blen- 
dend, wen die Finanzmärkte äußerst 
liquide sind und weil mit spitzem 
Stift rechnende internationale Inve- 
storen nach kurzfristigen Anlagen su- 
chen, die mehr Zinsen bringen, als 
die Banken für Einlagen zahlen. 

Begünstigt wunde das Vordringen 
dieser Finanziimovationen auch da- 
durch, daß in den letzten Jahren die 
Opec-Länder in ihrer Rolle als Haupt- 
liquiditätsversorger da- internationa- 
len Finanzmärkte von Europäern und 
Japanern abgelöst worden sind; sie 
haben aus Risiko- und Rentabilitäts- 
erwägungen viel inehr für die Anlage 
in marktgängigen Wertpapieren guter 
Emittenten aus dem Nichtbankenbe- 
reich übrig als die Ölgeldverwalter, 
die sich auf Bankeinlagen konzen- 
trierten. Das Vordringen von Wertpa- 
pieren als Finanzierung»- und 
Anlageinstrument, im Fhchchine- 
sisch „Securitisierung“ genannt, 
fuhrt dazu, daß ein Teil des interna- 
tionalen Kreditgeschäfts an den Ban- 
ken vorbeiläuft 

A uch wenn die Banken das nicht 
sonderlich gern sehen mögen: 
Das ist es nicht, was Anlaß zu Besorg- 
nis gibt Gefährlich sind die neuen 
Finarmerengstechniken vielmehr, 
weü sie nur bei Schönwetterbedin- 
gungen an den Finanzmärkten funk- 
tionieren. Wenn aber die internationa- 
le Liquidität einmal wieder knapp 
wird, wenn der Zinstrend nach oben 
dreht und wenn sich bei hohen Zin- 
sen möglicherweise auch die Bonität 
der Schuldner verschlechtert, wird es 
vermutlich schwierig werden, die 
kurzfristigen Papiere am Markt zu 
plazieren. Dann wird der Schutz des 
Regenschirms gesucht den die Ban- 
ken mit ihren Kreditlinien verspro- 
chen haben. 

Es ist mehr als fraglich, ob wirklich 
alle Banken für diesen Fall ausrei- 
chend vorsorgten, indem sie wenig- 
stens soviel Eigenkapital Vorhalten, 
daß sie rieh nicht mit einer Über- 
strapazierung gesunder Relationen 
von Krediten zu Eigenkapital selbst 
ln Gefahr bringen. Solide deutsche 
B a nken betonen denn auch, daß sie 
diese riskanten Geschäfte mit Augen- 
maß praktizieren. Dennoch ist es gut 
daß die deutschen Ifanlcpriaiifephp r 
ebenso wie einige ihrer ausländi- 
schen Kollegen versuchen, die Inno- 
vationen in ihren Sicherheitsgriff zu 
bekommen. 


AUF EIN WORT 


DEVISENMARKT 



Herrhausen: Aufwertung 
unter Spekulationsdruck? 


99 Ökologie und Ökono- 
mie sind keine Gegen- 
sätze. Wir sollten sie auf 
einen gemeinsamen 
Nenner bringen. Vor- 
aussetzung ist eine flo- 
rierende Wirtschaft, die 
den Aufwand des Um- 
weltschutzes aufbrin- 
gen kann. Es ist unsere 
Pflicht die Umweltpro- 
bleme zu lösen. Dazu 
brauchen wir Intelli- 
genz - nicht Ideologie. 99 

Dr. Hans Messer, Präsident der Indu- 
strie- und Handelskammer Frankfurt. 

FOTO: DIE WEIT 

Hertie will 
weiter schließen 

dpa/VWD, Essen 
Die Frankfurter Hertie Waren- und 
Kaufhaus GmbH will weitere Filialen 
im Nordwesten der Bundesrepublik 
Deutschland schließen. Ende März 
1985 waren bereits die Hertie-Waren- 
häusem in Dortmund, Castrop-Rau- 
xel und Herne still gelegt worden. Wie 
die Stadt Essen nach Gesprächen mit 
Vorstandsmitgliedern des Konzerns 
mitteilte, stünden in einem „Gesamt- 
paket“ von 20 bis 25 Hertie-Häusem 
im Norden und Westen der Bundesre- 
publik, die Verluste machen, auch die 
Verbundhäuser in Essen, Mülheim 
und Bochum mit insgesamt etwa 
1000 Beschäftigten „zur Disposi- 
tion“. 


cd., Frankfurt 

Eine fünf- bis siebenprozentige 
Mark-Aufwertung gegenüber dem 
Durchschnitt aller EWS- Währungen 
noch vor den französischen Marzwah- 
len würde Alfred Herrhausen, Vor- 
standssprecher der Deutschen Bank, 
nicht überraschen. In einem Ge- 
spräch mit dem Club Frankfurter 
Wixtschaftsjoumaiisten plädierte der 
Bankier zwar keineswegs für eine 
Aufwertung; aber er wollte nicht aus- 
schließen, daß sie unter dem Druck 
der Märkte erzwungen wird, wobei es 
ihm lieber wäre, sie fiele geringer aus 
als die Infhtionsdiöerenz von der 
Bundesrepublik zu anderen Ländern. 
Herrhausen teilt die Befürchtung, 
daß mit einer Markaufwertung die 
Chancen für eine wünschenswerte 
Zinssenkung in der Bundesrepublik 
verspielt werden könnten. 

Der Bankier glaubt zwar, daß sich 


WINTERSCHLUSSVERKAUF 

Bei modischer Ware sind 
die Lager nur noch klein 


hg. Bonn 

Mit sehr unterschiedlichen Lager- 
beständen geht der Handel in den am 
Montag beginnenden Schlußverkauf. 
Bei Großkonfektion und Heimtexti- 
lien seien die Läger noch „ordentlich 
gefüllt“, betonte ein Sprecher der 
Hauptgemeinschaft des Deutschen 
Einzelhandels (HDE). Dies werde den 
Handel zu Preisabschriften „teilweise 
bis zum Einkaufspreis“ zwingen. An- 
ders sieht es hingegen bei modischer 
Ware aus: Hier gebe es nur noch ge- 
ringe Bestände 

Der HDE-Sprecher begründete 
dies zum einen mit dem kalten Wetter 
ira November, das den Absatz von 
Winbermode gefördert habe, und zum 
anderen mit einem „etwas vorsichti- 
geren Orderverhalten“ vieler Einzel- 
händler. Allerdings hat der Handel 
die Lagenäumung auch seiner Ge- 
wohnheit zu verdanken, unmittelbar 


nach Weihnachten die Preise dra- 
stisch zu senken. 

Nicht ganz zufrieden ist man indes 
beim Kaufhof mit dem Saisonge- 
schäft ln den Schlußverkauf geht 
man deshalb mit dem Motto „Preise 
runter - Ware raus“. Einen besonde- 
ren Schwerpunkt bildet nach Mittei- 
lung der Kölner Zentrale der Bereich 
„Haushaltswäsche“: Spitzentisch- 

decken wird es dort für 15 Mark ge- 
ben und Frottiertücher für zehn. 

„Einen kräftigen Preisrutsch“ kün- 
digt auch der Warenhauskonzem 
Horten an: Zwischen 30 und 50 Pro- 
zent hegen nach Auskunft der Hor- 
ten-Sprecherin in den 58 Filialen: 
Dies bei Bekleidung, Pelzen, Schu- 
hen, Helmtextilien und Haushaltwä- 
sche. Taschentücher werden ab einer 
Mark das Stück Angeboten, Handtü- 
cher von vier Mark aufwärts. Ein Da- 
men -Steppmantel soll 79 Mark kosten 
und eine Blaufuchs-Jacke 499 Mark. 


GELDAUTOMATEN / Für Manipulationen haften ausschließlich die Kreditinstitute 

Kartenverlust trifft auch den Kunden 


THOMAS LINKE, Bonn 

Die in den letzten Tagen verstärkt 
aufgetretene Geldautomatenkrimina- 
lität hat auch die Haftungsfragen bei 
solchen Delikten wieder aufgewor- 
fen. Wer zahlt bei unberechtigten 
Geldabbebungen? Im genannten 
Fall: Wer zahlt die 80 000 Mark, die 
zwei „Computerfreaks“ von fremden 
Konten aus Geldautomaten von Ban- 
ken und Sparkassen plünderten? 

Seit Mitte 1982 sind mehrere hun- 
dert Fälle des Mißbrauchs gestohle- 
ner Karten bekanntgeworden, heißt 
es in der Antwort der Bundesregie- 
rung auf eine Kleine Anfrage mehre- 
rer Abgeordneter und der Fraktion 
der SPD. 1984 ist erstmals auch die 
Verwendung .einer total gefälschten 
Karte bekannt geworden. Die Kredit- 
Wirtschaft geht jedoch davon aus, daß 
die Schadensquote niedriger ist als 
im Euroschecksystem, wo sie unter 
0,5 Prozent des Umsatzes liegt. 

Bei Verlust der Karte mit Magnet- 


streifen muß er das Kreditinstitut 
das die Karte ausgestellt hat sofort 
benachrichtigen. Das gleiche gilt, 
wenn ein Unbekannter die persön- 
liche Geheimzahl herausbekommen 
hat Schon wenn ein Verdacht in die- 
ser Richtung besteht muß die Bank 
verständigt werden. Nur wenn der 
Kunde diese Hinweise beachtet hat 
er einen Versicherungsschutz, denn 
dann kann die Bank innerhalb von 
zwei Tagen jede unbefugte Auszah- 
lung stoppen. 

Bei einem Verlust der Karte trägt 
der Kunde das Risiko mit Kann der 
Mißbrauch nicht mehr rechtzeitig 
verhindert werden, obwohl der Kon- 
toinhaber unverzüglich seiner Bank 
den Verlust mitgeteilt hat haftet der 
Kunde für Schäden bis 800 Mark. Für 
den Schaden darüber hinaus haben 
die Kreditinstitute zugunsten des 
Kunden eine „Automatenmiß- 
brauchsversichenmg“ abgeschlos- 
sen. Dadurch sind Schaden bis zu 


10 000 Mark pro Karte abgedeckt Der 
geprellte Kontoinhaber muß nur ei- 
nen „Selbstbehalt“ in Höhe von zehn 
Prozent des Schadens zahlen. Bei den 
Sparkassen entfällt diese Eigenbetei- 
ligung ganz. 

Die Schadensregulierung der Deut- 
schen Bundespost entspricht grund- 
sätzlich der des Kreditgewerbes. 
Nicht gezahlt wird jedoch, wenn der 
Kunde den Schaden durch besonders 
grobe Fahrlässigkeit herbeigefuhrt 
hat Beispiel: die auf der Scheckkarte 
notierte Geheimnummer. 

Die geprellten Köln» Bank- und 
Sparkassenkunden können beruhigt 
sein. Ihre Kreditinstitute haben mit- 
geteilt daß die Kontoinhaber für die 
bisher festgestellten rund 30 unbe- 
rechtigten Geldabhebungen nicht zu 
zahlen brauchen. Nach Angaben des 
Bundesverbandes deutscher Banken 
soll der Kunde für kriminelle Ma- 
nipulationen an den Geldautomaten 
überhaupt nicht haften. 


OECD: Überschüsse werden 
weltweit noch zunehmen 


Börsenkurs liegende Bezugspreis der 
neuen Commerabank-Akfie ver- 
stimmte. Man fragte sich übrigens auf 
dem Parkett, ob die Bank die Aktien 
für das breite Publikum so unattrak- 
tiv machen wollte, daß sich haupt- 
sächlich der größte rempln Hitwipr 
(Allianz) zwecks Aufstockung seines 
Paketes bei der Kapjtalerböhung be- 
dienen kann. 

Schli eß lich ließen sich viele Börsi- 
aner auch durch Panikmache im Zu- 
sammenhang mit dem Olpreisrück- 
gang nervös machen, durch unquali- 
fiziertes Gerede üb« 1 eine Zuspitzung 
der Schuldenkrise und eine mög- 
liche, von US-Banken ausgehende Fi- 
nanzkrise. Diese Axigstreaktionen zei- 
gen, wie dünn doch das Eis an der 
Börse gelegentlich ist 

Die von der DM-Aufwertung-S pe- 
kulation genährte Nachfrage aus dem 
In- und Ausland, die auf leergefegte 
Markte traf; hat dann den Dreh ge- 
bracht An der Börse wird nicht aus- 
geschlossen, daß diese Hausse-Kräfte 
auch in der kommenden Woche zu- 
nächst noch am Werke sein werden. 
Es wird aber auch nicht übersehen, 
daß die Aufwertungsspekulation kein 
nachhaltig solides Fundament für 
den Aktienmarkt ist Demi nach einer 
Aufwertung, die viele Börsianer 
schon bald erwarten, müsse mit Kapi- 
talabzügen aus dem Ausland gerech- 
net werden, womit auch ein Zinsan- 
stieg in dm 1 Bundesrepublik verbun- 
den sein dürfte 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 
Außerordentlich pessimistisch be- 
urteilt die OECD die Entwicklung der 
Agrarmärkte. Im Berichtsjahr 1985 
haben in allen Mitgliedstaaten die 
Agrarsubventionen einen neuen Re- 
kord erreicht Obwohl verschi e dene 
Regierungen ihr finanzielles Engage- 
ment zu Gunsten der Landwirtschaft 
etwas einschränkten und den Markt- 
kräften größeren Spielraum ließen, 
nahmen die S pannung en im interna- 
tionalen Agraraußenhandel weiter zu. 

Ohne globale konzertierte Anstren- 
gungen für eine gerechte Verteilung 
der Marktanpassungen und ihr» 
Konsequenzen könnte sich die Situa- 
tion „in jeder Beziehung“ weiter ver- 
schlechtern, beim Einkommen-. 
Schwund der Landwirte angefangen, 
heißt es in dem OECD-BerichL 
Die von hohen Importrestriktionen 
und Exportsubventionen aller Art ge- 
zeichnete agroalimentäre Handelspo- 
litik, so stellt die OECD fest, ist der 
Reflex der zunehmenden Ungleich- 
gewichte zwischen Angebot und 
Nachfrage. -Sämtliche Mitgliedstaa- 
ten weisen inzwischen in sämtlichen 
Agrarbereichen Produktionsüber- 
schüsse auf . jFinp Besserung die ser 
Situation ist nicht in Sicht“ 

Mit konjunkturellen und klimati- 
schen Faktoren läßt sich allein 
nicht erklären. Denn die Ungleichge- 
wichte sind vor allem struktureller 
Art, nämlich die Folge kontinuierli- 
cher Steigerung der Produktion bei 
anhaltend schwacher Nachfrage. Da- 
zu kämen der ertragsteigernde tech- 


nische Fortschritt, der sich in den 
nächsten Jahren noch verstärken 
würde. Nicht zuletzt aber führt zur 
Überschußproduktion die Politik zur 
Stützung der Agrarpreise. 

Andererseits bleiben die Aussich- 
ten für eine Ausweitung der Nachfra- 
ge nach Agrarerzeugnissen höchst 
unsicher, meint die OECD. Denn die 
Industriestaaten haben inzwischen 
pro Kopf ein Verbrauchsniveau er- 
reicht, das schwer zu verbessern ist, 
zumal ihre Bevölkerung nur schwach 
zunimmt, während die Entwick- 
lungsländer wegen ihrer schwierigen 
Wirtschaftslage ihre Nahnmgsmittel- 
emfixhr kaum steigern, sondern eher 
reduzieren werden, vor allem wenn es 
ihnen gelingt ihre eigene Agrarpro- 
duktion auszuweiten. 

Selbst wenn die (kostenlose) Nah- 
rungsrmttelhüfe des Westens an diese 
Lander hoch bleibt und wenn die So- 
wjetunion ihre Agrarimporte kurzfri- 
stig nicht einschränken sollte, muß 
sich die Überschußsituation der 
OECD-Zone weiter zuspitzen, heißt 
es in dem Bericht Damit würden 
aber die Nahrungsmittelvorräte der 
westlichen Industriestaaten noch 
mehr arisch wellen, was zusätzliche 
Kosten mit sich bringt 

Die OECD empfiehlt den Regierun- 
gen ihrer Mitgliedstaaten, alle Maß- 
nahmen zu ergr eifen, um die Kosten 
ihrer Agrarpolitik zu reduzieren und 
den protektionistischen Tendenzen 
entgegenzuwirken mit dem Ziel, 
Konflikte im internationalen Agrar- 
handel zu verhindern. 
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der DoDarkursrückgang, der den An- 
stoß zur Mark- Aufwertungsspekula- 
tion gegeben hat in der ersten Hälfte 
dieses Jahres noch fortsetzt weil bei 
sehr gedämpfter US-Koqjunkturentr 
wickhmg die amerikanischen Zinsen 
noch sinken werden; doch im Verlauf 
der zweiten Jahreshälfte sei mit einer 
Wende zu rechnen: Bei etwas mehr 
Wirtschaftswachstum dürften mit zu- 
nehmenden Inflationsbefürchtungen 
die Zinsen und der Dollarkurs stei- 
gern 

Eindringlich warnte Horhausen 
vor Panikma che an den Finanzmaik- 
ten wegen der Ölpreisbaisse. Die mei- 
sten Schuldnerländer profitierten 
von billigem Öl, und wenn große US- 
Banken wegen Ölkrediten Probleme 
bekämen, sei es nicht vorstellbar, daß 
ihnen vom Staat weniger geholfen 
werde als der 1983 in Schwierigkeiten 
geratenen Continental Bank. 



OuotelW mw» 


Derzeit erlebt die Bundesrepublik eine Hut von Untemehmensgründun- 
gen. Trodzdem liegt der Anteil der Selbständigen an der Gesamtzahl 


ständiger hat Schweden, wo anscheinend die 
der Arbeitnehmer dem unternehmerischen 


aller Erwerbstätigen im europäischen Vergleich nur auf einem Mittelplatz. 
Den niedrigsten Anteil Selbständiger hat Schweden, wo anscheinend die 
hohe soziale Absicherung der Arbeitnehmer dem unternehmerischen 
Risiko vorgezogen wird. Die relativ meisten Selbständigen weist Italien 

aus. QUELLE: IMU 

Garantiepreise sollen ter « ™ Januar ^ Nachfrage nach 

. „ bleifreiem Benzin, nachripm das Jahr 

eingefroren werden ^ I985 eine Katastrophe“ gewesen sei 

Brüssel (rtr) - In der Europäischen Bei Super sei der Umsatzanteil des 
Gemeinschaft sollen nach ersten Eint- unverbleiten Kraftstoffs von 24> Pro- 
würfen der Brüsseler EG-Zentrale die zent (Dezember) auf fünf Prozent ge- 
Garantiepreise 1986/87 für landwirt- stiegen; bleifreies Normalbenzin ha- 
schaftliche Produkte weitgehend ein- be in derselben Zeit von 7,5 auf 15 
gefroren werden. Bei Olivenöl werde Prozent zugelegL Die Entwicklung 
sogar eine fünfprozentige Kürzung «eitle weitergehen; da die Mineralöl- 
vorgeschlagen. Auch die Hüfeu für geseÜsehaften jedoch nach wie vor 
die Olivenölerzeuger würden den auch verbleites Benzin anbieten müß- 
Entwürfen zufolge nicht weiter stei- ten, entstunden ihnen aufgrund der 
gen, um das Wachstum in diesem teuren Logistik sehr hohe Kosten. 
Sektor zu stoppen. Den Vorschlägen 
zufolge sollten die Preise für Zucker nE , rn , - * c- , 
und Getreide unverändert bleiben, UECD lobt Schweiz 
die für Milch und Milcherzeugnisse Paris (dpa/VWD) - Die Organisati- 
Ieicht steigen, hieß es weiter. on für wirtschaftliche Zusammenar- 

beit und Entwicklung (OECD) hat der 

Mehr Geld für Flick? WM^h^faricMun g der Sc hweiz 

__ . „ . ... . .... das Prädikat „hoch befriedigend“ 

Franktot <«L) - mcktot die ansgestedt Das Land habe WMüüt 
Chance, ffirseme am Wertenreritanf i^ftozent eine der weltweit höch- 
an die Deutete Biii* verauBerten ^ Wachstumsraten erzielt. Trotz ei- 
Akbenp akete mehr als den Quam- ^ Aufwertung des Schwerer Frcn- 
Festpreis“ m rund 5 Mid. DM ni S-BniÖnsoaUprodukt 

1986 bei staiker Zunahme derpdva- 
shrnmte Grö ßenordnu ng ubeigeigt. ten Ihlandsnachfiage erneut um 2J5 
die sich bei Vorbereitung der Trans- wachsen, 

aktion aus der Bewertung des VermS- ™ )zenlwacnsen - 
gens und semer Verwertungschancen . . 

ergab, will die Deutsche Bank das Spezialisten gesucht 
Gespräch mit Flick noch einma l, auf- Hamborg (dpa/VWD) - Hochquali- 
nehmen. Das sei ein Gebot der Fair- fixierte technische Sperialisten waren 

oeß, sagte Vorstandssprecher Alfred im vergangenen Jahr zunehmend ge- 
Herrhausen. Ob es dazu käme, hänge fragt Dagegen ging die Suche nach 
vom Erlös des Verkaufs der Dynamit Vpr irai ifaipezla i i gfen zurück. Das er- 

Nobel AG ab, die möglichst bald, auf gaben Untersuchungen der Unter- 
ieden Fall deutlich vorder Jahresmit- aehmensberatungsfirma SCS Seien- 

te über die Bühne gehen soH tific Control Systems GmbH, Ham- 

burg, die regelmäßig die Stelienan- 
Eran wül Boykott zeigen in den Woebenendausgaben 

Nikosia (AP) - Der stellvertretende groß« überregionalen Tagesaei- 
iramsche Erdölminister Hussein Ka- tungen auswertet. Um ihren Bedarf 
sem-Pur Ardebili hat sich für einen ftn Fuhrungs- und Fachkräften zu ■ 
Handelsboykott gegen Großbritan- decken, haben die Unternehmen 1985 
ließ und Norwegen als Reaktion auf tund ein Viertel mehr Stellenanzei- 
jie hohe Ölproduktion dieser Lander 8®° eufgegeben als im Vorjahr, 
ausgesprochen. London und Oslo ar- ■ 

beiteten zum Schaden der in derOr- Gegen Sonderpreise 

ganisation erdölproduzierender Län- J*. _ - . 

der (Opec) zusammengeschlossenen , HaMBover (AP) - Gegen den Miß- 

Staaten. Wenn sie 

festhielten, sollte die Opec Boykott- ^^^ftsstrukturpol^ hat 

Maß n a h men und Handelsbeschrän- 

tungen in Erwägung riehen, erklärte H SJ? esproc 5S?* 

Ardebili : : Der Verhand elte sich gegen Plä-’ 

ne, Stromverbrauchera mit' sehr 

„Bleifrei“ kommt voran 

Bonn (hg) - „Wesentlich verbes- Verbraucher einzuräumen, um ema 
sert“ hat sich nach Mitteilung des Abwanderung dieser Betriebe in Lan- 
Vorstandsvorsitzenden der Deut- der. mit niederigerem Strompreisni- 
schen Shell AG, Cornelius Herkströ- veau zu vahindem. 


| Garantiepreise sollen 
eingefroren werden 

Brüssel (rtr) - In der Europäischen 
Gemeinschaft sollen nach ersten Ent- 
würfen der Brüsseler EG-Zentrale die 
Garantiepreise 1986/87 für landwirt- 
schaftliche Produkte weitgehend ein- 
gefroren weiden. Bei Olivenöl werde 
sogar eine fünfprozentige Kürzung 
vorgeschlagen. Auch die Hüfeu für 
die Olivenölerzeuger würden den 
Entwürfen zufolge nicht weiter stei- 
gen, um das Wachstum in diesem 
Sektor zu stoppen. Den Vorschlägen 
zufolge sollten die Preise für Zucker 
und Getreide unverändert bleiben, 
die für Mnph und Mflcherzgu gni««» 
leicht steigen, hieß es weiter. 

Mehr Geld für Flick? 

Frankfurt (cd.) - Flick hat die 
Chance, für seine zum Weiterverkauf 
an die Deutsche Bank veräußerten 
Aktienpalrete mehr ab den „Quasi- 
Festpreis“ von rund 5 Mrd. DM zu 
bekommen. Wenn der Erlös eine be- 
stimmte Größenordnung übersteigt, 
die sich bei Vorbereitung der Trans- 
aktion aus der Bewertung des Vermö- 
gens und seiner Verwertungschancen 
ergab, wül die Deutsche Bank das 
Gespräch mit Flick noch einmal auf- 
nehmen. Das sei ein Gebot der Fair- 
neß, sagte Vorstandssprecher Alfred 
Herrhausen. Ob es dazu käme, hänge 
vom Erlös des Verkaufs der Dynamit 
Nobel AG ab, die möglichst bald, auf 
jeden Fall deutlich vor der Jahresmzt- 
te über die Bühne gehen soH 

Iran wfll Boykott 

NDrosfa (AP) -Der stellvertretende 
iranische Erdölminister Hussein Ka- 
sem-Pur Ardebili hat sich für einen 
Handelsboykott gegen Großbritan- 
nien und Norwegen ab Reaktion auf 
die hohe Ölproduktion dieser Länder 
ausgesprochen. London und Oslo ar- 
beiteten zum Schaden der in der Or- 
ganisation erdölproduzierender Län- 
der (Opec) zusammengeschlossenen 
Staaten. Wenn sie an dieser Politik 
festhielten, sollte die Opec. Boykott- 
maßnahmen und Handelsbeschrän- 
kungen in Erwägung ziehen, «klärte 
Ardebili 

„Bleifrei“ kommt voran 

Bonn (hg) - „Wesentlich verbes- 
sert“ hat sich nach Mitteilung des 
Vorstandsvorsitzenden der Deut- 
schen Shell AG, Cornelius Herkströ- 
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ALUMINIUM 


Preisfindung in 
London kritisiert 


Bull: Berlin erhält 
Entwicklungszentrum 


J. Sch. Paris 
Der verstaatlichte französische 
EDV-Konzern Bull hat seine 
deutsche Tochtergesellschaft Honey- 
well Bull AG, Köln, damit beauftragt, 
die Software-Entwicklung für die 
Fertigungsindustrie zu konzentrieren 
und sie später auch den anderen eu- 
ropäischen BuH-Töchtem zugänglich 
zu machen. Zu diesem Zweck erstellt 
die Gesellschaft für S MilL DM in 
Berlin ein Entwicklungszentrum, das 
mit Betriebskosten von zunächst 6 
MilL DM 30 hochqualifizierte Arbeits- 
plätze (später 60 bis 80) einrichteL 
Das teilte gestern Generaldirektor 
Scherer in Paris mit 
Die syste m technische n Hardware- 
Voraussetzungen (Bildschinne, Com- 
puter, Magnetplatten usw.) über- 
nimmt die französische BulL Dage- 
gen trägt Bull-Köln die Globalverant- 
wortung für die Anwender-Software, 
welche alle Funktionsbereiche vom 
Auftragseingang bis zur Auslieferung 
des Fertigprodukts bzw. von dercom- 
puter-unterstützten Konstruktion bis 
zur Robotersteuerung umfaßt 
Entscheidend für die Standortwahl 
war, daß Berlin als eines der großen 
Zentren der Software-Entwicklung 
über ein leistungsstarkes Know-how 
und überdas größte ingenieurwissen- 
schaftliche Ausbildungspotential im 
deutschsprachigen Raum verfügt 
Die deutsche Bull ist besonders stark 
in der fertigenden Industrie - 32 Pro- 
zent ihrer Kunden und 40 Prozent der 
Geräte - vertreten, starker als alle 
anderen Bull-Gesellsc haften. 


NAMEN 


Manfred Timm, Vorstandsmitglied 
der Preussenelektra AG, Hannover, 
wird zum I. Februar 1986 technischer 
Vorstand bei derHam burgis che Elec- 
tricitätswerke AG (HEW). Er ist 
Nachfolger von Gerhard Abel, der 
aus Altersgründen Ende 1985 ausge- 
schieden ist 


Dr. Hans-Peter Gundermann, lang- 
jähriges Vorstandsmitglied der Mobil 
Oil AG, Hamburg, scheidet Ende Fe- 
bruar 1986 auf eigenen Wunsch aus. 

Horst Wtitmann (44) ist seitdem 1. 
Januar 1986 als Geschäftsführer der 
Mitsubishi Motors MMC-Auto 
Deutschland GmbH, Trebur, Zur die 
Bereiche Planung, Kommunikation 
und Organisation des Unternehmens 
zuständig. 

Fritz Mutter, bisher Vorstandsmit- 
glied der zu Dinkelacker gehörenden 
Brauerei Cluss AG, Heübronn, ist 
zum Vorstandsmitglied bei der Din- 
kelacker Brauerei AG, Stuttgart, be- 
stellt worden. Er rückt an die Stelle 
des in den Ruhestand gehenden Pe- 
ter Dinkelacker. 


WELT DER # WIRTSCHAFT 


KANADA / Erfolge in der Wirtschaftspolitik haben die Angst vor dem Handeisriesen USA verschwinden lassen 


Beim Wachstum eine Spitzenstellung erreicht 


VWD.Boan 

Die VAW Vereinigte Aluminium- 
Werke AG, Bonn, sucht wie die ande- 
ren großen europäischen Aluminium- 
prod uzen teil nach anderen Instru- 
menten der Preisfindung als an der 
Londoner Metallbörse. Pechiney hat 
bereits einen eigenen Preisindex, 
Alusuisse hat einen angekündigt Wie 
ein Sprecher von VAW mitteilte, ar- 
beitet auch VAW an der Erstellung 
eines eigenen Preisindizes. Das Un- 
ternehmen werde in absehbarer Zeit, 
wahrscheinlich noch im Januar, da- 
mit an die Öffentlichkeit gehen. 

Der VAW-Sprecher betonte, daß es 
sinnvoll sei, einen europäischen In- 
dex zu entwickeln. Dazu müßte aber 
jeder einzelne Produzent zunächst 
auf seinen eigenen Geschäftsgrundla- 
gen einen eigenen Index entwickeln. 
Die einzelnen Indizes könnten dann 
harmonisiert werden. Man könnte 
zum Beispiel zu diesem Zweck eine 
gemeinsame Treuhandgesellschaft 
entwickeln. Probleme mit dem Kar- 
tellamt sieht VAW nicht, es werde 
aber selbstverständlich mit in die 
Überlegungen ein bezogen. Falls eine 
Treuhandgesellschaft gegründet wer- 
de, hätte man in dieser Hinsicht so- 
wieso keine Probleme, denn die Pro- 
duzenten würden nicht direkt mitein- 
ander in Kontakt treten, sondern über 
diese Gesellschaft. 

VAW sieht in der Londoner Metall- 
börse nicht ein geeignetes Preisfest- 
stellungs-Instrument für den Werk- 
stoff Aluminium. Jährlich werden et- 
wa 30 MilL t Aluminium an der T.Mlü 
gehandelt, es werden aber nur rund 
zwölf MüL t jährlich erzeugt, und we- 
niger als 200 000 1 gehen in die Verar- 
beitung. Alles andere ist nur „Papier- 
geschäft". Die LME-Notierung habe 
eine große Beachtung gefunden, sei 
aber für die Versorgung nicht von 
großer Bedeutung. Sie gebe die tat- 
sächlichen Marktverhältnisse nicht 
wider. Zum Beispiel sei in der Ver- 
gangenheit zu beobachten gewesen, 
daß trotz Abbau der Aluminiumbe- 
stände die Preise gesunken sind, eine 
völlig widersprüchliche Entwick- 
lung- 

Besondere stört VAW, daß durch 
die großen Ausschläge der LME-No- 
tierung die Kalkulierbarkeit er- 
schwert worden ist Großverbraucher 
hätten langsam das Interesse an Alu- 
minium verloren. Und hier stehe man 
in direktem Wettbewerb mit Stahl 
und Kunststoff Diese Stoffe weiden 
nicht an der Börse gehandelt Alumi- 
nium brauche vergleichbare Bedin- 
gungen. 


THOMAS LINKE, Bonn 

In Nordamerika bahnt sich eine 
wirtschaftspolitische Wende an. 
Kürzlich hat US-Präsident Ronald 
Reagan noch einmal seine Absicht 
bekräftigt über den Abbau von Han- 
delsschranken zwischen den USA 
und Kanada zu verhandeln. Erstaun- 
lich an dieser Entwicklung ist vor 
allem, daß Kanada die Angst vor dem 
wirtschaftlichen Riesen im Süden 
verloren hat Maßgeblichen Anteil 
daran bat die erfolgreiche Wirt- 
schaftspolitik des Premierministers 
Brian Mulroney, der mit seiner Kon- 
servativen Partei seit September 1984 
in Ottawa regiert 

Rund vier Prozent Wachstum im 
letzten Jahr bedeuten im Vergleich 
mit den bedeutendsten Industrielän- 
dern eine Spitzenstellung Das Confe- 
rence Board of Canada hat ein außer- 
ordentlich starkes Vertrauen der Ver- 
braucher in die Wirtschaftslage fest- 
gestellt «Kanadas Konsumenten ent- 
wickeln eine Kauflust wie seit 20 Jah- 
ren nicht mehr“, heißt es. 

Diese Entwicklung ist erstaunlich, 
denn das von den Liberalen unter 
Pierre Trudeau übernommene Erbe 


war belastend. Kanadas Wirtschaft 
hat 1981/82 die schlimmste Rezession 
seit den 30er Jahren durchgemacht. 
Im OECD- Vergleich schnitt das Land 
in der weltweiten Wirtschaftskrise 
weit schlechter als andere Industrie- 
staaten ab. Die Arbeitslosenrate lag 
bei zwölf Prozent, das Bruttosozial- 
produkt ging um vier Prozent zurück, 
die Prime Rate näherte sich der 
Zwanzig-Prozent-Grenze und die In- 
flation kletterte auf 13 Prozent 

Als Erklärung wurde immer wie- 
der Kanadas Ab häng igkeit VOÜ den 
Rohstoffpreisen angeführt Sind die- 
se im Keller, geht es der kanadischen 
Wirtschaft schlecht Entsprechend 
gab es einen Boom in den 70er Jah- 
ren, als die Preise für ÖL Gas, Gold 
und Holzprodukte so stark stiegen. 
Der Sektor Produktion ist mit 16 Pro- 
zent Anteil am gesamten Bruttosozi- 
alprodukt relativ der geringste aller 
OECD- Länder. 

Doch die unterschiedliche Wirt- 
schaftsstruktur ist nicht die einzige 
Erklärung. Die liberalen unter Tru- 
deau betrieben 16 Jahre lang eine na- 
tionale Abschottungspolitik mit über- 
zogenen Eingriffen des Staates. Be- 


sonders die Öl-Multis verloren die 
Lust zu Investitionen. Das National 
Energy Program des Jahres 1980 leg- 
te ihnen hohe Abgaben an die Pro- 
vinzregienmgen auf, die Preise setzte 
der Staat fest. Folge: Viele ausländi- 
sche Energiekonzerne zogen sich zu- 
rück. 

Neu-Investoren aus dem Ausland 
wurden von der Foreign Investment 
Review Agency (ITRA) abgeschreckt. 
Vor das Engagement in einer der Pro- 
vinzen setzte diese Behörde ein zeit- 
raubendes Zulassungsverfahren, in 
dm sie penibel nat»h dem „wesentli- 
chen Nutzen für Kanada“ forschte. So 

wurde Kanada jahrelang als unatti?fc- 

tives Investitionsland eingestuft. 

Hier setzte Mulroney an. Das Natio- 
nal Energy Program wurde im letzten 
Jahr durch dm Western Accord er- 
setzt, eine Vereinbarung zwischen 
der Bundesregtexung und den Pro- 
vinzen. Tenor: Da- Staat hält sich aus 
der Öl- TürrigagwiHngfrie heraus, 

die Preise werden dereguliert. Auch 
die FERA gehört der Vergangenheit 
an. Mulroney hat das Amt in Invest- 
ment Canarip umhanann t. Hauptauf- 
gabe: Investitionen fördern, Investo- 


ERDÖLPREIS / Schwierigkeiten für Lateinamerikaner I U]\JER]\EHMEN UND BRANCHEN 


Exporterlöse sinken stark 


rtr, Mexico-City 

Mit wachsender Nervosität beob- 
achten die drei größten lateinameri- 
kanischen Ölförderländer - Mexiko, 
Venezuela und Ecuador - den welt- 
weiten Rutsch der Ölpreise. Alle drei 
Staaten sind von den Einnahmen aus 
ihren Ölexporten abhängig, um ihre 
Schuldenberge abtragen zu können. 
Gefährdet ist vor allem Mexiko, des- 
sen Liquiditätskrise 1982 die Finanz- 
märkte der Welt erschütterte. 

Während Venezuela und Ecuador 
kürzlich in Umschuldungsabkom- 
men ihre Kreditrückzahlungen strei- 
ken konnten, stehen entsprechende 
Verhandlungen der Mexikaner wie- 
der an. Mexiko will zudem von seinen 
550 Gläubigerbanken 2,5 Mrd. Dollar 
an neuen Krediten eihalten. Wenn 
der Preis für Ölkontrakte von jetzt 
rund 25 Dollar je Barrel (159 Liter) Öl 
auf 20 Dollar falle, dann müsse Mexi- 
ko, mit rund 97 Mrd. Dollar im Aus- 
land verschuldet, entweder noch 
mehr Kredite aufnehmen oder sich 
mit den Banken Überwerfen, sagte 
ein US-Banker. Bereits jetzt müsse 
trotz sinkender Löhne und fallendem 
Lebensstandard der Großteil der De- 
viseneinnahmen lÜT die Zinszahlnn. 
gen verwendet weiden. 

Mexiko ist mit rund 1,5 MüL Barrel 
täglich der viertgrößte ÖUieferantder 
Welt, gehört aber nicht der Organisa- 
tion der erdölexportierenden Länder 
(Opec) an. Sein Export hängt zu drei 
Vierteln von diesem Rohstoff ab. 
Wenn der Ölpreis um einen Dollar je 
Barrel fällt, verliert das Land etwa 
550 MilL Dollar Einnahmen pro Jahr. 


Die zuständigen Minister haben da- 
her gar nicht versucht, das Problem 
herunterzuspielen. Im Gegensatz da- 
zu sind die Opec-Mitglieder Ecuador 
und Venezuela bemüht, das Problem 
nicht als so gewichtig erscheinen zu 
lassen. Ecuadors Finanzminister 
Franse ico Scott erklärte, der Rück- 
gang des Zinsniveaus im Jahr 1985 
habe dabei geholfen, 5,2 Mrd. Dollar 
umzuschulden. Ecuador ist mit insge- 
samt 7,4 Mrd. Dollar im Ausland ver- 
schuldet Seine Ölförderung beträgt 
rund 300 000 Barrel am Tag. Das Ol 
hat am Gesamtexport einen Anteil 
von 70 Prozent Fällt der Ölpreis um 
einen Dollar, vertiert das Land rund 
90 MilL Dollar pro Jahr. 


Neue F nhmng sstmktnr 
Frankfurt (cd.) - Die Diversifizie- 
rung des Daimler-Konzerns macht 
nach den Worten des Au&ächtsrats- 
vorsitzenden Alfred Eenhausen 
(Deutsche Bank) Überlegungen zu ei- 
ner Änderung der Fühmn^struktur 
„unverzichtbar“. Darüber sind zur 
Zeit intensive Gespräche im Gange. 
Zu Vermutungen, daß auch eine Hol- 
dingkonstruktion denkbar sei, wollte 
ach Herrhausen nicht äußern. Von 
der künftigen Führungsstruktur wer- 
de auch die Position des AEG-Vor- 
standsvorsilzenden Dürr abhängen, 
der auf jeden Fall bis zum Ende sei- 
ner Amtsperiode auf seinem Posten 
bleiben soll. 


Furglerregett den Verkauf Schweizer 
Grundbesitzes an Auslandes 1 . Beim 

Kauf der Firma Amann hätte TVn gpl. 

mann gleichzeitig große Weinberge 
übemomnunen. Die Parteien können 
innerhalb von 30 Tagen Widerspruch 
beim Neuenburger Verwaltungsge- 
ripht einreichen 


I JmsatzmSDiardär 


Die Regierung Ecuadors hat jetzt 
beschlossen, am 1. Februar die bis- 
lang geltenden festen Preise für das 
Erdöl des Landes aufzugeben und 
diese künftig nach einer neuen, noch 
nicht feststehenden Formel zu be- 
rechnen. Der künftige Tarif solle ent- 
weder nach einer „Palette“ von Erd- 
ölpreisen oder dem jeweiligen Stand 
des „Alaska crude“ variieren. 


Venezuela ist noch nicht von dem 
Ölpreisverfall betroffen. Denn 95 Pro- 
zent seiner Ölexporte basieren auf 
langfristigen Verträgen, die weniger 
anfällig für Preisschwankungen sind. 
Zudem stellt leichtes und mittel- 
schweres RohoL das von der gegen- 
wärtigen Preiskrise besonders betrof- 
fen ist, nur 15 Prozent der Ölexporte. 
Allerdings macht das Öl insgesamt90 
bis 95 Prozent der Landesexporte 
aus. 


Untersagung rechtskräftig 
Berlin (dpafVWD) - Die Linde AG, 
Wiesbaden, wird Agefko nicht über- 
nehmen. Wie das Bundeskartellamt 
bestätigte, haben die Unternehmen 
gegen die Unteren gimgsverfügung 
des Amtes vom Dezember 1985 keine 
Rechtsmittel eingelegt Damit ist die 
Verfügung rechtskräftig. Im vergan- 
genen Jahr wollte Linde sämtliche 
fi <w»l<äftiantoilp der zur Preussag 
AG, Bertm/Hannover, gehörenden 
Agefko Kohlensäure Industrie 

fimKH, Dfissgldrtrf^ ühe rnphrmm 


Neuss (dpa) - Die im rheinischen 
Neuss ansässig e Nissan Motor 
Deutschland GmbH erreichte im Ge- 
schäftsjahr 1985 erstmals einen Net- 

tOUmsatZ von wiriir als rim»r Mrd 

DM. Mit 63 253 Auto- und Kombizu- 
lassungen wuchs der Absatz des 
z w eitgrößten japanischen Automobü- 
hersteDers in der Bundesrepublik 
nach den Angaben dm* Finna um 
neun Prozent Der Marktanteil habe 
sich von 2,4 auf 2,7 Prozent erhöht 
Nissan beschäftigt in Neuss 293 Mit- 
arbeiter. 


Konkurs eröffnet 


Keine Bewilligung 

Neuenbürg (AP) - Die größte 
Schweizer Weinimportfirma Amann 
u.Cie in Neuenburg darf nicht an den 
deutschen Tengelmann-Konzem 
verkauft weiden. Dies hat die kanto- 
nale Kommission zur Überwachung 
der Lex Purgier entschieden. Die Lex 


K51n (rtr) - Das Konkursv erfa hren 

über den Nachlaß des verstorbenen 
Tmm» hüi«m. nnt ATOAhmw K . Gunter 
Kaußen ist vor dem Kölner Amtsge- 
richt eröffnet worden. Nach Angaben 
einer Gg richts«qwp ch e rin wurde der 
Konkurs wegen Überschuldung an- 
genommen. Der als “Miethai“ be- 
kannte Kaußen, der als größter Woh- 
nungsbesitzer der Bundesrepublik 
Deutschland galt, hatte im April 1965 
Selbstmord verübt Nach Ermittlun- 
gen des Komkureverwalters beläuft 
sich die Überschuldung des Vermö- 
gens auf 95 MüL DM 


JUNGHANS / Uhrenpreise bleiben unter Druck 


REEMTSMA / Inlandsmarkt für Zigaretten stagnierte 


Wieder in der Gewinnzone Zukunft liegt im Ausland 


nL Stuttgart 


„Nicht enthusiastisch, aber gedie- 
gen optimistisch “ bewertet die zur 
Diehl-Gruppe gehörende Junghans 
Uhren GmbH, Schramberg, nach 
Worten von Hans-Jürgen Bublath, 
Sprecher der Geschäftsführung, die 
geschäftlichen Perspektiven des Jah- 
res 1986. In diesem Jahr begeht dieser 
renommierte deutsche Uhrenherstel- 
ler sein 125jahriges Jubiläum. 
Bublaths Meinung nach werde am 
Markt das Preisniveau bei KLeirv- und 
Großuhren weiter unter Druck ste- 
hen. Der Mengenabsatz werde weiter 
ansteigen, da Uhren immer mehr zu 
einem modisch beeinflußten Artikel 
würden. 


Jahr ein geringeres Umsatzwachstum 
als im Vorjahr. 


VWD, Hamburg 


Kapazitätsuberhänge bei einigen 
kleineren Uhrenherstellem erzeugten 
zusätzlichen Angebotsdruck, da ihre 
Chancen auf den Auslandsmärkten 
durch den gesunkenen Dollar-Kurs 
geschmälert worden seien. Für Jung- 
hans prognostiziert Bublath hinsicht- 
lich der Entwicklung im laufenden 


Im Geschäftsjahr 1985 hatte Jung- 
hans seinen Umsatz um 15,5 Prozent 
auf 112 MlUL DM gesteigert Dieses 
Wachstum fiel fünfmal kräftiger aus 
als das der Branche. Das Junghans- 
Geschäft sei im In- und im Ausland in 
etwa im Gleichschritt verlaufen. Der 
Exportanteil lag bei 40 Prozent Arm- 
banduhren machten ein Viertel des 
J unghans-U msatzes aus. Der verblei- 
bende Teil des Umsatzes entfallt in 
etwa gleichen Teilen auf Uhrwerke 
und Großuhren. Mit einer Tagespro- 
duktion von 60 000 Großuhrwerken 
sieht sich Junghans nach Bublaths 
Angaben als der Welt drittgrößter 
Hersteller. Uhren der Marke „Jung- 
hans“ werden über den Fachhandel 
vertrieben, die Zweitmarke „Astra“ 
geht über alle Vertriebswege. Erst- 
mals kam Junghans nach einigen 
Verlust jahren wieder in die Gewinn- 
zone. Die Zahl der Beschäftigten war 
um zwölf Prozent auf über 700 Mitar- 
beiter aufgestockt worden. 


Der Täbak- und Getränkekonzern 
Reemtsma hat im Jahr 1985 seine 
Stellung in beiden Bereichen im gro- 
ßen und ganzen behauptet Dies stell- 
te der Vorstandsvorsi t ze n d e Jürgen 
Peddingbaus in einen osten Jahres- 
rückblick fest Danach betrug der In- 
la odsumsatz des Konzerns zusam- 
men rund 6 Mrd. DM und hielt sich 
damit in etwa auf Voijahreshohe, wo- 
von rund 1 Mrd. DM auf Getränke 
entfallen. Der Steueranteil für den Zi- 
garettenumsatz dürfte knapp 4 Mrd. 
DM ausgemacht haben. 


«änd laut Peddingbaus k erne merkli- 
chen Zuwachsraten zu erwarten. 


Da Inlandsabsatz für Zigaretten 
betrug 32£ Mrd. Stück (Vorjahr 32£ 
Mrd.). Der Marktanteil von 
Reemtsma ist mit 27,1 Prozent in der 
Bundesrepublik um 0,8 Prozent gefal- 
len. Dennoch ist die Firma nach wie 
vor eindeutiger Marktführer in der 
Bundesrepublik. Insgesamt jedoch 
stagnierte der dwrtsrhp Zigaretten- 
markt mit 119 Mrd. Stück auch im 
vergangenen Jahr, und auch für 1986 


Wesentlich erfolgreicher vertief bei 
Reemtsma das Auslandsgeschäft bei 
Zigaretten. Hier wurde ein Wachstum 
von fast 14 Prozent auf 9, 5 Mid. Stück 
erreicht, obwohl die umfangreichen 
Lieferu n gen nach Iran inzwischen ab- 
gebaut sind. Offensichtlich lohnte 
steh dieses Geschäft nicht mehr. Zur 
Stärkung der Auslandssrfifape hat 
Reemtsma per 1. L 86 ein eigenes 
Werk in dm USA erworben, dessen 
Kapazit ät bei 1*5 Mrd. Zigaretten liegt 
und das auch für den Mittleren und 
Fernen Osten produzieren wird. 


Der Bierausstoß erreichte im ver- 
gangenen Jahr in der Reemtsma- 
Brauerei-Gruppe 5,9 MüL hl und da- 
mit 0,7 Prozent weniger als 1984. Vor- 
rang hat laut Reemtsma die Stärkung 
von Henninge 1 sowie eine Struktur- 
bereinigung im Sektor alkoholfreie 
Getränke. In diesem Zusammenhang 

wurde b ekannt, daßderKo nzeggjp nS- 

vertrag der Reemtsma-Gruppe mit 
Fepsi Cola zum Ende 1986 ausläuft 


TELEKOMMUNIKATION / Der Pariser Regierung eine Beteiligung am Staatsuntemehmen CGCT angeboten 
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Blick auf die Börse 


reu beraten, nicht b rem s en . Geprüft 
wird nur no ch die unmittelbare Über- 
nahme bei Vermögenswerten ab fünf 
Miltinnpn Kanada-Dollar oder die 
mittelbare Übernahme über 50 Millio- 
rten Dollar. 

Ergänzend dazu läßt Mulroney 
auch wieder mehr Unternehmer rin- 
wandem. 4000 zuzüglich ihrer Fami- 
lienangehörigen sind für 1986 amü- 
siert. Unter Trudeau war es nur die 
Hälfte. Es könnten auch lacht mehr 
werden. Der angestrebte .free trade“ 
auf do m noi riamerikaniachen Konti- 
nent maffht Kanada als Standort noch 
interessanter. Von hie? aus könnten 
Unternehmer dann leicht den riesi- 
gen Markt bearbeiten. 

Allerdings gibt es Befürchtungen, 
Haft der nordamcrikanii chc Konti- 
nent nach einer eventuellen Verein- 
barung zwischen USA und Kanada zu 
einer protektionistischen Allianz ge- 
gen Japan and Europa werden könn- 
te. Bleibt zu hoffen, daß Mulroney 
und Reagan dem Protektionismus 
auch weiter eine Absage erteilen. Ka- 
nadas schlechte E rfahrung en mit der 
Abschottungspolitik sollten zu den- 
ken geben. 


Tip: An schwachen Tage 
Standardwerte kaufen 




Der kräftige Kursrutsch am deut- 
schen Aktienmarkt in dieser Woche 
kam nach' den voiangegangenefi 
Übertreibungen nicht überraschend. 
Von einer generellen Wende könne 
daher nicht die Rede sein, veftünden 
die meisten Böraenprofis. Und sie se- 
hen sich durch die gestrige Erholung 
bestätigt An schwachen Tägen ge- 
drückte Standardwerte kaufen - das 
ist der Tenor der Empfehlungen von 
Banken und Börsendiensten. 

Denn speziell 
Standardwerte soll- 
ten von einer wie- I 

derauflebenden ■VSwt, 
Auslandsnachfrage 
profitieren, meint -/y- 

die Bayenhypo; sie. Ml 
favorisiert die über- * q 

trieben gedrückten ^ 

Bank- und Stahltitel ; 

sowie Investitions- 
güterwerte (Didier, ' ^ t jt / 

Nixdorf. Siemens, // 

DL Ba bcock , Kochs 1-*^ * 
Adler, KHD), ferner Uml 

MBW, Nino, Hussds zm 

und Leffers sowie Chemieaktien, bei 
denen die Kostenentlastung wegen 
sinkender Ölpreise zu einer Neuein- 
schätzung führe. 

Die Maha, Frankftirt, weist auf 
die größere Anfälligkeit der Börse 
hin , die «fob nach einem Realignment 
im EWS noch verstärken konnte. Sie 
empfiehlt trotz positiver Grundstim- 
mung eine flexible Anlage politik un- 
ter Einschluß von .Gewinnmilnah- 
men und rät zu Käufen erst auf nied- 
riger Basis, wofür sich besonders 
Hnnitwi, Maschinenb auer (Mannes - 
mann, KHD, Ku gefflscher , Linde, 
GHH, MAN), Großchemie, Autoak- 
tien, SiemPtMi und Konsumwerte eig- 
neten. Die Commerehank, die dem 
Kursniveau ein solides Fundament 
bescheinigt, empfiehlt auf dem jetzt 
gedruckten Niveau erste Rückkäufe, 
(unter den Standar d we rt e n Siemens, 
Hoechst und Hoesch). 

Die Vereins- und Westbank hält im 
Zuge einer Erholung besonders ge- 
drückte Qualitätstitel wie Siemens, 
Mannesmann, Veba, Thyssen sowie 
Daimler wieder für interessant und 
stellt Lufthansa als Nutznießer sin- 


ache Ergebnisverbesserung von 
men Mark je Aktie möglkh mach^ sdteM^ 
exid. Für kaufenswert hält sie ferner 
jnne Bayer, und hier unter Rendxteaspek- Y 
iden ten besonders die jungen Aktien, Die 
ese- Hainburgische Landesbank sieht das 
hing Rücksc hla g spotential noch nicht als 
. ge- ausgereizt an; es könnte bis zum 
- das WELT- Indexstand von 265 (gestern 
von 289,67) reichen, bei dem Neuengage- 
xnents wieder in Erwägung gezogen 
werden könnten. 
Nach Meinung des 
Ptatow-Brief wild , 

sich die gestrige ■' 

Aufwärtsbewegunf r 
nächste Woche fort-“" 
-'j'-cZ, setzten. Im Zuge ei- ' 

( W ’ ner technischen B*. 

aktion müßten sich 
die Kurse bis um .i 

} sieben Prozent erho- 

/ V Jen, und wegen der 
/ " Au fwertungsmusk 

ad könnten sie ihr Spit- 

Unsicfa w ? zenniveau wieder 

Zeichnung: sohle erreichen. ä 

, bei Der Zürcher Wirtschaftsbrief rät C ( 
•gen zum Kauf deutscher und sch weizen- ' 1 
ein- scher Versicherungs- und Bankak- 
tien unter Führung von Deutsche 
auf Bank, Dresdner Bank, Commerz 
örse bank, Schweiz. Bankverein, Bankge- 
ient Seilschaft und Kreditanstalt 
Sie Skeptischer beurteilen die Mm-^ 
tim- ebener Börsenbriefe die Bankaktie. _ 
un- wegen möglicher negativer Auswir- " 
iah- kungen des Ölpreisrutsches; man 
ied- sollte deshalb im Bankenbereich 
iers nicht überinvestiert sein. Ung efahr - 
nes- det seien Spezialbanken wie KKB, 
ade, Allbank und Hypobanken. Für über- 
»ak- bewertet und reif zum Verkauf wer- , 
eig- den Warenhausaktien gehalten. Als ! 
lern Kauf werden Veba wegen einer Ge- 
ient winnsteigerungschance von 30 auf J 
fetzt knapp 40 DM in diesem Jahr heraus- 
ufe. gestellt Nach Ansicht des CC-Briefe* 
ens * bietet das ermäßigte Kursniveau gün- 
stige Kaufgelegenheiten für Farben- ^ 
tim nachfolger, Hypobank und Holsten- 
ge- Brauerei Der Geld-Report halt klei- 
ens, ne spekulative AEG -Engagement ' ' ' 
»wie für aussichtsreich und gibt HoescO' . 
und sowie Thyssen AG für die nächsten 
rin- Monate gute Chancen. 


r jr i 
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FORD / Anteile in der Bundesrepublik eingebüßt 


„Talsohle durchschritten“ 


Py. Düsseldorf 


Nach einem Absinken des Markt- 
anteils im Inland von 1 2J> auf 10,9 
Prozent im abgelaufenen Jahr sieht 
der Vorstandsvorsitzende dar Kölner 
Ford-Werke AG, Daniel Goeudeverf, 
für 1986 das Unternehmen in einer 
Konsolkiierurigsphase- Goeudevert 
Jjie Talsohle ist durchschritten.“ 
Ford weist in diesem Zusammenhang 
auf die zu Ende geführten Restruktu- 
rierungsanaßnahmen auf der Kosten- 
seite und auf die erneuerte Pkw-Mo- 
deflpalette pjnsrhKpBHoh des 
Transporters Transit hin. Im 1. Quar- 
tal 1986 soll darüber hinaus eine neue 
Produktneuheit in der Kompaktklas- 
se auf den Markt kommen. 


Die Inlandsneuzufassungan hatten 
1985 ein Volumen von 255 000 Einhei- 
ten (minus 13 Prozent). Im vierten 
Quartal sei bei emern Marktanteil von 
zwölf Prozent eine deutliche Auf- 


wärtsentwicklung bei den Inlands- • 
verkaufen festzustellen gewesen. 

Der im Mai eingeführte Scorpio 
hatte von Anfang an eine so große - 
Nachfrage, daß die Lieferkaparität - 
eist im letzten Quartal mit der Nach- ■ 
frage Schritt halten konnte. Das habe 
dazu geführt, daß in den ersten Mona- 
ten die Auftragsbestände Zunahmen, - 
während die Zulassungszahlen in^ 
gleichem Maß sanken. 

Die Exportquote stieg 1985 auf 67,5 
(64^) Prozent Die Gesamtproduktion - 
sank auf 734 711 Pkw/Kombi (minus . 
2,4 Prozent) und 37 251 leichten Nutz- 
fahrzeugen (minus 4,7 Prozent). Er- - 
folgreichstes Modell war der Escort - 
(248 388) vor Sierra (246 531) und Gre- 
nada/Scorpio (98 971) sowie dem Fie- 
sta (98 734 Einheiten). In den Welken 
Köln, Genk (Belgien), Düren und ^ 
Wülfrath waren am Jahresende insge- 
samt 45 991 (46 533) BCtaiheitar tätig. 
Uber Umsatz und Ertragsentwick- 
lung machte Ford keine Angaben. 


•ANTEIL! l.i 


KONKURSE 


Kutan eröffnet: Awifufhutert: 

Karl Schnorr, Maurermeister, Amor- 
baefa; Bertta-CtautetteBboiv: ELG 

Fünfte WöhnnngBbauge& mbH; NachL 
d. Kocurad Pauück; TAZ Ausbau 
GmbH; Bttbarg: NachL d. Johann An- 
ton Karl Gelsen, Malbög; Bremen: 
NachL d. Franz Johann Tttmkowiak; 
Briten: NachL d. Josef WUU Theodor 
Leineweber, MHzsberg-Obermara- 
berg; Brikmer Maschinen- u. Stahlbau 
Nolte KG; Düsseldorf: NachL d. Horst 
Hermann Hegmann; Esdirdei: Au- 
tobedarf Herbert Hfmdgen; Gekes- 
Mfdw« AES Angewandte Elefctro- 
xnsche Systeme GmbH; Gleiten: 
Steinsgarten Betriebages. mbH; Frea- 
d en a ta d t : KG u. Gätjen Kaffee Hanw 
Gätjen; Hannover: NachL d. Horst Bu- 
dow; NachL d. Erna Uebrich geh. KeL- 
Bng; Mains: 58tahlek Stahl- u. Elektro- 


•• — ■ - ^ i. 

bau GmbH. Bingen; Ksrtmrr NÜm- 
laus Schuchardt KG; Feier Schu- .. 
chardt, Dacbdedoenneister; Mühldorf 
a. Imu Franz Liebigt Großhandelshaus 
GmbH, Raa L OB; Offmdmrg: MEDI- 
Datenverarbeitung GmbH, Ober- 
kirch-ödsbach; SemdRid: Hüttig 
und Lata GmbH, Solingen. 

Vergleich eröffnet: Oldenburg: An- 
tohaxi« Schubert GmbH; Traunstein: v.‘ 

Attila Mere, Kaufmann. Teisendorf. 

Ansehh i ft -Kontans eröffnet: KB* ^ ’ 

IATZM VermSgensve rwa ltongsges. ' f r -wB 

mbH. 

Vergleich beantragt: ih«» lz BoH 
Lohrmann GmbH de Co. KG; Karten- • . 

he: Karl Metz Verwaltungsee». mbH, 

Li nken heim 1; Bitter AG; Pforzheim: 

Ernst Ruck; Wiesbaden: Blumen Süd- v*' ■ - 
kamp Wiesbaden GmbH; Astro Hto-, . 
men GmbH. - 


Siemens plant Einstieg auf dem französischen Markt 


MESSE ESSEN / Gegen die Großen gut behauptet 

„Deubau“ ist nicht gefährdet 


JOACHIM SCHAUFUSS/sz. Paris 

Angerichts der Schwierigkeiten, 
auf welche die französisch-amerikani- 
schen Verhandlungen über wechsel- 
seitige Beteiligungen an ihren Tele- 
kommu n ikationsmarkten gestoßen 
sind, hat' jetzt Siemens der Regierung 
in Paris Verhandlungen über eine Al- 
ternativlösung angeboten. In einem 
Schreiben an Postminister Louis 
Mexandeau und Industrieministerin 
Edith Cresson erklärt sich der 
deutsche Konzern grundsätzlich be- 
reit, eine Beteiligung an der Cie. Ge- 
nerale de Constructions Teleföniques 
(CGCT), die aus der Verstaatlichung 
der nT-France hervorgegangen ist, 
zu übernehmen. 

Siemens ist bisher nicht auf dem 
öffentlichen Telekommunikations- 
Sektor vertreten. Nach dem Schei- 
tern des europäischen EDV-Projekts 
Unidata ist dies die erste große Sie- 
mens-Initiative in Frankreich- Sie 
zielt darauf hin, den hier von der 


CGCT gehaltenen Marktanteil von 16 
Prozent oder 18,5 Mrd. Franc zu erlan- 
gen. Im Gegengeschäft dazu würde 
Siemens von seinem 60- bis 70prozen- 
tigen deutschem Marktanteil etwas 
mehr als ein Drittel der ebe n falls ver- 
staatlichten Compagnie Generale 
d’Öectricite (CGE) zugänglich ma- 
chen. Die CGE hält den Rest des fran-, 
zösischen Marktes. 


Demgegenüber hatte die amerika- 
nische AT & T fiir die Übernahme des 
französischen Marktanteils der CGCT 
vorgeschlagen, daß diese in Lizenz 
Telefonzentralen der gemeinsamen 
AT & T-Phüips-Tochter APT herstellt 
und daß die CGE die RjcHtfiink- 
aktivitäten der französischen Phi- 
lips-Tochter TKT mit Auftragsgaran- 
tien von 200 MilL Dollar fiir drei Jahre 
übernimmt sowie einen noch nicht 
näher bezifferten Zugang zum ameri- 
kanischen Telefomnarkt (ohne Auf- 
tragsgarantien) erhält 
Diesem nach einjährigen Verhand- 


lungen in gin«r gemeinsamen Ab- 
sichtserklärung fixierten Projekt hat 
die französische Regierung aber bis- 
her nicht zugesthnml Sie ist d» Auf- 
fassung, daß es die CGCT gegenüber 
der AT & T benachteilige. Die CGCT 
befindet sich in großen finanziellen 
Schwierigkeiten. Sie hat den Staat 
seit der Verstaatlichung ohne die Ver- 
luste des letzten Jahres von wahr- 
scheinlich 200 M»fl- Franc Subventio- 
nen von 1^5 Mrd. Franc gekostet 
Eine Sanierung der CGCT ist also 
dringend erforderlich, zumal inzwi- 
schen die meisten andenm von den 
Sozialisten verstaatlichten Unterneh- 
men aus den roten Zahlen gebracht 
worden sind. Andererseits will sich 
die Regierung so kurz vor den Paria- 
mentswahlen auch nicht den Vorwurf 
zuaehen, daß sie ihre Verstaatüchun- 
gen wieder rückgängig macht, Des- 
halb sollte trotz des Drängens der 
CGE vor den Wahlen keine Regie- 
rungsentscheidung zum AT &T-Pro- 


jekt fallen. Die Sinnens-Offerte 
kommt Paris also wie gerufen. 


Von Siemens wird das Koopera- 
tionsangebot bestätigt es stunden 
„sehr komplexe und schwierige Ge- 
spräche bevor, hieß es dazu in Mün- 
chen. In den französisch-deutschen 
Vorgesprächen war, wie miautet 
von einer geschmeidigen Lösung die 
Rede, wonach Siemens ein CGCT- 
Werte und die CGE-Tochter Alcatel 
ein deutsches Wok übernehmen 
könnten. Dam wechselseitige Beöe- 


Kstischen C ha ra k te rs der beiden Tde- 
ko m m unfl eatiopsmarkte Schwierig- 
keiten bereiten. Von dem CGCT-Um- 
satz von 2 Jä Mrd. Franc entfallen 60 
Prozent auf die öffentliche Telekom- 
munikation, um die es hier vor aflem 
geht, und 40 Prozent auf die private 

(*naWhnqnlagP« Rariintoicftyn^ Minl- 

td und Terminals), für die ein Zusam- 
mengehen mit der staatlich kontrol- 
lierten Matra angestrebt wird. 


Ein Rekordjahr meldet die 
Essai GmbH für 1985. Durch das Zu- 
sammentreffen der größten in unter- 
schiedlichem Turnus stattfindenden 
internationalen Veranstaltungen 
konnte Geschäftsführer Günther 
füaasa en einen Umsatz von 50 MüL 
DM verbuchen. Der Betriebsgewinn 
vor Steuern werde die Funf-Mülio- 
nen-Grenze übersteigen. 

daassen. machte deutlich, Essen 
habe nicht den Ehrgeiz, zu den gro- 
ßen Messeplälzen“ zu zählen, aber als 
Vorsitzender der Interessengemein' 
schaft d e utsche r Fachmesse- und 
Aussteflungsstädte ffDFA) müsse er . 
.gewisse Aufgeregtheiten“ und .^us- 
gcfaBefflidrkeüsaii^BÜche* zurück- 
weisen, die in jüngster Zeit von eini- 
gen Großmessen geäußert würden. 
Das Ergebnis der Messe Essen allem 
beweise, daß Zweifel an der Qualkät 
und Durchsetzungskraft der mittle- 
ren Messestandorte fehl am Platze 


seien. Er fühle sich veranlaßt, »zur . r " 

Mäßigung" aufarrnfen 

In diesem Jahr werde die Messe 
Essen nicht an ihren Erfolg 
fen Immen, weil einige Veranstalfem- 
gen durch den Turnus bedingt -fehl* 
ten. Dennoch aber könne er schwane ' - 77 « i 

Zahlen schon jetzt verspredieri. E r ■_ 

wollte in diesem Tn-earnw^whaTi i f * 

nicht ausschlieBwi, daß ffir oing «dar- . ~ 1 

ke neue Veranstaltung ältere, nicht 
mehr marktgerechte Messen weiches . 

Müßten. . *'■■■ ' 

Trotz dar schwierigen T-a g e, ^ 

sich die Baustoffindustrie befind - 

werde der Fortbestand der zweijährig 1 . * .. vs . ^ 

laufenden Bau fach messe ,* — 1 

nicht gefährdet Diese VeranriaKung ;* 5 m ... . j • "-^r. ’ 
steht in KonkuneDz mit der .Mfincb- ‘ "« v , | 

ner Fachmesse »Baumä*. : ^ * 

In diesem Jahr wiD die Messe ® •_ -j**- 

MtlL DM in die Infrastruktur investteT^. '* yj' i 

pöl Nach Vertretungen m Maflaad ^^ ||^^^ -■* 
und Barcelona sänd weitere | 

landskontakte geplant 
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BETEILIGUNGEN • ANLAGEN • GELDVERKEHR 



Unternehmens-Nachfolge 

Erfahrener M anag e in entberater steht Unternehmern als Partner 
zur Lösung schwieriger Fragen zur Verfügung. Langjährige erfolg- 
reiche Managementpraxis als Geschäftsführer, seit rd. 10 Jahren 
Chefberater. Referenzen von anerkannten Persönlichkeiten. Dis- 
kretion wird garantiert. 

DipL-Kfm. Götz Junkers, Strafiweg 13. ZSW Hamburg 52 
Tel. 6 4«/ 89 2S 22 


FONDSVERTRIEB 

Mitarbeiter für bundesweiten Vertrieb eines außergewöhnlichen Fonds- 
kunzeptes gesucht. Einarbeitung und arhnhiwg durch den Anbieter- 
Adressen und Leeds winden zur Verfügung gestellt. 

Bewertungen unler A 8235 an WELT-Verlag. Postfach 1008 84.4300 Essen 


IHR ERFAHRENER PARDER FÜR 



Vermögensregulierung 
solide Umschichtung 
gestreute Anlagen 
Erbfälle oder 
Auseinandersetzungen 
Absolute Diskretion 


plan-bau-celle GmbH 

Abt. Kapitalberatung 
KanzJeistr. 11, 31 Celle 
Tel. 0 51 41 / 103 


Americas Cup Australien 

Werden Sie Mitglied Im Pool von cleveren Investoren, die von lukrativen 
Gewinnen aus einem Engagement bei Americas Cup Überzeugt sind. Ihren 
Einsatz wurde man normalerweise Ristkokapital nennen, weil ba nkO bMeh e 
Sicherheiten fehlen. Der erwartete Erfolg des Unternehmens aber garantiert 
33 L i Prozent Zinsen. Nach Abwicklung binnen 12 Monaten wird Ihr Kapital frei 
oder kann reinvestiert werden. Die Durchführung des Projekts obliegt einer 
deutschen Firma. Die nn-mrii-lb» Abwicklung erfolgt bei einer deutschen Ge- 
schäftsbank, auf Wunsch aber auch Im Ausland. Die Natur der Sache erfordert 
dos persönliche Gespräch und eine schnelle Entscheidung. 

Rufen Sic bitte 02 11 .'32 £.1 75. Büro Lange & Co.. Bhimenatrafle 8. D-4000 
Düsseldorf I. Tx. 8 584 880 abd d. 


AN EINEN ERFOLGREICHEN UNTERNEHMER 

möchte Ich mich hier wenden. Denn vielleicht gibt es 
Grunde, daß er sein solides und ertragreiches 
Unternehmen in neue, aber auch bewährte Hände 
Bbergeben möchte. Über eine mehrheitliche Beteili- 
gung könnte man zuerst auch sprechen. Ihr Gespräch- 
spartner wäre ein diskreter Bankkaufmann, der im 
Auftrag einer potenten und sehr liquiden europäi- 
schen Untemehmensgruppe renditestarke Firmen zur 
Übernahme sucht. In Frage kommen Gesellschaften, 
deren Umsatz »Ine Größenordnung von DM 20 Millio- 
nen überschreitet. Wenn Sie eine weitsichtige Lösung 
für Ihr Unternehmen finden möchten, so nehmen Sie 
bitte zunächst garantiert streng vertraulich gehaltene 
Kontakte mit mir auf unter E 8239 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64 , 4300 Essen 


GMBH-ANTEILE 100 % ZU VERKAUFEN 

GuseJlschüftszwcck: Beirieb von drei Sportfachgeschäften 
Standort: Norddeutschland 

.Q ramm kapita l: DM 160 000,— 

Verkäufer bekannte norddeutsche Fußballprofis 

Umsatz 1985 ca.: 650000,- _ ..... 

Kaufpreis-. DM 200 000,- and Übernahme sämtlicher Ak- 

tiven und Passiven 

Angebote bitte u. Z 8212 an WELT- Vertag, Post! 10 08 64, 4300 Essen. 


Norddeutscher Branchenführer (oHg) 

vergibt stille Beteiligung bis zu einer Gesamthohe von 
DM 1.7 Millionen. Laufzeit 5 Jahre, Verzinsung 15%. 

Zuschr. u. B 8236 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Unsere holländischen Spielbanken 

werfen täglich interessante Erträge ab. Zur Verfügung stehen 8 
Anteile zu Je 50000 hfl, die eine Kapitalverdoppelung innerhalb von 
14 Monaten garantieren. Gewinnauszahlung nach Wunsch wöchentl 
yä monatl Ihre Zuschrift mit Telefonangabe wird streng vertraulich 
behandelt. 

Ang. u. P 8247 an WELT-VerL, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


PARTNERSCHAFT - BÖRSE! 

Versierter Banteer, vertraut mit den internationalen Börsenplätzen 
und den richtigen Verbindungen, bietet eine interessante und 
attraktive Zusammenarbeit an. Wenn Sie Erfolg, Fairneß und 
wirkliche Vertraulichkeit schätzen, passen wir zusammen! Die 
Kapitalbasis sollte nicht unter DM 500 000,- liegen^ ein persönli- 
ches Kenne nlemen ist selbstverständlich. Fühlen Sie sich ange- 
sprochen, freue ich mich über Ihre erste Kontaktaufnahme unter F 
8240 an WELT-Verlag. Postfoch 10 08 64, 4300 Essen 


EIH GOLD liFIl. SILBER EFB TRIASUKY BONDS EFIt S 
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DIE BÖRSENFAVORITEN - BANKEN! 

Auch eine mittlere Privatbank kann 
ansprechende Zahlen ausweisen und ist auf 
weiteres solides Wachstum ausgerichtet. 
Aufgrund einer Erbschaftsangelegenheit sind 
einige Anteile der besagten Bank vertraulich 
abzugeben, wobei eine vorübergehende 
Treuhandschaft evtl, auch möglich wäre. Zur 
Diskussion steht der Betrag von DM 2 Mio. Bei 
entsprechendem Interesse wird unter strengster 
Verschwiegenheit eine erste Kontaktaufnahme 
erbeten unter D 8238 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64,4300 Essen 


Rendite 30 % - Beteiligung - Rendite 30 % 

Interessante und lukrative Beteiligung an einem Milliardenmarkt 

GFA - Gesellschaft für Fahrzeug-Auktionen 

Doppelgesellschaft - Vertriebsgesellschaft - Besitzgesellschaft 

Kapitalbedarf DM 3,5 Mio.: stille Beteiligung ab DM 100 000,- 

tätige Beteiligung ab DM 500 000,- 
Risikolosigkeit bei dieser Beteiligung, es entsteht kein totes Kapi- 
tal, notarische Absicherung durch vorhandenen Grundbesitz. 
Sachwert 1 l Gutachten DM 3,65 Mio., Kapitalnachweis erfordert. 
_a»gchr. unt,T 8»Q6 an WELT-Vertag, Postf IQ TOHH. 48 E— n. 


Landerwerb in Kalifornien 

Wir wohnen am Ort und kennen den Markt. Deutsch-Kanadier mit 
Büro in Deu tschland sucht weitere Partner ab ca. 50 000,- US-Dollar, 
vorausa. Umschlagdauer 8-15 Mon., außerordentlich hohe Rendite. 
Ang. uni. P 8203 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 84. 4300 Essen. 


Hypotheken- Dariehen 
Sonderkontingent 

Vermittlung ab Darlämssunune 
300 000.-, 6.25% Zins, 99% Auszah- 
lung, 5 J. fest. eff. 6,52, od. 8,75% 
Zins. 99% Auszh., 10 Jahre fest, eff. 
0,92% Tilg. üb. Lebezunner&cbemng. 
Verm ittelt: 

P. KALKREUTH, 8 • 29 M /47 71 


■üpM gesKht 

möglichst von Privat, in' Höhe 
von DM 175 000,-, an erster Stelle 
abgesichert, in einem Wohn- und 
Geschäftshaus (Verkehrswert 
550000,- DM) 

Schriftliche Angebote erbeten 
unter F 8218 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Hypotheken 

InvestiUonsgÜterflnanzierung 
zu eratkL Bedingungen vermit- 
telt: 

Hohes GmbH 

Postf. 275, 405« HOncbencUd- 
bacbZ 

TOL • 21 61 / 3 70 32, Tx. B 52 125 


HYPOTHEKEN 

ab 100 000,- DM bei sehr gün- 
stigem Zinssatz zu vermitteln, 
schnelle und diskrete Abwick- 
lung gewährleistet. 

Ziegelstr. lSf&M Wert her 
Telefon «52 *3/ 14 87 


Investorgruppe 
gesucht 

für 150-Betten-Hotel in Bochum, 
verschiedene namhafte Betrei- 
ber vorhancL, evtl mit einer bis; 
zu 20%igen Beteiligung, Gesamt- 
volumen ca. 12 Mio. 
Asldering Immobilien 
TeL 021 34 / 9 3093, 9 00 97 


Kapital in H5be 
von DM 100 000,- 

zur Durchführung eines lukrati- 
ven Ges c häftes gesuc ht- _ 
Gawimwtwaitung ca. 200% 
innerhalb von 3 Jahren. Ihr Kapi- 
tal ist durch eine bankübliche Si- 
cherheit (Bankbürgschaft) 

100%ig abgesichert. 
Zuschriften erb. unter Y 8189 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 84, 
4300 Essen. 


Kapitalanlage 
von Privat 

DM ' 25 000,-t Seriöse Gas- Beteili- 
gung in USA. zu 8% g aran t iert f. 
1986 und wesentlich meh r ab 1987, 
umständehalber zu verkaufen. Kei- 
ne Nebenkosten, vierteljährlic h e 
Ausschütt ung. 

Zuschr. u. Z 8234 an WELT-Verlag, 
Post! 10 08 64. 4300 Essen 


Kapitaldecke zu dünn? 
Bonität o. kJ 

Neuartiges FinnngiemmgBmndelL 
Telefon 949/ 2 7« ZI 43 


BaubefTBomodetle « e ma ftt eH 

Anfragen unter K 8243 an WELT- 
VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Bauherren!!! 

Haben Sie Arger mit Zwischen- 
mieten und Hausleerstand? 
Ruten Sie uns an! 
Trenwert 92 21 / 12 1# 15 


BeteEHgung an einer der 
schämten Freixeftanlagen 

In NRW. südL Münsterland. Beteili- 
gung ca. DU 700 000,-, Schwimm- 
bad, Whirlpool. 2 Saunen, Solarium. 
Massagepraxis. Fitneß-Studio. 
Gaststätte m. Restaurant, Bouti- 
que, groBzüg. Freianlage, ständig 
steigende Umsatzent widd ung. 
Zuschrift- u. T 8318 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64,4300 Essen. 


Cash 

Diskrete US-Fmanzieningsge- 
sellschaft vergibt Darlehen an 
Mandanten mit zufriedenstellen- 
der Bonität ixn Verhältnis 3:1. 
Nur Gewerbe und Industrie. 

TCL 02 11/58 8291 


Diplom- Ingenieur 

44 , Raum Rhein - Main, über 20 
Jahre tätig in der chemischen In- 
dustrie und im Umweltschutz, 
Vertriebsingenieur VDL Kontak- 
te zu Industrie und Behörden, 
Sp rachkenntnisse, sucht Beteiii- 

gung/Übernahme/VertreUmg. 

Zuschriften unter Z 8190 an 
WELT-Verlag, Postfach 100664, 
4300 Essen. 


Haben Sie 46AM,- DM Stenern 

p. n.7 Wir können daraus Vermögen 
mit mind. DM 4000,- Rendite ma- 
chen. Zuschr. u. S 8315 an WELT- 
Verlag. Postfach 100864. 4300 Essen 


Wir, ein mitte isländisches 
IMereofmea in NRW 

(Auto Vermietung), haben uns zum 
Ziel die Gründung '»»i Errichtung 
von Niederlassungen überregional 
und bundesweit gesetzt Zur Ver- 
wirklichung dieses Vorhabens su- 
chen wir Kapitalanleger. Setzen Sie 
sich mit uns in Verbindung. Wir 
werden die Einzelheiten in einem 
persönlichen Gespräch erörtern. 
Selbstverständlich wird Ihre Anfra- 
ge streng vertraulich behandelt. 
Anfragen unter V 8208 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Zahlungsunfähig - 
ütMimctofdef? 

Wir liefern Problemlösungen, u. a. 

Übernahme dot GescMHtsaeteile 
Steffueg des Geschäftsführers 

auswärtige Domzilieraag 

Diskret und zuverlässig 
Andreas Kiepen A Cie GmbH 
5 Köln 51. Lindenalle 37 
TeL 02 31 / 38 10 48 


Zahlungsschwierigkeiten? 

Hilfe auch für Betriebe! 

Hamburg 040/6046899 

B. A. D. GmbH 


20% mehr Gewinn 

als der FAZ-Index ln 1986 mit 
unserem Spezial-Aktientip. 
Dr. Beyer. Anl&gebemtug GmbH 
Winkhauser Talweg 162 
4330 Mülheim, TeL 02 08 / 76 42 68 


„Windjammer“ 

LOA 10 m. fast neu. Wert; 500 TDM, 
für nur 295000,-, nehme evtl auch 
App. in Za h lu n g. 

Zuschr. erb. n. X 8078 an WELT- 
Veriag. Postfach 1008 84, 4300 


Fiimensitz H.Y./USA 

AG- Mantel, Stammkapital 

100 000 Aktien ä 10 S, Bonität 
A-A-A, ins dtsche. HRB einge- 
tragen, umstündet, an dynami- 
sche Persönlichkeit gegen Ge- 
bot abzugeben. 

Zuschr. u. B 8038 an WELT- 
VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Geschäftspartner gesucht 

Kleines Team deutscher Ge- 
schäftsleute sucht einen weite- 
ren Partner. 

• Wahnsinnsrendite I 

• Geschäft bereits erfolgreich 

p pgolmrfpn 

• Gesellschaftsanteile über 
Grundbesitz abgesichert. 

• Beteiligung ab DM 150000,- 

• Angestelltenvertrag möglich. 
Zuschr. erb. unL F 8174 an 
WELT-Verlag, Post! 10 08 64, 

4300" 


Suche Vertag 

oder Kapitalanleger, der 150 Hei- 
matromane (Heftform zu ca. 140 
Seiten), von bekanntem Heimat- 
schriftsteller mit Copyright kaufen 
möchte. Zuschr. u. F 8350 an WELT- 
VerL. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Projekt partner 

für Realisierung 

eines Baugrundstückes v. 950 m 3 ge- 
sucht. Innenstadtlage. Ort in Nord- 
deutschland mit 100 Einwohnern, 
mögliche Wohn- und Nutzfl äche ca. 
2000 m 2 . Zuschr. u. T 8360 an WELT- 
Verlag, Postf 10 08 64. 4300 Essen. 


Private Anlieger 
erzielen 

garantierte 12 % p. a. 
Mindestanlage DM 50 000,- 
Kontakt: H. Wolf, 
CranachstraSe 8 
6000 F r a n kfurt 70 

k: 1 

□ Ich bitte um tel. Information 

Name 

Straße 

Ort 

Tel 

Harald Xis tor 
Verlcgsböro 
Mainzer Landstraße 78 
6000 Frankfurt 1, Tel. (069) 
74 79 77 


Schiffsbeteiligung mit hoher Verlustzuweisung 
ohne Verzicht auf BundeszuschuB 



Beteiligungsangebot 
MS „BAC0L SANT0S“ 

• Modernes 

Vielzweck-Ro-/Bo-Containerschiff 

• gesicherte Beschäftigung 

• reine Kommanditgesellschaft - 
Reeder ist Komplementär 

• gesunde Finanzierung 

• BundeszuschuB bereits eusgezahlt 

• 20Q % Verlustzuweisung auf Eigenmittel 

• und sogar 320% Verlustzuweisung auf 
Eigenmittel in 1986 
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SCMIFT^S-TRELJMAISID 
RENDSBURG GMBH 

FeldbnmnBnstraBe 24 2000 Hamburg 13 
Telefon 040/44 21 44 + 44 93 55 


Das Berechnungsbeispiel für eine 
Beteiligung von DM100.000.- 
Kapitaleinsatz und Kapitalrückfluß in DM 

Durchschnittliche Spitzenst euerbe I astung 

des Zeichners 56 ■■ 

1. Zeichnungsbetrag in DM 100-000 

2. Persönliche 

Anteilsfinanzierung (Werttuariehen) 25 000 

3. Eigenmittel 75 000 

4. Steuerminderung durch 

Verlustzuweisung (1966-90) 63.926 

5. Liquidflätsüberschuß B 926 

G. Gesamter Mitte Irücklluß = Liquidität s- 

überschuß. geplante Ausschüttungen 
und Anteil am Verkaufserlös 212 596 

7. Steuern während der Betriebsphase 
1991 -1997 (nach 

begünstigtem Steuersatz gern. § 34 EStG) 26.96t 

S. Steuern auf 

Veräußerung sgewinn (halber Steuersatz) 43.146 

9. Tilgung Werftdarfehen und Zinsen 38.240 

10. Nettoübeischufi bis 1997 nach Steuern und 

Kaprtalrückfluß (B. /-7, 1 8. -/-9) 102.247 

11. Prognostierte lineare Nettorendite bezogen 

auf den Zeichnungsbetrag jährlich über 8 ° ° 

12 . Prognostierte lineare Nettorendite nach 

Steuern aut die Eigenmittel (3.1 über 1 1 


Privatgeldgeber 

in jeder Höhe für vorgeprüfte Man- 
danten gesucht. Hohe Rendite bei 
optimaler Absicherung garantiert. 
Verm.: Finanzagentur Hentschel 
Braadenburgtache Str. 35 
1000 Berlin 15 

TeL 0 30 / 8 81 BO 08, Telex 1 86 480 


•k 25% Garantte4te«&te! -k 

* b n» 6 Hooatu! * 

. faa zmactaamM Frebeitl . 

" Beretch exklusiver Wassersport. " 
■k ANTEILE ab DM 10000^. Be- -Ar 
, grenztes Vohunea. 

" Nur noch wenige Wochen! « 

★ nrCOMchn., Messeplan 4 * 

. 8606 München 2 . 

w TeL 689 / 5071 92 w 


Oy-PetErsäBl/Angaa 

Am zukünftigen Stausee m herrli* 
eher Aussichtslage mit Blick auf 
See und Berge erstellen wir für 
amen Bauherrn 4 Fenenwohnun- 
gen. Hierzu werden noch Bau- 
partner gesucht 
Nähere Information- 
ILLERTALER massmhaus 
Haslachor Sir 6. 8360 Kempten 
Tel : 08 31 - 2 60 47 

fUERIAUR massnibaus 

HMlaelwr Sir. 5, 868 KtroUn, T: 0B3 1/ZGQ47 



? 0 41 06 - 6 79 97 | 

■eilhaber-Börse 

Beratung 
vordem Kcntkurs 

Kauf nnri Übernahme der Betriebe. 
Geachäftsübernahme möglich. 

Geteanuialcl. 2600 Hunfmrg 63 
Poettocfa 830247 


Kapital vermehren: Kurze Laufzeit/ 
schneller Rückfluß. Absicherung durch 
LV. Zuschr. u. A 7971 an WELT- Vertag. 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Expandierende Modefirma 

sucht Beteiligung! Mind. DM 
150000,-. 

Nähere Inform, unter W 7989 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64. 
4300 Essen. 


Barteten aus der Sdnräz 

in DM, sfr und US-Dollar, gegen 
Bankbürgschaft, Tilgung über 
Sch welzer- Franken - Po lice , Beteili- 
gungen, Venture- Kapital, Hypothe- 
ken Sanierungen verm.: 

Finanzagentur Hentachel 
Brandenburgjacbe Str. 35 
1000 Berlin 15 

TeL 0 30 / 8 81 80 08, Telex 1 88 480 

Brauchen Sie eine 
Firma im Ausland? 

Der RdWcher «l'mcmchmcn>t'rilnilung 
•AuiLntT inlbrmwn Sic: über MärGch- 
kdleo nnd Rpüken. 

umii>-lnlu hei: Mmc-Vertje GmbH 
Pwifjch Jw»w»:/wi., 5.VÜT Bonn 1 

Titulierte 

Fordeningen 

gegen sofort. BARZAHLUNG 
kauft (Anzahl mind. 30 Stück), 

Zuschriften unten 

Lnkassobüro Johann Hejno 
Kaiserstraße 35. 7550 Rastatt 

Wie Sie aus 4.000 0M Startkapital 
120.000 DM Jahresgawinn machen 

X BnspMi solch übMdurenäftnHii tutoahw Kfem- 
untemcnTwi (Hnlach zu »ran, WcM zu tllhm) Sä- 
len nmaihge WlrtscnalrizaiQchrtn Sraldnto: Du 
Geschäfts Hee. Th -Heuss-Sft 4/WS604. 5300 Bmn 2 

Wir kauten gaggUgfe 

gegn Mlertigos 
BugsU 

Abnahme ab 30 Schuldtiteln, nicht we- 
sentlich unter DM 500,-, nicht erheb- 
lich Ober DM 15 000,-. Interessenten 
wenden sich bitte an: 

fnkmamUn Knopp, Banentnte 19 
MMHBKhM 49. TU. *89/271 »87 

Stuttgarter Aktiendub 

FwOuBwnHolHv-BonöBem Uns Erioipe ftf+JIK 
Bl-W. iB85tIä l Preis D Capital- florcwunieJ 
JedeiTnlnthnieiMnin sein pgenes Dtpol B0HSEN 
STAMMTISCH tAusfÜhil UntEikflcntaslenlot AKTIEN 
CLUB. Aags borget Sb. SB2, 7000 StsUgan 81. 
Telefnr.0711 / 50 41 11 iud32S401. 

S3 

Sfr-Kreiftn Zins 

HKKt Auü. tu: in J int J 6ft i i ani eil 
—jä jd janieuns a> 1.01:4. omm Gn^iOsctsbi 

MßM ORAW1EIZ 

FinBruvexmrtllung 7000Slutlgar11 

NüpleiyiaRt 8 


Titulierte 

Forderungen 

werde« gegen sofortige Be- 
zahüfiy ongeiravft 

Das Gesa mtforderungs Volu- 
men sollte nicht unter 
100 000,- DM betragen. 

DURANIA 
Inkasso GmbH 

Ab der Hoffnung IS 
4050 Kätingen 5 


JT tU 


flawlalln 

HDQtculKkfSuM 

Utopie oder bereits praktizierte Reali- 
tät? Gratis- Info, durch Herzog GmbH, 
Nedderfeld 33, 3000 Hamburg 54 


Geldanlage 

mit wrw>ngt H c t i*f n Allszahlungen, 
24% bis 30% p. EL, je nach Einlage- 
daucr. ab DM 10 000,-. 

Venn-: P limwia M p entmr Hentachel 
Brandenburgiscbestr. 35 
1000 Berlin 15 

TeL 0 30 / 8 81 80 08. Telex 1 88 480 


Hebe Gewinne! MarktUcke (EDV-Be-: 
reich), EapltalrflckfluB Eich er u nd 
sehne 1L Zuschr. il Z 7970 an WELT- 
VerL, Postf 10 08 M. 43 Essen 


★ ★ ★ Sofort - gegen bar * * ★ 

FORDERUNGSANKAUF 

(tituliert - mindestens 50 Stück) 
Inkassobüro Dr. Stapf 5300 Bonn 
Adenauerallee 50, TeL 02 28 / 22 11 90 


Ihr Spezialist 

für Gewerbefinanzierung. 
Wfibbels. Makler. T. 9 59 §8/328 


Bankkredit bis 
DM 90 000,- 

Banküblicber Zins L Arbeiter, 
Angestellte. Beamte, öffentL 
DiensL Diskrete Prüfung, schnel- 
le Entscheidung. Kredite auch 
ohne Schufaauskunft. 
Laufzeit bis 180 Monate z. B. DM 
20 000.- ab mtL DM 262.- anf Ef- 
fektivzinssatz ab 9^5%. 

Vermittlung: 

Kundenfinanz 

Tel. 0 61 71/5 60 31-32 


Baufirraen/Bauträger! 

Finanzierungsprobleme b. Bauvor- 
haben? Bankkredite mehr? 

Wir helfen: 

Finanzvermittlung, T. 0 46 71 / 47 92 


KL Wasserkraftwerk 

Bestzust., jährL steig. Rendite, 
hohe Abschreibungsmöglichkei- 
ten, nur für beruft. Selbständige 
geeign., leichte Wartung, kein 
Personalaufwand, DM 650 000,— 
v. Privat. 

Zuschriften unter C 8237 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Kontinuität im Erfolg. Uber- 
durchschnittL Rendite mit der 

KEINE-ZEIT-STRATEGIE 

Gratisinfo anfordern. 

Der Lukrative Bönentlp 
Oberländer Str. 39, 8900 Augsburg 


Kredite zu 4%% 

Jahreszins (Ausz. 100%) ertei- 
len Schweizer Banken. Nur te- 
lef. Auskünfte (13-17 Uhr) 
durch Treuhand Dr. Buser. 
CH-8006 Zürich, 

TeL 0041/1/3 63 20 50 


LEBEN MTEMAH0HAL 
SFR - $ - D« - Police 

Wir Informieren Sie Uber die ein- 
zigartige Anlagemöglichkeit. 
Immobilien o. Anlageberatung 
W. Kohde, TeL 6 22 45/49 28 


Suche 450 000/- DM 

v. Privat gegen erstrangige 
Grundschuld, entspricht^ 30 %ige 
Beleihung der Wertschätzu n g. 
Angebote unter L 8244 an WELT- 
VerL, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Verlustvortrag 

noch für 1984/85 für Selbständige 
möglich. 

Kostenlose Info unter V 8252 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Golfküste (Ghana) 

Wir suchen innovative G e schäft s leute 
u- Unternehmen mit Kapital zur Grün- 
dung eines Gemeinschaftsunterneh- 
mens t Gold. Dia m anten u_ Edelhölzer 
an der Goldküste (Ghana). Äußerst 
deutschfreun dl ic h e Menschen und 
hervorragende Bedingungen. 
Zuschriften unter N 8203 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Teilhaber für SB-Narktprojekt 

(fertiger Mietvertrag) in HH ge- 
sucht. Gew. mind. DM 500 000,-, 
La Bonität und DM 60 000,- erfor- 
derlich. 

SchriftL Anfragen an: 

C W. GmbH. Postfach 3303 04 
2860 Bremen 33 


Gelegenheit 
für Kapitatanleger 

Geschäftsanteil SB-Markt DM 
260 000,- langfristiger Mietver- 
trag mit Rewe- Leibrand, Jah- 
resmiele DM 16800,— von Pri- 
vat zu verkaufen. 

TeL 07 81/225 67 


Neue Entwicklungen - 
Schwerpunkt Pbotovoltaik 

Welche potente innovative Firma 
od. Ges. (auch Ausland) möchte 
neue mar kt gerechte Anwendungen 
übernehmen. 15 vorh. Produkt grup- 
pen, hohes mögL Umsatzvolumen. 
Bitte nur ernstgemeinte Interes- 
senten. 

Kontakte erb. u. H 7984 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


New York/Manhattan 

MltvenUenrr gesucht! Wir haben cro- 
6c Erfahrungen u. Erfolge (40% Ge- 
winn pi a. wird nachgcwicscm mit der 
Umwandlung in Eigeni.-Whgen. ln 
Manhattan. Für unser neues Objekt - 
110 Whgen. - suchen wir noch für s 
550 000.- Mitinveatoren. Teilbeträge ab 
S 150 000.- mogL 

DipL-Betriebswirt P. Schacht 
Kaiser- Wilhelm- Allee 25a 
2678 Ahrensburg 
TeL 0 41 02 / 5 24 93 


Norddeutschland 

Bremer Kaufmann sucht tätige Be- 
teiligung - Nachfolge an mittlerem 
Handels-, Schiff ahrts- oder Indu- 
strieunternehmen. 
Zuschriften u. S 8359 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Tauschen Sie Ehre Botainmahilie 
gegen eine rentable gcwerbL Im-I 
mobilie, wir nehmen auch Uuv| 
Bauherrenmodelle in Zahlung. 
Do mos GmbH 
TCL 09 21 / 6 36 98 od. 972 86 


Venture -Capital nach Berlin 

einzigartig«*; Koniepi im FrcUcii- 
sektor m. exLrem hoher Gewinner- ' 
Wartung u nachweislich besten Er- | 
folgsausslchlen sucht cur Liquidt- 
LäLscnvciterung stillen od. UHgon | 
Teilhaber. Einlage noch Absprache. 
Strengste Diskretion zuei-achon 
Zuschr. unL Z 8256 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 1008 64. 4300 Essen 


DM 50 000,- 

von Privat für ca. I Jahr gesucht. 
15-20% Zins, Sicherheiten nach 
Absprache. 

Zuschr. unL X 8188 an WELT- 
Verlag, Postf. 1008 64. 4300 Essen. 


Wenn Sie ein besseres Ge- 
schäft machen können, dann 
tan Sie es. 

Wir sind bereits mit dem Besten 
zufrieden. Die Fußball-WM 60 m 
Mexico gibt die seltene Gelegen- 
heit, bei einem runden Geschäft rmi 
einer handfesten Rendite auf der 
Seite der Gewinner zu sein. Wegen 
der Dringlichkeit der Geschäftsab- 
wicklungen können nur Zuschriften 
mit Kapitalnachweis. Telefon und 
Anrufzeilen bcnlrksichiigi werden. 
Einlage bereits ab DM 100000.-. 
Leute, die Gewinne machen, treffen 
schnelle Entscheidungen. Schreiben 
Sie uns sofort. 

IMPRENTA AG. Mainzer Str. SS 
6606 Saarbrücken 


Eilt! 

Berliner GmbH-Mantel m. ho- 
hem Verhistvortrag 85 zu verk. 
Zuschr. unL W 8253 an WELT- 
Verlag. Pf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Eigenkapital stärken 

Info für Einsteiger Ins Aküengeschttft 
gegen V-Scheck DM 7.50. 

E. Kern. Pf. 19 13. 76 Offenbare 


Showgeschäft 
ist unser Alltag. 

Prominente aus Film u. Fernsehen 
werden Ihre Geschäftspartner sein. 
Zwecks Expansion bieten wir aoeh 
stille od. tätige Teilhaberschaft an 
Zuschr. u. E 8349 an WELT-VerL. Poitt 
1008 64. 4300 Essen. 


Festgeld 


ab 100000.- DM. Zinsen zw. 6-8 % je 
nach Laufzeit, mit Bankgarantie für 
Kapital u. Zinsen. Zuschr. u. S 8139 an 
WELT-VerL Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Firaienanteil 

zu verkaufen. Präzisionsme- 
tallbau. Ing. tcchn. als Ge- 
schäftsführer angenehm. Per- 
son! Kontakt Bedingung 
Zuschriften unter C 8193 an 
WELT-Verlag 

Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Finanzier 

national, international, sucht Zu- 
sammenarbeit m. seriösen Mak- 
lern. Architekten, Bauträgern 
zwecks Finanzierung Ihrer Auf- 
träge. 

Pa Dittricb 

Langestr. 181, 4714 Selm 


GmbH-MaBtel zu verkaufe! 

Stammkapital- 50 TDM, Verlustvor- 
Irag; 90 TDM. 

Zuschriften unter Y 8211 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Sueben Partner, Beteiligung. 
Käufer, Verpachtung 

Rittergut-Umbau 

in Sport-, Kur-, JagdhoteL Herrliche 
ElnaeUagc. Naturschutzgebiet Eigene 
Jagd - Schwarz-, Reh-, Dam-, Nieder- 
wild, Fischerei. I km Bach lauf, Fisch- 
teich. Eigenes gutes Mineralwasser - 
kurgeeignet 

Zuschriften unter B 8192 an WELT- 
Veriag, Postfach 1006 64, 4300 Essen. 


Renommierte Hamburger 
Einzelfinna sucht 

DM 80 000 r- bis 100000/- 

geg. Sicherheit. Zuschr. u. M 8245 an 
WELT-VerL Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Gavtenbauuntemefimen 

seriös und erfolgreich, sucht Ka- 
pitaleinlage von 350 000.— DM. 
Zuschr. erb. u. C 8391 an WELT- 
VerL. Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Steuerkürzung 

bis auf 0 noch für 84. 85. 80 sofort 
möglich. 

EU zuschr. u. D 8382 an WELT-Vcr- 


Sorgen 

wegen schlechter 

Liquidität 

Rentabilität? 

Wir helfen. 
IFB046/3 90 68 12 


Suche von Privat 

DM 50 000,- Darlehen. Zins- u. 
Rückzahlung nach Vereinbarung. 
Zuschr. unt. W 8365 an WELT- 
Verlag. PL 10 08 64. 4300 Essen 


Geben Sie bitte j 

die Vorwahl-Nummer mit an. I 
wenn Sie «n Ihrer Anzeige j 
eine Telefon-Nummer nennen ; 


LANDWIRTSCHAFT* Ü.F0RSTBEÜ153E 


Weingutanwesen an der Saar 

über 200 Jahre alt, Denkmalschutz, voll in Betrieb, eigene 
Weinberge, auch zur gastronomischen Nutzung geeignet. 
DM 800 000,-. 

hausen + blum Immobilien, Heidenkopferdei 1 19 
6600 Saarbrücken. Tel. 06 81 / 6 40 41 


Eigenfagd-Hof 

Raum Uelzen, ca. SO ha, volle Bereg- 
nung, Rotwild, Schwarzwild, Nie- 
derwild!. Verkauf m. Rückpacht. 
Gutachten Landwirtachaftskam- 
mer, 3,- Mio. DM VB. 

TeL 05 81/20 01 


Weingut 

ohne Gebäude bei 6702 Bad 
Dürkheim/Pfalz, Große 18 ha, 
größtenteils Junganiagen m be- 
ster Bewirtschaftung, auch m 
Teilabschnitten, zu verkaufen. 
Rückpacht ist möglich. Erwerb 
euch von Nichtlandwirten. Nähe- 
res auf Anfrage 

LAHM-IMMOBILIEN 

Ludwigstr. 40. 6700 Ludwigshzlen 
Tel. 06 21 /52 57 67 0. 6214 54 


:.-.3Si3G3i? 


Hof in 
obb. Spitzenlage 

S hlossene Einzellage mit 
m Gebirgsölick. Grünland 
u. Wald. Hauptgeb. mit Stall 
und Nebenhaus, zu DM 4,5 
Mio. VB zuzügl. 3.42 % Makler- 
geb. zu verkaufen 

W TEL 0551/ 4 5087-88 


Forst, 436 Morgen, elg. Jagd, Süd- 
west- Hessen. DM 1 850 000.-. 
LORENZ, Güter-Makler 
6364 Florstadt 1, TeL 0 60 35 / 56 20 


AnSag-sabjefÄ 

19 he WaSriscundst. 
nördlich von Hamburg. 

Gebot iU verkaufen. 
Angebote unter P 8357 an V 
VerL. Postf. 10 08 64, 43X1 E 

































Aktien ungewöhnlich fest 

Glänzender Start des Bayer-Bezugsrechtes 

DW. - Aa der Wocbenschlufiböne konnte ein Benrfshandeis, sorgten flh einen mgewfibnli- 
groBer Teil der an den Vortagen zuvor eilige- dien Kumcfcub, der sich hi oinfgon Pop i o ro n in 
tretenen KurseinbvSen wieder aMwegGefien fCursanisebvuea bis zo 100 OM ausdriicfcte. 
werden. Kaufaufträge evs dem Ausland, aber Das zeigt, wie leer die Märkte auf Basis der 
auch Neaengagemisiits institutioneller Aule- erwäfiigten Notiervngen gekauft wrorden Wä- 
ger in Verbindung nrit Deckungskäufen des ren. 


Fortlaufende Notieru 


53! EEE 


Lange Gesichter gab es am Wo- 
chenende bei jenen, die zwar lm 




äieBele^ 


läumsgesehenk an lall Vz. gewannen je 20 DM, Rbein- 
läßt die Aktionäre xnetali SL 18 DM und Schering 14 


Prinzip auf der Käuferseite ste- auf eine ähnlich gute Behandlung DM. DeTeWe erholten sich um 3 
hen, aber einen so rachen Sze- hoffen. DM Herlitz SL verbesserten sich 


nenwechsel nicht erwartet hatten. 


Versuche auf den wieder gestalte- um 11 DM, Degussa um 13 DM und inrnnwim: uay. uoyd vermin- 
ten Hausse-Zug aufzuspringen, Didier um 18 DM. Mainkraft stock- Werten um Ml DM, Energie Ober- 
waren nur zu deu tBph höheren ten um 20 DM DM auf. Nachgege- franken um 7 DM »"»I Flachglas 
Notierungen möglich. Der Sie- ben haben Chemieverwaltiing um ^ u DM. Leonische Draht und 
mens- Kurs wurde lm Verlaufe um 10,50 DM. snmiierei Kolbermoor verbesser- 


Frankfurt: Agiv erholten sich um 2 DM. 
n 11 DM, Degussa um 13 DM und 


rund 30 DM angefaoben. KMck- Düsseldorf: Bakke D 
ner- Aktien verbesserten sich um besserten sich um 5 DM, 
mehr als io Prozent ihres Wertes, hoff STA um 7,50 DM u 


D1 ?-. . • . , __ Spinnerei Kolbermoor verbesser- 

DOneUnf; Bakke Dar ver- tenäch Je um 15 DM und Grün- 
ssserten sich um 5 DM, Dycker- zwete um 5 DM. 

*£ STA im 7J0 D g »»aHem. Stuttgart: Daimler erholten sich 

shinann um 16 DM Gildemeister um 100 DM- Mercedes machten 102 


Von einer möglichen Kapitalzu- Lehmann um 16 DM Gildemeister ^ 100 DM- Mercedes machten 102 
sammenlegung war nicht mehr die und Isenbeck erhöhten um je 5 qm und Forsche 50 DM eut. iwka 

MÄSÄ 3SSSS&" 1 “ S!:S 

Die Commerztenk-Aktie, die am Hamborg: Bremer Vulkan imuß- ^ngchmidt besserten sich um 


Die Comnreräbank-Aktie, die am Hamburg: Bremer Vulkan muß- 
Donnerstag zeitweise bis 313 DM ten um 10 DM fester bezahlt wer- 
war, stellte »rie h »mimohr den. Phoenix Gummi erholten sich 


auf annähernd 340 DM und 


DM und Hat 


10,50 DM. 
Naehböi 


:: erholt 


damit deutlich über den Emia- 4.40 DM. Beiersdorf verb^serten .... 

aonskurs der jungen Aktien von ach um 2 DM. Reich eit gaben um wntSrun* I «oj«iol 

MO TIM Der TtedmlnvKurs befe- 0.50 DM nach. WaT-UIBSOianOO»: 7878 (87101 


300 DM. Der Daimler Kurs befe- 0,50 DM nach. WH-T-uw aamnao g 7WB 

stlgte sich um etwa 100 DM. Das Orenstein und Rbeinme- At * wnca ciecnaa cani: i» (H| 


Inland 
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M 
F 
M 

M Prtma 
F 
D 

M lonacf Oit 



M BCTCenpuMr 4/bG Sei 

F Global NM «0 1J V 

F H O.Haandar-0 - 

M lov. Pmm biL DG SK 

muoc -3 ewstb ag 

M Tawldata rtB 

M Trauwo 45TB Ml 


A stand in DM 


Ausland 

Amsterdam 


Laxen 




24.1. 

23.1. 

ABsm 

2790 

2810 

Arten 

86 

88 

Audtofina 

6100 

4200 

Bqua.Gan.dubm. 

«OB 

1100 

Bqua. ha. du Uik. 

10700 

10300 

Brriga Mnaha Sl 

0.14 

0.13 

Cagado. 
Kradlaibank Um. 

27» 

«00 

27» 

«00 

PANHokSng 

m 

— 

SOTadm. 

400 

400 

SEP 

810 

MO 


14.1. 0.1 

Qttno Light * P. 14.1 145 

Hong bona Land 45 M 

Hongk. - Sh. Bk. B B 

HorgL. Talaph. IW IW 

Hut A Whampoa 2M M5 

Jard Moihaton 12/ K' 

Swfca Bat ♦ A * 50 2055 
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F Wanw Cammin. 
F Warnar ItfniMft 


M WMHMI 
M West*m 


PP3; 


D Xmrox Ccxyx 




Hippo«* a 

MppoaSL 

NomnSac. 

Pl on — r 



WhOarttor tan. 
Zar.Vaa.taft. 


LU.nl. ml 


7*1' 
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Manatorilr. 19/0 M/D 97/0 

Tapon PonMta dr. 

Wl/5 

MSI 

851/0 

Kantjar Gnwth r 

13/7 

11,98 

11/2 

Padflc- Valor ift. 

157/0 

147^5 

147/0 

PhamakiBdiifr. 

297/0 

776/0 

281/0 

nonwa Fund S* 

25/5 

2U9 

22/7 
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WEIT- Aktie«- Indlces 

Otarth w n a : 141.14 {156/6); Bakmmrta: 54002 [54554]; 
AuUNuana; 8)151 (750.47); Matcbinanbm: 194,06 n«7»; 
Vartwgungsoktiarr 145/9 [161/1]: Bartmr 415/8 

(59T/4).-WbratftdHar 137/5 (155/2); BoinMudwii: 405/1 
[40aW]; KannmgOMdndustria: U9J» (W3/9); VOnteharung: 
1554/7 (1487/9); SuWpapiara: 174,18 (144» 

Kure gawin n r (Frankfurt): 


KBdtnar-Wk. WJOO 

Bhefcunau* 54/00 

04« 34000 -55/0 -«/% 

Maitade« 1258/0 -IBS/ -9,1% 

DoMar U20JS .111 / hM% 

Cemmanbb 539/0 -22/0 -7.1% 

Bayar. Hypo 545/0 -58/0 . -4.9% 

Goktahm. 235/0 -15/0 -4/% 

Lufftama Vl 275/0 -17/0 >4/% 

KuftveyHtw ( Fran kf urt ); 

Bart. AG ML 250/0 ,20/ .7/% 

AiwUlpLA 880/0 -70/0 -7/% 

Conaortfla Chatn. 3150/0 -150/ -5,7% 

0*SL 5W/0 -35/0 -5.6% 

Dt. HypoF. 590.00 ^00 -4/% 

Wm.Bct 3150/a -150/ <5% 

L/wMbtüu 1550/0 -40/0 -4/% 

nwrtngla 1B9S/0 -W/0 ^/% 

Hanlw.OiMM. Z50.00 -10/0 -4.1% 

SalQ Enz: MZ/0 >2.50 -3.9» 

}«mge Aktie« 

Baz te Harm« 840/0. IHWnar 1900/0 BG.VAB 4000/0 T 
P H waldwfc BASF 242/0, Boyw-, Catftflai 320.00, Conbgum- 
ml l«/0 G, IWK K50 »38 Vt-, Und* 650/0, Motafg«.-, 
Nhdorf 56000. SotooMRdar - Sctoriag 618/0. VEW 146/0 
FraMdorfc MhwMt Sl. 275/0 G. A/vmHer Yz. 209/0 G, BASF 
260/0, Bayar 280/0. COMigot Conügura 188/0. IWK 
370/0. Und« &50/0. Mogdtburgar Fauar 840/0. Mogdabur. 
g*r Fft*f NA 1505/0; MaMnall SS0/0, MataVgai. 00/0, 
Moto Motor 220/0 G, tfadort 555/0, Ptoff-kSdwring 605/0 
G. VW 1*5/0 

Hamborg: Dcog 354/1 Sdwrfnp 60000 
MftKlMP BASF 264/0^ Bayar-, Br. VFeflfe. 180/0 G. Comlgai 
-. IWK 310,00, bar-Ainpor 352/0 bG, Uod* 630/Q, MfttaOgn. 
363/0, Wxdort 545/0, Sdwrtng 615/ft Stomp) 1 16/0 G, VAB 
3550/0 8, WEW 140/0 bG 

1— g i n c U »; F roolif w t Bayar 3.10, Humoi IftSQ, Mp<h. BuB 
Wft Mmer>47/0. Satonandar 8 /Ol Y mo» Sl MJft Ym» Vz 


DevisoMAkto 

Dar US-DoBar rfiefcw am 24. Januar wiada« in daa Mtiaiponln 
da* UHMMI. »Mwl dar Owck Olli da Engtocha Ihund 
nocMafl. Dar |aponl»cha Bno m mhä n er mafata m awaai b- 
Mrview, daB man deh daa fctarfctkiMaii. alna Höhart»- 
«N<iung du Tan tatd«t«n. >Mi a a gaga M ia han «Mo. 
Hm MMa aina Mrta MartoufebaroiiKhoft tOr OoBar/DM 
Mt. Nach ataaai 5d*4imn van 2,4*30n Nom Yoili hondaaa 
man iu Bagbm bai 2,45 und spOtar nochmals 2,4360. Ha 
omtBcho Notiz Murda mit 2,4262 laitgastalti Danach Dal dar 
Kim doMEdiumar 2.42. Ho ErtiohMig das Engfixhi« Mandat 
gtgan Doflor mktna n<to um. um alnan nauan htoör cc hn 
TWtaMsgaganDMmli3/B4nvaftilndarn AocOdaMtcha 
Mond, cS« NofwtgbcTM Krona and dte Spanixte Pan» 
Hafen auf novo Nsoriteho Tfefetfam. US-DoBar ln: Amntn. 
dam 2.7360; Brfinal 50/4; Parti 7/580; Mtrikmd 1453/0; VAan 
17/71; Zürich 2/512; h. PhmdTOM 3/31; PfvndTOalar 1/9**; 
Pfund/DM 3/84. 

Devise« und Sorten 


NawYort' 

2/227 

2.4302 

vm 

2/7 

Z/7 

Inndon* 

3/77 

3/M 

Ml 

3/1 

3l94 

DubBn* 

3/24 

3/38 

Wöl 

2.96 

\n 

Mp«/»* 1 

J/M 

1.224 

1/926 

1/8 

1.78 

Amttftrd. 

«V85 

88/05 

88.45 

87/5 

89,30 

Zürich 

ita.» 

141/8 

118/0 

1K5D 

119/5 

Btflual 

4/75 

*J9S 

4/15 

4.71 

4,91 

Parts 

5 IM 

32 ja 

31,92. 

31/0 

33/5 

KapanK 

27/95 

27/15 

26/6 

24.25 

78/0 

Odo 

32.11 

S2/3 

31/2 

31/5 ; 

' 53/0 

S»«kh," 

31/1 

12/6 

31/4 

31/0 

32.75 

Ma(W" 

1.4615 

1.4715 

Ijit? 

1/9 

1.49 

Wien 

KW 

K239 

KU 

44,12 . 

44/4 

Madrid" 

U5W 

1/97 

1/61 

1/3 

1/5 

Uteiobttr* 

1/4 

1/6 

1.4» 

1.» 

1.» 

Takla 

1/24 

1/27 


t,16 ' 

1/6 

Hala’nti • 
A4r 

K75 

44.95 

44.1*5 

<3/5 

«VS 


Sydnay' 1,7145 1,7355 -. t/0 - fj» 

, W UR - ft» 1,10 

Hewgkonfl' . 31/1 31/9 -‘..50/8 36/0 

AOasla Hundari; '.1 DaBar. *1 Hund. *1000 lira v. 
‘KurtafOrTiuilan 60 1*90 Toga;' nicht OTortöi/wSarT • 

" EoftSir bagraim gananai. 
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WELT 


An- und Verkauf 


FamschreRier ' 

' An- und Verkauf. Eckart von Heyden. 
2000 Hartibun! CO. Wwtndstr. 6 
TcL 0 «.’S? 6396. FS S 12 298 

Feldküche 

kumplell mit Plane und Zubehör 
zu verkaufen. 

Pi. Karl Becker 
Diese Ist r. I4e, 6638 Dl Hingen 
Telefon 8 68 32 / 7 30 55 


4 Siemens- 
Fernkopierer 

.jtroppe B. einwandfreier Zustand, zu 
verkaufen. Verkaufspreis je DM 1800,-. 
plus MwSL - DM 2052.-. oder Kesl- 
Leasingtaufzell 48 Monate & DM 50.- 
prv GltSI Rinrelahnahme möglich. 

TBTGmbH 
' BtddlnduBMH 
TeL 0S3S1 /S5* 16 

Einmalige Gelegenheit zur 
Kapitalanlage 

rillanten 

Ei nka roter River (£), lupenrein, 
ab DM 18 900.-, .River (Dl, lupen- 
rein. ab DM 24 900,- und Haibka- 
räter River, lupenrein, ab DM 
4 5 00.-. mit international aner- 
kennten Zertifikaten van HRD 
oder IGL L A. von Privat. 

- DHG-GmbB. Postfach 12 65 
7517 Waldbrom 


«re» sau ScniasM 
Scndapmci nur DU 3000 - 
UL 

SPrfZcNW EflTE-USTC y»Po. ; 
buluiu-V INOm Rechnung 

HEINER FABER 

^Mmewtiocnur Benser 
•**www*f> 35.5Mößoim3 

T« 03W J6?7M.(» 


Wer fertigt 

! Steingut-Bierkrüge 

Ofi L mit SlAdtemotiv. an? Großab- 
nehmer 

Direkt- Angebote an 
G. O. ffelnud 
3701 W. Alabama *50/308 
Houston, Texas. 770X7. USA 



Medizin-Test-Training 

ln Iniensnrkurcen zum ZvS-Tast in München, / 
Bonn, Bochum, Stuttgart, Heidelberg, Hannover / 

können Medizin-Studienbewerber olle Prüfung»- \ 

auf gaben gezielt trainieren. Zusätzlich bieten wir 
Kompakt-Autbaukurse an. Nutzen Sie unsere mehrjäh- 
rige Testerfahrung! Allein im Jahre 1985 haben wir 
über 1000 Medizin-Studienbewerber trainiert. 

Bto- DHS Hochschuf «Service GmbH. Tel. 089 O 598342 


Europäische Universität bietet erfah- 
renen Akademikern die Möglichkeit, 
sich um eine 

Professur 

zu bewerben. EvtL Würdigung als Dt. 
kc 

Zuschr. u. F 7954 an WELT-Verlafl, 
ppstf. 100864, 430U Essen 

Bl mit Niveau (25) 
leistet IHR Gesellschaft 
Hamburg TeL 0 40 / 6 32 17 68 


Ihre Verkäufer werten erfolgre ich er 
durch 

Kombi-Training 

Into. v. H. J. Schmidt 
Postfach 

6415 PeterBberg 1 

Namhafte awaL UnivereStfit 

in allen Führern verselcbnet. bietet 
Mitwirkung als 

Gastprofessor 

Zuschrifen erb. unter W 7593 an WELT- 
Vertag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


E H E W 0 N S CHE 




BmRh 

mübAM 


Seriöse nationale und internationale 
Ehe- und Partnerschaftsvermittlung 
bietet Kontakte zu charmanten 

philippinischen Damen 

Postfach 110915 • 4000 Düsseldorf 1 1 


EIN STEINBOCK 

im N iKH>, 1IM/36. rank, schlank, blond u. selbständig, aber noch nichl im 
\ Uuinncss-Buch: Erhoffe das Mädchen für mein - unser Leben. Wir sind beide 
' Frohnaturen. mit Freude an musischen Erlebnissen, sind gut anzuschen ln 
Jeans wie in Kluft oder auf Sylt; reisen ebenso gern zum Nordkap wie nach 
Griechenland. Tennis. Ski und Reiten hegen uns, auch ein edles, einfaches 
Leben. Unseren gemeinsamen Kindern wollen wir UebevoUe Eltern sein und 
Ihre Neigungen im Sinne Rudolf Steiners wecken. Hast Du ähnliche Vorstel- 
lungen von unserem Leben und den Wunsch, doö für uns die Glocken lauten, 
dann schreibe schnell mit TeL u. Foto. Ich melde mich. 

Z-i.-chr u. U 7079 an WZ LT- Verlag. Postfach 10 0& 64. 4300 Essen. 


Kj Erfolgreiche Eheanbahnung seit 1988 - Mitglied Im GDE — 

j Fabrihan:. 60-17E. Akademiker, in FachärzUn, 341178. schlank. 
; orytr. Wiriicoafick reisen zu Hau- hübsch, unkompliziert, untemeh- 

5 se zpvr i -e'-.ganr. jugendl. Wesen mungsfreudig, jugendl oprimisti- 

Av'tcsncn. wünscht Kontakt mit sches Naturell, kinderlos, wünscht 
par-tgudsr Dame zw. gluckl. Zweit- Konlakf mit adäquatem Herrn zw. 
er.e gluckl. Zweitehe 


Raum 2 - Ärztin. Mitte SO, verw., 
schlank. elegant, unteroeh- 
pungsfreudig. sucht adäquaten 
Partner aus besten Verhältnissen 
(Parität). Zuschr. unt. B 7686 an 
-WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 

Unternehmerin, 35/167 

olond. gut ousBehend. natürlich, sehr 
•vi'ibUch, aber auch iatelUgent und 
-ehr geschäftstüchtig SportL aktiv 
Tennis. Skn. Sie mag Utemtur, gepfL 
Häuslichkeit und Familienleben über 
llles. Sucht ,0m-. kultiviert, kern 
Draufgänger, sportlich, mit Ceschafts- 
r.ieroBsv. Sind Sie cs? -Dann rufen Sie 
in Obi 21 f80 )7 40 .HW'jKir Partner- 
— ■ uchvr.de. Kaiser- Friedrich- Ring 53, 
Wiesbaden. 

BEZAHLUNG 
erst naeö HEIRAT 

st unser risikofreies Venrauensan- 
;ebot für Herren von 25-65 Jahren. 
Wählen Sie aus 1200 bildhübschen. 
;h>iichen. liebevollen, kinderlieben, 
tauslichen, zur Mitarbeit bereuen 
2amen ihre treue philippinische Ehe- 
partnerin. 3ei der R.G.-Ehevermitt- 
ung. 5249 ßreüscheidt, Herzberg 6. 

Abi. 5. 

SOFORTVERMITTLUNG MÖGLICH! 

Jamo. 62 J-.oid |üngor wirhand, gul ausse- i 
wi» tn-' feinem Humo*. Witwe eme:; Gro8- 
intarnuhnvffi. tuis &«le Kameradin ge- 
vueer:. '.“srtraui mii alten Aufgaben (Haus- ' 
< al» Gmcnatt. GeartlsciiBti; dazu vicHalti- 1 
je «jcistigc u sportliche 1 Interessen, tnu 
-auoerhaRetn Haus, finanziell durch «ge- ‘ 
v*s Vern .vjon u hohes Einkommen unaö- , 
uifcpg. tvümrhl - da votHommen eJknn- ■ 
-chuna - neue Aufgaben durch ölLCkltche . 
.cüc^sgemoinvrhalt Näheres Frau Karin i 
üctKikz-Scherunge. 3000 Hannover -Klee- . 
eW. Spinorestr. 3, TeL BS 11 . 55 34 33 DIE ; 

Eheanbahnung sek 1914. 


„Knackige Biene “ 
sucht 

(Ehe-)Bmmmer 

... 27 J., sexy, langbeinig, blond, 
kinderlieb, sportlich (Ski, Tennis. 
Golf) unabhängig, auch finanziell 
. . . Rufen Sie mich doch an, denn 
ich kann Sie nicht anrnfen . . . 
• 5139/87839, Sie- u. Partner- 
vermittlg. Sabine, tägL 14-19.00, 
auch SaTSo. 


r * Treffpunkt • 1 

für Partnarsuchend* 

Unsere Fasching spartys 

1 nur iu: AL'BnsMherefcr . ene - Kwte " G *‘ 
■egenheri :um zwaoghywn ftennentei- 
rvjn - la-jen. WJien. «men - den 

P.irt nur tun Laben lindon 

Möchten Sic dabeisehi - rufen Sie an 
- ich lade Sie ein _ 

Top-Managerin, 3BH62 
iw ehnri. inJuiJm-untarnehmen groS- 
geworden - datei eine ausgesprochen 
imrnrunc. schiarika. üitl . kluge. 
Sfrom. aenreharm.. ungewöhnlich an- 
richendo Frau - T 01 *.l 1 32 71 60, igl 
75-19 Wir 

Junge Zahnärztin 
Ende 20, erw bildhübsch« müdchan- 
ruifa arKcftmugsane Btenfirw - 
'.cMk.. nMUuShm durch vkMc Jjhrc un 
Ausland - bjjcr« (Reden. Tennsi. na- 
Tür-rerbunain (kcnvnr von Ornern Gur»- 
hol], autpjezochrvwi «irt&chafü. Hm- 
isrgrund - 

Charmante Witwe 
SOertn, «ihr jrizehenil cn AuCeren u 
; Wesen. mcdebewuÜL mit Humor. Heiz 
j Gcioi. naturverbunden- sehr sporn 
u. uniemohmungslusiig. mit pcvlm-r 
LcbonseinstciUifig - Dreh* hauJrau'. 
T nfo«we. aber auch kh.-gc Vprwaiionr 
■hi« Dedeutendcn Vermögena. m-l ■ 
3 ,| J&.'u-ji3o , n ViHenhmm u hon Eirk 
vgounu Bitte eprechen ; 

Sie uneon - 
tgi 15-19 Uhr , 

-» Waeherroode 

• • — fy.m u Beratung 

^ -äMfa «heiii rterna« 

» sofo-t mogi 

Claudia Püschei-Knies 

Ur-senv G «>0o und Erfahrung 

kc«ron S 1 « rortrauw. 

T. 0 40 .34 21 47 Hamburg 

Jungternstieg 30 

Tel. 05 11 / 32 58 06 Hannover 
Lunerwr. 4 arr* Kiopctej 
Tel. 0 69 1 2S 53 58 Frankfurt 
Ka-serarr. t3. Mähe Haupiwasho 

Düssetdorf , T. 02 11 1 32 71 Gl 

Kd M (KötugMWw) 

Tel. 0 89/ 29 79 59 München 
TfnjTn.-WirrmKB-fl tSAksuorrüig. 
MaxftruR. Eam Mmmsirianss- 
T Gfi1?!'37«69> WhwCadBn 
T.0G13r-'2S«m MalrJ 
T. C62 4t;ara66 Zentrale Wen» 

T 0621 ■ <033 34 UennlWiB. 

T C881 39 76 43 Saarbrücken 
T. 0721.2«« K«rtruhe 
T. 07 61, 3 G7 42 Frnbvfg , 


I S * Rufen! ' rA ^ 
Sie uns einfech an. ■ • 

i I Täglich 15-19 auch Sa/So. 

joumalist 50/160 sra t rl. Erscheinung 
vermögend . teDsibcv, kuli.lnreress 

EtolmetKcheiin 27/lM, blond.bnune 
Augen, ronini. lemin. AuHtrehlg. 

Einkaulsieirei füi Koruern 34/184 

- I dvn. erfolgt, varmli. geradlinig 

- ' Anihelferin 23/161 blonde Hure 
. 1 sporilkk zuverl. kochi gerne. 

’ I Fabtikani 55/180 humorvoll, zuverl. 

1 I leboisbe jaheitd u. naturverbunden, 
i bindungslahig mit schönem Heus. 

- i St euer berate rin 38/163 sportlich- 
: j elegant m" musischen IntereEsen. 

■ ■ D P V - die erfolgreiche, 
seriöse Partnervermittiung 
Frankfurt ■ GoethestraBe 30 

'>069-285571^ 

{ ® Nette Damen # 

, ■ .,u iHt-rren ITafiesf reizen. BekannUch 
f 9 whneli - diskret - o fin Int. O 
i ■ V«rschi«'liM mii ca 250 Fotos geg 
[ I DM:i.- Bnt-fm Sofortki.>nukie nur von: 

' | EAT, 6050 Offenboch 3. Ponfach WH 

| Charmante, agile „Zwilling sfrau“, 
j aulgeschlossen, unabhängig, 54. 

' 1.60. würde sich über die Reaktion 
j eines einfühlsamen Pendants sehr 
freuen. 

Bildzuschriften erbeten u. Y 7683 an 
1 WELT-VM.. Posif. 10 08 64, 4300 
] Essen. 

WEG -GEMEIN SCHAFT 

Seit i3a5 Deutschlands a'c4re evange- 
:i}**.rc- Eheanöahnuno üroBer gepllegier 
Fannc-kreis aller Beaiü- v Aiiersgruppen 
Machw«nb«r lOOOfactia Erfolg« 

^ Miigfiedfc« im ganzen Bundesge- 
Pie: Grntrs-Schrfffen ««rschlOs 
.‘er onne Anwnoe'angaD« 
i WEG-GEMEINSCHAFT Postfach 224 /Wb 

5 ] 4930 Del mcWd Toteion (0 52 3t) 24908 

Charmanter, niveauvoller Herr, 
i Anfang 60, in besten Verhältnis- 
* jen. sehr gute Position, möchte 
jj herzliche, fröhliche Dame ken- 
nenlernen über Institut Hans 
I ßrcckvroldt, Dipl. -SP. 29 Olden- 
! bürg, Metzer Sir. 4, tägL bis 20 
! Uhr, 04 41. '88 40 91 | i 

i Rjum Düsseldorf - Kavalier aUer 
• Schule, nicht unvermögend, 

; sucht nette Dame zur Frcizeitge- 
( rtaitung Bild sofort zurück. 

; Zuschr erb. unt. A 7685 an 
i WELT- Verlag. Postfach 10 08 64, 

! 4300 Essen „„J 

Kaufmann, 46/180 

ng. Unternehmen i Croßhandel), luch- 
lig, erfolgreich, mit Sinn fürgepfl. und 
(! kultivierten Rahmen. SportL aktiv 
1 1 :Baltcn. SehwuRmen). Sucht .SIE“, 
j I unkompliziert, jugendlich, attraktiv, 

‘ * nicht ortsgebunden. Sind Sie es’ D ann 
rufen Sie an 0 81 St > 80 IT 40 „WIR“ für 
FartePrsuchende, Kaiser- Prtedrich- 
Rmg 53, Wlgsbadon. 



36 Jahre, mehrsprachig, vermögend, er- 
träumt sich eine Partnerschaft mit einem 
hetwvollen. an allem Schönen mteree- 
slerten Mann. Wenn Sie des Anspruchs- 
volle Heben. coiBen Sie sich schnell mei- 
den. Zuschriften bifte unter OS 3. 


HCft MST bWlBrBBf Ich hoffe, daS reft 
den Mann von Format so finden kann. 
Ich bin Unternehmerin, 50 Jahre, verwit- 
wet. kinderlos, vermögend, ungebunden, 
umemehmungstueUg, net vielen Interes- 
sen. Glauben Sie, der Rictibge zu aein? 

Nur Mull Zuschriften bitte unter MN 1. 


leb, EnO 31 1J8 m. UukmBM, nft- 
sttnflR» WBÄPÄ Habe das Leben 
und die Menschen, tnteresdere mich für 
Literatur, Kunst. Musik, gute Gespräche 
und ein gemütliches Zuhause. Sie auch? 
Dann meiden Sw Sieh bitte. Zuschriften 
bitte unter TI a 


Panama bnBzaa. ich um S4 jahm. 

verwitwet, vatmögend. sehr naturverbun- 
den und vielseitig interessiert- Ich suche 
mehl Ersatz für ein vergangenes Glück, 
sondern eine Partnerin, die mit mir den 
Herbst des Lehens gemeinsam vertjon- 
gen will. Glauben Sie. die Richtige tu 
sem? Zuschriften bttte unter GE 2. 

Fadant 61 JMn. 1JZ bl w— l 
KnaBar dar aftM ScMa. sponuch- 
schtank, Optimist, sucht gebildete Dame 
mH Charme und Esprit, Im Atter zu Ihm 
passend. Zuschriften bitte unter DM 2. 


HUB Ich. Untern e hmer, verwitwet. Mul- 
thnlBion&r, sportlich, freh gelaunt, warm- 
herzig und geistig sehr aktiv, suche für 
eine harmonische Beziehung eine nette, 
fröhliche, gebildete Frau mR Henensbll- 
dung. Fühlen Sie sich ■ngosprochan? 

Zuschriften bäte unter BP f . 

Wir «teraciwkim uns. 

Vertrauen rach SW sich ans so. 

Intel HeMonsM 

Pertner- ued D uveredWiieB 
INSTITUT BENECKE 

Zentraia: Oetstr. IIS, 4008 Ddssekkirf 1 , 
\ TeletonOZIl / 13 33 9) L 

n tSgBch - auch SaJSo. aidler MMwoch 
FMaleSkinciwn, 080/7144728 


Philippinische Damen 

hübsch und liebenswert, suchen 
netten Ehemann. Auch Brief- 
freundschaften möglich. Info 
durch: 

GFIC. Landwegs, 2291 Kollmar 
Seriöse Partnen’ermitthmg 
bis zum Erfolg! 

Schnell - Korrekt - Preiswert 

In laogar Erfahrung tx ntime» OOg farJsdBMfltee: 

Hans BreckwoUt, npi.-soziaipuagoge 

Sutofen-Etie- u. Partnwvarmttflung 

TS'vIPi 1 ,»? Untailugen 

2000 OkMnbwa 
OL 0441-984091 Metzar Strrie 4 
HB 0421-6163746 

Adele Bucht Jacob im Raum Ham- 
burg und bittet um Zuschriften unter 
W 7681 an WELT-Veriag. Postfach 
1008 64. 4300 Essen. 

TierUebende, bwecMkose 42J. 
wünscht sich einen Partner, der In- 
teresse für folgende Hobbys mit- 
bringt: Tennis. Sauna, Reisen ln südl. 
Linder. 

Zuschr. u. Z 7684 an WELT-Vert.. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 

HERREN AB 52 JAHR» 

(mft getofmwn AnpffcfmJ 

eihakea kostenlose Partnervorsehläge : 

Sotoft-Keotafda 

Postf. 10 11 19, 4970 Bad Oeynhausen l| 

Angst vorm Zahnarzt? 

... Ich Mn 48 X» groß, mfinnl dunkrih.. 
sportlich (Reiten. Hobbyflieger). Ich 
mag Antiquitäten, alte Häuser, bewoh- 
ne selbst ein n mwnt is che s Fachwerk- 
haus . . . Na, noch Immer Angst? — 
05139/87839, Ehe- n. Paztoerver- 
mitUung, Sabine. TSgL 14.08-IB.00 l 
auchSaJSo. 


DAME 

Anfang 60. 1,15, Hamburgerin, warm- 
herzig, aßem Guten u. Schönen aufge- 
schlossen. sucht einen Partner, m. dem 
sie das Lehen meistern u. genießen 
kann. 

Zuschr. u. T 7818 an WELT- Verlag, 
Posttacb lOOSSj, 4300 Essen. 

Kaufmann, MM» 20, dynamtsäh, mit besten 
Aussichten in gehobener Laufbahn, erst- 
klassiges ENemhaus. guter wtrtschBftficher 
Hintergrund. Freude an Sport u. Musik. 
interessanter Gespräch sp artn er , fröhlich 
aber verantwortungsbewußt, wünscht 
gleichgestimmte Partnerin. Näheres: Frau 
Karte Sciiutz-Scfrarunge, 3000 Heonovw<- 
JOeafeld, Spinozastr. 3, TeL 05 11/ 55 24 33 
PC Eheanbahnung teft 1814, 

Die Bibel sagt: Es Ist nicht gut, 
ria B der Mensch allein sei. Adam, 
wo tatet Du? (Uber 50) u. welche 
Wünsche, vw aniapingnn u. In- 
teressen bringst Du mit? 
Zuschr. u. C 7687 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 84, 4300 Essen 


Cleverer GecckSftMKum 

13 J, ISO. dunkelhaarig. spotlL. 


43 X, ISO. dunkelhaarig, söortl. 
gutaussehend. Immer gut gelaunt, 
sehr kinderlieb und ein großer 
Tier-, u. Naturfreund, sucht nach 

menschlicher u. geschäftlicher 

Enttäuschung auf diccem Wege ei- 



Coupon bitte ausfüllen. 
ausscb neiden, und einsenden an: 
Neue Wirtschaftspresse Verlags GmbH. 
Leserdienst BJ. Postfach 1 1 50. 
D-67 12 Bobenheim-Roxheim. 

Falls der Coupon schon 
fehlen sollte, einfach mit einer 
Postkarte kostenloses Information«* 
material anfordem. 


118 % Gewi na ia 2 Wochen 

brachte unsere IBM-Cal)-Emp£., 
BÖ rsenb rief- Probeex. (gratis), 
DATEN v. 300 Optionsschemen u. 

1150 Wandelanleih. f. 20 DM. 
IBOBSA AG. 68 Gießen, Ff 57 86 

Graphologisches 

Gutachten 

mit i te y ch otogtecfaar Beratung 
ParaönScidwIiMnBiyse 
BawHtwtbaurteBung 
PRAXIS FÜR PSYCHOLOGISCHE 
DIAGNOSTIK 
DipL-Psych. P. Lauter 
LüdaritzstraBe 2. 5000 Köln B0 
ToMon 0221/76013 76 
Fontem Sie 

IntormaiionaunteitaBsn an 


Die DMie stad samt 

Für nur 328^- DM öffnet und sankt sich 
Ihr Rolladen automatisch. Bitte rufon 
Sie uns an! Sie erhalten postwendend 
ausführliche Prospekte. 

G0O00 

02 08/42 29 75 

Besondere wichtig: Eine eingebaute 
Sicherung sperrt alte Diebe aus. auch 
wenn Sie nicht zu Hause sind. 

DE 37291 


□ Devisen 

P Edeimetatle 
r Aktien in di zes 

□ Flnanztitef 

H Commodtles 
Aktien 


weitten von uns an alten führenden 
Börsenplätzen der Welt gehandelt. 
Fordern sie unsere Broschüre an. 
Coupon bitte ausfüllen. 


Name: 

Vorname: 

Sir.; 

Ort: 

Tel.: 

Gmonsptatz G 
4080 Vferaen 1 
Telefon 021 62 /290Z7 Sa. 
Total 8818 888 d 




Wer Kapitalanlagen 
in den USA besitzt . . . 

. . . sollte MCMA kennen. 

• ICMA - Das iniernationale Cash Management + Account von Merrill 
Lynch 

Wenn Sie z. B. US-S-Wertpapiere haben, sollten Sie auf das ICMA-Konzept 
nicht verzichten 

m Sofortige Verfügbarkeit ihres angelegten Kapitals* 

Durch U5-S-Scheck und eine Sonder-VISA-Karte können Sie sofort und 
weltweit über Ihr Kapital und Ihre Kreditlinie verfügen 

• Tägliche Guthaben Verzinsung 

• Ein Wertpapierkonto mit Beiei hungsmöglichlceit 

• Versicherung 

US-S 10 Mio. Deckungssumme pro Kunde/Weripapierkonto 

• Service 

Auch nach Feierabend - laglich bis 23 00 Uhr 


• Kosten 

Nur Kontoführungsgebührvon S 75 p. a. 

• Professionelle Beratung 


Minimum- Einlage ab S 25-000 


W» Herrin Lynch 

Ein luhrendes Investmenthaus auf dem Finanz- und Kapitalmarkt USA 


Wenden Sie sich für wettere Informationen an das nachscgeiegene Büro 
des deutschen Repräsentanten Merrill Lynch AG. 

4000 Düsseldorf ■ Karl-Arnold-Platz 2 • Telefon 02 11 ; 4 58 10 
6000 Frankfurt/ Main • UlmBnstraße 30 • Telefon 0 69 / 7 15 30 
2000 Hamburg 1 ■ Paulstraße 3 Telefon 0 40 32 14 91 
8000 München 2 • Promenadeplatz 12 ■ Telefon 0 89 / 23 03 60 
7000 Stuttgart 1 - Kronpnnzenstraße 14 - Telefon 07 11 2 22 00 


Geben Sie bitte 
die Vorwahl-Nummer mit an, 
wenn Sie in Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 



KaBadisdK Htsky-Welpea 

(tdbir.), scbw&rawriB, blauäugig, guter 
fi iammh zu verkaufen. 

TeL M 71 /S8 1333 

Lateador-Artrieinf-IHeliiefl 

dSn. Hobbyzucht, abzugeben. 
TeL 6 54 22 / 72035 


MELCOM-SEIIINARE 

garantieren 

dauerhaften erfolgreichen Terminhandel 
an den New Yorker und Chicagoer Terminbörsen! 

Nach Seminarbesuch wissen Sie z. B. 

1. Wann kaufeArerkaufe ich Gold, sfr, Rohöl etc.? 

2. Wann erteile ich lukrative Order 

24 h vor 

Henry Kaufmans Prophezeiungen (Salomon Bro.)? 

Seminare (halbtägig, ab 13.30 Uhr) am 8. Febr. in 
Mönchen, 15. Febr. Düsseldorf, 22. Febr. Zürich, 
I.März Hamburg, 8. März Bremen. 

Gebühren 199 DM, bitte Programm anfordernl 

MELCOM-SERVICE, Postfach, 7960 Aulendorf 
Seminar hält Direktor der MELCOM Ine. 




HOISTEN 

HOLSTEN-BRAUEREI 

AKTIENGESELLSCHAFT 

HAMBURG 

- Wectpapler-Kenn-Nr. 668 IM - 

Wir laden hierdurch die Aktionäre unserer Gesellschaft ein 
zu der 

am Freitag, de« 7. März 1985. 1030 Uhr 

im Haus der Patriotischen Gesellschaft (Reimarus-Saal), 
Trostbrücke 6, 2000 Hamburg 11, stattfmdeoden 

104. Ordentlichen Hauptversammlung. 
Tagesordnung 

1. Vorlage des fest ge stellten Jahresabschlusses, des Ge- 
schäftsberichts des Vorstands und des Berichts des Auf- 
sichtsrats für das Geschäftsjahr 1984/85 sowie des Kon- 
zerns bschlusses und des Konzerngeschäftsberichts für 
denselben Zeitraum. 

2. Bes ch l ußf assung über die Verwendung des Bilanzgewinns. 
Aufsichtsrat und Vorstand schlagen vor, eine Dividende in 
Höhe von DU 6,- und einen Bonus in Höhe von DM 1,- je 
Aktie Ina Nennwert von DM 50.- auszuschütten. 

3. Beschlußfassung über die Entlastung des Vorstands und 
des Aufsichtsrats. 

Aufsichtsrat und Vorstand schlagen vor, Entlastung zu 
erteilen. 

4. Wahl des Abschlußprüfers und des Konzernabschjußprü- 
fers für das Geschäftsjahr 1985/86. 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die DWT Deutsche Waren- 
treuband-Aktiengesellschaft, Wirtschaftsprüfungsgesell- 
schaft, Steuerberatungsgesellschaft. Hamburg, zu wählen. 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung, zur Stellung von 
Anträgen und zur Ausübung des Stimmrechts sind diejeni- 
gen Aktionäre berechtigt, die ihre Aktien spätestens bis zum 
4. März 1986 bei einer der nachstehenden Banken während 
der üblichen Geschäftsstunden in Verwahrung gegeben ha- 
ben und diese dort bis zur Beendigung der Hauptversamm- 
lung belassen. 

Die Hinterlegung ist auch dann ordnungsgemäß erfolgt, 
wenn der mit den Nummern der Aktien versehene Hinterle- 
gungsschein eines deutschen Notars oder einer Wertpapier- 
sammelbank bis zum 5. März 1986 bei einer der bezei ebneten 
Banken in Verwahrung gegeben wird oder die Aktien mit 
Zustimmung einer der bezeichne Len Banken für diese bei 
einem Kreditinstitut bis zur Beendigung der Hauptver- 
sammlung im Sperrdepot gehalten werden. 

ln Hamburg: 

bei der Commerzbank AG 
bei der Vereins- und Westbank AG 
bei der Deutsche Bank AG 
bei der Dresdner Bank AG 

bei der Hambur gische Landesbank - Girozentrale - 
bei dem Bankhaus M. M. Warburg-Brinckmann, Wirtz & Co. 
In Kiel: 

bei der Commerzbank AG, Filiale Kiel 
bei der Vereins- und Westbank AG. Filiale Kiel 
bei der Deutsche Bank AG, Filiale Kiel 
bei der Dresdner Bank AG, Filiale Kiel 
bei der Landesbank Schleswig-Holstein - Girozentrale - 
In Berlin: 

bei der Berliner Commerzbank AG 
bei der Bank für Handel und Industrie AG 
bei der Deutsche Bank Berlin AG 

Hamburg, lm Januar 1986 Der Vorstam 






FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE /BÖRSEN UND MÄRKTE 
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Bundesanleihen 


Sb Band 78 U 

5* #78 

7W#76I 

6K#79 

7h# 761 

ft* dpi 77 

ftfedgi/7 

i0flO7 

6#78i 
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6%#7SU 

«#/9 

n. # n i 

lOdgLBI 1 

7% dgL 79 1 

aagwvi 

8#79n 
n dgL 7? II 
7h# 79« 
7* dal 10 
18 #80 
WdQLTg 
IVidal»! 
SW dglSIJH 
7* dgL 471 
?#B1 
7V.CULUI1I 
10h dgL 81 
10* dgl 81 
lOdgLBi H 
ffc#B2l 
9* dgl 87 II 
9to#8Z 
9 dgl *21 
8h #57 
9dgL8Zfl 
E*dgL82 
7* dgl 870 
nt#U 


24.1. 

SO« 10B 
5/84 10UBG 
12/84 182 
1/87 101,55g 
iw ioy 
4 m lou 
7/87 1QZJ 
10/87 HJV 
1/88 ID 
«88 HBJG 
12/88 1BSX5 
1/89 KM.35 
4/89 105.1 S 
4» II’ISG 
409 104.1 
709 IDJISbG 
809 107.1 UG 
909 105.9 
n/89 1049 
W90 107,15 
«98 114J 
5/90 100,1 
7/90 109.1 G 
11/98 109,55 
11/90 107.45 
2/91 11135 
4/91 1lfe5bG 
7/91 1I6*G 
119J5 
116JG 

n. 

1105 
112.1G 
1094 
1124 
111J5 
i07*bG 
l«J 
9945 
18*4 
1094 
1084 
109X5 
«WO 
110,1 SbG 
110 
um 
110 
108.9 
lWMSOG 
11055UG 
11045 

15S* 

1074 

10\9S 
1l&4bG 
1«X 
1024 
1014 
108,25 
10Q*G 
180.45 
1DD4G 

1004 
1014 
iibjb 
iosxs 

«B5j4G 
HB.45G 
HM 
TOMS 
18545 
ICK/« 
1044 
(IM4 
W4 

1005 
10AJK 
1054 
1054 
105 

ZI 

m3 
llBJbG 
IIB4S 
10345 
IIM.ISG 
HM 45 
1(845 


Bundesbahn 


F 7 dgl 77 
F ft dgl. 77 
F ftdgL 78 n 
F *8 dgl 77 
F I dgl 791 
F 6 dgl 781 
F 8 dgl 80 H 
F 9 dgl 81 
F i|)m dal 81 
f io* dgun 

F 8 dgl 80 1 
F 10 #82 
F n dgl 82 
F B dgl D 


2/87 1024 
9/87 10145 
7188 10145 
5/89 102.4 
7/89 1047 
2/W 1004 
7/90 1074SG 
5/91 1UUBG 
9/91 118G 
11/1 1174G 
2/92 1D4 
2/92 1167G 
7/92 1144G 
11/92 1DJ 


f TfedgLU 
f Bh#5J 
F 8 ä#W 

F 7* # 84 
9 7*05.85 
F 7 dgl 85 


1/95 10*45 
10« 10945 
6/94 109j6SbG 
10/W 1034G 
1/95 HS4 
11/95 105J5 


Bundespost 


F ft« BdpMift 
F 8 dgl ft T 
F 8 dgl 80 
F 75* dgl 80 
F tftän 
F 10 #81 
F HK dgl 81 

F HK da 81 
F 9*#» 

F KdglSZ 
f M dgl 82 
F 7* dgl 83 
F BHdgLU 
f Sv. dgl 84 
F 8dgT84 
F ftMOgUS 
F 6* #85 
F 7#T85 


6/88 1014G 
9/87 1Q3.9G 
5/90 107.1 
«90 107X5 
12/W 111,1 
5/89 1114 
HO 1124 
10/91 118.15 
im 1154 

«2 m 

10/92 10945 
2/95 1064 
WS IHM 
2/94 1094 
9/94 108.S5G 
1095 10045 
12/95 10045 
itn HB4 


Länder - Städte 


5 fthBd.-WfSffi.7B 
5 BhOgLD 
F MÖglBS 
M 615 totem. 67 
M 6 dgl 78 
HWöfllBO 
M M dgl 82 
M rftä&u 
M B#M 
M 71* dgl 85 
B ftMBarikiTS 
B M dgl 88 
8 ft* dgl 85 
Br 7* Bramen 71 
Br Bdgl72 
Br ThdgLU 
H 6fciSmbug77 
H 8 dgl 80 
H 9K#B7 

H TV, dgHI 
H UV. dgl 84 
F 8 Hauen 71 
F fth# TB 
F 6* dgl 85 
Hn 7* Maden. 72 
HnBdgL 72 
Hn 7h dgl 79 
Ha 7* dgl B7 
HnBdgtBS 
HnS#B4 
H» 7* dgl 84 
Hn «ftdgL 85 
19» 4W Ogi 85 
D 7h MW 83 
D ThdgLU 
D 8*.#B3 
D SV. dgl Q fl 
D 8«. dgl 84 
0 7h dgl 85 
D 7 dgl » 

D £91 dgl 85 
D ft* doLBS 
F SRN&4L71 
F 7 Soor 72 
F ftdglre 
H 7h Sdil-H 72 
H 8 dgl 84 
H 6*#K 
E ThShÜoMTI 
S 7* dnL 72 



Sonderinstitute 


D ft DSU Pt 28 
D «dgl Pf 57 
D £ dgl PI 47 
0 ft*dglPf.15ft 
D *h dgl PI 68 
D 7 dgl Pf 84 
D 7h dgl Pf 99 
D BdgVPf 155 
D 8 dgl Pf WS 
D 4 dgl RS 75 
D SdgL BS 118 
D SdgL P1 164 
D 7 dgl RS 142 
D 9h dgl RS 172 
D 9 dgl ES 18* 

D 10 dgl RS 195 
D 11* dgl IB 195 
F BÖWfo 
F 7h dgl 79 
F B dgl 84 
F lOftwdkSI 
F Ott Kid-WtodÄilhD 
F 7* #83 
F 8* dglU 
F 7* dgl 84 
F 7h dgl 84 f 
F 7* dgl 84 II 
F 7* dgl 84/90 
F 7h dgl 85/88 
F 7* dgl 85/90 
F ThdgLBS/93 
F 4<b# 86/95 
F ft*dgLBSm__ 

F ftdgL REM 
F ft* dgL RS 40 
F 7 dgl W 
F 7 dgl 99 
F 8 dgl 101 
F 71t dgl HB 
F 9h dX 124 
D 4h LAG TS 77 
D 5h LAG 78 
0 7dgL79 



HM4SG 1044SG 
1W4SG 1W45G 
1B445G 1044SG 


Industrieanleihen 


F i Badaimfc 78/90 

F BOien. Hü)t 71/84 
F 7* Caan Gau* 71/8* 
F 4h Hopeti 59 
F 7h Harre*' 71/84 
F 7» KßffiOd! 71/W 
F 7h Kauft») n/te 
F 7h dgL 76/87 
F 7h X&CbwW. 71/86 
F 8 dgl 72/67 

f imtunt 

F ft ObJJonXlwk. 44/89 
F £ RfiBrkw. 63» 

F 6 dgl 65/90 
F 6HKAMS 
F 6 dgl 65/90 
F 7* dgl 71/96 
F 7 dgÜ72/87 
F 6 n-M-Doa 62/87 
F 6h dgl 6808 
B 7h SAMkar 85/95 
F ISdUearagTI» 

F 7h Ihr»« 71/86 
F SdgL 72/87 
F 7* dgl 77/92 
F B VH? 71 *4 
F 4* ÖA 77/92 
F 7 VW 72/8 7 



100L75G 100X5 


Optionsscheine 


F 8h BASF 74/86 157 

F 11 BASFOvsrZssBZOa 147 

149 
145.4 
157 
144 
128 
25V 
215 
1595 
114,9 
245 
572 
558 
120 
270 
2783 
287 

loasbG 

55 

720 
154 

ira 
555DG 
2450 
7000G 
1530 
170 
M20 
347 
5440 
620M 

150 
2575 
450 


CornmbkJnUifxAS» 172 
dgl 84/89 aa 

änsuiD 21 OT 


Optionsanleihen 


F M BASF 74/84 n 0- 
F 8h dgl 74/54 a 0. 

F SdgL 85/95 mX). 

F J dgl 85/95 o.O. 

F IhBarar 84/94 BL O. 

F 5h dgL *4/91 a. O. 

F 2* dgL 85 n O. 

F 2* dgl 85 aO. 

F 7h MV Bk. dlB 3 n. a 
P ThdgLDaO. 

F 7 BWBank SS M.O. 

F 7dgLSa.a 
F TOCBafe FJHnO. 

F 3h dgL 84 o. Ol 
F 3h CobU.7Bm.OOM 
F 3h dgl 78 a.a DM 
F 5 Canli 84/94 bl 0. 

F 5 Ort. 8W94 o- a 
F 4h DtÄÜLn 78 »O. S 
F 4h dgl 78 OL 0.5 
F fthdgLUnO. 

F AhdgLDaO. 

F 5V. dgl 83 m. O. 

F 3* dgl 83 0.0. 

F WdBhDoO. 

F 3h Didtor 85 a O. 

F 4 DfBodaOk. 83 bl 0 
F 4 dgl 0.0. 

F 8 dgL 84 io. Q. 

F 8d.- ; B4a Q. 

F ShTä^Mna 
F 3* Ogi 84 a O. 

F Jh HanwoMrvO. 

F 3h dgl 84 aO. 

F 7h Jap. Synth. 82 mO. 


Vorsichtig a Aoskmdskäufe hn BermTfiffentlidior Anhrihen dwtoii mit dafi die Ao#- 
wertmTgsphaiitaxie der D-Maik noch nicht wdllig geschwundei ht. Ofte iffkhe Ari ni- 
bm taMiwtM zwar nicht ganz emJmftfich, obw doch fibeiwingeod xur Phnseno Mn. 
Das gilt auch für dra Bondetobligationen. Man hofft, da« angesichts der immer noch 
bestellenden Unstcfaerheit in der Zlnsentwkkhnig die Kondmonen der bevontehen- 
den Bahnanleflie behutsam festgesetzt werden. Bei den DM-Aoskmdianleihen keine 
nemenswerten Bewegungen. 


F 714 dgL Ko. O. 100^5 

F 5*Sto*3m.a 2QU5&G 

F 5* dgl 83o. O. 1 « 

F Sh msd PatotS4 kOl 118G 

ESS&WVa Sr 

F JKKouBMIMOlO. 79 
9 3h Kob« 5 85 n. O. 1I9T 
F Ih dgl 85 o.O 91 
F WündalrtLma 177» 

F 3h dal (L O. _ TB^JSöG 

F 3h ivfaubtahd 84 n. Q 161 
F 3V> daL 84 a O. 9SfaG 

F Sh fSppon Ftoor 84 m.0 IMG 
F ShdgtSia-O. 92.4« 

F »fÄSSiBnO. mß 
F 3h Ä5& 84 m.0. 129 

F Jh dgl 54 0.0. 87bG 

F 5* Ärth*l WaKtAJ mO I22G 
F 5* dal 83 o. O. 98.75 

F 4* dal 84 n. O. T04G 

F 4*dglUaa 9SG 

F 3h SBC Ha. 84 n.0. T41G 
F 3h dgl a 0. 84 78 

F 4SXAFHBLO.BS 124 
F 4 6gL&o.a 9US 

F 3TSnS.rn.0 85 1« 

F Sddo.O.85 V 

t 5*nia Ken* 85 ai O. 114G 
F J* dgl 85 a O. RJ5G 

F 3h TMiura )u<lB4 blO 1HSG 
F 3* dgl 84 aO. 92JBG 

F 4 Vwba 13 ai. O. 195T 

F 4 dgl 83 a O. 84 

F 4hWVWJ3mODM 1J5T 
F fth dgl 73a O. DM 1B0G 
M Sh Stuml 78/88 bl O. 1410 
M »ddLn/äaa 9*G 



Frankfurt 

DM-Anskmcis an (eiben 


7* Air. bhiftbk. 79/86 

8 dgl 7W87 
10 dgL 82/89 
8ÖCTW91 

9 ÄfrCanada 82/92 
7h dal 83/93 

9h Abo B2/V 
7Ä AHadGbam. 81/94 
•hAMCA Lid. 81/91 
5h An Eniw 79/87 
8h ANA$_B3JB8 
8h dgL 84/91 
BArabJankkigSSAS 
10* AnLSusna. 81/89 
6h AmMUM 78/88 
7h dgL 79789 
5h AriaLEstwfak. 78/» 


Währongsanleihen 


H 4* Kapanftagan 72/87 99ÄG 99JST » 


Wandelanleiben 


7* dgl 79« 

18 dgL 80/90 
sWagL 80/90 
W 0$. 81/91 

10*50181/89 
9* dpi 82/92 

ZZZR' 

7* dgl Bl/91 
8h dgl 83/93 
7*dSMÄH 
ldw!(VM 
Thdgl 85/97 
fthdgLSün 
7*Aad)Rn.l*/M 
7h Am 73/88 

7 AujmÄn rat? 

5* dgl 77/89 
ftdgLTVn 
ShtfgLaano 
n dgl 81/91 

Tk dgL 82/91 
7h d£ 82/92 
4h dgl 81/9$ 
ThdgLW«* 

6h AbimI IOC 72/17 

8 AoLop. CL 71/86 
6*dgC72A7 
ThÄSaaCm 
10* BdMMft 82/90 

I Bann (%n 71/06 
8hBNDE77«7 
6* dgl 78/86 
VhdglBOm 
5* K Aatdoo 78/90 
7 BoekCNno BS/92 
7h Bank Tek« 83/98 
7* Banq. biaos 83/90 
7* Ban. NaLPJSffil 
4* Balten Oy, 19/89 
- BhdgL82m 
Bh 00183/98 
8h Bau Com, 82/92 
' 7* BaxlarTmv. 84/94 
7h Boauka 13/95 
8h Baadm Rn. 82197 
■ 7 * Omc/m b Gr. 84794 
HM BakMLaarJI/89 
utfeiäm 
VhlSml. 0.82/89 
TU Bugao 77/89 
SB. NM. tat« 85/92 

7BJ.CE77W 
S* dgL 7B/BS 
8h d^ 80/95 
9hdS.82A» 

8h dgl 83/90 
8h dal 84/94 
9h Du 82/89 
8h BowOMr 12/19 
Eh Bmeai kn 73/88 
4* Bra*BtR 72/87 
■* dgl 74/86 
7h dgl 79/87 
0 «09/87 
9h dal 80« 
7häR84K< 

BhCCCE 76/86 

7 d* 77/89 

ShCÜiM NaLdA*84/M 
■ CataMNDULEn.il/95 
fth Catn* NolTM. 79/87 
vhdginm 
7* dgl 83/93 
7Cand.lsn8k.8M8 
7CE5P77/B7 
4 dra Mm*. 78/93 

9 CNN 80/84 

8 CUcarpL 84/92 
7* Coaato 71/8* 

HK ONE Um 
8h dgl 83/93 

6h Cdortooida 72A7 
8 Cmdtl Dmji 83/91 
7* dgl üürt 
t* cSnok Font 82/92 
8h dgl B3/W 
7*dgL84/V2 
4 Code Nol 77 A7 • 

1h dgLI«94 
8C®«P 71/91 
7h D*gnM84/M 
«h DaaDaaka 76A4 
4 DL Bk. Ha 8/91 
4*i Dt-HlHh * 5/70 
Sh ED.F. 82/92 
HMLOn 

7 BsktrataiiB 77/87 
4*ftdgL 78/84 
7dgT79ffl7 
5hBFAqaH7IM 
9* Enhan Ows. 82/89 
4* Emhart Carp. 85/95 
j* Edaaaa LM72/B7 

8 Eko« 71/16 
4* dgl 72/87 
7 dgL 73A8 
9* dgL 80/87 

mdS am 

ahdSasffo 

SdgL 14/97 
Ih dgl 84/92 
7* Enal 73/8* 

5* Euratom 77/87 
7* dgl «3/93 
4h EumflBW 72/87 


igus&o 

10*757 

10SJT 

s* 

100.1G 
107^5G 
IH JbG 
99^5 

VA 

79.15 
HB 
9845 
TO1T 
99G 
W5 

994x2hg -2hg 
im JD2 


6h dgl 71/M 
5h dgl 78/88 
fth dgl 79/D 
WhagLBWI 
9dgLu/R 
8h dgl 82/90 
n dgl 83791 
ThdgLSAO 
79k dal 84/94 
»dgU*g2 

fth dp. 85/97 

7 Eurapara 73/88 

6hdgL77/87 
4* SS! 78/88 
AMdgLTUlU 
6Kd0L78/Mn 
7h dgl 79/89 
7h dgL 79/89 
9*K«®9 • 

W(&8U91 
Wh dgl 81/91 

M dgl 82/92 
K%8B?2 
Bh dgl 82/12 
7h «L SMS 
8h ÖS 83AI 
8h dgl 83/93 
8h dgL 83/93 
K# 84/94 

8 dgl 84/92 
7h dgl 84/94 
7Ä dgl SK 
fth dgL 85/95 
79 BB 7IA4 
7h dgL 71/16 
6h dgl J2A7 
ftdgL 72/87 
4* dgl 73/81 

7 daL 73» 
ftdgL 77/89 
SttdgLTB/m 

4 dg*, nun 
49 dgl 29/91 
7h #79/89 
9V> dgl 8006 
9h dgL 80/901 
79#8M0 
89 dgl 88/90 
9h dal 801901 
189 dgL 81/911 
10« dgL 81/91 
lOh dgL B1/V1 II 
IMft dgl 81/91 
lOdgLKfl» 
10dgL>U92 
Bh# 12/92 
Vh dgL 82/92 
Bh dgl 82/92 
SHdgL 82/920 
7h dgLIS/TS 
7hdgl8S/K 
IdgllSm 

8h dgL 13/93 
SdgL 83/91 

5 dgl 84/94 1 
8<fgl8IA4D 
Sh dgL 84/94 
7h dgl 84/91 
7hdgL8V94 
7% dgl 85/93 
7h dgl 15/97 
6h dgl 83/97 
7h EWG 79/94 
Wh dal 81/95 
9h #82/94 
IdgL 82/94 
7h# »95 
ih dgL mm 

8 dgl 84/92 
Thdgl 14/16 
MdgLK/97 

■ EtaaptaMi 72/87 
4h Eva« Dav. 14/90 
7h dgl 85/93 5 
Th EgjÄJCoai 85/90 
HM Fanövf* 12/87 
8* dgl 83» 

8 #84/91 
anTiBt Ti» 

7 dQL 22/87 
■tt# 80/90 
10 Hol Bot«n. 82/92 
7 fMntatd 72/87 
5hdgL7Mft 
Whdgl 81/8* 

9* #82/89 
7h dgL 83/88 

IdgTaMO 
7h lÜL 84/91 

7 #95772 
<V#BSÄ5 

5* ranmarti 78/W 

9 Fmiibii EL 83/90 
9WGJXF. 82/92 

£ G. ZM. Wtan 77/87 
8h OMACOv. 82/87 
•hGoutd M. 82/89 
71h dgl 84/91 
M G& Finane* 81/89 

8 Hdnd84/91 
7 #65/97 
MHaNihr 72/87 
fh HstakAi *2/92 

7 Honck L M. 85/95 
7h H OBBa »w Mjj 0 
Ih HoraruM* 80/W 


9RMtdoom80/90 
«1072/92 
4* #77/17 
7* bdAUaa 77A7 
4* LAJE Bk. 7S87 1 
’ 4*#7ZA7S 
, 7dgL77A7 
th dgl 78/88 
, 7t. # 79» 

- im 

Whdgl 81/91 
9 #82/92 
! 9* dgL *2/19 
«#83/93 
7*#8WH 
■ Sh du 81/930 
»#83/1310 
7* #84/91 
I* # 84/92 
7h# 84/04 
IddBH 
TV. dal 85/95 
nk#<5A2 
r*B«;53m 
7h #13/90 
7h dal 14/94 
8h Send 80/W 
KK# 81/84 
9h«o In« 
nagissm 
Ih# 83/90 
thdgl 83/91 
«#.84/92 
8dgLU/M 
7«#8M5 
7h#85ff7 
fth #85/95 
4^75# 85A7 
*BSÜTa4A9 
» taMtawr 83/88 
9V> nr AoeftL 12/92 

7 dgl 85/93 

nTSopAMwIO/D 

7h#0wJk.BIW 
7h#83M 
7h 3apai Fla B4/91 
aMoanafaug 71/84 
6 * # 72/87 
WdgLlIM 
fthffiwcTW. 72A7 
7h #7308 
»#8SW0 
A* CHÄG 7308 
K Kanada!» 

7h Kanal G 71» 
fth KHD Rn. 72/87 
fth Koka IW 

6* dgl 77/87 

Sh# 78» 

7h dgl 7909 

8 di 88/90 
7äS.s$m 
Thunanheg. 71» 
7h #76» 
ftd0L<l/9O 
9h# I2A2 
«#8404 

7h #*505 
7h B5ba*.Tl»L72Ä7 
7 #7207 
fthSgl 73» 

« #83« 

» ßrio DBk. 83/90 
7h KllMta 83/W 
8 IMML Cind. 83/9D 

9 Lomba InL 83/90 
Stowte Ha 84/91 
7h #85/92 
thMakwda 13/90 
7h#äA5 
thMdtoaakri 82/n 
7*#BZAZ 
7*#84A4 
fthäMBiTano 

7 dgl 77*9 
Oh# 8*04 
TKMbAdTSM 
11 #81» 

7h McMkAi B/90 
M MdkndU B0/V9 
7h MtaHnavy 8207 
7* Mud IlK» 

7h MoMoaM. 71» 

fth# 73» 

7h # 74» 
ShdgLTSflD 
ftdgLnVW 
7 dgl 79/91 
7*# 8090 
7h #8092 
9h#*0» 

10 #81/91 
9h# «207 
9h dgL 82/94 
SdgTBZ» 

7V. # 83/W 
7h # *3/93 


MA75G m75 



10430- IMSG 
10U5T l£sG 
107^56 1WJSG 
1023 107.1 

lDS^SI wysr 

101.756 HHJSG 
HBJ5T 1847 


HXUST IBWT 



102^5 HB 

101JT 101^57 

WAS 106 

HK25 W4.15 

71MJSG 1D4.2S 

99.1 99J5 

10075 . 10W5 

1070 107 

100 tms 

106 1DJS 

mxsad »iS. 

ira.97 1(B 



7 dd. 85/95 
7kfonbnalftM9 
6# 72/92 
Mi dgl 73/93 
« dgL 76» 

7 dir?» 
ThMNintaaOAO. 
7h #84/92 

11 NkAmic 12/90 

8 Nodal Gat 79» 
8h#KM7 

8 Naufuadtand 71/86 
6h dgl 7207 
6« #73» 

7h NouMoiend 71» 
7 #72*7 
Th# 74» 

5h dgL 71» 
fth # 79*7 
7*#}9A7 
7h dgl 18« 

9* #8109 



lOQ^G UUG 
1BUST 1027 
101JG 1013 

99JSG 99,9» 
HAAG K»>_ 
irn^SUG 10UST 
ID 102G 
1HL5G 1105 


99.#82» 
«#CB9 
7h # *4/95 ! 
7h#8*V91tt 
HNrnlmw. IW 

SSKSfiT 

!*“ 

TlTNgnteGxaiTftM 

7 #77» 
4h##gn>77» 

9#%&92 
9h##äa8MI 
« Ommick 7507 
7V. dgl 74» 

5* dgl 28)90 
»#«092 
»#82/92 
ThdgUB» 

7h# 8404 

k^Lkr-T» 

ßsak 

matüCeMtfak.78« 

«MP 

Bh# 80197 
»#I8A8 

WhlgLnm 

9h #82/92 

n#B2» 
ThdgLMAi 
4 * #»97 

notMiawi 

ft Ontario 72M7 
7» OmariqHvdr 71/M 
fth# 77/87 
fth # 73» 

7B> Otto 7107 
«*#73790 
9(#n07 
#*#«» 

7* #83/93 

MäoHHnGTl» 

7tiP»dca84» 

11 AKaftiät 12/90 
9» PMMontalZ» 
fth <#82/90 
7h #82/99 
«S#S2ff2 

5* IhBaakM 7t» 

MOaba;72A7 

7h# 77/87 

7h #7707 

ftMTTMO 

nSr#8iffi 

10h da. 82)92 

7h #83/91 

7hdgLftM5 

fth QMbKHjdr. 7207 

fth dgl 73» 

«#■7707 

£»#77)87 

KM# 81/91 

BdglO/n 

7h#84» . 

mm 

7h Ratebcak 8*794 
7h Rah Xbtbx 83)93 
Sh RautonukU 78» 

8 dgl >4/91 
7hbMd.ha.73» 

8 feassaR AOC 83/W 
7h teynakta 84)94 
7h RoyotOkCon. KV90 
7h Soob^oada 71« 
95. AHM 83/90 
M#M/ 91 
ThdglBVm 
8<#S5/93 
ftSänndnn 77» 

7% #79» 

7* # 80/90 
9h 4# 82» 
«,#82/92 
8 h dgL 82» 

7* #84/94 
7h # *5/93 
5937 dgl 85/97 

BEoc tm tun 
Thdgl 84/94 
7h SDR 71» 

7* dgl 83/95 _ 
MS&aiaLTZ» 
6h# 77» 
VSWHoidkigmtMQ 

mm- &ar 
MENCF. 82/92 
7h dgL 13/VS 
«#8303 

7 S. Lux. Nuc 85/90 
7h dgLtS/95 

7* Bt Mw. 73» 

9h (#12/87 
8»#83O0 
7h #84/92 

8 # SS/9] 

7 Saudi Seetld 73» . 
ftSpodanTI» 

Bh# 84/92 
7h #85» 

I &p*rry Corp B4/94 

fthSandCtanJI» 

ft Sand 78» 

4h dgL 79» 

7h SMfSpg DtSilti 
7* SOdDHW 7104 
7# 7207 
?#S(*7 
Bh# «An 
7h# 14/92 
8Sonteax>83/9l 
Svartgtovt* 7207 
7# 73» 

9 TanoKa oic. 8Z/V2 
8TENP73m 
MIM. Heute TZ» 
ShTBMdhakn 78» 

6 * Thynan CorOx. 85/95 


;s^ 



7MMa.wB.ee/9i 

ft-f&nantakAilHI . 
?v, tOT«KBte4>*/91 

********* ■ 
Ch# OM 


«ras^/Swi’)« 

fth# //» 

sSs*jSTf 

t» RHW* 71» 7 • 
Th#71»B 
**#7707 
4h# 73» 

77» 

A># 2», 

SV # 71)90 1 
6 # 78» 
*v#n» 

ThöcJ. wn 
7h #80/99 
10# Statt 

»#N» 
•#»90 
9-4 # ir/ti 
0#>1l9lt 
ishVrw 

W# 87/910 
BVr#Ct/9Z 
»#«»V2 
9 #82/92 
8S#82m 

7V#t3» 

7h dgl 83» 

•dgris» 

l#S4» 

7h #54/72 
«#«*02 
Eh#B4.’94 

Thdgl #4)94 
7h#»95 
A« dgt IS/95 
7* dOf «95 
7# *3/95 

ÄXS 

I Tetotewe 7t» 


IS*:/ 

TWO 

ifc* «• \ 

aas . i . . 

■ WläBG • • ' . ? ■ 

.'S * 

w - - ! ■ 

m a 

*»* 

WflG .• 

»7T. 

»25 


K, 

I'SG T 
IU.1T 
W| r; 

mm 

WA • 

HIJJ 

«Ms 
ma 
'0U 
HB-’C 
1K.M 
»K 

fSJ.A 
18U 

wt 

TBB.3 
»U 
W 
130 
W7JG 
wy 
MUS 
»JS7 
UOSG 


Puweldoif 

DM-AnsiandsofiMben 


«AMWR 82/92 
TV Ana 7?« 

TS tow Cop- DA9 

4h Cffc 7* 

tt Cdm. Cr*a 7091 
4* Crvd. Not 79» 
4* OtoWBorfc 7207 
9h #74» 

7h # 77/17 

6<#n» 

4m# 79» 

7* #80» 

8h#IO/92 

10 4# 82» 
»*#82)92 
Hk #83» 

B# 13)93 
7h# 84» 
n#W9t 
AhÖSaNaxk.77« 
6# 78/90 
ShENaSZ» 

7* Figl W. *4/72 
10 h GZ Man II 
I K-BfcDta. 73» 
m#8tm 
10h# 81291 

WrdöTffi» 

7* Kr 71» 

7# 7207 
7# 73» 

8h# 73» 

9 dgl 83» 

TH&Ond 7707 
Vh#S2J92 
4* Ughr-S. 78» 
M#B0ffl> 
ThMHftMteBS» 
fth MrtLHyd. 7207 

11 NoL WM 81/97 
9h#SZ/n 

7h Nipp. OM 83/97 
7h Mm H. 77/87 
4# 77» 

7 rtegmC 77» 

4 #77 MV 
4#77 0» 
4#7VW 
M#79» 

7* dgl 79/91 
5h# iW* 

7* KSoolki 71» 

7 HS. (hw 7207 
fthOodd Hn. 78/W 
7 Patioöai 78» 

8# 79» 
fthPytai AoMta. 77» 
7RENFE7907 

10 c# <2/92 
8h #85/91 
ThSeoHnF.D/W 
ThSualW. 73« 

10 h Snako Ex. 81/91 
9* dgl 8207 

MTOMmaA 71/93 
9h #.*2194 
ftWOÄnft*. 78» 


97G 
1SSJ5 ff 
IDlrG / 

5Bf° * : '- 

9PJ3G 
HU» 

UH« 


IDCIÄG HXU5G 
nur 
114X3 
10575 1035G 

HB.TbG ItQflbG 
I01J5«G IQiJSt 
111 aG 11W , 

HB^G 105JG L 

97.2SG VTXtaG 
1i5.7SbG U5.J5G 
99.9G 9V AO 


Ant tei tam g: 'Ztranti ttei adiei: PF ■ W a» U1a il 
KO»lfoaxw»ti o lot)lioc »i on.P»KBxa« iu ata clxto 
HK5G KHJSG onmiung, MotHimifl^tendnaxjngRS 

10IJ5 HEL7S - ItennadwIdtenetnitMng. S • SauÖw>- 

99.9 99> KhaOvng. Kufw oteft Gawdnr B- Bad«. h- 

99A 9VS Bomn 0- DOoaidat, F - Fnmktai, H • Ho» 

9MS 9*85 buffi Kn -HamawteM> Manchen. l>Sniägm 


Warenpreise - Termine iwotoiaemiiatidnk 

MH Gewinnen schlossen am Donnerstag «He baumwohje nm r# icm,) 
Gold- und Silbemotieningen an der New Yorker 2% 

Cenex. Schwächer ging dagegen Kupfer aus mw <uo 

den Markt. Überwiegend fester notierte Kaffee. jg 

Kakao war weitgehend unverändert. o» «» 


S scaldfl/Ggtrekiflprodukte |öto, Fette, Tierprodokto 

Waza/adcognlc/bm^ ^ 


ERDNUSSÖL Hm, rakfdlb) 
22.1. Süditoaiwi lob Work 

mjs nx. 

290 J00 27JD0 

mm 


KAUTSCHUK Nm Tod; (dtb) 

HBntflaipraii loco RSS-1 

41.00 

m WOUlMdw(Nw«c^-Krauzz. 


IWJintnlln KUPffll (c/R>) 

NMfletafle b.l 

• Jbl 6*50 

(DM )■ in kg) Man 452B 

211. XL Sl W 65.70 

65.55 OBClIKXYTKUPfanrLMmwcks J« 45/40 

6150 DHrNot* 347,01-34161 34VH51/44 Sapt 65 /O 

61,70 On. 6*10 

51/0 OB bi Kabuki Jan. 6*20 

49 JO 97,00-9*00 9*25-97 J5 Uwa& umrti 

5*55 • 

AU/MNKJM fllr laitzwad» (VAW) LosdOIIW MfitoHbälSA 

41J» AUÄSNWM (cflb) 

«ton wid iteartgiten farfpMw durch 19 ... „ , 

Kupfflivarartwlw und Kupfarbataufler gg SS ‘ 


Devisentenninmarict 


6*75 M gartngfllgig varflndarMn ZbindOM MraMa itodrig« 
KnantmnteomM.I. fOr ga rin git DoHor/DM-Paportt. 

6*50 1 Monat 3 Monat* 6Maaeto 

6*60 Dolor /DM MMUU 2.12-SJ2 *15*95 

6*00 Wund/Doflar BgS2-0A0 1J6-1J1 3J8-3J3 

SS Plund/DM 3J0-1JM 7JG*S0 M/4-13JB 

mm FF/DM 244 72-66 122-106 


• (ZhnloDf vom 1. Jon. 1906 «nv ZbimatM 
in lOainnafn ZwbdMiirontfllon in Prozaffi 


6Maaeto 

*15*95 

3J8433 

UA-Ufl 

122-106 


WHZBi SM|Mg (anS/t] 
V/hnat Board dt 
SaiCW 27*45 

Ara. Durum 27*59 

ROGGÖJWtaalpag (can-S/1J 
Mta 121/40 

Mal 124 JO 

M 12*70 

HAFBtWtaoipog[can.S/t) 
MOrz 101J0 

Mai 101 JO 

M 1D2J0 


HAFBlCMcoBo(c/busti) 
M3n 13*00 

Mol 13*75 

M 1Z7J5 


MAIS CMeogo (c/bodi) 

M&R 248J0 

Mai 250J0 

Tuü 24*75 


GERSTE WWpogicoiLVt] 
Mörz 10*60 

Mai 10*10 

M 109/40 


Genflafttel 


KAFFS Nm Torfe (C/Ib) 

2 * 1 . 

Man 23000 

Mai 23*00 

JuB Z3*75 


KAKAO Nm Torfe (5/1] 



Z7J0 Joa 
Md 
Aug. 

^ Uimatz 
WOUEI 


Mörz 

Mn 

u 

OkL 
Unwnz 
Tnndonz: ruhig 


: (Fftg) Kcmmz. 

4*00 

42ja 

42J50 

4*50 

0 


ggj MwäigDotiewpges 

- SU- 
MS 5* 1. VanntKriiungwiifo 
25.1. 310-311 

MS5**VorartMitui^m» 

S3 MSß 
4*M 
0 


mkL Kana 
3 Man. 

DIE (£rt) 
min Kam 
3 Man. 
KUOFBMc 


Geldmarfctsätze 

IttUlDÖne g.ldaaktiBm kn Han# attur Bankaa am 2*1. : Togm 

' ' g#4^0-4APra»ni;Monat>g«id4A-4/5PiaMfn;Di«xno' 

ruttgold 4/0-4JJJ Pn»ML FBOR 3 Man. 4 JO Pronnt, 6 Man. 
XL 2*], *78 Prozam. 

r J 0 - 79*00 79 * 50-79159 MndrtolcumaiJ» am 24 . 1 . : 10 bta 29 Tag* *55 G-* 40 B 
R&JM 23 J 0 Frazara, und 30 bta 90 Toga 3 J 5 G-* 40 B PraMfil. DWcordaati 
^ BundMbank an 24 . 1 . : 4 Prozanl; Lombardiati 5 J Prx>- 


(5.1« - IflO (5AZJ - 7 JO (5.99} - *00 (*32) - *00 (65fl 
nanaTlamgi 1 1 MT i« um Bmaar (Randltan ln Piozwa): 1 
lotir *20. 2 Mh» *0* Oml u iubOgad w u a (AoigobBtwfin- 
gungan bi Wazant): Zk» *25 , Kun ItXU* Randha*10 . 

NuNfcupon- Anleihen (DM) 


263^0-26*50 2&ß0-1MflD 
277JJO-27M0 Z72J5-Z7*50 


rrdfixM 


ES 

r 

1108*0-1039*0 

SG 

JE- 

ri 

-1 

-1 

M 

ES 

tt 

tt 


311-312 ob. Kana -1O1W0-1012J0 

SMoiKSa -104*00-104*00 , 

344-349 KUPFBl-Stondaid iifSSSL 

raffi Kana 990J®-V95fl) 990fl0-99*00 


Euro-Geldraarflctsätze 

Ntoddan- und KOdWkonw im Handai untar Bauten am 2A1. i 
RteJokSonrrdiUS 1*30 Ute 


IMJDUbr: 

us-s 

TVBh 

7h-SYi 

MV 

(MM 


im m 

102JO BAUMWOUSAATOL Hm Torfe (c/ta) 
HROO hOninlppi-Tal fob Work. 

1*00 

13*75 SOMAL2 Chicago (c/Tb) 

131 JO loco law 15.50 

17*25 ChaiwwtiJtthag4%fr.F. 

1*23 

247 J5 TAUG Nm Torfe (cflb) 

250JS top whha 1*50 

249.00 fancy 14flJ 

bWcM. 1*75 

yoiaw man 10% fr.F 

HKS ”- 75 

10*70 
11*10 


WOLLE tod aay (outit.c/kgl 
Merino- Scbwu/Bw. Standard 


IDeebcbe AJv-GsMegienngefl 


»»» Ä*SP1 D,W 12 Mono» 8^ ;c% SES 

rtaiSr^jSM 57 J 0 459 ÄM 6 H 50 W*" « Y 01 * D™**» *<** Compogrtn Rnancfftr. Ui 


1*50 iMfin 


1*50 umaa 


| (DM /100 kg] Hl. 2*1 

Sh-DS 340345 538-34 

Lag. 226 342-347 34034 

Lag. 231 377-380 37 

Lao. 233 387-390 30 

Prüfe für Abnahme von 1 bit 5 1 frei Warfe 


60*0040*00 60*00613^0 ££776 
61*00622^0 63*0063*00 uTm 
«2*0065*00 - Saä 

10 6 K 



WJ“ QUECXSaBBt (SA) 

g WOintAM-BIZ (J/T-Snh.) 


bergie-Tenankoatrakte 


HEIZÖL Nr. 2 -Nm York (c/Gcdkm) 



RSSIFeb. 

RSS 1 März 
RSS2 Fab. 

RSS J Fob. 
Tandenz: ruhig 


22J. 

23175 M M 

234JS Mo1 "• 

23*75 ... KAUTSCHUK»! 

fr-— HÄUTE Chicago (cflb) 

211 . 211 . Fobr. 

n« Octawi «Wl idiwuu Bnr Northern März 

2155 _ 5*00 5*00 Kk.2Fabr. 

2204 Höhe efaih. idnuar» lötet Nordwrn Nr. 3 Febr. 

2240 WB 5*00 Nr. 4 Fobr. 

22 T 3 ■ — Tendearruhig 


KAUTSCHUK Marria (mal eftg) 

Hl. 


PLATIN 2*1. 

(PM/g) 51/fO 

2DS1 GOLD (DM/kg Feingold) 

2134 Bank-Wpr. 28260 

Rüden. -Pr. 37510 

GOU>(DMOg Feingold) 

Hl, (Bad, londoner Fnmig) 

- Daa-Vkfpr. 28340 

- R0aaL-Pr. 27610 

- vwartMiM 29730 

- GOLD (Frankfurter BBria iftwn ) 

(DM/kg) 27800 


(DMJekgFokifflbarJ 


Hl. I (Bo»» Londooer 


jsas 

27320 GASÖl-I 
28150 

%$£ 

A# 


Hl. 

5*10-5*60 

57^40-57^0 

S*003*6Q 

5*053*50 


li 

na 

Piata 

ts 

Km 

HUt 

Baadfta 

la% 

WV-Bank EX9 

100X0 

1X.9S 

54X01 

4X5 

BW-BankE70 

192.16 

1.7.95 

1BX73 

6X5 

BaiL Bk. E54 

100*0 

1.7.95 

54X6 

6X0 

Bad Bk. E*5 

108X0 

1.7X0 

37*8 

7X0 

Cammaizbank 

100*0 

22-5.95 

57*0 

Ä« 

Commerzbank 

100X0 

4XX0 

40*0 

6*6 

Deuwete Bk.S 

87X0 

Hl -95 

120*0 

1CL14 

DSL-Bank U6* 

137*1 

2.7.90 

104/43 

6*0 

DSL-Baik A16S 

100X0 

ZXXO 

74*2 

6*0 

DSl-Bank RJ66 

. 100*0 

1X95 

53*0 

6*5 

Fr. Hyp. KO 448 

' 196X2 

1.6.95 

105*4 

6*0 

Hbg.Ldbk.A2 

100X0 

15X96 

49*0 

6,95 

HaB.l#e.M5 

100*0 

1A9S 

54X9 

6*2 

Han. Lrfi*. Z44 

100*0 

1400 

38*7 

6*0 

Hao.ldbk.247 

laoxo 

1495 

54*1 

ÄTZ 

Hao.LdMe.248 

100X0 

1.7X5 

26*9 

IMS 

Hen-LdbAZSl 

100100 

2.11X5 

2^58 

6.93 

SGZ-Bank040 

100*0 

1Z4VS 

54*4 

6,70 

WHtLB600 

100*0 

15.95 

54*0 

6*9 

WestLBftOI 

100x0 

2*X0 

39*0 

6*3 

WomLB602 

100*0 

3.10. K 

26*5 

6*1 

Wad LB 500 

126X6 

16.2X9 

108*0 

5X3 

WattiX 501 

137*1 

162.90 

TO9J5 

5X5 

Wadlfi 503 

115X6 

3-11188 

101*0 

5*7 

WodlB SW 

141*5 

1.10.91 

101*0 

6,10 

CmtateMan (DN) Aaal 
Ottomgidi 

0od 

700X0 

24-5.95 

109,75 

6*9 

öftanaldi 

294,12 

265X0 

111*0 

6*1 

AtlHcMtaM 

5100 

4.2.92 

147,80 

11.12 

Compbeft Soup 

5100 

21.692 

148X0 

10X0 

Pmd Roafey 

3100 

15.1.99 

69.40 

11*4 


Renditen und Preise von 
Pfandbriefen und KO 

t—tamfehtedte* Otaahnmnl«" tei » ■ / ■ d«l o» w w ir 
Mn raWtatag) V* VU 7% t% y% m, 

1 4J0 (4,75) 1002 101,1 1ISL0 10*0 10*9 104JP 

2 *25 (*24) 99JÜ 101.2 10*1 104.9 106* 10*6 

3 *72 (*777 97,80 70*8 Iß*? 10*9 10*6 m£ 

4 *23 (*25) 9*45 99.2 1823 10*8 109J 11*6 

5 *43 (*4« 9*45 97^ 102,0 10*1 11*8 11*4 

6 6*2 (456) 92^0 97ß 101.9 10*7 111J5 T16J 

7 *77 (*781 89,90 9*3 lOIJ HJA.1 111A 117.0 

8 *90 (*90) 8*05 94JJ5 100JS 106.0 1120 «7.9 — 

9 TW (742) 8*25 92,75 99*5 1B^ 11*2 «*7 

W 7JO (7X3) 8*15 9*10 99X0 10*1 11*1 12*1 

15 7JS (7X5) 79X5 8*0 9*9 W5X «*7 1256 

*Dfa RanifiM wird auf dar Bo» oftiuaflar Kupon* baiachM 
(ca%) 

* ■Aufgrund dar Mo r toandila an«chnaia9iaiw,dIavoadao 
analen notierten Kurten vatgMChbarar ftapieta abwa ic ten 


C otemu n fcax L ■■■ f iftn il a iu 11 1 JP36 (111X02) 

Pi rfi i wr i BaWaiadm 224 X 45 ( 254 . 171 ) 

Mlgewm von dar COMMOZBAM 

New Yorker Rnanzmarkte 

F«1 F«h 1* 2* Jan. 7X13-7,938 



Sr “f 7 r :iu 

“Äf r .*?tb t 


ZUCKKfftm York (cflb) 

Nr. 11 Mörz *05 ! 

Mtd *W 3 

Jufi «4 i 

S# *75 t 

OkL 6X6 ( 

Umau uradi im 


bo-flreii fob kaAtadw Höfen (US-cflb) 


KAFFHlaadoaffA] Robasw 
Hl. 

Jot 2410-2435 

März 2490-2495 

Mai 2560-2570 

Umsatz 6406 


KAKAO loedMf £/t] 


lU/QNrX 

Hl. 



183X0-184X0 183X0-184X0 Daa-Vkfpr. 49*30 41 

184*0-185*0 184*0-185*0 R6#-Pr. 481/40 4! 

17SX&179X0 17*00-179X0 verarbeit« 51*10 51 

17*50-176*0 175*0-17*50 

17*50-171*0 17*50-171*0 

iHtenatioBde Edebwtdle 


JUTElaadoa(£flgt] 


n, GOLD (US-S/Feteiaza) 

573 loodoa HL HL 

35h 1030 35*25 349*0 

m 15X0 - 353X0 

350 ZBrldhmiL 354*0-35*25 35*2M51X0 

Porta (F/l-kg-Barranj 

65600 


Erlfivteisög - BofntoffprsiM 


157 * 0 - 15*00 143 X 0 - 144*0 
16 * 40 - 165*0 151 . 40 - 151*0 
172 * 0 - 172*0 157 * 0 - 160*0 


PrtFFER8h«ap«(5taÄ**ig.Sfl00kg 
scfiw. Hl. Hl. 

Sanmupez. 932*0 94*50 

waBSaraw. 1357*0 1385*0 

woB.Munt. 1367*0 1395X0 


Hl. 

2440-2455 
2450-2465 
2525-2530 
2795 

ISNSAATWaoipag (ean. SA) 

Hl. Hl. 

1743-1744 Mörz 315*0 312.10 

1743-1744 Mai 521*0 318X0 

™ S 1 z 22 52 ««.k mm 

KOKO50LN*w Torfe (cflb) -Wovtitteb Werk 

Hl. 2U. B6«»»(aBdon 

Hl. 1400 14*0 W. Man. 89,18-89*5 

3*0-144*0 5= — «MtL M. 93,93-94*7 


12 Man. 

PLAT« (CMnuaw) 


MliADiUM if/Fainuim) 


Ht | ROHOL-NmTort unamQ 
349*0 2SJ. 


H.1. (DM Je 100 kg) 
Üuo ALUMINIUM: B. 


270 * 3 - 2 70*0 263 / 97 - 266*1 


93*3-94*0 


New Yorker MetoIHtfrse 

Hl. 

GOU)H&HArfenaf 

3 SQ 30 

5 H 8 ÖJ H A H Ankauf 

615*0 

PtAIlN 

ZU. 

353 X 5 

615*0 

tHä#-Pr. 

363 X 0 - 367*0 

365 * 0 - 367*0 

Prod-Pr. 

PALLADIUM 

473*0 

475*0 

1 . HändL-Pr. 

103 * 0 - 104*0 

104 X 0 - 105 X 0 . 

Prod-Pr. 

150*0 

150 * 0 ] 




AK» Badioh 

6 ) 5*0 
619*0 
627*0 
655*0 
643 * 0 ) Md 
657 X 0 TuS 
12000 ISftpt 



























































} 

i 


Samstag, 25. Januar 1986 - Nr. 21 - DIE WELT 


KULTUR 


Ein Dom 
von Pappe 

mar - Goethe nannte ihn das 
„tüchtigste, großartigste Werk, das 
vielleicht je mit folgerechtem 
Kunstverstand auf Erden gegrün- 
det worden war. Gemeint ist der 
Dom zu Köln, obwohl er zu Zeiten, 
als der Dichter die Stadt besuchte, 
□och recht unvollständig in den 
Himmel ragte. 

Zwischen der Grundsteinlegung 
1248 und der Vollendung 1880 gin- 
gen immerhin 632 Jahre ins Land. 
Diese Daten können wir einem Heft 
von 72 Seiten aus festem Karton 
entnehmen, das dem Kölner Dom 
gewidmet isL Jedoch nicht der Lek- 
türe, sondern dem Bastlerfleiß. Es 
ist ein „Kölner Dom zum Selber- 
bauen“, den der Taschen Comics 
Verlag für ganze 9,95 Mark anbietet 
- verbunden mit dem Trost; „Das 
Baumaterial ist leichter, die Kosten 
sind geringer, und ständiges Reno- 


vieren ist nicht zu befürchten.“ 
Dem ist zuzustimmen. 

Nur bei dem Nachsatz, „dem Mo- 
dellbauer steht ein ungetrübtes Ver- 
gnügen in Aussicht“, sind Zweifel 
angebracht Die 30 bis 40 Stunden, 
die die Hersteller veranschlagen, 
um das 65 cm hohe Modell im Maß- 
stab 1:250 zusammenaikleistem, 
haben - trotz genauer Bastelanlei- 
tung - gewiß ihre Tücken. Das ver- 
mag man erst auszukosten, wenn an 
den klebrigen Fingern Fialen und 
Strebebogen pappen, statt das 
Langhaus zu stützen und zu zieren. 
Da erinnert man sich sehnsüchtig 
an August Kopischs .Kleine Gei- 
ster“: „Wie war zu Cölln es doch 
vordem mit Heinzelmännchen so 
bequem!“ Aber bekanntlich kommt 
die schöne Zeit nicht wieder her. 

JMan muß nun alles selber tun!“ 
Und das ist selbst bei ginpm pappe- 
nen Kölner Dom recht vertrackt 
Denn für ihn gilt nicht minder -was 
Heinrich BoD einst über Köln no- 
tierte: daß „es schwer ist, etwas zu 
beschreiben, was unbeschreiblich 
ist". 


Er war für die meisten der Inbegriff des avantgardistischen Künstlers - Zum Tode von Joseph Beuys 

Mit Fett und Filz zu weltweitem Ruhm 

D er Tod von Joseph Beuys provo- — - J 

ziert eine simple Frage: Wer war l'V 1 


„ Black Moon“: Ein Film von Carpenter und Cokliss 

Ein Auto verschwindet 


L iest man die Namen auf dem Ki- 
noplakat, dann erwartet man eini- 
ges: Schließlich ist es John Carpen- 
ter, der Meister des amerikanischen 
Genrekinos, der den Einfall zu dem 
Film „Black Moon“ gehabt und am 
Drehbuch mitgeschrieben hat; und 
Hariey Cokliss. jetzt in Amerika ar- 
beitender, neuseeländischer Regis- 
seur. ist mit seinem Endzeit-Western 
.Der Karapfkoloß“. einem Film in 
der Verwandtschaft von JJad Max“, 
noch in recht guter Erinnerung. 

„Black Moon“ also, das ist ein Au- 
to, und beide, Carpenter wie Cokliss, 
zeigen sich von diesem Fortbewe- 
gungsmittel fasziniert. Nicht so der 
Kinobesucher. Enttäuschung stellt 
sich rasch ein und weicht bald gar 
gähnender Langeweile. 

Das ist der Grundeinfall des Films: 
Ein supercooler Agent (Tommy Lee 
Jones) versteckt auf der Flucht vor 
den Verfolgern, eine von ihm erbeute- 
te, belastende Steuerakte in einem 
Auto, eben jenem „Black Moon“, ei- 
nem Superding, das mit seinem Ba- 
ketenraotor sogar fliegen kann. Post- 
wendend wird das Gefährt von einer 
Bande geklaut, die das Geschäft im 
großindustriellen Maßstab betreibt 
Kommt das Auto also nicht zurück, 
ist auch die Akte futsch. 

Daß dieser Einfall schon unzählige 
Male ausgewalzt worden ist wäre an 
sich ja nicht so schlimm. Auch das 


Kino, wie jede andere Kunst besteht 
zum nicht unerheblichen Teil aus 
Wiederholungen. Nur ärgert man 
sich, wenn, wie hier - und das bei 
einigen Erwartungen -, dem Altbe- 
kannten lediglich ein Sammelsurium 
abgedroschener Klischees folgt ohne 
zündende Ideen und ohne Spannung 
aneinander geklatscht Der film ist 
ein Verschnitt aus den Genres des 
Autoverfolgungsfilms, der Diebs- 
komödie und der Agentenstory, in 
dem, bloß auf äußere Wirkung be- 
dacht ein Versatzstück ans andere 
gereiht wird. 

Das verfehlt aber seine Wirkung, 
wenn auch die Menschen bloße Ab- 
ziehfiguren bleiben. Man braucht sich 
in den ersten Minuten nur Jones’ 
Agenten anzusehen, dann weiß man 
bereits: Dem Mann wird alles gelin- 
gen. Und genauso kommt es. 

Robert Vaughn, noch bekannt aus 
alten Femseh-Serienzehen, mimt da- 
zu den neurotischen Oberschurken, 
und als Preis aller Mühen winkt die 
schöne Linda Hamilton. Dies alles ist 
nun nicht so schrecklich ernst ge- 
meint und da liegt eigentlich auch 
das größte Manko des Films, denn 
Carpenter und Cokliss ist das Kunst- 
stück gelungen, eine Parodie zu dre- 
hen, die bar jeden Witzes ist Und das 
soll ihnen erst einmal einer nachma- 
chen. Oder besser nicht 

SVEN HANSEN 


LJ ziert eine simple Frage: Wer war 
eigentlich Joseph Beuys? Die Ant- 
worten werden auf eine absurde Wei- 
se vielfaltig und widerspruchsvoll 
ftflin. Ein Mystiker? Ein Scharlatan? 
Eine Zeiterscheinung? Ein Künstler, 
der die Ideen der Renaissance auf 
eine originäre Weise vollendete? 
Ganz gleich, ob die Antworten von 
Gegnern oder treuen Gefolgsleuten 
kommen - eines kann niemand über- 
sehen: Beuys hat weltweites Aufse- 
hen erregt die Gemüter verwirrt, Ab- 
lehnung bis zum HaB provoziert und 
Verehrung nahe an quasi religiösen 

Rrs rheinimggfftrTWTi 

Der Tod, der ihn fast ßSjjährig ereil- 
te, stellt noch eine weitere Frage: 
Wird sein Werk, das so sehr an die 
persönliche Erscheinung gebunden 
war, überleben? Diese Frage bedeutet 
noch nicht einmal unbedingt Skepsis. 
Ohne dieses i unter 

dem Filzhut ohne diese schlappe Ge- 
stalt in Weste und pludrigen Hosen, 
ohne diese Aura aus Leiden und 
Heilsverkünd igung, ohne diese pre- 
digerhaft messianische Erscheinung 
p jnff i m i ttdaBaMchen Bettelmön- 
ches wäre der Mythos Joseph Beuys 
doch keinesfalls denkbar gewesen. 
Das steht ja auch im Einklang mit 
seinen Theorien. 

Die Austauschbarkeit ja, erstrebte 
Identität aus Leben und Kunst gehör- 
te nnahdinghar zu den Grundlagen 
seines Schaffens. Beuys hat rieh 
selbst immer wieder auf Leonardo 
und die Ronaiggannn mit ihrem um- 
fassenden Kimstbegriff berufen. Er 
wollte die Menschen wegbringen von 
der einseitigen Rationalität ihrer Da- 
sainshpgriindnngpn, wollte da« ein- 
seitig WissenschfUiche überwinden, 
in diesern Sinne sozusagen die Auf- 
klärung ihrer Splbst v p r gtnTTiTnA - 
hmg befreien. 

Der am 12. Mai 1921 als Sohn eines 
Ifmiftnamw in Krafeld geborene 
Beuys besuchte in Kleve das Gymna- 
sium. Sein naturwissenschaftliches 
S tudium nmßfce er im Krieg abbre- 
chen. Nach kurzer britischer Gefan- 
genschaft begann er 1947 das Studi- 
um der Malerei und Bildhauerei an 
der Düsseldorfer Kunstakademie. Er 
wurde Meisterschüler von Ewald Ma- 
tarö, dnrn unter anderem ein Dompor- 
tal in Köln und der . Phönix* im 
Foyer des nordhrem-westfilischen 
Landtag s zu verdanken rind 

Von 1961 an lehrte Beuys an der 
Düsseldorfer Akademie. Sein Ar- 
beitsverhäiteis endete mit einem 

Eklat- J ohannes Ran, damals WlSSen- 

schaftsminister, kündigte dem 
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„Bewundert viel und viel gesebotten* 1 : Joseph Beuys (1921-1986) foto. uuuch baatz 


Küns tler im Oktober 1972 fristlos, 
nachdem er eine Protestaktion von 
abgewiesenen Studenten angeführt 
hatte. Der anschließende Rechtsstreit 
endete mit einem Vergleich: Beuys 
durfte seinen Titel und sein Atelier 
behalten, war aber nicht mehr als 
Professor angesteüt In Wien wurde 
ihm 1979 eine neue Lehraufgabe 
übertragen: Er übernahm den neuge- 
gründeten Lehrstuhl für Gestaltungs- 
lehre an der Hochschule für ange- 
wandte Kunst 

Von der Öffentlichkeit hatte sich 
der 64jährige, der in einem großbür- 
gerlichen Düsseldorfer Stadtteil leb- 
te, längst zurückgezogen. Die Zeiten 
waren lange vorbei, in denen man 
Beuys in den Künstlerkneipen der 
Düsseldorfer Altstadt an der Theke 
traf. Vergebens warteten seine Fans 
bei Vernissagen auf den Mann in 
Jeans und Weste, dessen spate Künst- 
lerkarriere von einer ganzen Reihe 
international beachteter Ausstellun- 
gen gekrönt war. Den absoluten Hö- 
hepunkt bildete ohne Zweifel die Re- 
trospektive im New Yorker Guggen- 
heim-Museum, mit der dort 1979 zum 
ersten Mal ein lebender deutscher 
Künstler gewürdigt wurde. 

Die oft genug bizarren Objekte, die 
cirh in unzähligen Rammlungpn der 
westlichen Welt befinden, wollte Jo- 


seph Beuys lediglich als Relikte sei- 
ner schwer verständlichen Aktionen 
verstanden wissen. So sagen Fotose- 
quenzen seiner Happenings fast mehr 
über die Intention des Künstlers aus, 
als die für viele hunderttausend Mark 
gehandelten Schränke voller Unrat 
Fischgräten und Margarineecken, an 
die Beuys Hand angelegt hatte. Sein 
künstlerisches Credo, sein Traum von 
einer funktionierenden humanen Ge- 
sellschaft als „sozialer Skulptur“, an 
der jeder Mensch als Künstler“ 
mitwirken könne, forderte auch 
wohlmeinende Deuter zu Kopfscbüt- 
teln. 

Seine Werke erreichten in kurzer 
Zeit immense Wertsteigerungen: Ein 
mit Filz verkleideter Konzertflügel, 
1967 für 10 000 Mark verkauft, wurde 
beispielsweise rieben Jahre später 
bereits mit 200 000 Mark gehandelt 
Als Reinmacbefrauen eine alte Bade- 
wanne nicht als Kunstobjekt erkann- 
ten und sie sauberschrubbten, wurde 
der Schaden richterlich im Wert eines 
Familien h ei ms eingeordnet 1983/84 
überraschte Beuys mit dem Projekt 
eines „Ökologischen Gesamtkunst- 
-werks“ für das Hafenschlick-Spülfeld 
in Hamburg-Altenwerder, das dann 
aber doch von der Landesregierung 
abgelehnt wurde. 

Ein seit sechs Jahren währender 


Ausflug des Künstlers in die „grüne“ 
Politik drohte mit einem Eklat zu en- 
den. Bei der Überreichung des hoch- 
dotierten Duisburger Lehmbruck- 
Preises, seinem letzten öffentlichen 
Auftritt kündigte Beuys erst vor zwei 
Wochen an, er wolle sich aus der alter- 
nativen Partei zurückziehen. Im 
Umkreis des Kunstprofessors will 
man wissen, HaB er sich schon seit 
lan gem von dem auf Gleichheit be- 
dachten „Parteivolk“ der Grünen 
nicht seiner Bedeutung gemäß be- 
achtet fühlte. 

Sein Werk steht dennoch bis heute 
quer landläufigen Kunstver- 

ständnis, ebenso wie seine Projekte. 
Aktionen und Happenings. In der all- 
gemeinen Diskussion wird es mit 
Fett Schmutz und Filz gleichgesetzt 
und nur wenige verstehen, daß 
gerade die Zurschaustellung der Ver- 
gänglichkeit von Gebrauchsgegen- 
ständen durchaus aktuelle Bezüge 
hat Er war bereits zu Lebzeiten eine 
historische Figur in der Ästhetik des 
Häßlichen. Anders aber als etwa in 
der Literatur Günter Grass mit dem 
verkrüppelten Blechtrommler Oskar 
sprengte Beuys auch die Darstel- 
lungsnormen, darin freilich von vie- 
len seiner „Kollegen“ begleitet 

ANDREAS WILD 



Warum SPD-Funktionäre „die tageszeitung“ loben Amsterdam: Jean Fautriers Werke von 1925 bis 1935 


9^ Keinesfalls staatstragend Im schwarzen Licht 


Jopanlscli der Reafeceur und ja panisch die Schbracbee: Szeee aus dar 
Mailänder „ButterHy“ unter Keho Asarf foto.ap 

„Madame Butterfly“ an der Scala in Mailand 

Blut aus dem Fächer 


W enn um 16 Uhr nur ein Japaner 
glaubt, es „Madame Butterfly“ 
schuldig zu sein, geduldig vor der 
Stehplatzkasse der Scala zu warten, 
ist dies eigentlich ein schlechtes Zei- 
chen. Doch die zweite Mailänder Pro- 
duktion dieser Spielreit ist besser als 
erwartet, und die schlichte Inszenie- 
rung sticht die Bombastik der „Aida“ 
zur Saisaneröffbung glatt aus. 

Nicht ganz glücklich werden kann 
man allerdings mit dem musikali- 
schen Niveau, das den Tempel der 
Opemkunst an diesem Abend in ein 
mittelstädtisches Kirchlein verwan- 
delt Fast jede Interpretation der 
Cho-Cho-San muß den Konflikt aus- 
tragen zwischen der grazilen Figur 
des Porzellan püppchens und den 
stimmlichen Anforderungen wie an 
eine Tosca oder Minnie. Zu sehen be- 
kommen wir dann meist ein reizen- 
des Tippelsou brauchen. 

Yasuko Hayashi möchte man gut 
und gerne weit mehr als das Doppelte 
ihrer angeblichen 15 Jahre geben, da- 
durch singt sie das Mädchen aber mit 
reifem Durchhaltevermögen, mit ei- 
ner Stimme, die im zweiten Akt frei- 
lich ziemlich forcieren muß. Ezio di 
Cesare (Pinkerton) ist ein reifer Aben- 
teurer mit Embonpoint, der sich halb 
tollpatschig, halb treuherzig in diese 
Japanische Hochzeit“ einläßt; mit 
schmalspuriger Konzertstimme kann 
er dem „addk> fiorito asil“ nicht den 
splendid«! Glanz eines verlorenen 
Paradieses geben. 

Hat schon jemals ein Sharpless fas- 
zinieren können? Giorgio Zancanaro 
tot es, nicht nur, weä er zeigt, daß 
Pucciai dem Konsul durchaus einige 
anspruchsvolle Töne zu siegen gäb, 
sondern weil er die Figur bis zum 
zaghaften Tätscheln von Butterflys 
Hand im Griff hat, weil er als einziger 
die Tragweite des Dramas begriffen 
hat und weiß* daß dem fatalen Aus- 
gang nicht zu entfliehen ist. 

Daß die Scala über Jahrzehnte eine 
Stoße Zahl bedeutender Comprimarii 
hatte, bieibt an diesem Abend Legen- 


de. Yoshinori KOrichi versieht 
freundlich seinen Orchesterdienst 
und führt das von Maazel instruierte 
Orchester sicher zürn Ziel, schwimmt 
einzig im dritten Akt hilflos in klebri- 
gem Sentiment 

Auf die scheinbare Trumpfkarte, 
der Tränenoper durch einen japani- 
schen Regisseur den Prüfetempel der 
Echtheit aufzudrücken, sind schon 
zahlreiche Theater reingefallen wie 
auf die Sache mit den japanischen 
Butterflys, ln Mailand geht die Rech- 
nung auf. Keita Asari, sein Ausstatter 
Ichiro Takada und die Modeschöpfe- 
rin Hanae Mori lassen uns zwar auch 
glauben, daß es in Japan je nach 
Wunsch Tag oder Nacht wird. Die von 
Pinkerton für 999 Jahre gekaufte „ca- 
setta“ sieht genau so aus, wie man rie 
seit 80 Jahren auf unseren Bühnen 
kennt, und Papierschinnchen gehö- 
ren auch zum Heiratsritual. Also lag 
man gar nicht so falsch in Europa? 

Asari kommt weitgehend ohne den 
Kitsch der Souvenirläden aus. Es ist 
eine sachliche, ruhige Darstellung, in 
der bei offener Buhne die Gärtner 
den Rasen pflegen, sich ein keines- 
wegs grauer Alltag abspielt. Amerika- 
nisches und Japanisches noch streng 
getrennt sind. Die Konsequenz des 
Harakiri erklärt Asari nicht als Thea- 
tercoup, sondern als zwingende 
Handlungsweise. Während des Zwi- 
schenspiels zum dritten Akt löst sich 
die Hütte als reale Umgebung aut 
und hinter den Paravents beginnt 
Cho-Cho-San im strahlenden Mond- 
licht einen schmerzvollen Tanz, den 
Schwanengesang des Schmetter- 
lings. Aufeinem weißen Teppich voll- 
zieht sie dann den Selbstmord - eine 
tiefe, blutende Wunde briebt auf; 
doch es ist nur der sieb langsam sprei- 
zende Fächer Butterflys. 

Was No-Theater ist. was anderen 
japanischen Theaterfonnen angehört, 
läßt sieb kaum trennen; aber es 
scheint, daß „Butterfly“ auf unpathe- 
tische Weise auch aus japanischer 
Sicht möglich ist ROLF FATH 


E ine Anzeige im „Vorwärts“ 
brachte eine Zeitung ins Ge- 
spräch, die nach Ansicht der Unter- 
zeichner (SPD-Mandatsträger wie 
Conradi. Eppler, Hauff Lafontaine, 
Voigt, Gansei, Martiny) „unentbehr- 
lich“ sei: „die tageszeitung“ (taz). Es 
ist das Blatt, das neulich mit der Auf- 
macfaer-Zeüe: „Wallmann kriegt 

längst verdiente Schläge“ z u sc hl ug. 

| Auch aus einem anderen Grund gab 
es CDU-Schelte für die „Vorwäits“- 
Anreige: Die taz sammelt Geld für 
„Waffen für El Salvador“ - bisher vier 
Million«»*! Mark, die an die Guerrüla 
überwiesen wurden. 

Seit ihrem Erscheinen 1979 ist die 
taz - das größte altemativ-selbstver- 
waltete Unternehmen der Bundesre- 
publik - in arger Finanznot. Hflfeiuf 
jagt Hüferuf; die letzte Kampagne En- 
de 1985 brachte eine Steigerung der 
Abonnenten-Zahl auf 28 400 (vorher 
21 000X Die verkaufte Auflage beträgt 
sechsmal in der Woche 40 000. Damit 
ist die Existenz zunächst gesichert, 
auch, weil rieh die Mitarbeiter mit 
einem Monats gehalt von 1400 Mark 
bescheiden. 

Die taz wurde als Organ aller „nicht 
staatstragenden” Kräfte des alternati- 
ven nnd grünen, uitralinken bis terro- 
ristischen Spektrums gegründet, die 
seitenweise in langatmigen Beiträgen 
über ihre jeweilige Minderheitenposi- 
tion innerhalb dieser Minderheiten 
schreiben. Die Zeitung steht den Grü- 
nen nahe und macht (wie die „Zeit 4 * 
bemerkte) gnade einen ähnlichen 
Wandel wie diese Partei durch: Bevor 
sie generell die Welt v e rbessern will, 
soll zunächst eine bessere Zeitung ge- 
macht werden. Recherche ist inzwi- 
schen w ichtig er als Deklamationen; 
das ist vor allem im Auslandsteil zu 
bemerken: Man kann fast sagen, je 
weiter ein T-and (auch von der in- 
nenpolitischen Auseinandersetzung) 
entfernt, um so „ausgewogener“ ist 
die Berichterstattung. 

Im Tnlq ud^tefl hingegen dominiert 
ein klares Feind-Friamd-Büd; Indu- 
strie, Union und FDP, Polizei und 
Bundeswehr werden mit Häme be- 
handelt Berichte darüber sind fast 
durchweg mit einseitig ausgewaMten 
Tatsachen garnierte Kommentare. 
Die Grünei, die Gewerkschaft»- und 
SPD-linken werden wohlwollend 
begleitet 

Allerdings ge*»»n vor allem der 
starken ..Kmanzpn-Riege* in der Re- 
daktion manchmal die Stuten durch, 
so vor ein paar Tagen in einem Kom- 
mentar, der das Eintreten der bayeri- 
schen Grünen für die Drei-Mona ts- 
Fristenregehing als „frauenfemdlich“ 
beschimpfte - die taz fordert offenbar 


das Recht auf Abtreibung bis zu den 
Wären. Die bunte Leserbriefseite 
(nach Ansicht des Hamburger Verfas- 
sungsschutz-Präsidenten Lochte 
Pflichtlektüre seiner Beamten) bietet 
zur Zeit eine Diskussion über diese 
Frage, in der der erwähnte Kommen- 
tar meist schlecht wegkommt. Auch 
die Erweiterung des Abo-Kreises auf 
SPD-nahe Leser schlägt sich seit Wo- 
chen auf dieser Säte nieder, vor al- 
lem durch eine Ablehnung der Waf- 
fenhilfe für El Salvador. 

Ein Interview mit Lochte führte im 
Oktober zur Zerstörung der Hambur- 
ger Redaktionsräume durch „Punx“ 
und die Hausbesetzer-Szene: „Lieber 
gar keine Zeitung als so eine“, sprüh- 
ten rie an die Wände Die taz, die stets 
für die radikale Linke ein tritt, dürfe 
die Ansichten „der anderen Seite“ 
nicht bringen. Schon manchmal wur- 
den taz-Redakteure verprügelt; die 
Zeitung wird, so scheint es, die Gei- 
ster nicht los, deren Handgreiflichkei- 
ten gegen „Unterdrückung“ sie wohl- 
wollend begleitet Die Distanzierung 
von Terroranschlägen wird allerdings 
von Mal zu Mal deutlicher. 

Auf der Kulturseite ist die taz am 
erfrischendsten, sind die Autoren am 
besten, wenn auch „die politische Re- 
levanz" der Kunst immer wieder be- 
tont wird. Erstaunlich war neulich 
dort eine Serie über Haschisch, die 
hinter der Airtorenzeile mit den Wor- 
ten „nach Diktat abgefahren“ endete. 
Solche flapsigen Sprüche, wie auch 
die Comics, deuten auf die relativ en- 
ge Zielgruppe - kaum ein Leser wird 
die 40 überschritten haben die sol- 
chen Späßen zug än glich ist 

Wegen des Einblicks in Pori- 
tionspapiere der Grünen und der Ten- 
denzmeldungen vom gewaltlosen bis 
gewalttätigen Widerstand gegen den 
Staat stimmt die Aussage der 
„ V orwärte“ -Anzeige, daß ohne die taz 
„unser politisches Leben“ ärmer wä- 
re. Allerdings trifft dies vor allem auf 
den redaktionell ungefilterten Ein- 
blick in diese Szene zu, was analog 
für viele Artikel gilt, deren Redakteu- 
re sich völlig mit dem beschriebenen 
Anliegen identifizieren. 

I ^ n gp Diskussi onen gab es vor drei 
Jahr en hn Hamburger taz-Lokaltdl, 
ob man sich zu eng mit dem Staat 
ein lasse, wenn man einen Presse- 
Empfang des SPD-Bürgermeisters 
besuche. Die Kollegen kamen, aber 
die Freundlichkeit, die ihnen entge- 
genschlug, ließ sie sich unwohl füh- 
len. So hat die „Vorwärts“ -Anzeige 
einen Beigeschmack des Anbiedems, 
der in der Berliner taz-Zentralredak- 
tion wahrgenommen wurde. 

DETLEV AHLERS 


Z eit seines Lebens hat rieh Jean 
Fautrier von den herrschenden 
Kunstströmungen abgesetzt Zurück- 
gezogen in selbstgewählte Isolation, 
schlug er mit seinen figuratiyen Bil- 
dern, denen er aber dasGewicht der 
Wirklichkeit entzog, höchst eigene 
Wege ein. 

1898 war er in Paris geboren wor- 
den, verbrachte einen Teil seiner Ju- 
gend in England, fand bereits mit 14 
Jahren Aufnahme in die Royal Aca- 
demy und kehrte 1917 nach Frank- 
reich zurück, wo er bis zu seinem Tod 
1964 lebte. 

Mit seinen scharfen Angriffen auf 
Kollegen hat Fautrier seinen Ruhm 
nicht gerade gefördert So führte das 
Werk dieses Künstlers bisher ein rela- 
tives Schattendasein, war nur einem 
kleinen Kreis bekannt Was jetzt in 
Amsterdam zu sehen ist wird als 
frühe Periode bezeichnet doch hatte 
Fautrier in den Jahren zwischen 1925 
und 1935 schon seine künstlerische 
Ausdrucksform gefunden, die ganz 
der später entstandenen „Otages“ 
entspricht 

„Keine Kunstform kann uns inner- 
lich bewegen, wenn in ihr nicht ein 
Stück Wirklichkeit ausge- 
nommen ist... Das macht 
Kunst lesbar, erläutert ihren 
Sinn, eröffnet die tiefe, ei- 
gentliche Wirklichkeit für 
die Sensibilität die das wah- 
re Verständnis ist“ So erläu- 
terte Fautrier seine Inten- 
tion, Dinge als Erscheinun- 
gen zu zeigen, die sich im 
Büdraum verselbständigen. 

Seine Gemälde weiden 
immer nur von einem Ge- 
genstand beherrscht einem 
Apfel, einem Hering, einem 
gehäuteten Kaninchen, ei- 
nem auf geschlitzten W3d- 
schwein, einem Gletscher, 
einem Akt vor einem flächi- 
gen Hintergrund. 

Zunächst sind da die 
schwarzen Bilder. Voll Er- 
staunen entdeckt man, daß 
die vielen Schattierungen 
von Tiefschwarz bis Grau, in 
dickeren und dünneren La- 
gen, nur stellenweise gefir- 
nißt, Raum, Raumtiefe und 
selbst Licht zu suggerieren 
vermögen. Nach den schwar- 
zen Gemälden, die auch teil- 
weise durch ihre Themen 
Fautrier als einen innerlich 
zerrissenen, immer stark von 
den schwierigen Seiten des 5 

Lebens und von der Ver- tone' 

gänglichkeit faszinierten Fotrtrl 


Menschen erkennen lassen, erfreut 
die Farbigkeit einer Reihe von Land- 
schaften, die der Künstler auf seiner 
Lieblingsinsel Port-Cros in grün- 
gelb-oliven und tiefen blauen Tönen 
malte. 

Bei den vielen Akten dominiert ei- 
ne wanne Lachsfarbe. Auch hier 
folgte Fautrier seinem permanenten 
Komporitionsschezna und plazierte 
die Figur in einen freien Bildraum. 
Sein Streben, Lichtwirkung dadurch 
zu erzielen, daß er die Oberfläche 
durch unterschiedlich dicken Farb- 
auftrag betont strukturierte, wird hier 
besonders deutlich. 

Die Plastiken Fautriers verraten 
dasselbe Interesse an der Oberfläche 
und stehen dem malerischen Werk 
sehr nahe. Bei den beinahe formlosen 
Gebilden ist nicht deren Dreidimen- 
sionalität, sondern das Spiel des 
Lichts der eigentliche Ausdrucksträ- 
ger. Der „peintre-sculpteur“ Jean 
Fautrier war schwierig, eigenwillig, 
und so ist auch sein Gäuvre nicht 
leicht zuganglieh. 

DOROTHEE von FLEMMXNG 

Amsterdam, Stedelijk Museum: bis 2. 1. 
Kunstbaus Zflrich: 15. X-4 5^ Kat. 20 hfl 
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Das Spiel mit dem licht im Raum: „Großer 
Tone (1928), Bronzeplastik van Jean 
Fautrier foto- katalog 


JOURNAL 

Amerikanisches Orchester 
auf Rußland-Tournee 

dpa, Philadelphia 
Zum ersten Mal seit dem sowjeti- 
schen Einmarsch in Afghanistan 
1979 wird ein amerikanisches Sinfo- 
nieorchester in die Sowjetunion rei- 
sen: dank der Kullurvereinba ran- 
gen beim Genier Gipfel vor zwei 
Monaten zwischen Reagan und 
Gorbatschow. Die Einladung erging 
an das Philadelphia Orchestra zu je 
zwei Aufführungen in Moskau und 
Leningrad, und zwar im Mai und 
Juni. Das Orchester ist allerdings 
genötigt, andere Termine zu verein- 
baren, da es für die fragliche Zeit 
bereits anderen Verpflichtungen 
nachkommen muß. Außerdem 
hängt eine Reise in die UdSSR da- 
von ab, ob das Geld dafür (ein Be- 
trag zwischen 600 000 und 900 000 
Dollar) aufgebracht werden kann. 

Paris richtet Institut 
für jüdische Kunst ein 

AFP, Paris 
Ein „Institut für jüdische Kunst“ 
soll demnächst im Pariser Marais- 
Viertel im „Hotel de Saint- Aignan“ 
eingerichtet werden. In dem Muse- 
um sollen die Sammlungen jüdi- 
scher Kunst des Cluny-Museums 
und die Sammlungen des kleinen 
Musee d’Art Juif im 18. Pariser 
Stadtbezirk untergebracht werden. 
Das neue Museum soll zugleich eine 
Bibliothek, ein jüdisches Archiv 
und eine Fotothek enthalten. Die 
Umbauarbeiten an dem Herrenhaus 
aus dem 17. Jahrhundert haben be- 
reits begonnen. 

Shallon neuer Chef der 
Düsseldorfer Symphoniker 
dpa, Düsseldorf 
Unter der neuen Bezeichnung 
„Chefdirigenf wird der 35 Jahre 
alte, in Israel geborene David Shal- 
lon die künstlerische Leitung der 
Düsseldorfer Symphoniker über- 
nehmen. Er tritt damit die Nach- 
folge von Generalmusikdirektor 
Bernhard Klee an. Der Vertrag mit 
dem in Israel und an der Wiener 
Akademie ausgebildeten Dirigen- 
ten läuft zunächst über drei Jahre. 
Shallon wurde besonders von 
Leonard Bernstein gefördert, dem 
er fünf Jahre lang assistierte. 

Städel erhält Neubau 
für Klassische Moderne 

dpa, Frankfurt 
Das Städelsche Kunstinstitut in 
Frankfurt soll einen Erweiterungs- 
bau mit einem Aus stell ungstrakt 
für die Klassische Moderne und ei- 
ne Cafeteria erhalten. Kulturdezer- 
nent Hilmar Hoffrnann erklärte, die 
Bauarbeiten würden 1990 beginnen. 
Genaue Pläne über den Bau und die 
Höhe der Kosten liegen allerdings 
noch nicht fest 

Nach dem Stadtschreiber 
jetzt der Stadtfilmer 

dpa, Unna 

Der Zunft der Stadtschreiber ge- 
sellt sich im westfalischen Unna ein 
Stadtfilmer hinzu: Der Kulturaus- 
schuß hat den im Ruhrgebiet leben- 
den Regisseur und Autor Christof 
Hübner (37) zum ersten Stadtfilmer 
berufen. Für ein monatliches Salär 
von 2000 Mark soll Hübner nach 
freier Wahl einen etwa 45minütigen 
Film über Unna drehen. Das zehn- 
monatige Stipendium - es beginnt 
am 1. April - verpflichtet den gebür- 
tigen Heidelberger, der die Film- 
h och schule in München besucht 
hat, auch zur intensiven Anleitung 
von Hobby- und Amateurfilmern. 

Plastiken im Dunkeln 
nur zum Be-Greifen 

DW. Bremen 
Eine ungewöhnliche Ausstellung 
hat die Kunsthalle in Bremen einge- 
richtet. Sie wendet sich an sehbe- 
hinderte wie sehende Besucher 
gleichermaßen. In einem dunklen 
Raum werden Plastiken ausgestellt, 
die nur ertastet werden können. Die 
haptischen Reize der Kunstwerke 
sollen im Begreifen begriffen wer- 
den. Die erste Ausstellung der Rei- 
he „Plastik zum Be-Greifen“, die 
der figürlichen Plastik des 19. und 
20. Jahrhunderts gewidmet ist, 
bleibt bis 2. März geöffnet 

Der Generalintendant 
als Kulturdezement? 

dpa, Aachen 
Kann der Generalintendant eines 
Stadttheaters gleichzeitig das städ- 
tische Kulturdezemat leiten? Er 
kann, sagt die CDU-Fraktion des 
Aachener Stadtrats. Kann er nicht, 
halten die Kulturpolitiker der SPD 
dagegen. Der Kulturkampf ent- 
brannte, als sich die Stadt nach ei- 
nem Nachfolger für den amtieren- 
den Kuhurdezementen umsah. Der 
allseits hoch geschätzte General- 
intendant Klaus Schultz bewarb 
sich nicht Dennoch baten ihn die 
Aachener Christdemokraten, „sich 
als Beigeordneter für das Kulturde- 
zernat zur Verfügung zu stellen“. 
Ihm trauen sie am ehesten zu, „die 
Aachener Museumslandschaft neu 
zu ordnen“, woran ihnen im Hin- 
blick auf den Aachener Kunstmä- 
zen Peter Ludwig besonders viel 
liegt. Der umworbene Nichtbewer- 
ber hat sich Bedenkzeit ausbedun- 
gen. 
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Depressionen bei Kindern 
häufiger als angenommen 

Behandlung sollte immer in Händen eines Arztes liegen 


U. SCHREEBER-POPOVIC, Köln 

Sabines Gesicht wirkt maskenhaft. 
Bei der Arbeit wird ihr alles zuvieL 
Antriebsschwäche wechselt mit Pha- 
sen erregter Aktivität, die jedoch ins 
Leere verpufft. Sie hat Schlafstönm- 
gemund ohne äußeren Grund plagen 
sie Ängste aller Art Und in letzter 
Zeit häufen sich die. Selbstmordge- 
danken. Die 17jährige Schwestern- 
schülerin hat Depressionen. 

Zehn bis 20 Prozent aller Kranken, 
die einen Arzt konsultieren, loden an 
dieser Krankheit Als Ursache für die 
weltweite Zunahme der Depressio- 
nen in den letzten 20 Jahren sieht die 
Weltgesundheitsorgaiiisation WHO 
den Bruch mit Traditionen, den Ver- 
lust an religiösen Bindungen, Verein- 
samung und Beaehungslosigkeit in 
der Masse, besonders aber den Zerfall 
der Familie. 

Auch bei Kindern und Jugendli- 
chen sind Depression«! häufiger als 
bisher angenommen. Dies wurde auf 
dem 10. Interdisziplinären Forum der 
Bundesäiztekamm« in Köln deut- 
lich. Die vor allen Dingen bei Laien 
immer noch vorherrschende Auffas- 
sung, daß psychische Störungen bei 
Kindern und Jugendlichen aus- 
schließlich milieureaktiv sind, lat 
sich - so Professor Nissen, Direktor 
der Klinik für Kind«- und Jugend- 
psychiatrie Würzburg - als nicht zu- 
treffend erwiesen. Mwfemalp bei 
Kleinkindern können Schlaf-, Appe- 
tit- oder Bewegungsstörungen sein. 
Bei Schulkindern stehen eher Spiel-, 
Kontakt- und Konzentrationsschwä- 
chen im Vordergrund; aber auch 
Schlafstörungen und Bettnässen. 

Jugendliche dagegen zeigen er- 
wachsenenähnliche Symptome wie 
Angst und Bedrückung, Selbstisolie- 


rung, Grübeln, Mmderwertigkdtsge- 
fühle und nicht zuletzt Selbstmord- 
ideen und -versuche. Besonders de- 
pressive Mädchen, die in Krisensitua- 
tionen mit „Null-Bock auf nichts“ 
reagieren, zeige n manchmal ein er- 
presserisch anmutendes suizidales 
Verhalten. 

Wichtig für den Therapie-Erfolg sei 
es - so Professor Nissen daß die 

Rplqindlmig (for IVpi Pjgri nn imme r in 

den Händen eines Arztes liege. Sozi- 
alarbeiter, Lehrer oder Psychothera- 
peuten seien als alleinverantwort- 
liche Behandler nicht geeignet, weil 
ihnen psychiatrische Erfahrungen 
und psychopharmakologische Kennt- 
nisse meistens fehlen. „Aus diesen 
Gründen sei vor jeder Überweisung 
in eine nichtpsychiatrische Psycho- 
therapie eine psychiatrische Konsul- 
tation erforderlich. 

Professor Pöklinger, ärztlicher Di- 
rektor der Psychiatrischen Universi- 
tätsklinik Basel IrnriTrto anhand umw 

■ Studie zeigen, daß durch Phasenver- 
schiebung des Schlafes ein anti-de- 
pressiv« Effekt erzielt werden kann. 
Dabei wurde die BeMafa«* von ge- 
wöhnlich 23 Uhr bis morgens sieben 
Uhr auf 17 Uhr bis ein Uhr vorveriegt 
Eine Verbesserung im Krankheits- 
verlauf konnte nach etwa zwei Wo- 
chen festgestellt werden. 

Bei sogenannten saisonalen De- 
pressionen, insbesondere in den 
Herbst- und Wintermonaten wird 
dem Sonnenlicht tfawap<* ii ti««»hp Ei- 
genschaft zugesprochen. So fühlen 
sich viele Patienten in diesen Mona- 
ten wohler, wenn sie in südliche Ge- 
filde entfliehen können. Aber auch 
spezielle künstliche Lichtquellen, zu 
Hause installiert, versprechen eine 


LEUTE HEUTE 


Gefeiert 

Glück und Leid liegen dicht beiein- 
ander - erst recht im hohe! Alter 
Während Eugen» Roux gestern in 
Lyon ihren 112. Geburtstag feierte, 
trauert Norwegen um Wilhehnme 
Holst, die llljährig starb. Als Rezept 
für ihr langes Leben nannte die Fran- 
zösin Interesse für Politik, dessent- 
wegen sie zumindest noch zwei weite- 
re Jahre bei guter Gesundheit sieben 
möchte: Die alte Dame will auf jeden 
Fall bei der Präsidentschaftswahl 
1988 ihre Stimme abgeben. 

Gefordert 

„Wähle Hannover 0511 / 120 23 52“ 
- eine Aufforderung, die Amtsrat Rolf 
Richter die ersten graue Haare wach- 
sen läßt Als Beauftragter für das 
„DDR-KummCTtelefon" müsse er 
bald selbst jemandem seine Sorgen 


anvertrauen, meint der Beamte. Der 
politische Seelentröster und prak- 
tische Ratgeber für „DDR" -Reisende 
kommt bei 15000 Anrufen im Jahr 
überhaupt nicht mehr zur Routinear- 
beit 

Gefeuert 

Tränen des Abschieds werden 
demnächst in Kopenhagen fließen: 
König in Margarethe von Dänemark 
trennt sich von ihrem grönländischen 
S rhlittenhiinri, Vor d reieinhalb Jah- 
ren wurde ihr Nanok bei einem Be- 
such auf der arktisch«! Insel «im 
Geschenk gemacht Jetzt verletzte 
der Vierbeiner einen Garde-Soldaten 
im Puk von Schloß Amaüenborg 
durch einen Biß so schwer, daß der 
Mann mit 14 Stichen im Gesicht ge- 
näht werden mußte. Auf Nanok war- 
tet das Tierasyl 


Frankreichs Nobelschneider präsentieren ihre Sommerkollektion ’86 



,r.. • • • . • 

Drittes Wtthmldnu vom Paris: Hanta Couture. Im Bild ela Woükostfim 
voa Chussl FOTO: AP 


Vom Mäneken zum Mannequin 

eben auf Gage: zwischen 3000 und 
5000 Mark für zwei Stunden. En vo- 
gue sind Farbige, Eurasierinnen und 


Knapper, 

kürzer, 

kesser, 

kühler 

CONSTANCE KNITTER, Paris 

„Zeigt her Eure Beinchen, zeigt her 
Eure Knie." Dieses Liedchen schei- 
nen die 23 Pariser Couturiers einstim- 
mig yfiynstimmwi, wenn sie ab Sonn- 
tag nachmittag ihre Baute-Couture- 
Kollektionen für den Sommer 1986 
präsentieren. 

Die neue Linie der Nobelschneider 
ist schmal und körperbetont sach- 
lich, trotzdem sexy. Breite Lackgürtel 
betonen Wespentaillen, Stoffe 
schmiegen sich hautnah an Hüften. 

Tfl jTlpnhptnntt» Tailknir s hjihm miffnl . 

y»nd langgezogene Jackenschöße 
oder kurze sachlich geschnittene Bo- 
leros. Die Rocksäume enden fest 
überall eine Handbreit über dem 
Knie. Die Röcke sind eng und auffal- 
lend gesdüäzt Dekolletes gewähren 
großzügige Bnhlicfce an raffiniert 
dra pierten Sommerkleidern. Kühle 
Erotik. Beider Abendmode ist an Ex- 
travaganzen — fes t — aiipfi erlaubt 

So sachlich die Linie, so nobel die 
Stoffe. Aus Gabardine, Crepe und fa- 
connierten Seiden rinH die Tagesklei- 
der. Am Abend dominieren Musselin, 
Taft und Spitze fürTraumgewänder, 
die fürFatastfeste ausTausendundei- 
ner Nacht erdacht scheinen. Haute- 
Couture-Modelle sind schließlich für 
eine Minderheit der Weiblichkeit re- 
serviert 

Nur etwa 3000 reiche Frauen aus 
aTlw Weh leist«! Am bei 

riiym Pariser Couturier ein Ta iTh ir 
für 25 000 oder 30 000 Mark zu bestel- 
len oder gar 70000 Mark für ein 
Abendkleid zu zahlen. Seit die Ölprei- 
se g efalle n sind, sieht man Petrodol- 
lar-Prinzessinnen nur noch selten in 
den Salons der Modehäuser. 

Dafür erscheinen Südamerikane- 
rinnen imd schöne Damen aus Texas 
treu zum Rendezvous der Couture- 
Schauen. Ihnen wird es angesichts 
der neuen Sommerfeiben vor den Au- 
gen flimmern: Alle Regenbogen-Par- 
ten, viel Gelb und schÜlemdes Gold 
sowie große Blumenmuster verspre- 
ffhwi rinyn heiße n £f) rmne r 

Das Mode-Festival endet am kom- 
menden Donnerstag mittag mit einer, 
feierlichen Zeremonie im Pariser Rat- 
haus. Dort überreicht Bürgermeister 
Jacques Chirac den „Goldenen Fin- 
gertet“, den Nobelpreis der Haute 
Couture, an den Modeschöpfer, der 
dfe schönste Koll ektion der Saison 
gezeigt hat Der von der Kosmetikfir- 
ma Hele na Ruhinstein gestiftete Preis 

wird diesmal zum 20. Mal von einer 
Jury internationaler Modejoumali- 
stixmen vergeben. (SAD) 


M annequin spielen ist wie im 
Lotto gewinnen. Man verdient 
viel Geld, ohne rieh groß anzustren- 
gen.“ Ines de la Fressange (26), Star- 
mannequin bei Chanel muß es wis- 
sen. Dona Ines, wie Modeschöpfer 
Karl Lagerfeld seine Muse nennt, ist 
L8I Meto groß und mit 300 000 Dol- 
lar Minimum pro Jahr angeblich das 
testbezahlte Mannequin der Welt 

Ines und rund 150 andere Manne- 
quins zwischen 18 und 25 Jahren und 
pinom Mindestmaß von 1,72 Meter 
Körpergröße sind die Stars der 
Haute-Couture-Modeschauen ab die- 
sem Wochenende in Paris. In jeder 
Schau treten 25 bis 35 Traummäd- 


blonde Skandinaviermnen. 

Das erste Mannequin - das Wort 
stammt aus dem Niederländischen 
„Mannekijn“ oder „Mäneken“ und 
bedeutet „kleiner Mann" - tauchte 
Ende des vergangenen Jahrhunderts* 
in Paris im Couture-Salon des Eng- 
länders Frederick Worth aut Er ließ 
eine schöne Verkäuferin, die er spä- 
ter heiratete, die Modelle für seine 
reichen Kundinnen Vorführern Vor- 
her benutzten die Nobelschneid« 
Kleiderpuppen für ihre Anproben 
und Präsentation ihrer Modelle, ck 


Sprinkler - 
Waffe gegen 
den Feuertod 

DIETER THIERBACH, Bonn 

Nach da* Brandkatastrophe im 
Fünf-Sterne-Hotri Hotel „Siddharth 
Continental" fährt die Feuerwehr von 
Neu-Delhi schweres Geschütz gegen 
die Leitung des Hauses auf, in dem 
Donnerstag früh 37 Menschen ums 
Leben kamen und 46 zum Teil schwer 
verletzt wurden. Der Brand sei durch 
die „Fahrlässigkeit und Inkompetenz 
des Hotelpersonals erst möglich ge- 
worden.“ Nach Angaben der Zeitung 
„The Statesman“ ist bei der Feuer- 
wehr auch davon die Rede, daß das 
Sicherheitssystem des Hotels total 
ausgefallen sei. . One ähnliche Erklä- 
rung gab auch d« stellvertretende 
Polizeichef Maxwell Ferreira am 
Donnerstag abend ab, wie die Nach- 
richtenagentur Reuter meldete. 

Könnte das auch in Deutschland 
geschehen? Emst Achilles, Leitender 
Branddirektor d« Frankfurter Feuer- 
wehren bestätigt das d« WELT ge- 
genüber indirekt „Da eine Installa- 
tion nicht überall zwingend vorge- 
schrieben ist, kämpfen wir hi« im- 
mer wieder mit großen Hotels, die 
törichterweise immer noch Bedenken 
dagegen haben." 

Nach sein« Aussage liegt die Er- 
folgsquote ein« Sprinkler-Anlage bei 
95 Prozent Wenn sie nicht funktio- 
niert, könne dag pi guntii^h nur auf 
Schlamperei, mangelnde Wartung 
oder fehlerhafte Anschlußmöglich- 
keiten wie nicht betriebsbereite 

Pumpen »nTU»lraiif»hr»H epin 

Die in d« Bundesrepublik übli- 
chen Sprinkleranlagen sind Kombi- 
nationen von Brandbekämpfung und 
automatischem Feuermelder Durch 
die Hitze des Feuers öffnet sich das 

Wasserventil im Kopfd« Sprühdüse; 

gleichzeitig löst d« Druckabfall des 
Wassers ein Alarmsignal bei cter Feu- 
erwehr aiHt 

Zur Sprinkler-Anlage gehören aber 
auch elektrisch angetrfebene Geräte 
wie Pump«!, Kompressoren und 
Druckluft-Wasserkessel In Neu-Del- 
hi löste ein Angestellter zwar Feuer- 
Alarm aus, schaltete ater dann feta- 
lerweise den Strom ab, „um einen 
Kurzschluß in der Hotelküche zu ver- 
hindern, in d« 125, mit Flüriggas ge- 
füllte Druckbehält« lagen“. One ei- 
gene Energieversorgung ater, die un- 
abhängig von der Hflnptlpifamg dm 
Pumpsystem hätte unterhalten kön- 
nen. hatte das Hotel nicht So fielen 
die lebensrettenden Sprinkteraus. 

Selbst dort, wo Sprinkler-Anlagen 
in Deutschland vorgeschrieben sind 
(Geschäfte ab 2000 Quadratmeter 
Verkaufsfläche), versucht«! die Inha. 
ber sich, so der Frankfurter Experte, 
vor den Kosten (etwa 0,5 Prozent d« 
Bausumme) zu drück«!. Dabei wüß- 
ten die meisten Bauherren nicht ein- 
mal, daß ihnen beim Einbau ein« 
Sprinkleranlage etwa 60 Prozent Prä- 
mienrabatt auf die Gebäudeversiche- 
rung gustiind«! 


| Supertanker 
| kollidierte mit 
Fischtrawler 

dpa. London 
Der griechische Tanker ..Orleans“ 
ist nach einer Kollision mit dem nie. 
derlandischen Fischtrawler ^Jan van 
Tool" etwa SO Kilometer vor der eng. 
tischen Küste in Brand geraten. Die 
über 72000 Bmttoregistertoanen 
große „Orleans" trieb zunächst füh- 
rerlos in südwestlicher Richtung, 
Durch ein Leck lief brennendes ffl 
aus. Die Besatzungen von zwei Eni. 
gasbohrinseln wurde vorsorglich auf 
andere Bohrinseln und Schiffe eva- 
kuiert, weil die Flammen in ihre Rich- 
tung trieben. 28 der 31 Besatzung«. 
Mitglieder der „Orleans" konnten voa 
Hubschraubern der Royal Air Force 
aus ihren Rettungsbooten geborgen 
werden. Drei Offiziere blieben zu- 
nächst auf dem Tank«, der 70 009 

Tonnen Rohöl geladen hatte und v«k 

suchten, das Schiff zu verankern. Ke 
Rettungsaktion wurde durch das 
starke Feuer, Rauch und Schneefall 
erheblich behindert Spät« nahm ein 
niederländischer Schlepper den 
Supertank« auf den Haken. Die 295 
Bruttoregistotonnen große «Jan van 
Tool" blieb unbeschädigt Die Gefahr 
ein« Ölpest sei gering, hieß es in 
London, weil das ausgeflossene Öl 
durch den starken Wind in Richtung 
Nordsee und nicht auf die Küste ge- 
triebenwerde. 

Streß durch Widerwillen 
rtr. Gütersloh 
Jed« dritte Berufstätige ist nach 
Ansicht des Gießen« Psychologie- 
Professors Werner Co reell streßge- 
plagt und „auf dem Weg zur Neuro- 
se". Bei einem Menschen, d« drei bis 
vi« Monate widerwillig und entge- 
gen d« eigenen Neigung eine Tätig- 
keit ausübe, zeige sich d« „Dauer- 
Frast“ in neurotischen und körperli- 
chen Krankheitssymptoraen", sagte 
« vor Managern eines Medienkon- 
zems in Gütersloh. 

Auf eisglatter Fahrbahn 

dpa. Neustadt 
Beim Zusammenstoß zwei« Busse 
sind gestern morgen zwischen Neu- 
stadt und Lenzkirch im 
Hochschwaizwald 29 Menschen, dar- 
unter viele Kind«, verletzt worden. 
Die beiden Fahrzeuge waren auf eis- 
glatter Fahrbahn frontal zusammen- 
gestoßen. Der Sachschaden wird auf 
300 000 Mark geschätzt 

Beatmung entstellen? 

dpa, Madrid 
Die Eltern eines unheilbar kranken 
spanischen Kindes haben um den 
Gnadentod für ihre 18 Monate alte 
Tochter Mercedes gebeten. Das Mäd- 
chen wurde blind und mit schwersten 
Hirn- und Herzschäden sowie Defor- 
mationen am Mund, an den Händen 
und an den Füßen geboren. Die Ärzte 
im Krankenhaus bei San Sebastian 
weigern sich bislang, die künstliche 


WETTER: Schauer 


Lag« Ein lief über Skandinavien 
verlagert sich nur langsam ostwärts. 

Vorhersage für Samstag: Wieder- 
holt Schneeregen-, Schnee- oder 
Graupelschau«. Tagestemperaturen 
zwischen null und 4 Grad, nachts 
null bis minus 4 Grad. Vor allem auf 
höh« gelegenen Strecken nachts 
und morgens Glätte durch Schnee 
od« überfrorene Nässe. Mäßig«, in 
Böen auffrischend« Wind aus Nord- 
west bis West 


Vorbenagoknto 

für den 

25. Jan., 7 Uhr 


Weitere Aussicht«!: Am Sonntag 
vorübergehend Weiterberuhigung, 
dabei kalt 

Sonnenaufgang am Sonntag: 8.09 
Uhr", Untergang: 17.00 Uhr; Mead- 
aufgang: 17.17 Uhr, Untergang: 8ß9 
Uhr. 

Sonnenanfeanr »w Montag : 8.08 
Uhr, Untergang: 17.02 Uhr; Mond- 
anfgang: 1&38 Uhr, Untergang: 9J22 
Uhr (* in MEZ, zentral« Ort Kassd). 
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Temperaturen in Grad Celsius and Wetter vom Freitag- 12 Uhr (MEZ): 


Deutschland: 


Berfln 

Bielefeld 


Bremen 

Dortmund 

Dresden 

Düsseldorf 

Erfurt 


Feldberg/S. 

Flensburg 

Frankfurt/M. 


3 bw 
-6 Gr 


Greifswald 

Hamburg 

Hannover 

Kahler Asten 

Kassel 

Kempten 

Kiel 

Koblenz 
Köln- Sonn 

Konst»» 
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Deutsche Küche erobert Pariser Geschmack 


A* 

x\ne 


tt-Bäiin* erobert Paris“, könn- 
te die Schlagzeile lauten. Kei- 
Reminiszenz an 1870, von 


d« zu berichten wäre. Kein Sieg mit 
Waffengewalt, eher mit sanft«. Um 
so größer die Überraschung, die sich 
dahinter verbirgt, ist doch von nichts 
wenig« die Rede als d« Eroberung 
des franTnsisghgn Gaumens durch 
die deutsche Küche, soll heißen, Wie- 
ner Schnitzel triumphiert üb« Entre- 
chte, Schweinefilet in Bi« und Küm- 
mel üb« Ecrevisse ä la nage. 

„Kraute" ist kein Sdiimpfwort 
mehr an d« Seme - in Verbindung 
mit Eisbein und fobsenpüree viel 
mehr eine Delikatesse, cter sich schon 
ganz andere hingegeben haben als 
Alain Delon und MnwlTo DaiC, als 
Jean-Paul Bdmondo od« Isabelle 
Adjani. Eine E nte, mariniert ä la Zei- 
tung die WELT? Mitnichten. 

„All-Berlin“ od« „Au Vieux Ber- 
lin“ an der Avenue George V, Paris, 
50 Trippelschritte von den berühm- 
ten Champs entfernt, in einem der 
besten Viertel der Stadt, wo sichauf- 
faBend viele junge Damen in schnitti- 
gen Sportcoupäs ein« offenbar frei- 
willig auferiegten Geschwindigkeite- 
begrenzung unterwerfen und männli- 
chen Passanten auf (toi Trottoirs 
freundlich zuwinken, „Alt-Berlin“ al- 
so ist ein deutsches Feinschmecker- 
lokal in cter Hohle des Löwen, das 
Erfolg bat 

Gerade erst mit dem „Marco-Polo- 
Preis *86" für beständige Spitzentei- 
stungen auf lmimarigr^hAm Sektor 
ausgezeichnet, avancierte es inzwi- 
gph«i Ti im Treffpunkt französisch« 

und inte rn Htin nglpT Pr ominenz: Fran- 

gois Mitterrand (Rinderfilet mit Sau- 
ce BemaiseX Simon» Vefl (Lammko- 
telette mit RosmarinX John Wayne als 
ein« der ersten Stargäste (Kalbs- 
steak mit Morcheln). Nastasga Kinski 
(Leberwurstbrötcheo), Stephanie von 
Monaco (Gegrillte Seezunge), etc, etc. 

Längst ist die iüustre Gästeliste 
lang« als die Speisekarte, korrespon- 
diert vielmehr mit der Exportent- 
wicklung deutsch« Agrarprodukte. 
Betrug die Ausfuhr nach Frankreich, 
inklusive Branntwein, Bier und Tee, 
1970 noch 487 Millionen Mark, so ver- 
fünffachte sie sich bis 1984 auf 2J5 
Milliarden Mark. 

Der lange Weg zur Anerkennung 
deutsch« Kochkunst ist dann auch 
mit typisch deutschen Eigenschaften 
gepflastert: Geduld und Zähigkeit in 
„Verfolg des Auftrags“, der da laute- 


te, unsere Küche dereinst auch den 
europäischen Nachbarn schmackhaft 
zu machen, gepaart mit cter ebenfalls 
vorhan denen - vom Ausland freilich 
nie akzeptierten - Fähigkeit zum saf- 
tig milden Füetsteak, vielleicht nach 
ein« „Assiette de poissons ftrates“, 
od« auf gut deutsch, ein« Auswahl 
fein« Räucherfische. Und es hat ge- 
klappt. 

Die Idee zu alledem hatte die Cen- 
tralfl MaiketinggaafTlschaft d« deut- 
schen Agrarwirtschaft (CMA), die 
nicht nur das Restaurant betreibt, 
sondern mit panoramagroßen Pots- 
dam-Bildern an den Wänden auch ein 
wenig nationale Nostalgie. 

Sieb«! Jahre hat Geschäftsführer 
Half Dieter Nufer sein Archibald- 
Dougjas-Schicksal getragen, hat 
Abend für Abend vor halbleerer Ku- 
lisse gesessen und auf die Franzosen 
gewartet, ehe die ersten, die Kaiser- 
WHhe.lm-Karto£felsupp > schnup- 
pernd, den Fuß üb« die Schwelle des 
gediegen eingerichteten Hauses ge- 
setzt haben. 

1977 - nach elf Jahren - kam mit 
(ton ersten Marco-Polo-Preis für die 
beste ausländische Ruche d« Durch- 


bruch. Heute dinieren hier 30 000 Gä- 
ste - davon 90 Prozent Franzosen - 
pro Jahr, beginnen („wahnsinnig") 
oft mit „Filets de harengs bonne fem- 
me“ - kein« Spezialität aus Bonn -, 
sondern schlichtem Matjesfilet Haus- 
frauenart, steigern sich üb« „Esca- 
lope Viennoise“ od« Wien« Schnit- 
zel in den Dessertrausch Rote Grütze 
od« „Getee de fruits rouges, Sauce 
vanille", um wenigstens eine typische 
Speisefolge zu nennen. 

Od« liegfs nur an der Sprache? 
Nimmt sie die den teutonischen Ge- 
richten nachgesagte irdene Schwere, 
hintergeht sie mit anderen Worten 
dank sprachlich« List die mißtraui- 
sche Waage, die bei ein« deutschen 
Aufschnittplatte - sattsam bekannt - 
sofort übelnimmt, wohingegen sie bei 
cter leicht und heito klingend«] „As- 
siette de charcuterie aDemande“ arg- 
los den Zeig« in Ruhe läßt? 

Es erscheint nicht ausgeschlossen 
angesichts der Tatsache, daß die 
Franzosen nunmehr den Deutschen 
aus d« Wand fressen, „jedenfalls bei 
allem, was die Speisekarte bietet“, 
wie Nufer nicht ohne Stolz berichtet 
Ganz so ist es dann doch nicht: Sä- 


mige Soßen beispielsweise haben kei- 
ne Chancen bei ein« Nation, die auf 
Fettleibigkeit nicht steht 

Dem Restaurant das von Walter 
von Breunig, dem Architekten des 
„Kranzter", eingerichtet wurde, 
schließt sich ein Feinschmeckerge- 
schift an, in dem jede Woche einmal 
Nachbarin Marlene Dietrich auf- 
kreuzt Nufer „Sie ist von Kopf bis 
Fuß auf Frankfurt« eingestellt" Un- 
ter den 1500 Artikeln „gehen“ hi« 
momentan „Nürnberger Bratwürst- 
chen“ weg wie warme Semmel Und 
Lübeck« Marzipan. 

Die Wandbüd« von Potsdam sind 
für den B«lin« Nufer übrigens eine 
Art spater Dankesschuld: „Bringen 
wir den Franzosen endlich ein wenig 
Berlin und Potsdam nahe, für deren 
kulturelle Entwicklung sie einst nicht 
wenig getan h aben.“ So läßt denn im 
Somxn« manch« Franzose im Schat- 
ten ein« preußischen Dekoration so- 
gar die Berlin« Weiße hochleben, 
freilich als äußerste Konzession an 
den allemannischen Geschmack. 
Denn eins bleibt französich im deut- 


schen Haus: <ter Wein. So viel Kon- 
zession muß sein. KNUTTESKE 



«AH to Herzon von Parts: Bn kulinarischer AoBeasoitef setzt »Ich dvrefc. fot&dw 


In Grotte gefangen 

dpa, Lucca 

Mehrere Tauch« versuchten ge-, 
stem in der Toskana, zwölf Oberschü- 
ler, zwei Lehrer und einen oder zwei 
Höhlenforsch« aus ein« Grotte zu . 
befreien, deren Eingang durch Was- 
sermassen blockiert ist Die Gruppe 
war am Donnerstag in die 372 Meto 
Lange und 45 Meter tiefe Höhle d« 
Apuan« Berge gestiegen. Mit 
Pumpen versuchte eine Rettungs- 
mannschaft in der Nacht, das Wasser 
vom Zugang cter Höhle abzusaugen, 
um den Druck zu senken. 


Schlecht überwacht 

dpa, Warschau 
Die Staatsanwaltschaft von Gdin- 
gen hat gestern den Pumpenmeister 
eines in d« Nähe von Danzig gelege- 
nen Erdölbetriebs festgenommen. 
Wie die Nachrichtenagentur PAP 
meldete, wird ihm vorgeworfen, beim 
Umfüllen von Erdöl von Tanks auf 
Zisternen wagen die Pumpen 

schlecht überwacht zu haben. 100 000 
Kilogramm seien auf diese Welse in 
die Ostsee geflossen. 


Schnelle SchmttbOder 

DW. Bonn 

Die Kemsp in-To mogra ph ie. ein 
seit geraumer Zeit in cter Merfirin ein- 
gesetztes Diagnoseverfahren, ist ent- 
schieden verbessert worden. Elektro- 
nische Schnittbild« aus dem Körper, 
die bislang Meßzeiten von mehreren 
Minuten erforderten, sind jetzt inner- 
halb wenig« Sekunden zu gewinnen. 
Mit Hilfe eines von Wissenschaftlern 
des Göttinger Max-Planck-Iixstitut 
für biophysikalische Chemie entwik- 
keften Schnellbildverfahrens wird es ' 
künftig sogar möglich sein, die Strö- 
mungsverhältnisse im Herzen 1 plnps - 
Patienten ohne jede Strahlenbela- 
stung zu beobachten. 
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ZU GUTER LETZT 

Arbeitsloser wohnt im 1 D-Zug." 
Patentlösung für ein altes Problem? ■ 


Darüber berichtet der SAD. 











Er teilte die Musik aus 
wie ein Abendmahl . . . 

Zum 100. Geburtstag von Wilhelm Furtwängler / Von KLAUS GEITEL 

A bends um sechs begann man gelndem Selbstbewußtsein litt Wilhelm noch heute der Ansicht, Furtwängli 
sich anzustellen vor den ge- Furtwängler nicht Er entstammte einer Fa- Schwierigkeiten mit Amerika seien vor 
schlosserten gläsernen müie von wissenschaftlichem Adel. Sein Va- lern dem Humus der Entourage des groß 

Schwmgtören der Philhaimo* ter Adolf war der tonangebende deutsche Italieners entwachsen, 
me in Berlins Bemburger Stra- Archäologe. Im B annkr eis Griechenlands • ....... a 


A bends um sechs begann man 
sich anzustellen vor den ge- 
schlossenen gläsernen 

Schwingtüren der Philharmo- 
nie in Berlins Bemburger Stra- 
ße, gleich um die Ecke vom Potsdamer 
Platz, vom „Haus Vaterland", dem Touri- 
stentreff mit seinen Spezialitätensälen und 
seiner Rhemterrasse, deren Rebhänge ihr 
Echo noch in das Rund der von Scharoun 
''1963 neuerrichteten Philharmonie warfen. 

Schlange stand man ged uldig vor den Tü- 
ren des zum Konzertsaal umfunktionierten 
alten Rollschuhpalastes, den sich die Ab- 
trünnigen aus Bilses alter Kapelle 1882 zum 
Heim ihres frischgegriindeten Berliner Phil- 
harmonischen Orchesters gemacht hatten. 
Man stand, um Wilhelm Furtwängler zu hö- 
ren, dessen Konzerte, bis der Saal am Ende 
des Zweiten Weltkrieges am 30. Dezember 
1944 unter den Bomben zu Schutt und 
Asche zerfiel, Musik, auszuteilen verstanden 
wie ein Abendmahl: Tröstung, Haupterhe- 
bung. Freispruch immer zugleich. 

Seine Konzerte vermittelten auf ihre ei- 
gentümliche Weise stets mehr als Konzert- 
musik der üblichen Art mit ihrer klingenden 
Abschüderung von Noten. Unter Furtwäng- 
ler kam jede Wiedergabe einem schöpferi- 
scher. Geburtsakt gleich, der dem Allbe- 
‘ kannten den Charakter des Niegehörten zu 
verleihen verstand. 

Diesem Wunder strömte man zu. Dafür 
stand man an. Dafür rannte man wie um sein 
Leben inmitten der Meute über das spiegel- 
blanke Parkett, einen der wenigen unver- 
stellten, mchtnumerierten Sitze in der stets 
ausabonnierten Philharmonie zu erwischen: 
diesem kargen, preußischen Saal, dessen 
harte, schmale, hochstilisierte Stühle an Un- 
bequemlichkeit mit denen Bayreuths durch- 
aus zu konkurrieren vermochten. 

Hatte man den gewünschten blickfreien 
Platz wirklich erwischt konnte man sich bis 
zum Konzertbeginn eine Stunde in Vorfreu- 
de üben: auch jene Spannung schon auf- 
hauen helfen, die endlich im Auftritt Furt- 
’-wänglers kulminierte: dieses hochgewach- 
senen. Überschianken Herrn mit der beinahe 
wegstrebenden, oft bekümmerten Miene, 



Nach dem Ko Hops beim Konzert: Wil- 
helm Furtwängler 1953 in Wiener Au- 
ersperg-Sanatorium FOTO KEYSTONE 

dessen erstem Taktschlag man hochach- 
tungsvoll. wenn mitunter auch leicht amü- 
siert entgegenspannte. 

Denn was nun geschah, entzieht sich im 
Grunde jeder Beschreibung. Es begann ein 
vmutanzähnliches Ritual aus Körperwin- 
dungen, Beinarbeit und zuckenden Schlä- 
gen, die zunächst nichts als Schweigen ent- 
banden, bis auf unerklärliche Weise sich 
dennoch plötzlich ein einheitlicher Orche- 
sttrschlag löste, dessen Gewalt das Publi- 
kum für den weiteren Verlauf des Konzerts 
geradezu bannte, ohne daß man hätte sagen 
können, wann Furtwängler ihn aus dem Är- 
n*e] geschüttelt hatte - geschweige denn wie 
das Orchester den auslösenden Nieder- 
schlag des Taktstocks überhaupt hatte se- 
hen können. Das Dirigieren Furtwänglers 
war auf mysteriöse Weise spektakulär. 
Klemperer, durchaus kein Marin der Ge* 
heimniskrämereien, bewunderte rückhalt- 
los diese unerklärliche Bannkraft des gro- 
ßen Kollegen. 

Um Furtwängler lag früh schon die Aura 
des Einzigartigen, des Sonderbaren und 
Herzergreifenden. Er verkündete Musik- Er 
führte sie nicht einzig auf. Nicht er diktierte 
ihren Fluß. Es schien eher umgekehrt, als 
folge er ihr, allerdings mit einer Visionskraft 
von legalisierter Stärke. 

Der Ausdrucksreichtum der Funwängler- 
sehen Interpretationen, ihre Ausdrucksge- 
walt sammelten sich dabei auf immer wieder 
auch anfechtbare (und angefochtene) Weise. 
Wie sich scheinbar die Musik diesen Flirt* 
wangier unterwarf, so mußte sich der Hörer 
deinerseits Furtwängler unterwerfen, ihm 
voll vertrauen. Talsächlich verstand es der 
Dirigent auf seine hochindividueße Art. oh- 
ne jede geistige Flachheit oder gar Anbiede- 
rei, seine Zuhörer zur musikalischen Ge- 
meinde zusammenzuschlieöen: einer 

i G leichgesümmthei: auf höchstem Niveau, 
dem sogar ein heroischer Charakter beige- 
mischt war, den indessen selbst die Unhero- 
ischsten unter seiner. Zuhörern noch zu gou- 
’-ieren vermochten. Furtwängler erschien 
J? * w* die apotheotische Verkörperung des 
musizierenden deutscher: Großbürgertums, 
humanistischen Idealen verschworen, sen- 
dungsbewußt, unwiderstehlich- An man- 


gelndem Selbstbewußtsein litt Wilhelm 
Furtwängler nicht Er entstammte einer Fa- 
milie von wissenschaftlichem Adel Sein Va- 
ter Adolf war der tonangebende deutsche 
Archäologe, Im Bannkreis Griechenlands 
wuchs der Sohn Wilhelm auf, den feinsten 
Erziehern der Zeit an die Hand gegeben: 
Ludwig Curtius und Walter Riezler, Altphi- 
lologe und Archäologe der eine, Kunsthisto- 
riker, Philosoph und später Musikwissen- 
schaftler, der sich noch von Max Reger hatte 
ausbilden lassen, der andere. Von Anfan g 
stand der junge Furtwängler, gehätschelt 
im Kreis der Musen. 

Jedem seiner Talente galt höchste Förde- 
rung und liebevolle Aufmerksamkeit Er sah 
sich in seinen künftigen Wirkungskreis (in 
welchen geisteswissenschaftlichen auch im- 
mer) sorgsam hineinverwöhnt Vielleicht 
wurde ihm diese Verwöhnung sogar zur Ge- 
wöhnung. Seine Liebebedürftigkeit blieb 
zeitlebens stark. Ihm stand, seiner Ansicht 
nach, diese Liebe zu, Achtung, Aufmerk- 
samkeit Hilfsbereitschaft, Widerspruchs lo- 
sigkeit Respekt Nicht mit dem Zeitgeist 
mit dem Weltgeist stand Wilhelm Furtwäng- 
ler kraft seiner Herkunft und Ausbildung 
gewissermaßen von Anfang auf Du und Du. 

Er war Helfer in jeder 
Not, nur nicht der eigenen 

Es war kein Zweifel, daß er Musiker wer- 
den würde, am liebsten (weil auch ranghöch- 
sten) natürlich ein Komponist und es zahlte 
zu den bis ans Lebensende nicht verwunde- 
nen Zurücksetzungen seines Daseins, weni- 
ger als Komponist respektiert zu werden 
denn als Dirigent Als Kapellmeister jeden- 
falls machte er eine Traumkaniere. ln nur 
zwölf Jahren nach seinem Dirigentendebüt 
im traulichen Straßburg sah er sich als 
Nachfolger des 1922 verstorbenen Arthur 
Nikisch zu Leipzigs Gewandhauskapellmei- 
ster erhoben und gleichzeitig zum Chef des 
Berliner Philharmonischen Orchesters ge- 
wählt 

Mutter Adelheid konnte mit einer Tage- 
bucheintragung vom 19. Oktober 1922 tat- 
sächlich frohlocken: „Willi hat Nikischs 
Stelle und ist nun wohl oben auf der höch- 
sten erreichbaren Stufe“, und auf ihr blieb er 
(und wollte er auch bleiben) trotz aller Wir- 
ren der Zeit Furtwängler klebte nicht an 
seinen Posten, er sah sich eher immobilisiert 
durch den ihm eingeborenen Rang. 

Es begannen für ihn zehn, Goldene Jahre. 
Die Zeit zwischen seiner Übernahme des 
Berliner Philharmonischen Orchesters und 
der Machtergreifung durch die Nazis wurde 
ein Jahrzehnt des ungetrübten künstleri- 
schen Glückes und Glanzes. In ihm eroberte 
er sich unter der reichen Konkurrenz von 
Dirigenten wie Bruno Walter, Otto Klempe- 
rer, Erich Kleiber, Fritz Busch, Richard 
Strauss, Felix Weingartner seine unange- 
fochtene Position als der eindringlichste, 
musikalisch tiefsinnigste Dirigent seiner Ta- 
ge. Es ist schon ein 'Dauerspiel, daß in acht- 
undsechzig Lebens- und achtund vierzig Be- 
rufsjahren ihm einzig ein Jahrzehnt zutiefst 
befriedeter, un vergifteter künstlerischer Ar- 
beit beschieden blieb. 

ln diesen Jahren wurde er zur Autorität 
innerhalb des deutschen Musiklebens, das 
nach Ansicht von Arrau wie Menuhin bis zur 
Machtübernahme das reichste der Welt war. 
Die Konkurrenz war groß und fruchtbar. Bei 
allem materiellen Elend der Nachkriegszeit 
durchfeierte Berlin künstlerisch sprühende 
Jahre, die man später, im nostalgischen 
Rückblick, gern die Goldenen nannte. 

Einer ihrer musikalischen Repräsentan- 
ten war Furtwängler. Er verkörperte aber 
ausgerechnet nicht das den Nazis verhaßte 
Aufriihrerisch-Expe rimenteile, das sie 

schmähend „Kulturbolschewismus“ nann- 
ten. Furtwängler war bei allem musikali- 
schen Liberalismus konservativ, ein Mann 
des Hütens und Bewahre ns, kein musikali- 
scher Barrikadengeist Er führte Schönberg 
auf, den man später einen „konservativen 
Revolutionär“ nannte. Er setzte sich für Hin- 
dern! th ein. Er spielte Strawinsky, Proko- 
fieff, Honegger, Bartök. Über hundertachtr 
zig Stücke zeitgenössischer Musik standen 
auf seinen Programmen, über tausend Mal 
hat er sie dirigiert. Er verschloß sich durch- 
aus nicht dem Neuen. Er ging mit der Zeit 
Aber es interessierte ihn nicht dabei in der 
vordersten Reihe zu stehen. Wo er stand, war 
künstlerisch sowieso vom. 

In dieses Jahrzehnt der wachsenden An- 
erkennung, des sich konsolidierenden 
Ruhms füllt nun freilich ein bitteres Erleb- 
nis, das geradezu traumatische Wirkung üb- 
te: es war die Abfuhr, die er trotz großer 
Publikumserfolge in Amerika durch einen 
Teil der musikalisch tonangebenden Gesell- 
schaft und die Presse New Yorks erlitt Das 
Kapitel Amerika blieb für Furtwängler of- 
fenbar eine Amfoitaswunde. Geschlossen 
hat sie sich durch die Ungunst der Verhält- 
nisse nie. 

An Sch ul dzu Weisungen der verschieden- 
sten Art hat es nicht gefehlt Man sprach von 
Intrigen, Verschwörungen, und die Spinne 
im Netz aller Verdächtigungen war Arturo 
Toscanini, der dirigierende Nebenbuhler, 
mitsamt der ihn umgebenden Clique. Im- 
merhin aber war es ausgerechnet dieser Tos- 
canini, der 1936 bei seinem Rücktritt als 
Music Director des Philharmonie Sympho- 
nv Orchestra of New York ausgerechnet 
Furtwängler als seinen Nachfolger vor- 
schlug. Ob in der stillen Hoffnung, ein Enga- 
gement des Deutschen wurde in dieser poli- 
tisch bewegten Zeit sowieso nicht zustande 
kommen, steht auf einem anderen Blatt. 
Aber selbst Yehudi Menuhin. durchaus un- 
verdächtig ehrenrührigen Tratsches, ist 
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noch heute der Ansicht, Furtwänglers 
Schwierigkeiten mit Amerika seien vor al- 
lem dem Humus der Entourage des großen 
Italieners entwachsen. 

' Dreimal war Furtwängler in Amerika. 
Stets war der Erfolg beträchtlich und einhel- 
lig bei Orchester wie Publikum. Doch Presse 
und Society zogen nicht mit. Am 7. April 
1927 (er war erst eimindvierag, auf der Höhe 
der Kunst, einer der hervorstechendsten 
Musiker Europas) verließ Furtwängler die 
Vereinigten Staaten. Neuverpflichtungen 
dorthin blieben jahrelang aus. Er ist nie zu- 
rückgekehrt nach New York 
Die amerikanischen Erfahrungen wären, 
so schmerzhaft sie den Sensibilissimus un- 
ter den deutschen Dirigenten auch anka- 
raen, auszuleben gewesen. Sie batten einem 
künstlerischen Neubeginn jenseits des At- 
lantiks nicht für alle Ewigkeiten im Wege 
gestanden, hätte sich die Lage in Deutsch- 
land mit der Machtübernahme der Nazis 
nicht auf mörderische Weise verändert. Die 
einen wurden davongejagt, die anderen ent- 
kamen mit Mühe, viele noch dazu ohne Hab 
und Gut und wenig Aussicht auf eine irgend- 
wie gesicherte Zukunft Furtwängler blieb. 
Das haben die einen ihm wohl gedankt (aber 
nie genug). Das hat man ihm angekreidet. 
Bis ans Lebensende jedenfalls hat Furt- 
wängler darunter gelitten. 

Es sind diese zwölf Nazijahre, ein Viertel 
der Zeit seiner künstlerischen Tätigkeit die 
bis heute Furtwänglers Bild verdunkeln. 
Doch damit ist es nun glücklicherweise vor- 
bei. Mit seinem Buch „Kraftprobe- Wilhelm 
Furtwängler im Dritten Reich“ tF. A. Brock- 
haus Vertag, Wiesbaden. 495 S., 30 Mark) hat 
Fred K. Prieberg eine derart gründlich doku- 
mentierte, glückliche Recherche vorgelegt 
ohne jeden Anflug von Mohrenwäsche, daß 
Furtwängler, obwohl tragisch umflort künf- 
tig unanfechtbar als Ehrenmann aus ihr her- 
vorgeht ein Querulant zum Guten, ein er- 
wiesenermaßen selbstloser Helfer in jeder, 
nur nicht der eigenen Not 
Prieberg, der gründlichste Kenner der 
musikalischen Nazi-Materie, stellt Furt- 
wängler nicht etwa einen biographischen 
Persilschein aus. Das überläßt er den Doku- 
menten, von denen er viele zum ersten Mate 
bekanntmacht Sein Buch ist eine Fundgru- 
be des Schreckens, wenn es jene Dresdener 
Künstler benennt die Fritz Busch im März 
33 unterschriftlich bescheinigten. ..weder 
künstlerisch noch menschlich“ dafür quali- 
fiziert zu sein, „an der Staatsoper zu wir- 
ken“. Uno Pattiera gehörte dazu, Maria Ce» 
botari, Paul Schoeffler. Dir Einverständnis 
erklärten mündlich Erna Berger und Max 
Lorenz. Hilde Clairfried, Lotte Elsner, Ca- 
milla Kallab und Maria Fuchs schlossen sich 
mutig aus, ohne daß durch diesen menschli- 
chen Anstand auch nur im geringsten ihre 
Karriere gefährdet gewesen wäre, wie es die 
ruhmreiche Laufbahn von Maria Fuchs 
nachdrücklich beweist 
Schlimmer noch: Wie Prieberg dokumen- 
tarisch belegt war es selbst in höchsten Na- 
zikreisen geläufige Ansicht daß Gemens 
Krauss. nach Furtwänglers Rücktritt aus al- 
len Ämtern sein Nachfolger an Berlins Preu- 
ßischer Staatsoper, zu den Denunzianten 
seines Vorgängers zählte. Aus Prieberg? 
Buch steigt erstickend, fest Seite um Seite 
der Ruch mordgieriger Niedertracht. 

. Vor diesem Hintergrund spielt sich nun 
die „Kraftprobe“ ab, in der nur einer verlie- 
ren konnte: Furtwängler. In Wahrheit hätte 
man Priebergs Buch also wohl „Schwäche- 
erprobung“ betiteln müssen. Aber Furt- 
wänglers Niederlagen sind durch die Ban): 
ehrenvoll, und wenn er auch, partiell blind 
vor Selbstü berschätzung, immer erneut un- 
terlag, so stellte er sieb doch der Diktatur, 
ohne Rücksicht auf eigene Sicherheit mit 
Widerspruch, Interventionen, Hilfeersuchen 
unermüdlich neu in den Weg. Er fiel den 
Nazis durchgehend lästig. Er war unendlich 
vielen Opfern der Nazis nützlich. 

Er blieb dafür weitgehend un bedankt Er 
selbst schwieg sich nobel aus über die von 
ihm geleistete Hilfe. Daß ausgerechnet er, 
der erwiesene Antinazi, sich nach Kriegsen- 
de einer Entnazifizierungskammer zu stellen 
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hatte, war eine weitere Verwundung, an der 
er zeitlebens litt Nichts an der Nazizeit hatte 
er auch nur einen einzigen Augenblick lang 
genossen. Alles an ihr hatte er nachweislich 
an Leib und Seele durchlinen. Es war viel- 
leicht dieses Leiden sogar, an dem er am 
Ende starb. Seine .Todessehnsucht“. über 
die Jahre erwachsen, ließ sich wohl nicht 
länger zuriiekdrangen und niederhalten. 

Furtwängler ging in die Auseinanderset- 
zung mit den Nazis mit dem anerzogenen 
Wissen um die eigene Autorität. Er mußte 
Jemen, daß man sie nicht zu respektieren, 
höchstens zu nutzen gedachte. Das aber 
brachte ihn nicht dazu, klein beizugeben 
und sich zu bescheiden. Furtwängler wollte 
trotzig immer mehr als das Erreichbare. Er 
forderte es ohne Umschweif, wenn mitunter 
auch in der gängigen Herrschaftssprache. 
Offizielle Sprache und geheimes Ziel klaff- 
ten dabei notgedrungen zeitweilig auseinan- 
der. Doch hinter jeder Ergebenheitsadresse, 
jedem Zugeständnis lauerte Forderung zu- 
gunsten der Allgemeinheit. Furtwängler 
blieb bis zum Schluß im Nazilager der 
Feind. Nicht einmal die Nazis täuschten sich 
darüber hin. Anders war es im Ausland. 

Man liest bei Prieberg tatsächlich mit 
Scham, was sich am Ende des Krieges an 
öffentlicher Beschimpfung des Dirigenten 
in der tapferen Schweiz vollzog, in der Furt- 
wängler zu guter Letzt Zuflucht fand. Frei- 
lich nicht bei Nacht und Nebel, sondern mit 
gültigem Paß, gültigem Sichtvermerk und - 
was noch wichtiger war - dem erforderli- 
chen Ausreisevisum aus Deutschland. 

Menuhin: Ein deutscher 
Mystiker bester Tradition 

Hieß es nicht, er härte auf der Todeskandi- 
datenliste der Nazis gestanden? Sagte man 
nicht die Nazis wollten, den Untergang vor 
Augen, die ihnen feindlich gesinnte Elite 
mörderisch mit sich reißen? Aber auch Prie- 
berg hat keinen einzigen Fall einer derarti- 
gen Abrechnung der Nazis mit ihren geisti- 
gen Widersachern bekanntgemacht. Furt- 
wängler, zudem niemals besonders ängst- 
lich, spazierte am Ende des Krieges mit sau- 
beren Papieren unangefochten aus Deutsch- 
land hinaus. Er hat sich später entnazifizie- 
ren lassen. Er hat in Deutschland mit seinen 
Philharmonikern konzertiert. Zurückge- 
kehit nach Deutschland ist er. tiefer gese- 
hen. eigentlich genauso wenig wie in die 
Vereinigten Staaten. Der Schmerz bohrte 
weiter. 

Vielleicht aber machte gerade dieser 
Schmerz ihn zu dem einzigartigen Musiker, 
als den ihn die Well erkannte. Furtwänglers 
Interpretationen ergriffen mit einer Gewalt 
die sich über die Jahrzehnte hin nicht ver- 
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flüchtigt hat. Jede seiner Einspielungen, von 
denen die ewigkeitshaltigsten jetzt als 
Compact Disc in technisch strahlendem Ge- 
wand neu herauskortimen, belegt es. 

Dabei war er nie der Mann der Aufnahme- 
studios, des tödlich Durehprobierten, der 
musikalischen Nummer Sicher. Die Musik, 
obwohl gründlich probiert, entfaltete sich 
unter seinen Händen erst voll am Konzert- 
abend. Furtwängler liebte die Stimulation 
durch den beflügelnden Augenblick. Er mu- 
sizierte für das Publikum, nicht für Toninge- 
nieure, Mitleser. Besserwisser. Er dirigierte, 
seiner Ansicht nach, nicht allein eine Parti- 
tur. Er modellierte das Werk. Er knetete es 
heraus wie aus einem imaginären Fundus 
der Weltmusik. Er folgte dabei einem „inne- 
ren Plan“, wie es der Cellist Enrico Mainardi 
genannt hat. Er besaß, wie Hindemith kon- 
statierte, „das große Geheimnis der Propor- 
tion“. Bür Menuhin war er der ..erleuchtete 
Mystiker der mittelalterlichen deutschen 
Tradition“. 

Das klingt alles sehr ehrenvoll, aber wol- 
kig. verschleiert und im Grunde ratlos. Doch 
gerade darin bestand das Phänomen Furt- 
wängler. Daraus zog es seine Wirkung. Nicht 
aus den Verzögerungen beim Übergang in 
ein neues Tempo, nicht aus Verbreiterungen 
oder Beschleunigungen des Vortrags (weder 
das eine noch das andere immer von der 
Partitur abgesegnet). Das läßt sich alles 
klipp und klar mit der Stoppuhr in der Hand 
Takt für Takt herausanalysieren. Ein Furt- 
wängler indes wird daraus bei aller Bemü- 
hung noch lange nicht. Seine Kunst bestand 
letztlich aus ihm allein. 

Er trug sie vor im Alleingang. Sie klang 
anders, war anders. Sie folgte nicht ihren, sie 
folgte seinen Gesetzen: denen eines Visio- 
närs. dem sich hinter den Noten ein musika- 
lisches Weltbild erschloß, das unverrückbar 
sein eigenes blieb. Bruckner. Schubert, 
Beethoven. Wagner - insgeheim nahmen sie 
alle zeitweilig die Züge Furtwänglers an. 
Vielleicht besaß dieser einzelgängerische 
Mann sogar so etwas wie die Gabe des musi- 
kalisch Zweiten Gesichts. 

Vagheit war um ihn, UnerkJärbares. Irra- 
tionales: ein Musikverständnis überdies, das 
nicht die säuberlich gepflegten Wege ging. 
Willentlich hatte Furtwängler ihnen ebenso 
entsagt wie dem korrekt schulischen Takt- 
schlag. der für ihn nichts als das Beiläufigste 
der Musik entband: ihren Körper. Ihm aber 
ging es um die Seele, und der fahndete er mit 
den Wünschelrutenschiägen des Takt Stocks 
nach. Allen musikalischen Schuimeistem 
taugte er wahrscheinlich genausowenig zum 
Dirigenten wie die Handhabung Horowii- 
zens für das Klavierspiel. Heraus springt die 
Katastrophe - oder das Wunder. 

Klemperer hielt Furtwängler denn auch 
für die Oper ungeeignet, als könne der den 
großen Apparat mit seinen vieltäJiigen An- 
forderungen nicht kühl kalkulierend im 
Griff halten; als herrsche Furtwängler einzig 
über das Orchesterdunkel, nicht über die 
3ühne im strahlenden Scheinwerferlicht. 
Doch das trifft nicht zu. Furtwängler hatte 
sein Metier durchaus von der Pike studiert. 
Er hatte noch die Ochsentour, die nach wie 
vor unerläßliche, hellwach absolviert. 

Über Breslau. Zürich. München. Straß- 
burg kommt er 1911 nach Lübeck und wird 
unter 97 Bewerbern zum Musikdirektor der 
Stadt berufen. Er ist fünfundzwanzig. Weiter 
geht ’s über Mannheim, wo er Hofltapellmei- 
sler der Oper wird und gleichzeitig die 
üpemschule und die Leitung der Akade- 
mie-Konzerte übernimmt. In der Folge ver- 
bindet er sich den Wiener Symphonikern. 
Als Nachfolger von Richard Strauss unter- 
stellt sich ihm die Preußische Staatskapelle 
Berlin. Er wird Chefdirigent der Frankfurter 
Museums-Konzerte. die er aus Willem Men- 
gelbergs Händen empfängt. 

Doch alles eilt wie der Wind vorüber, so 
schnell und planvoll, daß man es beim An- 
bruch des Welterfolgs rasch wieder vergißt. 
Trotzdem, die Grundlagen zu diesem Erfolg 
sind mit Ausdauer und solide gelegt Furt- 
wänglers grandioses Wölkenkuckucksheim 
der Musik ist errichtet auf verläßlichstem, 
künstlerisch rundum beackertem 3oden. Er 
konnte sich der technischen Voraussetzun- 
gen seiner künstlerischen Sache stets sicher 
sein, ins Blaue hinein hat er keinen Augen- 
blick dirigiert, sosehr er sich manche Un- 
wägbarkeit auf fruchtbare Art nützlich 
machte. 

Er konnte deutlich sein bei Bedarf, über- 


korrekt, in der Zeichengebung geradezu pin- 
gelig, wenn es erforderlich war. Nicht nur 
seine Berliner Philharmoniker kamen mit 
seinem Dirigieren zurecht, auch alle anderen 
europäischen Orchester, ob nun in Paris. 
Turin oder London. Dietrich Fischer-Dies- 
kau. ein junger Sänger damals im Aufga- 
lopp. bekannte ohne Umschweif, ihm habe 
Furtwänglers angeblich unentzifferbarer 
Taktschlag nie auch nur die geringsten 
Schwierigkeiten gemacht. Und Menuhin ge- 
stand. die großen Konzerte der Viotinlitera- 
tur hätte er am liebsten nur noch mit Furt- 
wängler vorgetragen, so sehr habe dieser mit 
seinem Solisten musikalisch mjtzuaimen 
verstanden: ein idealer Begleiter. Schon das 
setzt souveräne Technik voraus. 

Im Kampf unterlegen 
auf unsterbliche Weise 

Der Nachkrieg brachte manche Unent- 
schiossenheitea Die Karriere stagnierte im 
Ruhm. Der rund Sechzigjährige hatte den 
Neuaniäng noch einmal zu wagen. Versland- 
licherweise zog es ihn nicht gerade leiden- 
schaftlich ins zertrümmerte, geteilte Berlin. 
Er blieb Chef der Philharmoniker. Er erfüll- 
te ihnen gegenüber durchaus seine Pflich- 
ten. Aber man mußte ihn dazu drängen. Es 
bedurfte des immer erneuten Zuspruchs. Er 
verschanzte sich hinter dem Komponieren. 
Doch das von der Familie benötigte Geld 
kam schließlich nur durch das Dirigieren 
herein. 

Er faßte künstlerisch wieder in Salzburg 
Fuß. Italien und Frankreich bescherte er 
Wagner. Etwas künstlerisch Heimatloses je- 
doch war in seine Planungen eingebruchen. 
Vielleicht wartete er auch nur auf eine 
künstlerisch neue Herausforderung. 

Sie kam aus Amerika. Das ließ, ganz ge- 
wiß. von vornherein sein Herz voll Hoffnung 
und Angst höher schlagen. Chicago wollte 
ihn Ende der vierziger Jahre als Chefdirigen- 
ten seines berühmten Orchesters gewinnen. 
In einem Tumult des Protestes in Amerika 
ging die Berufung trübsinnig und verbit- 
ternd unter. Als nächstes war eine erste 
USA-Toumee der Berliner Philharmoniker 
für das Jahr 1955 geplant. Furtwängler. der 
sie leiten sollte, hat sie nicht mehr erlebt. Er 
ist am 30. November 1954 gestorben. 

Schulbiidend konnte seine unlehrbare, 
unlembare Kunst nicht werden. Aber sie hat 
die junge Generation inspiriert. Daniel Ba- 
renboim hat es sich nicht nehmen lassen, in 
einem Gedenkkonzert als Solist Funwäng- 
lers Klavierkonzert aufzu führen. Leonard 
Bernstein hat von dem überwältigenden 
Eindruck eines Furtwängler- Konzerts ge- 
sprochen. Claudio Abbado har einige der 
Schallplatten Furtwänglers als künstleri- 
sches Vorbild seiner eigenen Arbeit be- 
nannt. 

Furtwänglers Vermächtnis hai über Jahr- 
zehnte hin niehts an künstlerischer Integri- 
tät und Intensität verloren. Nichts von Ver- 
gänglichkeit hängt ihm an. Es steht zeitlos 
da in seiner staunenswerten individualisti- 
schen Geschlossenheit und musikalischen 
Größe. Es ist nicht abzusehen, daß es je 
seine Wirkmacht verliert. Sie hegt in Furt- 
wänglers unvergleichbarem interpreta tori- 
schen Zugriff. Es ist mit seiner Musik, als 
wirke eine kolossale Naturkraft von der Art 
eines Tolstoi in seine Interpretationen hin- 
ein und bewahre sie vor jedem notemüehse- 
risehen Kleinkram: der gängigen Detailhu- 
berei. neuerdings ein Goldenes Kalb der Mu- 
sik. Es verdient geschlachtet zu werden. Da- 
zu werden in Furtwänglers alten Aufnah- 
men längst die Messer gewetzt. 

Er war kein Heiliger: weder in seiner Mu- 
sik noch in seinem Leben. Man kann ihn 
bewundern, auch ohne ihn zu vergötzen. Er 
war singulär, und er wußte es. Ihm hilfreich 
war das nicht immer. Man hat ihn be- 
schimpft und geschmäht. Er hat gelitten. All 
das ist vorbei Wer ihn je dirigieren hörte, 
wer ihn je dirigieren sah, dem wird er unver- 
geßlich bleiben; eine Denkmalsfigur seiner 
Kunst, tragisch wie Don Quichote, dessen 
landläufigem Bild er überdies ähnlich sah. 

Furtwängler hatte nicht gegen Wmrimüh- 
lerclügel. sondern gegen richtige Riesen zu 
kämpfen. Er unterlag. Aber auf unsterbliche 
\Vev.;e. „Sich irren und doch seinem Inneren 
weiter Giauben schenken müssen, das ist 
der Mensch, und jenseits von Sieg und Nie- 
derlage beginnt sein Ruhm." 
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Das grausige Geheimnis 
der ausgehöhlten Buche 



Erzählung von MILOVAN DJILAS 


W ir hatten Obrads Spur verlo- 
ren - ganz plötzlich. Dabei 
hatten wir Netze ausgelegt, 
in denen er sich verfangen 
mußte. Doch mit einem Male 
war es, als hätte der Erdboden ihn ver- 
schluck L Wir dachten, daß ihn Wölfe zerris- 
sen hätten. Aber dann wäre irgendeine Spur 
übriggeblieben. Wenn Wolfe auch sein Blut 
aufgeleckt und sahw» Knochen gebrochen 
hatten, so konnten sie doch sein Gewehr 
nicht fressen. Wir hätten eine Spur gefun- 
den, da wir doch jeden Busch und jedes 
Erdloch durchsucht hatten. 

Wir wußten, daß er im Mrtava-Wakl ver- 
schwunden und nicht wieder aufgetaucht 
war. Da aber der Wald an der Grenze lag, 
kam uns in den Sinn, ob er nicht nanh Alba- 
nien ausgewichen sein könnte, obwohl er 
dort weder auf Helfer noch auf Mittäter rech- 
nen durfte. Denn er war zum Rebellen ge- 
worden und hatte sich mit Blut befleckt, als 
die Italiener das Kosovo okkupiert und ihre 
albanischen Kollaborateure eingesetzt hat- 
ten. Die im Untergrund rebellierenden alba- 
nischen Konterrevolutionäre, die „BaQi- 
sten“, würden sich auch jetzt noch ein Ver- 
gnügen daraus matdien, wenn er ihnen in die 
Hände fiel. 

Aber um auch diese unwahrscheinliche 
Möglichkeit auszuschließen, setzten wir »ins 
mit den albanischen Behörden in Verbin- 
dung. Damals, im Jahre 1946, waren die Be- 
ziehungen zu Albanien so gut, daß sie nicht 
besser sein konnten. Von dort kam dann 
auch, so wie wir es erwartet hatten, schnell 
die Nachricht, daß es von »hm nicht die 
geringste Spur gäbe. 

Aber wir hatten ihn schon aulgespürt- Wir 
stellten ihm Fallen bei sicheren Helfern - 
sicher für ihn und für uns. Bei Sefket etwa, 
der ihm vor dem Krieg als Spitzel unter den 
Albanern gedient hatte- und auch bei seiner 
heimatlichen Bruderschaft Auch bei Ugfle- 
5a, der unter seinen Mitbewohnern, den Ser- 
ben, ebenso belastet war wie er. Denn Obrad 


Hand und Fuß 

Von HANS PETER KELLER 


wenn etwas Hand und Fuß hat 

so ist es mein Körper 

wenn mein Körper nicht Hand und 

Fuß hätte 

die Beschränkung 
wäre peinlich 

gut wir können davon absehen 
jedenfalls jetzt 

morgen sehen wir weiter was Hand 
und Fuß hat 

die Ergänzung 
gehtaufe Game 

keine Halbheit man kann nicht 

Hände genug haben 

und jeder hat seine Erfahrung zu Fuß 

mit dem 

Grund und Boden 
auf seine Gefahr 

wenn etwas Hand und Fuß hat 
so Grund und Boden auf 
meine auf deine Gefahr (nicht 

abzusehen 

keinesfalls jetzt 
oder morgen) 


Vi5nji£ war vor dem Kriege Kommandant 
der Gendarmeriestation in Daidevo: Wal er 
seine Verbindungen und Kanäle aus der 
Gendarmenzeit auch als Rebell benutzte - 
während des Krieges gegen die albanischen 
„ Rai lis ten 11 , nach dem Krieg gegen die neue, 
revolutionäre Macht -, war es sehr schwer, 
ihm auf die Spur zu kommen. Jedenfalls so 
lange, bis wir in sein eigenes Netz aus der 
Vorkriegszeit eindringen konnten. 

Aber auch Hann ging nicht all« leicht, 
obwohl wir seinen Neffen und zwei seiner 
Paten angeworben hatten. Auch wir in der 
OZNA - so nannte sich nach dem Kriege 
unser Dienst - waren überrascht vom weit- 
gehenden Zerfall der Familien- und Paten- 
schaftsbindungen, von der Bereitwilligkeit, 
mit der Verwandte und Freunde darangin- 
gen, mit uns zusammenzuarbeiten und Ver- 
rat zu üben. Wir warben auch zwei Mönche 
und eine Nonne aus dem Kloster an, in das 
er zu kommen pflegte: Auch die gottlose 
Macht ist eise Macht, und die Geistlichen 
arbeiteten mit ihr zusammen wie mit jeder 
anderen. 

Es gab auch den Vorschlag, Obrads 
Schwester Mara anzu werben. Aber ich sel- 
ber in meiner Eigenschaft als Chef lehnte 
dies ab, obwohl es einiges für sich hatte: Der 
ältere Sohn und die ältere Tochter Maras 
waren in der Jugendorganisation und daher 
mit dem Dienst verbunden. Aber ich war 
dagegen, weil Schwestern im allgemeinen 
ihren Brüdern mehr zugetan sind als Brüder. 
Außerdem kannte ich Mara persönlich aus 
der Illegalität während des Krieges, bevor 
wir und Obrad uns gegenseitig mH Blut be- 
fleckt hatten und Feinde geworden waren. 
Ich hatte mich sogar bei ihr vor den Verfol- 
gungen der „Bailisten 1 * versteckt 
Sie war eine zurückgezogen lebende, flei- 
ßige, dörfliche Witwe vom alten Schlag. Ih- 
ren Mann hatten die „Bailisten“ umge- 
bracht In der Erinnerung an ihren Mann 
und in der Sorge um ihren Bruder, den 
Rebellen, verglühte sie. 

Obrad war ein alter Rebell und Polizei- 
füchs. Er kannte nicht nur eine Unzahl von 
Anhängern des alten, königlichen Regimes 


und von Leuten, die mit dem neuen, kom- 
munistischen Regime unzufrieden waren. 
Noch aus der Zeit seines RebeUentums ge- 
gen die österrdchische Okkupation im Er- 
sten Weltkrieg und dann .aus den Jahren, als 
er die albanischen Aufständischen, die JKa - 
öaks“, gejagt hatte, waren ihm jede Anhohe 
und jede Furt, jedes Gehölz mal jeder Pfad 
vertraut 

Niemandem traute er ganz, aber dafür ver- 
stand eres, auch unsere erfahrenen Zuträger 
auszunutzen und durch Täusc hung zu über- 
listen. Wenn er Proviant nahm sagte er 

Epfipinhar unwilli g, wn hin prjp tyt gahpn und 

wo er den Tag ab warten werde, aber dann 
bewegte er sich in eine ganz andere Rich- 
tung. Die Suche nach ihm wurde auch da- 
durch erschwert, daß er sich keiner Gruppe 
anschloß - er war seine eigene Kompanie 
und sein eigener Vorgesetzter. In der Art, 
wie ersieh verbarg, gab es dunkle, unvoiiier- 
sehbare Übertegungen. 

Dennoch verfolgten wir ihn, Nacht für 
Nacht Nur konnten wir nicht ergründen, wo 
er sein Winterversteck hatte. Ufas blieb ein 
Geheimnis, das außer ihm und vielleicht 
seiner Schwester Mara niemand kannte. Ein 
solches Vasteck mußte er aber zweifellos 
haben - mit dem ersten Schnee des fünfund- 
vierziger Jahres verschwand er, um mit den 
ersten ergrünten Sträuchem im sechsund- 
vierziger wieder aufzutauchen. 

Wir hatten uns natürlich die Aufgabe ge- 
stellt, ihn noch vor dem ersten Schnee zu 
fassen - bevor er sich in sein Winterlager 
zurückzog, in das er seit dem Herbst - das 
wußten wir -Lebensmittel und alleriei not- 
wendige Dinge zusammentrug, die er haupt- 
sächlich aus den ynn<«am?rehaftlmhpn Ver- 
kaufsstellen geraubt hatte. Schon Mitte Sep- 
tember mobilisierten wir die Bevölkerung, 
alarmierten die Helfer, setzten dfe Parteimit- 
glieder, die Frauen und die Jugend auf seine 
Spur. 

Fast hätten wir dabei Erfolg gehabt Wir 
isolierten ihn von seinen Verbindungen und 
Stützpunkten in den Dörfern und trieben 
ihn in die Nähe der Grenze - auf da anderen 
Seite da Grenze erwarteten ihn für jeden 
Fall die verstärkten Wachen da Albaner. 


Ein goldener und lauer Morgen in da 
Mitte des September. Vom nackten Berggip- 
fel aus bückte ich durchs Fernglas auf die 
kunterbunten Menschenketten in der Nähe 
da Mrtava. Diese Menschenketten kamen 
von überall her - aus den Schluchten, den 
Gehölzen, dem Geröll und den Windungen 
da Täter. Hinter ihnen krochen in Trauben 
Stoßtrupps von Soldaten, Angehörigen des 
kommunistischen Jugend verbandes und 
Milizio nären. Wir wußten zuverlässig, daß 
sich Obrad, nach seina Vertreibung aus den 
Dörfern, in da Mitava voborgen hatte. Man 
hatte im Morgengrauen gesehen, wie er sich 
im felsigen Gelände wusch -im Regenman- 
tel und mit dem geschulterten Gewehr. 

In aller Eüe setzten wir auch die Bauern in 
Bewegung, die vorher bereits alarmiert wor- 
den waren. Ihre Reihen wurden mit OZNA- 
Leuten und bewaffneten Parteimitgliedem 
durchsetzt Denn die Bauern, wenn es sich 
auch um zuverlässige Leute handelte, möch- 
ten aus Angst oder aus innerer Zuneigung 
zum Rebellentum die Begegnung mit einem 
Rebellen verschweigen. Auch mir war das so 
ergangen, als mich während des Krie- 
ges umzingelt hatte — ein Bauer ging an 
meinem auf ihn gerichteten Gewehr vorbei, 
als hätte er es nicht gesehen. 

Die Mrftava ist vorwiegend ein Laubwald, 
da den Gebirgsrücken in einer Breite von 
einigen hundert Metern bedeckt, inmitten 
von ausgedehntem, felsigem Bergweide- 
land. Man hatte sie bisher noch nicht abge- 
holzt, weil sie wegelos, stell und von umge- 
stürzten Baumstämmen versperrt war. Das 
war ein günstiges Versteck, aber auch ein 
riskantes Schlupfloch. 


Die WintArhaitP auf den kahlpn Höhen in 
der Nähe da Mrtfava waren bereits um acht 
Uhr besetzt. Dtp Menschenke tten schlossen 
sich bereits um zehn Uhr. Obrad konnte 
nirgendwohin mehr entfliehen. Und jetzt 
wurde die Kette, nachdem sie im Wald zu- 
sammengezogen worden war, immer fester 
und undurchdringlicher — in einer, späte- 
stens zwei Stunden mußte Obrad in diese 
Menschenschläge geraten. 

Gerade dang - während m*»iri Gehilfe Mi- 
lonja ein Glas Schnaps aus da Feldflasche 
einschenkte - knallten in da Tiefe des Wal- 
des zwei dumpfe Schüsse. Danach begann, 
wie in Panik oder auf Kommando, eine hef- 
tige Schießerei, als breche da ganze Boden 
des Waldes aut Das war da unwiderlegbare 
Beweis - und bald darauf bestätigte das ein 
Melder daß Obrad im Walde steckte und 
daß sie bereits auf ihn gestoßen waren. Man 
trug aus dem Wald auch einen Verwundeten 
heraus, einen Albaner, um den die Träger 
ein solches Wehklagen erhoben, daß sogar 
ich es auf meinem Beobachtungsposten hö- 
ren konnte. Mein Gehilfe konnte nicht um- 
hin zu bemerken: „Sie sind wie die Montene- 
griner: Für den Verwundeten ist es eine 
Schande, wenn er schreit. Deshalb schreien 
seine Angehörigen für ihn . . 

Das Wasser in den Feldflaschen wurde 
lauwann in da drückenden Hitze. In 
gespannter Erwartung und mit dieser war- 
men Flüssigkeit löschten wir unseren Durst 
Aba dann geschah nichts mehr bis zwei Uhr 
nachmittags -als die Nachricht kam, daß die 
Ketten da Verfolger aufeinand ergetroffen 
seien, von Obrad aber keine Spur gefunden 
worden war. 

Ich befahl trotz dieser Meldung, die Suche 
fortzusetzen - jetzt in Richtung auf den 
Waldrand. Obwohl erneut jedes Ofenloch 
und jeder Winkel durchsucht und jeder 
Strauch und jedes Rasenstück durchge- 


kämmt worden waren - Obrad war wie vom 
Winde verweht Die Dämmerung machte je- 
de weitere Suche vergeblich und sinnlos. 

Und nicht nur das. Auch in den kommen- 
den Tagen und Wochen tauchte Obrad nir- 
gendwo aufl obwohl unsere Vertrauensleute 
ihn nach allen Seiten hin suchten und ob- 
wohl a sein Winterquartier noch nicht vor- 
bereitet hatte. Audi seine Schwester Mara 
stellten wir unter verstärkte, aber unmerk- 
hche Beobachtung. 

Wir erwarteten die Schneefalle und über- 
standen den Winter - ohne einen Laut von 
Obrad. Wir zogen den Schluß, daß Obrad 
sich aus da Mröava herausgewunden und 
zeitweilig in seine Wmterhöhle zurückgezo- 
gen hatte - wenn sich seine Höhle nicht 
sogar in da Mrüava befand. 

Da Somma kam - und von Obrad imma 
noch keine Spur und kein Laut Wir waren 
verwirrt Vielleicht war Obrad in da Zwi- 
schenzeit krank geworden und warm seina 
Höhle gestorben. Denn es war unmöglich 
»mrf auch höchst un wahrscheinlich, daß er 
ohne Papiere in ein Gebiet answeichen 
konnte, wo ihn niemand kannte. 

Aba noch hielten wir ihn auf da Liste da 
Rebellen, noch machten wir unsere Vertrau- 
ensleute und die unterstellten Behörden dar- 
auf anfmpr V gMiT' Haft nach ihm ZU fahnrfpn 
sei - sogar ein Bild, das wir bei seina 
Schwester beschlagnahmt hatten, veröffent- 
lichten wir im polizeilichen FahndungsblatL 

Dann, ganz unerwartet -ausgerechnet im 
September, um die gleiche Zeit, da wir im 
vergangenen Jahr seine Spur Valoren, nach- 
dem wir ihn in die Mröava gejagt hatten - 
fcam die Meldung da Polizeistation, daß 
Waldarbeiter in da Mröava in einer ausge- 
bohlten Buche auf den halbzerfallenen und 
vertrockneten Leichnam eines Mannes ge- 
stoßen waren. Die Meldung war sofort an die 
Bezirksmiliz weitergegeben worden, und 
diese hatte routinemäßig da OZNA eine 
Kopie zugestellt Ich fand die Meldung auf 
mein em Usch - und als ich einen Bilde auf 
sie geworfen hatte, dämmerte es mir: Das 
konnte nur Obrad sein. 

Wir trafen bereits um die Mittagszeit zur 
Inspektion ein. Inmitten des Waldes lag eine 
gewaltige alte Buche. Sie hatte das Unter- 
holz zu beiden Seiten zerteilt Aus ihrem 
Hnhlraum ragten zwei zerfetzte Hosenbeine, 
aus denen zwei Schienbeinknochen heraus- 
traten. Das Innere da Buche verbarg den 
Körper. Aba im Baumstumpf der abgesäg- 
ten Buche steckten zwdFlüße in Militärstie- 
feln fest. 

In' jenen Jahren — am Anfang des erneue- 
rungswütigen und unüberlegten Sprungs 
des Ersten Fünflahresplans - wurde da 
Wald im großen Stil abgeholzt und expor- 
tiert So war auch die Mriava an die Selbe 
gpirnmmm«»n, obwohl dadurch die Erosions- 
gefahr um vieles größa wurde. 


Die Holzfäller waren unerfahren und hat- 
ten keine Fachleute bei sich. Sie fällten alle 
Bäume da Reihe nach, und so sägten sie 
auch diese Buche ab, ohne darauf zu achten, 
daß sie ausgehöhlt war - bis sie auf den von 
Dickicht überwachsenen, steinigen Boden 
SeL Erst dann sahen sie die durchgesägten 
Beine. Sie hörten mit dem Zersägen des 
Stammes auf und verständigten die Behör- 
den. 

Die Holzfaller zersägten jetzt den Stamm 
und befreiten ihn von den Ästen. In da 
Tiefe da Aushöhlung lag eine halbzerfallene 
Leiche in da Uniform da königlich-jugo- 
slawischen Gendarmerie und bewaffnet mit 
einem Gewehr. Schon daraus ließ sich 
schließen, daß es Obrad war - er batte sein 
RebeUentum unter verschiedenen Mä c hten 
stets als eine Art Fortsetzung seines Dien- 
stes betrachtet Deshalb hielt er auch, beina- 
he mehr, als ihm möglich war, seine Uniform 
und Waffe stets in tadelloser Ordnung. Wir 
kannten bereits die Nummer seines Ge- 
wehrs - sie stimmte mit da beim Leichnam 
gefundenen Waffe überein. 

Dennoch beschlossen wir, seine Schwe- 
ster zu rufen - wegen der Identifizierung da 
Lei c he. Während da Jeep unterwegs war, 
um sie zu holen, dachten wir über Obrads 
Schicksal nach - ob er vorher von diesa 
Buche gewußt hatte, oder ob er sie in seina 
Not zufällig gefunden hatte-und wie er sich 
in ihrem Innern gequält hatte, als er verge- 
bens versuchte; aus ihr wieder herauszu- 
kommen 

Wir sprachen darüber - viel zu laut und 
viel ZU aiisfiihriirh. Gleichzeitig umgingen 
wir, was uns alle bewegte - die unergründli- 
chöl Gedanken und Leiden dieses Mannes, 
da so viele Gefahren und Risiken gemei- 
stert hatte, in diesa unvorhersehbaren, sinn- 

los endgültigen Falle. 

Die Schwester Mara eikannte den Bruder 
- am goldenen Ring und den metallenen 
Zahnkronen. Die knochige, aschfahl«» Frau 
klagte ohne Tränen: „Warum bat dich keine 
Gewehrkugel getroffen, da du doch ein Ge- . 
wehr trugst? Furchtbare Qualen erleiden die 
Märtyrer wahrend ihres Lebens, ihres Ster- 
bens und noch nach dem Tod . . .“ 

Sie jammerte nicht und machte mir kninp 
Vorwürfe. Sie beschwor midi nur, ihr den 
Leichnam des Bruders zu übergeben, damit 
sie ihn bestatten konnte: „Gib ihn mir.Övo- 
io - so hatte sie mich nach meinem Fami- 
liennamen Cvorovid bereits während des 
Krieges genannt - „gib mir den Toten, um 
des Trostes willen . . . 

Aba ich konnte ihr das nicht verspre- 
chen: Es gab einen strengen Befehl, wonach 
die Feinde des Volkes ins geheim und an 
geheimen Orten zu beerdigen seien - damit 
ihre Gräber nicht feindlichen, konterrevolu- 
tionären Umtrieben dienen konnten. Das 
•endgültige Schicksal Obrads bewahrte ihn 
in meiner Erinnerung. 

Aus dem Serbischen wm Carl Gustaf Strohs» 



Ansicht der Neuea On 
Hotzstich von H. Seile (1 
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Lenne hat alles schon 
längst vor uns gewußt 


W as wäre die deutsche Stadt und 
Landschaft ohne Peter Joseph 
Lenzte? Er, da Zeitgenosse Goe- 
thes nnri Bismarcks, 1789 im Jahr da 
Französischen Revolution geboren, 1866 
zu Beginn da Einigungskriege gestorben, 
hat von Aachen bis Königsberg, von Rü- 
gen bis München und Wien dem Büd von 
Parks und Anlagen, von Straßen und Plät- 
zen, von ganzen Stadtgrundrissen und so- 
gar Landschaften seine Handschrift aufge- 
prägt. Drei Jahre vor seinem 200. Geburts- 
tag werden die zum Teil von Lernte hand- 
gezeichneten, noch immer phantastisch 
anmutenden Landschafts-, Garten- und 
Städtebauplanungen jetzt in einer biblio- 
philen Ausgabe erstmals einer breiteren 
Öffentlichkeit vorgestellt „Peter Joseph 
Lenne, Gärten/ Parke/ Landschaften“ 
(Deutsche Verlags-Anstalt, Stuttgart, 196 
S., 148 Mark), aus da Feder von Harri 
Günther. 

Da Begriff des Gartens veränderte in 
da Zeit des Wirkens von Lernte seinen 
Inhalt Aus da durch Kunst gezähmten, 
veredelten Natur wurde die künstliche 
Landschaft zur Gegenwelt da industriali- 
sierten, landfressenden Großstadt Dabei 
entwickelte Lenne, da viel systemati- 
scher, umfassender und praktischer dach- 
te als die Gartenkünstter Sckell und Pück- 
ler-Muskau, das Leitbild einer gleichsam 
gesteigerten Natur: „Auch die glücklichste 
Landschaft“, so fand er, „kann durch die 
richtige Anwendung da Gartenkunst äs- 
thetisch aufgeschmückt und ökonomisch 
verbessert werden.“ Es gibt heute eine 
ganze Reihe von Gartenphilosophen, die 
gegen solche Vorstellungen ankämpfen. 
Da Park als ästhetisches Gebilde sei nicht 
mehr zeitgemäß und müsse Konzepten des 


Trimm-Dich- und Freizeitparks, müsse 
Schrebergärten und Sportplätzen, Garten- 
städten und ökologischen Reservaten wei- 
chen. 

Aba lautes Gesamtkunstwerk der 
Landschaftsvaschönening und Stadtge- 
staltung ging nicht zu Lasten ökologischer 
und soziala Gestaltungsideale, sondern 
schloß diese sogar . ausdrücklich ein. Kein 
anderer als Leinte war der Prophet da 
organischen Stadtdurchgrünung. der grü- 
nen Ringe und Schneisen, da Boulevards 
mit den ungleichen Breiten oder auch da 
Bepflanzung von Bergkuppen, des Frei- 
haltens der Fluß- und Seeufer von Bebau- 
ung. Wenn er Windschutzpflanzungen in 
den Feldge marken anlegte, so, um der Ero- 
sion zu wehren und Tau und Bodenfeuch- 
tigkeit festzuhalten; wenn a Alleen pflanz- 
te. so „nicht blos aus Schönheits-, sondern 
vorzüglich aus Sanitäts-Rücksichten“ , 
denn die Bäume seien die „Lungen einer 
großen Stadt“; wenn er die Umgebung da 
Stadt wenigstens an eina Seite frei von 
„Gewerbe-Etabhssements“ halten wollte, 
„welche die Luft mH Rauch und Dampf 
erfüllen“, so, um „den Zutritt da reinen, 
frischen Luft“ dennoch offenzuhalten. 

Oh, unser aufgeklärtes ökologisches 
Zeitalter! Lernte hat das alles schon vor 
andothalb Jahrhunderten gewußt Und 
auch, wenn der neue Pracht band uns doch 
manche Erkenntnis solcher Art ver- 
schweigt, betrachtet man mit Ehrfurcht 
die schönen farbigen Wiedergaben dieses 
Lebenswelkes, das so fundamental, so un- 
befangen und unbeirrbar mit der ganzen 
vorwärtsstürmenden industriellen Revolu- 
tion konkurrierte, als wäre mit ihm ein 
eigener, unzerstörbarer Kosmos geboren. 

DANKWART GURATZSCH 


Wenn in den 
Städten der 
Schnee fällt 

Von HELMUT SWOBODA 

J e großer eine Stadt ist, desto mehr neigt' 
sie dam, nichts und niemand ernst zu 
nehmen außer sich selbst Den Fhiß,zu 
dessen beiden Seiten sie liegt hat sie regu- 
liert und gebändigt gegen Wolkenbruche 
hat sie ein umfangr eiches Kanalisationsnetz, 
für Brandkatastrophen eine einsatzbereite 
Feuerwehr. Mörder und Filmstars, ausländi- 
sche Diplomaten und inländische Verkehrs- 
tote sind für eine große Stadt alltägliche 
Kleinigkeiten, die sie nicht über Gebühr 
ernst nimmt - - 

Einen aber gibt es, da nimmt seinerseits 
die Stadt nicht ernst Das ist da Winter. Er 
kümmert sich nicht um die Versprechungen 
der Gemeindevawalturig, diesmal ganz be- T 
stimmt die Straßen schnellstens vom 
Schnee zu säubern. Er kennt kein Mitleid 
mit Autofahrern, deren Batterie den Minus- 
graden und deren Reifen dem Glatteis nicht 
gewachsen sind. Er legt so lange schweren 
nagg»n Schnee auf die Kabel der Hochspan- 
nungsleitungen, bis die Umspannwerke 
nicht mehr wissen, was sie umspannen sol- 
len. 

Die elektrischen Weichen im Stellwerk 
des Hauptbahnhofe dienen ihm als Spiel- 
zeug, die Tankwagen mit dem dringend be- 
nötigten Heizöl läßt er im feinzermahlenen 
Schnee nur Schrittempo fahren und das Ta- 
xi mit den Baflbesuchem in eine Schnee- 
wächte rutschen; an Hochhäuser hängt er 
meterlange Eiszapfen. 

Die Stadt wehrt sich gegen den Winter mit 
allem Trotz, aber vergebens. In konzentri- 
schem Vormarsch rückt der Winter immer 
mehr ins Zentrum vor, bis schließlich auch 
in da Stadtmitte eine solide Schneedecke 
liegt und zunehmend größer und schmutzi- 
ger wadende Schneeberge im Grenzgebiet 
von Straße und Gehsteig sich aoftürmen 
Gewiß, mit Schneefräsen und Streusand 
kämpft die Stadt erbitterte Rückzugsgefech- 
te, aber da Winter lacht und bläst drei weite- 
re Tage lang aus Nordost dicke Schneeflok- 
ken in die Stadt 

Bis dahin ist der Stadt das hochmütige 
Lächeln über den ersten Schnee schon lange 
vergangen. Sie zittert nun vor ihm im buch- 
stäblichsten Sinn des Wortes. Gegen die 
größte Hitze des Sommers hat die Stadt 
große Öffentliche Bader geboten, Liegestüh- , 
Ie, schattige Parkbänke, echt italienisches 
Eis. Ventilatoren und aufgekrempelte 
Hemdsärmel Und so ging, abgesehen von 
eina kurzen Wasser knapph eit, alles doch 
recht gut - und leider viel zu schnell - vor- 
bei 

Jetzt gibt es Pelzmäntel und Defroster- 
spray für die Autoscheiben, beißen Tee, Fell- 
mützen und Fäustlinge, Schneepflüge und 
Warenhäuser mit Heißluftvorhängen vor 
dem HauptportaL Aba da Erfolg ist den- 
noch gering. Die Stadt ist dem Winter nicht 
gewachsen. In ihr Konzept der vollautomati- 
schen Zivilisation, da elektronischen Be- 
quemlichkeit passen keine polaren Kaltluft- 
einbrüche und kein Schneetreiben. Es ist 
kein Zufall, daß unter den rund hundert 
Millionenstädten da Welt kaum mehr als 
drei and, deren Durchschnittstemperaturen 
im kältesten Monat des Jahres unter minus * 
fünf Grad liegen. 

Aba vielleicht ist es nicht so übel, wenn 
alljährlich ein paar Wochen oder Monate 
hindurch da Hybris der Zivilisation ein 
Dämpfer aufgesetzt wird -auch wenn dieser 
Dämpfer in Minusgraden ausgedrückt wird. 
Denn wenn da Winter in da Großstadt 
schon keinen ersichtlichen Nutzen hat, so 
führt er dem Städter doch die Elementar- 
kraft der Natur vor Augen - und das hat im 
Zeitalter da Computer, da Raumfahren 
und Herztransplantationen immerhin etwas 
für sich. 


Der König und sein letzter Narr 


Von WOLF DEINERT 


D ie Blätter rauschten es, da Sturm 
sang es, die Menschen flüsterten es. 
So wußte es da König, bevor er die 
zurifckkehrenden Truppen sah. Es war ein 
Wort und es war kdns, es war das Ziel und es 
war das Ende. Da König hatte das letzte 
Land unterworfen, Spin König reich war die 
Erde. 

Er sah nicht wie ein Sieger aus. Seine 
Schultern waren verzogen, er ging leicht ge- 
beugt So trat er ans Fenster. Sein Blick ging 
über Mauern, Kanonen, Bunker und MG-Ne- 
ster. Rings um das Schloß zog sich Stachel- 
draht Sorgenvoll sah er hinaus. 

Jhr seid jetzt König üba die ganze Welt“, 
sagte da Harlekin. „Die Gegner werden mir 
fehlen“, murmelte da König. „Aber in den 
Geschichtsbüchern, in Presse und Rund- 
funk habt Ihr Euern Sieg Voraussagen las- 
sen.“ - „Um ehrlich zu sein, ich habe nie 
dran geglaubt“, flüsterte da König. 

„Trotzdem habt Ihr jeden köpfen lassen, 
da ebenfalls zweifelte?“ - „Dich hab ich 
nicht köpfen lassen“, sagte da König. „Ich 
war zwanzig Jahre im Irrenhaus“, sagte da 
Harlekin. „Aba du hast deinen Kopf behal- 
ten“, sagte da König. „Weil ich als Nachfol- 
ger für Euem Narren bestimmt war “ 

„Ein guter Narr ist mehr wert als zehn 
schlechte Minister“, sagte da König. „Einen 
wenigstens brauch' ich, da sagt, was er 
denkt Also was denkst du?“ 

„Euer letzter Sieg ist Eure erste Niederla- 
ge. Ihr habt keine Feinde mehr, die Ihr für 
Eure Fehter verantwortlich machen könnt 
Ihr müßt selbst einstehen.“ - Jch galt als 
unfehlbar bis jetzt“, sagte da König, „ich 
muß es bleiben.“ 

„Die das Gegenteil sagten, leben nicht 
mehr“, sagte der Harlekin. 

„Neue werden kommen", flüsterte da Kö- 
nig. „Du mußt mir den Stein da Weisen 
verschaffen. Du bekommst deine Freiheit, 


ein Haus, eine Frau.und ein Tabu. Wirst du 
es tun?“ - „Wer ihn hat, gibt ihn nicht weg. 
Wer ihn Euch geben will, hat ihn nicht“ • 

„Du weißt, wo er liegt?“ fragte da König. 
„In uns selbst“, sagte da Harlekin. „Nir- 
gendwo sonst“ - „Geschwätz“, sagte da 
König. „Wa ihn hat int nicht Ich habe 
mich geirrt, viel zuviel Aba du? Du hast 
recht behalten. Du hast ihn, gib ihn heraus.“ 

Jch kann mich nicht herausgeben“, sagte 
da Harlekin. 

Sie banden ihn auf da Folterbank fest An 
Armen und Beinen stand jeweils eina, in 
da Rechten ein Messa. „Wir werden dir 
Scheibchen um Scheibchen herunterschnei- 
den, bis wir ihn finden“, sagte da König. 
„Wo ist a?“ Da Harlekin schwieg. Gleich- 
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mäßig schnitten sie Scheibe um Scheibe von 
ihm herunter. Als sie auf der Hälfte der 
Arme und Beine waren, sagte da König 
„Noch kannst du reden. Wir würden dir auch 
Prothesen machen.“ Da Harlekin hatte die 
Augen geschlossen. „Wo ist er?“ fragte da 
König 

Die Minister umstanden die Schüssel mit 
blutigem Fleisch. „Er muß hier drin sein“, 
sagte der König „Schrotet und siebt es 
durch sieben Siebe. Sobald ihr den Stein 
findet fegt ihn in eine Kugel aus reinem 
Rubin. Beschreibt ihn anschaulich in gfehen 
Büchern, die jedermann lesen so fl.“ 

Sie schroteten, siebten und schrieben sie- 
ben Tage und Nächte. Dann steiften sie sie- 
ben bedruckte Bände vor seinen Thron. In 
seine Hände aber legten sie ein*» Kugol aus 
reinem Rubin. 

Unvorstellbare Pracht entfaltete sich im 
Schlosse. Das Heer war zurückgekehlt, die 
Siegesfeiern überzogen den ganzen Plane- 
ten. 

Da König saß auf einem goldenen Thron, 
hielt die Rubinkugel in da Rechten und 
hatte die Augen geschlossen. Als die Anspra- 
chen vorbei waren, legte er das Szepter bei- 
seite. umfaßte sie mit den Händen und hob 
sie hoch an die Augen. Im Saale wurde es 
still, sie sahen zürn Thron, wie erstarrt 

Er öffnete sie einen Spalt, spürte yi» 
Hände zittern und schlug bli tzschnell die 
Augen auf. Die Kugel war leer. Da König 
schloß sie und senkte den Unterarm auf die 
Lehne. 

Jär ist wunderschön“, sagte er laut Er 
wies auf die Bucha. „ Man soll sie unter das 
Volk verteilen, damit ein jeder lesen kann, 
wie schön er ist“ 

Beifall brandete auf, mit rauschendem Ju- 
bel nahm das Fest seinen Fortgang. Fincim 
saß da König auf seinem Thron. Er hatte ein 
weißes Gesicht 
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Nur die Außen 


blieben erhalten: Die Ruinen der BarocMdiche St. Matthäus in Neraton 
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Übungsschießen auf Denkmäler 

Sowjets und Tschechen zerstören systematisch ehemals deutsche Burgen und Dörfer 


B eliebte Ziele für Übungsangriffe von 
tschechoslowakischen und sowjeti- 
schen Kampfflugzeugen und Artille- 
rie waren und sind historische Denkmäler 
und Kirchen in militärischen Sperrgebie- 
ten in den einst von Deutschen bewohnten 
Gebieten von Böhmen und Mähren. In der 
Umgebung der Stadt Libau in Nordmähren 
wurden ganze Dörfer mit Kirchen, Klöstern 
und Bauernhöfen, die anderswo unter 
Denkmalschutz stehen würden von Bom- 
ben und Granaten vollkommen zerstört 
Im militärischen Spengebiet von Jince 
südwestlich von Prag wurde die Burg Wal- 
dek vollkommen demoliert denn sie stand 
den sowjetischen SS-20- Raketen im Wege, 
die dort mit Zielrichtung in die Bundesre- 
publik Deutschland stationiert sind. Die 
Burg Bezdez in der Nähe von Mimon nörd- 
lich von Prag, die in der tschechischen 
Geschichte eine wichtige Rolle spielte, ist 
nicht zugänglich und verfällt Der Grund? 
Von der Burg könnten Neugierige den 
größten militärischen Flughafen der So- 
wjets westlich der Elbe beobachten. 

Zerstört und zerschossen ist die ganze 
Gegend des Duppauer Gebirges mit ihren 
einst schönen Kirchen, Städten und Dör- 
fern in der Nähe von Karlsbad. Dasselbe 
Schicksal ereilte historische Denkmäler in 
der mährischen Hanna und in den militäri- 
schen Sperrgebieten von Maiacky und 
Oremlaz in der Slowakei Der tschechoslo- 
wakische Denkmalschutz ist ohnmächtig; 




die Militärs, ständig auf der Suche nach 
Zielobjekten, bestimmen über Wert und 
Unwert der historischen Baudenkmäler. 

Die Kirche in Homi Jiretin in der Nahe 
von Brüx hat der sowjetische Film auf dem 
Gewissen; als die Sowjets in der CSSR 
Kampfezenen für den Kriegsfilm r Hinter 
uns Moskau* 4 drehten, wurde die Kirche in 
Homi Jiretin als Kulisse verwendet und 
vollkommen zerschossen. Als in der CSSR 
ein Film über den Sturz des chilenischen 
Präsidenten Allende gedreht wurde, spielte 
das historisch wertvolle Rathaus in Alt- 
Brüx die Rolle des Präsidenten-Palais in 
Santiago de Chile so überzeugend, daß 
nach den Dreharbeiten nur Ruinen übrig- 
geblieben sind. 

Die Kirche in Ali-Brüx hatte Glück, sie 
stand nämlich auf der Unesco- Liste zu 
schützender Denkmäler. Sie wurde vor 
sechzehn Jahren auf Schienen aus der 
Stadt, die zur Demolierung bestimmt war, 
hinausgeschoben. Bis heute steht sie je- 
doch nicht restauriert auf ihren neuen 
Grundmauern und verfällt. 

Ganz schlimm hat es das Schloß in Par- 
dubitz erwischt Die Denkmalpfieger ste- 
hen jetzt vor der Frage; Kann man das 
historisch wertvolle Schloß - dort wurde 
das für die ebemahgen böhmischen Kro Ir- 
länder und für Österreich so wichtige 
Leopold-Patent unterschrieben - noch ret- 
ten, oder soll man es lieber mit Baggern der 
Erde gleichmachen? Ira Schloß ist heute 


ein Museum untergebracht; es ist jedoch 
für die Öffentlichkeit geschlossen, die An- 
gestellten und Historiker betreten es auch 
nicht, denn es droht jeden Augenblick ein- 
zustürzen. 

Das Schloß im Mimon, einst Eigentum 
des Herzogs Wallenstein, wollten die Denk- 
malpfleger schon vor zwanzig Jahren re- 
staurieren. Das Baumaterial, in der CSSR 
seit eh und je Mangelware, wurde damals 
besorgt und im Schloß gelagert ln den 
zwanzig Jahren wurde es jedoch geklaut 
Vor einem Jahr entschlossen sich die zu- 
ständigen Genossen, die Frage endgültig 
zu lösen; das Schloß wurde gesprengt 

Das gleiche Schicksal erwartet zahl- 
reiche Dorfkirchen, die seit mehr als drei- 
ßig Jahren verlassen stehen und zu Ruinen 
verfallen. Der Dorfkirche in Romanov bei 
Melnik schien ein besseres Los beschieden. 
Auch für diese Kirche wurde schon Mate- 
rial zum Wiederaufbau besorgt und gela- 
gert Sie ist zwar heute noch immer eine 
Ruine, dafür aber bauten sich prominente 
Genossen schöne Familie nhäuser. Man 
munkelt im Dorf, sie hätten das ursprüng- 
lich für die Barche bestimmte Baumaterial 
entwendet Die sonst wachsame Polizei in- 
teressiert der Diebstahl nicht denn in die- 
sem Fall handelte es sich nicht um soziali- 
stisches Eigentum. Für den Wiederaufbau 
der Kirche haben nämlich Gläubige Geld 
gesammelt, und der Vatikan hat gespendet 
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Große Begeisterung für 
das Lied von unten 

Bertolt Brecht und sein Verhältnis zur Musik / Von PETER JONA KORN 







Da« böhmische Schloß Pardubitz: In einstiger voller 
Pracht ... 



...und jetzt: Im Inaenhof des Gebäudes verrottet dos 
Baumaterial fotos: die welt 


D ie Bedeutung kultureller Ereig- 
nisse, an denen man teilgenom- 
men hat, läßt sich häufig erst 
aus der Retrospektive voll be- 
greifen. Das zeigte sich wieder 
einmal, als ich -angeregt durch die Lektüre 
von Albrecht Dümüngs Buch .Laßt Euch 
nicht verführen“ (Brecht und die Musik. 
Kindler Verlag, München. 736 68 Mark)- 

nach den Spuren meiner eigenen frühen Be- 
gegnung mit Bredhtr Vertonungen zu suchen 
begann. 

Dabei stieß ich auf einen Zeitungsaus- 
schnitt vom 9. Dezember 1932, ein Gruppen- 
bild mit der Unterschrift: „33 Schüler des 
Jugendchors der Staatlichen Akademie für 
Kirchen- und Schulmusik fuhren gestern 
abend nach Paris, um an der Aufführung 
von Brecht-Weills Jasager 4 im Haus des 
Marquis de Noaihes teilzunehmen.“ Plötz- 
lich war alles wieder da: das angenehm-gru- 
selige Gefühl, mit dem ich, eine_gerollte 
Wolldecke unterm Arm und vor Übermü- 
dung leicht zähneklappernd, auf dem Fero- 
bahnsteig des Berliner Bahnhofs Zoo auf die 
Einfahrt des Nordexpress Warschau-Paris 
wartete. 

Viel geschlafen hat wohl niemand von uns 
in dieser Nacht, dazu war die Aufregung und 
Vorfreude auf das bevorstehende Erlebnis 
zu groß. Da saßen wir also, jeweils acht auf 
den Holzbänken eines Dritter-Klasse-Ku- 
pees, schwatzten, tranken Limonade und 
schauten fasziniert auf die Feuergarben, die 
aus den Schloten der vorbeieilenden Indu- 
striestädte sprühten. Im Morgengrauen er- 
schien der Chorleiter, Professor Heinrich 
(hei D nmling irrtümlich Günther) Martens, 
und holle mich aus dem Abteil heraus. Der 
Solist der Titelrolle klage plötzlich über 
Halsschmerzen; ob ich die Partie, wie ich 
mich stolz gebrüstet hatte, tatsächlich 
„draufhabe“? 

Von Wedekind lernte er 
die Form des Bänkelgesangs 

Wir gingen auf die zwei Waggons verbin- 
dende Plattform, und auf diesem schwan- 
kenden Boden sang ich ihm, vom Rattern 
des Zuges begleitet, die Rolle von A bis Z 
fehlerlos vor. Eis sollte mein einziger .Auf- 
tritt“ bleiben, der Solist wurde gesund, und 
ich mußte mich mit der Mitwirkung im Chor 
begnügen. 

Aufführungen neuer Musik waren für die- 
sen exzellenten Jugend chor nichts Außerge- 
wöhnliches. Im Jahr zuvor hatten wir unter 
Ktemperer bei der Uraufführung eines Wer- 
kes mitgewirkt, das Dümling einen „bewuß- 
ten Gegenentwurf“ zu Brechts und Eislers 
Lehrstück ..Dip Maßnahme“ nennt und des- 
sen Textautor Gottfried Beim „Brecht als 
einen Antipoden empfand - und umge- 
kehrt“: Hindemitfas Oratorium „Das Unauf- 
hörliche“, von uns bösen Buben prompt in 
„Das UnauffuhrUche - von Hundemist“ um- 
getauft 

Erst durch Dümüngs Buch habe ich ge- 
lernt, welch wichtige Rolle gerade diese Pa- 
riser Aufführung des „Jasager“ für dessen 
Autoren gespielt hat übrigens auch, daß 
dort der Komponist durchweg im Vorder- 
grund stand: „In der Tat war in den ausführ- 
lichen Pariser Rezensionen der Name 
Brecht kaum je genannt worden.“ Dabei ist 
das Buch Anlaß genug, darüber nachzuden- 
ken, wie stark WeiU und die anderen mit 
Brecht kollaborierenden Komponisten von 
seinen musikalischen Konzeptionen beein- 
flußt, ja wie weit ihr eigener Stil über diese 
Zusammenarbeit hinaus von ihrem literari* 


GRIFF IN DIE GESCHICHTE 


Als die Spanier sich in Marokko festsetzten 

Nach dem Sieg einer Expeditionsarmee mußte der Sultan die Stadt Tetuan vor 125 Jahren an Madrid abtreten 


D er Krieg gegen Marokko kam für den 
spanischen Ministerpräsidenten Ge- 
neral Graf O'Donnell wie ein Ge- 
schenk des Himmels. Im Jahre 1859 verüb- 
ter. Berber aus dem Adasgebirge wieder ein- 
mal Überfälle auf die spanischen 
Stützpunkte an der marokkanischen Mittei- 
meerküste, Reste eines Herrschaftsberei- 
ches. der einmal bis Gran in Algerien ge- 
reicht hatte. Die Angriffe der Rifkabylen 
wurden abgeschlagen. Die Regierung in Ma- 
drid verlangte darauf vom marokkanischen 
Sultan Sidi Mohammed die Einstellung der 
ewigen Übergriffe und eine Sicherheitsga- 
ranlie für die spanischen Presidios. Der Sul- 
tan hielt es für überflüssig, Madrids Protest 
auch nur formell zu beantworten, worauf 
Ministerpräsident O'Donnell am 22. Oktober 
i&59 Marokko den Krieg erklärte. 

Spanien befand sich unter der Regierung 
der damals 29jahrigen Königin IsabeUa 1L in 
einem desolaten Zustand. Die Monarchin, 
die Tochter Ferdinands VH. war mit drei 
Jahren auf den Thron gelangt. Mehr als ein 
Jahrzehnt hindurch hatten sich die Anhän- 
ger der legitimen Erbfolge der Ansprüche 
des jüngeren Bruders Ferdinands VTI-, des 
Inlauten Don Carios. zu erwehren, der mit 
Waffengewalt den Thron erobern wollte. Isa- 
belia IL. per Konvention mit ihrem Vetter, 
dem kränklichen, geistig beschränkten In- 
tasien Franz li'Assisi, vermählt betrieb Poli- 
tik nach Lust oder Laune. Vor allem anderen 
jagte sie nach kräftigen hübschen Liebha- 
bern, die ihrerseits darauf bedacht waren, 
möglichst viel Geid dabei herausaischlagen. 

Mirüsterp:äadenien wurden zeitweilig 
wie die Hemden gewechselt. Die Leitung der 
Politik lag :p. den' Händen rivalisierender 


Generale, von denen die einen sich liberal 
gaben, die anderen gemäßigt konservativ. 
Zur zweiten Kategorie zählte General Graf 
Leopold O'Donnell aus irischer Familie, die 
ihres katholischen Glaubens wegen in die 
Dienste der Bourbonen getreten waren. 

Seit 1858 war O'Donnell Ministerpräsi- 
dent Wenn er jetzt zum Kampf gegen die 
„Moros“, die Ungläubigen in Marokko, auf- 
rief, konnte er sich allgemeiner Popularität 
erfreuen, selbst Rivalen liberalen Schlages 
wie der General Don Juan Prim, ein katala- 
nischer Edelmann, schwenkten dann auf 
den Regierungskurs ein. 

Achthundert Jahre hindurch hatten die 
Araber, deren Kern islamisierte Berber bil- 


deten, mehr als zwei Drittel Spaniens be- 
herrscht, bis 1492 der letzte Herrscher von 
Granada die grüne Fahne des Propheten 
hatte streichen müssen. Doch lange fürchte- 
te man, die „Moros“ könnten einmal wieder- 
kehren. Darum die Kette der Presidios, befe- 
stigte Hafenorte an der nordafrikanischen 
Küste, von denen nur Reste geblieben wa- 
ren, dem Verfall der Macht Spaniens ent- 
sprechend. 

So landete denn eine spanische Expedi- 
tionsarmee an der marokkanischen Mittel- 
meerküste und erreichte am 4. Februar 1860 
das bereits in der Vergangenheit mehrfach 
besetzte Tetuan, die größte Stadt im Hinter- 
land mit ihren hohen, mit Wehrtürmen ver- 
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Diente den Spaniern ab Sperrfort gegen die Bifkabyten: Die Altstadt von Tetuan in 

Marokko foto- süddeutscher verlag 


stärkten Mauern, etwa 35 Kilometer südlich 
des spanischen Stützpunktes Ceuta. Den 
Oberbefehl hatte Graf O’Donnell persönlich 
übernommen. Die Stadt zählte 25 000 Ein- 
wohner, fest ein Viertel davon waren Juden, 
die die Herstellung von Lederwaren und 
Waffen aller Art beherrschten. Den Kern der 
spanischen Armee bildeten katalanische 
fVei willige, die General Prim um sich ge- 
schart hatte, der die sogenannte Reservedi- 
vision kommandierte. In der zweiten Hälfte 
des März 1860 griffen marokkanische Aufge- 
bote des Sultans die Spanier bei Tetuan an 
und wurden vernichtend geschlagen. 

Der Sultan mußte am 25. April 1860 in 
Tetuan einen Friedensvertrag unterzeich- 
nen, in dem er sich verpflichtete, eine 
Kriegsentschädigung von 20 Millionen Pia- 
ster zu zahlen und die Stadt Tetuan als 
Faustpfand den Spaniern zu überlassen. 

Bis der Raum von Tetuan - vorläufig - 
endgültig gesichert zu sein schien, vergin- 
gen noch Monate, bis Ende Januar 1861, vor 
125 Jahren. An der Straße zum Atlasgebirge 
wurde ein starkes Sperrfort errichtet, um 
künftig den Rifkabylen den Weg nach der 
wichtigsten Stadt im neuen spa n is c he n Kon- 
trollgebiet zu verlegen. 

Von einer Kolonie mit spanischen Sied- 
lern konnte keine Rede sein. Erreicht war 
nur eine bescheidene Erweiterung der spani- 
schen Küstenzone ohne vertraglich festge- 
legte Grenze zum Sultanat im fernen Fes, 
eine Erwerbung, deren Sicherung vorzugs- 
weise der spanischen Fremdenlegion zufiel 
Da die Kaids der Kabylen im hohen Atlas 
selten Ruhe gaben, war das Resultat des 
Kreuzzug-ähnlichen Abenteuers von zwei- 
felhaftem Wert. W. G. 


sehen Partner geradezu mitgeprägt worden 
ist 

Brecht hatte nämlich sehr präzise Vorstel- 
lungen von der Musik, die ersieh von seinen 
Komponisten wünschte; nicht seiten 
■dämmten maßgebliche Motive, manchmal 
ganze Melodien von ihm selbst Die Wurzeln 
seiner M»<rikäRthpt ife gehen in die frühe Ju- 
gend zurück. Zwei Tendenzen scheinen sich 
rtfthATU gleichzeitig h pranglmgfolligtef t ZU 
haben: einerseits die Furcht des jungen 
Augsburgers, in den firn gefährlich dünken- 
den Sog emotionsgeladener Musik zu gera- 
ten. Von einer Aufführung der Matthäuspas- 
sion war er „so bewogt daß er um seine 
Gesundheit fürchtete und deshalb weitere 
Aufführungen mied“. 

„Laßt Euch nicht verführen“ - Brecht 
meinte die Verführung durch „die moder- 
nen Rattenfänger Religion und Musik“, bei- 
de für ihn immer wieder miteinander ver- 
knüpft als gleichsam austauschbare, tragen- 
de Säulen jener „bürgerlichen“ Kultur, von 
der er sich immer weiter entfernte. Er wehr- 
te sich gegen eine Musik, die „trösten und 
besänftigen, aber auch stimulieren und neue 
Hoffnungen und Scheinlösungen vorgau- 
keln konnte“, was freilich die Frage aufwirft, 
welche Musik in stärkerem Maß zum Zweck 
des „Stimulierens“ und „Erweckens neuer 
Hoffnungen“ geschaffen sein könnte als die 
Arbeiterchöre der zwanziger Jahre, die er 
angeregt und für die er die Texte geschrie- 
benhatte. 

Zugleich mH der zunehmen den Ableh- 
nung „bürgerlicher“ Musik wuchs seine Be- 
geisterung für das, was er „das Lied von 
unten“ nannte, vor altem in der Form des 
Bänkelgesangs, den er durch seinen Freund 
Wedekind kennenlemte. Hieraus entwickel- 
te er seine eigenen musikalischen Vorstel- 
lungen, die er später auf seine Mitarbeiter 
übertrug. Wie weit ihm das in den einzelnen 
Faßen gelang, hing immer von der Eigen- 
ständigkeit der betreffenden Komponisten 
ab. Am willigsten hat sich Brechts letzter 
musikalis cher Partner, Paul Dessau, den 
Vorschlägen und Wünschen des Dichters 
angepaßt Am besten hat es Hanns Eisler 
verstanden. Brechts Vorschlägen auch eige- 
ne Konzeptionen entgegenzusetzen, wohl 
nicht pi letzt Hamm weil er für ihn der ein- 
zige ebenbürtige Diskussionspartner unter 
den Musikern war. 

Ich wunde 1947 Eislers Schüler: er lehrte 
ein Semester lang an der „University of Sou- 
thern California“. Zu dieser Zeit vollendete 
er die Musik zur zweiten Fassung von „Le- 
ben des Galilei“, die im Juli 1947 als „Galileo 
G alilei “ im Coronet Theatre in Los Angeles 
uraufgeführt wurde. (Dämling hat das Thea- 
ter versehentlich in die Nachbaistadt Bever- 
ly Hills verlegt) Es war eine denkwürdige 
Aufführung, nicht zuletzt durch die große 
I .Pistung Charles Laughtons in der Titelrol- 
le. Für mich stand natürlich die Musik Eis- 
lers im Mittelpunkt; ich bewunderte seine 
fest chamäleonhafte Meisterschaft, die es 
ihm ermöglichte, so verschieden geartete 
Musik wie Arbeiterchöre, Werke für den 
Konzertsaal, FQmpartituren und Bühnen- 
musiken jeweils auf verschiedene, Weise 
überzeugend zu gestalten. 

Das geistige Leben der Filmmetropole 
stand damals im Schatten jener beschämen- 
den „Untersuchungen unamerikanischer 
Aktivitäten“, die mit dem Namen McCarthy 
verknüpft sind und zu dessen prominenten 
Opfern a pph Banns Kister z ählte. Dümling 
räumt diesen Geschehnissen mit Recht brei- 
ten Raum ein. Leider versucht er, ihnen 
einen ideologischen Unterbau zu geben, der 
von der Realität weit entfernt ist Das mag 
daran liegen, daß er sich auf Informationen 
aus zweiter und dritter Hand verlassen muß- 
te, deren tendenziöse Einfärbung er eigent- 
lich hätte spüren und durch Studium und 
Einbeziehung ergänzender Quellen relativie- 
ren können. 

Daß einem Autor des Jahrgangs 1949 die 
Kenntnisse wesentlicher Fakten und Usan- 
cen der amerikanischen Politik jener Zeit 
fehlen, läßt sich zunächst an einem relativ 
harmlosen Beispiel demonstrieren. Wohl um 
die Bedeutung und Macht der „herrschen- 
den Klasse“ zu betonen, erwähnt Dümling 
in der „Chronik“, 1936 sei der als fortschritt- 
lich bekannte Präsident Roosevelt „trotz 
starken konservativen Widerstands“ wieder- 
gewählt worden. Selbst oberflächliche Ken- 
ner der amerikanischen Politik können da 
nur schmunzeln, denn diese Wahl war ein 
historischer „Knüller". Roosevelt erzielte 
die absolute Mehrheit in 46 Staaten, sein 
Gegner Laudon siegte nur in den übrigblei- 
benden beiden Kleinstaaten Maine und Ver- 
mont In Zahlen ausgedrückt entfielen auf 
Roosevelt 523 der „electoral votes“ (Wahl- 
männer), auf Landon 8. Es war der eklatante- 
ste Erdrutsch in der amerikanischen Ge- 
schichte. 


„Sie beschuldigten mich, 
meinen Bruder zu lieben“ 


Gravierender ist die Reibe der Desinfor- 
mationen, die D ümling bezüglich der Anhö- 
rungen Hanns Eislers verbreitet Auch dort 
unterläuft ihm zunächst ein zwar unwesent- 
licher. aber doch aufschlußreicher Fehler 
Er ordnet den texanischen Politiker, der die- 
sen Untersuchungsausschuß lange Jahre ge- 
leitet hatte, Martin Dies, der republikani- 
schen Partei zu, mutmaßlich in der Annah- 
me, der Abgeordnete eines Rassentrennung 
praktizierenden Staates wie Texas könne 
nur der konservativen, nicht aber der demo- 
kratischen Partei Roosevelts angehört ha- 
ben. Nichts wäre falschen Alle maßgebli- 
chen Politiker des rassistischen Südens wa- 
ren bis zum 2. Weltkrieg Demokraten. In den 
Südstaaten herrschte damals praktisch ein 
Ein-Parteien-System. Die wenigen republi- 


kanischen Wählerstimmen kamen haupt- 
sächlich aus der unterdrückten schwarzen 
Bevölkerung. Außerdem sind in Washington 
alte Ausschußvorsitzenden Mitglieder der je- 
weiligen Mehrheitspartei. Ein „Republika- 
ner“ Martin Dies hätte, selbst wenn er in 
seinem Stimmkreis gewählt worden wäre, in 
der Roosevelt-Ära nie den Vorsitz eines Aus- 
schusses erhalten . 

In Dümlings Bericht über die Verhöre 
Hanns Eislers fehlt jeder Hinweis auf die 
Tatsache, daß nicht er, sondern sein Bruder 
Gerhait der spätere Propagandaminister 
de - „DDR“, der „Star“ dieser Befragungen 
war. Sein Name wird von D ümlin g in diesem 
Zusammenhang überhaupt nicht erwähnt, 
obwohl seine Auftritte in den amerikani- 
schen Medien wochenlang Schlagzeilen 
machten, während man über Hanns Eisler 
relativ wenig las und hörte. Auch er war 
davon überzeugt, daß diese „Aufmerksam- 
keit“ weniger ihm als seinem politisch viel 
stärker engagierten Bruder galt Davon 
zeugt ein Gedicht, das er damals verfaßte; es 
enthalt die denkwürdige Zeile: „they accu- 
sed me of loving my brother“ - sie beschul- 
digten mich, meinen Bruder zu lieben. 

Dümling gibt diesen Untersuchungen ei- 
ne falsche Richtung, wenn er konstatiert 
„Der Fäll Eisler . . . machte die Weltöffent- 
lichkeit auf die innerpolitische Wende“ „und 
auf den Beginn des Kalten Krieges auftnerk- 
sam“, womit dieser den USA faktisch einsei- 
tig in die Schuhe geschoben wird. 

Die große Sympathiewelle für Eisler und 
andere, die in den Mechanismus dieses Un- 
tersuchungsapparats geraten waren, war ein 
durchaus überparteilicher, humanitärer Pro- 
test gegen eine Hexenjagd, deren Methoden 
jedem Konzept einer demokratischen Ge- 
sellschaft und der amerikanischen Auffas- 
sung von „civil rights“ eklatant widerspra- 
chen. Dümling hat das selbst am besten 
formuliert indem er über Kurt Weiß mitteilt 



7 / 


B ort olt Brecht 

ZEICHNUNG: LEVINE 

dieser „mochte sich zwar nicht offen zu 
Brecht und Eisler bekennen“ (Dümling 
meint wohl, zu ihren politischen Ansichten), 
„lehnte diese Form politischer Verfolgung 
jedoch ab“. Das Gleiche dürfte für die große 
Mehrheit aller gegolten haben, die sich da- 
mals den Protesten anschlossen. 

Vor allem ist falsch, daß „die Kampagne 
ihr Ziel erreicht habe, nämlich die Verdrän- 
gung der engagierten Kunst der Rooseveltr 
Ara“. Abgesehen von der berüchtigten 
„schwarzen Liste", mit der das kommerziel- 
le Hollywood denen, die dem Ausschuß ge- 
genüber die Aussage verweigerten, den 
Geldbahn zudrehte (der dann für einige der 
Betroffenen auf dem Umweg des Pseudo- 
nyms wieder aufgedreht wurde), gab es kei- 
nen Boykott, der die Herstellung einer Asso- 
ziation zum Nazismus auch nur im entfern- 
testen rechtfertigt Der soll, so meint Düm- 
ling anschließend, auch Hanns Eisler betrof- 
fen haben: „Seine Werke sind seit 1947 in 
den USA tabu, als habe es einen Komponi- 
sten dieses Namens nie gegeben.“ 

Falsch. Einerseits ist Eisler bedauerlicher- 
weise auch vor 1947 in den Konzertsälen der 
USA kaum gespielt worden, nicht einmal in 
Los Angeles, wo er immerhin viele Freunde 
und treue Schüler hatte. Andererseits ist es 
absurd zu behaupten, ein 1947 angeblich 
verhängter Boykott sei bis heute unverän- 
dert in Kraft Politische Gesinnung, gleich 
welcher Couleur, ist in den kulturellen Zen- 
tren Amerikas kein Grund, einem Künstler 
das Wort zu verbieten; manchmal ist eher 
das Gegenteil der Fall Übrigens geht es 
Eisler in der Bundesrepublik nicht viel bes- 
ser. Eine sich in den siebziger Jahren 
schüchtern anbahnende Renaissance hat 
kaum viel geholfen, diesen bedeutenden 
Komponisten in das westdeutsche Reper- 
toire zu integrieren. 

Es ist bedauerlich, daß ein ansonsten 
wichtiges und nützliches, trotz seines Um- 
fangs sehr übersichtlich gestaltetes Buch 
durch solche ideologischen Schlenker in sei- 
nem Wert beeinträchtigt wird; denn dieser 
Wert steht außer Frage. Weit über die eigent- 
liche Thematik hinaus hat Dümling eine ein 
halbes Jahrhundert um spannende Epoche 
aus einem neuen Blickwinkel heraus an- 
schaulich auf gefächert und dargestellt. 

Bleibt zu wünschen, daß sein Buch dazu 
beitragen möge, die Komponisten, die in 
Verbindung mit Brecht, aber auch über die- 
se Verbindung hinaus, bedeutende Musik 
geschrieben haben, stärker in das Bewußt- 
sein des deutschsprachigen Kulturbereichs 
Zurückzufuhren. Als Eisler Brecht kurz vor 
dessen Tod im Krankenhaus besuchte, sagte 
der Dichter zu ihm: „Entschuldige, ich habe 
nicht genug getan für deine große Musik.“ 
Brecht hat damit, meine ich, für uns alle 
gesprochen. 
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Abstand zum Mond 
bis auf Zentimeter 
genau vermessen 


D en Abstand zwischen Erde und 
Mond auf zweieinhalb Zentimeter 


I^/Mond auf zweieinhalb Zentimeter 
genau zu vermessen, ist jetzt den Astro- 
nomen vom Mt. Hale akala Observatori- 
um auf Hawaii gelungen. Sie nutzten da- 
bei jenen Lichtreflektor, den die ameri- 
kanischen Astronauten Armstrong und 
Aldrin vor fast 1? Jahren bei ihrem ersten 
Spaziergang auf dem Mond aufstellten. 
Diese unvorstellbare Meßgenauigkeit 
über eine Entfernung von fast 400 000 
Kilometern erreichten die Forscher mit 
ultrakurzen grünen Laserlichtpulsen von 
0,2 Milliardstel Sekunden, die sie auf den 
Mondreflektor ausrichteten. Die einzel- 
nen „Laserblitze“ sind wegen der kurzen 
Pulsdauer nur etwa fünf Zentimeter 
lang, fliegen aber in zweieinhalb Sekun- 
den zum Mond und zurück. Der Laser 
besitzt eine Leistung von einer Milliarde 
Watt Die Messungen sind so genau, daß 
sie dazu dienen könnten, Schwankungen 
der Erdbahn aufzuspüren und daraus 
präzisere Wettervorhersagen abzuleiten. 
(Aus „Research & Development“, 10/85.) 

P.S. 


Bypass-Operation 
ist erfolgreicher 
mit Brustarterie 


B ypass-Operationen sind erfolgrei- 
cher, wenn man dafür statt der bis- 


JLJ eher, wenn man dafür statt der bis- 
her verwendeten Beinvene (Vena saphe- 
na) die Brustarterie (A. thoracica Interna) 
benutzt Dies stellte jetzt eine Gruppe 
von Ärzten aus Cleveland fest Bypass- 
Operationen, durch die der undurchgän- 
gige Teil der Heizarterie überbrückt 
wiid, werden immer häufiger bei Veren- 
gungen der Herzkranzgefaße, die zu 
starken Schmerzen (Angina pectoris) 
fuhren, vorgenommen. Die Brustarterie 
liegt hinter dem Brustbein und kann mit 
dem noch durchgängigen Endstück der 
verstopften linken Herzkranz- Arterie 
verbunden werden. Diese Operation ist 
allerding s , auch wegen der Zartheit der 
Arterie, schwieriger auszuführen. Bei ei- 
ner großen Studie, an der einige tausend 
Patienten teilnahmen, zeigte sich jetzt, 
daß nach zehn Jahren mehr Empfänger 
eines Bypasses durch die Arterie über- 
lebt hatten. Außerdem war das Risiko 
beim Venen-Bypass, einen Herzinfarkt 
zu bekommen oder nochmals operiert 
werden zu müssen, höher als beim Arte- 
rien-Bypass- Wieso die Arterie im Gegen- 
satz zur Vene nicht dazu neigt, sich durch 
Ablagerungen zu verschließen, können 
die Arzte noch nicht erklären. (Aus „New 
England Journal of Medicme“, 2. 1. 88.) 

A.T. 


Dünne Titanschicht 
verbindet Keramik 
fest mit Metallen 


E in neues Verfahren, mit dem kera- 
mische Werkstoffe sicher und fest 


X]/ mische Werkstoffe sicher und fest 
mit metallischen Unterlagen verbunden 
weiden kann, entwickeln zur Zeit Werte- 
ste fftechniker des amerikanischen „Oak 
Ridge National Laboratory“. Besonders 
beim Bau von Dieselmotoren und Gas- 
turbinen kommt es darauf an, daß sich 
die Keramikschichten zum Beispiel 
nicht von den Kolbenböden oder den 
Ventiloberflächen im Dauerbetrieb ablö- 
sen. Die Techniker überziehen die Flä- 
chen, die mit Metallen „verklebt“ werden 
sollen, zuerst mit einer hauchdünnen 
Schicht von Titan. Dies geschieht in ei- 
nem Aufdampf-, einem sogenannten 
Sputtering-Prozeß. Zirkonium-Keramik 
kann dann bei etwa 740° C mit Metall, 
auch mit Grauguß, verbunden werden. 
Ähnliche bislang benutzte Verfahren oh- 
ne eine Titanzwischenschicht verlangten 
Klebetemperaturen um 1000° C, was in 
vielen Fällen zum Verziehen der metalli- 
schen Werkstücke führte. Es ist schon 
gelungen, etwa drei cm große Werkstük- 
ke zu verarbeiten. Sie erwiesen sich in 
allen mechanischen Tests, auch bei häu- 
figem Wechsel mit extremen Temperatu- 
ren, als dauerhaft und beständig. Im 
nächsten Entwicklungsschritt wird das 
Verfahren an Werkstücken über zehn cm 
Größe erprobt AN. 


Langzeitstudie 
über Behandlung 
der Schizophrenie 


U m besser Vorhersagen zu können, 
welche Patienten, die wegen Schi- 


U welche Patienten, die wegen Schi- 
zophrenie in Behandlung sind, von einer 
Therapie mit Neuroleptika profitieren, 
sollen jetzt in einer Studie drei verschie- 
dene Therapiestrategien miteinander 
verglichen werden. Die heute übliche 
Langreitbehandlung von Schizophrenen 
mit Neuroleptika kann zu einer Reihe 
von Nebenwirkungen fuhren. Gleichzei- 
tig ist bekannt daß nur 40 bis 60 Prozent 
von der Behandlung profitieren, wäh- 
rend 20 Prozent schon auf Plazebos an- 
sprechen. Eine Vorhersage, zu welchem 
Typ ein Patient gehört, ist bislang nicht 
möglich. Ebenso fehlen Kenntnisse über 
eine dem Patienten angepaßte Dosierung 
der Medikamente und über das Ausmaß, 
in dem die Zufriedenheit des Patienten 
mit der Behandlung deren Erfolg beein- 
flußt Die Studiengruppe „Ambulante 
Neuroleptische Intervall-Therapie“ plant 
nun, diese Fragen in einer Untersuchung 
zu klären. Die zuvor über das Projekt 
aufgeklärten Patienten sollen zufällig ei- 
ner der Therapieformen zugeordnet wer- j 
den. Nach fünf Jahren erfolgt dann die j 
statistische Auswertung. (Aus „Pharrna- 
copsychiatry", 18/85.) P. H. 


Neues Werkzeug für Maulwürfe 


Geologen nutzen jetzt bei der Exploration auch die Scherbewegung von Bodenteilchen 


D ie „klassische“ Seismik benutzt seit 
ihrer Entwicklung in den zwanziger 
Jahren als Werkzeug zur Erkundung 
des Untergrundes nur eine Art von künstlich 
erzeugten seismischen Wellen, die Kompres- 
sionswellen oder P-Wellen: Diese bewegen 
sich im Gestein durch abwechselnde Ver- 
dichtung und Verdünnung in der Fortpflan- 
zungsrichtung vorwärts. Doch können sich 
seismische Wellen auch durch Scherbewe- 
gungen der Bodenteilchen fortpflanzen: Da- 
bei schwingen die Teilchen quer zu der Fort- 
pflanzungsrichtung - das sind die „Scher- 
wellen“ oder S-Wellen. Diese Wellentypen 
treten auch bei natürlichen Erdbeben auf. 

Die bisherige Ausrichtung der Seismik 
auf P-Wdlen-Erzeugung und -Messung ent- 
stand teils aus historischen Gründen: Die 
ersten Anregungsquellen für künstliche 
seismische Quellen waren Sprengstoff-Ex- 
plosionen: Bei derartigen Explosionen wer- 
den die Bodenteilchen rings um den Herd 
nach allen Seiten „fortgeschoben“, d. Il, sie 
liefern primär Korapressionswellen. An 
Hand des seismischen Spektrums mit bevor- 
zugten P-Wellen iden tifizi ert man z. B. die 
Herde unterirdischer Atomexploaonen. Au- 
ßerdem haben die P-Wellen viele Vorteile: 
So werden sie im Untergrund relativ wenig 
absorbiert, dringen sehr tief ein und geben 
Signale aus großen Tiefen. Fast die gesamte 
Explorations-Seismik der Erdöl-Erdgas-In- 
dustrie arbeitet mit diesen Kompressions- 
wellen. 


Die Seismik stellt an die zur Verwendung 
kommmenden Gesteinssprengstoffe oft be- 
sondere Anforderungen. Die Patronen müs- 
sen z. B. in bestimmten Faßen unter einem 
hohen statischen Druck noch einwandfrei 
detonieren. Je nach der geographischen Be- 
schaffenheit werden die Sprengladungen 
auf den Erdboden gelegt (sog. Auflegerla- 
dungen), in Bohrlöcher von 10 bis 100 m 
Tiefe einge bracht oder in eine bestimmte 
Tiefe unter Wasser gesenkt Im Fall der 
Bohrlöcher, die fast immer mit Wasser ge- 
füllt sind, treten entsprechende Wasser- 
drücke aut die den Sprengstoff nicht verän- 
dern dürfen. Für Drucke bis etwa acht bar 
können Ammoniumnitrat-Sprengstoffe ver- 
wendet werden, die in Weißblechbüchsen 
wasserdicht und druckfest eingeschlossen 
sind. 


nehmend auch die wertvollen Eigenschaften 
der Scherwellen: Diese laufen viel langsa- 
mer als die Kompressionswellen (etwa 2-bis 
lOmal), können also Ungleichmäßigkeiten 
im Untergrund über kurze Strecken und in 
geringen Tiefen entdecken. Ihre Wellenlän- 
ge ist sehr gering, d. h., sie können auch sehr 
kleine „Störobjekte“ orten. Sie durchdrin- 
gen auch Lockergesteine, z.B. Torfe, die 
Kompressionswellen völlig verschlucken. 
Außerdem werden Scherwellen von 
Schichtgrenzen innerhalb gleichmäßig was- 
sergetränkter Gesteine gebeugt oder reflek- 
tiert, dL h., sie liefern auch hier auswertbare 
Si gnale 

Allerdings erfordert eine „Scherwellen- 
seismik“ spezielle Anlagen zur Erzeugung 
und Messung dieser unkonventionellen seis- 
mischen Wellen: Zwar liefert jede künstlich 
erzeugte Bodenerschütterung ein Spektrum 
verschiedener Wellen (vor allem, wenn das 
Gestein inhomogen ist), doch ist bei der 
klassischen Explosionsmethode der Anteil 
der Scherwellen verhältnismäßig klein. 

In mehreren Ländern sind - teilweise 
durch die Industrie - im letzten Jahrzehnt 
spezielle Verfahren zur Scherwellenanre- 
gung entwickelt worden: Eines der einfach- 
sten benutzt die klassische Sprengstoffex- 
plosion, doch wird der Sprengstoff an der 
Seiten wand einer eigens ausgehobenen Gru- 
be zur Detonation gebracht so daß die 
Druckwelle den Boden sozusagen zur Seite 
schiebt Mit diesem Verfahren wird etwa in 
der „DDR“ Braunkohle exploriert, die in 
ScherweUenseismogrammen besonders gut 
zu erkennen ist Die Suche nach immer 
neuen Braunkohlevorkommen ist für die 
Energiewirtschaft der „DDR“ ein großes 
Problem, da ihre letzten, Steinkohtefelder 
längst erschöpft und die Öl- und Gaslager- 
stätten nur sehr klein sind. 


Neuerdings entdeckt die Geophysik zu- 


Andere Verfahren legen auf den Erdbo- 
den gewissermaßen eine Laufschiene, in der 
ein Kolben hin- und herbewegt wird, um 
Scherbewegungen zu erzeugen. Eine derarti- 
ge Anlage wurde z. B. am Institut für Geo- 
physik der Universität Kiel konstruiert, wo 
durch Professor R. Meissner, Professor H. 
Theüen sowie H. Stümpel eine in West- 
deutschland einzigartige Entwicklung der 
Scherweltenseismik betrieben wird. Die 
Kieler Anlage - auf einen Lkw-Hänger mon- 
tiert - benutzt für den Kolben einen pneu- 


matischen Antrieb. Er wird über eine Lauf- 
strecke beschleunigt und prallt dann auf die 
Wand des Laufendere. Mit dieser Anlage 
werden Scherwellen mit Frequenzen bis zu 
50 Hz erzeugt die etwa 50 bis 100 Meter in 
den Boden eindringen. Kommerzielle Anla- 
gen größeren Maßstabs für den Einsatz in 
der Erdölexploration als Ergänzung zu der 
P-Welkn-Seismik liefern Eindringtiefen bis 
zu maximal zwei Kilometern, doch werden 
die Signale mit zunehmender Tiefe schon 
sehr stark gedämpft 

Die bisherigen Versuche und die Planun- 
gen des Kieler Instituts zeigen die vielfälti- 
gen Möglichkeiten der Scherwellenseismik: 
In einem Versuchsprogramm gemeinsam 
mit der „Preussag AG“ und unter Einsatz 
des Kieler „Scberwellengenerators 11 (der an 
dem Kieler Universitätsinstitut in Zusam- 
menarbeit mit einer aus der Tätigkeit des 
Instituts hervorgegangenen Finna „Thor 
Geophysikalische Prospektion GmbH“ ent- 
wickelt worden war) erprobt man die Suche 
□ach steilstehenden Verwerfungen in Fest- 
gestdnen. 

Derartige Verwerfungen sind entweder 
Träger von Vererzungen, oder sie begrenzen 
Erzlagerstätten. In einem zunächst vorwie- 
gend wissenschaftlich ausgerichteten Pro- 
jekt, das von der Deutschen Forschungsge- 
meinschaft finanziert wird, erkundet man 
die Verteilung, die Tiefenlage und das Alter 
der von den Eiszeitgletschern zurückgelas- 
senen GeschtebemergeLhorizonte, die u.a. 
als Stauschichten des Grundwassers von 
großer hydrologischer Bedeutung sind. 

Das Kieler Institut plant in einem Projekt 
des Bundes, die Scherwellenseismik zur 
„Durchleuchtung“ des Untergrundes von 
Mülldeponien einzusetzen: Die „kleinräu- 
mig“ auflösenden Scherwellen sind dafür 
besonders gut geeignet Eine andere Weiter- 
entwicklung in Kiel ermöglicht scherwellen- 
seismische Messungen auch unter dem Mee- 
resgrund: Die Scherwellen werden dabei 
durch eine „Luftkanone“ erzeugt die in ei- 
nen auf dem Meeresgrund liegenden Schlit- 
ten eingebaut ist und abwechselnd Luftstö- 
ße nach der einen und nach der anderen 
Seite abgibt Dabei wird u.a. die Scherfe- 
stigkeit des Meeresbodengesteins gemessen, 
zugleich auch die Kompressonsfestigkeit 

Das Gerät zur Scherwellenmessung auf 
dem Meeresgrund - es ist in der dritten 
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Noch immer wird die Jdasslscbe Methode“, das Einbringen 
Stoff in Bohrlöcher, für sei smo logische Zwecke angewendet 


en und Zünden von Spreng- 
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Generation jetzt für den Praxiseinsatz reif - 
wird voraussichtlich im nächsten Frühjahr 
an der Rheinmündung die Standsicherheit 
der Deiche erkunden, die von den Hollän- 
dern in ihrem großen Eindeichungspro- 
gramm in realativ tiefem Wasser aufgeschüt- 
tet worden sind. Es wird damit gerechnet 
daß die Festigkeit der Deichftmdamente 
durch den dauernden Wellenschlag und die 
Schweriastbewegungen auf den Deich gelit- 
ten haben konnte. Dies kann nun rechtzeitig 
erkannt werden. 


etwa 20 bis 30 Meter Wasser entsprechen, 
müssen neue Anregungstechniken entvsik- 
kelt werden. Man hofft mit Hilfe eines 
„Wasserhammers“, der am Max-Planck-In- 
stitut für Strömungsforschung (Göttingen) 
entwickelt wird, künftig sogar im Schelf und 
in der Tiefsee arbeiten zu können. 


Allerdings ist der Unterwasser-Scherwel- 
lengenerator bisher nur in den Wassertiefen 
der küstennahen Ostsee und Nordsee ver- 
wendbar. Unter höherem Wasserdruck, als 


Eine interessante Anwendung wäre auch 
die Vorerkundung von Standorten für Off- 
shorebauwerke der Erdölindustrie. Diese 
werden zwar schon durch Bohrungen erkun- 
det doch lassen sich durch die ScherweUen- 
seismik Informationen über die Flächenver- 
teilung des Baugrundes gewinnen, dessen 
Qualität in Bohrungen nur „punktuell" er- 
kannt werden kann. HARALD STEINERT 


Zentrale Drehscheibe im Karussell der Zellen Flasche für Neutronen 


Die T-Lymphozyten erweisen sich als Schlüssel zum Verständnis des Immunsystems 


W enn man verstehen wül, wie die 
Immunantwort im menschlichen 
Organismus abläuft, jene kompli- 
zierten Vorgänge also, durch die der Körper 
eingedrungene Erreger und Substanzen ab- 
wehrt, muß vor altem aufgeklärt werden, 
wie die einzelnen Zellen des Immunsystems 
sich gegenseitige beeinflußen und steuern. 
Eine zentrale „Drehscheibe“ ist dabei ein 
bestimmter Typ der weißen Blutkörper- 
chen, den man als T-Lymphozyt bezeic hn et 
An der Oberfläche dieser Zellen befinden 
sich zahlreiche Moleküle, über die der Kon- 
takt zu anderen Immunzelten hergestellt 
wird. Diese Bindungsstellen (Rezeptoren) 
sind - wie die Forschungen der letzten Mo- 
nate immer deutlicher zeigen - der Schlüssel 
zum Verständnis des Immunsystems. Dar- 
über hinaus wird aber auch die Bekämpfung 
von Krankheiten wie etwa der Immun- 
schwäche Aids nicht erfolgreich sein, wenn 
man nicht weiß, wie die einzelnen Teile des 
Netzwerkes, aus dem das Immunsystem 
sich aufbaut, mi teinan der in Kontakt treten. 
Trotz enormer Fortschritte der Forschung, 
vor altem mit Hilfe der modernen molekular- 
biologischen Techniken, ist das Wissen auf 
diesem Gebiet noch sehr begrenzt Man 
könnte die Situation so umschreiben: Es 
gibt viele gute Theorien, aber wenig Fakten. 

Man kennt heute drei Typen von T-Lym- 
phozyten, die sich von ihrer Funktion her 
unterscheiden lassen. Die zytotoxischen T- 
Lymphozyten (Tc) zerstören Zellen, die von 
Viren infiziert sind. Die Helfer-T-Lymphozy- 
ten (Th) vermitteln zwischen den Zellen, die 
Antigene (also etwa Viren oder körperfrem- 
de Moleküle) erkennen (den sogenannten 
Makrophagen) und den Zelten, die letzlich 
die Abwehrstoffe gegen die Eindringlinge 
produzieren und abgeben, den sogenannten 
B-Lymphozyten. Gerade die Helfer-T-Zeßen 
werden von dem Aids-Erreger gezielt ausge- 
schaltet woraus sich dessen verheerende 
Wirkung auf die Immunabwehr erklärt 
Schließlich gibt es noch T-Zeßen, die offen- 
bar die Helfer-Zelten blockieren, sogenannte 
Suppressor-T-Zeßen (Ts). Ihre Funktion ist 
aber noch weitgehend unklar. 

Eine besondere Eigenschaft der T-Zellen 


besteht darin, daß sie fremde Antigene nur 
in Anwesenheit von sogenannten MHC-Mo- 
leküten binden können. Dabei handelt es 
sich um Oberflächenstrukturen, die auf al- 
len Zellen des Körpers Vorkommen. Sie sind 
gtotehsam ein typisches Frt cpnnnnggmgr k- 
mal und ermöglichen den Immunzellen, zu 
unterschieden, ob die jeweilige Zelle zum 
eigenen Körper gehört oder nicht Diese 
MHC-Markierungen sind »um Beispiel auch 
für die Abstoßung von transplantierten Or- 
ganen verantwortlich. Th-Zeilen erkennen 
Antigene zudem nur, wenn diese auf der 
Oberfläche eines Makrophagen „präsen- 
tiert“ weiden. 


knüpft, aus zwei Untereinheiten (a und ß) 
besteht Zur Zeit konzentriert sich die For- 
schung vor allem auf die Frage, ob es auf der 
Oberfläche der T-Lymphozyten eine einzel- 
ne Bindungsstelle gibt, die MHC-Moteküle 
und Antigene gemeinsam erkennt, oder ob 
es sich um zwei getrennte Rezeptoren han- 
delt Diese Frage läßt sich erst dann sicher 
beantworten, wenn man die Struktur dieser 
Rezeptoren genau kennt 


Soweit man bisher weiß, wird im Verlauf 
einer Infektion ein fremdes Antigen zu- 
nächst von den Makrophagen erkannt und 
aufgenommen. Diese verarbeiten es und 
bauen es in ihre Oberfläche eia Hier werden 
diese Antigene dann, gemeinsam mit den 
MHC-Molekülen, von den Th-Zeß-Rezepto- 
ren erkannt Die T-Zeße wird dadurch akti- 
viert und beginnt, Substanzen auszuschüt- 
ten, die das Wachstum weiterer T-Zellen an- 
regen. Gleichzeitig bindet die aktivierte Th- 
Zeße auch solche B-Lympbozyten, die das 
gleiche Antigen ebenfalls erkannt haben. 
Die B-Zellen werden dadurch angeregt, eine 
große Zahl von Antikörpern (Immunglobuli- 
ne) auszuschütten. Diese Abwehrmoleküle 
erkennen die Antigene und binden sie. Der 
Komplex aus Antigen und Antikörper wird 
schließlich von den Makrophagen aufge- 
nommen und zerstört 


Ein entscheidend«: Schritt war die Auf- 
deckung der Genstruktur, also jener Teile 
des in den Zellen gespeicherten Erbgutes, 
die für die Bersteßung dies« Oberflächen- 
moteküle verantwortlich sind. Die Forsch« 
wissen jedoch noch nicht, welch« Teil des 
Rezeptors - einem Eiweißkörper aus ein« 
langen Kette von Aminosäuren - die eigent- 
ßche Bindungsstelle darstellt Mao hofft nun 
darauf, die dem Rezeptor zugrunde liegen- 
den Ekbsubstanz mit Hßfe gentechnisch« 
Verfahren kopieren und vervidfaltigen zu 
können. Erst dann steht genug Untersu- 
chungsmaterial zur Verfügung, um etwa mit 
HUfe physikalisch« Verfahren die räum- 
liche Anordnung der Rezeptoren sowie die 
genaue Form der Bindung aufzuklären. 


Tc- und Th-Zeßen erkennen zwei unter- 
schiedliche Klassen von MHC-Molekülen. 
Tc-Zeßen reagieren nur auf solche der Klas- 
se I, die auf allen Zellen des Körpers Vor- 
kommen. Dies macht insofern Sinn, als jede 
beliebige Zelte von einem Virus befallen 
werden kann. Die Th-Zeßen verbinden sich 
dagegen mit MHC-Molekülen der Klasse H, 
die ausschließlich auf Zellen des Immunsy- 
stems ausgeprägt sind. Auch das ist leicht 
erklärlich, da Th-Zeßen nur Verbindungen 
zwischen solchen Zellen knüpfen. 


Im Erbgut der T- Zellen gibt es mindestens 
zwei Gene (Alpha und Beta), die für die 
Hersteßung der Rezeptoren verantwortlich 
sind. Neuerdings vermutet man, daß dar- 
üb« hinaus noch ein weiteres Gen (Gamma) 
daran beteiligt ist Alte drei ähneln in ihrer 
Zusammensetzung den Genen, die die Infor- 
mationen für die Produktion von Anti- 
körpern tragen. Dennoch gibt es wesentliche 
Unterschiede, die vor altem die Variabilität 
bestimmter Regionen betreffen. 


Man weiß bereits, daß d« Rezeptor, d« 
die Verbindung zu den Makrophagen 


Gerade von diesen extrem variablen Re- 
gionen nimmt man nun an, daß sie jene 
Bindungsstelle am Rezeptor „hersteßen“, 
üb« die die Zeße sich an die Antigene bzw. 
die MHC-Moleküle ankoppeln kann. Da dü- 
se Moleküle eine ungeheuer große Zahl von 
unterschiedlichen Formen besitzen können, 
muß dementsprechend auch der Rezeptor 
sehr variable Formen annehmen können, da- 
mit die Zeße in jedem Faß eine Bindung 
hersteilen kann. LUDWIG KÜRTEN 


I m Institut Laue-Langevin ALL) in Gre- 
noble versucht man zur Zeit in ver- 
schiedenen Experimenten, die Lebens- 
dauer des Neutrons zu bestimmen. Die 
genaue Kenntnis des „Höchstalters“ dieser 
Teilchen hätte u. a. Konsequenzen für un- 
ser kosmoiogisches Verständnis. Eines der 
Experimente arbeitet nach einem verblüf- 
fend einfachen Verfehlen: Neutronen wer- 
den in eine für sie undurchdringliche Fla- 
sche gefüllt und ihre Lebensdauer durch 
Messung der zeitlichen Abnahme ihrer An- 
zahl bestimmt 

Das ILL betreibt in Grenoble, Frank- 
reich, die intensivste Neutronenquelle Eu- 
ropas für Forschungszwecke, einen 
Höchstflußreaktor mit einer thermischen 
Leistung von 57 Megawatt Neutronen- 
strahten werden am ILL überwiegend als 
Sonden zur Erforschung d« Materie ein- 
gesetzt Daneben werden auch Beitrage 
zur Aufklärung d« physikalischen Eigen- 
schaften des Neutrons selbst geleistet. 
Neutronen, der elektrisch neutrale „Kitt" 
d« Atomkerne, sind als freie Teilchen 
nicht stabil: Sie zerfallen in Protonen. 
Elektronen und Antineutrinos. 

Die in den letzten 30 Jahren gemessenen 
Halbwertszeiten dieses radioaktiven Beta- 
zerfalls hegen zwischen 10.1 und 12,8 Mi- 
nuten. Eine genauere Festlegung dieses 
Wertes ist nicht nur von grundsätzlichem 
physikalischen Interesse, sondern hat un- 
ter anderem auch kosmologische Konse- 
quenzen, etwa für die Elementverteilung 
unmittelbar nach dem Urknall od« den 
Ablauf des Sonnenzyklus. 

Das einfach klingende Prinzip des Ver- 
suchs erfordert dennoch erheblichen tech- 
nischen Aufwand. Nur langsame Neutro- 
nen mit Geschwindigkeiten von weniger 
als sechs Meter pro Sekunde können Mate- 
rie (aus energetischen Gründen) nicht 
mehr durehdringen und werden dort ela- 
stisch reflektiert Die durchdringenden 
thermischen Neutronen des Reaktors mit 
mittleren Geschwindigkeiten von rund 
2200 Meter pro Sekunde werden daher zu- 
nächst in einer sogenannten „kalten Quel- 


le“ durch Stöße mit flüssigem Deuterium 
bei 25 Kelvin (- 248° C) abgebremst. Aus 
dem Spektrum dieser „kalten Neutronen“ 
mit einer mittleren Geschwindigkeit von 
rund 645 Met« pro Sekunde werden an- 
schließend über gekrümmte Neutronenlei- 
ter die „ultrakalten Neutronen“ des Spek- 
trums (Geschwindigkeiten wenig« als 
sechs Meter pro s) aus sortiert 

Als Flasche für die Neutronen dient ein 
evakuiert« würfelförmiger, verschließba- 
rer Behälter aus Neutronenspiegeln. Die 
gemessene zeitliche Abnahme der Neutro- 
nen in diesem Behält« wird jedoch nicht 
nur durch ihren radioaktiven Zerfall son- 
dern auch durch unerwünschte Störeffek- 
te bewirkt Neutronen gehen durch Ab- 
sorption in der Behälterwand oder durch 
unelastische Streuung verloren - z. B. bei 
einer Kupferoberfläche im Mittel nach 
6000 Stößen, bei ein« Berylliumoberflä- 
che Im Mittel nach 200 000 Stößen. 


Den Hauptanteil bei diesen Verlusten 
verursacht nach neueren Untersuchungen 
des ILL die unelastische Streuung an was- 
serstoffhaltigen Ablagerungen an den Be- 
hälterwänden. Durch Stoße mit den Was- 
sers toffkemen können die Neutronen so- 
viel Energie aufnehmen und so schneß 
werden, daß die Flaschenwände für sie 
wied« durchlässig werden. 

Realitätsnahe Meßergebnisse erfordern 
daher eine ausgefeilte Experimentiertech- 
nik. Im ILL werden neuerdings die Wände 
der Flasche mit einer sich ständig erneu- 
ernden. Oberfläche aus einem syntheti- 
schen Öl besprüht, das die wassers tonhal- 
tigen Ablagerungen abdeckt Das Öl be- 
steht aus den Elementen Kohlenstoff. 
Fluor und Sauerstoff, die Neutronen nur in 
geringem Maß absorbieren. 


Geplant sind auch Experimente mit Fla- 
schen unterschiedlichen Volumens, in de- 
nen jedoch durch entsprechend angepaßte 
Neutronenspeicherzeiten die gleiche mitt- 
lere Stoßzahl erzeugt wird, so daß die Stör- 
effekte der Wände rechnerisch eßminiert 
werden können. KLAUS KÖRTING 


Schlummert im Sumpf ein kosmischer Bote? 


Die Everglades in Florida sind möglicherweise durch einen Meteoriten entstanden 


I mmer häufiger stehen den Biologen und 
Geologen in den letzten Jahren neue 
Theorien ins Haus, mit denen irdische 
Phänomene auf kosmische Einflüsse zu- 
riiekgefuhrt werden. Der amerikanische 
Geologe Edward J. Pettich von der Universi- 
tät Miami vermutet jetzt, daß die Ever- 
glades-Sümpfe im Süden Floridas nichts an- 
deres seien als der mit Schlamm gefußte 
Einschlagskrater eines Meteoriten, der vor 
rund 38 Miß. Jahren auf die Erde stürzte und 
einen Trichter in dem damals unter dem 
Meeresspiegel gelegenen Boden hinterließ. 
Demnach wären die Everglades wie etwa 
das Nördlinger Ries in Bayern Zeuge der 
bewegten Frühzeit der Erde. 


von Brüchen in der Kalksteinschicht unter- 
halb der Everglades, zusammen mit einer an 
einen Fingereindruck erinnernden Vertie- 
fung in der geologischen Kontur des Unter- 
grundes und der Hinweis auf Eisenerzvor- 
kommen meteoritischen Ursprungs. Zudem 
fehlt unter den Sümpfen eine im südlichen 
Florida sonst allgegenwärtige Gesteins- 
schicht, die nach Meinung Petuchs durch 
den Aufschlag quasi weggesprengt wurde. 


Die wichtigsten Indizien, auf die sich Pe- 
tuchs Theorie stützt, ßegen den Wissen- 
schaftlern bereits seit Jahren vor; etwa das 
sich sternenförmig ausbreitende Netzmuster 


Zusammen mit zwei weiteren Meteoriten- 
einschlägen, die etwa zur gleichen Zeit statt- 
gefunden haben sollen, könnte genug Staub 
und Ruß in die Atmosphäre geschleudert 
worden sein, um das Massensterben von 
Pflanzen und Tieren am Übergang des Eo- 
zäns zum Oligozän vor 38 MUL Jahren zu 
erklären. Ein vergleichbarer Vorgang soll 
rund 27 Mül Jahre früher zum Ausstirben 
der Dinosaurier geführt haben. 


Die spätere Entstehung der 12 000 qkm 
großen Everglades erklärt Petuch anhand 
von Bohrproben, die im südlichen Florida 
gezogen wurden, etwa so: Nach dem Ein- 
schlag begannen Korallen auf dem hochra- 
genden Kraterrand einen atollähnlichen 
Ring riesigen Durchmessers zu bilden. Wäh- 
rend sich der Meeresspiegel allmählich hob, 
verlängerte sich der Korallenring vom. ur- 
sprünglichen Einschlagtrichter weg weit« 
nach Norden. 


Noch vor 1,8 MUL Jahren befand sich das 
innerhalb des nun ovalen Atolls entstandene 
Binnenmeer in ständigem Austausch mit 
dem umgebenden Meerwasser. Als dann 
aber der zusammenwachsende Koraßenring 
diesen Austausch zunehmend veri linderte, 
lagerten sich Sedimente im Inneren der La- 
gune ab und das Binnenmeer verlandete. 

MATTHIAS GLAUBRECHT 



Aus dem Reaktor (links) tritt der abgesehiraite Leiter für die uftrakaRen Neutronen [ 


aus. Rechts befindet sich der magnetische Speicher für die Teilchen 
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, Keine Zuflucht mehr 
im Scheunenviertel 


Sieben Arbeiten über jüdisches Schicksal im 20. Jahrhundert 


D ie ,Mazze$insel“ - die Leopoldstadt 
der zweite Bezirk - war für Wien 
einst, was dir Berlin das Scheunen- 
taertel, East End für London oder die Lower 
| ~'j£ast Side für New York waren. Hier lebten 
! die Juden, die aus anderen Landesgegenden 
! oder aus anderen Ländern in die Metropolen 
kamen. In Wien waren das die Hoffnungs- 
vollen, die die Stadt als Durcbgangsstation 
auf dem Weg zu einer neuen Heimat (meist 
jenseits des Ozeans) betrachteten, und die 
Hoffnungslosen, die sich in die bescheide- 
nen, oft elenden Ver h ält n iss e gefügt hatten. 

Die Ostjuden bestimmten einst das Bild 
der Leopoldstadt, die - wie die jüdischen 
Viertel andernorts - zu einer Art freiwilligen 
Ghettos geworden war. Daher der Spottna- 
me Jäazzesinsel“. Ruth Beckermann hat 


J Ruth Beckermann (Hrsg.): 

Die Mq gtriMgl 

Locker Vertag, Wien. 142 S., zahlr. Abb., 58 
Mark. 

VT**5 Martin Polktck: 

Nach Gafizk» 

M Edition Brandstaetler, Wien. 208 S. f 34 
-*? Mark. 

Ferdinand Seibt (Hrsg.): 

Die Jedes in den böhmischen ländern 

Oldenbourg Verlag, München. 368 S., 75 
Mark. 

Theodor Wolff: 

Die Jede« 

Jüdischer Verlag Athenäum, Königstein 
im Taunus. 305 S., 48 Mark. 


Günther B. Ginzei: 

Jüdischer Alltag in Deutschland 
1933-1945 

Droste-Verlag, Düsseldorf. 252 S., 277 
.Abb., 78 Mark. 

‘ Die jüdbclte Emigration aus Deutschland 
1933-1941 . 

Buchhändler-Vereinigung, Frankfurt /M. 
336 S., 120 Abb., 35 Mark. 

Hans Herfin: 

Die Boise der Verdammten 

Ullstein Verlag, Berlin. 182 S., 21 Abb., 8,80 
Mark. 


ihn als Titel für ihr Buch übernommen, das 
in historischen Photographien, literarischen 
Texten. Erinnerungsstücken und alten 
Reportagen die Verhältnisse zwischen dem 
Ende des Ersten Weltkrieges und der Ver- 
nichtung (der Juden wie des Viertels) als 
Folge des Anschlusses“ in Erinnerung ruft 
Auf diesem Terrain außerhalb der Stadt- 
mauern war 1625 ein Ghetto entstanden. 
Nach der Vertreibung der Juden 1670 durch 
Leopold sollte dort eine neue, schöne Stadt 


wachsen, der der Kaiser seinen Namen gab. 
Doch bald sickerten die Juden wieder ein, 
als „tolerierte“ oder illegale. Und nach 1848, 
als sie endlich freien Zuzug erhielten, setz- 
ten sie sich wiederum an dieser S telle fest 
Sie kamen aus allen Ecken der Habsburger 
Lande, denn in der Hauptstadt schienen die 
Lebensbedingungen allemal besser. 

Das lehren auch die Bücher »Nach Gali- 
zien“ von Martin Pollack und die Sammlun g 
der Vorträge des Collegium Caro linum über 
„Die Juden in den böhmischen Lindem“, 
die Ferdinand Seibt herausgab. Mart in Pol- 
lack beschreibt eine „imaginäre Reise durch 
die verschwundene Welt Ostgaliziens und 
der Bukowina“. Sein Reiseführer in die Ver- 
gangenheit basiert auf den unterschiedlich- 
sten zeitgenössischen Quellen, aber das Bild 
armseliger Verhältnisse kehrt auf allen Sta- 
tionen wieder, in Przemysl oder Drohobycz, 
Czemowitz oder Sadagora, Brody oder Lem- 
berg, den Orten, die uns aus der jiddischen 
Literatur seltsam vertraut sind. 

Auch in den Vorträgen, die sich demsel- 
ben Thema mit strenger Wissenschaftlich- 
keit nähern und die Zeit vom Mittelalter bis 
zur Emanzipation und der Emigration nach 
1938 umspannen, klingen immer wieder die 
Unsicherheit und das Elend aller Verhältnis- 
se an, die hier wie in den anderen Siedlungs- 
gebieten trotz gelegentlicher Privilegierung 
und des josephmischen Toleranzpatentes 
vorherrschten. Das änderte sich nach dem 
Ersten Wehkrieg nur scheinbar. Die Tsche- 
choslowakische Republik mit ihren diffizi- 
len Minderheiten wußte nicht, ob sie die 
Juden als Konfession oder als Nation (wie 
Ladislav Lipscher darstellt) behandeln soll- 
te. Und in Wien mit seiner antisemitischen 
Tradition wurden die Ostjuden nicht als die 
Opfer, eher als die Mitschuldigen am Zusam- 
menbruch des Habsburger Reiches betrach- 
tet Den alteingesessenen Juden, die es zu 
Wohlstand gebracht hatten und die zur Assi- 
milation bereit waren, mißfielen die Einwan- 
derer kaum weniger, weil sie ihnen eine 
Herkunft bewußt machten, die sie zu verges- 
sen trachteten. 

Diese Spannungen zwischen Ostjuden 
und „West juden“ spiegeln sich sehr deutlich 
in dem nachgelassenen Manuskript „Die Ju- 
den“ von Theodor Wolff. Der langjährige 
Chefredakteur des „Berliner Tageblatts“ 
schrieb es 1942/43 in der französischen Emi- 
gration, kurz bevor er an die Nationalsoziali- 
sten ausgeliefert und nach Sachsenhausen 
gebracht wurde. Wolff will nach weisen, was 
schon oft nachgewiesen worden ist daß es 



Die Wiener Leopoldstadt war Zentrum des JOdtscbea Lebens: Läden in der Tandelmarktgasse (1905) 
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nämli ch die Juden nicht gibt „Die Ver- 
schiedenheit der nationalen Herkunft ist 
nicht das, was am entscheidendsten trennt 
Die Verse hiedenartigkeä des Geistes, der 
Kultur und vor allem der Moral ist das, was 
die einen von den anderen entfernt“ 

Die Abneigung des assimilierten Juden 
gegen jene selbstbewußten, glaubensfesten 
und glaubenseifrigen Juden aus dem Osten 
läßt sich dabei nicht überhören. Ihre 
Sprache nennt Wolff einen „sonderbar bur- 
lesken, unappetitlichen Mischmasch“, und 
er glaubt daß Jn der seltsamen Erschei- 
nung derjenigen polnischen Juden, die 
sichtbar jeder Akklimatisation widerstre- 
ben, das Mittelalter immer wiederkehrt“. Sie 
begünstigten, meint er, den Aberglauben 
vom Ritualmord und ähnlichem. 

Es wirkt heute makaber, wenn Wolff be- 
tont daß man „mit dem ganzen unüberseh- 
baren, iimih ersjch flifrhpn Mensche nge- 
misch“ nicht „solidarisch“ sei. Aber man 
darf nicht vergessen, daß er, als er diesen 
Text schrieb, noch nichts von der längst 
begonnenen „Endlösung“ und wohl nur 
sehr wenig über die Situation der Juden in 
Deutschland wußte. Er argumentiert mit 
dem Bewußtsein der späten zwanziger Jah- 
re, als man nicht ernst nahm, was Hitler und 
seine Anhänger verkündeten. 

Diese Leichtgläubigkeit scheint aus heuti- 
ger Sicht unverständlich. Dabei wird jedoch 
übersehen, was die Juden damals wissen 
konnten. Ihre Entrechtung erfolgte, allen na- 
tionalsozialistischen Hetzreden zum Trotz, 
nicht auf einen Schlag. Es herrschte zuerst 


eine latente Unsicherheit, in der sich Anord- 
nungen und Verbote von kommunalen, 
staatlichen oder Parteistellen überschnitten, 
gelegentlich sogar widersprachen. Und 
selbst die Nürnberger Gesetze wurden von 
vielen Juden nicht als Anfang vom Ende, 
sondern als Anlaß für eine Rückbesinnung 
auf das gelebte Judentum angesehen. Das 
läßt sich aus dem Band „Jüdischer Alltag in 
Deutschland 1933-1945“ von Günther Band 
Ginzei herauslesen. Es ist eine Sammlung 
von Fotos und Dokumenten, verbunden mit 
einem knappen Einleitungstext und einer 
Chronologie jüdischen Schicksals. 

Wenn der Autor jedoch meint, „die Bilder 
sprechen für sich selbst“, so ist er in einem 
Irrtum befangen. Von den Szenen der De- 
mütigung, der Deportation und der Vernich- 
tung abgesehen, unterscheiden sich die Fo- 
tografien nicht von einem „deutschen“ Fa- 
müienalbum. Erst die Bfldunterschriften 
verraten uns, daß es sich da um einen jüdi- 
schen Karnevalsverein handelt, daß das Fe- 
rienlager vom Reichsbund jüdischer Front- 
soldaten eingerichtet wurde oder daß die 
Handwerkslehrlinge junge Juden sind, die 
sich auf die Auswanderung vorbereiten. Mit 
den Dokumenten - den Schreiben der Be- 
hörden, den Gesetzen, den Ausweispapieren 
usw. - ist es anders. Aus ihnen läßt sich die 

Diskri minierung nnmfttplhar ah l psen Ge- 
schichte dokumentiert sich eben nur selten 
im Bild. 

Das macht auch die Ausstellung „Die 
deutsche jüdische Emigration aus Deutsch- 
land 1933-1941“ deutlich, die vom Deut- 


schen Exilarchiv in der Deutschen Biblio- 
thek in Frankfurt (bis 31. Marz) gezeigt wird. 
Der Katalog ist jedoch unabhängig davon 
eine wertvolle Dokumentensammlung. Er 
beschreibt an Beispielen die Etappen der 
Auswanderung, die damit verbundenen 
Hoffnungen, die Rückschläge und schließ- 
lich die Resignation, die mit dem Auswande- 
rungsverbot vom 23. Oktober 1941 und der 
nachfolgenden systematischen Deportation 
und Ermordung begann. 

Zugleich klingt vielfach eine Tatsache an, 
die schon damals in dem scheinbar parado- 
xen Satz zusammengefaßt wurde: „Die Aus- 
wanderung ist einfach, die Einwanderung ist 
schwerer.“ Denn viel zu viele Länder wei- 
gerten sich, Juden aus Deutschland aufeu- 
nehmen. Das Schicksal der 900 Passagiere 
der „St Louis“, die alle gültige Visa für 
Kuba besaßen, aber weder dort noch in den 
USA an Land gelassen wurden und deshalb 
nach Europa zurückkehren mußten, ist nur 
ein Beispiel 

Hans Herlin hat es in dem Dokumentarbe- 
richt „Die Reise der Verdammten“ geschil- 
dert, der jetzt in einer Taschenbuchausgabe 
herauskam. Am 13. Mai 1939 hatte die „St 
Louis“ in Hamburg abgelegt am 17. Juni 
machte sie wieder in Antwerpen fest Die 
Juden wurden zwar auf England, Holland, 
Belgien und Frankreich aufgeteilt, aber die 
meisten holten der Krieg und die „Endlö- 
sung“ ein. Für sie gab es keine Zuflucht 
mehr, selbst nicht in der Armut eines 
„Scheunenviertels“ oder einer „ Mazze sin- 
sel“. PETER DÜTTMAR 


Unwahrscheinliche Realität 

Deutsch-deutsches von Thorsten Becker. „Die Bürgschaft“ 


D a ist zuerst die Idee zu diesem Buch, 
man möchte sie genial nennen. Aber 
in der Endkonsequenz macht nicht 
die Idee ein Kunstwerk aus, sondern ihre 
Umsetzung - im vorliegenden Falle in 
Sprache. Die ist was den Versuch des 
Schriftstellers Thorsten Becker betrifft, 
Friedrich Schillers Ballade „Die Bürg- 
schaft“ auf ironische Weise zu aktualisieren, 
sie zu einer geistreichen deutsch-deutschen 
Gegenwarts-Story zu machen, leider nicht 
genial, sondern eher ziemlich umständlich, 
an manchen Stellen grammatikalisch 
schlicht falsch in den Bildern. 

Diese sprachliche Lässigkeit korrespon- 
diert zudem mit einer Nachlässig k ei t was 
einige Fakten des „DDR “-Alltags betrifit 
Mit „Kommissar Larisch, Staatssicherheit“ 


Thorsten Becker: 

Die Bürgschaft 

Erzählung, Ammann Verlag. Zürich 157 S., 
20 Mark. 


wird sich eben kein Angehöriger des Mini- 
steriums für Staatssicherheit der „DDR“ 
vorstellen, weü es diesen Dienstrang dort 
nicht gibt man hat militärische Dienstgrade 
wie Leutnant Major usw. 

Mit anderen Warten: Beckers Debüt hat 
auch seine schwachen Seiten, und man tut 
dem Autor keinen Gefallen, wenn man sie 
unterschlägt Denn andererseits besitzt 
Becker eine Fähigkeit die vielen westdeut- 
schen Nachwuchsautoren abgeht: Er ver- 
fugt, wenn es um das geteilte Land geht in 
dem er lebt um eine schier grenzenlose 
Phantasie, eine abenteuerliche Vorstel- 
lungskraft, die ihm das Erzählen seiner un- 
wahrscheinlichen Geschichte erst ermög- 
lichte. Ein Ich-Erzähler, dessen Namen wir 


nicht erfahren, von dem wir aber wissen, daß 
er (wie der Autor) ein Schüler-Gymnasium 
besucht hat am Theater arbeitete und nun 
Jungschriftsteller ist lernt einen Tramper 
kennen, der aus Ost Berlin stammt Glatze 
genannt wird und seit einiger Zeit mit seiner 
Familie in West-Berlin wohnt 

Glatze erzählt während der Fahrt von 
Westdeutschland nach West-Berlin Ge- 
schichten aus der „DDR“: über sich und 
seine „nonkorrfonnistischen“ Freunde, die 
u. a. nach einer Theaterpremiere in Anklam 
in einen HO-Laden einbrachen, dort eine 
Freß- und Sauforgie veranstalteten, von der 
Volkspolizei festgenommen wurden, vor Ge- 
richt landeten. Aber alles endete mit einem 
Freispruch. Durch Glatze lernt der Ich-Er- 
zähler Schützer kennen, einen in Ost-Berlin 
lebenden Bühnenbildner, der aber nicht nur 
Theaterstücke mit Prospekten ausstaffiert, 
sondern auch äußerst kunstvoll Pornogra- 
phisches zeichnet Schon einen Tag später 
sitzt der faszinierte Westdeutsche in Schüt- 
zers Wohnung. 

Das eigentliche Abenteuer beginnt: Der 
Westdeutsche möchte eine der pornographi- 
schen Zeichnungen mit in den Westen neh- 
men, um sie auf dem Umschlag seines ersten 
Buches abzudrucken. Aber Schützer, der ei- 
nen Antrag gestellt hat, um eine Zeitlang am 
Wiener Akademie-Theater arbeiten zu kön- 
nen, lehnt ab. Sein Gast ist jedoch so verses- 
sen auf das kleine Kunstwerk, daß er es 
heimlich mi f nimm t mit schlechtem Gewis- 
sen und dem Plan, es dem Schöpfer plus 
Honorar wieder zurückzubringen. Sc hüt ze r 
aber zeigt den „Verlust“ an, und bei der 
Wiedereinreise in die „DDR“ wird unser Li- 
terat zu einem Gespräch gebeten. 

Von nun an ist der Staatssicherheitsoffi- 
zier Larisch für Um zuständig, ein etwas zu 
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freundlicher Herr, der dem Quasi-Festge- 
nommenen angebüch nur Gutes will, vor 
allem mit ihm diskutieren über Politik, So- 
zialismus, Marxismus, und »hm deshalb ein 
Visum verschafft, damit er in Ost-Berlin 
bleiben „kann“. Am Ende der Besinnungs- 
zeit steht ein schier undenkbarer Handel: 
Schützer darf nur dann in den Westen, wenn 
unser West-Literat sich bereit erklärt, bei 
Nicht-Rückkehr Schützers J3DR“-Bürger 
zu werden. Der gibt seinen Paß ab. Aber je 
näher der Rückkehrt ermin kommt, um so 
skeptischer wird der Ich-Erzähler: Alpträu- 
me, Heimweh, Verfolgungswahn umtreiben 
ihn. Die Story läuft jedoch auf ein total 
verrücktes Happy-End hinaus, das hier nicht 
verraten werden soll Der Witz dieser Ge- 
schichte liegt in der Idee. Sie sorgt dafür, 
daß trotz aller oben notierten Sprachschwä- 
chen von einem gelungenem Debüt gespro- 
chen weiden muß. ULRICH SCHACHT 


Ein moderner Robin Hood in Sizilien 


M it seinem „Paten“ wurde Mario 
Puzo schlagartig weltberühmt; 
jetzt hat er einen neuen Roman 
j geschrieben, der an den Bestseller an- 
. knüpft: „Der Sizilianer“ iaus dem Ameri- 
| kan ischen von Gisela Stege. Verlag Droe- 
< mer Knaur, München. 480 S., 42 Mark). Im 
■j] : Mittelpunkt steht der legendäre Bandit Sal- 
=’• " ’ vatore Tun Giuliano, der zwischen 1943 
! und 1950 wie ein ungekrönter König über 
i '* , Westsizilien herrschte. 

\ ; Puzo, 1920 in New Yorkals Sohn italieni- 
1 scher Einwanderer geboren, ist wohl einer 
! der besten Kenner der Mafia überhaupt 
• Ohne Beschönigung schildert er die unheil- 
• ; volle Macht der „Ehrenwerten Geseil- 
: schaft“, die wie ein drohender Schatten 
über Sizilien liegt Tun Giuliano, der Bau- 
: emsahrt aus dem klemen Gebirgsdorf Mon- 
telepne, wird 1943 als 20jähriger unfrei wil- 
üg zum Banditen, als die Polizei ihn beim 
: Schmuggeln ertappt und er in Notwehr 


einen Carabiniere erschießt. Der junge Sal- 
vatore ist ein Idealist und will so etwas wie 
ein Robin Hood Siziliens werden. Er jagt 
den Mafiosi die von den Bauern erpreßten 
Lebensmittel ab und verteilt sie an seine 
armen Landsleute. Seine Anhängerschaft 
wachst Don Croce, der oberste Don der 
sizilianiseben Mafia, horcht auf. Er ver- 
sucht sich mit dem Bandaiführer zu ver- 
bünden, doch der will nichts von der Mafia 
wissen. Daraufhin heizt Don Croce seine 
Mordkommandos auf den Volkshelden, der 
wie durch ein Wunder ein Dutzend An- 
schläge unverletzt überlebt Auch Politiker 
in Rom versuchen, sich mit Giuliano zu 
arrangieren und mit seiner Hilfe ihre Macht 
auf der Insel zu festigen. Als dies scheitert, 
schickt Rom 5000 Soldaten auf die Insel, 
um mit den Banditen aufzuräumen. 

Es kommt, wie es kommen muß: Giuli- 
ano verliert seine Gefolgschaft und sieht 
sich nun zwei übermächtigen Gegnern aus- 


geliefert: der Mafia und der Staatsmacht 
Da greift Don Corieone, der mächtige Pate 
im fernen New York, ein. Er plant, den 
Banditen zusammen mit seinem Sohn Mi- 
chael Corieone in die USA zu holen. 

Puzo schildert lebendig die Landschaft 
Siziliens und laßt eine ganze Reihe von 
korrupten Politikern, scheinheiligen Prie- 
stern, Halsabschneidern und Mafia-Killern 
aufmarschieren, darunter auch einen mit 
dem Namen „Fra Diavolo". der zu seinen 
Aufträgen immer zwei junge „Pisciotia“ 
(Mörderlehrlinge) mitnimmt 

Giuliano wird schließlich Opfer eines 
Komplotts, zu dem Puzo eine neue, interes- 
sante Theorie besteuert Don Vrto schafft 
es, seinen Sohn unverletzt nach Amerika zu 
schleusen. Als Michael um Giuliano trau- 
ert, tröstet ihn der Neu* Yorker Pate: „Du 
lebst, er ist tot Lebe dein Leben nicht, um 
ein Held zu sein, sondern um am Leben zu 
bleiben.“ KLAUS BODEN 


Auch fürs Jenseits Vorsorgen 

Bild eines toskanischen Kaufmanns der Frührenaissance 


A ls Bild vom Alltagsleben in der Tos- 
kana ist dieses Buch ein Pendant zum 
-L ADecamerone. Der Kaufmann Fran- 
cesco de Marco Datini, dem diese brillante 
Studie der Marquesa Orino gewidmet ist, 
dürfte nun die uns vertrauteste Person des 
späten Mittelalters sein“, schrieb die Londo- 
ner „Sunday Times“, als 1957 Iris Origos 
„Merchant of Prato“ erschien. Jetzt ist das 
„Lebensbild eines toskanischen Kaufmanns 
der Frührenaissance“ in der flüssigen Über- 
setzung von Uta-Elisabeth Trott auf deutsch 
erschienen Der Titel, „Im Namen Gottes 
und des Geschäfts“, stand auf der ersten 
Seite aller Hauptbücher Francesco Datinis, 
der im Jahre 1410 in Prato verstarb. 

Präziser als die englische Zeitung damals 
kann man dieses erstaunliche Buch kaum 
beschreiben, nur ausführlicher. Auch hinkt 
der Vergleich mit Bocaccio ein wenig, denn 
sein „Decamerone“ ist voll dichterischer 
Freiheit Die Schriftstellerin Iris Origo, Ame- 
rikanerin irischer Herkunft, die lange in Ita- 
lien gelebt hat legt hingegen fast ein Sach- 
buch über das ausgehende 14. Jahrhundert 
vor. So vollständig und umfassend sind die 
Informationen über jeden Lebensbereich 


Iris Origo: 

Im Name« Gottes und des Geschäfts 

Lebensbild eines toskanischen Kauf- 
manns der Frührenaissance. Aus dem 
Englischen von Uta-Elisabeth Trott. Ver- 
lag C. H. Beck, München. 357 S., 45 Mark. 

dieser Epoche und so präzis ihre Quellen. 
Sie stammen aus dem Archiv des Mannes, 
der vor 600 Jahren den Wohlstand der Tuch- 
weberstadt Prato begründete, als einer der 
reichsten italienischen Kaufherren seiner 
Zeit starb und sein Vermögen den Armen 
der Stadt hinterließ, die noch heute von ihm 
zehren. 

Forscher fanden das Archiv 1870 in einer 
Abstellkammer seines Hauses: die Ge- 
schäftsbücher und Rechnungen seines gan- 
zen Lebens samt 14000 Briefen. Etwa ein 
Zehntel von ihnen sind an die Frau des 
ständig in fernen Filialen weilenden Kauf- 
herren gerichtet; sie enthalten neben minu- 
tiösen Alltagsschildeningen Bekenntnisse, 
wie man sie frühestens in den Briefsamm- 
lungen des 18. Jahrhunderts erwartet Die- 
ses Archiv ist eine einzigartige Fundgrube 
für Historiker und Soziologen. 

Das Buch der Iris Origo öffnet sie jedem 
Leser und überläßt es ihm, die Lektüre ein- 
zuordnen: als Roman einer unglücklichen 
Ehe, der ein Erbe, dem „ich in Liebe und 
Freude alles hinterlassen kann“, versagt 
blieb; als Charakterzeichnung eines Kauf- 
mannes, der im Namen des Geschäfts hart 
und skrupellos war; oder - und das ist das 
wichtigste - als ein Zeit- und Sittenbild von 
größter Anschaulichkeit und Präzision. 

Die große Geschichte, der Alltag, Krieg 
und Pest Freude und Leid, der Gegensatz 
zwischen Armen und Wohlhabenden wer- 
den gleichermaßen in den Briefen Datinis 
und seiner Freunde lebendig. Sie informie- 
ren bis ins Detail über Eß- und Trinksitten. 


Kleidung und Hauseinrichtung, über Krank- 
heiten und Arzneien, Ärzte und Quacksal- 
ber, Geschäfts- und Eheverträge („Die Mit- 
gift kehrt zurück, wenn die Braut an der Pest 
stirbt“), Handwerk und Handel, Kunst und 
Kirche. Wie Stoffe importiert oder herge- 
stellt gefärbt und verkauft weiden. 

Man liest die ersten Charterverträge „ad 
risicum et fortunam Dei, Maris et Gentium“ 
für Waren auf unsicheren Schiffen zwischen 
Stürmen und Piraten und die ersten Wech- 
selbriefe, die Francesco Datini erfunden hat 
Sein Standbild auf der Piazza dei Commune 
in Prato hält sie in der bronzenen Hand. Man 
erfährt verblüfft daß die Reichen jener Zeit 
noch tatarische und afrikanische Sklavinnen 
hielten und oft Probleme mit ihren Kindern 
hatten. 

Ein Kunde aus Pistoja schreibt „. . . da 
nun der Vater des Kindes nicht auszuma- 
chen war, nahm ich es an und gab es einer 
Amme. Aber meine Frau, von Eifersucht 
geplagt behauptete, das Kind sei von mir, 
obgleich ich ihr beteuerte, daß es nicht mehr 
von mir ist als ein Kalb von einem Mann, der 
eine Kuh besitzt“ 

Noch steht das Haus Datinis in Prato, 
dessen Inventar samt dem Kellergewölbe 
„gefüllt mit gutem Wein“ in den Rechnungs- 
büchern beschrieben wird, und wir sehen 
das Fresko des heiligen Christopherus, der 
vor seinem Martyrium gebetet hat daß - wo 
immer sein Bild sei „kein Unglück herein- 
breche, weder durch Hagel und Feuer noch 
durch Pest und Hungersnot“. 

Das Haus mit dem gesamten Inventar ver- 
machte Francesco seiner Frau und dazu, „so- 
lange sie Witwe ist und ehrbar bleibt, 100 
Goldgulden pro Jahr, damit sie Almosen 
geben kann für unser beider Seelenheil“. 
Auch stiftete er das Geld zur Errichtung 
eines neuen Waisenhauses in Florenz, wo 
sich eine seiner wichtigsten Filialen befand. 
Es wurde das berühmte „Ospedale degli 
Innocenti“, das Brunelleschi erbaut und Lu- 
ca della Robbia mit seinen weiß-blauen Fin- 
delkindern geschmückt hat 

Francesco Datini gilt noch heute als der 
größte Wohltäter seiner Vaterstadt Das ver- 
dankt er vor allem einem weisen, frommen 
und gütigen Freund, der ihn lebenslang in 
seinen Briefen ermahnte, nicht nur an den 
Gewinn im Diesseits zu denken - und dem 
befreundeten Mönch, der ihn bewegte, nicht 
den Bischof von Pistoja zum Testaments- 
vollstrecker einzusetzen, sondern seine 
ganze Habe den Armen zu vermachen. „Mit 
solchen Stiftungen“, so schrieb der Mönch, 
„fressen sich sonst nur die Reichen satt, 
erfreuen ihre Freunde und bringen ihre 
Mägde und Bankerte unter die Haube.“ 

So mahnt Francesco de Marco Datini, der 
in Filippo Lippis „Madonna dei Ceppo“ als 
frommer Stifter vor dem Jesuskind kniet 
auch jetzt noch seine Landsleute im reichen 
Prato daran, daß ein guter Kaufmann ebenso 
an den Gewinn im Jenseits wie im Diesseits 
denken sollte. - Ein sachliches und authenti- 
sches Buch über den Alltag im späten Mit- 
telalter, informativ und zu lese n wie ein Ro - 
man. MONIKA von ZITZEWITZ 



Gereimte Schattenbilder 

Wenn Christa Wolf sich ihrer nicht an- 
genommen hätte, in der 1979 erschiene- 
nen Erzählung „Kein Ort. Nirgends“, die 
Dichterin Karoline von Günderode (1780 
bis 1806) wäre nur ein paar Spezialisten 
und Liebhabern bekannt Ihre drei Poe- 
siebändchen haben kaum Spuren hinter- 
lassen. Dennoch freut man sich, wenn sie 
jetzt sozusagen wieder ans Licht geholt 
werden. Franz Josef Görtz hat eine Aus- 
wahl getroffen und ein Nachwort dazu 
geschrieben (Insel Verlag, Fhuikfort/M. 
113 S. t 7 Mark). Es sind Vase, die ganz 
die Zeichen ihrer Zeit tragen. Manche 
sind leichtfüßig, als schwebten sie so da- 
hin, wieder andere sind anmutig, als 
kennten sie weder Sorgen noch Schrek- 
ken. Aber dann gibt es auch solche, die 
vom Tod erzählen, die sich wie Schatten- 
bilder auf die Beschreibung von Elfenrei- 
gen oder Lippenrot legen, die sich wie 
Vorboten lesen zu dem allzu frühen Tod 
der Dichterin, die rieh mit 26 Jahren mit 
einem Messerstich ins Herz das Leben 
nahm. ty. 

Vergnügliches Duett 

Man muß Tschechows Kurzgeschich- 
ten nicht illustrieren. Schließlich ver- 
steht er es so anschaulich zu erzählen, 
daß sich ganz von allein die Bilder im 
Kopf einstellen. Das steht fest- solange 
man nicht Fritz Fischers Bilderge- 
schichte „Der Roman mit dem Kontra- 
baß“ von Anton Tschechow (Edition 
Curt Visel Memmingen. 136 S. ( 58 Mark) 
kennt Da stellt rieh eher die entgegenge- 
setzte Frage, ob man überhaupt noch den 
Text braucht Denn Fritz Fischer ver- 
steht es, das Mißgeschick des Kontrabas- 
sisten Smytschow, dem beim Baden die 
Kleider gestohlen werden, der einer jun- 
gen Dame, der dasselbe geschah, in dem 
Futteral des Basses Zuflucht gewährt 
und dem dann zu allem Unheil auch 
noch das Futteral samt Prinzessin abhan- 
den kommt, so witzig mit der Zeichenfe- 
der zu erzählen, daß Worte eigentlich 
überflüssig sind. Doch das Eigenartige 
ist, daß sich Zeichnung und Dichtung 
nicht gegenseitig erschlagen, sondern 
sich zu einem vergnüglichen Duett verei- I 
nen. P. D. ! 

Gesammeltes vom Rhein 

Warum es am Rhein so schön sei, diese 
Rage haben sich schon viele gestellt und 
es zu ähnlich lautenden, nämlich positi- 
ven bis überschwenglichen Antworten 
gebracht. Seitdem aber die Rhein-Ro- 
mantik des 19. Jahrhunderts und die 
Hab-acht-Pose der Wacht am Rhein einer 
nüchterneren Betrachtungsweise gewi- 
chen sind, fallen die Antworten differen- 
zierter aus. Hans Rudolf Hartung hat sie 
gesammelt, wobei er nur auf den Fundus 
der Zeitschrift „Neues Rheinland“, die er 
1958 gegründet hat, zurückzugreifen 
brauchte. Unter den Rubriken „Der 
Rhein“, „Das Rheinland“ und „Die 
Rheinländer“ hat er sie in seinem Buch 
Rheinisches" (Rhein Eifel Mosel Ver- 
lag, Pulheim. 197 S„ 59,80 Mark) ge- 
schickt gemischt (das reicht von Maurice 
Ravel über Heinrich BöU bis zu Johannes 
Rau) und mit prächtigen Fhrbreproduk- 
tionen aus der bildenden Kunst Hlu- 
strieit Min. 

Helvetischer EoJeospiegeJ 

Es_ werde sein letztes Programm sein, 
verkündete Emfl nar fr der Uraufführung 
im Jahre 1980. Bia heute hat er Wort 
gehalten. Nach seiner Szenenfolge „Feu- 
erabend“ hat man nichts Neues mehr 
von ihm gehört Dieser JfcoerabencL“ 
liegt jetzt als Buch vor (Diogenes Verlag, 
Zürich. 91 S., 16,80 Mark). Aber wer den 
Schweizer Tonfall dieses schlitzohrigen 
Komikers nicht im Ohr bat, dürfte an 
und in den nackten Texten nur wenig 
Witziges finden. Der helvetische Eulen- 
Spiegel gehört nun einmal zu den Kaba- 
rettisten, die man sehen - oder zumin- 
dest hören - muß, um auf seine Kosten 
zu kommen. no 

Romantische Bahnstrecken 

Die „Schwäbische Eise’bahne“ war nie 
in Gefahr. Man fahr und sang von „Stutt- 
gart Ulm und Biberach“ und nach 
„Meckenbeuren, Durlesbach". Die 
Strecke besteht zwar noch, aber die 
Schließung des Bahnhofe von Duries- 
bacb grenzt - in den Augen mancher 
Schwaben - an Hochverrat Das „rest- 
liche“ Eisenbahnnetz im Schwäbischen 
und Badischen ist dicht gefügt Gleich- 
wohl rollen über ein Drittel aller für den 
Personenverkehr gelegten Schienen kei- 
ne Reisezüge mehr. Darüber gibt das 
Buch «Vergessene Bahnen in Baden- 
Württemberg“ von Peter-Michael Mihai- 
lescu und Matthias Michalke mit 160 zu- 
meist historischen Aufnahmen anschau- 
lich Auskunft (Konrad Theiss Verlag, 
Stuttgart 271 S., 89 Mark). Ganz anders 
das Rheintal: Es war und ist eine der 
wichtigsten Verkehrsadern Europas. 
Karl-Wilhelm Koch und Gustav F. Röhr 
unternehmen in Ihrem Buch «Der 
Rhein** anhand von über 300 Fotos eine 
Reise von der Schweiz bis in die Nieder- 
lande und belegen sinnfällig , daß eine 
Rheinreise auch unter den Auspizien ei- 
nes Eisenbahnfans ein Erl e bni s sein 
kann (Röhr-Veriag, Krefeld. 200 S., % 
Mark). : ■ W.M. 
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Private Schulen KRÜGER anerkannt M* 


mit INTERNAT für Jungen und Mädchen 
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Hauptschulabschluß, Mittlere Reifs, Fachhocttschulretfe (Wirt- 
schaft). Abitur (uneingeschränkte Hochschulreife), Grund-, Haupt- 
und Realschule: Besteh der örtlichen Schulen 

<•> Bme loiüemS* unseren Prospekt an 


4531 Wersen NRW .BA3 At.fohr: Osnabrück Hsfcni - Tel. (0 5404) 20 24 


Englisch, Französisch, Spanisch, italienisch 


lernen Sie wann + wo Sie wollen. 

Mit den außergewöhnlichen Tonbandkassetten nach Prof. Dr. Losanov 
lernen Sie leicht, gut und schnell. GratisMormationen direkt vom 
Vertag für moderne Lemmethoden 
Postfach 6 28 12. 83 61 TüBifng. Tel. 0 86 33/ 14 SO 


Ganzheitekosmetik” 


m ^^^i«276O,WallrafpIatz^0MJ«Jn1 
Mt 1 Minute von Dom und Hauptbahnhof) 

'■ ...du Bück in die Zukunft 


n Besonders gute Sprachenkenrvtnisse 
(pU®t?Hotel- und Touristikausbildung 

Me Heale SMerttoUntiei zm Etesües te Befristetes 


ln unserem Internat bereiten wir ca. 50 Schülerinnen (15-24jährigl seit Jahr 
zehnten mit sehr gutem Erfolg in einjährigen Kursen auf die international 
anerkannten Sprachdiplome (fVE/Dl vor. Gleiciueftuj tuhien wir eine von 
ausgewiesener» Fachlehrern erteilte berufsvorberertende Hotel fach- Ausbil- 
dung bis zur Dir. -Assist, durch. Die Int e rnatssprache ist Hochdeutsch; doch 
die imemarionale Zusammensetzung unserer Schülerschaft (ca. 20 Nationen) 
vermittelt ade Vorteile eines Auslandautemhalts Beste Referenzen. 

knüat Sunqy Dsia 


TU. AusL 0O4V3&22 17 18 TU« 32 31 73 

FerieB-SprachtaseimJiffl SUNNY DALE 


Schlechte Noten - Sehulsorgen? 

- ein gutes Internat kann die Lösung sein — 


^|Ausbildung-FortDiiaung-UrnschüIung 

m Techn. Zeichner 


Gute Internate bieten: kleine (Gassen -täglich intensive Aufgabenbetreuung - Förderfoirse in allen Fächern 
- Motivation durch verständnisvolle Lehrer - Neigungsgruppen in Sport, Kunst; Musäc und Handwerk - 

erfolgreiche staatL und s iaafi. anerfc. Schulabschlüsser 
Zu den empfehlenswerten Internaten, <8e das bieten, gehören bisher folg, deutsche und Schweizer 

Internatsschulen: 


Deutsche In tern ate 


‘Jugenddorf-Christophorusschule 

Obersalzberg 

‘Schule Schloß Neubeuern 
‘Landschulheim Schloß Ising 
‘Realschule Schloß B rannen bürg 
‘Landschulheim Schloß Stein 
‘Landschulheim Kempfenhausen 
‘Steigerwald-Landschulhelm 
Wiesentheid 

‘Franken-Landschulheim Schloß Gaibach 

'Ado tf- Reichwein-Schule 

•Jugenddorf-Christophorusschule 

Altensteig 

‘Schloß-Schule Kirchberg 


‘Schule Gut Honneroth 
‘Hermenn-üetz-Schuie Schloß 
Bieberstein 

‘Hermann-Lietz-SchuJe Schloß 
Hohenwehrda 

‘Jugenddorf-Christophorusschule 

Oberurff 

*Priv. Emst-KalkuhKaymnasium 

Institut Schloß Herdringen 
'Jugendctorf-Christophomsschule 
Versmold 

'PrivafgymnasHim Schloß Buldern. 
Internat der Schulen Krüger 
*Qmsttan-0ietrictvGrabbe-lnterTiat 
‘Institut Schloß Wittgenstein 
‘Landschulheim am Solling 


‘Jugenddorf-Christophorusschule 

Braunschweig 

‘Jugenddorf-Christophorusschule Elze 
‘Realschule und Gymnasium 
Langeoog 

*Hermann-Uetz-Schule Spiekeroog 
"Pädagogium Bad Sachsa 
‘Eichenschule Scheeßel 
•Nordsee-Internat St Peter 
Sc hwei ze r Internate 


‘Institut auf dem Rosenberg 
‘Institut Montana Zugerberg 
Tyceum Alpinum Zuoz 
‘Institut Sunny Dale 
‘Institut Monte Rosa 


Die Euro-Internatsberatung lädt alle inte ressierten Btevn und Schüler em, sich unverblmffich zu Montieren auf den 

60 . ELTERN-INFO-TAGEN - EDUCATA >86 


Frankfurt So.,2.2.86HotelHessischerHof, 
Bremen Fr.. 7. 2. 86 Park-Hotel, 

Hamburg Sa.. 8. 2. 86 Hotel Inter-Co nü nent a l. 
Hannover So^9. 2.88 Hotel Inter-Contäneittal, 


L<LZ.v. 14-1830 Uhr 
i.d.Z.v.11-16Uhr 
LtLZ.v. 11-16 Uhr 
LdLZ.v.11-17Uhr 


Stuttgart Sa^ 15. Z 86 Hotel Graf Zeppefin. LdZv. 11-16 Uhr 

Düssekknf So^l 6.2.86 Steigenberger Parkhotel, i.dZ.v.10-18Uhr 
Nürnberg Sa, 22. 2. 86 Grand-Hotel Nürnberg, i.d.Z.v.13-l7Uhr 

München So n 23.2.86HolelVierJalrasrtBn, i.d.Z.v.1(M8Uhr 


Schulberater und Schulleiter stehen Ihnen an diesen Tagen Imfivfduell für ade Fragen zum Thema Schule zur 
Verfügung. Die kostenlose Einlaßkarte, aber auch das neue Fachbuch 86, m den alle oben angegebenen 
Internate genaueste ns beschrieben sind, erhalten Sie gegen Voreinsendung der Schutzgebühr von DM 30*- 

von der 


i 


Euro-Intematsberatung 

- Ihr Berater in allen Schillingen - 


8000 München 80, Gril lpa rze re tr. 46, Telefon 0 89 / 4 48 72 82 (Zentrale) 


£ 


• Ing. -Assistent 

# Konstrukteur 
e CAD/CAM 


^ - • 

i j , 




seeber-technTkum 




INTERN A T FREDEBURG 

Jungen und Mädchen: 

Gfmas&n, BeabcHe, H»pt- Md finm 


Information: Intematsleiter 
5948 Schmallenberg 2, Telefon 


Englisch in England 
i 


Sprachkurse zum Ausbau Ihrer beruflichen 
Mfigflchkeiten in Meinem Kreis ma 
persönlich er Atmosphäre. 

Erwsrb dos Cambridge Certfflcata, 
Anfänger und Fortgeschrittene. Wlrtschafts- 
fühnmgskr&fte. SchÜerfBriartajrse. Lflng- 
zettkurse ab 310.- DM pro Woche pauschal. 
Seminar For Advanced BigHsh Studie« 
Jlonef Muth-Duntort. Am MOMenherg 58 
4600 Btoiefekl ® (0S?t) 109964 + 101253 


Maximal 
sechs 
Teilnehmer 
in einer 
Klasse 


Salem 


Schule Schloß Salem, Internat für Jungen und Mädchen, 
staatlich anerkanntes Gymnasium, Hohenfels Kl. 5-7, Salem 
Kl. 8-11 , Spetzgart Kl. 12 und 13. 


Salem vergibt aufgrund zahlreicher Spenden von Allschülern, 
Eltern und Freunden der Schule jedes Jahr an etwa 25 % 
seiner Schüler 


Stipendien 


für die sich Schüler und Schülerinnen der Klassen 5-13 
bewerben können. 


Die besondere Stiftung eines ehemaligen Salemer Schülers 
ermöglicht uns, für das Schuljahr 1986/87 zum zweitenmal das 


Heüirich-BIendiiiger-Stipendiüm 


auszuschreiben. Heinrich Biendinger hat Salem mutig und 
unbeirrt in der Zeit der Diktatur von 1934 bis 1943 geleitet. 


Für die aus diesem Fonds zu vergebenden Stipendien können 
sich Schüler und Schülerinnen für die 10. und II. Klasse des 
Gymnasiums bewerben. Von den Bewerbern erwarten wir, 
daß sie einen hohen Anspruch an sich selbst stellen und außer 
guten Leistungen im Unterricht die Fähigkeit mitbringen, mit 
Freude unser gemeinschaftliches Leben im Internat zu berei- 
chern oder zu vertiefen. 


Das Heinrich-Biendinger-Sripendium beträgt DM 6000,- pro 
Schuljahr. Es wird bei Bewährung bis zum Abitur - jährlich 
neu - unabhängig vom Einkommen der Eltern vergeben. 
Darüber hinaus kann ein zusätzliches Teilstipendium gewährt 
werden. 


Interessenten bitten wir, bis zum 15. Feburar 1986 die näheren 
Bewerbungsbedingungen und den Prospekt unserer Schule 
anzu fordern. Anfragen bitte an de n Leiter, Dr. Bernhard 
Bueb, Schule Schloß Salem, 7777 Salem 1 . 



Mvw’ßp/d 



Einheitliche Volks- und hofiere Schule auf der 
Grundlage der Pädagogik Rudolf Steiners 

Internat für 


Jungen und Mädchen 


vom ersten Grundschuljahr bis zur 
A b i turvorberettu ngsk l asse. 

Bentfeld liegt am Rande großer Wälder , 
inmitten der Lüneburger Heide. 
Anfragen richten Sie bitte an das 

Sekretariat der Freien Waldorfschule 
Landschulheim Benefeld 
3036 ßomlitz/ Walsrode. Tel. (051 67/ 40 21-40 22 
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Sprachreisen 
macht uns 
so schnell niemand 
vor - dann schon 
eher nach! 



• Großbritannien 

• Maitc 

• USA (Austausch, 

• Frankreich 

• Italien 

• Spcnien 

• Portugal 

• Griechenland 


kompof\ 


Sprachreisen 

Für Schüler und Er.vcchsene 

Lrbvrciiicßw ;K 4Q0C Oüissisori ; 
Tel.: 02 11 632234 


Business Englisch 


Einzelunterricht für Geschäfts- 
leute im Manapcman t Marlfp - 

ting, Verkauf, Werbung u. PR. 
Ganzjährige 2- bis 3wöchige 
Kurse. 18 Std. Unterricht pro Wo- 
che mit zusätzL Arbeit in der 
Freizeit. 



fee-Sorach reisen: 


Auch diesmal 



Der Sprachkurs 
für die guten 
Noten: Ferien- 
und Intensiv- 
kurse für alle 
Leistungsstufen 
in England, 
Frankreich, 
Jersey, Malta 
und USA. 

test-Noten 
für fee 
Unterricht: gut 
Lernerfolg: gut 
Gastfamilien: gut 
Freizeit: gut 
Reise: gut 


ERWACHSENEN 

PROGRAMM 



Der Sprachkurs 
für den guten Job: 
Einzel-Crash-Kurse, 
Hochi ntensiv-Ku rse , 
Intensiv- u. Ferienkurse, 
in England, Schottland, 
Jersey, Irland, 
Frankreich, Italien, 
Spanien, Portugal, 

Malta und USA. M 







Gute Noten 

auch von den Medien: — 

Geradezu ideale Lembedingungen! 
(WDR-Femsehen über fee) 

Endlich richtig Englisch lernen! 
(SONNTAG AKTUELL über fee) 

Bitte fordern Sie von fee die 
neuen ausführlichen 
fee-Prog ramme an 


fee-Sprachreisen GmbH 
7000 Stuttgart 1 



ENGLISCH IN ENGLAND 

MLÄTÄÄ 

. . Schreiben Sie an: 

HOME ENGLISH LESSONS ^ 

12-18 Royal Crescent, Ramsgateon-Sea Kent. England. 

Auch: FRANZÖSISCH IN FRANKREICH 

Mit OraaS». «undenidten SffMnt üomwn Sa 

Privatunterricht im Hause Ihres Lehrers in oder m der Nahe von Parts lernon. 

Schreiben Sie an: 

REGENCY (HabitBz chez le Professeur) 

116 Champs^ysOes, 75008 
Tel (0 03 31 1 45 63 1 7 27) -Telex Iso bur 6 41 605 


DOLMETSCHERSCHULE ZÜRICH 

döz 

Übersetzer und 
Konferenzdolmetscher 

Die Ausbildung zu den beiden Berufen umfaßt ein 3-4'öhrigei 
Studium auf Hochschulstufe. Direkter Eintritt mit Abitur oder . " 
Handebdrptem. Andere Interessenten werden in einem 
einjährigen Spezialkurs auf die Aufnahmeprüfung vor- J 
bereitet- Lehrkörper: 50 Dozenten aus 12 Nationen. 

280StudenWi besuchen die Hauptabteilungen, retl^P 
80 Schüler den Vbrbereitungskurs . A 

Diplomprüfungen unter der Auf- 
siarf der EizienungsAektfon Zürich. Seme- 
stetbeginn: Mörz und Oktober. 


^JY|J Beruflich« Quafiftwrunt durch W ü tef M du nj Ml Ml 

ZAHNMEDIZINISCHE 

ADMINISTRATIONSASSISTENTtN 

Schwerpunld& AbreAr m gpwesen - Praxisorganisalion per EDV 
1e3znt-und ValasüiehrgQnge 
Im EhzeffcJ Förderung durth dos Arbetfsomt mögfch 

Wir woüen Im« berufliche Zukunft nicht dam ZuieU Qbertonen 




...schulisch in Form! 


Kk.-mL* G nippen, ein nciTi. , v«inic*- SctiiiLnsa. V**. 
mtSviduello LonhcnvuuftL' uuJ cm nk- Lm^Wkiliu / 
ucnLiKk-k Frvmrflpni^unim - K»»m / za . 


uctul'ikkn - wi /-^ 

CHRISnAN-DICTRICH-GK/VRBIi-IVIliKNA! /«J 
h Dermoid paUl chKZumamfciun 1 Aulnahnw m«ii / 
Mädchen und iumyn ah Kfc&.s>; 5 - Ucsiwh v»n 


Risit- und Jijunisehiilii Hxr-an: 


Musik. Kutm. Spon. Inüirmu-Tcn Sic a.ti. 


Weitere Unterrichtsanzeigen 
finden Sie auf Seite 29 



Institut t 

fysenberg 


Internate 

für Mädchen und Jungen 

seit 1889 



Ölgemälde von 
A. V. Javteüsky 

von Privat zu verkaufen. 


Zuschriften unter E 8327 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 0864, 
4300 Essen. 


4000 DOsmWort • Totatonc 02 11/397091 

Fordern Sie Farbkataloge an! 


Ebueler Bmrinc» En^Ush 

CoiBHilfamgy 

33 Churchfieids, Dartmouth. 
Devon, SW England, 

TeL 00 44 / 80 43/ 47 86 


Abitur 


Aus 18karatigem Gold 

(ffuvedenfj^pien 


■SILBER ADS» 


SonrUkm 

SU. 


ni.Ar ABgdnfanfortkni 
nur t-fvegldcbea 


Deutsches Abitur im Hause. 

Vorbereitung für Eidgenössische Maturitätsprüfungea 
Individual-Unterricht • Privatunterricht gewährleistet • überwacht 



Interricht • Privatunterricht gewährleistet • Überwachtes Studium. 
FERIENKURSE: Juli - August mit Privatunterricht. 


36 Sportarten: 

Tennis • Surfen * Wasserski ■ Reiten • Skifahren ■ Jazztanz usw. 


unglaublich mit dwn fiynth. 

GchrvuidoMn »jmi*, der euseWit wie hj- 
p etrefc» BriBsntsn. w» gtacMiflan OL 
■bar nur «inan BrodiM davon kooML z. B. 
EüWfttor In 7SOW«l8gold-F«nung ab OM 
Wrv mH tr^a-G«r«nbBl Auch mrt synth 
Rutoin. syntti. Saphir ond s ma ragdgrünen Du- 
bMtan vorertjortot. Von Tausenden getnsgea 
von MflEonan unettanm. - 170-Saiton-farb- 
kataiog mit it*. 4500 WaMmOgTieNnflsn urv 
vmtändfich - auch taWonisch. Tag und Nacht 
(06201)541 41. 

ScMtarSdimwdc. Posttech 1 7207 


Mehren aafite Kachelofen 

von Priv. z« verkaufen. 
TeL 0 64 K / 29 69 


Auskunft: 0. Gademann/Frau Schmid 
Institut Rosenberg - Höhenweg 60 ■ CH-9000 St. Gallen 

Tel. 004171-27 77 79 • Telex 77 652 inst ch 


Für Liebhaber 
und Sammler 


-MUNZHANDLUNG- 

HARRIES 

Wir kaufen und verkaufen 

Münzen 

von der Antike bis zur Gegenwart 


Holweg 12, 2000 Hamburg 76 
Telefon 040/229 73 00 


SP RA CH INSTITUT DIAVOX - LAUSANNE 


Av. Beaufieu 19, Postfach 138 - 1000 Lausanne 9 
Telefon (0041 21) 37 68 15 (Schweiz) 

Intensivkurse von 4 bis 11 Wochen. Kleine Gruppen. Für 
Erwachsene .ab 16 Jahre. Externa! Vermittlung der 
modernen Umgangssprache. Vorbereitung auf öffentli- 
che Diplome. Privatkurse auf Anfrage. 


FRANZÖSISCH - ENGLISCH - DEUTSCH 



cissen A 


Schürft NachL 3280 Bad Pyrmont 
Kurhais Arkaden 
TeL 05282/4667 


dweisen 






LS 


Schulbeginn 1.4. und 1. 10. 


durch Finanzhilfe des Landes 
Niedersachsen nur DM 195,- 
SchulgeM pro Monat 


staatliche Zuschüsse 
und Beihilfen 


Wohnheime und Mensa 


Quafitätsurteil 



unter gleicher Leitung auch in 
Hannover. Adotfstr. 10, 0611/15062 



• Auskjrif-.; 

•Gfcertörstr 10. 3062 Siicxsourc 

Te'efc-'i 05~ 22- 




Paar Duellpistolen 


im Ka rst en , mit komplettem Zube- 
hör. Sign.: Job. Andre Kuchenreu 
ter (Regensburg 1716-85). Hofkü 
cn en mac he r der Pürsten von Thurn 
u. Taxis verkauft 


Teleftnt 4291 /0 238t 


I 


^Aithionof)rtuc< .-^rtuo ^tnljl 


Hohe Bleichen 28 - 2000 Hamburg 36 
TELEFON 0 40 - 34 23 25 u. 34 34 71 


NKTOH, SMHtatf, da 8. Fetaar 1986, 11 Ufer 


1 


Qamülda: Hermann Corrodi, KtonryJacqües Deipy. AchiDe Formte. 
Franca sTO Guardl (Zuschr.). Armand Guillaumin. Max Hänger, Karl 
neffner, Ranz.HQntan, Carl Inner, Th. Jourdan, Julius Paul Jung* 
hanns (2x). Hermann Kauffmann, Madefeine Lemaina, Richard-Lin- 
derum, Jacob Maris, Anton Rudolf Mauve. Paul Meyer-Mainz. Enal 
Napo ' Nikutow8W (ÄR-). Enwl Nokia (Aq.), Joh. Nepomuk Ott, 
August Riedel, Eduard Schmidt. Julius Schräg. Julius Seyter, James 
M. S^tull. Franz Skarbma, Xaver v. Szikjer-Szikiarz. Josef Thoma. 
Paul Thumann, Otto Weber. Joseph. Wopfner. 

GnpMk: Bartsch, Bormaid. Brauer, Bmni. Feiixmütter. Kollwitz, 
üetormann (Stfi ), CM* (Slg. Orientmotwe). Janssen. K 
Psul Weber (StaJ u. v. a. PotzsBam des 18. Jahihanderts: Sehen». 
12Pereonen-Koffeo Service mit patydiromer Kauffahrtei- u. Land- 
schahszenerfe, 10-Pereonen-Katfee-Senrice im sog. Rsisighecken- 
detor. seltener Tel ter aus Kaandters beröhmtam „Schwanenservi- 
ob , MerauvZteitelter mit Vogel- u. BlumenmaJerer sowie *Feb u. 
Vogel , Figur „Turin mit Muschelschale' in e. Modell ». J. F. 
uertete; seltene Höchst-Kanne m. potychromer Kauffehrterszeneri». 
Potzefiane des 19. il 20. Jahrlrundnts: Gr. Sortiment an flaüriiehen 
Porzellanen; Bied emio i e MasseftSortireeftL teilweise mit Stadtev 
äctrien; Service in klassischen Melßen-Dekoren .Rote Rose“, 
.Weinkaib“» .Blauer Drache“. »Zwiebehnuslei* und „Sheubtome"; 
■nteressatee fcfaßerKfugendstitOt^ekte u. a von Paul SefvsurU* u. 
Theodor Echter, ra yancen des 18. u. 19. Jahrhundert»: Kafl^jhu- 
»en, Detft, Bayreuth. Prosfcau. Zhm d. 18. u. 18 . Jahrhunderts: Gr. 
Sortiment aus Böhmen u. Norddeutsch (and. 
yortmtehtfemg ab Fteltag, den 31. Januar 1988. werktags von 
10-18 Uhr. sonnabends von 10-13 Uhr. ■ 

Jahresabonnement für den Katalog DM 70,- (7 Auktionen). Überwei- 
sung auf uns» Postglro-Konto 1483 68-200 (BLZ 200' 100 20). 

- Bftitafofung Jederzeit erbeten - 
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WELT W KUNSTMARKT 



Zwischen Stadtzentrum und Rijksmuseum: Amsterdams Spiegelquartier 


Neue Bildbände über Hausner. Mirö. Schlotter, Eichner und Klusemann 


Sammlers Jagdgebiet und Fundgrube Lob der Meister mit schönen 


AUKTIONEN 

14. Febrj Graf Klenau, München - 
Orden und Ehrenzeichen 

15. Febr.: Feretz, Saarbrücken - 
Kunst und Antiquitäten 

19. -2L Febr.: Hirsch. München - 
Münzen 

20. -23. Febr.: v. Zengen, Gießen - 
Kunst und Antiquitäten 

2L/22L Febr.: Hemy's, Mutterstadt - 
Möbel Kunsthandwerk 
22. Febr.: fiehm, Augsburg - Kunst 
und Antiquitäten 

AUSSTELLUNGEN 

Drei Jahre Galerie Silvia Menzel - 
Galerie Silvia Menzel Berlin {bis 21. 
Febr.l 

Daniel Brande ly /Etienne Pressager- 
Gaterie Rosenberg, Zürich (bis 15. 
Febr.) 

Anne Loch: Bilder - Galerie Ascan 
frone, Hamburg Ibis 11. Febr.) 
Charlotte Prinz: Malerische Origina- 
le - Saalbau-GaJerie, Dannstadt (bis 
22. Febr.) 

Jean Thompson: Applied Art - Ga- 
lerie GeUsdörfer. Köln Ibis 22. Febr.) 
Erich Wonder. Raom/Szenen - Sze- 
nen/Raum - Galerie Denise Rene 
Hans Mayer, Düsseldorf (bis 15. 
Febr.) 

Zum zweiten Mal: 
Silbermesse in London 

London (bür.) - Die zweite Internatio- 
nale Silber- und Juwelenmesse findet 
vom 31. Januar bis 3. Februar tm Lon- 
doner Dorchester Hotel statt 35 
Händler aus Belgien. Frankreich, 
Deutschland. Großbritannien und 
Huilana werden Silber, Schmuck, Mi- 
niaturen und Kunstobjekte zeigen. 
Die Arbeiten stammen aus allen Pe- 
rioden. sind aber vorher durch ein 
Auswahikomiiw auf Authentizität 
geprüft. Wahrend der Messe rindet 
außerdem sin Seminar statt, bei dem 
13 Experter Vorlesungen über ver- 
schiedene Aspekt«? dieses Sammelge- 
bieies halten werden. Die Messe ist 
täglich von il-20 Ubr geöffnet, am 3. 
Februar von 11-lti Uhr. Eintritt und 
Katalog kosten jeweils drei Pfund. 


I m Herzen von Amsterdam gibt es 
ein Phänomen, das wohl seines- 
gleichen sucht In einem Gebiet von 
nicht mehr als 200 mal 300 Metern 
befinden sich - konzentriert auf ein 
paar Straßen - ungefähr 100 Läden, 
Ladchen, Galerien und Geschäfte!, 
die K uns t und Antiquitäten im wei- 
testen Sinne anbieten. 

. Die Geschichte Amsterdams als 
Kuitähandelszentrum geht auf das 
Jahr 1602 zurück. Damals batten nie- 
derländische Seefahrer einige portu- 
giesische Schiffe gekapert, die, bela- 
den mit kostbarem chinesischein 
Porzellan, auf der Rückfahrt in die 
Heimat waren. Die wertvolle Beute 
wurde in Amsterdam versteigert, ein 
Ereignis, das auch großes Interesse 
an den deutschen Fürstenhöfen er- 
regte. Seither ist Amsterdam immer 
ein Weltzentrum des Kunsthandels 
gewesen, wobei sich freilich die Me- 
thoden der Warenbeschaffung ge- 
wandelt haben. 

Die Antiquitätenhändler in Am- 
sterdam hatten von jeher die Ge- 
wohnheit, sich in der Nähe des wich- 
tigsten Museums niederzulassen, 
während sie in der Provinz - aller- 
dings erst in unserem Jahrhundert - 
die Nähe des Bahnhöfe suchten. Im 
alten Zentrum von Amsterdam, rund 
um das Trippenhuis, das die größte 
Sammlung der Stadt beherbergte, be- 
trieben im 18. und 19. Jh. zwischen 50 
und 100 Antiquitätenhändler ihr Ge- 
schäft Als 1885, das damals noch am 
Stadtrand gelegene Rijksmuseum 
eingeweiht wurde, setzte bald eine 
große U mzugsbewegung ein. Anti- 
quitäten- und Kunsthandel suchten 
wiederum die Nähe des Museums 
und ließen sich in der Verbindungs- 
Straße zwischen Stadt und Museum, 
der Nieuwe Spiegelsbaal die im wei- 
teren Verlauf zur Spiegelgracht wird, 
nieder. 

Aus den Archiven geht hervor, daß 
damals der Kunsthandel ein Hans an 
der Gracht bevorzugte, der Antiquitä- 
tenhandel sich jedoch lieber ein Ge- 
bäude in der Straße sicherte. Die Zahl 
der Geschäfte nahm im Lauf der Zeit 
ständig zu. Längst sind auch die Ne- 
benstraßen mit einbezogen. Händler 
aus weiten Teilen des Landes erkann- 
ten die Attraktivität des Viertels und 
eröliheten hier Niederlassungen oder 
wechselten ganz in die Hauptstadt 
über. Diese Entwicklung halt immer 
noch an. 

Neben Händlern, die teilweise 
schon in der dritten Generation hier 
ansässig sind und über rin weites An- 


gebot von hohem Niveau verfügen, 
das Möbel Silber, Porzellan, Drifter 
Keramik, Glas, Uhren, Schmuck und 
Zinn erläßt, hat sich seit längerem 
eine Entwicklung zu Laden, die auf 
ein einziges Sammelgebiet speziali- 
siert sind, angebahnt Da gibt es sol- 
che, in denen ausschließlich Fliesen, 
bemalte Fächer, Mah-Jongg- oder alte 
Schachspiele, medizinische oder nau- 
tische Inkrumente, Musikspieldosen, 
Puppen, Art deco oder Jugendstil zu 
finden sind. Die Konzentration auf 
ein Sammelgebiet ist vor allem bei 


Holland als einstmals große seefah- 
rende Nation und Kolonialmacht ei- 
nen bis heute florierenden traditions- 
reichen Handel mit Kunst aus dem 
ostasiatischen Raum. 

Der Sammler von Spitzenstücken 
kann im Spielquartier ebenso eine 
museale Rarität finden wie der aller- 
jüngste Sammler oder der Souvenir- 
jäger sich bei der Vielfalt des Ange- 
bots ihre Wünsche erfüllen können. 
Rund 15 Händler sind Mitglieder der 
internationalen Dachorganisation des 
Kunst- und Antiquitätenhandels, der 
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Ab skh Amsterdams Kunsthändler 
Spiegelgracht um 1900 

den jungen Händler n zu beobachten. 
Ein erstklassiges Angebot höchster 
Qualität, das zudem noch breit gefä- 
chert ist, erfordert enorme Investitio- 
nen. Der anspruchsvolle Anfänger 
kann hier nicht konkurrieren, seine 
Chance hegt in der tiefgehenden 
Kenntnis auf einem Spezialgebiet, 
das möglichst noch nicht viele beak- 
kera. 

Bei pmpm Spaziergang durch die 
Straßen dieses reizvoDen Viertels 
wird man sich der enormen Fülle 
möglicher Sammel gebiete bewußt 
Die meisten Schatze st amme n natur- 
gemäß aus den Niederlanden. Doch 
sind z. B. auch französische Möbel 
Meißener Porzellan, amerikanische 
Quilts und russische Ikonen keine 
Seltenheit Seit längerem haben au- 
ßerdem moderne Galerien ihren Ein- 
zug in das Viertel gehalten und run- 
den das Angebot über die klassische 
Moderne bis zur zeitgenössischen 
Kunst hin ab. Und schließlich hat 


r eis neues Quartier suchten: Die 

FOTO: GEME&fTELUKE ARCHIEFDiENST 

C. L N. O. A, etliche stellen auf den 
großen Messen des Landes in Delft, 
der Nieuwe Kerk, Maastricht und 
Breda aus. In dem im Vorjahr reno- 
vierten Gebäude Nieuwe SpiegeL 
straat Nr. 39 residiert der Vorsitzende 
des niederländischen Spitzenverban- 
des der Branche, Dave Aronson. 

Eng sind die Beziehungen zum be- 
nachbarten Rijksmuseum. Zahl- 
reiche Kostbarkeiten bat das Muse- 
um bei den Händlern des Viertels 
erworben. Die meisten Ankäufe 
stammen aus der Zeit nach dem 
Krieg, wie der Bronzekopf des Gio- 
vanni da Bologna oder die silberne 
Trinkschale von Adam van Vianen 
aus dem Jahre 1621. Durch die Nach- 
barschaft stimulieren sich Handel 
und Wissenschaft aufs Vorteilhafte- 
ste. Die vielen Mrispumsanlräiifp und 
rin ständig wechselndes Angebot be- 
weisen die Leistungsfähigkeit des 
Antiquitäten hande ls in diesem Vier- 
tel DOROTHEE von FLEMMING 


R udolf Hausner und Joan Miro 
sind längst auf einer Stufe des 
Ruhms angelangt, die auch prächtige 
Bücher rechtfertigt Obwohl Dolf 
Lindner bereits 1982 ein Werkver- 
zeichnis Hausners vorgelegt hatte - 
allerdings im verhältnismäßig be- 
scheidenen Rahmen der „Bibliophi- 
len Taschenbücher“ gab mm die 
Offen bacher Edition Volker Huber 
noch die großformatige Werkmono- 
graphie „Hausner“ von Haus Hollän- 
der heraus (280 S., 299 Abb., 126 
Mark, Vorzugsausgaben mit einer 
Graphik: 192 u. 590 Mark). Sie kann 
dem Hausnerseben Repertoire bis 
1982 mit 108 Gemälden sieben Num- 
mern mehr als Lindner zuweisen. 
Aber das ist nicht die Hauptsache. 
Autor und Verlag kam es auf ein an- 
sehnliches Buch zum Lobe des Ma- 
lers mit einem allen möglichen Deu- 
tungen nachspürenden Text und de- 
korativen großen Reproduktionen - 
auch von Gemäldedetails - an. 

Sehr viel zurückhaltender präsen- 
tiert sich das Werkverzeichnis „Die 
Plakate von Mirö“ mit einem Text 
von Jose Corredor-Matheos (Daco- 
Veriag, Stuttgart, 270 S., 1 19 Abb„ 148 
Mark). Gloria Picazo verzeichnet im 
Katalog 119 Plakate. Das erste ent- 
stand 1919 für die Zeitschrift 
„L" Instant“ und ist nur als Ölskizze 
erhalten. Erst das zweite, „Aidez 
l'Espagne“ von 1937, zeigt mit dem 
klaren Gelb, Blau, Rot und einer 
Halbfigur mit erhobener Faust An- 
klänge an das spätere Färb- und For- 
menrepertoire des Künstlers. Daß 
dieses Plakat 1976 für eine Ausstel- 
lung der spanischen Avantgarde wie- 
derverwendet werden konnte, verrät 
wie sehr es ein Mirö und wie weniges 
plakative Umsetzung einer kämpferi- 
schen Parole war. So bleibt es dann 
auch nach 1947, als sich der Maler 
intensiver mit dem Plakat und der 
Werbung beschäftigt Die Entwürfe, 
gleichgültig ob für „anwesty interna- 
tional“ oder für die 60. Katalonien- 
Radrundfahrt 1980, kennzeichnet 
kaum eine werbegraphische Umset- 
zung des Themas. Es sind immer 
typische Mirö-Bilder, aber da die mei- 
sten Plakate Mirös sowieso in eigener 
Sache für Kunstausstellungen ent- 
standen, ist das kein Manko. 

In dem Werkverzeichnis der Plaka- 
te werden jeweils die Gesamtauflage 
und die Exemplare vor der Schrift 
(oft signiert und nummeriert), die Pa- 
pierart, die Dracktechnik. der Her- 
ausgeber und der Drucker neben ei- 
ner ganzseitigen farbigen Abbildung 


verzeichnet. Dieses Gegenüber von 
rigoroser Sachlichkeit ohne jeden 
Kunstschmus und den phantasievol- 
len Entwürfen - vielfältigen Variatio- 
nen über den Miroschen Formen- und 
Farbenkosmos - macht diesen Band 
zu einem rechten Augen buch, mar 
* 

D er Klappentext vergleicht ihn 
mit James Joyce und Arno 
Schmidt. Der erste Vergleich ist ge- 
wiß zu hoch gegriffen, aber der zweite 
trifft zu. Denn wie Schmidt eine Ge- 
meinde hat, die nicht genug Lob über 
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Mirös Plakat Nr.1 

FOTO: DACO-VERLAG 

die Kunstfertigkeit ihres Meister hö- 
ren kann, und die Zweifel an seiner 
Kunst nicht kennt, so kann sich auch 
der Maler und Graphiker Eberhard 
Schlotter der Bewunderung einer eif- 
rigen Anhängerschaft erfreuen. Seine 
Eigenart, die Effekte der verschiede- 
nen zeitgenössischen Stile mit reali- 
stischer Anschaulichkeit zu verbin- 
den, macht seine Bilder einerseits 
leicht lesbar, andererseits bleiben sie 
für Ausdeutungen offen. Das wird be- 
sonders bei den Radierungen von ei- 
ner Platte deutlich, die die Galerie 
Stübler in Hoffieim jetzt in einer Aus- 
wahl von 150 Blättern in dem Band 
„Eberhard Schlotter - Auf schwar- 
zem Grund“ (160 S., 150 Abb., 48 
Mark. Sonderausgabe mit einer 
Aquatinta-Radierung 180 Mark) vor- 
gelegt haL Schlotter bevorzugt 
Aquatinten, so daß er aus Schwarz 
oder Grau die Figuren und Gegen- 
stände als weiße Schemen herausar- 
beiten kann. Es sind Porträts, Stille- 


ben. gelegentlich Landschalten, oft 
Umsetzungen literarischer Themen, 
immer ein wenig melancholisch und 
meist auch dekorativ. 

Ganz ähnliche Stilprinzipien - 
wenngleich ins Malerische gewendet 
- pflegt Hellmuth Eichner. wie die 
Monographie mit Werkverzeichnis 
„Der Eichner - oder die Frage nach 
der Wirklichkeit“ von Hans G. Tu- 
che! (Bou vier Verlag, Bonn. 76 Mark) 
dokumentiert- Der Maler, obwohl in 
der Darstellungsform dem Realismus 
verpflichtet, bevorzugt in der Kompo- 
sition die Collage scheinbar unzusam- 
mengehöriger Personen und Gegen- 
stände. Die Wirklichkeit, die delaü ge- 
nau wiedergegeben wird, denunziert 
der Maler zugleich durch fremde Zu- 
taten, durch Rahmungen, unvollen- 
dete Teile oder gelegentlich durch 
Anamorphosen. Die Titelfrage nach 
der Wirklichkeit ist also zugleich die 
Frage nach der Realität des Realis- 
mus. Obwohl Hellmuth Eichner in 
den Titeln gelegentlich Sozialkriti- 
sches anklingen läßt, sind seine Bin- 
der keine gemalten Botschaften. An- 
dererseits fehlt ihnen, obgleich sie 
meist in hellen Farben gehalten wur- 
den, alles Freundliche oder Gemüt- 
volle. das eine spontane Zuneigung 
auslöst. Sie geben sich ein wenig rät- 
selhaft, und der Betrachter mag ent- 
scheiden, ob das nur eine Attitüde ist 
oder ob es tatsächlich Verborgenes zu 
entdecken gilt P. Jo 

E in Maler, der ebenfalls in keine 
Schablone paßt, ist der aus Essen 
stammende Georg Klusemann. Das 
Museum Folkwang hat ihn Ende des 
letzten Jahres vorgestellt, und gleich- 
zeitig erschien die Monographie mit 
Werkverzeichnis von Heiner Stachel- 
h aus „Georg K/usesrann: Das male- 
rische Werk“ (Verlag Aurel Bongers. 
Recklinghausen, 144 S., 64 Abb. u. 291 
Abb. ira Werkverzeichris. 46 Mark». 
Er macht auf einen ebenso eigenwilli- 
gen wie eigenständigen Maler auf- 
merksam. der bislang nicht die Auf- 
merksamkeit gefunden hat die tr 
verdient Klusemann blieb bereits 
während seiner Studienzeit an der 
Düsseldorfer Kunstakademie (1961 
bis 1967) unbeeindruckt vom Trubel 
um Beuys. um „Zero“ und den „kapi- 
talistischen Realismus“. 1980 deutet 
sich mit seinen gemalten „textilen - 
Bildern eine interessante Wende an. 
Aber die Entwicklung brach ab. Klu- 
semann starb 1981 in der Toscana, wo 
er seine zweite Heimat gefunden hat- 
te. K Pr. 




W.4Jg 


?»/ ■ 


b&ifsfc 




GALEBIEN 

SPIEGEL 


' ’ Das fl iterrotioiii^toOTOUS 

-1^05242/44034 


Hereffid-Pofzelian 

handbemaltes Porzellan aus der weltberühmten ungari- 
schen Manufaktur Herend zu sensationell günstigen 
Preisen. 

TeL 0 71 57 / 29 61 täglich ab 20 Uhr 


Briefmarkensammler 

... ofhiiwn unsere günstige 

- versanap*#nsiAie über 
: • EmzeJwenB. Scan, hon 

I 5 »Wie jäO'pmoe uno 

Sa.Tmijngen 

Briefmarken birhsger 

Sshwnmtr. <» <150 XrefelC » 
>i r»z:5i W 


MARITIME i 

ANTIQUITÄTEN j 

Bilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler rc sucht. 
Angebote unter K 2441 an 
WELT- Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Esser*. i 


Smaragd ring 

-achtacfeg-O.SOcl-. 4 BrlUant-NawwieaO.ro 
cl. 32 Botlan C-Trapez« 4.50 OL. 750000 
WwBgoM. Wort laut Exporte» DM 23 500.- 

Opalring 

- abgerundetes Rechteck -37 ct. unguten 
von <0 Brillanten 8/8 ca. OjBO ct. Wort laut 
Experte» DM 15 000.- 
Jewefls zur Hält» dos 
Expertteenwartes abzugeben. 

Brillanten 

1,3200- RrtWS/SJ DM BOOO.-tntel 

iJIOctg« WWKSI DM 9 000.- total 

2012O-RWS1 DM18 000,- total 

2.771 ctWBSoatortVSI DM 19 000.- total 

Alle Stau» mit neuen genunologtschen 
Gutachten. 

An schnetlantschlossene Käufer 
ah n »flehen. 

TeL 0 60 84 / 21 97 0*1969/68 2038 

AUDEMARS PIGUET 

Ew tuend., pftg . BestzusL, VB 21 000,-. 
Tel. 0211/55« 10, WapJr. 18-43 Ittr 


RUSSISCHE IKONEN 

erts. SamriotsL. 16.-19. JrMi. (m. ZfertUMI. m 
güraL Pr. - Büüzngeb. tossent 

<798 räderten. Tri .8 82 'Öl 7l"«1 B5 

'BURG KONRADSHE1M" 

■ VrTTl Etil SD12ErfModt-Loeta»ulcJi 
BABW»*- Koblenz 

»T. t Erflstadl — 

^3 — Kwpen-Gymmch 

Telefon 0 22 M/7 79 77 

ktoodnel Mo.-Fr. 1000-18 3a Sa «■ So 
11-17 unr xuQsmaBi dm g*mzl Laderv- 
schfaSTManitenBSaratuig. MxiVwfaxjf 
MJ 2500 m* Ausstmkxiflsll bndon Sa engl 
UaMflOfk-Mobd • EbadennMf • Bmocfc 
• Rokoko • Rtitthata Bchcnnbte ■ 

Barock-Schreibsekretär 

2. Hälfte 18. Jk, NuSbaum auf Weicb- 
holz toiert, 2türiges Oberteil. Ut- 
telteflfScher. 3schubiges Unterteil, 
original Bronche- Beschläge. H 225 
c~m, B 125 cm, Fbto anfordern, von 
Privat 

Telefon 9 40 / 25 255t 


GALERIE LOCHTE 
Mittelweg 164. TeL 0 40/457851 

Salvador DaB 


Ausstattung bis zum 21. 2. 86 
| Qftnz. Di.-Fr. 11-18. So. 10-13 Uhr 

I Sttortg S prtfnw rt c o Om 10. und 
20. Jahrtiundorta- EuM m kemiaa» 


B»g»»ne«OndO c he r WlalW. 

GALEME MENSWG 
Das SpanaBwu* für DigemUd» 

O M andort 2-8. 4700 HarnnkRhynam 

Mo -Tr a 30-18 Ubf. Sa 10-14 Uhr. So. 14-17 UM 

(Bauemvng - käme Bantu ng - kan nrtauD 


GALERIE KOCKEN 

StNaSi^ AmsWluna namhahar Künstwr. « a 

Ckaoa8.DaO.UU 

SwhwnMMSMn ‘0 ” 1985 u«*3i ». IW 
nua|««lirtia Un der Gagnmn 
CVffuiaswtsn Mo -Sa 900-U 00 U» 

Sa MÜO-tBaOUhf 

4178 Kaootaar. Haupwr 23. T*l 028 32 781 3B 


G ale rie am H aBma g, «7SO warf, unona r b , 
Ibrakl an da, a 1 1kehcung Soasi. im OvwmtMtQMMV I 
Tri. 029 22 82222 1 

Sandig wMni» taaKfri GaaMdo an Auswanl 
MMdualla Briaking. 50 m Schautansiedrooi 
Mo -ff 9 JO- 12 X 1300-15 00 Si 1000-1400.0. 
Sa 1400 So 14-18 UM Baucnugung. hMi» Bara- 
Mig. km Vatkiul 


GALERIE MAEGHT LELONG 

PmcUgerplsiz 10-12 

Tel. 01 /251 11 20 

CHILUDA 

SetOpturo» de w»io 

Di .-Fr. 9 .30-1 2 JO Uhr. 143O-18J0 Uhr 

Sa. BL30-16J0 Uhr 

Nutzen auch Sk- die Möglichkeit 
einer werbewirksamen Anzeige im 

GALERIEN-SPIEGEL 

Übersichtlich, informativ 
und erfolgreich. 

TeL (040) 3 47 44 18 


Graphik aus 4 Jahrhunderten 

AttB Landkarten (OrtoBus, Btaeu. Seutter . . .) 

Alte Södtoanstchlen (Sraun-HogenbetQ. Marian, vtele Ansichten des 19. Jhdte.) 
Dekorathe Graphik, u. a. Blumen (Beater. Bedeute. Curtis . . .). 

Karikaturen (Daurmer. Hogarih . . X Jagd. Benito. Schiffe usw. 

DtEGRAVORE 

Rärtenacbektor Str. 56, 4300 Essen 1, TeL 92 01 779 31 82 
Sonnlag. 26. 1. 1986, «n 11-17 Uhr geättneL 


KUNSTPREIS-JAHRBUCH ; KUNSITREISJAHRBUCH 

IMFRNAribNALE TlONStRGEBNTSSE INTERNATIONALE AllKTIONSERCEBNlSSE 

Teil I : ‘jrmiWc. Cz^plnL. Wi>üV. n«u4i^i jpfu* 1985 i TalZ: Emrii»Sttdie. 4 d &j c iOTp ü«d»c Annqgiüxn 1985 




I FINGERHÜTE 

aus Silber. Gold. MeiBen. I00-S.-Fart*aia- 
k» exKL FingerhOte aus aller WelL Kat DM 
2a-. bei Best voll vergütet- P. J. Walter. 
MaxbniUmistr. 2a. 06990 Lindau/B.. Tel. 
083 82/227 36 


Zahle Höchstpreise fnr Tascbennhrea 
* Werke ex* CJ«*lMite/Dresdt»: 
AJÜBReA Söhne - Drmsctie Ukmfabrikatioa 
Asrenuui - Union • Prüinoa ■ Sekunder 
LThmctienndsierBUSE - 65 MAINZ 
KcMdbanotef^unS -Tri. 06131/13 401$ 
GcMdr + Wnkirpmlin - Uaretawcllcn 
Feebbelrleb für Glasbuller Uhren 


Alte and antike Teppiche 

aus Priv.-Samm hmg . selten, 
schön, wertv, umständehalber 
geg. jed. vernünft GeboL 
TfeL 04941 /52S5 


.etssen 

"CSe iuiwafij, 

tfCHUTTG 


PEichenm©bel — 

Ertnene üfcjclic des IS. Jahthnndens 
Emos auf Anfra(e:047>»US 1501 
Besuche n. Vera ob.: Ncucnfelderslraße 4 
D-2860 Oslcrholz-Scharrobcd 
Eichen AynoufTÄTENVLEBAHN 

PfatMKaffiartarabanl 

Art deco mit 33^-ct-Diamanten, 
hochw. Verarbeitung, neuw. Er- 
haltungszustand. preisw. v. Priv. 
zu verk- 

TeL 02 21/ 73 71 92 


Edgar Mohrmann & Co. 

wrateigert satt SO Jahren zu 
Höchstpreisen 

Briefmarken 

VdnchOssa kein Problem. Setostver- 
stendlich auch Ankauf gegen bar. 
Grofler Bursteh 19. 2 Hamburg 11 
TeL 040/3641 51 


Originalzeictuiuagen 
von Max Ußbermann 
and August Mach» 

von Privat zu verkaufen. 
Zuschriften unter F 8328 an 
WELT-Vertag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Gelogeabeit 
Ivan Gemialic 

Sehr schönes, großes Hinterglas- 
gemälde, eine Rarität auf dem 
Markt, zu verkaufen. 
Zuschr. erb. un t er R 8292 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 84 64, 
4300 Essen. 


Als Schmucks) ficke sondergleichen ! 
JVir bieten das besonderer 


Alte Bücher JjL 
und Bilder kauft /Sa 

Antiquariat St. Gcrrnkk J j. jp 

® 33 <50 50 ^ 

Wir kommen auch ins Hjus 

Chagall-Rarität 

Haupt-Litho aus Arabische Nächte 
„Der Derwisch" (1001 Nacbt), sign-, 
Werksv. Mourtot 36, FarbliLbo 1941, 
geg. Höchstgebot zu verkaufen. 
Zuschr. erb. uni. L 8134 an WELT- 
Vertag, PostL 10 08 64, 4300 Essen. 




Ein umfassendes Angeooi sehen- schöner 

BIEDERHIEIERMÖBEL 

Sttzmobel. Tische Sekreiare. Glos-, Ech- 
u Klemm obel Kommoden. Schranke. 
Spiegel 

RITTER^ANTIK 

Fahrpssa 2fi. E FouMwl/IL I.T 8 69 / 29 39 76 


ATR1VM 


| Ted i. DM v-;).- ajcJ. Pur.o um Ausland DM 92.-) Te3 2: DM S9.- ind. Pono (im Auslaad DM 92.-) 

i KUNSTPREIS-JAHRBUCH 

j Ihre \>rk3livruiKishUfo ftn inten. Kanrf« n. AntiqoitäleniRarkt 

i BcsteDongcn bitte an: 

S M ELTKLAST VtRLAG. Nymphenborgcr Straße 84, 8000 Möschen W, Telefon 089/181091 


^400 Mi jnsier.Ter 0251 iC2£9 . 
irir Hortewi?g- Ladgenaassage C 


Hnmmergabeln und 
Krebsbesteck 

msss. Silb, 6 Pers, v. P riv. g eg. Geb. zu 
verk. Zusehr. erb. u R 8270 an WELT* 
VerL. PostL 100864. 4300 Essen. 


Nein, feinster persischer 

selten schönes Stück, ca. 1 MUL 
Kct/nr, Größe ca. 6 =r. rot u. btou, 
Privatbesitz. Preis VB 35 000,-. 
Zuschr. a P 82SS an WELT- Verlag. 
Postfach 10 08 84, 4300 Essen. 


Antike 

Kamingewände 


Mehr ah lWt 
wböoe EStvriMRcke 
knie Sr dm Einbau. 

Josri Orflnv 5173 AUrabrini h. Jölicb. RbU. 

Aaf diT haaua L Iri. 024 64/ 10 ZI 
Mo. - Fr. 4.80 - 14» Ua. Sa. 4J« - HM 1 kr. 


Baltisches Wappenbach 

zu verkaufen, DM 600.- 
Zuschr. erb. unter S 8293 an 
WELT-Verlag, PostL 10 08 64. 
4300 Essen. 


Marc Chagall 

«loheau Qm* 

Lithographisches Plakat von 
1968. signiert. VB DM 25 000,-. 
JlebalradBezor 
nimmt Jerusalem ein. NO 20] fBi 
ble), Radierung 1931-1939, hand 
signiert, VB DM 9000,-, v. Privat. 
Anfr. u. S 8271 an WELT-Verlag. 
Pbslf. 10 08 64. 4300 Essen. 


EngL Antiquitäten 

(auch Silber) v. Privat za besten 
Kondi Lianen abzugeben 

Telefon 92 28 / 47 S3 36 


Gesucht von Privat: 

Hermann Ro disnhl i 

Gemälde. Drucke, Literatur. Gra 
fik. 

Zuschr. erb. u. T 8772 an WELT 
VerL PostL 10 08 64. 4300 Essen. 






Unlimitierte * . 

. r -Ä.’; 


Im Ringsaal der Zürcher Börse 
Bleicherweg 5, 8001 Zürich 

Am Donnerstag, 

30. Januar 1986, ah 19.00 Uhr 




unter Mitwirkung 
des Stadtammannamtes Zürich 1 

Besichtigung ab 18.00 Uhr 

Aus Regulierung Versicherungsan Spruch der slaallichen 
Russischen Versicherungsgesellschaft klassische alte und 
antike Russe n-Teppiche, Kuba. Lesghi. Tekke, Kasim, 
Uschag, Shirwan, Fachralo, Karabagh, Kazak, Lori Pampek, 
Chondoresk, Akstafa. Ger.dje, Konagkend. usw. und andere 
kostbare Orientteppiche. 

Die Teppiche werden ohne unteres Limit, das heisst zu 
jedem aus dem Publikum ersteigerten Höchstgebot, 

zugeschlagen. 

Der Ersteigerer hal an der Steigerung die Kaufsumme in bar 
oder mit Check zu bezahlen. Pnvaichecks lEurochecksi 
werden angenommen. 

Steigerungsbedingungen können ab 30. Januar 1986. von 17.00 
bis 19.00 Uhr im Versleige rungslokal eingesehen werden. 

Kunstversteigerungen RaHael AG. Seesirasse 60. 

6052 Hergiswil. Telefon 041-44 7036 

Versteigerer M Privou. Hergiswri/NW 

Die Versteigerung ist amtlich bewilligt und (indel unter Aufsicht 
des Stadlammannamles Zünch 1 statt. 


Seufitat- Gemälde 

„Die Mfl hb* von Wyk“, Auf. 19. Jbdt. 

(Kopie), geg. Geb. zu verk. 
Zuschr. erb. ucL A 8279 an V7ELT- 
Vertefc PostL 10 08 64, 4300 Essen. 

<£nglifd)e Sttlmöbd 

Eines der bedeutendsten 
SpeziMhänser Deutschlands 
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Alle ausgestellten Modelle 
(ca 1000» sofort lieferbar. 

BRITISH-MÖBEL 

Hannoversche Straße 93 
Osnabrück, » 05 41 / 58 89 40 


LutltsrbibeK m. Silberbeschlag 

v. 1796 gegen Gebot, außerdem Per- 
serteppicb Keshan-Figural ab zu ge- 
ben. Zuschriften unter W 8319 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


ittjähr. Kogge und 
100 1 alte MeÜteaer Gabeln 

zu verk. TeL 0261 Z7 4882 


Verkaufe antiken Wandbehang 

ca. 13. Jh. aus ehemaligem Be- 
sitz des Königshauses Thai- 
Val besetzt m. Steinen a. 
GoldstickereL Gutachten liegt 
vor. Querformat 4,öö >■ !,ö0. 
TeL 072 31/ 153 37 


Jahrgang 12, 13. 14. Wer hat Bil- 
der u. Fotos? Zuschriften unL X 
8320 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Briefmarken-Ankauf gegen bar 
oder Einlieferung zur Auktion 
SÜOggteBJa Tel. 0711/24 30 64 
Tübinger Str. 5. 7000 Stuttgart 


BRSHÄSKSW > 3STl«R»-SflTZ 

poslfe sion SeMoyrt 
Sonaeprw nui DM JOuO - 
Enutf« S5‘. I* 

£J>lT2ENWEPrrE grain. 

Lw«nuno Mw rV-ainuna 

HEINER FABER 

Phdaieidiaow äeraiK 
Jotwnwmi 3V U00 a:'im i 
Tel 0728.^67708-09 


ASCHÄOLOGBE 

Ausgrabungsstücke aus 
sebiedensten Epochen der Anti 
ke mit Echtheitsgarxmlie. 
Katalog-Schutzgebühr DU 10, . 
Galerie Günther Puhze, Sladlstr. 28 | 
TeLlO? 61) 2 54 76 




Klstorisctae 

aus aller Welt - Kalnlog frei. 

An kauf /Verkauf .'Beratung 

Erstes Wcrtpapicr-Aniit(iiartai 
3. Ullrich, Surkcnstr. S5u 
4630 Bochum I. T 0234 .'79 79 12 


Seltene: Stafensic^te.^, 

. Laridkarten,^äna)bis^ 

• B u r ü « rep u b !iK“,Q V tje Si eü^'on'd ‘j . 
Auslinä m i l ü tw r 5000 ■ Ros i t ii‘r| eP ' 
•,KBt«)og 'NrJOaoSMnfitectiiwoM., 
tul An(rxg^JJ£srt4fi!oeii^‘ 

Kurpfäli j Küpfe^c^änä'lüi 
i- .inh«b«bir 

I V -6TM N«nt'iA.W. 
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Grüne Woche - hoch die Tassen 
Und auch kräftig Essen fassen. 
Manche feiern in den Morgen, 
Doch Herr Kiechle, der hat Sorgen. 




Der Minister ist dagegen. 
Daß die Preise sich bewegen. 
Wenn sie sinken, keine Frage, 
Wär's den Bauern eine Plage. 




•g*mm 


Wenn sie steigen, stöhnen alle; 

Die EG sitzt in der Falle. 

Sie muß Überschüsse senken. 
Will sie das Gefüge lenken. 




Ach, die Welt bleibt unvollkommen: 
Was wir viel zuviel bekommen. 
Kann die Not in anderen ländern - 
Traurig, aber wahr - nicht ändern. 
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Dwckzvg für Sprachbknea 
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EnglAsdarinScfai-Ufldiib 


Die Musik bleibt die allgemeine Sprache 
der Natur; in wunderbaren, 
geheimnisvollen Anklängen spricht sie 
zu uns, vergeblich ringen wir danach, 
diese in Zeichen festzubannen, 
und jenes künstliche Anreihen 
der Hieroglyphe enthält uns nur die 
Andeutung dessen, was wir erlauscht. 


E. T. A. Hoffmmn 



.Ich hasse langwierige Abschiede!* 


(Kaating) 



„Ignoriere Un «Mach - er fBMt sich bM 








„Mocfc's nach i l m r Metboda-die ist per saldo preiswerter!'' zbchnungtklausböhu 


D aß Nierentische mit 
Umleimer wieder in 
sind, ist bekannt Gern 
dreht man anrh <a»inp Zigaret- 
ten wieder selbst, Radfahren 
ist so schick wie Bircher Müs- 
li. Auch lieben die Deutschen 
bekanntlich alles Lebende, 
beispielsweise Robbenbabys 
und Laboratoriumsmause. 
Kluge Soziologen nennen dies 
und anderes den „Wertewan- 
del", der die Deutschen ergrif- 
fen habe. Weniger bekannt ist 
ein brandheißer Trend: die 
neue Körperlichkeit 
Bier haben wir etwas zu be- 
klagen, was man einen Nach- 
holbedarf nennt Nachdem 
Mniiisphpllpn in der Schule 
verboten sind und der Mann, 
wenn er zum Weibe geht, der 
Peitsche entraten muß, staut 
sch manches auf 


Das sind die guten alten Haus- 
mittel, die wir ererbt von un- 
seren Vätern. Denn alle diese 
Wirkungen lassen sich weder 
mit Antibiotika noch mit klu- 
gen Reden erreichen. 

Man rauft einfach mal wie- 
der kräftig hinlangem Fast 
unbemerkt von der Öffent- 
lichkeit haben progressive 
Burger schon Testlaufe veran- 
staltet Sie erwiesen sich als 


usw.), sucht man in der zwei- 
ten Teststufe den hautnahen 
menschlichen Kontakt 


Wilhelm Klops 

Kontakte 


Der erste Versuch an einem 
Bürgermeister darf als voll ge- 
lungen bezeichnet werden. Er 
setzte insofern Maßstabe, als 
si fh politische Mündigkeit di- 
rekt in urwüchsige Kraft um- 
setzte. Der solcherart Massier- 
te war dankbar für die hautna- 
hen Hinweise auf sein künfti- 
ges Tun und Unterlassen. Die 
direkte Demokratie, stets ein 
recht blasses Leitbild für un- 
sere Jugend, findet zu ihren 
Wurzeln zurück. 


So bietet sich der Rückgriff 
auf die bodenständige Volks- 
weisheit an: „Wer nicht hören 
will, muß fühlen“. Sie baut 
auf der richtigen Eikenntnis 
auf; daß Körperkontakt zur 
Beförderung vieler guter Din- 
ge hervorragend geeignet ist 
Da wir alle zunehm end iso- 
liert und ständig um Distanz 
besorgt sind, ist Abhilfe drin- 
gend geboten. 

Nur l angsam bricht sich die 
alte Erfahrung wieder Bahn, 
daß ein kleiner Schlag auf den 
Hinterkopf das Denkvermö- 
gen beflügelt Wie beseligend 
vermag ein Ohrfeige zu wir- 
ken, wie durchblutungsför- 
demd ein Schlag in die Ma- 
gengegend, wie beflügelnd 
ein Tritt in das Sitzfleisch! 


erfolgreich. Auf sogenannten 
n profingtratinnpn manifestier- 
ten sich Ansätze des Werte- 
wandels schon mehrfach. 

Ein gezielter Steinwurf er- 
wies sich oft als besonders 
schlagendes Argument 

Auch die lustigen Benzin- 
Cocktails und putzigen Farb- 
eier hinterlassen bleibende 
Eindrücke. East schon sind 
sie zu einem unentbehrlichen 
Bestandteil des demokrati- 
schen Pluralismus geworden, 
der um hautnahe Wirkungen 
besorgt ist 

Während diese er^te Stufe 
demokratischer Überzeu- 
gungskraft sich noch immer 
des Umwegs der Materie be- 
dienen mußte (Steine, Eier, 
Wurfgeschosse, Äxte, Ketten 


An diesem neuen Wesen 
werden nicht nur wir Deut- 
schen genesen. Es ist ein Mo- 
dell Wie direkt können Gip- 
felkonferenzen werden, wenn 
die Teilnehmer sich unmittel- 
bar in die Fresse hauen, wenn 
man auf Kongressen nicht mit 
müden Worten kämpft, son- 
dern mit bizeptischer Schlag- 
kraft 


Ein kräftiger Tritt vor das 
Schienbein oder ein Uppercut 
auf den Solarplexus können 
atemberaubend sein; so beka- 
men auch Hinterbänkler ihre 
Chance, vorausgesetzt, sie 
profilieren sich vorher durch 
Kraftt raming - 


Da bekannte Funktionäre 
bereits Leidantrage für Ak- 
tionsprogramme formulieren, 
eröffhet die „neue Körper- 
lichkeit“ eine weitere Dimen- 
sion für kämpferische Demo- 
kraten. Denn sie ist - wie je- 
dermann weiß — völlig gewalt- 
frei 






(Bortäfc) 



England hat etwas vollbracht; es hat die öffentliche Meinung 
erfunden und eingesetzt, was einen Versuch bedeutet, 
die Unwissenheit der Massen zu organisieren 
und ihr den hohen Rang der körperlichen Gewalt zu verleihen. 


Die Weit wird durch Gewalt beherrscht, nicht durch Meinung; 
aber Meinung verwendet Gewalt. 


Buhw-Lytton 
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ch höbe das Grundgesetz 
nie unterm Arm, aber ich 


I habe es oft gelesen. Im Ar- 
tikel 5 wird die Meinungsfrei- 
heit des Bürgers garantiert 
und seine Freiheit, sich unge- 
hindert zu unterrichten. Ein- 
schränkend heißt es da allere 
dings „aus allgemein zugäng- 
lichen Quellen". Genau da 
liegt mein Problem. 

(m Werbefunk und im Wer- 
befernsehen gibt es allerlei zu 
essen und zu trinken, das ei- 
nen Urgeschmack hot. Was 
aber ist ein „Urgeschmack“? 
Ist er süß oder ist er sauer? 


vertraue seinen Kunden, und , ;j 
schließlich könne Ich ^ 

verlangen, ctaß er mit seinen, jt 
vierzig Jahren Windeln «nter £ 
he und voHmache, «ff vmir- , 
gendefnem anrufenden lato* 
ten zu bestätigen, daß w 
dicht seien. 

Der Hersteller eines dieser " 
Dinge mH „UrgescjroKKir 

verwies mich an seine Werbe-' 

agentur. Die Werbeagentur 



Ist er süß oder ist er sauer? 
„Ur“ klingt nach alt, aber au- 
ßer bei Rotwein ist Alter nicht 
unbedingt eine Empfehlung. 
Die Lexika haben keine Ah- 


Urgeschmack 


nung. Für die ist Ür ein Au- 
erochse oder ein Stadtstaat 


am unteren Euphrat Auch an 
der Universität bin ich ge- 


behauptete, die Angoben 
vom Hersteller bekommen zu 


scheitert - Professoren hören 
offensichtlich keinen Werbe- 
funk. Einer wollte wissen, ob 
ich auch sicher sei, daß es sich 
nicht um ein Ur mit h In der 
Mitte handelt 
Ich rief beim Werbefunk an. 
Werbefunk-Regisseure sind 
eigentlich sehr geduldig, 
aber ich hatte wohl einen un- 
günstigen Augenblick er- 
wischt Jeder vernünftige 
Mensch, gab mir der Regis- 
seur Bescheid, wisse doch, 
was damit gemeint sei. Auf 
meine Frage, ob er selbst 
schon was mit Urgeschmack 
gegessen oder getrunken ha- 
be. wurde er noch böser. Er 


VUIII I , . , . 

haben. Im übrigen se» ich ein 
kleinkarierter Erbsenzonter, 


iw. w — fl _ ' 

und ich solle das Zeug selber 
fressen; dann brauchte ich 


nicht so dämliche Fragen zu 
stellen. 

Ich nahm den Rat an und 
probierte, dreimal sogar - 
aber offensichtlich lauter Fa- 
brikationsfehler. Nichts von 
„Uri* war zu sehen, zu schmek- 
ken oder zu riechen, ki meiner 
Not wende ich mich an Sie: 
Können Sie mir sagen, wie ein 
„Ur"-geschmack schmeckt? 
Ist er sauer, ist er süß? Geben 
muß es ihn — mein Vertrauen in 
die Werbung wäre sonst 
ernstlich erschüttert. 

ROBERT LEMBKE 






«Er wußte zinrfel! 1 * 


{TamowikQ 










-P- 



„Böen Augenblick- das ist Kanals der BefantenfHedhofl“ 

(Ho«) 


Die feinste Satire ist unstreitig die, 
deren Spott mit so weniger Bosheit 
und so vieler Überzeugung verbunden ist, 
daß er selbst diejenigen 
zum Lächeln nötigt, die er trifft. 


Uchtanbcrrg 




«Meiee Frau versteht mtek 
akht“ (SoB) 
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(Sattler) 
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Fahrsimulator ausgezeichnet 


DW. Berlin 

Höchste internationale Anerken- 
nung bekam Daimler-Benz vor 15 
Monaten nach der Vorstellung des 
Fahrsimulators in Berlin. Jetzt wur- 
de die Pioniertat des Stuttgarter Au- 
to Unternehmens mit dem zweiten 
Platz des Innovationspreises der 
deutschen Wir tschaft ausgezeichnet 
Bundesforschungsminister Heitre 
Riesenhuber nahm in Frankfurt die 
Ehrung vor. Eine läkopfige Jury aus 
Forschem und Wirtschaftsexperten 
hatte die Wertung getroffen. 

Das 25 Millionen Mark teure Ge- 
rät, von hauseigenen Technikern 
entwickelt und in Berlin gebaut, ist 
der perfekteste Fahrsimulator der 
Welt Die Testfahrer am Steuer des 
Wagens sehen auf der Innenwand 


Straßen, Landschaften, erleben 
Schnee, Glatteis, Dunkelheit oder ...„ 
Nebel, Straßenverhältnisse, die per ' v * 
Computer eingespielt und absolut ! > 
wirklichkeitsnah vorgegaukelt wer- ^ 
den. Der Rechner erzeugt außerdem 
Fahr- und U nfallgeräTischp, er steu- 
ert die sechs dünnen Beine, die unter 
dem Testwagen auf und ab stampfen 
und dafür sorgen, daß der Chauffeur 
die gleichen Kräfte spürt, die bei 
einer echten Fbhrt auf ihn ein wir- 
ken. Beim Beschleunigen wird das 
Tes tfahr zeug nach hinten, beim 
Bremsen nach vom und bei Kurven 
zur Seite gekippt Mit dem Simulator 
wollen die Ingenieure Neuerungen 
testen, die bösere Fahreigenschaf- 
ten und mehr Sicherheit verspre- 
chen. 


Sondermarke 
und Medaille 

HÖR, Born 

Zur HKUahr-Feier des Automobils 
hat Bundespostminister Christian 
Schwarz-Schilling eine Sonderbrief- 
marke vorgestellt Die BO-Pfennig- 
Marice zeigt die charakteristischen 
Entwicklungsstufen des Personen- 
wagens an drei Beispielen. Der Nürn- 
berger Professor Heinz Schillin ger 
hat sie entworfen. Den Ersttags- 
stempel der einen früheren Automo- 
tor zeigt führt das Postamt Bonn 1. 

Ebenfalls zum Autogeburtstag 
wurde eine J ubiläums-Medaille ge- 
prägt Der Titel: .Faszination Auto- 
mobil - Weggefährte des Menschen“. 
Die Sonderprägung in Platin, Gold 
und Silber liegt in begrenzter Auflage 



vor. Die Medaillen sind bei Banken 
und Sparkassen (Silber ab 68 Mark, 
bis 2000 Mark die Platin-Ausführung) 
erhältlich. 

Das Prägemotiv zeigt Gottlieb 
Daimler und Karl Benz sowie die er- 
sten Motorwagen der beiden Erfin- 
der. 

Initiator ist der Verlag Internatio- 
naler Gedenkmünzen in München. 


* F 



Renault 5 jetzt 
auch als Diesel 

HÖR, Brühl 

Renaults zweite Baureihe des er- 
folgreichen Brot-und-Butter-Autos 
R 5 wurde mit de n neu en Diesel-Ver- 
sionen TD und GTD komplettiert 
Nach dem Start als 3-Turer zu Beginn 
1985 waren im Laufe des letzten Jah- 
res bereits die Katalysator-Version 
und der sportliche GT Turbo hinzuge- 
kommen. Inzwischen gibt es von dem 
wendigen Kompaktauto nun acht 
Benzin- und zwei Diesel-Varianten, 
und der Verkauf läuft ähnlich gut wie 
beim alten Renault 5, von den 5,3 
Millionen Exemplare vom Band roll- 
ten. 

Nach den spektakulären Dieseler- 
folgen von Volkswagen und Peugeot 



setzt der französische Staatskonzern 
ebenfalls auf semp schadstoffarmen 
$plh <±arnHpr -Vpr sinnCTi. Der 1600- 
ccm- Vierzylinder leistet 55 PS und 
erreicht eine Höchstgeschwindigkeit 
von 151 km/h. Seine Starke ist die 
relativ gute Beschleunigung im Ge- 
schwindigkeitsbereich bis 80 km/h. 
Den Sprint von 0 auf 100 absolviert 
der Diesel in 15,6 Sekunden. Diese 
akzeptablen Fahrweite in der Kombi- 
nation mit Wendigkeit und guter 
Rundum sicht machen ihn zu einem 
idealen Stadt wagen. 

Der Kraftstoffverbrauch liegt im 
üblichen Bereich. Durchschnittlich 
begnügt sich „der kleine Freund“, 
wie der Mini in der Werbung heißt, 
mit sechs Liter. 

Der Preis: ab 15 095 Mark. 



Günstiger Kauf aus zweiter Hand 


HEINZ HORRMANN, Bonn 

Das Gebrauchtwagengeschäft ge- 
winnt zunehmend an Bedeutung 
1884 wurde zum Rekordjahr, und 
auch in den letzten zwölf Monaten 
wechselten insgesamt rund 5,5 Millio- 
nen Pkw und Kombi ihren Besitzer. 
Daran änderten auch nichts die 
Schwierigkeiten, ältere Fahrzeuge 
mit Katalysatoren nachzurüsten. 
Nach Auskunft der Schwacke-Markt- 
beobachtung verläuft das Geschäft 
mit Fahrzeugen aus zweiter Hand 
auch im Januar für die Jahreszeit auf 
hohem Niveau. Geradezu extrem 
häufig gibt es zur Zeit Anfragen nach 
gebrauchten Diesel- und Allradiahr- 
zeugen. 

Noch wird mit dem Verkauf von 
Neuwagen insgesamt ein höherer 
Umsatz erzielt, als es mit Gebraucht- 
fahrzeugen der Fall ist Das wird rieh 
aber schon 1990 ändern, so prognosti- 
ziert Schwacke, weil imme r mehr 
Kaufinteressenten sich bei einer Neu- 
anschaffung für einen „Gebrauchten“ 
ents ch ei d en . Die gute Langzeit-Quali- 
tät der Produkte und die hohe Lauf- 
leistung der Motoren sind die Grün- 
de. 

Derzeit sind es 28 Prozent der Neu- 
wagenkäufer, die sich bei einem 
Fahrzeugwechsel ihr nächstes Auto 
aus zweiter Hand besorgen. Dagegen 
erwerben nur 15 Prozent nach einem 
Gebrauchtfahrzeug einen Neuwagen. 
Bemerkenswert daß 90 Prozent der 
Führerschein-Neulinge als Erstwa- 
gen ein Fahrzeug wählen, das schon 
etliche 1000 Kilometer gelaufen ist 

Die meisten Zweitzulassungen er- 
folgen nach Kaufabschluß von Privat 
an Privat nämlich 55 Prozent (vorher 
53 Prozent), Noch immer ist die An- 
zeige in der Tageszeitung (höhere 
Preisklassen besondere bei überre- 
gionalen Blattern) hierbei der beste 
Weg. Acht Prozent der Abschlüsse 
laufen über den Gebrauchtwagen- 
händler, und 37 Prozent (im Vorjahr 


drei Prozent mehr) der Autos werden 
beim Neuwagenkauf erst in Zahlung 
genommen und dann weiterveräu- 
ßert Das hat der Marktexperte Uwe 
Mertin errechnet 

Kleiner geworden ist die Chance, 
sich über den günstigen Kauf eines 
ausgedienten Firmenwagens freuen 
zu können. Der Bestand reduzierte 
rieh in der Bundesrepublik auf 15 
Prozent Während private Unterneh- 
men ihren Fahrzeugpark nach den 
Regeln der steuerlichen Abschrei- 
bung halten und die Autos nach vier 
bis fünf Jahren wechseln, kalkulieren 
die von Steuergeldem getragenen 
Staatsbetriebe anders. So haben Poli- 
zei und Bundespost das System „fah- 
ren, bis der Wagen auseinanderfällt“ 
zum Prinzip erhoben. Billig ersteiger- 
te Postautos gelten darum nur noch 
als Bastelobjekte oder als Statussym- 
bol einer alternativen Anti-Wegwerf- 
Gesellschaft. 

Neben den aufgeführten Sperial- 
modellen Diesel und Allrad sind 
Fahrzeuge der Kleinwagen- und un- 
teren Mittelklasse mit gutem Komfort 
und verbrauchsgünstigen Motoren 
um die 75 PS gesucht 

Grundsätzlich verlieren - von Aus- 
nahmen abgesehen - große Fahrzeu- 
ge auch jetzt mehr und schneller an 
Wert als die Kpmpaktmodelle. Wer 
also heute die Überlegung anstellt 
„eine Nummer größer“ dem neueren 
Kleinwagen vorzuziehen, kann ein 
gutes Geschäft machen. Das gilt auch 
für Exoten und Cabrios. Der Markt 
gebrauchter Offener ist ähnlich eng 
wie der gesuchter Oldtimer. Wer ein 
gebrauchtes Cabrio verkauft, das ist 
die Regel der hat meist einen heißen 
Interessenten im Bekanntenkreis. 

Zudem sorgt bei offenen Mobilen 
mehr noch als bei zugeknöpften Au- 
tos der Zahn der Zeit für eine uner- 
bittliche Auslese. Cabrios und Road- 
ster rosten meist zügiger als Limousi- 
nen, und ihre Karosserien werden 


schneller morsch als verwindungs- 
steife geschlossene Karosseriegehäu- 
se. 

Speziell bei dieser Gruppe, aber 
auch ganz allgemein sollte vor der 
Vertragsunterschrift eine besondere 
sorgfältige Prüfring erfolgen. Unbe- 
dingt empfehlenswert ist dabei - auf 
der Hebebühne - einen ausgiebigen 
Blick unters Auto zu tun. Ganz neu 
und frisch aufgetragener Unterbo- 
denschutz kann leicht erhebliche 
Rostschäden überdecken. 

Startet man nach einem Verkaufs- 
gespräch zur Probefahrt so sollte 
man auch von einem ausgekühlten 
und eingeschneiten Auto rin zügiges 
Anlassen erwarten. Andererseits darf 
der Kunde, wenn er beim Händler 
kauft den Einbau einer fabrikneuen 
Batterie vorausetzen. 

Da Reifenprofil im Winter beson- 
ders wichtig ist, lohnt auch hier ein 
Blick. Ein Minimum von 50 Prozent 
sollte ganz selbstverständlich sein. 
Manche Gebrauchtwagen haben ei- 
nen kompletten Satz Winterreifen auf 
Felgen. Das ist dann gerade jetzt eine 
erfreuliche „Zugabe“. 

Viele neuere Typen glänzen mit 
lan gjähri gen Rostgarantien. Diese 
sind aber oft nur gültig, wenn regel- 
mäßige Np yhphanriliingpn durchge- 
führt wurden. Es ist darum notwen- 
dig, auch das Inspektionsheft genau 
durchzusehen und zu prüfen. Ein Ge- 
brauchtwagen ohne Nachweis der re- 
gelmäßigen Wartung ist immer rin 
Kauf mit erhöhtem Risiko. 

Mehr Risiko bergen - bei meistens 
niedrigeren Preisen - winterliche 
Schnellkaufe bei privaten Automärk- 
ten. Kauft man dagegen seinen Ge- 
brauchtwagen bei einem seriösen 
Markenhändler, so kann man sicher 
sein, daß das Auto vorher in der 
Werkstatt durchgesehen wurde. 
Schließlich hofft dieser Händler ir- 
gendwann später mal auf einen Neu- 
wagenverkauf. 


Das 9 Testat 


Jaguar XJS V 12 Coupe 

Jaguar feiert das erfolgreichste Jahr in der 64jährigen Geschichte des 
Unternehmens: 13 Prozent mehr Autos als im vorherigen Rekordjahr 1984 
wurden weltweit verkauft, in Deutschland gab es sogar eine Steigerung von 
21 Prozent Das ausgewogene, wenn auch nicht spektakuläre Coupe ist 
gefragter denn je. Es wird wahlweise mit dem Sechszylinder-Motor und 220 
PS (162 kW), Preis 75 500 Mark, und mit dem V-12-Motor, der aus 5.3 Liter 
Hub raum 295 PS (217 kW) mobilisiert geliefert. Diese Variante war im 
WELT-Test Mit der serienmäßigen Komplettausstattung (Klimaanlage. 
Automatik, Lederpolster, Computer. Servolenkung etc.) kostet der Klassi- 
ker unter den englischen Produkten 83 900 Mark. 


Karosserie: Das zweitürige Sportraobil aus Coventry 

besticht durch ruhige, fließende Linien. 
Im Vergleich zur oft atemberaubenden 
italienischen Konkurrenz wirkt die von 
William Lyons entworfene Karosserie be- 
tont seriös. 

Pracht statt Protz bestimmt die Einrich- 
tung: feines hochglanzpoliertes Wurzel- 
holz-Armaturenbrett, üppige weiche Le- 
derfauteuils, handliche Automatik. 
Selbst der Geschwindigkeitsregler ist se- 
rienmäßig. Negativ: Eine optimale Fah- 
rerposition ist schwer zu finden. 

Motor: Ein Triebwerk der Superlative. Das 

Kraftwerk mit den Fireball-Brennräu- 
men ist in puncto Laufruhe und Ge- 
räuschlosigkeit weltweit nicht zu schla- 
gen. Es beschleunigt das rund 1700 Kilo- 
gramm schwere Auto in acht Sekunden 
von 0 auf 100, die Höchstgeschwindigkeit 
liegt bei 245 km/h. Nachteil: der hohe 
Verbrauch, im Durchschnitt 19 Liter 
Super. 

StroftMloga: Die Einzelradaufhängung mit doppelten 

Querlenkem vom sowie Quer- und 
Längslenker hinten garantiert in Kombi- 
nation mit der härteren Feder-Dämpfer- 
abstimmung ein neutrales, unkompli- 
ziertes Fahrverhalten. In schnellen Kur- 
ven übersteuert das Coupe leicht Ver- 
besserter Gesamteindruck. 

Fahrkomfort: Es wird alles getan, um den Fahrgästen 

den Aufenthalt im Zweisitzer so ange- 
nehm wie möglich zu gestalten. Trotz 
härterer Abstimmung guter Federungs- 
komfort und erstklassige Laufkultur. 

Bedtewag: Reichhaltige Ausstattung. Armaturen 

und Instrumente übersichtlich angeord- 
net Nachteilig: Das Lenkrad ist zu groß, 
die unpraktische Handbremse nur 
schwer zu lösen, Benzinuhr ungenau. 

Vsnzrbeftoag: Von der bitteren Volksweisheit: „Wenn 
Jaguar, nimm zwei . . . Einer steht im- 
mer in der Werkstatt“ hat sich das Pro- 
dukt zur hervorragenden Qualität ent- 
wickelt Der Testwagen blieb völlig stö- 
rungsfrei und klapperfest Die Einzelele- 
mente waren sauber eingepaßt 


gut 


gut 


gut 


gut 


gut 


befriedigend 


gut 



Seit John Egan Jaguar entscheidend verbesserte, ist das Coupä ein beliebter 
Tip in der automobilen Oberschicht Im hohen Verkaufspreis sind für rund 
16 000 Marie Extras enthalten, die bei deutschen Konkurrenzprodukten auf 
der Zusatzpreisliste stehen. HÖR 






Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 


Augustin/ 

Siegburg 

Porsche 928 S Airtom. 

EZ 7/SS. «500 km, preußkeh- 
blaumeL, ABS, SSD. Raxho- 
Köta, HiFi-Kkmgpak.. Sperre, 
geschm. Felg, DM 95 000,- 

Porscbe 928 5 Airtom. 

EZ 1/B5, 38000 km, preußisch- 
bla umeL. ABS, SSD. Radio- 
Köln, HUV Klangpak., Sperre, 
geschm. Felg, DM 79500,- 

Porsche 944 

EZ 2/85, 15 000 km, weiß, Extr n 
DM 46 000,- Im Kundenanftrag 

Porsche 924 S 
Dienstwagen 

EZ il/85, 3000 km, indisehrot, 
Hubdach, wett. Sxtr., DM 
42000,- 

Merc. 190 E 2,5 16 V 

EZ 1/85, rauchsilbermec, 35 000 
km. SSD, Leder, beheizb. Sitze. 
Radfo-Casi, Wurzelbolz, ZV. 
Color, DM 51 500,- im Kunden- 
auftrag 

Range Rover Vogue 
4t8r. 

EZ 10/84, sBbermeL. 25000 tan. 
Ramimrhutz. Seilwinde, Wixr- 
zelholz, ZV. DM 39S00,- im 
Kundenaixftrag 

Autohaus Hoff 
Porsche- DixekUdmdter 
Hange tu*. B 56 
52«5 &. Angnstin 2 

Tel« 2241/23 MSI 

Bremen 

forsche 928S 
Dienstwagen 

EZ 11/85. graphttmeL, alle 
Eartr„ 3000 km, Blechschaden. 
DM97 000,-. 


Porsche 924 
Dienstwagen 

EZ 4/85, 9900 km, mahBfloni- 
met., Color, Hubdach. eL Spie- 
gel re. + 1L, Heckwisch., Radio- 
vorher. DM 34 500,-. 

i Forsche-Zentrum 



Schmidt + Koch GmbH 
Stmemuuntr. 1-7 
2800 Bremen 

TC1. M 21/4 49 52 46 + 4 49 52 75 

Bochum - 
Wattenscheid 

PoncMMnktkfadlarScMz 
924 Turbo 

sUbermeL/rot, 135 kW. EZ 9/79, 
107 474 km, DM 13900 im Kon- 
denauftrag 

924 

rot, 92 kW. EZ 5/82, heraus- 
nehmb. Dech, LM-Felg. etc, 
82000 km, VAG-Garantie, DM 
21 500 im Knndenauitrag 

928 

dmtmet, 177 kW, EZ 3/82, Ra- 
dio-Casc. 160000 km. VAG- 
Garantie DM 33 000,- 

944 

beigemeL. 120 kW, EZ 10/84, ei 
Hubdach, Alane, 7+ 8 J-Felfr. 
18782 km. VAG-Garant, DM 
43500,- 

«*Wn Bochum-Wattenscheid. 

' Hefdestr.99 
TeL« 23 27/ BH 17 

Dortmund 

Porsche 928 S 

Autom, EZ 6/83, 75 000 km, sil- 
bermeL. 1. HcL, Eartr, DM 
«7 500,- 


Poiscbe 944 Turbo 
Dienstwagen 

EZ 8/85, sc hwar z, Extras, DM 
68 500,- 

> Ponehe-Zednm 
Büpert 
Bdrirntentr. 65 
4660 Dortmund 
TeL 02 31/ 43 79 72 

Duisburg 

Porsche Carvera 
Cabriolet 

EZ 2/85, 6200 km, dunkelblau- 
meL, Ganzleder weiß, Klima. 
7-»« J., 16- Zoll-Feig^, DM 

89900,-^ 

Autohaus BActaling 
Focsofae-Direktlündler 
Auf der Höhe 47 
4100 Duisburg 
TeL 02 03/31 SO 20 

Essen 



Vonpnmg 
1 dur c h 


Größte Porsche- 
Gebrauchtwagen- 
Ausstellung 
im Ruhrgebiet 
Porsche 944/11 
schwarz, 14 000 km, EZ 2/85, 7*8 
Zoll Schmiedeielg-, Alarm, eL 
Hubdach. Heckschürze, Teille- 
der, DM 46 500.- 

Gottfried Schnitz 
Sportwagen» utrum 
ln der Hageabeck 35 


Herford 


TeL 02 01 /SSW 81 


Porsche 944 

kopenhagenblau, EZ 2/83, 
83000 km, ATS-Sonderr&der, 
Breitreifen, Karosserieverbrei- 
terung, DM 31 900,- 

Audi 205 Turbo 

blaumeL, EZ 11/83, Klima . 
Tempomat, 30000 km, DM 
36 500,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

Audi 200 Quattro 

Geschäftsfahrzeug, saphirmeL, 
20 000 km, KHmaanl., DM 
41 100,- 

BMW7S5I 

disteimet. EZ 10/83, LM-Felg., 
eL SD, ABS, DM 27 900,- 
I Frits Sehnieder KG 
Porsche-Händler 
Enger Str. 51 
„ 4900 Herford 

TeL 0 52 21 /l 50 36 


Konstanz 

Merc. 500 SEC Coup6 

EZ 4/82, 60000 km, blanmeL, 
alle Extr., DM 73 500,- im Kun- 
denauftrag 

l Autohaus Bodaa GmbH 
Porsche- Diretahändler 
Wollmaifnger 9tr. 9-11 
_ 7756 Konstanz 

TeL 075 31/5 50 25 
(Verlangen Sie EL Sigi) 


Krefeld 

Poncho 924 S DW 

10/85, Indischrot, eL Spiegel 
Stabi Hw., Dach, Servol, 6500 
km DM42 560r- 


Porsche 944 DW 

5/85, 6500 km, kalaharimeL, mit 
allen Extras DM49966,- 

Porsche Carr^-Cp. DW 

10/85, 7500 km, silbermeL, Le- 
der schw., 7 u. 8* LM, Radio usw. 

DM68960,- 

Porsche 928 S 

8/85, 13 430 km, sübermet., 
Sport- Automatic, 1. Hd. m. al- 
len Extras DM 97 500^ 

forsche 928 S DW 

4 VenL m. Kat. 11/85, 5000 km. 
silbermeL, Leder schw., Sport- 
Automatic, m. allen Extras 

DM 107 500^ 

, Porsche -Center 

t TÖLKE & FISCHER 
Gladbach er S tr. 345 
_ 4150 KREFELD 

Bef 02151 -33 9136 


Leverkusen 



Vorsprung 
durch Leistung 


Dienstwagen 
Porsche 944 

EZ 3/85, 15 000 km, sebwarz- 
met.. Hubdach, Schmiedefelg^ 
eL FensteriL, ServoL, eL Au- 
ßenspieg-, DM 49 950,- 

Bheln-Wupper 
Antohandelsgea. 
Forsche- Händler 
Schieb uscher Str. 24 
5690 Leverkusen 
TeL 0 21 71 /4M 30 


M’gladbach 

Porsche 911 Carrara 

weifi, EZ 9/83, 31 000 km, Spieg. 
re„ Heckwisch., Radio, Front- + 
Heckspoiler, Fuchsfelg, in Wa- 
genfarbe, eL SD. DM 69 500,- 


forsebe 911 Carrara 
Turbolook 

weiß, EZ1 1/84, el SD. Sj 
ze, LedersussL, 

DM 74 950.- 

Porsche 928 S 

silbermeL, EZ 8/85, 12000 km, 
Käiteanl, Ledersitze, Ratüo- 
v erber., DM 84 950,- 

i Waldhausen & Rfirkel 
I Porsche-Pirekthiiidler 
HobeazoOerastr. 230 
4050 : 

TeL 0 21 61 / 2 10 77 


Moers 


Porsche Carrara Cp. 

EZ 10/83, 51000 km, indlschrot, 
vergeh Extr„ BestzusL, mit 
Garantiekarte, DM 51 900- 

Porsche 944 Turbo 
Dienstwg. 

EZ 11/85, 3600 km, graphitmeL, 
eL Dach, Klima. Fuchs, Best- 
zusL, DM 71 500,- 

Porsche 928 S Auto«, 

EZ 12/81, 75000 km, blaumeL, 
alle Extr., BestzusL, mit Garan- 
tiekarte. DM 57 500- 


Audi Quattro Cp. 

200 FS. EZ 12/BL Mod. 82, 47 000 
km, silbermeL, vexsch. Extr„ 
Sfach bereifL Bestzust.. DM 
38 800,- 

, ABtohans Bfiaratti 
ponebe-Dlrcktkandler 
Rheinberger Str. 46/61 
_ 4130 Moers 

TeL 02841/239 22 


Osnabrück 

Porsche 911 SC Targa 

meteormeL, EZ 12/81, nur DM 
35 000,- im Kundenauftrag 

Porsche 911 SC Coupö 

indlschroL EZ 10/80, 88 000 km. 
P 7, Spoiler, Alarm, Stereo, 
BestzusL (Drittwagen), nur DU 
37 500- im Knndenaufteag 

Porsche 928 

EZ 81, S-Lack, Teilte«!, Klima. 
eL SD, Autom., BestzusL, DM 
35 500- 

Audi ABI Quattro 

EZ 12/82, MoL- und Fahrwerk- 
Ver bess n eL SD, 215/50 auf LM- 
Felg. Panasonic -Stereo, MoL 
kompL übertu DM 39 800,- 

Porsche 944 Dienstwg. 

kopenhageoblau, 215er Bereit, 
Stereo-Vorber, 2500 km, DM 
48 200- 

Poncbe 924 Dienstwg. 

mahagonimet^ eL Hubdach, 
Stereo-Vorber^ 2. Spieg, 9500 
tan, DM 33 500,- 

Starke & Sohn 
Porsche- Direkth&ndler 
UmnenhaBer Weg 153 

4500 Osnabrück 
TeL «5 43/ 4M 41 51 


Waldenbuch 

Porsche 911 Carrara 
Targa 

86. 1000 km, Preußischblau, DM 
85000,- 

Porsche Carrara 
Coupö 

88. 1000 km, weiß, DM 83 000,- 

Porsche 911 SC 

82, L Hd., weiß, DM 34 900,- 

Porsche 928 

79, 1. Hd., Silber, DM 27 900,- 
Aatohuu Güte 
Po rache- Händler 
Stuttgarter Str. 20 
7035 Waldenbuch 
TleL 071 57 / 4071 -72 

Wuppertal 



Vorsprung 
durch Leistung 

Zeisler- Angebot: 
forsche 924 Carrara 
GT/210 PS 

BauJ. 9/81, indischroL 50 00 
km, 1. Hd, LM-Felg, Radle 
Cass, Heckwisch, Coloi 
Sportlahrwerk, neuw. Zust 
DM 42 900,- im Kundenauftrat 

Porsche 928 S 

Bj. 8L weiß, Autom, Lede 
schwarz, LM-Felg., Radio 
Casa, el Sitz. weit. Extr, Dl 
52500,-. 

I Autohaus Zeisler 
Porsche- Direkthändler 
Kaiserstr. 193-112 
5600 Wuppertal 11 
TeL 02 02 /7617 g] 




FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 






JLUJLj TIJLAil 


Erstklassige 
Personenwagen 
mit und ohne Stern. 
Hier ein Teil 

^unseres Angebotes^ / 

Altenkirchen 

Merc. 280 SL 

EZ 10/82, petrohneL, 44 000 km, 
Ahit, S-Gang, ZV, Color, DM 
53900,-- 

Merc. 280 SEL 

EZ 8/85, blauxcbwarzmet, 
25 000 fcm l KUmaautonL, Tetn- 
pomat, Autom. Lederausstg-, 
DM59850,- 

Merc 230 CE 

EZ 4/85, bpisblaumet, 17000 
km, autom. Getr n SSDeL, Ahit, 
ZV, Color, DM 38 950,- im Auf- 
trag 

Itelnridi Rft lfl, fahr - 

® zeugfabr. GmbH & Ca 
Verkaufs- und 

Kölner Str. 98 
5230 Attenkirchen 
TeL 6 26 81/80 10 

Biberach 


EZ 2/85, 18047 km, anthrazit- 
graumeU Led. grau, Vollaus- 
stattung von Ktimaanlage bis 
Reiserechner, SSD eL, DM 
91200,-inkLMwSL 

® Antoh«ufl Bibendi 
GmbH 

Veitr. d. DB AG 
Zeppellnrteg 27-31 


TeL 9 73 51 / 78 81 


Bonn 

BMW 323 i Hörige 

180 PS, KompL-Umbau, EZ 
9/82, 55 000 km, L HüL, mit Bele- 
ge, BBS, P7, Recaros, Radio 
usw.. DM 18 500.- 

Mercedes 500 SEL 

EZ 6/83, 76000 km, lapisblau, 
Velour blau, L IRL, ABS, Klima 
ZV, Köpfst hL, AhxL, ArmL, 
Radio-Cass-, eL Ant, Wiwa, DM 
56900,-. 

® RKG-Antohandels 
GmbH 
Vertreter der 
Daimler-Bein AG 
Friedcutr. 53 

5399 Bonn- BeeeL 92 28/487237 

Bonn 

Mete 500 SEL 

astndsilber, Leder schwarz, EZ 
5/85, 3150 km, KlimaautonL, 
Airbag, eL SL, SD, Radio Mex^ 
R e is er . usw„ DM 98 ÄKLn. 

Merc 500 SE 

n autlchlan, Led. grau, EZ 7/85, 
4794 km, KlimaautonL, Fh. eL 
4fach, SL eL, SD, Sitehö, Tem- 
pomat usw.. DM 88 200.-% 

Merc 280 S 

nauticblau, Stoff grau, EZ 3/85, 
4185 km, Antom, ABS, Radio- 
Cass., Ahir., Fh. eL 2fach usw, 
DM 56 900,-. 

Audi 200 Turbo 

weiß, Velours blau. EZ 8/84. 
34 111 km, Autonv, ServoL, 
ABS, SD. ZV, Fh. eL, Ahit, DM 
30900,-. 

RKG-Antobandels- 

/T\GmbH 

Vertreter der 
— y Daimler-Benz AG 
Bornheimer Str. 299 
5399 Bonn 1, TeL 92 «8 / 69 93 59 


Düsseldorf 

Merc 500 E 

EZ 5/85, nauticblaumet, Leder 
blau, Autom., Klima LM, Ra- 
dro-Caaa, tiefer geL + Breitr^ 
SD, Fensterh. usw., 8600 km, 
DM 70 800/-. 

Porsche 911 Targa 

EZ 2/85, sUbermet, Leder blau, 
23 200 km, DM 67 500,-. 

® Daimler- Benz AG 
Verkanfshans 
am Hand weiser 
LeoscbstisBe 19 
4949 Neun 
TeL 92 11 / 59 87 291 


Frankfurt 

Merc 380 SLC 

EZ 85. 3000 km, dunkelblaumet, 
SD, Klima, Radio, DM 98 000/-. 

Merc. 500 SEC 

EZ 84, ABS, Radio-Cass., SD, cL 
Ant, DM 89 000,-. 

Merc 500 SEL 

EZ BO. schwarz. Leder schwarz, 
Khmaautom., SD, eL SL, Wur- 
zelnuß, ABS, DM 45 000/-. 
Autodienst Hennanl 

® Vertreter der 

Daimler- Benz AG 
Karl- tob- D rais- Str. 7-3 
6999 Fmnkftai/MSJn 
TeL 9 69 / 54 82 99 

Garm.-Part. 

Merc 500 SEL 

EZ 6/83, 40000 km, a. E., DM 
64000,- 

Merc 280 $E 

EZ 5/83, 18000 km, SD, AutOOL, 
DM40500-L A. 

Merc 190 D 23 

EZ 8/85, 12 000 km, v. K, DM 
37 000, -LA. 

Merc 230 GE 

kurz, EZ 1/84, 46 000 km, An- 
tööL, Diff_-Sp, Hardtop, DM 
46 000,- LA. 

Merc 450 SLC 

EZ 10/77, 107000 km, K3L, Le- 
derp^ DM26000,- 

Povscbe 911 SC 53 
Carr. 

EZ 4/77, SD, FH eL, DM 24 600,- 


Gebrauchtwagen 
von Mercedes-Benz 


BMW 655 CSi 

EZ 1/81, AutonL, IOU DM 
28 000,- i A. 

Pontiac Transam 

EZ 3/79, 40 000 km, DM 980Q,- 

AHa Sud Ti Cp. Sprint 

EZ 4/85, 40000 km, DM 17 500.- 
LA, 

AUTOHAUS HORZSÜKG 

TeL 9 88 21/53931 

Hamburg 

ix 500 SEC 
2X 500SL 
7X500 SEL 
14x 280/380 SE/SEL 
2x 280 SL 

30k 190/190 E/190 D/ 
190 E 23/14 
14x 230 EW 124 
4x300 E 

Insgesamt ca. 150 verschiedene 
gebrauchte Mera-Benz. 

GebrOder Behrmam 
/T\ Automobile 

Vertragswerkstatt der 
^ Daimler-Benz AG 
Scgeberger Chamsrr 55-63 
2 Norderstedt bei Banrinuv 
Telefon 9 49 / 5 27 38 64 
Ma-Fr. 8-18 Uhr, 8a 19-13 Uhr 

Hamburg 

Merc 190 

6/83, liasgrau, 37 000 km, DM 

24 500,- L Auftrag 

Merc 190 E 

8/83, gelb, 36000 km, DM 

25 850,- i 

Merc 190 E 

4/84, zypressengrün, 57 000 km, 
DM 29 850,- 

Merc 190 E 

10/84, sÜber, 12 700 km, AutonL, 
DM 35 850,- L Auftrag 

Merc 190 E 

11/84, nauticblau, 2500 km. DM 
36 500,1- 

Merc 190 D 

5/85, blauschwarz, 19 000 km, 
AutonL, tiefergeL, DM 37 200,- 

Merc 500 SE 

10/80. blau, 74 000 km. AMG- 
Styling- il Tuning. DM39 950/- 

® Autohaus 

Heinrich Schaper 
Vertragswerkstatt der 
Daimler-Benz AG 
Bramfelder Str. 111 
2669 Hamburg 69 
TeL 9 46 / 699 1926 

Hannover 

Merc 190 E 23/1 4 

EZ 11/84, 25500 km. sübermet, 
ABS, ZV, Hecklautspr., DM 
42 500,- im Auftrag 

Merc 280 SE 

EZ 6/85, 7000 km, sübermet, eL 
SSD, ABS, Klima etc.. DM 
55 850,- 

Mevc 500 SE 

EZ 1/84, 31200 km, grünmet, 
ABS, Klima eL Fb. LM-Felg. 
etc_ DM 61 500 im Auftrag 

Merc 500 SEL 

EZ 11/82, 100 000 km, anthrazit- 
met, Velour, Khmaautom. etc., 
DM53 950,- 

Dainler X1 12 
Vanden Pk» 

EZ 7/79, 123 000 km, brummet, 
Autonv, eL FIl, Klima LedexjL, 
DM 14B50<-inkL MwSt 

Opel Meran 23 E 

EZ 5/84, 22000 km, weiß, Au- 
tonL, Velour, DM 25 850r- 

Audi Quattro Coup6 

EZ 2/82, 87 500 km. anthrazlt- 
met, Leder, eL FIl, LM-Felg. 
etc, DM 28 500,- 

BMW 323 I 

EZ 10/84, 4800 km, sübermet, 
LM, 5-Gang, ServoL, ABS eto, 
DM 27 500,— im Auftrag 

BMW 325 i Hange 

EZ 3/83, 41 600 km, anthnunt- 
met, SSD, Recaro etc, DM 
28 500,- im Auftrag 


EZ 1/85, 25 000 km, weiß, Leder, 
Alarm, Klima etc, DM 65 500,- 

® Daimler-Bens AG 
Niedert Hannover 
PodblelskistraBe 298 
3699 Hannover 
TeL 95 11/ 94 65 459/451 


Heilbronn 


Mercedes 500 SE 

EZ 3/85, 10 000 km, Vollausstg., 
DM 85 500,- inkL MwSt 

® Autohaus 

R, WeUbaeher GmbH 
Daimler- Benz- 
Vertragspartner 
Wimpfener Str. 122 
TeL 9 71 31/2 1211 


Hude 


Gcscbäftswogeo 

Merc 200 SE 

süberdistelmet, Stoff ohv, EZ 
3/84, ca 60 000 km, eL SSD, An» 
toixL, Köpfst im Fond, Au- 
ßensp. re.. Aut aut, Klima, Co- 
lor, Fensterh- 1L u. w. Extxv, DM 
44 800,-. 

Ginther Gramberg 

/*T\ DB- Vertragswerkstatt 
Bremer Straße 22 
' s —^' 2872 Hude 1 
TeL 944 98/ 15 77 


Itterbeck 


Mercedes-Benz 500 
SEL 

11 Monate, Vollausstattung, DM 
89 000,- inkL MwSt 

Mercedes-Benz 190 E 
2316 V 

5 Monate, 4000 km, DM 65000^- 
ink.l. MwSt 


Mercedes-Benz 280 SE 

Bj. 10/82, metn AutonL, ABS 
usw., DM 32 SOG,- inkL MwSt 

Mercedes-Benz 280 E 

Bj. 82, met, 5-Gang, ZV, DM 
19 500,- inkL MwSt 

Wohnmobil Honoy . 

VoDausstattung, DM 48 000^ 

Alfa 23 GTV 

Bj. 82, DM 8800,-. 

Audi 100 

neu, DM 24 900?- inkL MwSt 

® Gebr. Feten oHG 
Vertragswerkstatt 
der Daimler-Benz AG 
Wüsumer Straße 8 
4459 Itterheck 
TeL 9 59 48/233 


Merc, Vorführwagen, 
500 SEC 

EZ 15. 2. 1985, Gesamtlauflei- 
stung 7430 km. unfallfrei. Lak- 
kierung nauticblaumet, 929, 
Polsterung Leder grau 276. 
Neupreis inkL Sonderausstat- 
tung u. MwSt DM 119 207,47, 
Verkaufspreis InkL MwSt DM 
104 902^7. 

® Gefar. Gossen GmbH 
Vertragswerkstatt der 
Daimler-Benz AG 
Indnstriestr. 7 
4152 Kempen/Ndrrta. 1 
TeL- Nr. 9 21 52 flO 96-98 
Berichtigung teL Anfra- 
gen: BCo-Da 9A9-1&M, FT. 
9.99-15.99 Uhr 


Kevelaer 


500 SEC, 5/83 

39 300 km, süberdistelmet, 
ABS, Kümq div. En 69 800,- im 
Auftrag. 

500 SEC 7/85 

8000 km, diamantblaumet, 
ABS, Klimat, Aut, Airbag u. a. 
En behob. UnfäUsdL, DM 
91 120,-t. 

BMW 745 i Turbo 5/81 

46600 km, ABS, Klima, An 
28 000,-. 


73 000 km, DM 38 000.-. 

® H6ttorand 

Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
T. 0 28 32 / 1 24 30 od. 64 81 


Kiel 


Merc 280 SLC 

EZ 1/77, signalrot schwarz, AG, 
Rdn SD, LM, WfcodabWn Fh- 
2fach, 119000 km, DM 29 640,-% 

Merc 380 SE 

EZ 11/80, agavengrün/creme, 
SD, 93 600 km, DM 29 982^% 

Merc 280 SE 

EZ 4/83, sübergraumet-/ 
sc hwarz . AG, Rd., eL SD, Air- 
bag, ABS. Eh. 4&ch. Tempo- 
mat, 112 400 km, DM 38480.-. 

Merc 500 SE 

EZ 2/84, silberdistel, Velours 
ohv, Rgn KA, SD, LU. wdn ABS. 
ZV, orthop. Fahrersitz, Wlnd- 
abWn Funkant, 45 100 km, DM 
62130,-. 


EZ 3/83, ractnggreea Led. 
schwarz, AG, KA, HrL, Airbag, 
ABS, AHK, WarnanL, wdL, Wi- 
wa 84 700 km, DM 71 820,-. 
Palmler-Benz AG 

® Niederlassung Kiel 
Daimlerstraße 1 
TeL 94 31/5 88 84 36 


Köln 


Ca. 80 Gebrauc htw agen 


10 Gebrauchtwagen 

280 SEC/ 500 SEC 

Daimler-Benz AG 

® Nledertasa —gen 

Ehrenfeld: 92 21 / 5 71 99 
Fora: 0 22 93 / 3 99 69 


Michelstadt 

Merc. 500 SL 

nauticblau. Led. blau, EZ & 10. 
85, Mod. 86. Vollausstgn DM 
B9 500r- 

Merc 230 E 

anthr , Stoff grau, EZ 7/83, ge- 
bob. Aus s ig . , Lorinser-Umbau, 
Fahrwerk, SEC-Haube, BBS 
RS-FeJg. m. Brettr., DM 56 900.- 

Meic 190 E 

schwarz, Stoff schwarz, EZ 10/ 
85, gehob. Ansstg., AMG-Um- 
bau, Fahrwerk, BBS m. Brettr n 
SEC-Haube« DM 53 650 r- 

® Awtnhaas Th. Granimer 
GmbH 

DB- Vertragswerkstatt 
Hebwtr. 3 
6129 Michelstadt 
TeL 969 61/661 

Reutlingen 

Marc 500 SEC 

EZ 12/82, gypresaengrünmet, 
58 000 km. Led. creme, Airbag, 
Fanfare, Radio- Mex.-EleCn aut. 
Ant, SD, K1L, wdn Wiwa U4. 
ABS. Sitzhz. a v. a, DM74 000,- 

Marc 500 SEL 

EZ 3/81, manganbrannmet. 
78500 km, VeL dattel, SD, 
Köpfst im FVmd, ABS, Tempo- 
mat, Airtag, Fanfaren, Mex.» 
EleCn Diebstahlw., Khmaau- 
tonin wdn Wiwa LM-Felgn eL 
SL, DM59000,- 

MercSOOSL 

anthrazitinet, Led. schw, 

T Win Ahrf . Wi SttzhZ- eL 

FK, Mex.-Elec. m. Ant, Außen- 
tempn A ußenaa na, Wiwa, 
ÄSTzV, DMTO800,- 

Daimler-Ben AG 

/T\ GWC Rentlincen- 
LAJ Pfullingen 

TeL 9 71 21 / 79 22 46 



Mönchen- 

gladbach 

MOK.450SEL&9 

EZ 11/78, 122000 km, signataot, 
Leder schwarz, AutonL, KHma, 
Ahifn ServoL, SD, ZV. Fh. eL, 

Sitzhz. usw., generaiüberholt, 
in erstkL Zust, DM 81 500,- 


® Daimler-Bein: Aß 
Nlederiasmng 

Krefelder Str, 189 
4959 MBackeugladbach 
TeL 9 210/ 69 81 


Pirmasens 

Marc 500 SEC 

AMG-Umbaa 3« PS, vollstän- 
dige Extraausstgn NP DM 
167 000«-, unser Angebotspreis 
DM 138500.- VB inkL Telefon. 

Autohaus 

/T\ Reinhard GmbH 
U*OVertr. d. 
v — " ' Daimler- Bem AG 
Zweibrücker Str. 149 


T0L 9 63 31/ 6 59 51 


Ratingen 

More 500 SEL 

pajettrot, Okt 1985, 2000 km. 
Leder grau, Antom Tempi, 


EZ 8/85, 13000 km. anthrazit- 
met, Led. schwarz, ABS, Air- 
bag, SD eL, Radio-Cass. u. div^ 
DIS 95 600,- 

Daimler-Benz AG 
/T\NiederL Saarbrücken 
lAjT.0681/59 7247 + 2« 


ABS, KlimaautonL, e. SD, FIl, 
eL verstellb. SL, Color, Ahif.. 
div. a. Extrn DM 104 650^- 

Merc 500 SL 

signalrot Okt lBffii, 5000 km, 
Led. schwarz, AutonL, ABS, 

Klimaanfami J Fh., Tp mp n ma t 

CoL, hintere Sitzbn A 2®L, VoD- 
stereo, DM 96 000,- im Auftrag 

® SAHM GmbH Mt Ca KG 
Vertr. d. 

Daimler- Besx AG 
Boscfaatn 5-7 

4939 

TeL 9 21 92/4 19 91 


Saarbrücken 


EZ 6/82. weiß, Recaro-SL, Le- 
der »chWn 5-Gang, Sportgetr., 
TRX-SonderbeTn ABS, Klima, 
DM39 900,- 

log. XI 5,3 HE Sov. 

EZ 3/83, 52 000 km, dunkelblau. 
Led. beige, LM, 215/70 VR 15, 
KHma, Radio-Cosa, DM43 50<L- 

Po reche 911 Carr. Cp. 

EZ 3/84, 6500 km, Spezialmet 
rot, Ledervoüauratgn in Fz.- 
Farbe, Dacdihimmel Leder, Co- 
lor, Fond mit Grünkeil, SD, 
SportsL, Fuchs- Felg, hand- 
geaehm.. Radio- Becker- Mex.- 
Etec, im Auftrag DM 69500,- 


EZ 11/85, blauschwazzmet, Le- 
der grau, 4900 km, Tempomat, 
KUmatiäeningsautoza, ABS, 
Sltzheizg. re. + IL. eL FH, 
Schejpw.-Wischanl, Color, ZV, 
Radio/Cass. etc., DM 92 500^. 


EZ 10/83, 93 000 km, zypressen- 
grünmet, Leder dattel, L HtL. 
unfallfrei. ABS, Alxbag, ZV, 
COlor, eL FH vo. + hL, Kümati- 
sierungsautonL, Tempomat, 
Fahrersitz eL, Sit zheiz g. vo. 
eto, DM 49 900,-. 

Gelöndewagen 
Marc 280 GE 

Station kurz, EZ 11/82, weiß, 
60000 hn, unfallfrei. Radio/ 
Casa. gehobene Ausst, Sperre 
vo. + hL, Color, SÄtänw.- 
WlschanL AHK, DM 31 500r% 
Heinrich Bald 

® Fahrxengfabrlk GmbH 
& Co- KG 
Vertreter der 
Daimler-BMZ AG 
Lehnbaehstc. 149. 5999 Siegen 
TeL 9271/33749 + 33 74-2 43 


Wattenscheid 

Opal Sanator 3.0 E CD 

EZ 5/84, TÜV 5/87, DM 22800.- 

Fahrzeug-Werke 

/TN LtTEG GmbH 
IAJ Gro llv e rtr eter der 
' — Daimler- Benz AG 
Berliner Straße 89-86 
4639 Bochum-Wattenscheid 
TCL 9 23 27/30 42 15 -2 17 


Wuppertal 


EZ 10/83, 78 000 km, süberblau- 
met, SD. ZV. ABS, FensteriL, 
eL 2<, Doppelrollo, AhzfL, DM 
31800,- 

Maic 500 S 

EZ 10/82, 48 000 km, dunkelblau, 
Klima ABS, weit Zubehör, DM 
49 800,- 

Merc 500 SEC 

9/84, 23 000 km, sübermet, Le- 
derausstg^ KHma. ABS, eL SD, 
WD-GIas, Radio Becker Mexi- 
co, weiteres ZubetL, DM 
83 500,- 

_ Daimler-Benz AG 
/T\ Niedertassong 
LAJwuppenl 

Vanebeeker Str J 
Deutscher Ring 
TeL 02 92 / 71 91 439-432 



LKW 

Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
.vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Berlin 

Merc 207 D 

Kasten, lang, EZ 1/85, 8500 km, 
TÜV 1/87, DM 27 135 r* 

Morc L 308 D 

3500 mm, K ast en , EZ 11/82, 
37 600 km, TÜV 1/87. DM 

20 292,- 

Marc L 407 D 

3500 mm, Kasten m. Tiefkühl- 
fach + KühlgerätJPetter“, EZ 
9/83, 21 800 km, TÜV neu, DM 
32 490<— 

Marc L 407 D 

3500 mm. Koffer mit Schiebe- 
tür, 4000x2165x1840, EZ 5/82. 
39 500 km, TÜV 5/86, DM 
17328^ 

Marc 1632 

4800 mm, gr. Ha, PrL, PL, Spr^ 
EZ 5/62, 585000 km, TÜV 6/86, 
39 330.- DM 

Marc 2253 

4500 mm Koffer, 

7100x2300x2080. EZ 3/82, 
411400 km, TÜV 3^8, DM 
62700,- 

Marc LP 809 

3600 mm, ‘Koffer, 

4500x2100x2350, LBW 1200 kg, 
.Teha“. EZ 6/83. 88 000 km, 
TÜV 6/88, DM 28 044,- 


Celle 


MAN 19^80 F 

EZ 12/78, AT 260000 km, mit 
12 000-1- Alu-Tankaufbau, 
kompL für Kraftstofftranspozl, 
1983 Fahrerhaus erneuert, 
Fahrzeug befindet sich in sehr 
gutem Zustand, DM 29 500,- + 
MwSt 

_ Albert Hürdter GmbH 
/T\ Vertreter der 

Daimler-Benz AG 
^ Am Oldhorstberge 5 
3169 Gelle 
TeL 9 51 41/8 19 11 


Krefeld 


DB Uninog U 421 

EZ 5/76, 17400 km. Sonder-, 
ausstg^ Federklappen-Scämec- 
pfiug Typ F 1 mit Beleuchtung. 
Silo-Streugerät , Schmidt Vor- 
bau-Kehrmaschine, Hydraulik-. 
AnL mit 4 Stedcansdüüssea 
DM 23 000,- + MwSt 

DB UC 1513 

EZ 11/77, 145000 km, Meüler- 
Stahüdpn Bestellst, DM 
10 500,- + MwSt 


® Autohaus Khntnui 
GmbH Mt Ca KG 
Vertr. d. 

5/89. LKW Dsimler-Bens AG 
DM Brachfeld 69-79 

415« Krefeld 
TeL: 9 ZI 51 / 59 09 96 

^ Wattenscheid 

Marc 209 D Kombi 

.ff er, EZ 8/84, mit Kiel-Relsebestuh- 
3/82, hing, ServoL, DM 40 000,- 

DM Merc 2628 AK 

3-S- Kipper, EZ U/84 

^ Marc 1625 S 

EZ 2/85, großes Haus 

S. Merc 1622 

Pritsche, Plana RdL, 5200, EZ 
1/85 


P|jiyil»r-B >iw: AG 

® LKW-Gebra«dUwacen- 
Ceater 

Seeburger Str. 27 
1999 Berlin-Spandan 
TeL: 9 39/ 33 19 41 +3 32 30 6Z 


Fahrzeug- Werke 

/T'NLUEG GmbH 
LAJ Graflvertr. d. 

IhhnlM - BM» AG 
Berliner Str. 86-86 
4639 Bocfanm- Wattenscheid 
TeL 9 23 27 / 39 42 15-2 17 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (0711) 17-911 65 


Nr. 21 - Samstag. ~2S; 


AUTOM AR K T 


Attraktive Selektion an Raritäten 



DB 250 D / Golf GTD 

Top-Preise, IftL gesucht 
FO. 9 9421/4262$ 

Tt 6 52 146 


■ Adriunft IM Typ« 

2M B/25B D/3M 0 o. Baszkar 

(Verträge und gebraucht) drin 
gend gesucht (Höchstpreise). 
TeL 9 71 39 / 68 29, Autohaus 



Baraokat - UScfcstiMQisB 

Neuwagön- Gebrauchtwagen -Vertrage 

DB 300 SL, 420 SL, 500 SL 
DB 230 E — 300 E, aHe W 124 T 
Modelle, DB 300 SEL — 

420 SEL, DB 500 SEL- 560 SEL 
DB 500 SEC -560 SEC 


Sprachen Sie zuerst mrt uns. verhauten 
Sie nicht ohne unser Angebot Schnelle 
und probl em lose Abwkdduig überall. 

Besuchen Sn uns, ständig großes Angebot 
Neu- und Gebrauchtwagen. Austeilung 


FRANKFURT 

Mama* UivSnh 301 -307 
•000 Frankfurt 

TaLoeS/roOOOB-Tx 417031& 


Barzahler sucht dringend 

Mercedes, Porsche, 
BMW und Ferrari 

TUL 9 89 / 78 54 57, Fb. Haaleh 


Daimkw-Banz-Neowog«a 

Anbaef , 240 SE bi* 540 SEC 

TeL 04 31/ 33 84 04 
Autovermietung 



Ferrari-Ankauf 

412 - 328 GTS - Testarossa - 
GTO. neu - geraucht - Verträge. 
TeL 9 61 81 / 44 19 01, gerw. 
Telex 4 102 244 eth d 


BMW 835 CSi(A 6 S) 183 . Zub. 5 « 8 SO- 

BMW835CSJ.M1.ZUB 

Ceod Fketw .982.11 9S0faTi 57950.- 

Chev Camste228E lOBZZuB 29 «0- 

Chw ConatteCsbr 7 74.3S 7« *«*«»■ 

Che>yVaa28t.S7.ZB2teR WWJ; 

ForaMastLXCabc.544. 1290wn 
V*n0enPm.lB.*cfra*rz »950- 

OBlBCatt», 1 51.nw.<jUu 3995Q '„ 


Suche neue Merc- 

TVp 124 od. VorfOirwagen a 
Meta 189 Diesel Unfall wagen, 
MeHL-Spbrtwageo. UnteBwa- 
gea 

TeL 66 31/ 4 »5 141293 


An- und Verkauf 
Neu- u. Gebraucht- Verträge 

Mercedes - BMW 
Porsche — Ferrari 


Gesackt 

308 1U TMo, 230 E 123/124 
180 El«r Export 

TeL 9 49/549 1616 . 

bis ZZJ9 Uhr, Händler 


Gesucht 

DS Mod. 123, laag. 
TeL; 9 22 41/ 6 39 76 



KartB DB 250 D ud 280 D HM, 

such Ankauf von Vartrigan für sp&L Ud- 
fBrterm.Ser.BarabwicW. Zahle s.gLPioteo. 
Ruten Sie mich an - es tohnl sten für Sie. 

Weber Automobile Int. 

Tatet on 0 77 38 / 6 53. Tete« 793 909 


Sachen B4dnc.-Neuwagen 

500 SEL / SEC / SL 

«9291/71 U 46 
FS 8571 229 
Kraftfabnetigbandel 


Höchstpreise 

für Neuwagen und Verträge. 280» 


380, 500 SEL, SEC, SL. Ferrari 
Porsche usw. Barzahlung. 

TeL 9 83 21/ 34 49 + FS 541 993 
»™i« Anbim n Kn» GmbH 


Merc, Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht. 

Fa. MB»bt Hamburg 
TeL S 4* / 8 «S W SA Tx. 8 174 *54 


Mercedes 

nur gepflegt, auch ältere Modelle 
gesucht. 

Mbfesefe, EzcL AstomebOe GmbH 
TeL 9 49/ 45 87 89 


Mercedes-Vertrag 

für so! oder später gesucht 
TäL 9 22 33 / 9 62 22 u. 7 88 89 


Suche neue 

560 SEL, C 
500 SE, SEL, SEC, SL, 
300 E, SE. 

Ferrari u. Porsche 

Gebrauchte Fahrzeuge: 

DB 500 SE, SEL, $EC,SL 

ab Bj. 80 

380 SE. SEU SEC, 
280.SE, 280TE, 

300 E, 230 E 

BMW gebraucht 

320, 5231 Aa, ab Bj. 83 
635 CSi A. 

TW. 9 49 / 23 19 14 od. 15 
Tzj a OS 231 kokn d. Händler 


Suchen laufend 

190 E, 190 D, W 124 
u. W 124 T-Modelle 
sowie VW Golf GTD 

TeL 6 75 65 / 73 78 


Jaguar 4,2 Soverelgii 

ahe Farben u. Aussig, 

TeL *57 31 /* 
oder «11 /» 15 55 
Tx. hon d » 7*4 76* 


Zahle Höchstpreise 

für Porsche + More. 

bimiw sofort 
TWelonO 89/859 74 22 
Automobile Rad Mt Simeth 


Wir kaufen 

neue - neuwertige — gebrauch t e 
Porsche, DB, Ferrari 
TeL 9 62 21 /4 69 44, Tx. 4 61 626 
Uwe Obben Automobile 




Merc. 190-500 
Poreche, BMW 

Gebraucht- n. Unfallfahrzeuge. 
Diskrete Barabw icklung 

JWohtts Trafecvt, Fnsktart 

TeL #<9/7328824-7X8284* 


iMMm oereioangra 
sie Tysett, Gr Ewofo-Cqimt 
. Mncedas-lMiiaacttuagrai 

Kauf zu Höchstprrasen sofort. 
Barzahlung matt Abholung. 
Telefon «2 ZI/ 37 1512 
abends 9221/44 24 84 
EKLENBUSCH-AUTOKOBILE 


| ... 1 




Alfa 55 

4x4 Kombi, 1/85, 12500 km. Ko- 
ni-Fahrwerk, nur 17 900,-. 

Auto- WallhSnser GmbH 
TeL 92 71/ 4 59 91 




Audi Quattro Sport, neu 

rot, DM 170000,- (netto: DM 
149 124,-) 

Unna Krnemer 
TeL 97 11 / 82 29 07 ' 

Tx. 7252299 


Audi Coup6 GT 

Bj. 84, 43 000 km, 130 PS, met. 
Sonnendach. LM-Felgen, DM 
23 900,- im Auftrag. 
Autohaus Eunhtg, T.0236Z/811M 


Quattro Coup6, 200 PS 

BJ. 83, alle Eztr., 50000 km, 34 900,- 
TeL 0 89 / 8 59 74 22. Händler 


Audi 80 Quattro 

Bj. 9/84, 115 PS, 27 000 km, Color. 
met, Alu, DM 19 500,-. 

TeL 9 49 / 7 09 66 07 


Mercedes - Porsche 

Alle Typen ab 1978, 

Neuwagen, Verträge. 

TeL 0 ZI 24 / 1 S5 63. Telex 2 SSI 997 


Suche: 

200*60 SC. SO. SIC Sl. GW SK. 
SO, 280-480 SE, SH. SLC. St 2SS D. 
300 E. 0 190 E D 

Ferrari, Porsche gegen bar. 

TeL 06 41 / 6 18 74, Tx. 4 82 975 


190 D u. W 124 D 

TeL 94 21 / 34 80 91, ab Ma 


Wir su chen- 

DB, Modell 124 oder Ver- 
trage, Ferrari o. Soff GTD 

We-Ge mbH, Dannstodt 
TeLf 6151/289 71 
Tx. 4 197 281 wege d ' 




E35CSI , saph irblao iw, EZ 5/83 35 600km 
(NP a. DM 78.000.-) inkl. MwSt. 
DM 4995Q- 


735i, Autom.. polaris-uiiL, EZ 9/85, 7500 
km. viete Extras. (NP DM 73.000,-). inkl. 
MwSt OM 57800- 


B35C5I, hennarot. EZ 3/79, 91400km, vide 
Extrat. inkl. Mw5t DM 27J50,- 


AUTOHAUS RUPP, Alte Romtslst:. 40 
7250 Lnonhcrg. Tek-fon: 07152/C8017 


Rarität: BMW 2000 CS Cospd 

im Super-Originalzu ata rtd, Gauz- 
lederausstg. Der wohl schönste L 
Originalzustand von noch ca 150 
vorhatKteneh. VB 13 900,-. 

TeL 9 61 99 / 6 38 28 od. 6 39 57 


7551 

Bj. 4/80, 1. Hd-Küma, ABS, TRX, 
eL FH. eL SSD, rotmet, 13900,- 
DM. 

TeL 02 «1 / 23 48 21, Autohui« 


635 CSi 

MocL 88« L HA, blaumtst, Kbxua, Color. 
Breitzider, DU 39 «0.-71 Kd-Attttra*. 

Tdefoö 02 0 1 / 23 48 21 

Ant nban » 


DB« SE -.KBS',.9 35 JX . 

Pond» 


AUTOBECKER 

SuiU^rtu**!' ‘50 -äOöC D(ir.si>ldor) 
0? 7 T 33fCM Tttex 


BMW 5281 

Bi 3/M. ABS, SSD, Leder. Color, 

SuTÄX.60 00OkBLD»260p0.- 

TeL 0 49 / 7 09 66 97 


BMW 7451 

Exekutive. 86, neu. schwarz. Buf- 
falo Jeder. 15% unter Listenpreis. 
TeL 62 51 / 6 04 61 
oder 92 31/ 23 27 07 



Faszination aaf Bädern . . . 
Fenari . . . aachah 
GebrascMwagea 

4M L Autom.. d-gnin, Leder grün, 
yffp.. EZ 3/82. 69000 km. s ge- 
pflegt. aDe Insp.. - Nachweis - U 
Zustand, DM 60000.-. L KA. 

400 i 5 Speed, d.-bteu-roct.. Leder 
cL-blau, VoHatmt.. orig. 33 000 Jen, 
EZ 7/83. absoluter Best zu DM 
89000.- Inkl 

4« L Autom, sehwarztnet., Leder 
creme, 2x Klima. I. HcL absoluter 
NeotusL 1B000 km, DM 138000,- 
tukL, Leasing-Obera. mogL. mü. 
Kate DM 4081,- inkL. KW 2 S*l 
M oodld Cp.. 3.0 4 V. rot. Leder roL 
Vo BausstaM , EZ 8/85. 4500 km. DM 
98 000.- inkl 




Ferrari- HXndler 
EigcBfeUnwr Str. IM 
89M Mfiaehen SJ 


Ferrari 400 i / 81 

schwarz, 65 000 km, 69 000,- DM. 
Autohaus, « 9 26 22 / 1 39 33 
od. 026 31/2 92 51 


Ferrari 512 BBi 

Mod. 84, Silber, Led. blau, ne uw.. 
DM 190000,-. 

Mondial Coupö 3,2 

fabrikneu. Silber, Led. schwarz, 
DM 123 700,-. 

Mondial Cabriolet« Vfwg. 

Mod. 85, siZber, Led. schwarz. 
DM 119000,-. 

Zendor Ixchuhr-Auto 

5493 Mftlbeim-Kärlich 
TeL 02 61 / S 86 5« 


Fabrikneue sofort lieferbar: 

308 GTSi rot, Leder schwarz 
308 GTSi weiß, Leder schwarz 

328 GTSi rot, Leder tan 

Testarossa rot, Leder schwarz 

Tel. 07 11 2 26 10 69 -gewerblich 
Telex 7 22 090 


Ferrari 512 BBi 

sch wsrz/hellbeLge, König-Um- 

bau, Bj. 6/84, 12500 km, NP 
283 000,-, VB 255 000,-. 

TeL 041 96 / 24 20 


Ferrari-Ankauf 

Zender Exklusiv- Auto 

Flormstr ./Industrie gebiet 
5403 MiHhrim - KWirii 

Xelefbu 0Z61 /Z86-S9 


Ferrari 670, neu 

gegen Höchstgebot .- 
Angeb. u. X 7946 an WELT-VerL, 
Postt 10 08 64, 4300 Essen. 


Neu ohne Zulassung 

Ferrari Mondial Cabrio, rot/ 
schwarz 


^■■B^ESxSSES^BBW^ I 

VERKAUF FINANZIERUNG - LEASING 

A\\M>r:n Altümobile G.mbu 

Tel.: 0 69/73 02 86 Telex * 11 757 WAG 


Fenari 512 B2>Vngmr 

EZ 6/81, rot, Preis nach Geb. 
Telef on 9 63 02 / 1 59 97 


528 GTB, neu 

rot, schwarzes Leder, VoOaustL, 
DOS 115000.- 

Telefon 02 99 / 3 74 44 + 3 35 39 


Ferrari 528 GTS 

Neu wagen, rot/schwarz, mit alten 
Extx., DM 125000.-. 

Fh. Car-Chic, TeL « 89/23 IS 45 



CARAVANPARK 

Siegerland GmbH 
Siegen, Hagener Str. 42 
Tel. 02 71 '4 50 91 



TtL 05*56/582 


cy* 
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DIE WELT 

AUT O M ARK T 


Jaguar-Neuwagen 

günstig, scrfart ab Lager lle&rbar- 
TaLtan/gBSM 


günstig. 

Hweher- 




EZ V.'BS, 8000 Inn . NP WOOO,-, DU 
82080,- + MwSL ocL Leswäng-Vertrag- 
Übefnnhmc. 

Telefon 0 61 46 / 3047 


Jaguar 4,2 

Bj. 12/83, Auto dl. Klima, Silber, 
Leder, 53 000 km. sehr eepfl.. VB 
33 000,-. 

TeL 0 51 88 / 86 17 

Jagoar-VertragsbäBdler 

Neuwagen, alle M od el le liefer- 
bar, und 

5,3-KE Sevsreign 883 

inkL MwSL DM 43 500,-. 

H flni - Monni 

TeL »2334/5 27 01 u. 591 28 

lag. 4,2 Sov. 

neu, sofort lieferbar 
Telefon 0 7« 48/ 72 ££ 


ARDEN-XJ 12 HE 

3/85, B-Netz, 70 000,- DU 
inkL, od. 1270.- DM p. M. + 
Werta ungleich ragL 
TeL 02 31 / 14 04 49 ab Ho., 
11 Uhr 


EZ 8/82, fldbergnjnmef. 65 000 km, 
tedw, Rosennetc. alle Extras. Bestzu- 

stand, Qu 69 000.- mW. 

Maserati 4-porte 

wtuB Leder magnolUL Sonderausf.. wie 
neu. EZ 584. alle Extras. DM 79000,- 
inkl. 

Blturbo 425 

onthrazii. Leder t Velour => Monom, 
W>ma. LMF. EZ 585. lBOÜO km. EteM- 
rusiand. OM 94 000 - inkl. 


BOOO München 81 
TeL 0 88/93 40 22 
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Jaguar Gelegenheiten ! 

- Double Slx, Bj. 4/81, 88 780 km. 1 

- 4 A 205 PS, B/B4. 32 500 km, SSD, 
Sperre, BLaup. Bamb., Wlsch- 

Wasch. 

- 4A 205 PS, 6 Moa, 9 200 km, eL ! 

SSD, Ahi, Wisch-Waach. 

- 42 Sov.. Clar. BIue/SavTle. Trip- 

Cotnp. eL SSD. Aht-Felg. 

- Fanden Pias. 52 1 (295 PS), Bj. 

B/84, 15 577 km. Badio. 

- &2 Sov„ Vort-Wg., eL SSD, 
Tempom., Sitzhöh-, WL- Wasche 

meL 

Sonderangebot 

XJS 3& kompL König-Umbau, 
weiß, einmalig schön. 
Exch*gtv- Automobile 
Dieter VaDhämer GmbH 
TeL «2 71/450 91 

lag. XI 4,2 Sov. 

schwarz/Leder schwarz 
L schwarz/Leder mulberry A 


(S=?s? 


Sbarro-Mercedes 
6,9 Ltr., Allrad 


Jaguar 4,2 Sovereign 

claret/bisquiL Neuwagen, 
DM65 000,-. 

TeL 0 69 / 68 63 76, Tx 413 750 


| Maserati Blturbo 

* neu, ohne ZuL, DM 36 000,- 
| TeL« 69/68 23 84 

I 420 SEL 

I rauchsülx. Leder dattel, VoQausstg, 

1 kein Briefeintrag, zum Listenpreis". 

I 95 000.- DM. 

TeL 074 86 /Telex 7 65 439. «ew. 


Schätzen auch Sie AHradtech- 
nik, Ästhetik im Design und 
feinste Accessoires? Leder- u. - 
Wurzel ho Izausst.. 286 PS (0- 
100 in 8,6 sec.) u. v. m. Einzige 
deutsche Zu!. 

TeL 0 88 21 /5 05 05 od. 

71919 

250 GE 

kurz, geschlossen, weiß, getönte 
Scheiben, Verbreitung, Bj. 8/84, 
VB 36 500,- DU. 

TeL ft563/3912fi»lSl88 

Ranga-Kover-Neewagen 

günstig, sofort ab Lager lieferbar 

Hnwhf f-ImpMt 

TeL 02101/6 95 44 

Range Rover 

Bj. 83. 27000 km, Automatikgetr., 
Alkad, Hecaro-Sftze m. eingeb. 
Lautspr. L Köpfst-, Sftz-Hzg, eL 
versteübL orthopSd. Vorderst, Son- 
nend., grün, Polster braun, Prä. VS. 
TeL MSI/ 20 01 70 ab Ho. 9 Uhr 


500 SEC 

9000 ino, Ammans, Leder acbwnra, VpU- 
ausstattueg mit P7 und Lorlnsemm- 
bem, unfallfrei. Bo Sa- AutomabUe 
TeL 98 71 / 2 IV 31-6 50 61 1 


DB 280 SE 

anthnudt-met.. Leder schwarz, Auto- 
matik, EZ 4/85. 11 900 km. ABS. Klima. 
Color u. v. ol, Neuprdc DM 72 500,-. für 
DM 57 000,- zu verkaufen, 
ftefo Sa. + So. 0 61 61 / 65 33 01 
ah Ho. 068/ 152 92 17 


ReawageH ebne ZMasswg 

MB 500 SL, 147/272, 568/274 
MB 420 SL. 189/278 
MB 300SL, 147/277. 199/275,568/274 
MB 500 SEC. 147/274, 702/277, IBS/ 
275 

MB 500 SEL, 737/274 
MB 420 SEL, 190/278 
MB 380 SEL, 587/274 
MB 300 B, 735/272, 904/274. 199/271 
MB 300 D. 702/27 L 147/072 
MB 200, 702/175, 587/177, 355/072 
l MB 190 E, 23-16, 702/271 


500 E. Mod. 124 

neu, sofort lieferbar. 

TeL «7t 32 / 7 39 54, gew. 

500 SEC 

orig. 22000 Ion. Leti, Klima, 
eSSD usw„ VB 84 000,- inkL 
KwSt. 

Ang. u. W 7945 an WELT- Verlag, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 

500 SE, 4/83 

60 000 km, sinnvolles Zubehör. 
TeL 0 23 07/ 7 25 15 

300 SEL Neuwagen 

sof. m. 0 tan. ahne Briefe intrag, dtjlau. 
Led. grau, Klima, SSD. ABS, AutonL, 
PH v, weit £xtr„ DM Bl 500,- VB inkL 
MWSL 

Telefon I a 68 / 84 85 88 

280 SE 

elassLcweiß, Vollauastg^ EZ Juü SB. 
Telefon 0 29 M/1 4707 

DB 500 SL, neu 

schwarz, Leder datteL VoUaussL. 
zum LP zu verk. 

TeL 0 24 08 / 20 11, Tx. 8 32S 635 



Neuwagen 


DB 500 SEL, Mod. 85 
702/971/V'elonr »ehwarx, Hydropn., 
Vollauixtg. 

DB 500 SEL, Mod. 86 
587/pafettroimet.. 975A'elout 
creme helge. Hydropn.. Vollauxstg. 
Tel. 07 11 /2 26 10 69. FS 7 22 090 
gewerblich 


Maserati Blturbo 
CoupG 

Zender-Umhau, Gesch&ftsfahrx., 
Mod. 85, 34 000 km, DM 44 500,-. 

Maserati Biturbo 425 

Messefahrzeug, DM 64 500,-. 

Zender Exclusiv-Auto 

5403 BK&lbelm-Kßrüdi 
TeL 02 61 / 2 86 5« 


190 E, 230 E, 300 E, SE, 420 SE, 
500-560 SEL,C 

VI» u NW in du Fu/ben und Ausstattungen auch ml 
original BRA8US aiMsgon Turvrq 
Nb» m aittersm cöüure and equiDiwnis on requea 
wth onginal BM3U5 auiosport modrficaiiore 
Bn» oen neuen aiwetienen BRAflUS-Tunmg-Katalaö 
anlcraem. 0 eg DM 14 - SchuUoeUihi 

AUTO BUSCHMANN KG 

Telefon 02041/9606-1* und 93 44-6* 

Telex 8 570650 mbtu d 

- Car HtavfHB Sutern - 

Oberseeverschiffungen, Luft- 
fracht + Inlandtransporte von 
Pkw und Lkw, Teileversand, 
MB- Werksabnahmen. 
Telefon 0 69 / 73 es 71 

500 TD Turbo 

BJ. 2/85, weiß, 16000 km. Extras, wie 
neu, DM 43 000.-, L A. 
Autohaus Schuld. T. K 11/63 73 36, 
priv. % 51 37 / 65 6» 

SM SO, 5/85, BOOO km, Vollausstattg, 
DU 85 000,-. EM SEC, 4/85, 14 000 km, 
VoßauastatL, DM 95 000,-. 

Firma. TCL 09 91 / 3 «8 13, Tx. 6 9 787 


380 SE 

I960. BeatzusLand, fahrbereit, DU 
2D 900,-. F in n a Erlenbttscb, TeL 62 ZI / 
37 1512 


580 SE 

Bj. 1/85, 30 000 km, astralsUber, Velours 
blau. eL SD, ABS. eL FH. SHzbeiz&, 
WaräanL, AJu-Felg. u. weitere Extras, 
DM 48 500,- ♦ MwSt. 

TeL 92 61 / S 95 46 


500 SEL 

Neuw., 147/072, sowie weitere 
Fahrzeuge in dieser Ausstattung. 
TeL «4 21/ 34 49 89 
Tx. 2 46 086 - Händler 

500 SL, neu 

nicht zugeL, Alu, Led.. ABS, Kli- 
ma, 500,- DM üb. Liste zu verk. 

TeL « 42 54 / 14 «0 


420 SEL, neu 

rauchsUb/Led. datteL voll ausge- 
stattet, DM 08 500.- (netto: DM 
86 404.20) 

Firma Sraemcr 
TeL «7 11/ 82 29 87 
Tx. 7 252 299 


580 SL 

NcuL, volle US- Ausrüst., dlamant- 
blaumet.. Leder blau, VB DM 
79 000,-4 MwSL 
TeL 071 57/ 29 68 


Merc. 500 SEC 

Bj. 2/84, perlmu ttweiflmeu orig. 
AMG. Front- u. Heckspoiler, tiefer 
gel, 225er auf 8^16 AMG-Felgen, 
innen schwarzes Rindsieder, 
AlarmanL u. v. weit. Extras, DM 
81 000,- inkL Autotelefon. 

TeL 05 61 72258 19 


Mercedes 500 SL 

fabrikneu, Mod. 86, anthrazit- 

met., VoUausst.. Z ende rumbau, 
DM 108 503.- 

Morcedet 550 SLC 

Bj. 78, 80000 km, aübermet., Au- 
to m., SSD, 4 mal eL Fensterte, 
AMG- Fahrwerk, AMG- Felg. 

8x16, Vollstereo, scbeckheftge- 
pfl_ neuw. Zust., DM 35 900,-- 
Zender Exelnstv-Anto 
5403 BfüIhebn-KirUcb 
Telefon 02 61/ 2 86 5« 


Mercedes- 

Großauswahl 

Über 300 Mercedes auf Lager. 
120x 190 E/190 E Autom. 
40x200/230 E-123 
30x 230 E/300 E - 124 
50x 280 SL/SE/SEL 
20x 380 SE/SEL 
80x 500 SUSEUSEC 
Bnzteinstr. 106 
8000 Manchen 80 
TeL DBS/ 47 60 15 
Telex 5 22 546 


mF 


PKWHrtaijf 



Merc. 500 SEC 

86, schwarz, Leder schwarz, DM 
119 000.- 

Merc. 500 SEL 

85, 500 km, petrolmeU Leder 
grau, alle Extr., DM 95 000,- 
Antoluuu Gfitx 
Telefon 0 71 57/40 71-72 


Tl nfBlla^Karign- 


7/83, dlv. Extr., DM 69 000,- 
Anto föurlrr 

TeL «2 «3 / 49 B7 39 + 0 31 34 / 5 45 65 
Telex 8 551 934 rbk 


500 SL, neu 

568*74. 147 274. 929275 
ab DM 83 500.- 
300 E, neu 
587/274. 147.272 
ab DM 67 000.- 
230 E, neu 

172071. Dw 44 500.- 

300 TE, neu 

schwarz. Lad.. Klima. SSD uaw. 
DM 70 000.- 

Gebrauehtwagen 


82. I7Z958. DM 39 500.- 

190 E 

85. &chw. Leder sctiw . Klima. ABS. SSD. 
Ahi 


63. saptiirbUum. Led. 


131 ^ 


Gebrauditwogen 


BMW Händler. 




FRANKFURT 

Mainzat LanaairsOe 351-357 

öOOC' FmriUun 

TSi P» 7J30068 T* «I7D21B 


260 SE, 300 SE, 386 SH^ 506 SEL, 

SEC, 508 SL, aßB HmM 1986, gün- 
stigst abzugeben. 

Fa. Hölfebaner, AntomobUe 
TeL «9 91 / 3 68 13, Tx. 6 9 787 


Aachen 

Merc. 19« E 2,3-16 
rauchsilber, 185 PS, EZ 10/ 
84, Frontspoiler, Heck- ll 
S eilerxschiirzen, SD, Leder- 
poister, Alu felgen, Radio m. 
Cassettenteii, No 9 DM 
49 900,-. 


Neuenhofstr. 150 
Eil endorf-Süd 
5100 Aachen 
Tel. (02 41)521005 

Bonn 

BMW 323 i Baar Cabrio 
EZ 2/05, Hartge-Fahrwerk, 
StemfeJgen, zobeJbraun- 
met., Leder, Radio, Color, 
11 000 km, DM 39 500,-, im 
Auftrag 

BMW 323 i Baur Cabrio 
EZ 5/83, polaris, Alu., 2 Sp., 
53 000 km, DM 29 500.- 
BMW M 635 CSi 
EZ ll.®!, zinnoberrot, VoD- 
ausst^;., 5500 km, DM [ 

BMW 635 CSi j 

EZ 10/83, polaris, Klima, Ra- 
dio. 2. Spiegel. 55 000 km, | 
DM 42 500,— 


BMW 732 

EZ 2iB 1, 78 000 km, lapis- j 
blau. SD. Radio, FH, Alu., i 
ZV. Color, 2. Sp.. DM ! 
19 900,- 

BMW 735 L A. I 

EZ 84, 63 000 km, polaris, j 
Klima. Radio. DM38 500,- I 
BMW 635 CSi ] 

Mod. Hartge HS 35 I 

EZ 4/25, VoIIausstg.. alpin- ■ 
weiß, DM 69 900.- j 

AUTO-ZÖRNER j 

Christias-Lassen-Strafle 4 ; 

Gewerbegebiet j 

5300 Bonn-Bnscbdorf 
Td. 02 28/ 67 18 Bl -86 ! 

Telex 8 869 747 

Bremen 

BMW M 635 CSi j 

silbermet., eL SSD, sehr we- ; 
rüg km, Klima usw.. Vor- I 
fuhrwagen, unverbiwUiche ; 


Freisein p fehl ung 107 585,-, 
Vorführwagenpreis DM 
86 000 ,-. 

BMW 320 i Cabrio 

sehr wenig km, umstände- 
halber, Vorführwagen, v. 
Kunden mit Vorsteuer DM 
36 000,- 1 

nmmvANCURA 

BMW- Vertragshändler 
Neuenlander Straße/ 

Ffngrt ^f« ffendamm 

2800 Bremen 1 

TeL 04 21/55 50 45 n. 55 00 8» 

Celle 

BMW M 635 CSi 

EZ 8/85, kompL Aussig., 

21 450 km, DM 84 800,- 

Antohans Wilke KG 
BMW- Vertragshändler 
Albert-Köhler-Str. 1 
3100 CeUe 

TeL: 051 41/2 80 24-26 

Königswinter 

Porsche 911 SC 
Targa 

Bj. 7/83, 55 000 km, Turbo- 
Fahrwerk, Front- u. Heck- 
spoiler, Fuchs-Felgen, DM 
68 000 ,- 

Antohans Wagner 
BMW-Vertragshandler 
5330 Königswinter 

ssfmsfc 

Längen 

BMW 635 CSi 

EZ 81, met., SSD, Leder, 
29 900,-, im Auftrag 
BMW 525 

EZ 85, 8000 km, met, SSD, 
ZV, unverbindliche 

Preisempfehlung 42 000,-, 
jetzt DM32 000,- 
BMW 520 i 

EZ 10/84, 24 000 km, met, 
Klima, ZV, unverbindliche 
Preisempfehlung 44 000,-, 
jetzt DM 31 800,- 
Nissan 300 ZX Conp6 
rot EZ 7/84, 25 000 km. DM 
32 900,-, ira Auftrag 

Citroen CX 2586 Diesel 
EZ 7/81, DM 8500,- 
Fiat Regata Diesel 
EZ 5/85, 14 000 km, met, un- 
verbindliche Preisempfeh- 
lung 19800,-, jetzt DM 


14 500,-, im Auftrag 
Ford Sierra XR 4 i 
EZ 6/83, 29 000 km, met, 
20 900,-, im Auftrag 

Helming + Sohn 
BMW-Vertragshandler 
Rheinstr. 165, 4456 Lingen 
TeL 0591/4091 

Maintal 

Alpina B 6 

Mot 3,5 1, Bj. 4/85, ca. 20 000 
km, ABS, SSD raech., Ra- 
dio-Blaupunkt-Bamberg, 
diamantschwarzmet, Un- 
fall beschädigt DM55 000,- 

6457 MAINTWL-Dönüghetan 
PhSpp-Reis-Str. 23 
Nur fünf Minuten von Frankfurt 
Telefon 0 61 91 / 49 30 11 


Tal« 415571 



Souveränität in 
beeindruckender Form 


Memmingen 


Dienstwagen: 

BMW 745 1 A Hlgfaline 
EZ 14. 10. 85, 6500 km. kos- 
mosblaumet, oystermittel- 
braun Leder, 

Sportlederlenkrad, Dieb- 
stahlwamanL, Color grün, 
SD, Sitzverst eL Leuchtwei- 
tenreg., KJimaautom., Ge- 
schwind] gkeitsreg., un ver- 
bind! Preisempfefilung 
103 760,-, Angebotspreis 
82 000,- ' I 

BMW 5281 I 

EZ 23. 10. 84, 38 000 km, ! 
bro nzitbei gerne t/nutria, Ra- j 
dio, Fußmatten, unverbind- I 
liehe Preisempfehlung j 
42 350,-, Angebotspreis i 
29 500,- ! 

BMW 320 i A j 

Vorführwagen, diamant- j 
schwarzmet/anthrazit m we- 
nig km, Servo., LM-Räder, 
ZV, 2. Spiegel, Color grün, 
Ausstellfenster, SD eL, FH 
eL v., KUmaanl, unverbind- 
liche Preisempfehlung 
41335,-, Angebotspreis DM 
38000,- 

Antohans H. J. Prem GmbH | 
BMW-Vertragshändler ! 

Birken weg I 

8940 Memmingen i 

Telefon 8 83 31/ 50 41 l 


Erkelenz 

BMW 528 i Autom. 

met, SD, Mod. 83, 
KompL- Aussig., DM 

16 750,- 

HAMMER + Co, 
Antwerpen» Str. 6 
5140 Erkelenz 
TeL 0 24 31/ 20 73 

Mönchen- 

gladbach 

Citroen CX 25 
GTi Turbo 

Mod. 85, 29 000 km, mit 
Werksgaxantie, blaumet., 
ZV, LM- Felgen, Servo, 
Köpfst hinten, jetzt 
21 900,- DM. Unverbind- 
liche Preisempfehlung ab 
Werk 38 200,-. 

Saab 900 T 

EZ 4/83, 43 000 km, eL 
SD, Klimaanlage, Sport- 
lenkrad, Lederpolster, 
LM -Felgen, Pirelli P6, 
Spezial-Fahrwerk, APC- 
System, Heuschmid-Tu- 
ning, 180 PS, DM 23 900,- 
im Kundenauftrag 
Theodor-Henss-Str. 89-01 
4050 Mönchengiadbach 
TeL 6 21 61/8 10 60 

BMW ltO Alaiu 

veiWägshaiJEi Aßk *A wFlT]w 
Köln f.tonchfcngbdPacü UR 
ErtWen. 1 

HAMMER 

v„ J 

Nienburg 

BMW M 635 CSi 
EZ 8/84, 29 000 km, brorvzrt- 
beige, met, kompL Buffalo- 
lederausstg., außer SSD, DM 
79 000,- 
BMW 735 i A 

diamantschwarzmet., Chef- 
wagen, Mod. 86, 3000 km, 
Vollausstg. außer Leder, tie- 
fer geL Fahrwerk m. 3tlg. 
BB&Felgen, DM 72 000,- 
BMW 635 CSi 

graphitniet, Bj. 1/84, 48 000 
km, TRX- Bereif, Sports!, 
SSD, Diff-Sperre, DM 
47 000,- 

Autohaus Hausmann 
BMW-Vertragshändler 
Kräher Weg 33 
3070 Nienburg 
TeL 0 58 21/ 40 24 


© geprüft-gepfiegt-zuwerlissig © 


450 SEL, 6,9 L, Autom. 

EZ 1/78, TopzusL, anthr. 

meL. na. a. erdenk! Extras, 

genfahrzeug, werkstattgewartet, 
135 000 km, DM 35 000,- + MwSL = 
DM39 900,-. 

TeL Sa. bis 11 Uhr: 9203/31 00 66, 
mb 1L30 Uhr 62 08 / 66 05 99 


500 SEL 

Bj. 8/81, lapisbL, Klima. SSD. Hy- 
dro, 39 900,- im Auftrag. 

500 D. Neuwagen 

dkl blau, DM45 500,-. 
TeL 05 71 /7 M 34 

DB und Porsche 
Neuwagen 84 

5«0 SEL, 500 SEC, 500 SL, 300 D. 
300 E 

911 Turbo, Camera Cabrio, TM- 
ga,Coupö 

versch. Faibeu / mit Leder u. 
Velour 

Amto-Exdoslv F. Daab 
TeLfl 70X1 /SS2 05 /8 
Sa/Sa. 0 74 83 / 3 66, Tx. 7 Zfö 537 


300 SL 

Neu! Sofort lieferbar. 
Telefon 0 70 48 / 71 22 

Unfall-600 

BJ. 1968. 80 000 km. fahrbereit 
IW. 08 21 /« 19 38 + 78 *5 21 


500 SL 

Bj. 4/Bl, 1. Hd, Breitr8der, L Kd. -Auf- 
trag, 45 S00,- DM. 

Telefon 02 01 / 23 48 21 
Autohaus 


500 SL, neu 

Lackierung: 147 arktisweiß, Polste- 
rung: 272 Leder blau, alle Extras. 
TeL 021 71/89242 

DB 500 E 

anthr .met.. SD, Autom.. Klima, 
tiefer geL, Alufelg, usw., DM 
66 000,- 

ClaaSen - Automobile 
TeL« 28 41/3 53 55 


500 SEL, 904/274, DM B3 900,- ! 
500 D, Vertrag März 88 ' 

Car Bavaria 

TeL 6 B9 / 91 43 89 , 

500 SEC Coupe 

Bj. 82, lapisblau, 80000 km, Kom- 
plfittausst, Scheckheft ge pfL, 

67 000,- inkL MwSL VB. 

T. 05 61/391 26 + 161 98 

500 SE, 84, neu 

weiß. Led. creme, alle Extras, 
DM 94 000,- inkL MwSt 
TeL 6 46 21 / 3 75 51 

190 E 2.5-16 

10/84. 35 000 km, alle Extras au- 
ßer Klima, DM 47 500,- inkL 
MwSL 

TeL 0 23 31 7 33 75 83 


450 SLC 

Bj. 12/73, Autom, 155 000 km, sil- 
bermet./Led. blau. 1. Hd. VB: 
25 000,- DM, v. Priv. 

TeL 071 81/ 16 25 34 


Umbau für USA 
Conversion 

DOT/EPA, Transport. Versi- 
cherung, Bond, Zollabferti- 
gung. 

Autohaus Manfred Schäfer 
6550 Bad Kreuznach 
TeL 66 71 7 6 10 40, Tx 4 2 780 


500 SL 

188/275, VoUausst sofort lieferbar. 
TeL 8 £3 08 / 1 47 17 


sUbexmeL, Leder, SSD, ABS, Kli- 
ma, Standhzg. u. Vollausstg. (NP 
DM 126 000,-). jetzt 88000,- DM 
inkL MwSL 

TeL 07 11 7 32 55 32 



280 SL Autom. 

JW, Bj. 85, 10 000 km, metallic. 
Leder, elelctr. Fenst, Color, ABS 
u. a. Extr^ 60 000r-, Inzn. Pkw 

mögL 

TeL 0 70 32 / 7 39 54, gew. 


500 SEL 

5/85, rauchsilber, Velours brasil. 
Vollausstattung. 

HoSa- Automobile 
TeL 08 71/21031 -650 61 


500 SEL 

blaumetalüc, Leder schwarz, 
neu, Modell 85, Vollaus&tattung. 
Ho Sa- Automobile 
TteL 08 71/2 10 31 -650 81 


500 SL, Signa! rat, Leg. beige, Neufatir 
zeug. Vobusstg.. Liste: DM 102 770.31 
Md. MwSt. 

TeL 02 21/ 44 91 98 



420 SEL 

d'blau, Liefg. 6 Wochen, NP 
80 586,- gegen Gebot 
TeL 044 92/ 61 84 


500 SL 

EZ S/85, 4 200 km, NP 108 000,- für 
84 000 inkL MwSL zu verkaufen. 
TeL 0 75 51/49 52 o<L tagsüber 
9041/72722972 


280 SEL 

blauschwarz, Leder grau, neu, 
Modell 85. TeDuunttuiig 
Ho Sa- Auto mobile 
TeL 9871 72 10 31 - 6 59 61 


500 SEL, neu 

Lackierung: 199 Uauscbware m. Pol- 
sterung: 271 Leder schwarz, alle 
Extras. 

TeL an 71/8 92 4Z 


Merc. 280 SE- Automatik 

Typ 126, m/82, Petrol. ABS, ZV, 
SD, diverse Extras, 84 000 km. VB 
32 500,- DM. 

TeL 02 08 7 37 35 51 

500 SE 

EZ 9782, 80000 km, kein Chrom, 
ganz anthrazttmetalHc. Ganzle- 
der hellgrau, Wurzelholz, SC- 
Haube, BBS- Felgen, Reifen P 7, 
225- VR 16, Zender-Sportfahr- 
werk, 4 cm tiefer, ABS, SSD, 
Sportlenkrad, Klimaautomatik. 
Auf Wunsch mit Telefon. DM 
62 500 inkL MwSt. von Privat 
TeL 8 307 8 B3 77 58 

500 SL 

rot, Leder creme, Autom, 
Khmaaut., viele Extras, Preis: 
82 000,- DM. 

TeL 0 74 88 / 71 87. Telex 7 65 489, *ew. 


500 SEL 

Mod. 85, anthrazit, Velour, SD, 
Airbag, Tempo mat, ei Sitze, Kli- 
ma, ABS, Color, Alu, Sitzheiz., 
WuxzehmS wie neu, DM 67 900,-, 
Exportpreis 59 500,- 

TeL 089/85074 22, Händler 


500 SEL 

47B5, rauchsilber, Vollausstg^ DM 
79 000,-. 

TeL «5 51/ 9 42 88 
Cartee GmbH 

USA 

Exporteure, Investoren 

Wegen Überkapazitäten an Raum ln 
unserer Verkaufshalle in USA wä- 
ren wir daran interessiert, noch 
einige Pkw der europ. Spitzenklasse 
zu unseren eigenen Pkw in Kom- 
mission zu nehmen. Gute Verkauf- 
schancen, da Infolge niedriger Ko- 
sten angemessene Verkaufspreise. 
Auf Wunsch kompL Importabwick- 
lung inkL DOT/EPA 
Eilzuschriften erbeten unter E 4517 
an WELT- Verlag. Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


500 SEL, neu 

weiß/VeL blau, Vollaussi... DM 
97 000,- ab Antwerpen. 

m 941 05 7 8 05 60, Händler 


Mercedes 

Ihr Mercedes im Ze oder-Look! 
Extravagantes Karosseric-Sty 
ling und exklusive Innenausslal 
tung. Alle Arbeiten weiden von 
Spezialisten im eigenen Fachbe- 
trieb durchgeführt. 

Zender Exklusiv- Auto 
Florinstraße/lndustriegebict 
5403 Mülheim-Kärlich 
Telefon 02 81 7 2 86-0 


Mercedes 500 SEL 

Mehrere, neue, voll ausgest. 
versch. Farben, sof. lieferbar. 
TeL M4I/41/9533 93 
Tx. 868111 ch 


Mercedes-JalveswageB 

von Werksangehörigen (Grißaus- 
wahl) lfd. günstig abzugeben. 

Fa. Gabel 6843 Biblis 
Telefon 062 45 784 56 


W 124 + W 124 T 

alle Modelle gesucht 
BBABPS, TeL 0 20 41 7 9 60 6» 

DB 250 GE 

Supers usst, 17 000 km. z. verk. 
TeL 05 21/ 23 73 75 

IW 280 SL 

2/85, rauchsilber, Autom., ABS, Extras, 
14 000 km. TeL 07 11 / 42 54 99 

— 500 SE 

6/84, 57000 km, L Hd., scheck- 
heftgepfl, petrolxnet, div, Ex- 
tras, 54 000,-, Tn/ahltingnahme/ 
Leasfog möglich. 

Uwe OUseB-AntomobUe GmbH 
TeL 0 62 ZI / 86 28 71 od. 4 60 44 
I Tx. 46 16 26 


250 D 

Mod. 124, neu, 47 500,- DM. 
KFZ- Firma. TeL 06 41 / 6 35 13 


Merc. 500 SEL 

dunkelblau, Bj. 4/83, alle Extr., 
ca. 70 000 km, Preis 70000,- DM 
InkL MwSL, VB. 

TeL 0 40/47 32 10 ab Mo. 


Merc. 420 SE, KAT. 

11/85, 3000 km, schw„ VoUausst., 
DM 9000,- u. NP, DM 86 500,- inkL 
MwSt. 

Fahrzeugbaus RenxUeke, 

Verden. TeL • 42 31 7 50 97 


500 SL Neuwogen 

ab sof. Ueferb., umstände h. 

T. IS U/8 89 28 50 dl 05 U/S 43 71 17 


190 E 

EZ 2/85. 2.3 L 16-V, Extr, Preis nach 
Gebot 

Telefon ««02/ 150 97 


DB-lteflfalHzeiige 
300 SE d. SEL 

in div. Farben u. Ausführungen 
ohne Briefeintrag, sofort liefer- 
bar. Finanzierung/Leasing/ 
i nah hiagna hat 
Fa. Haferkamp 

TeL 0 20 41 / 68 55 00 
Telex 8 579 254 


580 SE 

Bj. 8/81. L Hd, scheckheftgepfL. 
Klim a, eL FH. eL Fahrersitz, DM 
34 800,-. 

TeL 0 21 73 / 7 81 19 
od. 2 48 16. KraftfobraeaghAndler 


250 lang 

78, weiß, Klima, guter Zustand. 
802233/66222 


Reclitslenker 

190 E. neu. weiß/Leder, SD. w. 
Extras. 

902233/662 22 


le Ix 280 S/SEL 

neu, Autom., SD, Klima. ABS. 
TeL 0 22 33 7 6 62 22 


500 SL 

weiß, Leder blau, neu. Vollaus- 
stattung. günstig. 

Telefon 0 61 09-2 33 08 


560 SEI, 500 SEL. 500 SEC, 
500 SL. 580 SL. 280 SL 

W 124 neue Modelle: 

9x500E.2x 250E,2x500D, 
2X200 

Auto hau» Sterafeld. Essen 
T0L 92 «1/77 99 43 
Tx 8571 339 

Zwei 190 E 

Bj. 83/84, ca- 65 000 km, SD, plus 
diverses Zubehör. Heutiger Neu- 
preis 370 00 DM, günstig zu ver- 
kaufen. 

Telefon 0 68 21 / 3 10 59 

500 Diesel W 124 

Telefon 0 21 34/155 63 


380 SL-tiS Spec., nea 

silberblauniet., Led. blau, a. 
Extr., DM 96 000.- (39 500 US-S). 

Uwe Ohlsen-Anto mobile GmbH 
TeL 0 62 21 / 86 20 71 od. 4 6« 44 
Telex 4 61 628 

Unser Angebot Neuwagen: 
Dfrfragranm 190 E - 509 SEC 
Porsche 944, 911, 928 S + Turbo 
Ferrari 308 6TSL 328, Testaro ssa 
zu günstigen Konditionen zu ver- 
leasen od. zu verk. 
Weiland Antobandels mbH 
TeL 0 69/73 10 99, Tx 4 189 081 

300 E, Vorfäbrwsges 

Bj. 9/85, meL, Led.. Autom., SHD, 
ABS, Alu, E-Fenst_ Color. weit. 
Extr^ 4400 km, DM 64 900.-. 

Telefon 0 40 / 5 70 1« 38 
Telex 2 165 607 Händler 


580 SL 

83/84, ABS, Color usw., unfaJUfr., 
L HcL, ca. 38 000 km, 56 800,- 
Händler. T. 0 57 31 / S 02 68 


560 SEL 

sofort lieferbar. 

Carex Automobile 

TeL 040/43 S0 55, Tx 213 740 

DB 420 SEL 

Neufobrzeug, diamantblaumet, exklu- 
sive Aussig, soL günstig abzugeben. 
TeL 042 43 73046 


580 SEC 

Bj. 82/83. 73 000 km, I. Hd., un- 
f allfr scheckh.-gppfL. DM 
63 900,-. 

Auto Elckelkamp. Witten 
TBL 0 23 02 / 67 61 


NeuwageR: 

500 SGL, 428 SEL, 380 SEL. 200 
SE, 280 SE, 500 SL. 426 SL. 306 SL. 
130 SL. 2M. 200 D, 300 D 

Autohaus Köhler 
TeL 6 21 66 / 5 26 64, Tx S 529 145 


Schadsloffarm - steuerbegünstigt 

1P0 E- neü 

weiß, Radio u. o. Extras. DM 37 OM,- 1 - A 
Heutige Aalnmobite 
TeL 9 63-* 38 M CS 


Ksnracan sotort Ifatmter: 

JSKi SE - SSE SE - 420 SE - 
580 SEI - SEC - SL 

Kraft fahrzc u gh ande 1 
Telefon 02 01 / 71 13 46 
FS S 571 220 


560 SEL &5, Bj. 72. 55 000 km; 500 
SEL 6 J, Bj. 70, 8000 km. zusummi-n 
DM 70 000,- (nur für Export so- 
wie More. 600 ui kurzen u langen 
Ausführungen zur Auswahl). 

ToL 0 65 31 / 4 72 40 gewerblich 


500 SEC, 85. 735/271. 040/275 
500 SEL, B6. 355/278. 172/273. 929>' 
278 

500 SEL, 85, «0 / 271. 355/278 
500 SE, 65, 172/273. 904/272 
500 SL, 1 99/271. 199/278. 904/272 
280 SE/L, 172/271, 702/273. 877/271 
Weitere Fahrzeuge verfügbar. 
Fd M(W.C2Sf /5f f5C5 
Tx S 91 S16 


288 8 

Aul.. B]. 81. 97 000 km. Dir.-Fahrz_ 
Top-Zusiand, anthrazUnut.. 

Zentr.-Vemeg.. eL Suhl-Sefof be- 
liebe- Dach. cl. FH. Diebs: jhJwarr.- 
anL. getonte Scheiben. 1 korap! 
Satz M+S-Reifca Siereo-Ani elc.j 
VB DM 21 000.-. 

TeL OS Gl / 81 50 91 
Herrn Bernard Onimus 
oder Frau Lachaussee. 


SOG SL 

neu. Mod. 96. pajeitrot 'Leder datiel, 
DM 89 000.- im Auftrag 
. S30 SEL 

Bj. 10/64. anthrazit met. /Leder grau. 
DM 69 000.- im Auftrag 

500 SEC 

Bj. 6/B3, lapisbla u/Velour blau. DM 
66 000.- im Auftrag 

500 SEL 

neu. Mod. 85. schwarz. "Leder daitul, 
DM89 000.- 

500 SEL 

Vertrag, Lieferung Aprd 

380 SE 

Bj. 6; 80, silberblauVelour blau. DM 
35 000.-,. Klima. ABS. Cnler vtc 
EM -.4 ctome bäte 
Tel. 06 41 / 6 50 =•*.. Tx. 4 K2 97 S 


19® E, 2.S-1Ö 

EZ 9/84, 37 (WO km. a. Extr. aUlier 
Klima, blauschwurzmet., DM 
47 900,- inkL MwSt.. von Privat. 
TeL 04 31 / 65 18 61 


DB 250 Cm 

wie neu. orig. 83 000 km, mit viel 
Zubeh., 12500,-(0ldi». 

TeL «5 31/ 32 38 26 


50® SEL, neu 

199/278. unter der ur. verbindlichen 
Preisempfehhing. 

230 E, W 12«, neu 

904/272. 260. 412. 420. 430, 466. 504. 
534. 570, 580, 583. 590. DM 54 036.- 
Sucbe 200/250/300 D. W 124. neu 
Automobile* Fritze 
TeL 0 42 07 / 12 28 


BeBtiey/EioNs-Rotrce S 19, SaEoon 

Bj. 60, dt. ZuL u. TÜV. absolut 
Orig., alle Extras u. Ersalzt.. 
Preis VS. TeL 0941/5 36 18 u. 
0 94 42 / 5 97 u. 6 18 




Gewinner des euiopaiscncn Händler Ser- 
vice Award 

Wir bieien eine ittraUuc Seictiion s E. 
RR Cor nie he Convertible, B73 OötJOD 
hm. ■silver mmk-d -blaues Leder, g -blau- 
es Dach. Das Fanrz isi auUfrrsi pepiiegi 
und wurde nur im Sommer geiahten 
DM175 000.- 

SuHbortusstr. 150 - 4000 Dutseldorl \ 
Toteton 0211/3380-1 


RE5 SS El 

perlmuttweißmei., Leder braun, 
LHD. eL SD, EZ 8/30. ca. 84 000 
km, weit unter Schätzwcn für 
DM 67 000,- VB (keine MwSt.L 
Angeb. unter Y 7947 an WELT- 
Verlag, PostL 10 08 04,4300 Essen. 

GsSo-Dvet 

CTi-Ausslg.. EZ Sept. 85. 1500 km. 
Telefon 0 » 31 / 1 47 07 

Golf GTI j 

B|. 3/84, mit Oettmger 16-V-Anbge. 170 PS,! 
Ihasagrüti. 9200 km. Alu. SD, Stereo, Extras.! 

DM 29 500,- inH. MwSt j 

Tel. 02 21/ 44 91 96 j 

VW $P 2 SportcaespÄ j 

Bj. 79. 65 PS. perlmutmet.. Ganz-) 
lederausstg., DM 13 800.-. j 

Autohaus Enning. T. « 23 62 / 6 10 64 [ 

JafcSSäEüB-EIäfer, 53 J. 

noch nie zugeL. DM 14 500,-. 

TeL 05 31 / 32 38 26 

GoSff Gll Cabrio 

7/85, 14 000 km, Zweitwagen, neuw. 
Zuet-, graphitmet., Ganzled. 

schwarz, LP 33 000,- L 25 000,- 
TeL fl 21 52 / 5 43 72 


Lamborghini 
Counftach 4 V, neu 

rot, Flügel, SportauspiufL foz. DB 
od. Porsche möglich, günstig afczu- 
ßeb., lieferb. Febr. 86 
TeL 062 36 / 5 33 15 


>S-v •' 
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TENNIS 

Westphal der 
große Verlierer 
beim klaren 03 

CLAUS GEISSMAR, London 

Die Aulbauphase einer neuen deut- 
schen Daviscup-Mannschaft endet 
morgen mit einem AbsüegsspieL 
Nach der deutlichen 03-Niededage 
gegen die CSSR im zweiten Spiel des 

Londoner Europacups steht das 
Team des Deutschen Tennis-Bundes 
als die erste Mannschaft fest, die um 
den HELugwnArhflTt kämpfen muß. Der 
Europacup, der in diesem Jahr zum 
ersten Mal vom deutschen Chemie- 
konzem BASF mit rinrn Preisgeld 
von 150000 Dollar für die erste Divi- 
sion gesponsert wird, hat insgesamt 
vier Divisionen mit je sechs Nationen. 
Morgen geht es für die deutsche 
Mannschaft nun dä mm, ob sie weiter 
in der ersten Klasse spielen darf. 

DTB-Trainer Niki Püic hat nicht 
Völlig unrecht, wenn er darauf hin. 
weist, daß man eine neue Mannschaft 

nirht Über Nacht lrann 

Dennoch war die letzte deutsche Ten- 
nis-Nacht, die erst um 1.30 Uhr mor- 
gens endete, besonders finster. Dies- 
mal war Michael Westphal (20) der 
große Verlierer. Er lag gegen den 
Tschechoslowakei Libor Pimek (22) 
im zweiten Satz 5:2 in Führung und 
hatte im nächsten Spiel sogar drei 
Satzbälle. Dennoch lautete das End- 
ergebnis 7:6, 7:6 für Pimek. Vorher 
hatte Kicki Osterthun (21) sein Einzel 
gegen den kleinen, aber schnellen 
Marian Vajda (20) mit 44, 3:6 verlo- 
ren. Vajda ist mit einem 52. Weltrang- 
listenplatz der fünftstärkste Spieler 
der CSSR. 

Die größte Enttäuschung ist jedoch 
das Abschneiden des neuen deut- 
schen Doppels von Ricki Osterthun 
und Tore Memecke (18). Die schwär 
che Leistung dieser deutschen Paa- 
rung muß Kapitän Wilhelm Bungert 
und Trainer Püic klargemacht haben, 
dnfl vorläufig nicht an w»» 1 Davis- 
cup-Einsatz dieses Doppels gedacht 
werden fann (siehe „S tand p unkt" ) 
Es bleibt abzuwarten, ob Osterthun 
an der Seite von Boris Becker zu bes- 
seren Leistungen fähig ist Osterthun 
mnB nicht nur weiter an seiner 
körperlichen Kondition arbeiten, son- 
dern auch seine Reflexe und sein Re- 
aktionsvermögen schulen. Im Alter 
von 21 Jahren ist das durchaus noch 
möglich. Im Doppel kommt es bei 
HugbaH-Duel]en auf blitzartige Reak- 
tionen an. Osterthun hat sie noch 
nicht 


RALLYE / Walter Röhrl in Monte Carlo Vierter 

Wie der Vater, so der 
Sohn: Henri Toivonen 


sid/dpa, Maate Carlo 
Die Freude des Henri Toivonen 
war nicht mehr zu bremsen. Kaum 
hatte der Finne semcn Landa Delta 
im Hafen von Monte Carlo in der mor- 
gendlichen Dämmerung und Kuhle 
zum Stillstand gebracht, riß er die 
Fahrertür auf; und der Jubel brach 
aus ihm heraus. Was dann folgte, war 
die gewohnte Champagner-Dusche 
mit wnpm amerikanischen B eifahre r 
Sergio Cresto auf der Kühlerhaube 
des Wagais. So feierte der 29 Jahre 
alte Henri Toivonen gestern in der 
Frühe seinen ersten Sieg bei der Rat 
lye Monte Carlo. Für die Familie Tot 
vonen ist es bereits der zweite Erfolg, 
denn Henris Vater Pauli gewann vor 
genau 20 Jahren die bedeutendste 
Rallye der Wett. 

„Ihm hätte ich das nicht zuge- 
traut," meinte anerkennend Walter 
Röhrt, immerhin selbst viermal Sie- 
ger bd dieser Rallye, der nach zahlrei- 
chen technischen Problemen und 
zwei Reifendefekten an seinem Audi 
Sport Quattro mit fe35 Minuten Rück- 
stand Vierter wurde. Röhrt: „In den 
letzten »hn Jahren hat «fob Hpnri 
Toivonen ständig selbst im Wege ge- 
standen »nd durch dg**™* , dumme 
Fehler um den Erfolg gebracht Auf 
einmal Shit der Bursche fehlerlos." 

Vor der entscheidenden Etappe, 
dar sogenannten „Nacht der langen 
Messer", betrug der Vorsprung des 
Finnen auf «eine« T jndsmann und 
Weltmeister Timo Salonen gerade 37 
Sekunden. Doch dann zeigte Toivo- 
nen, der lange als ewiges Talent galt, 
d«B er inzwischen nicht nur über das 
Können, sondern auch über Routine 


und Nervenstarke eines Spitzenfah- 
rers verfügt Vier Minuten lag er am 
Ende vor Salonen, der einen Peugeot 
205 führ. Dritte wurden Rohris 
Teamkollegen Hannu Mikkola/Ame 
Hertz (Finnland/Schweden). Toivo- 
nen: „Dieser Sieg ist der Höhepunkt 
meiner Karriere. Ich hätte nicht ge- 
glaubt, daß es am Ende noch so eine 
klare Sache werden würde. Mit die- 
sem Auto kann Lancia Weltmeister 
werden." 

Zur Halbzeit der Rallye hatte die 
Konkurrenz den Finnen bereits abge- 
schrieben. Bei einem Frontalzusam- 
menstoß mit dem Wagen eines Zu- 
schauers erlitt der Familienvater aus 
Jyväskylä eine schwere Rückgrat- 
Prellung und konnte nur mit 
schmerzstillenden Mitteln weiterfah- 
ren. Nach einer Rp P7iaTtmh»nrilimg in 

Aim>r T ^iiniic in Monte Carlo und, so 
Toivonen, „einer gehörigen Portion 
Schlaf" war er rechtzeitig zum finale 
wieder fit 

Die Audi-Wexkspfloten Hannu 
Mikkola und Walter Röhrt fuhren auf 
der letzten Schleife nicht mehr auf 
Angriff „Es wäre unsinnig gewesen, 
da noch viel zu riskieren. Unser 
Rückstand war schon zu groß,“ sagte 
Röhrl, da auf den drei letzten Son- 
derprüfungen dennoch Schnellster 
war und zwei Minuten auf Toivonen 
gutmachte. Röhrl: „Als ich gesehen 
habe, daß die im strömenden Regen 
«Tip geschwommen gfntf, hat es winh 
gereizt, zu zeigen, daß ich auch noch 
da bin. Unser Abschneiden hat deut- 
lich gezeigt, daB wir »»« mit dem 
Quattro hinter der Konkurrenz nicht 
zu verstecken brauchen." 


FUSSBALL / Start der Bundesliga ins WM-Jahr ohne den Bremer Völler 

Das Training wieder abgebrochen. 
„Allmählich werde ich ungeduldig" 


BERND WEBER, Bremen 

„So ganz allmählich", sagt Werder 
Bremens Mittelstürmer Rudi Völler, 
„werde ich doch ernsthaft ungedul- 
dig." Und nicht nur er. Für beute war 
sein Comeback im Spiel der Fußball- 
Bundesliga gegen Werder Bremen 
vorgesehen. Am Donnerstag abend 
jedoch, nach einem harten Trainings- 
test, mußte der Torjäger (wie die 
WELT in einem Teil der gestrigen 
Ausgabe berichtete) wieder passen. 
Die Schmerzen in der Leiste waren so 
groß, daß er nicht nur seinem Trainer 
Otto Rehhagel absagte. Gleichzeitig 
verzichtete Voller auf die Teilnahme 
am T lehrga n g der Nationalmann- 
schaft, der Montag und Dienstag in 
Frankfurt stattfindet Und der Bre- 
mer setzte sich auch mit Teamchef 
Franz Beckenbauer in Verbindung, 
um ihn wissen zu lassen, daß er keine 
Chance sähe, beim Länderspiel ge- 
gen Italien (am 5. Februar in Aveüino) 
dabei zu sein. Stattdessen wird Voller 
am Montag erst einmal zum Freibur- 
ger Professor Eümper reisen, um 
sich dort noch einmal intensiv behan- 
deln zu lassen. 

Arztbesuche sind für den Mittel- 
stürmer in dieser Saison fast zur Rou- 
tine geworden. Am 28. September 
1985 begann für Völler der Leidens- 
weg, da verletzte ihn der Bochumer 
Frank Benatelli am Knöchel. Am 20. 
November in Monchengladbach 
konnte Rehhagel seinen besten Stür- 
mer zum erstenmal wieder einsetzen. 
Der schoß beim Bremer £1-Sieg ein 
Tor und bot eine Weltklasseleistung. 
Doch bereits drei Tage später in Mün- 
chen kam das erneute Aus: Klaus Au- 


genthaler trat ihm bei einem Laufdu- 
ell in die Leiste. Es war sicherlich ein 
unbeabsichtigtes, aber dennoch bö- 
ses Foul, die Bremer haben sich bis 
heute noch nicht darüber beruhigt 
Als Völler jetzt sein Training abbrach, 
meinte Werder-Manager Willi Lemke 
sarkastisch: „Klaus Augenthaler läßt 
schön grüßen . . 

Rehhagel kommentierte den neuen 
Tief schlag eher zurückhaltend. Geär- 
gert aber hat er sich darüber, daß der 
Frankfurter „Fitraacher“ Erich Ge- 
bel, bä dem sich Völler zuletzt für 

Der 20. Spieltag 

Frankfurt - Düsseldorf (1:0) 

Kaiserslautem - Nürnberg (1:3) 

Dortmund - Köln (0:2) 

Bremen - Saarbrücken (1:1) 

Gladbach -Hannover 0:2) 

München - Schalke (1:0) 

Bochum -Mannheim (1:4) 

Stuttgart- Uerdingen (4:1) 

Leverkusen -Hamburg (3:1) 

Alle Spiele beginnen heute um 15.30 
Uhr. ln Klammem die Ergebnisse der 
Hinrunde. 

sein Comeback vorbereitet hatte, öf- 
fentlich „so unqualifiaert positive 
Äußerungen" über die angebliche 
Genesung des Stürmerstars gemacht 
habe. Rehhagel: „Ich habe Zitate ge- 
lesen, denen zufolge der Rudi seine 
alte Spritzigkeit bereits zurückge- 
wonnen hat Völliger Blödsinn ist 
das. Er ist eindeutig noch bewegungs- 
gehemmt Ich würde Völler auch erst 
riarm als richtig fit bezeichnen, wenn 


er vier, fünf gute Spiele hintereinan- 
der gezeigt hat" 

Ganz sicherlich wird man in Italien 
die Berichte üb» Völlers Trainings- 
abbruch mit besonderer ^Aufmerk- 
samkeit lesen. Es ist ja längst kein 
Geheimnis mehr, daß mehrere italie- 
nische Spitzenklubs den Bremer 
nach der Weltmeisterschaft verpflich- 
ten wollen. Könnten diese Vereine 
jetzt nicht kalte Füße bekommen? 
Völlers Antwort „Darüber mache ich 
mir die wenigsten Gedanken." Lem- 
ke indes meint, es sei das einzig tröst- 
liche, daß Werders' Chancen, den 
Stürmer za halten, vielleicht ein we- 
nig gestiegen seien. Wörtlich sagte 
der Manager zur WELT: „Wir haben 
einen Vertragsentwurf ausgeaxbeitet, 
der Völler bis - zum Ende seiner Kar- 
riere an Bremen binden würde. Rudi 
kann unterschreiben wann immer er 
will“ 


Ob der Start der Fußball-Bundes- 
liga ins Wettmeisterschaftgahr 1986 
heute mit allen angesetzten Spielen 
stattfinden kann, war gestern noch 
fra glich. „Mehrere Ausfälle kämen ei- 
ner mittleren Katastrophe gleich", 
sagte Spielleiter Hermann Schmaul 
Nach Regen- und Schneefällen sag- 
ten gestern aber nur die Platzwarte in 
Kaiserslautern und Bochum, die 
Spiele in ihren Stadien seien gefähr- 
det 

Beim Hamb urger SV fallt der ehe- 
malige Nationalspieler Manfred Kaitz 
für längere Zeit aus. Er muß am 
Dienstag an der Bandscheibe operiert 
werden. 


stand •Punkt / Statt Champagner und Kaviar wieder Hausmannskost 


E s gibt Niederlagen, bei denen der 
Trainer schnell zum Sündenbock 
ahgestempett wird. Dies im Falle von 
Niki Pilic, den Honorartr ainer des 
Deutschen Tennis-Bundes (DTB), zu 
tim, wäre fai«*h nnH ungerecht Er 
hatte in (im letzten Jahren mit sei- 
nem Können zweifellos für Erfolge 
im deutschen Herren-Tennis gesorgt 
Püic hat die Wertigkeit des Eu- 
ropean-Cups richtig eingeschätzt 
lind di esen mtomatinnaten Wett- 
kampf zum Test für unerfahrene 


Spider benutzt Dazu ließ er, wie im 
Vorjahr, Qansjörg Schwaier auf der 
Bank sitzen. Nun hat er in London 
wieder Lehrgeld zahlen müssen. Da- 
mit ist auf einen Schlag klar gewor- 
den, was wirklich los ist mit dem 
deutschen Herren-Tennis. Und all je- 
nen, die von einer Flut neuer Spitzen- 
spieler sprachen, ist klar geworden, 
wer tatsächlich Spitze ist: nur einer, 
nur Boris Becker. Zn «dnem Sog ha- 
ben sich Westphal, Schwaier und 
Maurer im Daviscup steigern kön- 


nen. Weltklasse sind sie nicht So 
wird es hoffentlich auch den Funk- 
tionären nicht s chw e rfallen, umzu- 
denken. Sie werden sich nach den 
Mnnrhnar Tagen Tritt Kaviar, Cham- 
pagner und Jet-set-Gebabe wieder 
mit deftigerer Kost zufrieden geben 
müssen, vielteicht mit Bockwurst 
und Kartoffelsalat Ob damit auch ein 
neuer Denkprozeß einsetzen wird, er- 
scheint aber zumindest zweifelhaft 
Nachdem in den letzten Wochen 
häufig über das neue Doppel disku- 


tiert worden war, verhindert der 
Deutsche Tennis-Bund nicht, daß die 
in Frage kommenden Spieler sich in 
den nächsten Wochen wieder aus 
dem Weg gehen. Michael Westphal 
fährt nach Memphis, Ricki Osterthun 
nach Toronto und Tore Meinecke be- 
ginnt den deutschen Sateflite-Circuit 
in Wolfeburg. Ion Tiriac hatte schon 
zecht als er beim Masters-Tuznterin 
New York sagte: „Für zwei Jahre will 
ich mit dem DTB nichts mehr zu tun 


haben. Die verstehen meine Ideen ja 
doch nicht" 

Zumindest die jungen Spieler aber 
sollten sich nach London auf die 
Beine machen und anstatt große 
Worte (Meinecke: „Warum sollen 
Osterthun und ich nicht im Daviscup 
im Doppel spielen") zu gebrauchen, 
erst Einmal mit des- Arbeit anfangen. 
Talent haben sie alle, die Konsequenz 
daraus hat bislang aber nur Boris 
Becker gezogen, die anderen noch 
nicht : H.-J.POHMANN 


NACHRICHTEN 


Za viel Schnee. 

Megeye .< St Anton (siel) -Mehr äs 
ein halber Meter Neuschnee hat die 
Termine des alpinen Ski-Weltcups 
wieder einmal durcheinander gewir- 
belt Der Super-Riesenslalom der Da- 
men im französischen Megeve wurde 
gestern abgesagt Er soll heute ausge- 
tragen werden. Der Abfehrtsteuf der 
Männer, der heute in St Anton 
(Österreich) stattfinden sollte, wurde 
auf Sonntag verlegt Heute soll ein 
Slalom gefahren werden. 

Tang er im Mittelfeld . 

Phoenix (GAB) - Golfprofi Bern- 
hard Langer (Anhausen) begann die 
„Phoenix -Open“ in Arizona mit 69 
Schlägen bei Pär 72, mit denen er 
nach der ersten der vier Runden an 
34, Stelle unter den 144 Konkurrenten 
liegt 

„Athlet des Jahres 44 

Los Angeles (dpa) - Als dritter 
Afrikaner nach Ben Jipcho (1973) und 
Henry Rono (1978) hat das amerika- 
nische Leichtathletik-Fachmagazm 
„Track and Fiekl News“ den Marok- 
kaner Said Aouita zum „Athleten des 
Jahres“ gewählt Aouita lief 1985 
Weltrekorde über 1500 m (3:29,46) 
und 5000 m (13:00,401 

Zwei Niederlagen 

Brighton (sid) - Die deutschen 
Mannschaften schieden bei den inter- 
nationalen englischen Tischtennis- 
Meisterschaften im Achtelfinale aus. 
ln Brighton verloren die Männer ge- 
gen Jugoslawien mit 0:3, die Frauen . 
gegen Frankreich mit 1:3. 



MOTORSPORT 

Rallye Honte Carlo, erster WM- 
Tsnit- 2. Tojvonen/Crest (Finn- 
land/USA), t -nrw»ia Delta. 10:11:34 
Stunden, 2. Salonen/Harjanne (Finn- 
land). Peugeot 205 Turbo. 4M Minuten 
zur., 3. Mikkola/Hertz (Finnland/ 
Schweden). Audi Quattro Sport, 7:22, 
4. Röhrl/Gelstdörfer (Deutschland). 
Audi Quattro Sport, 9:35, 5. Kankku- 
nen/Püronen (Finnland), Peugeot 205 
Turbo, 28:23, 6. Saby /Fauchille (Frank- 
reich}, Peugeot 205 Turbo. 45:13 3 Bau- 
ten zurück. 

TENNIS 

European- Cop in London: Deutsch- 
land - CSSR (h3 (Osterthun - Vajda 4.*$, 
3:6, Westphal - Pimek 6:7, 6:7, Oster- 
thun/Meinecke - Korda/Novacek 3:8, 
3tf)L - Italien - Schweden 2:1. 

BASKETBALL 

Deutscher Fötal, 3. Hauptrunde, 
Männer: Opladen - Saturn Köln 45:77, 
Marburg - Germania Trier 96.-6Ö. 
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Porsche 928 

Bj. 80, TÜV 88, eL SD, 

27 000^ 

TeL 071 51/23534 od. 353 20 


Po uch s Gsnsn Gnpi 

4/84, 37 OOO km, Indischrot, Ganz- 
leder schwarz, div. Extras, DM 

^ ging möglich. 

Uwe Otataen- Automobile GmbH 
TeL 0 62 21 / 88 20 71 od. 4 60 44 
Telex 461626 


Neuwagen sofort lieferbar: 

Porsche 911 Turbo 

Fahrzeughandel 0201/71 13 46, 
Fs. 8571 220 


Neu- u. Vorführwagen: 

Carrara« Cabrio, 
Taiga, Coup6 

Vollausstattungen 
Autohaus wftifr 

TeL 8 ZI 66/ 5 2664. Tx. 8 529 145 


Porsche 911 Turbo 

fabrikneu. noch nicht zugel.. 
Schwarz, Lcd. rot Cancan, Mod. 86, 
Vollousstg. 

Tel. 07 11 2 26 1 0 69, T*. 7 22 090 


P>. Cabrio 

■He Extr. m. NachL abz. 
TteL: • 22 41 / • St 76 


lOOOO,- DM unter LP 

Turbo 86. neu 

1200 km. bfauachw a rz (DB), 
Ganzled. grauweiß (958), Fahrw. 
+ Auspuff werksseitig gpßnri . 
Feigensterne in Wagenfarbe, LP: 
129 OOO.- für 118 000,- 
VeL# 21 52/5 43 72 


928 S. Mod. 85 

S&, meteor, DM 73500,- (netto: 
DM 63 597«-) 

Finna Kraemer 
TeL 9711/82 2097 
Tx. 7 252 299 


Poncho 928 $, Bj. 82 

unfallfr, 60 000 fa", pazifikblau, 

DM 46 500,-. TeL • 23 31 / 2 41 29 


10000,- DM unter LP 

911 Targa, neu 

n. ZuL, rot, Ganzled schwarz, LP! 
Sl 000,- für 81000,- 
TeL 02152/54872 


Porsche 928S 

Bj. 7/85, ca. 7 000 km, ladenneu, 
dkL-blau, Ganzled blau, ABS, 
Sperre, Hifi, SD etc, 87 000.- lnkL 
MwSt =■ ca. 25% unL NP. 
TBL 9 23 65/4 27 65 


Hl, 3J> Carrare Taiga, Bj. 77, 
älbotgeto, Ganzted schwarz, 48 000 
m, m, fabrikneuem Motor 200 km, 
üchs 7 + 8J, Cotor. Stereo, Alarm, 
Extras. DM 34 500,- inW. MwSt 
TeL 02 21/ 44 91 96 


Viele gute Porsche. 


Ihm OMeen AmomoMe GmbH - D-8901 
Vwteuf und Leasing 


HökJelberQ-Dossenham • DaimtereJ tafle 1 
Teteton 06221/062071 


Porsche 944 

f a Uilkueu . Indischr ot. Werito . Extras, 
NP 53 000.- DM, IBr 46 300^ DM not vJ 
a. FÖv. 

TeL 8 48 /SW 28 4Z 


911 Turbo 

Mod. 88, ohne ZuL, 10 000,- unter] 
Prelsexnpf. d. Herstellers, 
112 600,- inkL MwSt. 

TbL 87832 / 7 31 54, gew. 


9S0 Turbo 

neu, sof. lieferbar. 
TeL 8 78 46 / 71 22 


Turbo-Nouwogon 

In d ta c br ot/s ch w a rz, VoDanasL. 0 km. 

kdne Etntzasnng, 111 720,- DSL 
TbL 82 8t / 88 87 81 + SS 57 82, HXadler 


Porsche 911 Taraa 

BJ. 83, 204 PS, 50000 km, meL, 
Radto-CK, e^Sp. u. FH, DM 

Poncho 944 

BJ. 83, 163 PS. 74000 km, eL Sp^ 
FH u. Hu b dach, DM 34 500,- 

Porscho 924 Turbo 

79, 170 FS, AT-MöL 3000 km, 
Sp. u. FH, met, Radio-CB, DM 
16 800,- im Auftrag: 
AstelM» Emdaf, T. 0 21 92 / G 1« 84 


2; 


911 Carrera- Cabrio 

Modell 86, welB/Leder blau, Khxna 
tr. Preis: WOOOr- DU {Liste 

92 400^ DM). 

Telefon: ■ 74 88 / 71 87 gew. 


911 COnora-Cfebrio 

Modell 86, rot/Leder sch war z, 197, 
401, 867. Preis: 80000,- DM (Liste -I 
8850IL- DM). 

TeL 9 74 *8 /TI 87. gew. 


944 -Turbo 

Moden 86, rat/Leder schwarz, Khma 
usw„ Preis: TÜOOOr- DM (liste -| 
80 000y- DBO 
TeL 8 74 86/7117 


944-Turbo 

Model 86, sc hwarz /Leder »chw^ KU-1 
ms usw. Preis: 72000 DM (Liste 
81 000r- DML 
TeL 97486/71 87, gew. 


Porsche 928 S 

BJ. 8/85, 4000 km, meteocmetalttc, 
Leder grau, Komplettausstattung^ 
(inkL Autoteleton), nur DM 98900, 
Leasing-Beispiel: 86 x DM 2265,-, 
Bestwert 40% - DM 38400,-. 

Aatehaas-SAd GnÄH 
BottawiteMHH 

TeL 9 22 91 /789t. Tk. 8 29 857 


911 Tnbo, bsb ( rot. Mod. U 

DM 123 000,-, 
BOC-Antomoiille 
TeL 96 41 / G 59 34 


Porsche Turbo 

96, neu, sc hwa rz , Leder grau, 
VoUmusL, LP DU 126000,-, DM 
112 500,- InkL MwSt. 

TeL 9 28 61 / 23 88 


Neuwageo- Leasing 

Floreohe 911 C««t. Cabrio 
«hwarz/GzL schwarz, zu ver- 
lasen, mtL DM 1620,-, Laufzeit 
43 Moil, Best 30% 
Porsohe 911 Garr. Cabrio 
Indischrot/SonderL can-can 
Bombe 9M Turbo 
mdiscfarot/schwarz 


VERKAUP FINANZIERUNG LEASING 

Ai roMomt.i. Gmbü 

Ter - 0 69/73 02 66 Telex 4 11 757 WAG 


Porsche 924 Turbo 

BJ. 80, 2farbig lackiert. Stach be- 
reift, neuer Motor; Glasdach. VB 
DM19 000,-. 

TeL Sa. 6 21 61/ 57 89 6S 
ab Mo. 9 21 61/ 35 53 


928 S 

schwazzmelL, Volleder, L Hd.. 
u nfa l lfr ei, orig. 58000 irm 
scbeckbcftÄepfU TCHmn, eL FH. 
weitere Extras, te c h n. + opt, ein- 
wandfrei, VB 46 500^-. 

TeL 8 63 59 / 39 48 


Carrera Targa 

BJ. 84, L Hd., unfallfrei, a. Extr.l 
bis auf KUma, DM 56 500,- 

Telefoa 8 24 33 / 75 33 


911 Carrera Cp. 

Mod. 85 

TeL 07 21/ 51 88 20 


911 Turbo, 2/86, neu 

rot, GanzL champ^ 058, 197, 261, 
383, 387, 567, 650. 

TeL 8 71 31 / 70 13 32 


928 S 

Modell 83, L Hd, Klima, SSD, DM 
58 000,-, UsL abzugsfähig. 
AntabansKtG 
TeL 9 GZ 21-2 34 16 
Telex 4 61 441 


Seltene Rarität 
Lotus Oie 508 Coepä 2+2 

28. 4. 62, W. neu, weiß, Leder 
schwarz, 35 000 km, L Hd-, alle 
Extras, Fhrzg. war Ausstellnngs- 
stück, NF DM 74 000,-, Preis VS. 
TeL (98 41) 5 36 18 >.(9 94 42) 5 87 
n.618 


TIF 16 

Bj. 1954, 156-PS-Diesel-Mot, 
Mezt-Aufbao. Tankinhalt 2500. 
Liter, Fahrzeug u. Pumpe voll 
funktionsfähig. 1 

TeL 0 93 64/ 19 12. Adq. 22 


Volvo- Sonderangebote 

240 GLT, 2/85, 49 OOO km 23 90». 
245 GL, 3/85, 13 000 km 26 480,- 
245 GLT, 4/84, 41 000 km 26 580^ 
760 GLE. Turbo Diesel 0 km, 85er 
Mod. 37 500,— 

Aoto- Wal Ihawser 
TeL 62 71/ 4 59 91 


Aktuell 


Die WELT wird jetzt im Fotosatz heigestellt um ein 
Vielfaches schneller als im herkömmlichen Bleisatz. 
Und ihre Redaktion ist ohnehin schon schneller, weil 
sie in Bonn arbeitet: direkt im Zentrum der deutschen 
Politik, Das gibt den WELT-Lesem einen oft entschei- 
denden Informations vorsprung. Probieren Sie’s aus. 


DIE® WELT 


IlKAIBUfOIGE TAGESZEITUNG F0l DEUTSCHLAND 






Die Spe zia fe ten Ür 

'feine Hemden il Blusen 1 

Exklusiv mit Ihmm Monogramm. 
Auch MASSANFERTIGUNG 
und MASSKONFEKTION 
i Wir vmvtoaitsn nur SpttzanqualitiMan 
in 100% Baumwolla und Seide. 
Fordern Sie unrorö, unseren neuen 
Faihprospekt an, 


EuQen-Langan-Str.9, Postf. 510649 A 
5000 Köln 51. TeL 0221/ 3850 BJ 
Tele* 8836 4SI 


WaimGen-SBoppen 

Fordern Sie meine achrtftl. Gratia- Info an: 
ItarfscMer. NMentwmstr. 14a, 4 Düssaldorf 1 
TeL: 02 11/ 45 19 81 


GMfg-VUet'VMeffi 

u. Verkauf, Angebote elozuholen bei: 

Tsnud fBr Video, Bered Hoff nmm . 
Ambaelster-Stotte-8tr. SBm, 4959 Min- 
den. TeL ftfl 71 /» 84 78 


Selbständig machen 

mtt aöioni Msfaim VemondgAsdUH Wir nban 
llmtn will GnUsaOo V 88 antoniam 
Varlao P Wreanwlor ■ Rtnoair 3 ■ 7504 Weingarten 



Reetgedeckte 

Pavillons 

von 2 bis 8 m Durctimesser. eufgesMIt 
und montiert mtt formschönen Spros- 
a arrf enat ern. Anfr, bitte a PavHlon-Bau 
Josef Bdssing, DorfsbeBe 4 
2848 Vechta-Bergstrup 
Telefon 0 44 41/ 29 70 


Genarahmtratung für 
Deutschland und Österreich: 
r te vtee evert iteb JUfred Kattar 
Cbufiekar Str. 84 
4838 Herzebrock 
Tat. 052 45/ 32 80 


Wertiung, die auffäflt 

Matte erM flf dcfterWBte- 4- Mtaukteen ftr de 


Branchen letal neunii 
OvWerlEbager.TligJ 


wanw+nmncn. sratHnto. 
fStr 4/TWE604. 5300 Bam2 


ENDLICH die richtigen 

Socken! 

Beste SehurwollQuahtflt und trotzdem 
arvürm heilbar und nabChmaaChnWllHl. 
Bwaenauswahl i230 Unr-Moglichheiient 
si 12 wersch Groden von Schuhgr 35-53). 
Auch ohne Gummil Günstige Preise, wert 
vom Hersteller direkt zum Verbraucher. 
Nutzen auch Sie diesen modernen und 
vernünftigen Vsrtriabswegl 

Frei Prospekt anfordern bei. 


W WEISSBACH 

Stru mpftabrik <5tn6H. 5800 Hagen -Haspe 
Postfach 74 43 22 Taler 8 23 585 

oder TeL (0 23 31) 4 67 B3 von 0-M Uhr 


Fehler beim HamkaHf 

—Me. «Mur « ntTlu l iln . C aM »o — n Orr 
UtttaflrNuhricnHIUM und E7IV KhUBt 
«er bOson UboirasciuiDna Sotn ihnlBWlto— 
ChacUWaavrem hflu Hnsnzfcomn sanken, tw 
BaHOittawiMn ncKsvaqisaiaa UAigel aikannan 
Otyokta Waittir » ni ota‘Ctwv günstigsten ftw aus- 
haraMn neO-Tlp«. xB. TsusSnde an Stauem wa- 
ran 50 Tips ar KomanmAuna 28 tdaen. Ar Haus 
ahnt MaMa zu Sndan teet B/BO: .Sahr prattOadi 
und BbarskAliciv'Bna EntscMdüngslitfs, cBa Sin 
brauchenundsorrrasndwoBniMnMauataertsar- 
■atole Neuauflage V 39 DM iSchadO 
verleg M. KrtmpeLC-Goe.t-Sfe 1 31 O SSMareSa. 


Schlank menten ohne zu fsstrai! . 

Ren btoiogdch.whlschniecKendo Kau- 
tabMte mi kanzentnertsn Ananas ^Vntifett- 
Enzymen. Kon Medikament 1 
ProqaeManfbrdvn' 1SE FNOMSOORF. 
BioIumi -Vertrieb. Postt. <316. 8940 Memmingen 
TH.083 31/44 TI. Ma-Fr.v.9-I2u 14-17 Uhr 


Universalkoffer 



(Pllotenkoffer). hochwertig und 
stabil, aus Volleder, ideal für den 
Urlaubs- und den Geschäftsreisen- 
den, Arzt; Notar, Rechtsanwalt 
usw., 2 Seitentaschen. Bnhänge- 
bügel für Hefter und Ordner, Quali- 
täte- und Zahlenschlösser mit le- 
benslanger Garantie, Abmessun- 
gen 45 x 33 x 19 cm, schwarz oder 
bordeaux, 10 Tage Rückgabe recht 
Nur DM 228^-, frei Haus bei Vorkas- 
sa bzw. + 3,50 DM bei Nachnahme. 
Exklustwversand 
Ahrens burgor Weg 15 
2000 Hamburg 67 
Tel. 0 40 / 6 03 S2 37 


Sie\ 

r At M&6K ÜH4H01 

etwas mehr für Ihre Gesundheit tun? 
Unsere bewährten Aufbaüprfiparate 
und schonend wirksamen Nalurheli- 
mittef helfen Ihnen, ihren guten 
Vdrsatz in die Tat umzusetzen.- 
Veriangen Sie unseren kostenlosen 
GESUNDHEITS -RATGEBER L2! 


[ U 

\pf 


DIATETKA 

[0. ' 


NATURHSi 


R'DjN 


PF 700260 2000 Hamburg 70 


POTENZ Ä»r 

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa l| 
Verblüffende Erfolge. Prosp. -.80. 
tenm E Mflncbew 82. Aikartpfad 7® 


Werden Sie Ihr eigener Chef 

Dis bssttn Brandm de bsstan Chncen aste nsürilgv 
Wlrtsctiaflsdlansi KcatentoHBfiratönb GasduftsW» 
Hi.-Huss-Str 4/WBM. S30onn2. *0228/364055^6 


Drucksachen-Katalog gratis! 


[Visitenkarten u. Priv^- 
Briefpapier mit Druck 

( Etiketten, Postkarten, Stempel d.vjil 
ugeflii prastf He«NiStWi-u Papwwtt 
iBffiR ■ Postt. >350 < SOOStelhtfH 7 
<■ |D2402| 29715. Tag snd ttadrtfl 


Heute noch anfordem ! 


.VJD.H 

uwattH 



BüdhsnierlKha IMstarfeMwgwi 
aus der Mtortcstatr Stoamtami. 
MMdueUe AusSUuum - mtt oder 
oiuw Aufbau. GroBer Färbkatsiog 

gegHi MntegebOhr. 


4405 Nottuln, Poatfacti 1103 

Tateton (02502) 6077 f 


Rheingauer Riesling 
Qualitätsweine 

ab Weingut, ErzeugerabfüUung 
Preisliste anfordern bei 
Welngitt Janetzftd 
WifrlnganstraBe 38 
6227 O caU ' l ch/Kheliutac 


Der Ideenmarkt! 

600 Neuheitefl - ktaen - Erflndunge«. 
Gnuisprospefds WS 6 unbedingt antor- 
detn bei: E. 3. Kneer. Ideenmarkt. 
Postfach 706, 7320 Göppingen. 


DUDELSACK 

279.-. Bjggjt Itensitr. 8000 MCnctien 45. PCatt 


TRESORE schützen 
gegen Einbruch - Diebstahl - Feuer 
etg. Prod, Sonderang, ab DM 285, - 
m 0202/604007, l&LLNER, 
Postfach 2201 88, Dieselstraße 36, 
5600 Wuppertal 22 (Langerfeld) 


Spielkarten 

52 Blatt DM 20,— 4- Nachnahme-Porto. 
O. U-VerBand, 8 Mönchen 46, PcJitfeclL 

Phan^oö» ZBubemöBtichkaftonl 
Kartemrerto L ROckenmuuer abtesbar. 
Anleitung- TELEFON: 089/1 503253 


alle Sic herbei isslufen neu /gebraucht 
Pr ospek te kostenlos OCHEU. 
SCHERHBTSSvSTEME VUuflsholStfSGe 18 
4600 Dortmund 76 V (0231t 65460 


Kfidfeutofteii tfer Katar 

Pullover, Pullunder, Jacken. 
Schals, Polo-Hemden aus 
Kaschmir-Wolle 
Natürlich spürbar erste Qualität für 

Menschen, die immer fi rat-class 

gekleidet sein wollen. 
Wählen Sie aus über40 Farben Ihr 
klassisch elegantes oder aktuelles, 
sportliches SprtzennwdalL 
Fordern Sie Produkt- und Preisin- 
formaHonen oder rufen Sie uns 
einfachen. 

Versand- 

HandetsgM. mbH 

Metaemiwgii 
=1 6074 Rödermark 
Ttt.QQSQ 74/15 51 


Ernst Mosch 


Versand von 
Schach-Computern 



Ra tt ach 70 - Ei ch a n wap 4 

D-7031 Efmlngon 
Tatafon (0 70 34)57 68 
P r oapakta kostonias 


SCHLIPSE 

SCHMALER GESCHNEI0ERT 

Hsdwn So hn bisitsn Schüpss 
dsrimfiachf 

Wf seflnaidem Ihre ScMpas zu Snsrj 
Hotten Breite von 7 an oder je nscftl 
Wunsch! ScMctanSleniirS9 > -DMH 
JadreiSdiUmtsn: 

P + S, AbL W 9 
FabrikstraBe 17 
w 7024 Filderstadt 4 
TeL 07 11/7 70 15 14 


Bettwäsche 

und Hauswäsch« aus eigener Herstellung so- 
wie Fabrikate renommierter und latstungitt- 
mger Mart« anderste Uw in hmvorrMendsn 
Qualitäten und zu günstigen Preisen Fordsm 
Sie unverbindlich Spezialkaiaiog. Ken Vsr- 
umartmueh. WHacbevaroand Halnharxl KG, 
Postfach 50303. 6960 Osterburken, TeL-Sa-- 
Nr. (0 62 91) U 46, Tag 4 Nacht 



Maßhemden 

für City. Spon und Abend. 
Ab 65.- DM. Kostenlosen 
Modell- und StofTmuster- 
kaulog anfordern. 
8.E. Müner KO 
Maflhejndenffiinufidcajr 
Postf. 32704, 8670 Hof 
Tel. (09281) 5976 


M mufler 
meßhemden 


m 


FtOULETTESYSTEME T 

An UM» T-l*-li 


00 M e bubi hallen u*rotn. tjiwtenftrX«*» 
•Ifsr PT.N64, UIP Bart SbUuTImv laWSZteM 11 


Wo Oberhemden 
genau paswn. Iwrrtdi «rech um bawreJari 

sud. um aas Fotraranur DM 39.7t 
kostet, wen um Locfcoreise und kam 
tfdenhutef. 60 OroBan. Arme«engen und 

Wttten. Datum gleich Kart« «traben. 

" Qrete - Prospeki 6" 

«*er 9 0921/71487. rant nwnirenn 
B eteenedcta Mr . 27, 46«rewd 


Spitzenweine aus Italic 

Barolo - Barbaresco - Barbara — N 
bioto - Grignoöno - Csbamat - Toa 
Chianti Ciassico - Satento «e. 
Ausführt. LiNa mit Besch reäxmg 

H. L BREMER 

Haus Italienischer QuaBtttsweioa 
Efeuwag 8 - 3300 Braurachwoig 
Femapr. (0531)376043 



rno.ßheircten. 


t H. W. Schulze 4904 Enger Wes 
'Tel. 0 52 24 / 24 36. Postfach 3 64 01 
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ENGLISCH IN ENGLAND 

unser, weltbekanntes lOO-Zunmer-Hotel am Meer (London 100 km) und 
unsere ebenso bekannte Englisch-Sprachschuie sind im selben Gebäude. 

Ab 20 £ pro Tag für Vollpension und Unterricht. 

CDM Ä CCI/^I lAlfä 061 Aufenthaltsdauer von 90 Tagen oder 
CnlVi MoOlvaUriU langer im Hotel inklusive Sonderkuree für 
Cambridge-Prüfungen. 

Ganzjährig geöffnet - keine Altersgrenzen - Sonderkurse zu Ostern und 
Weihnachten. 

Schreiben Sie an: 

REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

Ramsgate-on-Sea, Kent. England 
Tel. 8 43-59 12 12. Telex 9 6 454 Regram 

FRANZÖSISCH ODER ENGLISCH IN FRANKREICH 

REGENCY LANGUES. 116 Champs-Elysees. 75006 PARIS 
Tel. (1} 4563 1727. Telex ISO BUR 6 41 605 
REGENCY SCHOOL OF ENGUSH & FRENCH 
118*119 Palais de ta Scala. MONACO 
Tel. (93) 50 49 00. Telex 4 69 870 118 


Ausbildung in der Schweiz 

• Französisch für Ausländer (Dipiöme de I' Alliance francaise) 

• Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene 

• Diplomes commerce, secrelariat, secretaires de direction 

• Maturite (Eidgenössisches Abitur) 

• Baccalaureat francais 

• Ferienkurse August-Sept. 


I ntemat-E xtemat 

TV ?SOF 

TVe' Jöftjü 


Lem3ma 

3 meftvn de Prevtiie 
CH rflCi Lausanne 


ecole 

tömania 


lausanne 



FRANZÖSISCH 66 

EINE ODER MEHRERE WOCHEN IN DEN ARDENNEN 

inumsivkun« ib-4 Stunden pro Tag) - außerdem laufende Konwräatton bst Anwwnenfte« ün 
Letuuafta von B -22 Uhr. abo 66 Stunden Französisch pro Wocfw. 

■ Liniert. unfi CERAN ■ EinMbimmer im Schtofl m» Duscf*VBi«f-WC ■ Prnatttundan und 
Gnippenuntamon iS-* Teilnehmer, max. 6 pro Groppe) ■ Sprachlabor und 15 Klassen mü 
.Video' ■ vorooreitung auf Examen. Abhur. EBS ■ Frafcdssche Literatur ■ MAnscheltBfranrt- 

m Zusammenarbeit mit der Industrie- und Hantttskamnier von Fang 

■ Auch Nr ihr* Klndar ln don Forten imanaMame po Stenden pro WecteL IJnsoro 
Referenzen. Gaiaidie ihres Erfolgs: Siemens. Boehrmger. Lufthansa. Bayer (TT Procter A 
Gambia. EEt Europäisches Parlament: Sl Dtptcxralen öe» Auswirt^ Anans Bonn iri 1964 ■ In 
Spa i Antennen), nur 40 km von Aachen entfernt CERAN. 146 NtVEZE B-468D SPA (BELGtFlll - * 
00 52 97 77 39 J6-TeJe» 49 650- In Deutschland 0 ZI 5 92 6? fneenmittags) 


Sprachreisen 

für Erwachsene 

garojanng 

££ für Schüler 

EnglffiVl Frankreich 
MaR.l Hab*« Sparvon 

3 Beispiele aus dem Schüler- 
programm 

r Wochen Oile/riE nqland OM 1040 - 

? woenen Ecirtur.-h PM i690 - 

4 '.Vocntm Mafia DM 1546 ■ 

All.- 5oisp<ei? nui Flug. UmeiDnnguiig 
HjuttSurs. B&:utiunQ*!C- 

Bme kostenlose Programme anfordern: 




Sc hwanthalerstr. 40 ■ 6000 Uünchen2 
Telefon 0 89 / 53 95 Of Telex 521 34 83 


V?! 


iA 




SAmtl. PrluticMwt 

u. !ntenK.te v. D u. d CH Qaden Sie m. 
detaillierten Angaben im Interna tska- 
'al»R. S-thut 2 geb DM 40.-. 

3..iU-li bui Pro Wettete e¥. PF 67ß5*5, 2 
HamDoraB7. Tel. 046/ 8 83 4003 



©euro 

sprachreisen 


i Intensiv-Sorachtrainino 
für Industrie u. Handel 
1 1 iährtoe Schulbesuche 
in USA u. Frankreich 
i Lanqzeitkurse mit 
anerk. Diplomen 

> Feriensprachkurse 

> Sprachen- Au s- und 
-Weiterbildung an über 
25 eurö-Sprachschulen 
in Deutschland 

Mitglied im Fechvarband 
Deutscher Sp rach retoenveranslHltar 
kostenlose Farbprespakn 


8751 Stockstadt, Asehaflenburg 
Hauptstr. 25. Tel. 0 60 27 12 51 


SCHULSORGEN? 

Reagieren Sie rechtzeitig! Es ist sinn- 
los. eine Klasse zu wiederholen, 
wenn seit Jahren die Grundlagen 
fehlen. Wir schließen in kl. Lestungs- 
g ruppen alte Kenntnislücken und un- 
terrichten weiter Man verbessert die 
Leistungen und verliert - bei zeiti- 
gem Wechsel - kein Schuljahr! 

• 2-7 Schüler/innen pro Klasse! 

• Realschul- u. Gymnasialzweig 

• Abiturvorbereitung (BW u. Hes-j 
sen) 

Kurjrfalz-Infefnac, Dfemtobwtr. 4 
6901 Bammental bei HeWieig 


Medizinbewerfoer ! 

Trainingsse m i n are für den TMS 
von IntesUv-Meinhof, Postf. 
41 02 17. 5300 Bonn 1. 
ad. TeL 02 03 / 35 28 48 




Segel 

jeder! 


Natfiviich beim DHH. 

Deutscher Hochseesportverüand 
.Hansa' e.V.. Posltoch 13 20 34 
2000 Hamötug 13 . TeL 0 40 1 44 1 1 42 50 



Bitte Jahresprospekt anfordern! 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 
8 579 104 aufgeben 


WbMsM 

ELISABlTHENl 

wmHAusäm 


in Kasse/-«Vi/Jie/mshohe 


i halbjähriger Sonder- 
! lehrgang als 

INTERN ATS- 
I AUSBQJHJNG 

i in Hauswirtschaft 

FÜR 

ABflUMBnUMEN 

und Sonderteilnehmerinnen[ 

SchwerpuokUSchttr . 
Nahrungszubereitung. 
Ernährungslehre. Wirt- 
schaftsjahre d. Haushalts. 
Materialptlege, textile 
Gestaflungs- u. Verarbei- 
tungstechniken, Deutsch, 
Politik, Stenografie und 
[ Maschineschreiben. 

! WmhUäcber: 

j Künstlerische Grundlehre, 

| Kosmetik. Buchhartung, 
Spinnen und Weben. 

Kam ala StudatprakUkum 
■ngww a hMtwwdM. 

Hodwnes Inter na t irttt 
l ffaflMucfiwfmmfwf 

TT« in* i f *■ f Mig fnn J0. 8. 1986 

DataIHnfa and AsomMum; 
AtatbOcfe-ZtmrMr-Stffliatti «. V. 

Bayerische Str. 31 b 

1000 Berlin 15 030/6837832 


Geringa KtAsienjlärken BAFÖG 
hauseigene Stipendien. 


Sprachen - 
und 

‘Dotmetscherschule 

Engfcches trefltul Hddelwrg 


Gründliche, 
voözwfliche Fach- 
äusbßdimg zum 


sponderttan, übenetzer 
und Dohneta ch er In Engfach. 
FranzOdsch in) Sperfach. 

Abschlußprüfungen am tnsatut — 
der Staatsprüfung gleichgestellt 
Anerkannt für alle Studtenfäffde- 
rungen aus öffentL Mitteln. 

i März und September. 
DM 1.030.- 
frnd DM 165.-) 

Fordern Sie Prospekt 



RhektttmBe 141 ■ 6800 Heidelberg 

► BERUFE 
mit Zukunft 

► Ned.-tech. Ässistent(in) UT . 

Labor oder Radiologie Mlfl 


► Phann.-tgcfi. Aasislentfin) PTA 

y Bin.-tech. Assisterrt(in) BTA 


Chem.-tech. Assistentin] 
Umweltschub-tech. Assistent} m) 


CTA 

UTA 


► Beschäriigungs/Ergolherapeutlin) 

y Diilassistent(in} 

► Krankengymnast(in) 


KG 


► Masseur und med Bademeisterl.in) 

B. -Bf indow Schulen 

^ InformationV 
\ Herminenstraße 171 
BUS j 3062 Bückeburg 

Telefon OS7 22/ 37 90 


Staatl. anerk. priv. 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Jungen 
Elisabeth-Engels-Stiftung 


- Schule für Schüler - 
Unsere 

GANZTAGSSCHULE 

um b» mm tchulpi W xn n . am Awü 


■ Foioenum durch Facmarv 
u Leniung uno oeraankcMie 


P«rwilKhe Berufung i 


Bel Antworten auf Chiffreanzeigen 
immer die Chiffre-Nummer auf 
dem Umschlag vermerken! 


Auf der Nordseeinsel Langeoog zur Schule gehen! 


IntenufsrRealsdnle 

• Kleine, überschaubare Klassen 

• Zesabutm. in Deutsch. Englisch. Mathe u. Chemie 

• Sondertursa Ifir Legastlwaker 

• Nahtloser OberpBgindwSekundvstide II 
anssesGymnasflias 

Indn. tachL Ffirdenmg « Meinen Gruppen. Hausaulgaben- 
gangstBlen. IrternatssdiülB können weh me Grund- und 
angebot, m:B. Seedn, Reken, Tennis, HMssring, Bpfem. Fersüelfche Beraluni 
Bitte fordern Ste iwere aisführbehen Praspehtunf ertagpn m \ : " 



Staartichdiwiünnie 
Pimlüchulen mil Infernal 

. lür Jungen und Mädchen 

Gymnasium 

• Rekbhahs es Kursangebot m allen Fächern 

• Latem und Französisch für Schüler, die emt 
Fremds Brach» neu erlernen mochten 

• Abnahme des Abiturs durch erfahrene Lrhihrafle 
unserer Schule 


betreuung durch Fachlehrer in allen Nassen mü Jahr- 
Hauptschule auf Langeoog k wichen iechhaU«es Freizeit 
in Schul' und lulenuishagen nwier Telefon Ö 49 7?/3 16. 
'iMdGjmmini.tatbdi 1305, 2541 Umgeoog 


95 ^ 









Für 7— 12jährige 


Jungen und Mädchen. Alteregemasses Programm für eme frohe, glückliche Jugendreil. 
Eigenes College-Haus mn wundervollem Park. 

Sommer- und Wintersport Basteln und Musizieren. 

Auskünfre: 0. Gademann/Frau Schmid. Hohenweg 60. CH- 9000 Sl Gallen 

Tel. 004171-27 77 79 • Telex 77 652 inst ch 


^ Institut i 

Ubsenberg 

V» Mil 1889*-' 


WELCHE ENGLISCHE SPRACHSCHULE 

• Ist vom British CouqcD anerkannt und Mitglied von AHELS-FELCO? 

• hat eine 100%ige Examens- Erfolgsquote? 

• bietet Ihnen ein unübertroffenes Freizeitprogramm? 

kostet nnr DM 320,- wöchentlich einschließlich 
UHU Unterricht und Unterbringung mit Halbpension? 

CHURCHILL H0USE SCHOOL RAMSGATE 

Hauptkurse (2-40 Wochen), Examenskurse, Crash- Kurse, Business- Kur- 
se, Ferienkurse. Für alle Altersgruppen. Anfänger und Fortgeschrittene. 
Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre. 

46-45 SPENCER SQUARE. AAHSGATE-ON-SEA. KENT, ENGLAND 
TeL-DurchwahlOO 44 - 8 43 - 58 68 33 


Anzeigen in der Rubrik 

Unterricht und Fortbildung 

erscheinen zweimal: 

am Samstag in der WELT, 

am Sonntag in WELT am SONNTAG. 

Anzeigenschluß ist mittwochs um 
12.00 Uhr. 

Telefonische Anzeigenannahme: 

Tel.: (02054) 101-518, -524, -1 
Auskünfte und Beratung: 

Tel.: (040) 347-43 90,-1 


DIE ® WELT 


WELT SOWTAG 


ENGLISCH pio* SPORT 


Für Schüler: Aktive Fenenkui- 
se ab 9-TB Jahren. Englisch 
plus Sport 

Für Teilnehmer ab 16 Jahren : 

Engliscb-Intensjv-At'iiurkurse 
Kombinierte Englisch-Spon- 
kurse 

Für Erwachsene: Engii&ch-m- 
lensivkurse. komb Englisch- 
Sponkurse Führungskrähe- 
Lehrgange durch Fhtvaflehrer 
Besondere Merkmale: 12 
versch Sporl arten rur Aus- 
wahl, 7 Tennisplätze. 3 
Squash-Hallen, beheiztem 
Schwimmbad.gr Sporfhsffe. 
Sportplätze, herrliche Lage mit 
Meeresblick. 5 Min zum Sand- 
strand. lnlemais-/Familien-i 
Hotelunterbnngung Caleteria. 
Bar (Erwachsene). Gruppen- 

esen Internationales 
Sprach-Sport- 
_ lenter 

Prospekte und pereönf. Beratung 
durch deutsche Sachbearbeiterin: 
Karin a'Barrow, Harro w Drive 2 
Swartage, Dorset. England, Telex: 
4 17272, Tel. 00 44 929 42 02 64 

(DvekichHChwaNi rund um cMe Uhr 



ALFA 

SPRACHREISEN- 


Sprachkurse für 
Jugendliche und 
Erwachsene. 

England. Irland, Malta, 
Frankreich, Spanien, 
Gran Canaria, Italien, 
Portugal, Madeira. 
UdSSR. Japan. 
Fordern Sie bitte den 
neuen Prospekt an! 
Eei uns oder in jedem 
. Reisebüro! ' 


7000-Stuttgart 1 , Christophstr. 3 
: -Tel: 07 11/24 7775 " 



Umschulung zum Untemelma.sn.s- 
asszstenten für HochsclmlabsoIveni;en . 

in Zusammenarbe'rt mit der Etfem GmbH. Verden, bietet das Privat- 
lehrinstitut Diers eine 11-monab'ge Umschulung zum Untemeh- 
mensassistenten mit dem Schwerpunkt Personalwesen an. ' 

Nach eigener Umfrage räumen führende Wirtschaftsunternehmen 
den Absolventen gute Arbeifsmaridchancen ein. 

- Hoher EDV- und Praxisanteil - 

Die Umschulung wird Ende März 1986 in Bremen und Oldenburg 
beginnen. 

ln der 6-wöchigen Irrformations- und Beratungsveranstaltung, die 
im Februar in Bremen und Oldenburg beginnt, unterrichten wir Sie 
über Inhalte der Umschulung und andere Möglichkeiten, sich 
beruflich umzuorientieren. Bei entsprechenden Voraussetzungen 
Ist eine Förderung durch das Arbeitsamt vorgesehen. 

Auf Anfrage schicken wir ihnen gerne umfassendes und detaillier- 
tes Informationsmateriai zu. 

Privatlehrinstitut Diers GmbH 
Bredenstraße 11 
2800 Bremen 1 
Tel. (0421)324456/57 
Frau Liibbers / Herr Barschkies 


& 

£ 




SOEBEN ERSCHIENEN! 

DAS FACHBUCH 86 - INTERNATE 

beschreibt empfahlen swerta Internale aller Schularten m der 
Bundesrepublik und der Scr.v.eic. nach verschiedenen wichtigen 
Kriterien ausge wählt. mil genauen Angaben über ae AuSDiicunps- 
mbflllcnkeiien. staa:l. anerk. Abschlüsse. ?rei;ei:angecc:en 
Kosten und vielen nuizhcnen Hinweisen tur Enerr 
Das Fachbuch 86 ist emaiUicn gegen Voreinsendung de< Schuic- 
geDunr von DM 30 - und versanokcsiei' ven oe> 

EURO-INTERNATSBERATUNG 

GrfHparzeratr. 46, 6000 München 60. Tel. 0 69/4 46 72 62 
Telefonische Schullaufbahnberatur.g jederzeit möglich. 







INTERNATIONAL TEEN CAMP INTERNATIONAL JUNIOR CAMP ’ 
Chail ly/Lausanne - Genfer See Gstaad. Berner Alpen 
Jugendl. 14-19. Juli-August Jugendf. 5-14. Julf-August 
Private Camps für höchste Ansprüche, alle Sportarten. Franz - und 
Engl.-Kurse, Bergwanderungen. Exkursionen. Sommer-Ski-kure in" 
Zermatt 

OSTERN: SKI-CAMP IN GSTAAD 
Auskünfte und Referenzen durch: ITC. Postlach 122. CH-1012 
Lausanne, Tel. 00 41 / 56 / 22 67 78. Telex: igor 453 182 ch 


Weitere Anzeigen 
der Rubrik Unterricht 
finden Sie in der GEISTIGEN WELT 




?S Stadt 


Kunstwettbewerb für den Bau 12 
im Klinikum I, Nürnberg- 


Auslober: 

Wettbewer bsbe reich : 

Wettbewerbsart: 
Aufgabenprogramm : 


Teilnehmer: 

Leistungen: 

Preisgericht: 

Preise und Ankäufe: 

Abgabetermin: 

Unterlagen: 


Stadt Nürnberg 

Bundesrepublik Deutschland und 
Berlin-West 

Bundesoffener Kunstwettbewerb 

Erstellung künstlerischer Arbeiten für 
den Bau 12 im Bereich Eingangshai- 
le/Cafeteria und Haupttreppenhaus. 
Gestaltet werden sollen die raumum- 
hüllenden Elemente wie Fußboden. 
Decke und Wand. 

Zugelassen sind freischaffende, selb- 
ständige Künstler, die ihren dauern- 
den Wohnsitz in der Bundesrepublik 
Deutschland und Berlin-West haben. 

Kurze Erläuterungen und ausreichen- 
de Darstellung der Entwurfsidee als 
Zeichnungen M 1 :50, sowie ein Mo- 
dell M 1:50. 

über die Preisverteilung entscheidet 
eine Gutachter-Kommission. 

Die Gesamtpreissumme beläuft sich 
auf 11 000,- DM. Die Aufgliederung 
ist aus den Wettbswerbsun terlagen 
zu entnehmen. 

7. April 1986 

Die Wettbewerbsunterlagen sind ab 
dem 31. 1. 1986 erhältlich beim Hoch- 
bauamt der Stadt Nürnberg. Abt. Pro- 
jektgruppe Klinikum. Zi. 601 bzw. 608. 
Bahnhofsplatz 2. 8500 Nürnberg 7Q 
Telefon 09 11 / 16-49 75 



Sprachreisen 

mit Qualitäts- und 
Preisgarantie 





ef ist seit 1 5 Jahren der 
Größte unter den Sprach- 
reiseveranstaltern. 
ef - Deutschlands erfah- 
rendste Sprachreiseorgani- 
sation mit der einzigartigen 
Qualitäts- und Preisgarantie, 
in der folgende Leistungen 
enthalten sind: 


i Schülersprachreisen in 
den Oster- und Sommer- 
ferien 1 986, Kurse in Eng- 
land, den USA und Frank- 
reich 

Vollpension in sorgfältig 
ausgewählten Gastfami- 
lien 

4-6 Stunden effektiver 


Sprachunterricht pro Tag 

• Organisiertes und attrak- 
tives Freizeitprogramm 

• Hohe Qualität zu erstaun- 
lich niedrigen Preisen 

Bitte wrghüdieii Sie: (Bahnreisai) 

3 Wo. ab DüsseiilDli nadi Brigtilon DM1290.- 

31HAi.abKBnznrlsleiifWiilrt DM1365,- 

3 Wo. ab Stutlgart narfi Margate 
3Wo. (Schiff] ab Hanriunj nach Easttnume DM 1405,- 
10 weitere Abfahrtsorte stehen zur Auswahl 


Anrufen oder Coupon 
/ einsenden und umgehend 
' erhalten Sie unsere aus- 
/ führliche Broschüre. 

/ 

■/ Name: 


/Vorname:. 
/Alter: 


Straße:. 

PLZ/Ort:. 



Sofienstr. 7, 6900 Heidelberg 
Tel. 06221/29081 

ß‘ Adersstr. 21, 4000 Düsseldorf 
/ Tel. 0211/370775 

^ Mittelweg 22-24, 2000 Hamburg 13 
Tel. 040/448587 




































- - C2Ü3 jü&sestGU 

i.'rt-äi ~ ■?'!« Schragrolfciden 
V 2 «.n an allen osymeiri- 
■■■■ •einfach montiert wer- 
zuverlässig vor Wind, 
"vC'. Dos hochwertige 
-i-s r: 95°.ä der Sonne nein- 

- Lc.-n-äil»r; schließen licht- 
M.rvcbischer Wertarbeit 

- -dio Star" ist mit anderen 
"■-n-c'e Türen und Fenster 

Jz: sinbau ist auch nach- 
■ z’nios Alle Farben liefer- 
: : • ••. Sie sich bei Herrn Frank 
- ■" Äcrie gsnügt. 
r: ii>J, 'oXigbautoile 

- : S 73 M /fl 72 



j.;e 3d£? »io 

- ?rsr.7ii3J;en, die ein an- 
-.ebb v. verlier bsr.öliat. 

•• .-■•=! cissen beiden Ma- 
//. :jsz::zlich 2 schwere 
■'.iäi'^che von 750 mm 
'•.■'-mm-Hobelwelle mit 
-.nruhemmen, wodurch 

- ditaualitd! gegeben 
■■ ;:-:n:giir.ht.e!ten dieser 

emfcinrerton Maschi- 
•. gesetzt. Außer- 

~\:y in zwei Hälften 
:-.i. •-•a-. eine Anschaffung 
. ’ v.iaiie.-:. 

W-lSiDÄL 

. CS £2 / 51 51 06 72 


■\.v-ks, infBre! es 
. :-.?::-ersaö!b®BP für 
-.rasasg Geld 

Har!: Kaminbau- 
sotze, Kochelka- 
minbausätze, Ka- 
• cheloren bau sätze 
‘ und Einsätze sind 
so konstruiert und 
1 i-argefertigt, daß 
sie auch von Ih- 
. nen selbst einge- 
baut worden kön- 
nen Durch ein 
modernes Bauko- 
- •-•.-.scts Aufbauanlei- 
; i.i 'Jlier und preiswerter 
irh vie Kamine werden 
. ' .Vünschen gefer- 
•. ' .r. Deutschland für 
:V -.oer iCQO Kaminbau- 
E'-uKon Sie sich Ihren 
c.'hnen Kamin. Aus- 
cric-nen erhalten Sie 
Co. ::-3, Kamin- + 
•t.-esor SSzaSo 26, 
■:* J . - 2. Z5 1 ü 30 20-29 


rru* 


_• j ; ■ :<vr«ii.asj 


.l -f T.jvä'em zu einem un- 
- • • 7 c--. ^reis Durch Funk 
-ilarmcnlage ahne 
: : -ssiv-'Jn: rorcl-Sonso- 
•. m Alarmsignal draht- 
. '■ ooa. hom Keller bis 

: lärme Die Monla- 

i rr.d einfachen und 
^sraie ist hinder- 
te v !.os;enlos.5f und un* 
•:’:: i;! möglich. Unterla- 

; / : ;l/SV7 J 25/7884 


f ü.vsiuhls beschadi- 
r lang den Flor selbst 
“_-ppich5. roll-safe 
, riii-zafe sieht gut 
r:!-an. nur 2 mm dick, 
r. -jna "armen), roll- 
"Unsicher, unzer- 
zue« \or Flecken 

j:r. 


Intelligente Rolladen- 
Steuerung 

Elektrisch betriebene 
Rolladen intelligent 
steuern bringt Vortei- 
le: Sonnenschutz, Si- 
cherheit und Bnspa- 
ran von Heizenergie. 
Die Rolladen-Steue- 
rung Presto-Duotro- 
nie kommt vom Spe- 
zialisten und bietet 

aus ge reifte Technik 

für Haushalt und Ge- 
werbe. Handgesteu- 
erte und automati- 
sche Bedienung von 
Rolladen und Jalousien. Programmier- 
bare öffnungs- und Schließzetten. Ober 
einen Sonnensensor kann Presto- Duo- 
tronic bei starker Sonneneinstrahlung 
den Rolladen absenken. Einfache Betä- 
tigung und Programmierung über 4 
Symboltosten. Funktionen, Scho Itz eiten 
und Uhrzeit werden im Anzeigenfeld 
projiziert. Presto- Du otronic benötigt 
zum Einbau nur eine UP-Dose und eig- 
net sich damit zur problemlosen Moder- 
nisierung bestehender Anlagen. 

Prosta Geb«. Vedder GnbH 
Asonbadi 9 , 5885 Sdwflaarillibe 




' . jeftzs 
E&Eae! 

Steckdosen- 
schaltuhren 
. werden immer 

■ beliebter. Sie 

: chatten Lampen und 
Geräte zuverlässig 
ein und aus. Jetzt bie- 
! ,e* DIEKL auch eine 
Ei^ckdosenschaituhr 
! : n ^ssotgoa tMt z to i 
.-.usflihrung. die muW* 
mai-S, cn. Besonders 
^•eignet für alle 
. :ü'- den Außen bereich. 
:. ~za:-Z scheltet z. B. Hei- 
i Vc3-:>mas chine n. Rlter- 
.• .i ~ . ,-iie, Boiler, Außenbe- 
; 'neu ncch Programm ein 
.Snorsirhe Schaltprogram- 
; s!:;io.t werden. Die DIEHL 
:• - -;s im Fachhandel, in 
v^ci Märkten. Unver- 
". .-sfehlung: DM 59,-. 

* :"=r„ PosCflaeh 



Ein Etikettieraiitomat, der 
EDV-ausged ruckte Adreft- 
Etiketten EDV-scbnell 
weiterverarbeitet! 

Denn: erst rasant, dann von Hand be- 
deutet wie gewonnen, so zetronnenl 
Fotoelektrisch gesteuert arrangiert er 
zuverlässig und blitzschnell das Ren- 
dezvous zwischen Etiketten und Um- 
schlägen, Antwortkarten oder sonsti- 
gem flachen Etikettiergut, welches sich 
ohne Stopp stapelweise nachlegen und 
entnehmen läßt. Sein geringer Preis 
macht ihn schon für geringes Volumen 
sinnvoll und sein hohes Tempo für große 
Mengen unentbehrlich. Bitte Prospekt 
anfordem von: 

STIELOW AE-S4 

Port!. 20 20, 2000 Norderstedt 

Tel 0 40 / 5 25 01-5 S7 (Prosp^Vers.) 



Das Schwimmbad im Koller 

wird als SDSwasser- oder Th en nal 
Schwimmbad betrieben. MaBgefertlgt 
kann es auch nachträglich ohne Umbau- 
ten oder Genehmigung In Jedem Raum 
montiert werden. Das Baa Ist voll Iso- 
liert und großzügig ausgestattet: Die 
Gegenschwfmmanläge macht das 
kleinste Bad zum Meer. Filter-, Whlrf- 
und U nt erwasserfnassage- Anlage ge- 
hören ebenso zur Ausstattung wie Hei- 
zung. Luftentfeuchter- Wärmepumpe, 
Hub-Abdeckung, Scheinwerfer, Ein- 
stiegleiter etc Keinerlei Geruchs- oder 
Feuchtigkeitsprobleme. Heizkosten nur 
ca. DM 4C,-/Mt. bei ?8 «C Preis des kpL 
Bades (z. B. 2,4 x £8 m) DM 19 967,- a. W. 
(unverbindliche Preisempfehlung). Pro- 
fitieren Sie von der 16jährigen Erfah- 
rung auch bei der Beratung. 

OPTIMA- Heimschwi mm bäder GmbH, 
Elvert 64, 4710 LDc&agbausea. TeL 
02S 91/58 31 








„ „4M 


Eine original Siöberg aus 
Schweden für Mensaien 
mit Sachverstand 

Denn die einmalige Investition von 
499,- DM (unverbindliche Prelsempfeh- 
lung) für diese Hobelbank macht sich in 
wenigen Monaten bezahlt Sie werden 
an dieser Sjöberg-Quafität Ihre wahre 
Freude haben: Die massive und da- 
durch stabile Arbeits-Ebene aus olen- 
geirocknetem Naturholz, die Verzar- 
gungen nach alter Tischler-Tradition 
und die raffinierte, sich selbsteinstei- 
lende Vorderzange gewährleisten, daß 
aus ihnen ein begeisterter Hobby- 
Handwerker wird. Das Händler-Ver- 
zeichnis kommt postwendend ins Haus. 
Heute noch anfordem bei: SIÖBERG 
GMBH, HHdonerStr. 65.4000 Düsseldorf 
13, Tel. 02 11/ 71 5553 



Das „gute Stuck“ in 
Ihrem Wohnbereich 

könnte dieser original englische Leder- 
sessel werden, der zum Entspannen ge- 
radezu einlädt. Er Ist nur ein Teil aus 
dem breiten Angebot hochwertiger, al- 
lerbester Lederqualitäten, die die Fa 
JOHN LANGFORD für Sie bereithält. 
Auch wenn es nicht immer eine komplet- 
te Einrichtung sein mufi; Ke Auswahl an 
Kleinmöbeln ist reichhaltig - und das in 
eilen Preisklassen. Individuelle Bera- 
tung erfolgt nach persönlichen Wün- 
schen. Bitte fordern Sie unseren Kata- 
log an. 

JOHN LANGFOfiD, Gtockemtrafte 31 
4000 Düsseldorf, TeL 02 11 / 48 64 26 




Zwei- und droischallge 
Systeme zur Nachrüstung 

alter, zu gnd bomissooof ScfcareslolM 

Für olle Neubauten ist die Lösung für 
die Abgasanlage bekannt: dreischall- 
ge Schornsteine der WärmedurcWaßwi- 


derstanctegruppe 1. hficht so einfach Ist 
die Nachrüstung eines alten Schornstei- 
nes, wenn die Umstellung der Heizung 


oder der Bnbau eines modernen Kes- 
sels ins Haus steht In aller Regel läßt 


Die JUNG-System- 

Sp indeltreppo 

- V Das wichtigste 

Konstniktlons- 
nwrkmal der 
JUNG-System- 
Spindeftreppe Ist 
das Stufenele- 
ment mH dem 
glatten, freitra- 
genden, einge- 
lassenen und fast 
verdeckten Aufle- 
ger zur Befesti- 
gung von Holzstu- 
fen. Die Spindel 
entsteht durch Stufenelemente, die mit- 
tels Gewindestange und Dlfferenz- 
scheibe und Sechs kantenmutter mitein- 
ander verbunden werden. Der Höhen- 
ausgleich wird mit unterschiedlich star- 
ken Differenzscheiben erreicht. Wehere 
Informationen durch: 

HfNO Bp to deHiapp— GmbH 
Kafcwog. 4S15 Bod Essen 1 
TeL B 54 72 / 22 57 



Damit Ihre erlesenen 
Weine nichts von Ihrer 
QualhtH einbOBen . . . 

... Ist eine fachgerechte Lagerung un- 
erläßlich. Nicht nur dem Profi, sondern 
auch dem privaten Weinfreund ist das 
bewährte MOSKOPF-We in regal -Pro- 

gramm geläufig. VteoStav Ist eine idea- 
le Ergänzung dazu; denn mit VieoSzar 
wird Ihr Weinkeller zu einer wahren 
Schatzkammer. Nicht nur die Kostbar- 
keit des „flüssigen Schatzes" entfaltet 
sich so ausreichend - auch die Bele- 
gung und der Bestand können mit ei- 
nem neuartigen System kontrolliert 
werden. 

MOMOPff, HoschertoB w ÜnHcLtu sgos 
Portloch 12 30. 5415 Bendarf 1 
ToL 026 22/1 30 61, Tx. 1 69 728 



Eloktro-Rollstuhi für Beruf 
und Wohnung 

Der Efsktro-RoDstuhl BUTLER ist ein 
Selbstfahrer mit hydraulischer SHzhö- 
hetwerstenung. Bne volle Integration 
Ins Berufsleben Ist dadurch möglich. 
Der BUTLER erspart bauliche Verände- 
rungen Im Haushalt und am Arbeits- 
platz. TBolcon Mosc W b — bau Gmb H. 
Porti 17 16, 403 Rating«. ToL 0 21 B2 / 
471066 



Toppfchheizuna - WÜrme- 
inseln im Wohnberekh 

Die sofort wirksame elektrische Heizung 
zum Selbstverlägen liefert eine behag- 
liche. optimal kärpeege rechte und Öko- 
nomische Wärme, die dort aufstelgl, wo 
sie gebraucht wird, Im Sitzbereich. 
Durch Absenken der Raumhelzungstem- 
peratur ergeben sich erhe büche En- 
sparungsmögHchkehen. Sie Ist für alle 
fußbodenhelzungsgeeigneten Teppi- 
che elnsetzbar und wird steck» rfertlg 
angeflefert Regler auf Wunsch. 

Birtwou GmbH, Aal der Heide 23 
3004 Isernhagen 2, TeL 05 11/78 26 64 




NEUHEIT 
vor Kaut 
Raumtrockner 

Schimmelbildung, 

Schwitzwasser, 
feuchte Wände und 
Korrosion müssen 
nicht seinl Nüchtern 
kalkuliert, ist zu ho- 
he Feuchte eine 
teure Sa che I Nun 
gibt es den Raumtrockner für den priva- 
ten Bereich. Günstig in der Anschaffung 
(DM 1299,-inld. MwSt.), wirts chaftSch im 
Verbrauch: 250 Watt Solide und form- 
schön die Verarbeitung und extrem lei- 
se im Betrieb und dennoch leistungsfä- 
hig genug, um einen Raum von bis ca. 
180 m 1 wirtschaftlich zu entfeuchten. 
Dank seiner überzeugenden Technik 
auch in ungeheizten Räumen. Somit 
auch geeignet in unbewohnten Ferien- 
häusern zur Minderung der Heizkosten. 
A. KAUT GmbH A Co., Tanneebergitf. 35 
56 Wuppertal 1, TeL 02 62 / 38 10 61 
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sich keine DreisdiaDgkeit nachvollzie- 
hen, weil dazu der Putz im vorhande- 
nen Gemäuer fehlt Nun bat die Rrmen- 
gruppe Ahrens mit 20 Betriebsstätten ln 
der BRD, Österreich, Luxemburg und 
den USA tn Ergänzung zu den bisheri- 
gen Verfahren ein zweischa&ges und 
ein dreischaüges Verfahren vorzuwei- 
sen: 

Zwetschaüg; JUMBIS-Rocfcfa«ham 
2000*. Durch die Zweischaligkeit wird 
ein guter Sdiutz gegen Nässeübertritt 
In tfe Unterschale und das Mauerwerk 
gewährleistet. 

Dmischalig: JUB-Verfahree". 

KeramJkrohre mit Außenglasur, 10 mm 
Wandstärke, 1,32 m kmg. 

Beide Verfahren benötigen wegen ihrer 

Dürmwandigkelt der Innenschale nur ei- 
ne geringe Aufheiz en eigie. Weitere gu- 
te Bgeradiaften: mineralisch, korro- 
sionsbeständig, vereottungsslcher, 

feuchtigkehsunempflndHch, geprüft auf 
1000'C und für aDe Brennstoffe (Öl, 
Gas, Hob; Kohle) zugekmen. 
AHBBO-Bet riebe leisten seit über 60 
Jahren Quafitätsarbehl 
Anfragen an; WH R fdw n sl e lrt e ch » 
■Hc. Portfoch 54 01 10; 2000 Hamburg 54, 
TeL 040 /SE0 40 »417 


Dm FM 
Dar Kotzten 


STABA Lattantefl 

HaMteBndt 

Slgatantan 


ca. 3000 v.Chf. fSflSnChr. 

Inaoaausbau leicht 
gemacht - Lattenunter- 
konstniktion- der Keil 
bringt*« ins Lot 

Metallkollevon 

STABA-technic 

STABA-technJc erweitert das Programm 
der Befestigungstedmik rund um da* 
Profilholz: die neuen Lattenkeile mit Sä- 
gekanten. Die Vorteile, keine Probleme 
mehr bei unebenem Untergrund, auf 
dem die Latte angebracht weiden sofl; 
das Ausstemmen von UHtungskerben In 
dünne Lorten emfäDt - die Probiemtö- 
sung In Feucht räumen; der neue Metall- 
keil hat Sögekanten, dadurch sitzt er 
fest Im Holz und damit zwischen Latte 
und Untergrund - das lästige D e strei - 
chen der Holzkeile mit Leim entfällt 
Auch preMTch bietet der Metaffioefl für 
Normalverbrauchor und Handwerker 
eine Alternative: 40 Metallkelle kosten 
etwa 8 Mark (unverbindliche Preisenip- 
fehiung). STABA MetalBeeile sind Über- 
all da erhältlich, wo sie ProfilhoizkraDen 
kaufen können, über den Fachhandel 
und <fie Hobbymärlao. 


IV. 


Wintorgarton and 

ÜberdacfaungGn — 

MMdaell in Hotz oder Alu 
Glasdach aech irit Ö H —g s e utewütlk 

Bn Wintergarten - weit mehr als Ener- 
gie-Ersparnis. Hausvergrößerung um ei- 
nen Raum, wie er bisher noch nicht 
vorhanden war. Erweitern Sie Ihren 
Wohnraum nach Süden. Durch individu- 
elle Planung und Fertigung auch optisch 
enorme Aufwertung Ihres Hauses. Als 
größter Hersteller der BRD glauben wir, 
jedem Interessenten die optimale Lö- 
sung bieten zu können. Wir sind vertre- 
ten in 38 Städten. Anruf oder Postkarte 
genügt. SOLAS-BAU, HeJdetbevg. 

TeL 062 21 /BIO 54 





Reinigen wie ein Profi - mit 
80 bar Hochdvuckreiniger 
Modell D 80 


Sie reinigen mH dem D 80 schnell und 
gründlich: Terrassen, Fassaden, Klinker, 
Zement- und Füesenböden, Gartenge- 


räte, Fahrzeug (auch Motor und Unter- 
boden), Schwimmbad einfach al- 

les! Mit 80 bar beseitigt sein schmutz- 
brechender Hochdruckstrahl mühelos 
salbst hartnäckigen Schmutz. Der D 80 
wird damit zum unentbehr&chen Helfer! 
Seine wartungsfreie Zwei- Kolbe rv-Kero- 
mikplungerpumpe sorgt für lange Le- 
bensdauer und das zu einem Preis 

von 950,- DM inkl. MwSl, kompL mit 
Zubehör. Fordern Sie unveibindllch Pro- 
spektmaterial an! 

R 3L BartheL Hnrtwher Iteiiilgsr, Left- 


Pohf O fftraBo 88. 4050 MA 
back 2. TeL 0 21 64 / 18 52 18 



Der CORONA-UHraschall- 
Luftbefeochter 

sorgt durch ein eingebautes Hygrome- 
ter für die konstante Erhaltung der von 
Ihnen gewählten Luftfeuchtigkeit. Der 
Betrieb durch Ultraschall sichert Ihnen 
die folgenden Vorteile: Der Verschleiß 
beweglicher Teile und der Austausch 
von Schwämmen entfällt (dwbalb bri- 
n Wartung). Der Luftbefeuchter ist 
(dein, handlich und absolut geräusch- 
arm. Es gibt kein Verkalken und Veral- 
gen mehr. Preis: DM 448,- (unverbindli- 
che Preisempfehlung). Prospekt von 
CORONA O eee rahrem ieb, Gerhard W. 
Wofbacfa GmbH * Co. KG, Kreezwog 
15, 7367 AkhwaM 1, TeL 07 11 / 36 26 56 


« V* 








I* ' -—«I.». ik*t VJ 'f, f . 

E-f ; ; '%$$$& ■ 

■vJm VV' .*.* -■ ,V-V : ■ 




T, V or dom Hau« • - - 

Wenn der Einbrecher sch ihrem Heus nft. ' 
hert. scheitet er durch d» neue Frsriiflj. 
Uchisictwrung Ihre AuBenbeieuchtung m. 
tomausch ein. und er steht phjtz&cn hs . 
Rampenlicht. 

2. Am Haus y 

Versucht er votzdem. ms Haus e'.niu*Hjt 7 
gen. scheuert sein Vorhaben durch 8» ar ( 
den AuBentüren und Fenstern angetnach-' 
ten Funk-Kontakt- und runk-Giasöfuchfc. 
cherungen bzw 

3. Im Haus • ; 

durch im Haus an strategisch wichtig^ 
Stelle plazierten Raumsichenmgs-öerSen 

( Bewegungsmeldern j m modernster Ultra- 
schall' oder Passtv-lnfrarot-Technik. Da 
gibt es kein Entrinnen, der Alarm idst ata. ; 
und 

4. 24-Stunden-Wachdjenat 

die Alarmverfolgung durch den SCHARPf- 
Notrufdienst setzt am. D« SCHÄRPE-/ 
Wachzentrale arbeitet hachendectend mJ 
der gesamten Bundesrepublik und koope- 
rier: mit Hunderten lokalen Wach- und 
Sch ließ- Gesell schäften, rund um MUhr. 
auch an Sonn- und Feiertagen, egat ne 
Sie wohnen. Sie können sich darauf 
sau, daß bei einem Einbruch nacftMfc, 
Instruktionen gehandelt wmf (z. W-fc. 
stind igung der Wach- und SChite ff (j e J M 
schalt. Polizei. Nachbarn. Verwaridtj^pK 
usw.i. . /'ii'?*;“' 

Wir kummem uns um Sie und sorgen 
dafür, daß auch wahrend Ihrer Abwesen- 
hert auf gebrochene Türen und Fenster uni- 
gehend repariert und wieder verschlossen 
werden. Ihr Haus ist nie allein. 


Ober 40 000-fach bewährt. 


Der nächste Einbruch 
bei Ihnen? 

Dagegen schützt Sie die neue 56fach 
digital codierte SCHARPF FUNK- 
ALARM-ANLAGE drahtlos und Instal- 
lationsfrei. Nur FUNK machi’s mög- 
lich. Quer durch die Wand. Vom Kel- 
ler bis zum Dach. Keine Wände aufzu- 
schlagen, keine Löcher zu bohren, 
keine Handwerker tagelang im Haus. 
Kein Schmutz. 

Dafür der neueste Stand der Technft 
In hypermodernen FUNK-ALARM- 
ANLAGEN, natürlich FTZ-zugelae- 
sen, sabotagegeschützt und not- 
stromgesichert,- 2 Jahre Garantiei 
Kundendienst für Beratung, Liefe-, 
rang und Service von Hamburg bis 
München in Jeder Stadt. 

Scharpf Funk-Alarm 
verwandelt ihr Haus 
in eine Festung 

ln jeder Minute werden in der Bun- 
desrepublik fünf Diebstähle und Ein- 
brüche verübt. Täglich 7600, im Jahr 
2,8 Mio. Wozu dieses Risiko noch 
länger eingeben? Schon morgen 
können Sie und alles was Ihnen viel 
Wert ist gegen Einbrecher geschützt 
sein. Drahtlos und installationsfrei. 


Drahtlos, elegant und 
hypermodern 

FUNK-Flaumschutzgerite in modern- 
ster Ultraschall- und Pässiv-lnfrarot- 
Technik sichern alle Räume Ihres 
Hauses. FUNK-Glasbruchsicherun- 
gen und FUNK-Kontaktsicherungen 
schützen alle Fenster und Türen am 
Haus. Im Umkreis von IX m bedie- 
nen Sie Ihre FUNK-AI armanlage mit 
dam Mini-FUNK-Handsender. Per Ta- 
stendrack lösen Sie sogar Alarm aus, 
wenn Gefahr droht, oder wenn Sie 
verdächtige Geräusche wahmehmen. 
.Es gibt nichts Besseres für die nach- 
trägliche Absicherung eines Hau- 
ses... 1 ", sagen die Kunden, die es 
kennen und sich und ihren Besitz 
damit schützen. 

Auch Sie können wieder ruhiger le- 
ben, besser schlafen, sorgloser das 
Haus verlassen und auegehen oder 
verreisen ohne des bekannte Gefühl 
.ob ee noch einmal gutgeht?* 

Von der technischen Überlegenheit 
des SCHARPF FUNK-ALARMSY- 
STEMS können Sie sich leicht selbst 
überzeugen. Fördern Sie eine kosten- 
lose Probeauteteilung an. 


□ |. Ja. ich mterrvuete imeh für ils» SCHABH 

FUNKALARMS1 STEM und hme ua Zk- 
wakhMg Ihrer lnfornmiun»mippe 

□ 2 Ja. ich owefue mein Hau*, mit dem (npento 

(fernen SCHARPF FU.NKALARW&YSTEftV 
atmdiem um bme um den Bau* farc- 
Fachberater für SKhcrheiMcchrak nach Hk- 
bnkcficr Vcrctnhanmji. : 

□ J. Ich braue eine alle aiuuwrtj«ttfK - " 

gnade hypermoderne - AlarmanlafK. dxich 
imm hMMrden <mnde. Mü wfeiiel cetera - 
Sic mt Rahmen Ihrer l'numnchaktwn jl \ 
gefrn h vpenwifern- meine alle Aul J#c ■ 
Zahlun|c‘* 


DRAHTLOSE 
Al_ ARrVISVSXETVIE j 


An ^ebensten 2 - 6072 Drtfcfcfc ", r 
Td. (0 6183) 6 21 34 / 6 75 2S • Ttka 4 14 » 


14 Tage kostenlos und unverbindlich. 
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Möchten Sie einmal selbst ausprobie- doch einfach im Coupon die 1 an. 
ran, wie dieses Bindesystem funktio- Sie werden sich wundem, auf welch 
nlert-und erfahren, wie einfach es Ist, gute Ideen Sie mit einem Male kom- 
damit zu arbeiten? Dann kreuzen Sie men . . . 


Die perfekte Präsentation 
für Ihre Angebote, Kataloge, Bilan- 
zen, Broschüren, Preislisten, Schu- 
fungsunteriagen, Presseinformatio- 
nen, Messemappen sowie für „alles, 
was das Haus verläßt“. 

So einfach: 

Wenige Handgriffe genügen, um aus 
losen Blättern repräsentative Mappen 
zu zaubern. Egal, ob 2, 20. 100. 200 
oder sogar 450 Blätter, ob A4- oder 
AS-Format, für 1000 Möglichkeiten 
stets die perfekte Lösung: schnell, 
handlich, übersichtlich und 
preiswert 

Für das „gewisse Etwas“ 
sorgen eine Klarsichtfolie als Deck- 
blatt sowie ein Karton für die Rück- 
seite. Somit erreicht Jede Präsenta- 
tion ein vollendetes Aussehen und 
strahlt ein professionelles Image aus. 

Auch an den 

Langzeit-Werbeeffekt wurde ge- 


dacht: Durch einen Abheftstreifen ist 
das problemlose Abheften in jeden 
Ordner möglich. 

Selbst das Austauschen 
einzelner Blätter ist kein Problem, 
denn die Spiralbindung läßt sich mit- 
tels der Maschine jederzeit spielend 
wieder öffnen. 

Die Plastik-Binde rücken (Spirale) 
gibt es in acht verschiedenen Farben 
und sechzehn verschiedenen Größen 
(von 4,5 mm bis 52 mm Durchmes- 
ser). 

... und so urteilen untrere Kunden: 

. . . erst waren wir skeptisch, doch 
jetzt sind wir voll von Ihrem System 
überzeugt 

. . . wir haben Ihr Bindfesystem seit 
vielen Jahren und empfehlen es gern 
unseren Geschäftsfreunden. 
j . . ■ mit den modernen Kopiergeräten 
und Ihrem Bindesystem sind wir un- 
abhängiger von Druckereien und 
Buchbindereien. 


So einfach . . . 




Unterlage in die Maschine 
eintegen und stanzen 


Passenden BkidenDcten 
entlegen und Offnen 



•Und der Preis? 

; Viel preiswerter als Sie denken! Das 
-bchönherr-Bindesystem erhalte/) Sie 
lefnsctiHeBflch Material für 30 Muster- 
flteppen — Klarsichtfolie, Karton für . 
■d« Rückseite, versch. Binderücken 
(Spiralen) und Abheftstreifen - für 
79°,- + DM 110.60 MwSt =* 
DM 900,60. Frei Haus! 

Das Ende der Zettelwirtschaft 

lernen Sie in aller Ruhe ohne jeden -• 
Vertreterbesuch 14 Tage lang kosten- 
los und unverbindlich kennen/ 
Schneiden Sie bitte den Coupon aus 
und kleben diesen auf eine Postkarte# 
oder ihren Briefbogen. Ihre Testma»| 
schine kommt postwendend! ' . ^ 


n 1 ^ X! r möcft ten die kombinier-...-: 

■ ■ te Stanz- und Bmdem&chlne V 

i J ;J^l5 n9 ^ k0! ^ n,cs ürtverbind- 
t esten. Die Maschine kommt per 
r 08 **™* ‘ «A Mustermatenal für 30 .■ 
«SrESSL“ 4 **? 6 * 1 in achl verechtedS' i’ 

nen Farben und sechzehn Größen. Frei JL 
Haus! 

□ Wir bitten um koetsnlosa und ' 
4t« unverbindliche PreteHste mit ;ü' 
allen Mustern und särnttichan Farben. 


G^m^nterfagmin 
oen gson neuen 


Binde rücken «fnlegen und 
KM laßen 


Bindesystem-V&trieto 


chönherri 


11 27 69, 2t 06 Bendestorf .. 4 

Tel. 040/ 32 70 93 , 

Telex 2 164661 rkhh d .' ■< * 
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Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen A#*. 



Telefon 0228/2603-0 


Ihr persönliches Format gewährleistet in dieser Schlüsselfiinktion die Marktprofilierung unserer Präparate 

önsmßhrmde Position, insbesondere im Bereich der Herz-Kreislaufmedikamente, wollen wir festigen und unseren Eifolgskurs fortsetzen. Aus diesem 
Oivnde sind die Qualität Ihrer Information und unser Erfolg unmittelbar voneinander abhängig. Unsere Marktstrategie Jür die kommenden Jahre verlangt 
mehr noch als bisher, auf der Basis abgesicherter wissenschaftlicher / Formationen, die richtigen Entscheidungen treffen zu können. Diese Aufgabe wollen 
wir einem Arzt als 


Sie werden die Geschäftsleitung unseres Hauses von Ihrer persönlichen 

Qualifikation überzeugen, wenn Sie die Bewältigung folgender Aufistbenschwemunkte 

sicherstellen: 

• Konzeption. Einleitung. Überwachung und Auswertung von klinischen Prüfungen 
für unsere registrierten und zugelassenen Präparate 

• Versorgen des Produkt-Managements und Außendienstes mit relevanten medizi- 
nisch-wissenschaftlichen Daten 

• Erkennen und Verfolgen von medizinisch-wissenschaftlichen Trends 

• überzeugende Führung eines hochqualifizierten Fachrgferenten-Stabes 

• Vertiefen und A usbauen der Kontakte zu führenden A rzlen der uns interessieren- 
den Fachgebiete 

Daß Sie zur Erfüllung dieser Position das gesamte medizinisch-wissenschaftliche 

Umfeld kennen, wissen Sie ohnehin. Um unseren Erwartungen gerecht zu werden. 


Leiter Med. Wiss. 

sollen Sie Humanmediziner mit Approbation und Promotion sein. Darüber hinaus 
erwarten wir Erfahrungen der pharmazeutischen Industrie oder einer vergleichbaren 
Tätigkeit an einem Unh/ersitätsinstitur. Unsere internationalen Aktivitäten und die 
Verbindung zu einer führenden europäischen Pharmagruppe verlangen, dqß Sie gute 
Englischkenntnisse vorweisen können. Die Bezüge sind entsprechend der Bedeutung 
der Position großzügig geregelt. Darüber hinaus bietet Ihnen der Rahmen des Unter- 
nehmens Absicherung, die nicht alltäglich ist. Wenn Sie glauben, als Mediziner mit 
dem richtigen Blick Jür das wirtschaftlich Machbare, diese Aufgabe lösen zu können, 
sind Sie unser Mann. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wir wissen, dqß der in Frage kommende Kreis von qualifizierten Persönlichkeiten 
äußerst klein ist. Um mit Ihnen auf absolut vertraulicher Basis ins Gespräch zu 
kommen, bieten wir Ihnen deshalb die Möglichkeit, sich mit unserem Berater. Herrn 
Hetze!, persönlich unter der Rufnummer 02 28/26 03-1 18 in Verbindung zu setzen. Am 
Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 
0228/2603-0. Ihre aussagrfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. 
Lichtbild, Zeugpiskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte 
unter Angabe der Kennziffer 1/40090 an die von uns beauftragte Personal <£ Mana- 
gement Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppels Jorfer Allee 45. 5300 Bonn I. 
Selbstverständlich sichern wir Ihnen auch hierbei absolute Vertraulichkeit unter 
Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 



Ihr Gesprächspartner ] 
für Führungspositionen J 
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[ Bonn 

[Telefon 0228/2603-0 ■/ , 


Unterstützen Sie als vielseitiger und ideenreicher Wirtschaftspraktiker die Weiterentwicklung unseres Verlagsprogramms 

Wir sind ein renommierter Fachverlag, der bei steuerberatenden Berufen, der Ftnanzverwahung sowie der gewerblichen Wirtschaft hohes 
Ansehen genial. Um unser derzeitiges und zukünftiges Leistungsangebot noch stärker am Markt zu orientieren, suchen wir Sie als 

Leiter(in) Marktforschung Wirtschaftsverlag 


Sie werden die Verlagsleitung insbesondere dann von Ihrer Qualifikation 

überzeugen, wenn Sie 

• eine abgeschlossene Universitätsausbildung aitfweisen, vorzugsweise in 
der Fachrichtung Betriebswirtschaft mit Schwerpunkt Marketing! 
Marktforschung 

• über eine erste Berufserfahrung in der Marktforschung oder dem Produkt- 
management verfügen 

• Kenntnisse des klassischen Instrumentariums der qualitativen und 
quantitativen Marktforschung aitfweisen und die gewonnenen Erkennt- 
nisse in konkrete praxisorientierte und strategische Empfehlungen 
umsetzen können 


Erfahrungen im Verlagswesen, insbesondere im Lektorat, erleichtern Ihnen 
den Einstieg, da hier ein weiterer Bestandteil Ihrer künftigen Aufgaben liegt. 
Im Idealfall weisen Sie ein Alter zwischen Ende 20 bis Ende 30 auf: auch 
Nachwuchskräften mit ersten Erfahrungen im Aufgabengebiet Marketing! 
Marktforschung geben wir eine Chance. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihre aussagtfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. 
Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin. Gehaltsangabe) senden 
Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1 140120 an die von uns beauftragte 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer 
Allee 45. 5300 Bonn 1. Unser Berater, Herr Hetzel. steht Ihnen unter der 
Rufnummer 0228/2603-1 18 - nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen 
sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0 - für weitere Infor- 
mationen zur Verfügung. Selbstverständlich sichern wir Ihnen zu. daß wir 
Ihre Kontaktattfhahme höchst diskret behandeln und Ihre eventuellen Sperr- 
vermerke strikt berücksichtigen werden. 



Dir Gesprächspartner TjuV /f 
für Führungspositionen A^JLVA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Herausfordernde Vertriebsaufgaben für engagierte Ingenieure 

Wir sind ein tradltionsreiches und in der Branche führendes Unternehmen für qualitativ und technisch hochwertige Investitionsgüter der Antriebstechnik 
und im Transformatorenbau. In der Kombination dieser Produkte bieten wir unseren Abnehmern optimale Problemlösungen, die dem ständigen Fortschritt 
neuester Technologie Rechnung tragen. Zur Stärkung unseres technischen Vertriebsmanagements suchen wir für unsere l enriebsbüros In Süddeutschland - 
Nürnberg, München und vorrangig in Stuttgart -junge, dynamische 

Vertriebsingenieure - Elektrotechnische Investitionsgüter - 


Sie überzeugen uns von Ihrer Qualifikation : wenn Sie folgende Voraussetzungen 
erfüllen: 

• Ingenieurwissenschaftliche Ausbildung mit FH-fHochschulabschlqß In Elektro- 
technik oder Maschinenbau 

0 Durchsetzung-, Entscheidung s- und Überzeugungsfahigkett an der Veriantftfroni 
0 Steuerung eigener Verkaufserfolge durch konsequente wirtschaftliche 
Zielsetzungen 

• Kontaktstarke Persönlichkeit in der anwendungstechnischen Beratung und 
Entwicklung von Problemlösungen Jur unsere Kunden 

Wir stellen uns vor, dqß Sie als etwa 30-40-jähriger engagierter und aufgeschlossener 
Ingenieur Ihre technische Qualifikation eher in den Kontakten mit Abnehmern als in 


der Entwicklung oder Produktion realisieren wollen. Andererseits gehen wir davon 
aus, daß Sie bereits erfolgreich im Vertrieb tätig waren, um ietzt den nächsten Karrie- 
reschritt In einem führenden Unternehmen tun zu können. Wenn Sie bisher schon 
Erfahrungen mit Beratungsintensiven Produkten in der Industrie sammeln konnten, 
bringen Sie ideale Voraussetzungen mit. Sie werden gebietsorientiert vorhandene 
Kunden betreuen und durch Erschließung weiterer Anwendungsgebiete Jür unser fort- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


entwickeltes Leistungsprogramm neue Kunden dazugewinnen. Sie können davon aus- 
gehen, daß In unserem Hause fir erfolgreiche Mitarbeiter weitere Karrieremögiich- 
keiten bestehen. 

Wenn es Sie reizt, im Vertriebsmanagement eines bedeutenden Firmenverbundes ihren 
Weg zu machen, erwarten wir Ihre aussagrfahlgen Bewerbungsunterlagen unter der 
Kennziffer 1/52129 an die von uns beau fragte Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Unser Berater, Herr 
Steinmetz, gibt ihnen gerne unter der Rufnummer 0228/2603-1 16 vorab teitfonische 
Auskunft über das Unternehmen und die Aufgabe. Am Wochenende und nach 
18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/26 03-0. Unsere 
Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken. 


Ihr Gesprächspartner 13 IV \ 
für Führungspositionen A&tV A 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Wir geben Buten das Produkt für Ihren persönlichen Erfolg 

Die Marktposition unseres Unternehmens beruht auf der Realisierung eines aktuellen Designs in der Badausstattung sowie auf unserer hohen Fertigungs- 
qualität. Unsere Profilierung am Markt resultiert insbesondere aus der intensiven Zusammenarbeit mit dem Fachhandel. Sie haben die Chance, unser 
aktives Verkaufsteam als 

Gebietsleiter - Süddeutschland - 


in Bayern zu verstärken, wenn Sie auf folgenden Gebieten überzeugen: 

0 Optimale Betreuung unseres anspruchsvollen Kundenstammes durch persönliches 
Verkaufsengagemem 

0 Praktische Umsetzung unserer Marketingstrategie in nachweisbare Verkaufserfolge 
zur Erweiterung unseres Marktanteils 

0 Ergebnisorientierte, unternehmerische Einstellung bei der Wahrnehmung ihres 
Aufgabenbereiches und der Verfolgung der mit Ihnen vereinbarten Verkaufsziele 

Wir stellen uns vor. daß Sie eine verkairfsstarke Persönlichkeit mit .Biß’ und hoher 
Eigenmotivation sind. Ihr Atter sollte im Idearfaii bei Anfang bis Mitte 30 liegen. 


Außerdem sollten Sie in Süddeutschland geboren oder aufgewachsen sein. 

Ihre fachliche Qualifikation sehen wir dann erfüllt, wenn Sie nach einer kaufmänni- 
schen Ausbildung bereits mehljährig und mit nachweisbarem Erfolg im Sanitärmarkt 
tätig sind oder aber zumindest verwandte Produkte aus dem Bereich Badezimmeraus- 
stauung oder -armaturen verkaufen. In jedem Fall mußten Sie über fundierte Kennt- 
nisse und Kontakte in der von ihnen zu betreuenden Zielgrvppe Fachhandel verfügen 
und daher die Sprache der Branche sprechen. 

Personal & Management Beratung 


Bitte zeigen Sie uns. dqß Sie unsere Erwartungen erfüllen können. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, frühester 
Eintrinstermin. Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. unter der 
Kennziffer 1120140. Weitere, Jür ihre Entscheidungsfindung wichtige Informationen 
gibt Ihnen Herr Pfersich unter der Rufnummer 0228/26 03-122. Am Wochenende und 
nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 022S/2603-0. Die 
konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken und absolute Vertraulichkeit sind 
Jür unsere Berater selbstverständlich. 



Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen. 
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ImJtahmen eines weltweit operierenden Untemehmensverbundes sind wir der Spezialist Jür hochwertige tttdustriearmaturen. Unsere an Kundenbtdürfnissen optimierten 

Produkte werden weltweit nachgefragt und über zahlreiche Tochterfirmen und rund 50 internationale Vertretungen vertrieben. Zum Ausbau unserer zentralen Icnriebs- 
unierstützung suchen wir 

technische Vertriebsrepräsentanten - Diplom-Ingenieure/Wirtschaftsingenieure - 


tur den nationaler, und internationalen Bereich. Dabei denken wir sowohl an die junge, karriere- 
orientierte Nachwuchskraft als auch an die gestandene, erfahrene Verkäuferpersönttehkeit. Im 
emzetnen kann Ihre zukünftige Aufgabe wie folgt beschrieben werden: 

0 Durchführung systematischer A kquuttions- und Markibearbeitungsmaftnahmen zur 
kanunmertichcn Ausweitung unserer Marktanteile ■ 

• Betreuung bestehender Geschqlinerbindungen. was eine fundierte technische Beratung in 
der A nweadung und im Einsatz unserer Produkte beinhol W 

• Stchenieüung einer kundenonenrierten Auftragsabwicklung durch enge Zusammenarbeit mit 
dem Siam ‘V haus 

L m den buben Ansprüchen unserer Kunden gerecht su werden, sollten Sie bereits über Erfahrun- 
gen tm Vertrieb technischer Produkte bsw. Investitionsgüter verfügen. Sie besitzen eine solide 


ingenieurwissenschqfrliche Ausbildung mit dem Schwerpunkt Maschinenbau und dem Abschluß 
FWÜnlvenität. beherrschen die englische Sprache in Won und Schrift und haben den Ehrgeiz, 
sich rasch mit unserer Unterstützung in die Besonderheiten unserer Erzeugnisse einzuarbeiten. 

Sie passen am baren zu uns. wenn Sie zwischen 28 und 35 Jahre all sind. Der Dienstsitz unseres 
Unternehmens leigt im Einzugsbereich einer nordrhein-westßlischen Metropole. Wenn es Sie 
reizt, als technischer Verriebsrepräsentant eines bedeutenden Firmenverbundes ihren Weg zu 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


machen, setzen Sie sich bitte mit der von uns beauftragten Personal A Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bann I. in Verbindung. Senden Sie dazu 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnis- 
kopien, Gehaltsangabe, frühester Etntrittsiemin) unter Angabe der Kennziffer 1/60130 an die 
von uns beauftragte Beratungsgesellschafi. Sie können auch gerne mit unseren Beratern, den 
Herren Reinartz und Keuenhof, unter der Rufnummer 02 28/2603-1 26 vorab telefonischen 
Kontakt auf nehmen, sofern Sie weitere Informationen für Ihre Entscheidungsfindung benötigen. 
Wenn Sie die Herren unter der Durchwahl nicht erreichen, sowie am Wochenende und nach 
IS.OO Uhr. wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0. ihre Sperrvermerke 
werden konsequent berücksichtigt und Ihr Wunsch nach Vertraulichkeit selbstverständlich 
respektiert. 
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WICK - OIL OF OLAZ - KUKIDENT - CLEARASIL - SALTRAT - PRIMUS 


Für unseren Bereich Produktion suchen wir den 


Leiter der Bonbonabteilung 


Im kontinuierlichen Schichtbetrieb werden bei uns Hartkaramellen und gefüllte 
Bonbons hergestellt und verpackt. 


Der erfolgreiche Kandidat 
- ist Ingenieur (grad.) oder Meister der Süßwarentechnik, 


- hat Erfahrung in der Herstellung und Verpackung von Bonbons, in der 
Zuckerbranche oder in der Maschinentechnik Süßwaren, 


- hat ausgeprägte Führungseigenschaften, 

- bringt Teamfähigkeit, Initiative und Einsatzbereitschaft mit. 

Sie erwartet 

- ein eingearbeitetes, leistungsbewußtes Team, 

- ein moderner Maschinenpark, der ständig dem neuesten Stand angepaßt wird 
und 


- selbständige Tätigkeit bei überdurchschnittlicher Bezahlung und erstklassigen 
sozialen Leistungen. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die Personalabteilung der 


▼ Richardson GmbH 


Postfach 16 61 
6080 Groß-Gerau 
Telefon 0 61 52 / 71 03 32 



Vergaser 
Kraftstoffpumpen 
Unterdruckpumpen 
Steuer- und Regelgerate 


Wir gehören mit unserem Produktprogramm zu den führenden Zulieferern dw in- 

strie. Mit 1800 Mitarbeitern sind wir das gröBte Werk der PIERBURG-GRUPPE, in der insgesamt etwa 5S00 Personen 
beschäftigt sind. „ 

Die zukunftsorientierte Entwicklung neuer Produkte unter Anwendung neuester Technoli^ien ist für u^and^j« 
Aufgabe, im Zuge des weiteren Ausbaues unseres Entwicklungaberelches haben wir eine neue Abteilung ges anen. 
die sich mit der 

mechanischen Aufladung 

befassen wird. Hierfür suchen wir einen hochqualifizierten Diplom-Ingenieur (TH/FH) als 


Entwicklungs-Ingenieur 


Konstruktion 


Das Aufgabengebiet des neuen Mitarbeiters umfaßt die Konstruktion von Motorkomponenten und FunWiort^tnhe^rtOT 
unter Anwendung moderner Gestaltung»- und Dimensionterungsmethoden und der Berücksichtigung neuartiger 
Werkstoffe, Herstell- und Morrtageverfahren. 


Zur Erfüllung dieser Aufgaben wären CAD-Grundkenntnisse von Vorteil. Einige Jahre Berufserfahrung würden die 
Einarbeitung erleichtern, sind jedoch nicht Bedingung. 


Bitte reichen Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und 
Ihrer Gehaltsvorstellung an unsere Personalabteilung ein (Tel. 0 21 01 / 52 52 25). 
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Kundendienst-Techniker/-in 


Diagnostikageräte 


Als erfolgreiches Pharmaunter- 
nehmen sind wir mit unseren 
Diagnostikageräten in 
Jhre Chance - Kliniken und im nieder- 
AußemHenst- gelassenen Bereich gut 
mitarbeiter eingeführt 
bei Behling 46 . 

Ihre Hauptaufgabe, die 
Sie verantwortlich wahmehmen, ist 
die Serviceleistung in medizi- 
nischen Laboratorien. 


niker-Ausbildung verfügen und Ein- 
satzfreude mitbringen. Chemie- und 
Datenverarbeitungskenntnisse sind 
von Vorteil. 


Für Ihre Tätigkeit werden Sie in 
einer fundierten produktbezogenen 
Schulung vorbereitet. 


Das Einsatzgebiet ist Norddeutsch- 
land mit Sitz In Hamburg. 


Sie sollten über eine abgeschlos- 
sene Medizin- oder Elektrotech- 


Schicken Sie bitte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen 


Behringwerke AG 


Ein Unternehmen der 
Hoechst-Gruppe 



(Zeugniskopien, Lebenslauf, Licht 
bild und dergleichen) an 


Hoechst Aktiengesellschaft 
Personalabteilung Angestellte K 
Deutsche Außenorganisation 
Postfach 800320 
6230 Frankfurt (M) 80 


Die DEUTSCHE VERKEHRS-KREDIT-BANK Aktiengesell- 
schaft mit Niederlassungen im gesamten Bundesgebiet ist 
die Bank des Konzerns der Deutschen Bundesbahn und 
Bankpartner zahlreicher Wirtschaftsuntemehmen. 


Die DVKB: Eine leistungsstarke Geschäftsbank besonderen 
Zuschnitts. 


Für das Auslandskreditgeschäft unseres Kreditsekretariats 
in der Zentrale suchen wir einen versierten 


KREDITFACHMANN 


Gruppenleiter 


Ihre fundierten Analysen bei der Beurteilung von Kredit- und 
Länderrisiken, d. h. unter wirtschaftlichen und rechtlichen 
Aspekten, werden Basis für Kreditentscheidungen sein. 
Darüber hinaus wird die Weiterentwicklung des Kreditinstru- 
mentariums zu Ihren Aufgaben gehören. Unabhängig vom 
Auslandskreditbereich werden Sie auch einen Teil unseres 
inländischen Firmeng roßkunden-Kreditgeschäftes mitbe- 
treuen. 


Wir erwarten langjährige praktische Erfahrung mit einer 
entsprechenden analytischen Befähigung. Die Tätigkeit er- 
fordert englische Sprach kenntnisse, daneben sind Kennt- 
nisse der französischen Sprache erwünscht Die mit der 
Position verbundene Verantwortung setzt hohe fachliche 
Anforderungen voraus und ist mit Handlungsvollmacht aus- 
gestattet. 


Für den gleichen Aufgabenbereich suchen wir einen qualifi- 
zierten 


KREDITSACHBEARBEITER 


mit praxisnahen Kenntnissen betriebswirtschaftlicher Zu- 
sammenhänge sowie Erfahrungen im Firmenkundenkredit- 
geschäft (Bonitätsprüfung und Kreditüberwachung). 


Ober weitere Einzelheiten sowie über Gehalt und Soziallei- 
stungen möchten wir uns gern mit ihnen in einem persönli- 
chen Gespräch unterhalten. 


Für eine Vorabinformation steht Ihnen unsere Personalab- 
teilung unter Tel. 0 69 / 26 48 - 321 zur Verfügung, ihre 
schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an unsere Zentrale/ 
Personalabteilung, Untermainkai 23-25, 6000 Frankfurt am 
Main 1. 




Deutsche Verkehrs-Kredit-Bank 


AKTIENGESELLSCHAFT 


Wir sind ein Berliner Unternehmen, das sich seit mehr als 
15 Jahren mit der Konzeption und dem Vertrieb von 
steuerbegünstigten Immobilien befaßt 
Für den Ausbau unseres Vertriebsnetzes suchen wir eine 
verkaufsstarke Persönlichkeit als 


Vertriebsleiter 


Der Bewerber muß in der Lage sein, den Anforderungen 
dieser neuen Aufgabe selbständig und nach modernen 
Gesichtspunkten gerecht zu werden. Nachweisbare Erfol- 
ge in der bisherigen Position werden vorausgesetzt 


Bei entsprechender Qualifikation kommen auch Bewer- 
ber aus der Versicherung»- oder Bausparbranche in 
Frage. 


Die Dotierung ist der Bedeutung der Position angemes- 
sen, wobei letztlich die Leistung das Einkommen 
bestimmt. 


Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen (tab. 
Lebenslauf, aktuelles Foto, Referenzen). Wir werden um- 
gehend Kontakt aufnehmen. Zuschr. erb. unt B 8302 an 
WELT-Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Wir sind ein junges, leistungsfähiges Unter- 
nehmen der Druckindustrie mit Spitzen- 
technologie und einer Untemehmensphi- 
iosophie, die zukunftsorientiert ist. 


Für unsere neue Produktlinie Direktwerbe- 
mittel suchen wir einen 


Verkaufs- 


repräsentanten 


Gute Voraussetzungen für eine erfolgreiche Tätigkeit ist 
eine kaufmännische bzw. betriebswirtschaftliche Ausbil- 
dung. Von Vorteil sind Kenntnisse aus der Direktwer- 
bung, jedoch nicht Bedingung. Wir stellen uns einen 
jungen Mitarbeiter im Alter von 25-30 Jahren vor. 


Die finanziellen Rahmenbedingungen sind attraktiv, ln 
einem persönlichen Gespräch werden wir die Details mit 
Ihnen besprachen. 


Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns mit einem 
tabellarischen Lebenslauf, Lichtbild und den Zeugnis- 
sen bewerben. Vorab steht Ihnen Herr Mierzynski unter 
Telefon-Nr. 0531 / 80 91 -1 60 zu einem Gespräch zur 
Verfügung. 


Piggs Formularsysteme 


3300 Braunschweig Kocherslraße 2 
Telefon 05 3 1/8 09 10 


Standard £ Chartered 


STANDARD CHARTERED DANK 


Wir sind eine der bedeutenden international tätigen Banken mit mehr als 
2000 Geschäftsstellen in etwa 60 Ländern. Seit 1904 sind wir in Hamburg, 
haben inzwischen aber auch Niederlassungen in Frankfurt und Düssel- 
dorf. 


Unseren Service für Firmenkunden möchten wir weiter ausbauen wie 
auch unser Firmenkundengeschäft Für die Niederlassungen in Hamburg 
Frankfurt und Düsseldorf suchen wir daher qualifizierte 


FIRMENKUNDENBETREUER 


Wir erwarten 4- bis 10jährige Erfahrungen im Bankgeschäft mit Schwer- 
punkten im Auslands- und Kreditgeschäft einschließlich Akquisition. 
Praxis in der Bilanzanalyse und Kreditbeurteilungen setzen wir ebenso 
voraus wie gute .EngJischsprachkenntnisse, Akquisitionstalent, Aufge- 
schlossenheit und sicheres Auftreten. 


Ober das Gehalt, das der Qualifikation und der Verantwortung entspre- 
chen wird, sowie die sozialen Leistungen und Einzelheiten der Aufoabe 
möchten wir uns in einem persönlichen Gespräch unterhalten 


Selbstverständlich werden wir ihre Bewerbung streng vertraulich behan- 
deln. 


Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 


STANDARD CHARTERED BANK 


Hamburg 
Postfach 11 0440 
2000 Hamburg 11 
z. Hd. Herrn Heincke 


Frankfurt 
Postfach 11 17 23 
6000 Frankfurt 11 
z. Hd. Herrn Preuß 


Düsseldorf 
Postfach 7713 
4000 Düsseldorf 1 
z. Hd. Herrn Hall 
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Diplom-Ingenieure (TH/TU) 
Verfahrenstechnik/ 
Chemieingenieurwesen 



Aufgabe: 

Entwickeln und Bereitstellen 
von Methoden und Appara- 
ten der Verfahrenstechnik 
und ihre Anwendung zur Lö- 
sung praktischer Probleme. 
Technische Planung und ter- 
min- und kostengerechtes Er- 
stellen von Produktionsanla- 
gen. Sicherstellen einer wirt- 
schaftlichen und qualitätsge- 
rechten Produktion durch 
Verfahrensverbesse rung und 
moderne Instandhaltung. 

Voraussetzung: 

Studienabschluß mit über- 
durchschnittlichen Noten, 
mit oder ohne Promotion. 
Breites, fundiertes Fachwis- 
sen der Verfahrens-, maschi- 
nell- und apparatetechni- 
schen Grundlagen. Fähig- 
keit, sich neuauftretenden 
Problemstellungen anzuneh- 
men. Für den Einsatz in der 
Anlagenplanung die Eignung 


zu konstruktiver Ingenieurar- 
beit, in der Entwicklung die 
Bereitschaft zu wissenschaft- 
licher Arbeit, in der Inge- 
nieurtechmk die Bereitschaft 
zu produktionsnaher Tätig- 
keit. Einsatzbereitschaft und 
Fähigkeit zum Führen von 
Mitarbeitern. Mobilität für 
einen evtl, späteren Einsatz 
bei unseren in- und ausländi- 
schen Tochtergesellschaften. 
Englische, möglichst auch 
weitere Sprachkenntnisse. 
Alter bis 35 Jahre. 

Angebot: 

Vielseitige, selbständige und 
verantwortungsvolle Tätig- 
keit in den Fachbereichen 
Entwicklung, Anlagenpla- 
nung oder Ingenieurtechnik. 
Einsatz in unseren Werken 
Leverkusen, Brunsbüttel, 
Dormagen, Krefeld-Uerdin- 
gen und Wuppertal-Elber- 
feld. Gelegenheit zur gründli- 


chen Einarbeitung. Ausge- 
zeichnete Weiterbildungs- 
möglichkeiten, attraktives 
Einkommen, überdurch- 
schnittliche Sozialleistungen 
sowie ein umfangreiches 
Freizeit- und Kulturangebot. 

Bewerbung: 

Damen und Herren, die an 
den geschilderten Aufgaben 
interessiert sind und mehr 
darüber wissen möchten, ru- 
fen bitte Herrn Dipl. -Ing. 
Braun unter Telefon 02 14 / 
30-6 10 00 an. Senden Sie 
uns Ihre vollständigen Be- 
werbungsunterlagen mit An- 
gabe Ihrer Einkommensvor- 
stellung sowie Ihres frühesten 
Eintrittste rmins unter Kenn- 
ziffer 104. 

Bayer AG 
Personalabteilung 
Leitende Mitarbeiter 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 



Diplom-Ingenieur (TH/TU) 
Instandhaltung 


Aufgabe: 

Leitung der Instandhaltung 
für die Energiebetriebe. Vor- 
bereitung und Durchführung 
von speziellen Revisions- und 
Reparaturarbeiten in den 
Energiebetrieben, vor allem 
an überwachungspflichtigen 
Dampfkesselanlagen, Druck- 
behält em, Turbomaschinen 
und Verdichteranlagen. Ent- 
wicklung von speziellen Re- 
paranmnethoden zur ratio- 
nellen Anwendung bei unse- 
ren Altanlagen. Erarbeitung 
von Schadensanalysen im 
Hinblick auf vorbeugende In- 
standhaltung. Optimaler Ein- 
satz des Instandhaltungsper- 
sonals. 

Voraussetzung: 

Überdurchschnittlicher Stu- 


dienabschluß. Möglichst 
Ausbildung oder Berufser- 
fahrung in den Arbeitsgebie- 
ten Werkstoffkunde und 
Schweißtechnik. Fähigkeit 
zur Führung und Motivation 
eines größeren, qualifizierten 
Mitarbeiterstabes. Bereit- 
schaft, sich schnell in fremde 
Arbeitsgebiete einzuaibeiten 
sowie Bereitschaft zur koope- 
rativen Mitarbeit in Projekt- 
gruppen. Englischkenntnisse . 


Angebot: 

Selbständiges und vielseitiges 
Aufgabengebiet. Verantwor- 
tungsvolle Tätigkeit. Gele- 
genheit zur Einarbeitung. 
Einsatz in unserem Haupt- 
werk Leverkusen. Wegen 


Bereitschaftsdienst Wohnsitz 
Nähe des Werkes erforder- 
lich. Gutes Einkommen und 
vielfältige Sozialleistungen. 

Bewerbung: 

Interessenten senden uns bit- 
te ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen mit Angabe 
ihrer Einkommensvorstel- 
lung und des frühesten Ein- 
trittstermms unter Kennziffer 
111. 


Bayer AG 
Personalabteilung 
Leitende Mitarbeiter 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 
Telefon 02 14 / 30-8 10 00 









Ivr'.'.t f .■«* 


-i'ÄV-»-. 
-.O - 1 - i 

sr 



Diplomingenieure (FH) 


Chemieingenieurwesen 

Physik 

Elektrotechnik 
Hoch-, Tiefbau 


Verfahrenstechnik 
Maschinenbau 
Nachri chtentech ni k 
Textil 






Aufgabe: 

Je nach Fachrichtung und den 
erworbenen Kenntnissen und 
Fertigkeiten sind anspruchs- 
volle Tätigkeiten in den ver- 
schiedensten Bereichen unse- 
res Unternehmens durchzu- 
führen. Schwerpunkte der 
Aufgabenstellung liegen in 
der selbständigen Tätigkeit in 
unseren Entwicklung?-, Be- 
treu ungs- und Fertigungsbe- 
reicben. Zukunftsweisende 
Aufgaben bei der Entwick- 
lung oder Fertigung unserer 
hochwertigen Produkte wer- 
den Ihr Tätigkeitsfeld bestim- 
men. 

Voraussetzung: 

Guter Studienabschluß und 
fundiertes Fachwissen in einer 
der genannten Fachrichtun- 


gen. EDV- und Fremdspra- 
chenkenntnisse sind er- 
wünscht. Fähigkeit zu metho- 
dischem und selbständigem 
Arbeiten, Verantwortungsbe- 
wußtsein, Durchsetzungsver- 
mögen, Kooperationsbereit- 
schaft, Kontaktfähigkeit und 
Einsatzbereitschaft. Alter bis 
35 Jahre. 

Angebot: 

Interessante und abwechs- 
lungsreiche Tätigkeit in Zu- 
sammenarbeit mit verschiede- 
nen Fachgruppen. Gelegen- 
heit zur gründlichen Einarbei- 
tung. Der Einsatz erfolgt je 
nach Fachrichtung und Bedarf 
in unseren Werken Leverku- 
sen, Dormagen, Krefeld-Uer- 
dingen und Wuppertal-Elber- 
feld oder in unseren Beteili- 


gungsgesellschaften. Gutes 
Einkommen und überdurch- 
schnittliche Soziaileistungen 
der chemischen Industrie. 
Ausgezeichnete Weiterbil- 
dungsmöglichkeiten. 

Bewerbung: 

Damen und Herren, die an 
dieser Aufgabenstellung in- 
teressiert sind, senden uns bit- 
te unter Nennung der Kennzif- 
fer 116 ihre vollständigen Be- 
werbungsunterlagen (Lebens- 
lauf, Zeugnisse. Lichtbild, 
Einkommens wünsch, frühest- 
möglicher Eintrittstermin 
usw.). 

Bayer AG 
Personalbeschaffung 
5090 Leverkusen 
Bayerwerk 
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Diplom-Ingenieur (TH/TU) 
als Industriemarktforscher 


Aufgabe: 

Erarbeiten von Marktanaly- 
sen innerhalb des Fachgebie- 
tes als Entscheidungsunterla- 
gen für Unternehmenslei- 
tung, Forschung, Anwen- 
dungstechnik und Vertrieb. 
Ermittlung und marktorien- 
tierte Bewertung technischer, 
chemischer und wirtschaftli- 
cher Daten. Wissenschaftli- 
che Quellenanalyse. Interne 
Erhebung, externe Fachin- 
terviews mit Experten und 
Entscheidungsfragen! der 
Marke tingzie I gruppen . 

Voraussetzung: 

Studienabschluß mit oder oh- 
ne Promotion. Breites Fach- 
wissen durch Ausbildung und 
Berufserfahrung im Maschi- 
nenbau, etwa in den Arbeits- 
gebieten 

- Anlagenplanung, -kon- 
stniktion, -projektleitung 


- Werkstoffkunde 

- Kunststoffverarbeitung 

- Verfahrenstechnik 

- Kraftfahrzeuge 

- Werkzeugmaschinen. 
Fähigkeit, sich rasch in neue 
Aufgabenstellungen einzuar- 
beiten. Sicherheit und Flexi- 
bilität im Umgang mit exter- 
nen und internen Partnern. 
Begabung, konzeptionell und 
marktorientiert zu denken. 
Gute englische, möglichst 
auch weitere Sprachkennt- 
nisse. 

Angebot: 

Abwechslungsreiche und ei- 
genverantwortliche Position 
in der Konzemverwaltung, 
Fachbereich Zentrale Markt- 
forschung, auf dem Fachge- 
biet technische Industriegü- 
ter als Absatzmärkte für Che- 
mieprodukte. 


Gutes Einkommen, über- 
durchschnittliche Soziallei- 
stungen und ausgezeichnete 
Weiterbildungsmöglichkei- 
ten. Einsatz in unserem 
Hauptwerk Leverkusen. 

Bewerbung: 

Interessierte Damen und 
Herren bitten wir, uns unter 
Kennziffer 106 ihre vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen 
zuzuschicken. Bitte nennen 
Sie uns Ihre Einkommens- 
vorstellung sowie Ihren frü- 
hesten Eintrittstermin. 


Bayer AG 
Personalabteilung 
Leitende Mitarbeiter 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 
Telefon 02 14 / 30-S 10 00 




m Tiefbau amt dar Stadt Bochum 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

die Steile eines/ r) 




- Besoldungsgruppe A 14 BBesG bzw. 

■ Vergütungsgruppe Ib BAT — 

für Straßenbauentwürfe zu besetzen. H 

Das Aufgabengebiet umfaßt insbesondere die Anleitung ■ 

■ der Mitarbeiter bei der Erstellung von Straßenbauentwür- b 
fen und die Prüfung dieser Entwürfe einschl. der Planun- ■ 

I gen von Ingenieurbüros oder Ersehltoßungsträgem sowie ■ 
die damit verbundene haus haterecht liehe Bearbeitung. H 

Gesucht wird ein(e) qualifizierte/ r) Mitarbeiterin) mit ab- | 

I geschlossener Hochschulausbildung der Fachrichtung _ 
Straßenbau und entsprechenden Kenntnissen und Ertah- ■ 
rungen auf dem Gebiet der Stadtstraßenptanung ein- ■ 

I schließlich der Berechnungsvaifahran nach EDV. m 

von den Bewerbern wird erwartet, daß sie eine langjährige ■ 

■ Tätigkeit in einer Kommunalverwaltung nachweisen kön- ■ 
nen und über die erforderlichen Führungsqualitäten ver- ■[ 
fügen. ■ 

■ Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lichtbild, handge- _ 
schriebenem Lebenslauf und beglaubigten Zeugnlsab- ■ 
schritten unter Angabe der Kennziffer 66-2 an den Ober- ■ 
■ «tsdtdlrektor - Personalem! - Stadthaus, 5300 Bonn 1. aae 


dem Dienstleistungssektor. 
Berufs hem de 

DAMEN + HERREN 


finden bei uns 

haupf- oder nebenberuflich 
eine solide Dauerexistenz. 

Wir erwarten: 

Leistung sberettschah 

Wh bWen: 

Kostenlose Ausbildung 
Konkurrenzloses Produkt 
la Altersversorgung 

Bewerbung erbeten an: 
informa. 3585 Neuental 


Welten Sie sieh noch etwas daznverdtenee? 

Dann sollten Sie sich umgehend bei uns melden. 

Es geht dabei um den einfachen Verkauf von Immobilie ns partoetel- 
ligungen in Höhe von DM 10 000,-, die mit MONATLICH DM 100,- 
angespart werden. Interessierte Versicherungskaufleute, Bauspar- 
vertreter, Finanziere ngsvermittler. Mitarbeiter von Banken und 
Anlageberatar wenden sich bitte an 

H F I Hainzl Finanz- und 
Immobllfenvermfttlungsgesellschaft mbH 
Pantwtr. 29, 8000 München 19, Telefon 0 89 / 1 57 40 71 

Die HNO-KHoik nid FoHdhA des ttebfi der Isar der Technischen 

UnJwrdttt Manchen sucht zum 1. 5. 1986 leitenddn) 

Audiologieassistentin/en 

Voraussetzung ist eine mehrjährig Tätigkeit im Bereich der Audiologie mit 
PSd&udioiogK und objektiven Hörprüfungen. Der Tätigkeitsbereich umfa ßt 
neben den audio logischen Tätigkeiten organisatorische Aufgaben und Lehrtätig- 
keiten. Geboten werden die üblichen Leistungen des öffentlichen Dienstes sowie 
eine gehobene Bezahlung. 

Bewerbungen sind zu richten an: MvJDea. Dr, K.-S. H a ram 
HNO-Kümk n. Pbflkflnfk des KHnfltmm rechts der Isar der 
Tedutiscben Unhmittl Manchen, Ismaabger Str. 22, 8000 Mönchen 80 


Wir sind ein Betrieb der Elektro- und Automatisierungstechnik und suchen 
erfahrene 

System- und Software-Fachleute 

• für die SPS-Technik, z. B. Siemens, Allan Bradley und Klöckner-Moeller 

• für die Prozeßdatenverarbeitung mit mindestens einer Hochsprache 
z. B. C oder PASCAL 

E-Konstrukteure 

für die konventionelle Steuerungstechnik. 

Weniger erfahrenen Bewerbern wird eine innerbetriebliche Ausbildung 
geboten. Auswärtigen Bewerbern sind wir bei der Suche nach einer 
entsprechenden Wohnung behilflich, bzw. Werkwohnungen stehen zur 
Verfügung. 

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: 

Franke & Pahl oHG 

Ingenieurgesellschaft 

2000 Hamburg 74, Moorfteeter Straße 15 

Telefon 0 40 / 7 32 01 37-39 















‘ ■ „ , 1 ' »“ Jfl . . 




STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 21 - Samstag, 25. Januar 1588 


itötrinn 


Die CDU-Fraktion der Hamburgischen Bürgerschaft 
sucht ab sofort einen 


Wir sind eine weltweit tätige Unternehmensgruppe im Bereich des technischen Zöichen- 
und Schreibgerätebedarfs. Mit einem neuen Konzept im Bereich der 2D- und 3D-CAD/ 
CAM-Systeme ist unsere neugegründete Tochtergesellschaft rotring euroCAD auf den 
Markt gekommen. Aufgrund des Erfolges wollen wir unser Team um weitere vier 
Mitarbeiter verstärken. 

So, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die verantwortliche Leitung des 
Supportbereichs (Pre- und Post-Sales) einen 

Supportmanager CAD/CAM 


Aufgaben: 

• Mitwirkung bei der Entwicklung zukünf- 
tiger Produktstrategien. 

• Beratung des Vertriebs in technischen 
Fragen. 

• Anpassung von Softwareprodukten aus 
dem 2D- und 3D-CAD/CAM-Bereich an 
die deutschen Verhältnisse. 

• Ausbildungsplanung der Vertriebsmitar- 
beiter im Systembereich. 

• Festlegen von Demokonzepten und 
Informations material. 

• Unterstützung der Kunden und Pflege 
der Installationen. 


Ferner suchen wir einen 


Voraussetzungen: 

• Abgeschl. Studium vorzugsweise des In- 
genieurwesens oder der Informatik. 

• Mehrjährige einschlägige Berufserfah- 
rung in dem Bereich CAD/CAM- Entwick- 
lung und/oder -Support 

• Geschick in der Mitarbeiterführung und 
Bereitschaft zur kollegialen Zusammen- 
arbeit. 

• Gute englische Sprachkenntnisse. 


Informatiker - cad/cam Support - 


Aufgaben: 

• Anpassungsentwicklung der SW an 
deutsche Verhältnisse. 

• Entwicklung von Treibersoftware für 
graph. Ausgabegeräte. 

• Anwenderberatung und Entwicklung 
kundenspezifischer Applikation SW. 


Voraussetzungen: 

• Abgeschlossenes Informatikstudium. 

• Kenntnisse in der Entwicklung von 
Systemsoftware. 

• Erfahrungen in der Benutzung von 
Betriebssystemen. 

• Gute englische Sprachkenntnisse. 


Des weiteren suchen wir zur Betreuung aller CAM-relevanten Sachgebiete, die mit 
unserem leistungsfähigen CAD/CAM-System auftreten, einen 

Applikationsingenieur CAM 


Aufgaben: 

• Mitwirkung bei der Entwicklung und Be- 
treuung bestehender CAM-Prog ramme. 

• Entwicklung von Postprozessoren. 

• Lösung von Applikationsproblemen. 

• Anwenderberatung und Unterstützung 
unserer Schuiungsabteilung. 


Voraussetzungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Ferti- 
gungstechnik oder des Maschinenbaus. 

• Kenntnisse und Erfahrungen in der 
CAM-Fertigung. Programmierung und 
Softwareentwicklung. 

• Gute englische Sprachkenntnisse. 


Zur technischen Unterstützung unseres Pre-Sales- Bereichs suchen wir einen 

Applikationsingenieur CAD 


Aufgaben: 

• Beratung bei dem Einsatz und der An- 
wendung von CAD-Systemen. 

• Demonstration unserer 2D- und 3D-CAD/ 
CAM-Software. 

• Unterstützung bei der Spezifikation und 
Entwicklung von Anwendungs-Software. 

• Technische Unterstützung der Vertriebs- 
und der Schuiungsabteilung. 


Voraussetzungen: 

• Abgeschlossenes Ingenieurstudium. 

• Kenntnisse und Erfahrungen in der Kon- 
struktion. 

• Möglichst praktische Erfahrungen im 
Einsatz von CAD-Systemen. 

• Gute englische Sprachkenntnisse. 


Bei allen vier Positionen ist eine gründliche Einarbeitung gewährleistet. Neben diesen 
reizvollen Aufgaben bieten wir ein leistungs- und anforderungsgerechtes Gehalt sowie 
zeitgemäße Sozialleistungen, ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte mit der 
Angabe Ihrer Einkommensvorsteliung an 


rotring-werke 
Riepe KG 


Kieler Straße 301-303 
D-2000 Hamburg 54 


MONT 

BLANC 


Wir sind einer der führenden Hersteller hochwertiger Schreibgeräte 
mit internationaler Marktbedeutung. Unsere Unternehmensphiloso- 
phie mißt dem Einkauf als Bestandteil einer im Unternehmen inte- 
grierten Materialwirtschaft eine herausragende Bedeutung bei. Im 
Zuge des weiteren Ausbaus suchen wir eine n 


QUALIFIZIERTE/N 

EINKÄUFER/IN 


mit 2-4 Jahren Berufserfahrung in einem internationalen Unterneh- 
men. Kenntnisse im Einkauf von Rohstoffen (Metalle und Kunststof- 
fe) und Investitionsgütern sowie ein hohes Maß an Verständnis für 
die Zusammenhänge einer komplexen Produktion mit großer Teile - 
Vielfalt sind erforderlich. Ebenso erwarten wir verhandlungssicheres 
Englisch. Als Unternehmen eines internationalen Konzerns bieten 
wir gute Möglichkeiten der beruflichen Weiterentwicklung. 

Uber Einzelheiten möchten wir uns gern mit Ihnen persönlich unter- 
halten. Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung eines Gesprächs Ihre 
Bewerbungsunterlagen zu- Für erste telefonische Kontakte steht 
Ihnen Frau Meißer, Tel. 0 40 / 43 16 43 56, zur Verfügung. 


Montblanc-Simplo GmbH, Schulterblatt 36, 2000 Hamburg 6 


» ihani™ 
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für den Arbeitsbereich Umweltpolitik. 

Bewerber sollten über ein abgeschlossenes 
Studium der Naturwissenschaften verfü- 


Darüber hinaus sind eine breite politische 
Allgemeinbildung, gute Ausdrucksfähigkeit 
in Wort und Schrift und die Bereitschaft, 
auch außerhalb üblicher Dienstzeiten tätig 
zu sein, erforderlich. 

Die Position ist in Annäherung an den BAT 
ausgestattet. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
erbitten wir binnen 14 Tagen nach Erschei- 
nen dieser Anzeige an die 

CDU-BÜRGERSCHAFTSFRAKT10N 

Rathaus, 2000 Hamburg 1 
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P.F.A. ist eine private Finanz-Beratungs- 
gesel Ischaft mit Niederlassungen in der 
Schweiz, den Vereinigten Staaten, Frankreich 
und Benelux. 

P.F.A. möchte im Rahmen der wetteren 
Intemationalisierung ihre Dienstleistungen 
ebenfalls auf dem deutschen Markt einfüh- 
ren. 

Wir suchen 

Chef-Sekretärii 

- im Alter zwischen 25 und 30 Jahren 

- Maschinenschreiben - Datenverarbeitung 

- Mehrsprachig, vor allem mit guten Eng- 
lischkenntnissen in Wort und Schrift 

- Kommerzielle Einstellung 

Telefonistinnen 

(part-time-Angesteilte) 

- Kommerziell eingestellt - 

- überzeugungsfähig 

- Grundkenntnisse v. Englisch und Franzö- 


\ Wenn Sie die genannten Voraussetzungen 
l erfüllen und die Position ihren Vorstellungen 
| entspricht, richten Sie bitte Ihre vollständige 
• Bewerbung unter E 8305 an WELT-Vertag, 
| Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 
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UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


Aul Springer t, Df. Hertert Erenxp 


Cbefradiksenre; 

Frier CUfca und Manfred Schell 


StdlwiRtodcr Wi , h riifcmg 

nr. CDuUrZdin 


Mrin o n g m: Ena o von Locwemlcn 
Cbefk u« Dfanri; Ktas JBr*ra Fritaad*, 



DctrtMManl Horten Koch. ROdiger v. Vot 
kcwfcjüxrihr.); Internationale Poll ttleiixn- 


ZOTtnumhuMo« 33BO Bomv 3. Goderiicrtrr 
ifSse m, Tel man m«. Tde* ihtu. 
Fernkopierer (02 281 37 M 86 


1000 Berlin Bl, Kodutrafle «. Bed a ktkm- 
Tri. (030) SEPIA Trier 1 M 56& Anzeigen: 
TW. (0 30) KOI SB 31/33. Telex 1 84 983 


SDOO Hriobaxg 3A Kriea-WBhalm-Strote 1. 
TeL (0 40) 34 7L Telex Hedaktfcm und Ver- 
trieb * 170 010. Amttrg Tri. 1040) 
S <7 43 SA Telex 3 17 001 177 


4300 Eneo U, tat Teritarah UA TeL 
(089 Ml 10 U. AtaMgan: Tri. IO MM) 
10 15 3t, Tdeac 8 678 »4 
Fernkopierer (020 51) 8 37 28 und 8 87 IS 



TEXACO ® 


Für unsere Technischen Dienste der Direktion Raffinerien in Ham- 
bürg suchen wir als Projekttefter Rafflnertetechnlk einen 

Diplom-Ingenieur (TU) 

Fachrichtung: Verfahrenstechnik 

Wirerwarten Fachkenntnisse und Erfahrung, die zur Entwicklung 
verfahrenstechnischer Konzepte für die Verbesserung der Anlagen 
unserer Raffinerien erforderlich sind. 

Außerdem setzen wir allgemeine Kenntnisse voraus über die_ 

g rundsätzlichen Verfahren der Mineralölverarbeitung sowie über 
ianagement-Methoden zur Realisierung von Investitionsvorhaben. 

Neben fundierten Kenntnissen der Verfahrenstechnik und 
Thermodynamik sind gute englische Sprachkenntnisse erwünscht. 
Einige Jahre Berufserfahrung in der Mineralöl- oder der chemischen 
Industrie wären von Vorteil. 

Wenn Sie Interesse an dieser vielseitigen Aufgabenstellung haben, 
richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, 
Zeugnisabschriften, Angabe derGeha/tsvorsteilung und frühestem 
Eintrittstermin an unsere Personalabteilung Hauptverwaltung/41 1 , 
Oberseering 40, 2000 Hamburg 60. 


Deutsche Texaco AG 


NDR 


In der Hauptabteilung Personal, Honorare und Lizenzen 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Position eines/ 
einer 

Referenten/Referentin 

in der 

Personalwirtschaft 

zu besetzen. 

Die Aufgaben bestehen aus der Mitarbeit bei Entwicklung 
und Umsetzung tarif- und personalpolitischer Konzepte 
und Dienstvereinbarungen sowie der Erarbeitung von 
Beratungs- und Entscheidungsunterlagen in personalver- 
tretungs- und tarif rechtliche rvF ragen. . . 

Voraussetzung für diese interessante Aufgabe ist ein 
abgeschlossenes Hochschulstudium, nachgewiesen 
durch ein juristisches Referendar- und Assessorexamen 
mit Prädikat Fachkenntnisse im Arbeite- und Personal- 
vertretungsrecht werden ebenso erwartet wie Interesse 
und Fähigkeit zum konzeptionellen Arbeiten. Die Tätig- 
keit erfordert Kooperationsfähigkeit und Durchsetzungs- 
vermögen, ferner die Bereitschaft zur Auseinanderset- 
zung mit den komplexen tarif- und arbeiterechtlichen 
Problemen einer großen Rundfunkanstaft 

Wenn Sie diese Aufgabe interessiert wenden Sie sich 
bitte mit Ihren Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung an den 

NORDDEUTSCHEN RUNDFUNK 
- Personalabteilung - 
Kennziffer 640/11 
Rotfienbaumchaussee 132-134 
2000 Hamburg 13 
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Controller 

Anspruchsvolle Äufbautätigkeit 


Unser Klient ist ein modernes, 
expansives mittelständisches Handels- 
unternehmen auf dem Gebiet medizi- 
nischer High-Tech-Gerate mit Sitz in 
Norddeutschiand. Zu den Hauptab- 
nehmern zahlen Krankenhäuser, 
Spezialkliniken und REHA-Zentren im 
deutschsprachigen europäischen 
Raum. Wir suchen den verantwortlichen 
Controller, der den kaufmännischen 
Bereich mit Fachwissen und Ideen 
mitgestaltet und weiterentwickelt. 
Schwerpunkte seines Verantwortungs- 


bereiches werden das Finanz- und 
Rechnungswesen, die Planung und das 
Personalwesen sein. 

Wen wir erwarten: Eine praxis- 
orientierte, analytisch arbeitende 
Persönlichkeit im Alter von Anfang 30 
bis Anfang 40, die vor dem Hinter- 
grund eines wirtschaftswissenschaft- 
lichen Studiums Ober solide Kenntnisse 
und Erfahrungen in den angespro- 
chenen Bereichen verfügt, Durch- 
setzungsfähigkeit und Einfühlungs- 
vermögen mitbringt und möglichst aus 


einem mittelständischen Handelshaus 
kommt. Eine weitere Voraussetzung 
ist die perfekte Beherrschung der 
englischen Sprache. 

Was Sie erwarten können: Eine 
vielseitige und hochinteressante Auf- 
gabe, die Raum für Kreativität und 
Handlungsspielraum bietet. Diese 
Position Ist direkt dem Geschäftsführer 
unterstellt Der finanzielle Rahmen 
entspricht der Bedeutung dieser Auf- 
gabe. 


Hamburg 

Mülheim/Ruhr 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter der 
Kennziffer 1053-W an die SCS Per- 
sonalberatung GmbH, Johnsailee 13, 
2000 Hamburg 13. Dort stehen Ihnen 
Herr Axel Voigt und Herr Gerd Reitzig 
für erste telefonische Kontakte (040/ 

44 16 51-54) zur Verfügung. Sie freuen 
sich auf ihre Bewerbung und bürgen für 
absolute Diskretion. 


Personal beratung GmbH 


Innendienstverkaufsleiter 

Ausbau des VbrtriebscontroHing 


Unser Klient ist ein modernes, 
expansives, mittelständisches Handels- 
unternehmen auf dem Gebiet medi- 
zinischer High-Tech-Geräte mit Sitz in 
Norddeutschland. Zu den Hauptab- 
nehmern zählen Krankenhäuser, Spezial- 
kliniken und REHA-Zentren im deutsch- 
sprachigen europäischen Raum. 

Wir suchen den Innendienstverkaufs- 
leiter für einen Verkaufsbereich, der 


sowohl eigenverantwortlich für seinen 
Bereich als auch unterstützend und 
entlastend für den Vertriebsieiter 
tätig ist 

Wen wir erwarten: Eine praxis- 
orientierte, analytisch arbeitende 
kommunikationsfähige Persönlichkeit 
im Alter bis Anfang 30, die Verständnis 
und Einfühlungsvermögen in Ver- 
triebs- und Führungsfragen bewiesen 


hat. Eine weitere Voraussetzung ist 
die perfekte Beherrschung der eng- 
lischen Sprache. 

Was Sie erwarten können: Eine 
verantwortungsvolle Aufgabe mit 
entsprechendem Handlungs- und 
Entwicklungsspielraum. Der finanzielle 
Rahmen entspricht der Bedeutung 
dieser Position. 


Hamburg 

Mülheim/Ruhr 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 


Trainees als Führungsnachwuchskräfte 



ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter der 
Kennziffer 1075-W an die SCS Per- 
sonalberatung GmbH, Johnsailee 13, 
2000 Hamburg 13. Dort stehen Ihnen 
Herr Axel Voigt und Herr Gerd Reitzig 
für erste telefonische Kontakte (040/ 
44 16 51-54) zur Verfügung. Sie 
freuen sich auf Ihre Bewerbung und 
bürgen für absolute Diskretion. 


Personal beratung GmbH 


Für unseren Kunden, eines der 
größten und erfolgreichsten Veriags- 
untemehmen in Europa mit Sitz in 
Hamburg, suchen wir Führungsnach- 
wuchskräfte. Die Expansion des 
Unternehmens verlangt gerade im 
Führungsbereich eine intensive Ent- 
wicklung von Führungskräften, die 
durch ein Trainee-Programm gesichert 
wird. 

Wfen wir erwarten: Ambitionierte 
Hochschul- oder Fachhochschulabsol- 
venten mit einem Abschluß als Diplom- 


Kaufmann oder Diplom-Betriebswirt, die 
nach der Theorie nun eine heraus- 
fordernde Aufgabe mit klaren Entwick- 
lungsperspektiven in der Wirtschaft 
suchen. Auch jüngere, überdurchschnitt- 
lich erfolgreiche Praktiker aus der 
Veriagsbranche erhalten eine Chance. 

Das Trainee-Programm wird Ihnen 
die Möglichkeit bieten, ihr theoretisches 
Wissen an der Praxis zu messen und 
durch Leistung Ihren Anspruch als 
zukünftige Fühmngskraft sich selbst und 
dem Unternehmen zu beweisen. Was 


Sie dazu benötigen ist Teamorientierung, 
argumentative Durchsetzungsfähigkert, 
strategisches Denken und das Wissen, 
daß ein Studium allein den Erfolg nicht 
bedingt 

Was Sie erwarten können: 

Anspruchsvolle, vielseitige Aufgaben mit 
der raschen Übertragung von Verant- 
wortung in einem expansiven Unter- 
nehmen; eine offene Personal politik und 
Entwicklungsmöglichkeiten, die sicher 
nicht alltäglich sind. 


Hamburg 

Mülheim/Ruhr 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter der 
Kennziffer 1071-W an die SCS Per- 
sonalberatung GmbH, Johnsailee 13. 
2000 Hamburg 13. Dort steht Ihnen 
Herr Heinz Tannert für erste telefonische 
Kontakte (040/44 16 51-54) zur Ver- 
fügung. Er freut sich auf Ihre Bewerbung 
und bürgt für absolute Diskretion. 


Personal beratung GmbH 



Die Kühne & Nagel-Gruppe zählt zu den weltweit führenden Dienstjeistungsuntemehmen 
für Spedition und Transport 

Die deutsche Kühne & Nagel-Organisation sucht für eine ihrer Zweigniederlassungen 
zum nächstmöglichen Eintritt 

LEITER GESAMTADMINISTRATION 

Neben allgemeinen administrativ-organisatorischen Aufgaben liegen die Schwerpunkte 
bei 

• Erstellung von Monatsabschlüssen, mit Berichtswesen 

• Sicherstellung der rationellen administrativen Infrastruktur und Personaiadmh 
nistration 

• Aufstellung von Budgets, Durchführung des Controlling 

• Führung der unterstellten Mitarbeiter und Verantwortung für den Datenverar- 
beftungabereich. 

Diese Anforderungen verlangen die zielstrebige, engagierte Führungspersönlichkeit mit 
wirtschaftswissenschaftlichem Abschluß sowie mehrjährige nachweisbare Erfahrung in 
vergleichbarer Position - bevorzugt Dienstleistungssektor. 

Gute Engrischkenntnisse und EDV-Prexis werden vorausgesetzt. Einem Pragmatiker - 
vertraut mit den Methoden der Untemehmensfühning, gewohnt, im gesetzten Zielrah- 
men konzeptionell mitzuwirken - bieten sich vielfältige Möglichkeiten. 

Könnte Sie eine neue Herausforderung reizen? Dann bitten wir um Ihre aussagefähige 
Bewerbung mit Gehaltsvorsteüung oder um eine erste Kontaktaufnahme mit unserem 
Herrn Steffen, Telefon-Durchwahl {0 40) 3 76 06 - 1 60. 


KÜHNE t NAGEL 


Kühne Sc Nagel (AG & Co), BaumweH 7, 2000 Hamburg 11 
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HKL/Regelungstechnik 


W .v / . • N . A 

.und • ;Üo bttetützuog v * ^ 
unseres KrtoijMioWfc • 

• Ingenieur oder veriüg^ £8)Sf 

und ^ 

Ä.iter^fH^ : 'Ciw«ße uJto-'HeoUtsi^^ ^erktefi _• • • ^ 

unter ah •dßö'öoo-''ün9- 

oder rufen Stedor* afefäch Dr.-lng. 


um 


Priesa 


HMENSBERATUNG 
DR KRÄMER 


<2000 Hamburg 61 • Schippeteweg $3 F - 040/551 30 11 
4000 Düsseldorf i * Friedricbstraöe 91 02 11/34 57 17 
Tooostuttgartt- mmKAr*te$iQ7r\/257n*2 : 


SIK'J illl ‘ 


* - 
«r 


’’ v- ; ' 


EINKAUFSPASSAGEN - KLINIKEN - BÜRO- UND GESCHÄFTSHÄUSER 


Für die Bewältigung unserer vielfältigen Bau- und Planungsaufgaben 
suchen wir den geeigneten 

PROJEKTPLANER 

Sie passen In unser Team, wenn Sie daran gewöhnt sind, aus Vermie- 
tung s-, Baukosten- und Gestaltungsforderungen eine optimale Funktions- 
und Bauplanung zu erstellen. Mitwirkung bei der Akquisition, Vermie- 
te ngagesprächen, Behörden- und Fachingenieurabstimmungen gehört 
ebenfalls zu Ihrem Arbeitsbereich, den Sie als Bindeglied und Koordina- 
tionsfaktor zwischen den unterschiedlichen Projektinteressen und -betei- 
ligten verstehen sollten. Architektur ordnet sich bei uns wirtschaftlichen 
Konzepten unter. Wir suchen daher einen jungen (25-35 Jahre), ausge- 
sprochen flexiblen, kompromißbereiten und doch schon erfahrenen Mit- 
arbeiter, der bereit ist, über das übliche Maß hinaus Einsatz und Ideen zu 
zeigen. Eine unseren hohen Anforderungen entsprechende Bezahlung 
können Sie erwarten. 

Bewerbungen an die ITG Immobilien Treuhand GmbH & Co. KG, 
Immermannstraße 12, 4000 Düsseldorf 1. 


EINKAUFSPASSAGEN - KLINIKEN - BÜRO- UND GESCHÄFTSHÄUSER 


Ungewöhnlich selbständig 
machen. 

Zukunftsorientierter, faszinie- 
render Beruf Im Bereich Mana- 
gementwissen, Grenzwissen- 
schaften. Tel. 0 40 / 6 02 70 78. 


Gesucht wird im Raum 
Niedersachsen; 

MaölBgeiiev DIpL-Jag. (Ri) 

Weitere wtssanscn. Qualifikation möglich. 
Ang u. C 8303 an WELT- Vertag. Postlaeti 
1008 64 , 4300 Essen. 


Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der 
Stahlverarbeitung mit Sitz im Märkischen Kreis. 
Unsere Produkte mit hohem Qualitäts-Standard 
werden überwiegend in der Kfz-Industrie einge- 
setzt. 

Zur direkten Unterstützung unserer Geschäftsfüh- 
rung suchen wir den 

Assistenten des Geschäftsführers 

mit Schwerpunkt Vertrieb 

Sie sollten möglichst übereine handwerkliche oder 
technische Ausbildung in der Metallverarbeitung 
und anschließende praktische Erfahrung im Ver- 
trieb oder als Kaufmann verfügen. 

Einsatzfreude, Flexibilität und sicheres Auftreten, 
verbunden milder notwendigen Belastbarkeit, sind 
die Voraussetzungen zur Durchsetzung der weite- 
ren Untemehmensziele. an denen Sie entscheidend 
mitwirken sollen; in derZukunft auch als 
Geschäftsführer. 

Oie Dotierung ist entsprechend der hohen Anforde- 
rung überdurchschnittlich. 

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten 
Sie bitte en Untemehmensberatung Rhein/Ruhr, 
Sozener Straße 13, 4600 Dortmund 50, Telefon 
0231-59 7080. 


Traditionsreiche Hamburger Schiffahrtsagentur, Tochterge- 
sellschaft eines großen internationalen Konzerns, sucht per 
sofort oder später 

Leiter Marketing + Sales 


Der Bewerber sollte etwa Mitte Dreißig sein und über 
praktische Erfahrungen aus der Schiffahrt verfügen. 

Neben der Fähigkeit, einen größeren Mitarbeiterstab zu 
motivieren und erfolgreich zu führen, wird eine analytische 
Arbeitsweise und die Beherrschung des modernen Marke- 
ting-Instrumentariums vorausgesetzt. 

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend dotiert und 
nach Probezeit und Bewährung mit Prokura ausgestattet. 

Wir bitten um ihre Bewerbung in englischer Sprache und 
Zusendung der Unterlagen unter D 8304 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 
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Software-Ingenieur 

Speicherprogrammlerbare Steuerungen 


Ihre Aufgabenstellung umfaßt die Software-Betreuung unserer Kunden 
beim Einsatz unserer universellen speicherprogrammierbaren Steue- 
rungen und die Kommunikation zwischen SPS-System und Leitrechner. 
Sie werden die anfallenden Steuerungsprobleme in den verschiedenen 
Anwenderbranchen definieren, Lösungen erarbeiten und unseren Ver- 
trieb unterstützen. 

Diese Position ist gut geeignet für den jungen vertriebsorientierten 
Ingenieur der Informatik. DatBntechnik oder Elektronik mit Pro- 
grammierkenntnissen der SPS und möglichst Schnittstellenkenntnissen 
(Hardware). Den Berufsanfänger möchten wir gerne elnarbeiten. Wir 
freuen uns auch auf die Bewerbung des versierten Ingenieurs oder 
Technikers mit Erfahrung in Steuerungstechnik oder elektronischer 
Automatisierung. 

Ais Schweizer Konzern mit weltweit über 16000 Mitarbeitern, davon 
1600 in Deutschland, gehören wir zu den erfolgreichen Herstellern auf 
dem Gebiet der MeB-, Regel- und Steuerungstechnik. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabtei- 
lung (Herr Ehrt, Tel. 0 69 / 40 02 - 2 95). 

LANDIS & GYR GMBH 

Friesstr. 20-24 • 6000 Frankfurt/M. 60 - Telefon O 69 / 4 OO 20 




Norddetrtschland 


zahlen 

j messen 
steuern 
regeln 


Wir sind eine anerkannte Gutachter- und Sachverständigenorgani- 
sation. Unsere Sachverständigen prüfen und begutachten im Dien- 
ste der Sicherheit technische Anlagen. In unseren neun Dienststel- 
len im norddeutschen Raum beschäftigen wir etwa 1300 Mitarbeiter. 

Für unsere Abteilung „Personal- und Sozialwesen“ suchen wir einen 


Diplom-Kaufmann 

Stellvertreter des Abteilungsleiters 

den wir nach entsprechender Einarbeitung als Stellvertreter des Abteilungsleiters einsetzen 
können. 

Die Position verlangt eine selbständige Arbeitsweise; Führungserfahrung, sicheres Auftreten 
und Gewandtheit im mündlichen und schriftlichen Ausdruck. 

Wir erwarten mehrjährige Berufserfahrung, fundierte Kenntnisse des Lohnsteuer-, Soziafver- 
sicherungs- und Arbeitsrechts und Erfahrungen im Umgang mit dem Betriebsverfassungs- 
gesetz. 

Wir bieten eine Dauerstellung mit zusätzlicher Altersversorgung und sonstigen guten 
sozialen Leistungen. Die Gehaitsregefung erfolgt in Anlehnung an staatliche Grundsätze. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit handgeschriebenem Lebenslauf und Lichtbild 
bitten wir unter Angabe der Kennziffer 0.1 zu richten an: 

Technischer Überwachungs-Verein Norddeutschland e. V. 

- Abteilung Personal- und Sozialwesen - 

Große BahnstraBe 31, 2000 Hamburg 54 
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Panasonic ■ Tschnics 

Wir sind ein expandierendes Unternehmen der 
MATSUSHITA-ELECTRIC, einer der größten Hersteller 
im Radio-, TV-, HiFi-, Video-, Elektro-, Büroelektronik- 
und Batterie-Bereich. 

Unsere PC’s haben sich bewährt. Deshalb suchen wir 
zum nächstmögiichen Termin einen qualifizierten Ge- 
bietsverkaufsleiter für unseren Bereich Büroelektro- 
nik. Sie sind im norddeutschen Raum zuständig für 
den optimalen Ausbau unseres Fachhändlemetzes so- 
wie für die Beratung und Betreuung. Erfahrung im 
Verkauf dieser Produkte sollten Sie schon besitzen. 
Engagement und EDV-Kenntnisse setzen wir neben 
gutem Englisch voraus. 

• Wir bieten aber auch einem jungen engagierten 
Mann ohne Berufserfahrung, aber mit starkem Interes- 
se und Kenntnissen am PC-Bereich die Chance, in 
diese zukunftsorientierte Materie hineinzuwachsen. 

Wenn Sie in einem großen, weltweiten Vertriebsunter- 
nehmen tätig sein wollen, das Ihnen neben einem 
leistungsgerechten Gehalt die Sozialleistungen eines 
modernen Unternehmens bietet, bewerben Sie sich 
bitte schriftlich bei unserer Personalabteilung, oder 
rufen Sie ab Montag, 9 Uhr, unseren Herrn Schlatow 
an, Telefon (0 40) 8 54 95 55. 

Panasonic Deutschland GmbH 
Winsbergring 15, 2000 Hamburg 54 


Die für unsere Muttergesellschaft, die Vereins- und Westbank AG in 
Hamburg, zu bewältigenden Aufgaben im EDV-Bereich zählen zu den 
lebendigsten und vielseitigsten Tätigkeiten. 


Wachsende Anforderungen an die Integration der EDV in die vielfältigen Aufgaben des 
Bankgeschäftes sowie der Einsatz neuester Technologien und Entwicklungen erfordern 

eine personelle Verstärkung. 

Wenn Sie in einem jungen, aktiven Team arbeiten und interessante, abwechslungsreiche 
Aufgaben übernehmen weiten, bewerben Sie sich bei uns als 

Systemanalytiker/in 

oder m 

Programmierer/m 

Unsere EDV-Umgebung: IBM 3081 K, 32 MB; entsprechende Peripherie MVS/XA, JES2, 
umfangreiche IMS-On/ine-Anwendongen. Für die Untensrützung bei der Programmentwick- 
lung setzen wir PET-MAESTHQ/TSO ein. 

Neben einer kaufmännischen bzw. betriebswirtschaftlichen Ausbildung erwarten wir von 
Ihnen mehrjährige COBOL-Erfahrung für die Entwicklung von Batch- und IMS-DB-DC- 

Anwendungen. 

Wir bieten Aufstiegsmöglichkeiten, eine den Leistungen entsprechende Vergütung sowie 

gute Sozlallelstungen. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebens- 
laufund den sonstigen üblichen Unterlagen an unsere Personalabteilung. 

HDV Hamburger Datenverarbeitungs-GmbH 

Alter Wall 12 « 2000 Hamburg 11 • Telefon 0 40 / 36 92 - 30 18 


Hahn-Mekner-Instkut 
für Kernforschung 
Berlin GmbH 


fami 


Als Großforschungseinrichtung der Bundesrepublik 
Deutschland und des Landes Berlin mit rund 700 
Beschäftigten arbeiten wir auf den Gebieten Fesf- 
kärper- und Materialforschung Schwerionenphysik, 
Strahlen - und Photochemie, Spurene/emenfchem/e 
sowie Informationstechnik Zentrale Großgeräte sind 
ein Forschungsreaktor zur Erzeugung von Neufro- 
nensfruh/ung, ein Schwerionenbeschleuniger und ein 
Großrechner. Unser Standort ist Beriin-Wannsee. 


Die Abteilung Technik sucht zum nächst möglichen Termin ei- 
nen Fachmonn mit langjähriger Berufserfahrung ab 

Leiter 

der Konstruktion 

Kennziffer: T 7.47. 

Sie sollten Diplom-Ingenieur sein oder gleichwertige Kennt- 
nisse und Erfahrungen besitzen. Wir erwarten, daß Sie für 
unsere Forschungsarbeiten erforderliche Apparaturen mit 
unterschiedlichster Aufgabenstellung an der Spitze eines 
Teams von 16 Konstrukteuren, Technikern und Zeichnern in 
Zusammenarbeit mit unserer Fertigung mit den jeweiligen 
Wissenschaftlern entwickeln und erstellen. Auch die Bera- 
tung und Betreuung der Fertigung gehören zu Ihrem Aufga- 
bengebiet. Die Beherrschung moderner Verfahren der Ein- 
zelfertigung mit dem Ziel fertigungsgerechter Konstruktions- 
losungen sollte für Sie ebenso selbstverständlich sein wie die 
Anwendung neuester Methoden zur Erstellung effizienter 
und kostengünstiger Fertigungsunterlagen. Erfahrung in der 
Mitarbeiterrührung ist für uns ein wichtiger Gesichtspunkt. 
Wir bieten Ihnen eine sehr interessante Aufgabe, bei der Sie 
an verantwortlicher Stelle kreative Fähigkeiten bei der Um- 
setzung von Ideen in praktikable Lösungen einsetzen können. 
Die Dotierung richtet sich nach dem BAT, die Eingruppierung 
berücksichtigt Kenntnisse und Berufserfahrung. 
Bewerbungsfrist: 3 Wochen. 


Männliche und weibliche Bewerber hoben gleiche Chancen. 
Wir fördern Schwerbehinderte nach den gebenden Gesetzen 
und bitten sie ausdrücldich, sich zu bewerben. 

Wenn Sie unsere Anforderungen erfüllen . richten Sie bitte Ihre 
schriftliche Bewerbung unter Angabe der Kennziffer an das 
Hahn-Meitner-Instrtut für Kernforschung Bedin GmbH - VI 
Glienicker Straße 100, 1000 Beriin 39. 


Wir sind ein leistungsfähiges Spezialmaschinenbau-Unter- 
nehmen mit Sitz im südwestlichen Schleswig-Holstein. Für 
den weiteren Ausbau unserer Vertriebsaktivitäten bei stei- 
gendem Auftragsbestand und zur Entlastung des Geschäfts- 
führers suchen wir zum nächstmöglichen Termin qualifizierte 
und einsatzbereite Oipiom-Ingenieure. 

OVertriebsingenieur 

Maschinenbau 

für die Bereiche Hochregalanlagen und Transportsyste- > 
me. Sie sollten über solide Fach-, Vertriebs- und Englisch- j 
kenntnisse verfügen. Die erforderlichen Produktkenntnis- 
se können Sie sich in Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Mitarbeitern während der Einarbeitungszeit aneignen. 

©Konstruktionsingenieur 

Maschinenbau 

für die Bereiche Standardserien unter Einbeziehung neu- 
er Technologien, Projektierung und Auftragskonstruktion. 
Sie sollten zunächst die Konstruktions- und Entwick- 
lungsaufgaben in Zusammenarbeit mit dem Geschäftsfüh- 
rer rationalisieren und koordinieren. Wir erwarten eine 
mindestens 5jährige Konstruktionserfahrung, solide 
Kenntnisse in der Mitarbeiterführung und Betriebsorgani- 
sation, sowie die Bereitschaft zur ständigen Weiterbil- 
dung. 

Wir bieten interessante und ausbaufähige Dauerpositio- 
nen bei leistungsbezogener Bezahlung. Wir bitten um Ihre 
schriftliche Bewerbung mit Lichtbild, tabellarischem Le- 
benslauf und Handschriftprobe an unseren Untemeh- 
mensberater. 

JOACHIM SCHAUER 

Beratender Betriebswirt 

ss Postfach 203 • 2370 Rendsburg • Tel. 04331/2 88 99 = 


Wir sind ein führendes Unternehmen der 
Flurfördarzeugbranche. Unsere Fahrzeuge 
der Marke „Ameise“ genießen durch hohen 
technischen Standard und erstklassige Qua- 
lität einen ausgezeichneten Ruf im In- und 
Ausland. 

Für unsere Elektronik-Entwicklung suchen wir einen hoch- 
qualifizierten 

Gruppenleiter 

Automatisierungstechnik 

(Diplom-Ingenieur der Fachrichtung Elektronik 
oder Physik) 

dem wir nachstehende Aufgaben übertragen 
wollen: 

- Entwicklung von Hard- und Software für mt- 
kroprozessorgesteuerte Regelungen in auto- 
matisierten Systemen 

- Unterstützung in der Erstellung von Armen- 

de rsoftware für CAD- und DEC-Rechner. 

l| Neben einem überdurchschnittlich abgeschlos- 
ft 1 1 senen Studium der genannten Fachrichtungen 
n \ 11 erwarten wir Kenntnisse und mindestens fünf 
ft Ul Jahre Berufserfahrung aus einer ähnlichen Tä- 
ft ||| tigkert. Wir legen für diese Position Wert darauf. 
«QTl gal einen Herrn zu gewinnen, der auch bereits über 
r \ ft Ml Personalführungserfahrungen verfügt. 

Hl Sofern Sie sich von unserer Anzeige 

L \7aLr1l angesprochen fühlen, erbitten wir Ihre 

yn 1 |- schriftliche Bewerbung unter Beifügung 

* ' IM von Zeugnissen und Angabe Ihres frühe- 

ll| sten Eintrittstermins sowie 

1 Ihrer Gehaltsvorstellungen 

^ an 

^ H. JUKHEflUBCH 
—^-1 Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

Personal- und Sozialabteilung 
Law aetzstraße 9-13, 2000 Norderstedt 


JUNGHEINRICH 


Junior Personalberater 


Wir gehören zu den führenden Adressen der deutschen Pfreona[^»«; 
ter. Unser Know-how macht uns gleichzeitig zum kompetenten Betreuer 
von Personaianzeigen-Etats für Groß-, Mittel- und Klemuntemehmen 

Unser Erfolg bedingt Wachstum. Wir suchen deshalb emen Nachwuchs- 
Berater. der sich bet uns durch wachsende Aufgabenstellungen in 
unsere vielseitige, interessante und anspruchsvoile Thematik etnarbei- 
ten kann. 

Wir glauben, daß es den „typischen", erfolgreichen Personalberater 
gibt: Der Probleme analytisch angeht und sachonentiert beurteilen 
kann. Eigeninitiative in ausgeprägter Form besitzt, kontaktfreudig ist 
und in Wort und Schrift zu überzeugen vermag. 

Wir wissen aber auch, daß er aus unterschiedlichen Funktionsöereichen 
und Branchen kommen kann: Tätigkeit als z. B. Personalerem. 
Marketing-Assistant, Vertriebsingenieur o. ä. könnten eine gute Voraus- 
setzung sein. Voraussetzung ist ein Hochschulabschluß mit Prädikats- 
examen. z. B. betriebswirtschaftlicher oder technischer Fachrichtung. 
Englische Sprach kenntnisse wären vorteilhaft. 

Wenn Sie in dieser Aufgabe eine berufliche Chance sehen, sollten wir 
einmal miteinander sprechen. Bitte senden Sie uns als Vorbereitung 
dazu Ihre Bewerbungsunterlagen, oder rufen Sie Herrn W. Radau an 


Walfgang Radau + Partner (BOU) 

Baurstraße 84 - Postfach 520363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/89 2003-05 - Telex Nr. 2 173 371 


Elcktro-Ingemcur 

für Elektro-Anlagen auf Schiffen 


Wir sind ein bekanntes Großunternehmen der Metallindustrie mit Sitz in 
Hamburg. Durch eine breite Fertigungspalette haben wir uns für die 
Zukunft gerüstet 

Für die Aufgabengebiete Bauüberwachung und Instandsetzung sowie 
die Inbetriebnahme bzw. Übergabe von Elektro-An lagen auf Handels- 
und Marineschiffen wollen wir einen neuen Mitarbeiter gewinnen. 

Die Aufgabe soll einem Diplom-Ingenieur (FH) der Fachrichtung Elektro- 
technik übertragen werden, der bereits Kenntnisse im Bau und Betrieb 
von Elektro- Anlagen und der entsprechenden Vorschriften auf Schiffen 
mitbringt. Gute Englischkenntnisse wären von Vorteil. 

Wenn Sie an dieser Position interessiert sind, erbitten wir Ihre Bewer- 
bungsunterlagen mit tab. Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst 
Lichtbild unter der Kennziffer 8905 über den Zwischengeschäften 
Personai-Werbedienst, dem Sie auch mitteilen können, wer Ihre Bewer- 
bung nicht erhalten soll. 


UBI WERBEDIENST GMBH 

Baursiraße 84 Postfach 52 03 63 ■ 2000 Hamtiurq 52 
Telefon 040/89 20 03-05 Telex Nr 2 173371 


Vertriebs-Management 

für technische Qualitätsprodukte 


Sie kennen uns als den interna- 
tional tonangebenden Hersteller 
hochwertiger technischer Kunst- 
stoffprodukte und -Systeme. 


werk und Handel bedienen wir 
regional über eigene, große Ver- 
kaufsniederlassungen, 
fm Rahmen dieser Organisation 


Unsere Partner in Industrie, Hand- werden wir die Position 



Hamburg 


neu besetzen. Hierfür möchten 
wir Sie, den erfahrenen und lei- 
stungsorientierten Führungs-Profi 
gewinnen. 

Sie werden verantwortlich sein für 
ein achtstelliges Umsatzvolumen, 
für ein qualifiziertes Mitarbeiter- 
Team, für ein stattliches Verwal- 
tungsgebäude mit großflächigen 
Lagerhallen und Freiflächen. Un- 
sere Niederlassungen sind als 
Profit-Center etabliert. Der per- 
sönliche Freiraum für Ihr erfolgrei- 
ches unternehmerisches Handeln 
ist entsprechend großzügig be- 
messen. 

Wir erwarten viel von Ihnen: Sie - 
zwischen 35 und 45 Jahre alt - 
haben eine fundierte, möglichst 
wirtschaftswissenschaftliche 
Ausbildung, verfügen über große 
Vertriebserfahrung und können 


Mitarbeiter motivieren. Sie sind 
gewohnt, ihre betriebswirtschaftli- 
chen und organisatorischen 
Fähigkeiten in meßbare Erfolge 
umzusetzen. Kurzum: Sie sind 
eine Spitzenkraft. Warum sollten 
Sie dann nicht unser neuer Ver- 
kaufsbü rote iter/-ierte rin in Ham- 
burg sein? 

Über Einzelheiten dieser langfri- 
stig angelegten und natürlich 
bestens ausgestatteten Position 
unterhalten wir uns am besten 
persönlich. Ihre aussagekräftigen 
Unterlagen richten Sie bitte an 
unsere Hauptabteilung Personal- 
wesen, z.Hd. Herrn Dr. Müller. 


REHAUAG+Co 
R heniumhaus 
8673 Rehau 
Tel.: 0 92 83/77 23 37 
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Projektingenieur 

Kraftwerksanlagen 


Wir sind ein breit diversifiziertes, bekanntes deutsches Konzemun- 
temehmen, das u. a. führend ist auf dem Gebiet der Motorheizkraft- 
werke. Diesen Bereich wollen wir personell verstärken und suchen 
deshalb einen Ingenieur (FHS oder HS), der Ober einschlägiges 
technisches Wissen verfügt und seit einigen Jahren erfolgreich 
Energleanlagen projektiert und abgewickelt hat. 

Diese Vorkenntnisse sollen sachgerechte Angebotsbearbeitung 
und optimale Anlagenerrtwürfe ermöglichen - einschlieBlich der 
Erarbeitung von Spezifikationen. Die Kostenermittlung sowie die 
Prüfung der Unterlagen von Zulieferern gehören ebenfalls zum 
Aufgabenspektrum. Englischkenntnisse sind erforderlich. 

Sofern Sie unseren Anforderungen zu entsprechen glauben, sollten 
Sie bald durch die Übersendung einer aussagefähigen Bewerbung 
mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Licht- 
bild Kontakt mit uns aufnehmen. Sie erreichen uns direkt unter 
Kennziffer 8925 über den zunächst zwischengeschalteten Personal- 
Werbedienst, der Sperrvermerke streng beachtet 



UBI WER BEDIENST 6MBH 

ßaursiraße 84 ■ Postlach 52 03 63 2000 Hamburg 52 
Telefon- 040/892003-05 Telex Nr. 2 173371 


Vertriebsleiter 


Diensdeistunöen für Handel und Touristik 




Aufgaben 

Aufbau einer zunächst in Norddeutschland, später national tätigen 
Vertriebsgesellschaft mit den Schwerpunktaufgaben: 

- Aufbau einer Außendienst-Organisation, die den Einzelhandel besu- 
chen soll 

- Konzipierung und Durchführung von Verkaufsförderungsaktivitäten 
und Marketingstrategien 

- Verhandlungafuhrong mit Touristikuntemehmen und Behörden 


Voraussetzungen 

Erfolgreich geprüfter Verkaufsprofi, der die Strukturen und Problem- 
stellungen des Einzelhandels kennt 

Zusatzkenntnisse aus der Touristikbranche wären Ideal, sind aber nicht 
Bedingung 

Erfahrungen im Aufbau und/oder der zielorientierten Leitung von 
Vertriebsorganisationen 

Wichtige Persönlichkeitsmerkmaie: Einsatzbereitschaft und Durchset- 
zungsvermögen, sicheres Auftreten und abschlußorientiertes Verhand- 
lungsgeschick 
Alter: bis ca. Mitte 40 Jahre 


Unternehmen 

In Gründung befindliche Vartrlebsgeeellschaft für eine Dlenstleistungs- 
idee, die in Skandinavien bereits mit überdurchschnittlichem Erfolg 
vermarktet wird 

Wirtschaftlich potente skandinavische und deutsche Gesellschafter, die 
auch das Know-how zur Verfügung stellen 
Sitz: Norddeutsche Großstadt 


Angebot 

Sehr selbständige, herausfordernde Aufgabenstellung 

Leistungs- und später auch erfolgsoriantierte, großzügige Dotierung im 

ßstelligen Bereich 

Aufstieg zum Geschäftsführer ist gegeben 


ihre Anfrage mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellungen 
und möglichst Lichtbild} richten Sie bitte unter Kennziffer 9004 an unseren Personalberater, der strengte 

Vertraulichkeit ausdrücklich garantiert. 



UBI UN1HNEHMENSBERATUN6 

Welfgang Radau + Partner (BDU) 

Baistraße 84 ■ Postfach 52 03 63 ■ 2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/892003-05 ■ Telex Nr. 2 173 371 


Leiter 

Auftragsabrechnung 


Aufgaben 

Leitung der Abteilung mit dem Tätigkeitsschwerpunkt 
der Abrechnung von Reparaturaufträgen für Schrffe- 
und Offsbore-Sn heften. 

Vertretung des Unternehmens gegenüber Kunden im 1 ro- 
und Ausland. 


Voraussetzungen 

Fundierte Kenntnisse des betrieblichen Rechnungswe- 
sens mit einschläger Erfahrung in der Schiffahrt bzw. 
Werftindustrie. 

Führungsqualitäten und Verhandlungsgeschick. 
Beherrschung der englischen Sprache in Wort und 
Schrift 




Unternehmen 


Angebot 

Bedeutendes deutsches Konzemunternehmen der Inve- 


Angemessene finanzielle Ausstattung, abhängig von 

stitionsg üteri ndustrie 


Qualifikation und Erfahrung. 

Mehrere tausend Mitarbeiter 


Hilfe bei evtl, erforderlichem Umzug und Wohnraum- 

Sitz: Norddeutsche Großstadt 


beschaffung. 


Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, möglichst Lichtbild und Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung 
senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 8956 an den zu nächst Zwischengase hafteten Personalberater. Unter Beachtung 
von Sperrvermerken werden ihre Unterlagen direkt an uns weitergeleitet. 



UBI IMIERNEHMENSBERATUNG 

i Woifpng Radau + Partner (BDU) 

' Baustraße 84 - ftKtfach 520363 • 2000 Hambuig 52 
Telefon: 040/892003-05 ■ Telex Nr. 2 173371 


DV-Organisator 

Gehalt ca DM 90.000 


Aufgaben 

Entwicklung, Einführung und Pflege moderner, an- 
wendungsorientierter Informationssysteme im kom- 
merziellen Bereich mit den Schwerpunkten Material- 
wirtschaft Einkauf, Rnanzbuchhaitung, Produk- 
tionsplanung, Persona lab rachnung. Hardware IBM 
38/IBM 34 plus Peripherie im Kanalverbund. Be- 
triebssystem DOS. Schwerpunktaufgaben sind: 

- verantwortliche Projektführung von der IST-Anaiy- 
se über das Detailkonzept bis zur Realisierung 

- Festlegung der Organ isarionsabläufe 

- Erstellung der Dokumentationen 

- Anwendereinweisung und -Schulung 
Programmiersprachen: COBOL/RPG ll/RPG III 


Voraussetzungen 

Möglichst abgeschlossenes Hochschul- oder Fach- 
hochschulstudium der Wirtschaftswissenschaften 
oder als Wirtschaftsingenieur oder auch Praktiker 
mit entsprechender Ausbildung und Erfahrung 
Industrieerfahrung als DV-Organisator/Organisa- 
tionsprogrammierer an Gro Brecheranlagen mit PC 
oder Info-Center-Tools oder IBM 34/38/DOS 
Wichtige Persönlichkeitsmerkmale: Analytiker, selb- 
ständige, zielorientierte Arbeitsweise; extrovertiert; 
kann Anwender überzeugen und sich durchsetzen 
Alter ca. 28-40 Jahre 



Angebot 

Verantwortliche Mitarbeit In einem jungen, qualifi- 
zierten Team 

Leistungsgerechte Dotierung, systematische Weiter- 
bildung 

Sozial leist ungen eines Großunternehmens 
Übernahme evtl. Umzugskosten, Hilfe bei der Wohn- 
raumbesc Haftung 

Unternehmen 

Renommiertes, expansives Industrieunternehmen 

mit über 1700 Mitarbeitern 

Gehört zu einem internationalen Konzern 

Entwickelt, produziert und vertreibt technologisch 

hochwertige Produkte 

Gehört in Europa zu den Marktführem. 



Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer S 8995 an den zentralen Anzeigendienst des 
von uns beauftragten Beraters. Er leitet die Unterlagen unverzüglich an uns weiter und wird Sperrvermerke strikt 
beachten. 



UBI WERBEDIENST GMBH 

Baurstrafle 84 • Asstfach 52 03 63 2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/89 20 03-05 • Telex Nr. 2 173 371 


Oil Tools 


Wir sind ein bedeutendes deutsches Konzemunternehmen mit stark diversifizierter Produktpalette. Auf dem 
Gebiet der Bohrgeräte haben wir bereits eine Palette von Produkten, die weltweit Einsatz auf Bohranlagen 
sowohl an Land als auch im Offshore-Bereich finden. 


Entwicklungsingenieur 

Für die Entwicklung neuer Bohrgeräte suchen wir einen Ingenieur (FHS/HS), der einschlägige Kenntnisse 
und Erfahrungen bei maschinenbaulichen Serienprodukten hat 


Area Sales Manager 


Für den Vertrieb dieser Produktgruppen, d. h. von der Projektfindung bis zur Angebotsverfolgung - suchen 
wir einen technischen Kaufmann oder Ingenieur, der über Vertriebserfahrungen aus der bohrtechnischen 
Gerfiteindustrie bzw. der Erdölindustrie verfügt Im Hinblick auf regionale Erfahrungen sind wir anpassungs- 
bereit 


Commercial Coordinator 


Für den organisatorischen Aufbau und die Durchführung der für die Erfüllung der Aufträge erforderlichen 
betrieblichen Vorgänge suchen wir einen wendigen, engagierten Betriebswirt. EDV/PC-Kenntmsse sowie 
Erfahrungen aus der Kostenkalkulation sind erforderlich. 


Alle Positionen verlangen gute englische Sprachkenntnissa Weitere Einzelheiten würden wir gerne 
persönlich mit Ihnen besprechen. Bitte senden Sie als Vorbereitung dazu Ihre Bewerbung unter Kennziffer 
8901 und Nennung der Positionsbezeichnung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, Ist-Einkom- 
men und möglichst Foto an den zunächst Zwischengeschäften Personal-Werbedienst, der Sperrvermerke 
streng beachtet 



UBI WERBEDIENST GMBH 

Baustraße 84 - Postfach 52 03 63 - 2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/89 2003*05 ■ Telex Nr. 2 173 371 


Iimeneinrichtungen/ -ausbau 


Wir sind ein bekanntes Hamburger Industrieunternehmen mit starker internationaler Ausrichtung und 
breiter Produktpalette. Unter anderem produzieren und vertreiben wir das Trennwandsystem M 1000. Diese 
Produktlinie wollen wir erweitern und suchen deshalb zwei wichtige Positionen zu besetzen. 

Konstrukteur 

Schiffs-Inneneinrichtungen 

Die Aufgabenstellung beinhaltet die konstruktive Weiterentwicklung der Produkte, die Kundenberatung 
sowie die Erstellung von Schiffsinneneinrichtungsplänen einschlieBlich entsprechender Stücklisten bzw. 
Mengenauszüge unter Einsatz von CAD/EDV. Übernahme von Führungsaufgaben bei Bewährung. 

Ein abgeschlossenes Ingenieurstudium der Fachrichtung Maschinen- oder Schiffbau sowie konstruktive 
Erfahrungen z. B. aus der Feinblechverarbeitung sind erforderlich wie auch Kenntnisse auf dem Gebiet des 
CAD. Erfahrungen auf dem Gebiet der Standardisierung sowie englische Sprachkenntnisse sind erforder- 
lich. (Kennziffer 8915). 

Bauingenieur 

Produktentwicklung 

Für die Ermittlung der Bedarfsanforderung im industriellen Hochbau und die konstruktive Anpassung der 
o. e. Produkte suchen wir eine DIpl.-Ing. (FHS) der Fachrichtung Hochbau oder Konstruktiver Ingenieurbau. 
Neben der Produktentwicklung und der technischen Kundenbetreuung werden die Zulassungen von 
Materialien und Konstruktionen die Schwerpunkte bilden. 

Wenn Sie neben der entsprechenden technischen Ausbildung bereits konstruktive Schwerpunkt-Erfahrun- 
gen aus den Bereichen Wände, Decken, Fassaden vorweisen können, wäre das besonders vorteilhaft. 
Englische Sprachkenntnisse wären vorteilhaft. (Kennziffer 8915a). 


Beide Positionen sind entwicklungsfähig und bieten breite Entfaltungsmöglichkeiten. Weitere Details 
würden wir gerne persönlich mit ihnen besprechen und erbitten als Vorbereitung dazu ihre Bewerbung mit 
tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Lichtbild unter Angabe der entsprechenden 
Kennziffer an unseren Personal-Anzeigendienst, dem Sie mitteilen können, wer Ihre Unterlagen nicht 
erhalten soll. 



UBI WERBEDIENST GMBH 

Baustraße 84 ■ Postfach 52 03 63 • 2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/89 20 03-05 ■ Telex Nr. 2 173 371 
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ihre Aufgaben. Als Leiter unseres 
Fachgebietes Navigation sind Sie 
verantwortlich für unsere Projektauf- 
gaben auf dem Gebiet der Naviga- 
tion für Luft-, Land- und Seefahr- 
zeuge. Sie planen, steuern und über- 
wachen die Durchführung von Stu- 
dien. Simulationen, Experimentalpro- 
grammen und Entwicklungsprojek- 
ten für Inertial-, Doppler-, Luftwerte-, 
Funk- und Satellitennavigationssy- 
steme. 


Sowohl durch das Aufgreifen neuer ' 
Technologien und Verfahren, als 
auch die Initiierung und Mitwirkung 
bei der Akquisition zukünftiger Auf- 
gabenstellungen vertreten Sie uns 
aktiv in der Fachwelt, bei Auftragge- 
bern und industriellen Partnerfirmen. 
Wichtige Aspekte Ihrer Führungsauf- 
gabe liegen in der fachlichen Förde- 
rung und der Motivation Ihrer hoch- 
qualifizierten Mitarbeiter. 


Leiter Navigation 


Ihre Qualifikation. Ihre theore- 
tischen Kenntnisse haben Sie in 
einem Studium der Luft-/Ra umfahrt-, 
der Nachrichten- oder der Rege- 
lungstechnik erworben. Sie verfügen 
über mehrjährige Erfahrung auf dem 
Gebiet der Navigation durch eine 
qualifizierte Forschungs- und/oder 
Entwicklungstätigkeit am Institut 
oder in der Industrie. Zusätzlich zur 
hohen Fach- ist eine motivierende 
Führungskompetenz und die Fähig- 
keit zur interdisziplinären Projekt- 
zusammenarbeit erforderlich. 


Ihr neuer Arbeitsplatz ist in der 

ESG/FEG. einer Tochter großer deut- 
scher Elektronikuntemehmen. 

Unsere 800 Mitarbeiter konzipieren, 
entwickeln, integrieren und betreuen 
in überschaubaren Projektteams zu- 
kunftsweisende Elektroniksysteme. 
Unser Führungs- und Arbeitsstil ist 
kooperativ. Sie finden bei uns her- 
ausfordernde Aufgaben, die gekenn- 
zeichnet sind durch moderne Tech- 
nologie und fortschrittliche Verfahren. 



ESG Elektronik-System-GmbH 
FEG Gesellschaft für Logistik mbH 
Personalabteilung. Kennzeichen: ET-N 
Vogelweideplatz 9. PF 80 05 69 
8000 München 80. Tel. (089) 92 1 6-1 


i®tring 

zeichnen und schreiben 


MR unseren 1300 Mitarbeitern gehören wir weltweit zu den führenden Unternehmen 
unserer Branche. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Systementwicklung eine/n 

Organlsationsprogrammlerer/In 


Aufgaben: 


von 


Mitwirkung bei der Einführung 
Dialog-Standard-Software. 

Mitarbeit bei der Planung und System- 
analyse neuer DV-Projekte kommer- 
zieller Aufgabenstellungen. 
Programmierung und Einführung neu- 
er Anwendungen. 

Dokumentation, Betreuung und Wei- 
terentwicklung bestehender Anwen- 
dungen. 


Voraussetzungen: 

• Fundierte betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse mögt, erworben durch kfm. 
Lehre und/oder wirtschaftswissen- 
schaftliches Studium. 

• Programmiererfahrung in COBOL und/ 
oder Assembler sowie in der Entwick- 
lung von Dialog-Programmen. 

• SAP-Kenntnisse sind wünschenswert. 


Ferner suchen wir zum weiteren Ausbau unserer Systemprogrammierung eine/n 


Systemprogrammierer/in 


Aufgaben: 


Installation, Wartung und Optimierung 
von systemnaher Software. 

Analyse und Behebung von Software- 
störungen. 

Beratung der Systementwicklung und 
des Rechenzentrums. 

Sicherstellung hoher Verfügbarkeit 
und Performance von Hard- und Soft- 
ware. 


Voraussetzungen: 

• Abgeschl. Studium -vorzugsweise der 
Informatik. 

• Erfahrung mit IBM- Hard- und -System- 
software. 

• SAP-Systemkenntnisse sind wün- 
schenswert. 


Wir arbeiten mit einer IBM 4361-5 unter VM-CMS, DOS-VSE, CICS und VSAM. Unsere 
Projektgruppen (Absatz, Technik, Finanzen) führen z. Z. ein integriertes Dialogsystem ein. 

Neben diesen anspruchsvollen und weitgehend selbständigen Aufgaben bieten wir 
ieistungs- und anforderungsgerechte Bezahlung sowie zeitgemäße Sozialleistungen. Ihre 
vollständige Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe ihrer Jahreseinkommensvorstel- 
iung an unsere Personalabteilung. 


rotring-werke 
Riepe KG 


Kieler Straße 301-303 
D-2000 Hamburg 54 


Wegen der ständig gewachsenen Kapazi- 
tät unserer Ölmühle sowie des weiteren 
Ausbaus der Speiseöl-Raffinerie suchen 
wir baldmöglichst zwei jüngere, aber hin- 
reichend erfahrene Kaufleute für die Ver- 
kaufsgebiete 


Verkauf Sckrot/Fattermittel 
Verkauf Spelsail/Raffinat 

und/oder 


Abwicklung 


und freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie 
bitte an unseren Prokuristen, Herrn Johann 
Scheepker, Tel. (04 91) 80 02 - 1 15, richten 
wollen. 


Q 


ölmUhu 


Ölmühle Connemann GmbH 

D-2950 Leer (Ostfriesland), Postfach 13 09 
Telefon (04 91) 80 02-0, Telex 2 7 734 


REDAKTEUR FÜR SCHIFFAHRT 

0 In der Redaktion eines Hamburger Verlages ist das Geschehen 


f 


ln Schiffahrt und Schiffbau für ein sachkundiges P ublikum 
darauteUen. Eine Aufgabe für Nautiker oder techn. Kauf- 
mann. Erwünscht sind Abitur und Praxis bei EeedereL Werft 


£ oder Zulieferer. Geboten werden 
C Erfo 



. __ mit Foto und 

an WELT-Verlag, Fttstf. 100664, 4300 Essen. 




Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 


Für den Benekfa Marketing Anzeigen 
suchen wir einen jüngeren 

Diplom-Kaufmann 

oder 

Diplom- Volkswirt 


Wir bieten einem einsatzfreudigen Mitarbeiter, 
der Initiative zu entwickeln vermag und in einem 
kleinen Team kooperativ mi wirken möchte, 
einen interessanten Arbeitsplatz. 

Von dem Bewerber, es kann natürlich auch eine 
Bewerberin sein, erwarten wir analytisches Ver- 
ständnis für Zahlen und Interesse an den Mög- 
lichkeiten moderner Datenverarbeitung sowie 
die Fähigkeit zur schriftlichen und mündlichen 
Darstellung der Ergebnisse. 



Wir setzen ein Studium mit absatzwirtschaftli- 
chem Schwerpunkt voraus. Berufeanfingem ge- 
ben wir gerne eine Chance. Die Konditionen 
sind attraktiv. Dazu kommen die sn»ml«n 
Leistungen unseres modernen Verlagshauses. 

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen unter der Kennziffer 304 an 
unsere Personalabteilung! Für Ihre Rückfragen 
steht Ihnen Herr Thomas Ebing unter der 
Telefon-Nummer (040) 347 2992 zur Verfügung. 


Axel Springer Verlag 

Kaiser- Wflbelm-Straße 6« 2000 Hamborg 35 


Zur maßgeblichen Entlastung eines Etat- 
Direktors suchen wir einen qualifizierten, 
modeorientierten 

Kontakter 

der nach intensiver Einarbeitung fähig sein 
sollte, selbst die Leitung einer Berater- 
Gruppe für namhafte Etats von Modeherstel- 
lem, Handel und Handelsgruppen zu über- 
nehmen. 

Gefordert werden starke konzeptionelle 
Fähigkeiten, gesunder Pragmatismus und 
eine rechnerische Beziehung zu Aufwendun- 
gen und erziehlbaren Ergebnissen. Ein sym- 
pathisch-repräsentatives Auftreten trägt 
ebenso zur Qualifikation bei, wie Engage- 
ment Sorgfalt in der Detailarbeit Belastbar- 
keit in Saisonphasen. 

Mehrjährige Agenturpraxis oder Erfahrung 
aus einer Werbeabteflung sind unerläßlich. 
Anfang Dreißig wäre ein gutes Alter. 

Wenn Sie Lust haben, in einer sehr erfolgrei- 
chen Agentur mitzuarfaeiten, freuen wir uns 
über Ihre kurzgefaßte, schriftliche Bewer- 
bung - möglichst mit Foto -, die Sie bitte 
direkt an die Geschäftsleitung richten. Wir 
melden uns schnellstens. 


Economia 

Gesellschaft für Marketing und 
Werbung mbH + Co. KG 
An der Alster 38. 2000 Hamburg 1 
Tel. 24 11 21 


4SL 


TEXACO 




Deutsche Texaco AG 

Unser Verkaufsbereich Zentrale Qeschäfte/Marine in Hamburg 
sucht zum 1. April 1988 (evtl, auch früher) einen 

Verkaufsingenieur (Schiffahrt) 

Der Verantwortungsbereich umfaßt 

- den Verkauf von Treib- und Schmierstoffen an die Hochsee- und 
Küstenschiffahri 

- die technische Beratung von Reedereien beim Einsatz von 
Mineralölprodukten und 

- die Zusammenarbeit mit Motorenheretellem, Werften und aus- 
ländischen Schw »Vergesellschaften. 

Wenn Sie 

- über gute Kenntnisse der Schiffsbetriebstechnik und der Mine- 
ralölprodukte verfügen, . 

- ein abgeschlossenes Studium und erfolgreiche Tätigkeit in 
ähnlicher Position aufweisen können, 

- sich durch sicheres Auftreten, Verhandlungsgeschick und gute 
englische Sprachkenntnfsse auszeichnen und 

- gerne in einem erfolgsorientiertem Team arbeiten wollen, 
dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
(unter Angabe des Gehaltswunsches) an unsere Personalabteilung 
Verkauf, Uberseering 40, 2000 Hamburg 60. Sollten Sie vorab noch 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Herrn Fraatz, Telefon 0 40 ! 
63 75 2368. 

Deutsche Texaco AG 


fi 


Wir sind ein bedeutendes Stahl-Handelsunternehmen der Ferro- 
staal AG. 


Wir haben ein zentrales IBM-System 36 mit Remote-Anschlüssen 
und umfangreicher Peripherie fm norddeutschen Raum installiert. 

Wir suchen einen 

Leiter EDV + Organisation 

der in der Lage ist, verantwortlich die bestehenden Anwendungen 
zu betreuen und wetterzuentwickeln. 

Gute Kenntnisse in RPG II dialogorientiert sind Voraussetzung. 
CoboE und MAS-Buchhaltungs-Kermtnisse wären von Vorteil. 

Wir bieten eine verantwortungsbewuSte Tätigkeit mit entsprechen- 
der Honorierung. 

Wenn Sie diese herausfordernde Aufgabe reizt, richten Sie bitte 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse. 
Lichtbild) mit Angabe Ihres Gehaltswunsches und des frühestmög- 
lichen Eintrittstermins an die Geschäftstertu ng. 

Ferrostaal Nord GmbH 

Postfach 10 58 20 - Dovemoorstr. 6 
2800 Bremen 66 - Tel. 04 ?1 / 56 93 22 


'Sf* 


ACO DRAIN® ACO SPORT® ACO SELF® 
ACO MARKANT® ACO FARM® 

Unsere Produkte gehören zu den Marktführern der Baustoffbranche. In der 
Verarbeitung künstharzgebundener mineralischer Werkstoffe sind wir mit 
ca. 90 Millionen DM Gesamtumsatz die Nummer Eins in Europa. Über 300 
Beschäftigte in der Bundesrepublik sowie Unternehmen in Frankreich, 
England, der Schweiz, Österreich und den USA fertigen und vertreiben 
unsere Produkte. 

Im Zuge des Ausbaues unserer Marketing-Aktivitäten suchen wir eine(n) 



-Assistenten 


Sie sollten zwischen 28 und 35 Jahre alt sein und über eine abgeschlossen 
ne kaufmännische Ausbildung mit mehrjähriger praktischer Marketing-^ 
Erfahrung — möglichst im Bereich „Baustoff/Bauelemente“ - verfügen und/ : 
oder ein betriebswirtschaftliches Studium mit dem Schwerpunkt Marke- 
ting absolviert haben; Des weiteren sind ausbaufähige englische Sprach- 
kenntnisse sowie praktische Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit 
Werbeagenturen von Vorteil. Sie sollten den Ehrgeiz besitzen, sich zum 
„Leiter Marketing“ hochzuarbeiten. 

Aufgaben: Markt- und Zielgruppenanalyse 8 Maßnahmenplanung + 
Kontrolle • Marketing-Aktionen/regionale Verkaufsförderung e Mitge- 
staltung der Produktpolitik 

Interessenten bitten wir, ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild, handgeschriebenem Lebenslauf, Gehaltswunsch und Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins an unsere Personalabteilung zu 
senden. 


SEVERIN AULMANN 


ACO 


ACO SEVERIN AHLMANN GmbH & Co. KG 
Postfach 320, 2370 Rendsburg 
Telefon 0 43 31 / 3 54 - 18 


MONT 

BLANC 


Wir sind einer der führenden Hersteller hochwertiger Schreibgerä- 
te mit internationaler Marktbedeutung. Unser Bereich Controlling 
bekommt aufgrund der Unternehmensexpansion neue Aufgaben 
und wird mit Nachdruck erweitert. Zur qualitativen Verstärkung der 
Abteilung suchen wir den 


STELLV. 

LEITER CONTROLLING 


mit etwa 5jähriger Berufserfahrung in Revision oder betriebswirt- 
schaftlicher Abteilung, möglichst eines international arbeitenden 
Unternehmens. Englische Sprachkenntnisse und Erfahrung mit 
Ptanungs- und Analysetechniken sind erforderlich. Die Position 
bietet fachliche und persönliche Entwicklungschancen. 

Über Einzelheiten möchten wir uns gern mit Ihnen persönlich 
unterhalten. Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung eines Ge- 
sprächs Ihre Bewerbungsunterlagen zu. Für erste telefonische 
Kontakte steht Ihnen Frau Meißer, Tel. 0 40-43 16 43 56, zur 
Verfügung. 


Montblanc-Simplo GmbH. Schulterblatt 36. 2000 Hamburg 6 
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Unternehmerische Herausforderung 
im Anlagenbau 

Wir sind die eigenständige Tochter einer erfolgreichen mittelständischen Untemehmensgruppe 
und haben unseren Sitz in attraktiver Küstenlage Norddeutschlands. 



Wir projektieren, fertigen, montieren und warten komplette Sonder- und Einzelanlagen für den 
Energiesektor sowie Anlagenbau. Für die Leitung dieses Betriebes und die Führung von ca. 100 
Mitarbeitern suchen wir eine engagierte und erfahrene Persönlichkeit als 

Geschäftsführer 


Technische Akquisition, die ErschlieBung weiterer Auslandsmärkte, Großkundenbetreuung und 
Impulse für innovative Problemlösungen sind ebenso Aufgabenschwerpunkte wie die Verbesse- 
rung der Organisation und der Wirtschaftlichkeit. 

Wir erwarten einen führungserfahrenen, vielseitigen Ingenieur mit kaufmännischem Geschick, 
ihr Format als fachlich und menschlich überzeugende Führungskraft haben Sie in mehrjähriger 
Praxis bewiesen. Branchenkenntnisse aus dem Energie- oder Versorgungsanlagenbau sind 
günstig, können aber auch ebensogut aus artverwandten Bereichen wie z. B. des Großmaschi- 
nen-, Metallbaus oder der Verfahrenstechnik stammen. 

Sie sind gewohnt, mit Technikern und Kaufleuten zielstrebig und erfolgreich zu verhandeln. 
Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Wenn es Sie in einer langfristig zu sehenden Position reizt, Ihre Geschäftspolitik überzeugend 
zu vertreten und durchzusetzervsollten wir uns kennenlemen. 

Zur ersten vertraulichen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater Herr G. Lutz unter 
Telefon 0 40 / 32 46 06 sowie Herr W. Raith unter Telefon 0 89/22 47 54 zur Verfügung. 
Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir zu. 



Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabell. Lebenslauf, Zeugniskopfen, Lichtbild, 
Angabe des GehaKswunsches/Eintrittstermins) senden Sie bitte unter der Kennziffer 750 330 an 
Widenmayerstr. 5, 8000 München 22. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg 


Spr itzg u ßwerkzeuge 

für technische Kunststoffteile und Kunststoffverpackungen werden von uns kundenbezogen 
oder nach Eigenentwicklung konstruiert und hergestellt Sie kommen vorwiegend in der 
eigenen Produktion, welche im 24-Stunden-Betrieb vollautomatisch arbeitet zum Einsatz. 

In unserem renommierten, wirtschaftlich gesunden, mittelständischen Unternehmen, mit 
mehreren Betriebsstätten im GroBraum Köln, ist die Position 


R 
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Leiter der 
Konstruktion 



neu zu besetzen. 

Neben der Motivation und zielorientierten Führung seiner zehn langjährig bewahrten Konstnik- 
teure/Techniker sowie der engen Kooperation mit den Produktionsbereichen des Unternehmens 
besteht die Hauptaufgabe unserer neuen Führungskraft im gedanklichen Umsetzen von 
Produktideen in wirtschaftlich realisierbare und zweckmäßige Konstruktionsideen, die dann im 
Detail zu gestalten sind. 

Mit dieser Anzeige suchen wir das Gespräch mit einem 30- bis 40 jährigen, persönlich und 
fachlich überzeugenden Kunststoffingenieur oder qualifizierten Maschinenbau-Ingenieur, der 
über Führungserfahrung, Erfahrung in der Kalkulation und Konstruktion von SpritzguBwerkzeu- 
gen sowie über Grundkenntnisse in moderner Konstruktionstechnologie verfügt 
Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere persönlichen Berater, Herr 
Dr. Ulrich Würzner und Herr Heiko Möhring, unter der Rufnummer 0211/4555-260 zur 
Verfügung. Ihre Kontaktaufnahme unterliegt jeglicher Art von Diskretion, die von Ihnen 
gewünscht wird. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Istgehalt, 
Gehaltswunsch und Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 840088 an Füllenbach- 
straße 8, 4000 Düsseldorf 30. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basal, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Fortschrittliche Datenverarbeitung 
im Maschinenbau 




Wir sind eine Maschinenfabrik mit ca 2700 Mitarbeitern im Bergischen Raum 
zwischen Köln und Wuppertal. Für unser IBM-Rechenzentrum (4381, MVS, IMS) 
suchen wir den 

Leiter Rechenz en trum 

Unser Rechenzentrum arbeitet nach modernsten Verfahren mit vollautomatischer 
Dateiverwaltung und Produktions-Planung und -Steuerung. Bearisert^ werden alle 
Bereiche der Industrie-Anwendungen mit ca 400 Bildschirmen (IMS) und DL1- 
Datenbanken. Die Anwendungen erfolgen sowohl lokal als auch über Datenfernverar- 
beitung. Die Online-Programme sind in Assembler, die anderen Anwendungen in PLI 
geschrieben. Für CAD- und technische Applicationen steht ein Prime-Rechner zur 
Verfügung. 

Wir denken an einen Bewerber im Alter zwischen 30 und 35 Jahren mit soliden 
Kenntnissen der IBM-Hard- und Software, mit abgeschlossenem Hochschulstudium 
und dem Geschick, eine eingearbeitete Mannschaft von Spezialisten zu fuhren. 

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, erbitten wir Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung 
unter Kennziffer 686/4 an den mit der Weiterleitung beauftragten Anzeigendienst 
unseres Beraters - Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden 
zugesichert - Postfach 310 395, 5270 Gummersbach 31, 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 



Ein Ingenieur der Fachrichtung Elektronik 

dürfte die Voraussetzung mitbringen, die zum weiteren erfolgreichen Ausbau unseres Geschäf- 
tes erforderlich sind. 

Als solides mittelständisches Familienuntemehmen mit modernsten Fabrikationseinrichtungen 
(Sitz im Bergischen Land) haben wir uns im In- und Ausland durch technisch ausgereifte 
Produkte auf dem Gebiet der Antriebstechnik einen Namen gemacht und gehören zu den 
führenden Adressen. 

Seit einigen Jahren bieten wir neben den traditionellen mechanischen Antrieben Frequenzum- 
richter (AC-lnverter) an, die der stufenlosen Drehzahlregelung von Drehstrommotoren dienen. 
Nach anhaltend starkem Wachstum haben wir diesen Zweig verselbständigt und suchen den 
direkt der Geschäfteleitung unterstellten, unternehmerisch geprägten und verantwortlichen 


Verkaufsleiter 


Er sollte als Kenner von Trends und Märkten nicht nur für den weiteren dynamischen Ausbau 
des Vertriebs verantwortlich sein: Im Rahmen unserer kundenspezifischen Problemlösungen 
muß er auch der Produktentwicklung entscheidende Impulse geben. 

Die Aufgabe kommt der Leitung eines Profitcenters nahe, vielseitige Erfahrungen über den 
Verkaufsbereich hinaus sind daher von Nutzen. Unerläßlich sind englische Sprachkenntnisse. 
Unsererseits ist eine gründliche Einarbeitung vorgesehen. 

Wenn Sie diese Vertrauensstellung - Prokura vorgesehen - in einem Markt mit ungewöhnlichen 
Zukunftsaussichten reizt und Sie eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme wünschen, stehen 
Ihnen unsere Berater, die Herren Jochen Kienbaum und Dr. Carlo Koch, unter der Rufnummer 
0 22 61 / 70 31 48 zur Verfügung. Aussagefähige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens- 
lauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der 
Kennziffer 862817 an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Führungsnachwuchs für Christliches Hilfswerk 

Wir sind eine internationale, christlich-humanitäre Organisation, die seit über 30 Jahren in vielen 
Ländern der Dritten Welt Hilfsprogramme aufgebaut hat und betreut Ziel ist es, Notleidenden 
durch diese klar umrissenen Hilfsprogramme ihre soziale, wirtschaftliche und geistige Unabhän- 
gigkeit wiederzugeben. 


Im Zuge der Expansion suchen wir eine(n) 


SystemanalytikerOn) 

Kennziffer 862821 


Zu den Aufgaben gehören die Betreuung der vorhandenen EDV-Anlage, Pflege der bestehenden 
Programme sowie das Erstellen von Pflichtenheften für unser Software-Haus. 


Absolute Voraussetzung für eine erfolgreiche Tätigkeit sind ein Hochschulabschluß als Diplom- 
Kaufmann oder Informatiker, Englisch in Wort und Schrift sowie ca 2 Jahre Berufserfahrung in 
der kaufmännischen Datenverarbeitung. Der Idealkandidat sollte über theoretische Kenntnisse 
bezüglich Datenbanksysteme verfügen. 


PressereferentGn) 

Kennziffer 862822 


der/die für die Knüpfung und Erhaltung von Pressekontakten und deren Umsetzung verantwort- 
lich ist Zu den Aufgaben gehören auch die Organisation und Durchführung öffentlicher 
Veranstaltungen, Mitarbeit an der Erstellung organisationsbezogener Veröffentlichungen sowie 
das Verfassen von Pressemeldungen. Der Stelleninhaber erarbeitet in Zusammenarbeit mit der 
Direktion eine Gesamt-PR-Könzeption. 


Voraussetzung für die erfolgreiche Übernahme dieser Aufgabe sind ein Hochschulabschluß 
sowie eine Ausbüdung/Voiontariat bei Presse, Funk oder Fernsehen. Weitere ein- bis zweijähri- 
ge Praxiserfahrung in der Pressearbeit wäre wünschenswert Kontaktstärke und Organisations- 
talent sind unabdingbare persönliche Eigenschaften. Englisch in Wort und Schrift ist Vorausset- 
zung. 

ReferentGn) 

Neue Medien 

Kennziffer 862823 


Dieses Tätigkeitsfeld beinhaltet die Konzipierung und Umsetzung von Projekten im Bereich der 
elektronischen Medien. Dabei sind sowohl Themen der Marktbearbeitung über z. B. Videotext 
und andere Medien angesprochen. 


Wir stellen uns einen Diplom-Kaufmann mit den Studienschweipunkten Marketing- und 
Organisationslehre oder Informatik vor. Er muß sich mit diesen Medien bzw. Technologien im 
Rahmen seines Studiums beschäftigt haben und idealerweise über eine zweijährige Berufser- 
fahrung in der Industrie, bei Verlagen oder entsprechenden wissenschaftlichen Institutionen 
verfügen. 


Ein aktiver christlicher Glaube ist bei unseren Mitarbeitern selbstverständlich. 


Wenn Sie mehr wissen wollen, dann können Sie unsere Beraterin, Frau Claire Scollar, unter der 
Rufnummer 0 22 61 / 70 31 56 anrufen. Sie sichert Ihnen selbstverständlich absolute Diskretion 
sowie die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 



Schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Gehaltsvorsteilungen, Ein- 
trittstermin, Lichtbild) erbitten wir unter Angabe der jeweiligen Kennziffer an den mit der 
Weiterleitung der eingehenden Bewerbungen beauftragten Anzeigendienst unserer Beraterin, 
Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg 
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Lagersteuerung 

Für unser Zentralersatzteil- und Zubehörlager so- 
wie die zentrale Instandsetzungswerkstatt für Elek- 
trowerkzeuge suchen wir einen Diplom-Ingenieur, 
Diplom-Wirtschaftsingenieur oder Diplom-Betriebs- 
wirt mit fundierten EDV-Kenntnissen. Wir erwarten 
Durchsetzungsvermögen und die Fähigkeit zur Zu- 
sammenarbeit Erfahrungen im Lager- und Mate- 
rialfluBwesen sind erwünscht. 


Systemanalytiker/ 

EDV-Organisator 


Die Aufgabe umfaßt die Planung und Überwachung 
der Installation eines komplexen Lager- und Repa- 
raturverwaltungssystems, das über Datenfemver- 
bindung an Großrechenanlagen in unserer Zentrale 
in Süddeutschland angeschlossen ist Dabei ist eng 
mit dem Generalunternehmer, der die Einrichtun- 
gen liefert, zusammenzuarbeiten. Nach Fertigstel- 
lung des Verwaltungssystems soll unser neuer Mit- 
arbeiter den Rechnerbetrieb leiten. 

Der Arbeitsplatz befindet sich in Südniedersachsen 
im Vorharzgebiet rd. 25 km nördlich von Göttingen. 
Interessierte Damen und Herren bitten wir um Ihre 
Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug- 
niskopien, Lichtbild und Angabe der Gehattsvor- 
steilung und des frühestmöglichen Erntrittstermins. 


ROBERT BOSCH GMBH Werk Hildesheim 

Personalabteilung 

Postfach, 3200 Hifdesheim 


BOSCH 


Zur eigenverantwortlichen Betreuung einer Produktgruppe füh- 
render Erzeugnisse suchen wir frühestmöglich eine(n) dynami- 
sche^) 


Product-Manager(in) 


dem (der) wir eine selbständige Position im Rahmen eines kreativen 
Teams anbieten können. Er (Sie) sollte gewohnt sein, die von ihm 
(ihr) bearbeiteten Produkt-Gruppen als seine (ihre) eigenen zu 
betrachten und sich für deren Marktdurchsetzung und Ertrag 
verantwortlich zu fühlen. Die Weiterentwicklung bestehender 
Programme und die Konzipierung neuer Produkte sollte zu seinen 
(ihren) Erfahrungen zählen, die er (sie) bei uns mit Elan einsetzen 
möchte. Gute, ausbaufähige Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
werden benötigt. Diese sind auch für die interne Kommunikation im 
RECKITT & COLMAN-Konzem von Nutzen. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie uns bitte ihre 
Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellungen und Angabe des möglichen Eintrittstermins. 


HOFFMANN 5 


HOFFMANN’S STÄRKEFABRIKEN AG 

PQStbdi 3 60, 4802 Bad Sabnflra 

Pflegen ist unsere Stärke 


DIE WELT in Bonn 


bietet in der Wirtschaftsredaktion jungen Volks- und 
Betriebswirten die Möglichkeit einer Ausbildung zum 
Wirtschaftsjournalisten. 

In einem 


Volontariat 


können Sie alle Aspekte der Arbeit in einer großen 
Redaktion kennenlemen. 

Bewerber mit abgeschlossenem Studium oder gleich- 
wertiger Ausbildung richten ihre ausführlichen Un- 
terlagen mit Lichtbild an die 

Zentralredaktion 

DIE WELT 

Verlagsleitung 
Godesberger Allee 99 
53 Bonn 2 


Deutsche Niederlassung eines renom- 
mierten finnischen Pharmawirkstoff- 
herstellers sucht jüngeren 
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mit Erfahrung im internationalen Han- 
del von pharmazeutischen Rohstoffen. 
Gute Englischkenntnisse setzen wir 
voraus. Unser junges Team garantiert 
ein gutes Betriebsklima. 

Ihre Bewerbung mit Lichtbild bitte an: 

fermion pharma gmbh 

z. Hd. H. Schütz, SpaldingstraBe 70, 
2000 Hamburg 1 


Verpackungsfolien - Batteriese paratoren - 

Dichtungsmassen - Spezia! lacke. Das ist 

unsere Produktpalette. Mehr als 700 Mitar- 
beiter arbeiten bei uns in Forschung. Ferti- 
gung, Vertrieb, Technik und Verwaltung. 
Kunden im In- und Ausland schätzen unsere 
Produkte ebenso wie unseren Service. 

Wir suchen: 

Projekt-Ingenieure 

• Maschinenbau-Ing. (FH) 

I Seine Aufgabe ist die Projektierung und 

Realisierung von Produktionsanlagen. 
Dementsprechend erwünscht sind meh- 
rere Jahre Erfahrung in Konstruktion, 
Entwicklung, Produktion oder Projektwe- 
sen von Anlagen und Maschinen. 

• Elektro-Ing. (FH) 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Automa- 
tisierung, Steuerung, Meß- und Regel- 
technik. Auch in dieser Position sind 
einige Jahre Erfahrung erwünscht 

Ober unsere Leistungen und Einzelheiten 
der Position möchten wir Sie in einem per- 
sönlichen Gespräch informieren. Bitte be- 
werben Sie sich schriftlich (tab. Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Foto). 

Grace GmbH 

Person alwesen (Frau I. H. Krause) 

Erfengang 3t, 2000 Norderstedt 
TeL 040/5260 12 08 ab 9.30 Uhr 

GRACE 

Führendes Großunternehmen im Raum Mainz/ 
Wiesbaden sucht ab 1. 4. 1986 oder früher 
versierte 

Chefsekretärin 

für ein Vorstandssekretariat. 

Mehrjährige Sekretariatserfahrung , perfekte 
Beherrschung der englischen Sprache in Wort 
und Schrift, allgemeines Organisationstalent , 
Einsatzfreude sowie geschicktes Auftreten wer- 
den vorausgesetzt. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lichtbild 
erbitten wir unter P 8049 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Standorterkundung und 


Die PHYSlKAUSCH-TECHNISCW BUNDESANSTALT 
■m sucht für die Abteilung SE .Sicherstellung und Endla- 

pk|p> gerung radioktiver Abfälle" zum fiü bestmöglichen 
MJ ■ LJ Zeitpunkt - zunächst befristet für die Dauer von 18 
| I d Monaten - einefn) 

Wisse Rschaftliche(n) Mitarbeitertin) 

- DipL-Ing. (TU) der Fachrichtung Bergbau/ 
Ttefbohrtechnik - 

Die Bezahlung erfolgt je nach Qualifikation bis Verg.-Gr. I a BAT. 

Aufgabenbeweh 

Projekt Trtthjmveisenkung, insbesondere 

- Projektleitung (Planung, Steuerung, Kontrolle) 

- Koordination der Aktivitäten im Rahmen der Standorterkundung und 
des Ptanfeststallungsverfahrens 

- Erstellung von Unterlagen für die Genehmigungsverfahren und Prüfung 
auf Vollständigkeit 

- bergfbohrjtechnische Betriebsüberwachung als verantwortliche Person 
nach Bundesberggesetz. 

Anforderungen: 

Organisationstalent, Erfahrungen in der Projektabwicklung, Erfahrungen 

in Genehmigungsverf ahre n. 

Es wind seitens der PTB angestrebt eine entsprechende Planstelle zu 
schaffen. 

- Schwerbehinderte erhalten bei gleicher Eignung den Vorzug. - 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Ausschreibungs-Nr. II- 
2/86-SE mit den üblichen Unterlagen an die 

PHYSIKAUSCH-TECHNISCHE BUNDESANSTALT 
Bundesallee 100, 3300 Bnwnactnrefg 


St. Marien-Hospital 

Gelsenkirchen-Buer 

sucht zum 1. April 1986 einen 


Oberarzt 


für die adgemeinchirurgisehe Abteilung 
einschl. Unfallchirurgie 
- Chefarzt Dr. med. J. Löhnert - 

Mit einem Stellenplan von 1/2/4 verfügt die Abteilung über 86 
Betten. Schwerpunkt» liegen in der Bauchchirurgie einschl. 
großer abdomineller Eingriffe, in der Traumatologie sowie auf 
dem Gebiet der Endoprothetik (HGft- und Kniegelenksendopro- 
thesen). Die arthroskopische Chirurgie des Kniegelenkes bildet 
einen weiteren Schwerpunkt Der allgemeinchirurgischen Ab- 
teilung angegliedert ist eine umfangreiche Ambulanz einschl. 
D-ArzL Zulassung zum Verietzungsarterrverfahren der BG liegt 
vor. 

Sofern Sie unser Angebot interessiert, richten Sie bitte ihre 
Bewerbung an den 

o. g. Chefarzt oder an dte Verwaltung 
SL-H arten- Hospital, 4650 Gdsenkirchen-Buer 
Mühlenstraße 5-9, TeL (0209) 3 64-1 


Wegen d8s unerwarteten Ablebens unseres 

TECHNISCHEN 

GESCHÄFTSFÜHRERS 

ist diese Stelle neu zu besetzen. Wir suchen daher zum frühestmöglichen 
Termin einen hochqualifizierten 

Diplom-Ingenieur / Architekten 


der den technischen Leistungsum- 
fang eines gemeinnützigen Woh- 
nungsunternehmens, insbesondere 
Aufgaben der Stadtsanierung, des in- 
neren Stadtausbaus, der Modernisie- 
rung und der Instandsetzung, aus 
langjähriger Erfahrung kennt Uner- 
läßlich ist auch Fachwissen im Schalt-, 
Wärme- und Feuchtigkeitsschutz im 
Wohnungsbau. 

Wir suchen eine Fühmngspersönlich- 
keit, die sich sowohl in der Funktion 
des auftragvergebenden Bauherrn wie 
auch des bauausfuhrenden Auftrags- 
nehmers bewahrt hat, Mitarbeiter mo- 
tivieren und die Entwicklung im Woh- 
nungsbau zukunftsorientiert für die 


Gesellschaft gestalten kann, im Um- 
gang mit Behörden und Institutionen 
erfahren und zu kollegialer Zusam- 
menarbeit mit dem kaufmännischen 
Geschäftsführer geeignet ist 

Gegenwärtig werden von uns rund 
12 000 Mietobjekte bewirtschaftet Un- 
sere Gesellschaft ist in der Volkswa- 
genstadt Wolfsburg im Jahre 1938 ge- 
gründet worden und hat am Aufbau 
der Stadt mit heute rund 130 000 Ein- 
wohnern maßgeblich mitgewirtet. 

Gesellschafter des Unternehmens 
sind die Stadt Wolfsburg und die Woh- 
nungsbaugesellschaft der VW-AG. 


Bewerbungen erbitten wir mit vollständigen Unterlagen und Angabe der 
Gehaltsvorstellungen spätestens bis 31. März 1986 an den Vorsitzenden des 
Aufsichtsrates. Vertrauliche Behandlung wird zugesichert. 


[81 Neuland 


Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgeseflschaft mbH 
Erfurter Ring 1 5 - 31 80 Wolfsburg 1 ■ Telefon (05361) 7 30 01 



MANNESMANN 

R EXROTH 


Wir sind der führende Hydraulik-Hersteller Europas. 
Unsere Firmengruppe ist weltweit mit ca. 11 000 Mitar- 
beitern in mehr als 30 Industrienationen vertreten. 

Für unser Technisches Büro in München suchen wir 

Projekt- und 
Verkaufsingenieure 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Projektierung von 
hydraulischen Anlagen, Angebotsausarbeitung und 
Kundenbetreuung für die Schwerpunkte Werkzeugma- 
schinen, Mobilhydraulik und allgemeiner Maschinen- 
bau sowie für Servohydrautik und Elektronik. 

Bei der Besetzung der Position denken wir an Maschi- 
nenbau-Ingenieure, die bereits über Projektierungsen- 
fahrungen auf dem.Hydraulik- und Elektroniksektor 
oder über Anwendungserfahrungen verfügen. 

Von unseren Projektingenieuren erwarten wir selb- 
ständiges und engagiertes Arbeiten sowie die fachge- 
rechte Beratung und Betreuung unserer Kunden. 

Im Zusammenspiel mit unserer weltweit tätigen Ver- 
triebsorganisation bieten wir den interessierten Mit- 
arbeitern einen umfassenden Einblick in die Problem- 
lösungsmöglichkeiten mit der Hydraulik und Regei- 
technik. 

Neben einem der Position angemessenen Gehalt fin- 
den Sie bei uns die Vorteile und Sicherheiten eines 
Großunternehmens. Permanente Schulung und Wei- 
terbildung auf unserem Fachgebiet mit unserer Unter- 
stützung sind selbstverständlich. 


Bitte bewerben Sie sich 
unter ausdrücklicher 
Bezugnahme auf die 
Position mit handge- 
schriebenem Lebens- 
lauf, Lichtbild, Angabe 
ihres Gehaltswunsches 
sowie Zeugnisabschrif- , 
ten. Wir werden Ihnen 1 
umgehend antworten. 
Telefonischen Kontakt 
können Sie auch mit un- 
serem Leiter des Tech- 
nischen Büros Mün- 
chen, Heim Günter Por- 
tenlanger, Tel. 0 89 / 

88 23 65, aufnehmen. 

Mannesmann 
Rexroth GmbH 
Personalabteilung 
Postfach 3 40 
8770 Lohr am Main 


Als mittelständisches Unternehmen im Gruß raum Bremen 
sind wir seit vielen Jahren in einer attraktiven Marktnische 
des Stahl- und Maschinenbaus tätig. Wir produzieren in 
Einzelfertigung und liefern und montieren maßgeschneider- 
te Problemlösungen - in der Bundesrepublik Deutschland 
und im. benachbarten Ausland. Neue, hochinteressante Auf- 
gaben und Projekte sind zu lösen und wirtschaftlich abzu- 
wickein. Deshalb möchten wir unser Führungsteam verstär- 
ken: 

Wir suchen den 


Leiter 

Fertigung und Montage 


tXüS!" er Y? rten wir einen Ingenieur der Fachrichtung 
Stahlbau, Maschinenbau oder Produktionstechnik mit Er- 
fahrungen aus der Einzelfertigung. Wünschenswert wären 
Kenntnisse im Projektmaragemerrt sowie der Leitung und 
Überwachung auswärtiger MontagesteUen. 

Im Alter zwischen 30 und Anfang 40 passen Sie am besten 
zu un s. Mothrations- und Führungsbefähigung sowie Durch- 
setzungsvermögen sind erforderlich. 

Die Position besitzt für uns einen bedeutenden Stellenwert 
u G eschäftsführung direkt unterstellt. Sie ist gut 
dottert mit viel Selbständigkeit ausgestattet und bietet 
große Möglichkeiten der persönlichen Entfaltung. 

Wenn Sie sich artgesprochen fühlen, erbitten wir Ihre 

t^nIISo^ ,J ^!l?f rahjn9sges ^ techaft ' Für eine erste 

st0ht Ihnen dort Herr A. 
Piech unter 0 40 / 81 75 25 gern zur Verfügung. 


tm 
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Internationale Großbank 

mit weltweitem Filialnetz sucht für ihre Niederlassung Hamburg zur langfristigen Absicherung und zum 
weiteren Ausbau ihrer Handelshaus-Aktivitäten im norddeutschen Raum für eine bedeutende Schlüsselposi- 
tion einen 

Handelshaus- 

Experten 

Der Ideale Kandidat sollte eine langjährige und erfolgreiche Bank- und/oder Handelshausausbildung sowie 
praktische Erfahrung auf diesem Gebiet nach weisen können. Er sollte bereits eine vergleichbare Position 
bekleidet haben sowie über Akquisrtronssffehrung und Verhandlungsgeschick mit unserem anspruchsvol- 
len Kundenkreis verfügen. 

Sehr gute bilanzanalytische Kenntnisse, Erfahrung Im internationalen Warenbereich sowie sehr gute 
englische Sprach Kenntnisse setzen wir voraus. 

Wenn Sie Interesse haben, in einem kleinen Team selbständig und kooperativ mitzuarbeiten, senden Sie 
bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Ge- 
haltsvorstellung, Eintrittstermin) unter Kennziffer 790 229 an den mit der Weiterteitung beauftragten 
Anzeigendienst unseres Beraters - Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken sind 
selbstverständlich - an Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Food-Erfahrung 

Wir sind ein traditionsreiches Hamburger Handelshaus und haben uns auf den 
Vertrieb von internationalen Marken-Artikeln der Genußmittelbranche spezialisiert. 
Der positive Geschäftsverlauf führt zur Übernahme weiterer Produkte zur Ergänzung 
unseres Angebotes. 

Im Zuge der Expansion suchen wir den erfahrenen, branchenkundigen und erfolgrei- 
chen 


GENIOS Wirtschaftsdatenbanken 

Die systematische Zusammenführung deutscher Wirtschaftsdatenbanken unter dem 
Namen GENIOS bietet umfassende Informationen aus der Wirtschaft für die Wirt- 
schaft. Damit ist eine neue Dimension der Informationsbeschaffung gegeben. Und 
dieses spezielle Datenbankangebot wächst ständig weiter mit immer neuen Partnern. 

Zur Marktdurchsetzung von GENIOS und zur Koordinierung der dafür notwendigen 
Verkaufs- und Beratungsaktivitäten suchen wir - die Veriagsgruppe Handelsblatt - 
den 

Verkaufsleiter 

Seine Aufgabenstellung umfaßt im wesentlichen den Ausbau des Vertriebs sowie die 
zielorientierte Führung einer kleinen, bundesweit arbeitenden Verkaufsmannschaft, 
von der Kunden für die GENIOS-Wirtschaftsdatenbanken geworben und betreut 
werden. 

Unser neuer Mitarbeiter (Dame oder Herr im Alter von ca. 35-40 Jahren) soll über ein 
abgeschlossenes wirtschaftewissenschaftliches Studium sowie über mehrjährige Ver- 
kaufs- und Führungserfahrung, aber auch Grundkenntnisse der modernen Informa- 
tionstechniken verfügen. Er muß in der Lage sein, ein Verkaufsteam zu führen und die 
interne Verkaufsabwicklung zu organisieren und zu leiten. Darüber hinaus erwarten 
wir außerordentliches Engagement. 

Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen unser persönlicher Berater, Herr Dr. Ulrich 
Würzner, Tel. 0211/45 55 - 2 60, zur Verfügung. Ihre Kontaktaufnahme unterliegt 
jeglicher Art von Diskretion, die von Ihnen gewünscht wird. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Istgehalt, Gehaltswunsch. Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 
840 087 an Füllenbachstraße 8, 4000 Düsseldorf 30. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 





Geschäftsführer 

Bereich Food 

der nicht nur die Aktivitäten für eingeführte Markenprodukte in einer bestehenden 
eigenständigen Organisation weiterentwickeln, steuern und kontrollieren soll, son- 
dern auch eigene Ideen für die Aufnahme neuer Produkte entwickelt und in die Tat 
umsetzt. 

Wir denken dabei an eine Persönlichkeit, die bestehende Kundenkontakte pflegt, neue 
aufbaut, initiativ arbeitet und in der Lage ist, Mitarbeiter zu begeistern und zu führen. 
Die Beherrschung der englischen Sprache setzen wir voraus. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle, sehr selbständige Aufgabe anspricht und Sie den 
hohen Anforderungen gerecht werden, zwischen 35 und 50 Jahre alt sind, setzen Sie 
sich bitte mit uns in Verbindung. 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Neumann und Herr 
Lutz, unter der Rufnummer 040/324606 gern zur Verfügung. Absolute Diskretion 
und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert. 

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild, Gehaitsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der 
Kennziffer 790228 an Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Internationales Unternehmen von Weltruf 


Wir sind eine bekannte Gesellschaft einer renommierten international tätigen Firmen- 
gruppe und zählen heute zu den führenden Bauelementeherstellem. 


Marktführende Produkte für die Fotoindustrie 

Als deutsche Vertriebsgesellschaft eines der weltweit größten Unternehmen für fotografische 
Produkte und Systeme bauen wir unsere führende Rolle auf dem deutschen Markt weiter aus. 
Für unseren Kundenkreis (grafische Industrie, medizinische Technik, Fotofinishing) bieten wir 
Hard- und Software für höchste Ansprüche. Erfahrene Kundendienst-Techniker betreuen das 
umfassende Programm modernster technischer Geräte. 

Zur Koordinierung dieser Kundendienstorganisation über das gesamte Bundesgebiet suchen 
wir den 


Leiter Service-Technik 

Sie sind der Vertriebsleitung unmittelbar verantwortlich für den zweckmäßigen und zielbewuß- 
ten Einsatz Ihrer Mitarbeiter und sollten auch den Kunden profilierter Gesprächspartner sein. 


Ausgehend von einer qualifizierten Ingenieurausbildung soll unser Mann bereits im Kunden- 
dienst leitende Aufgaben erfolgreich wahrgenommen haben und ein Team dynamischer 
Mitarbeiter motivieren können. Gute Elektronikkenntnisse werden ebenso vorausgesetzt wie 
sicheres Umgangsenglisch. 

Für diesen umfassenden und interessanten Aufgabenbereich stellen wir uns eine Persönlichkeit 
bis Mitte 40 Jahre vor, die neben klarem Sachverstand und Organisationsvenmögen auch über 
Durchsetzungsfähigkeit und natürliche Autorität verfügt. 

Wir bieten eine zukunftssichere Position mit großer Entfaltungsmöglichkeit und Raum für 
kreatives Arbeiten. Standort des Unternehmens ist eine attraktive rheinische Großstadt. 



Für erste Kontakte stehen Ihnen unsere Berater Herr Heiko Möhrina und Herr Dr. Ulrich Würzner 
unter der Rufnummer 02 11/4555 - 245 gerne zur Verfügung. Wir sichern Ihnen selbstver- 
ständlich jegliche Art von Diskretion zu, die von ihnen gewünscht wird. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild, Istgehalt, 
Gehaltswunsch .und Eintrittstermin} senden Sie bitte unter der Kennziffer 840 090 an Füllen- 
bachstraße 8, 4000 Düsseldorf 30. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Mit moderner Untemehmenspolitik, Spitzentechnologie und dem Vertrauen unserer 
Kunden in die Leistungsfähigkeit des Unternehmens haben wir eine starke Position im 
Markt erreicht, die wir weiter ausbauen werden. Qualifizierte Mitarbeiter sind dabei ein 
Eckpfeiler des Erfolgs. Deshalb spielt in unserem Haus das Personalwesen seit jeher 
eine entscheidende Rolle. Im Zuge der Nachfolge suchen wir für unser Hauptwerk mit 
Sitz im süddeutschen Raum den 

Personalleiter 

Seine Aufgabenschwerpunkte wird er auf den Gebieten Personalentwicklung, Aus- 
und Weiterbildung und Personalbeschaffung finden. Auch wird er entscheidend an 
der konzeptionellen Weiterentwicklung moderner Personalarbeit in unserem Unter- 
nehmen mitwirken können. 

Wir wollen diese anspruchsvolle Position einem gestandenen Personajmanager 
übertragen, der seine Qualifikation menschlich wie fachlich schon in einem ähnlichen 
Aufgabenspektrum unter Beweis gestellt hat. Dabei erscheint uns eine pragmatische 
Einstellung zu einer zeitgemäßen Personalarbeit internationaler Prägung genauso 
wichtig wie eine fundierte theoretische Ausbildung. 

Gute englische Sprachkenntnisse sind Voraussetzung. 

Alter: um 35 Jahre. 

Weitere Informationen zu dieser hochinteressanten Aufgabe geben Ihnen gerne 
unsere Berater, Herr Herweg und Herr Raith unter der Tel.-Nr. 0 89 / 22 47 54, die ihnen 
absolute Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken zusichem. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabell. Lebenstauf, Zeugniskopien, Licht- 
bild. Angabe des Gehaltswunsches/Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennzif- 
fer 750326 an den Anzeigendienst unseres Beraters, Widenmayerstraße 5, 8000 
München 22. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 



Verpackungsmaschinen und Handlingsysteme 

werden von uns als mittelständischem Unternehmen mit ca. 300 Mitarbeitern entwickelt, 
hergestellt und weltweit vertrieben. Im Rahmen unserer mittelfristigen Planung suchen wir 
einen 

DipL-Kaufmann/Dipl.- 

Wirtschaftringznieur 

der zunächst als Assistent des kaufmännischen Geschäftsführers selbständig Sonderaufgaben 
im Vertrieb und im Verkehr mit unseren GroBkunden wahmimmt und sich damit für eine spätere 
Geschäftsführung saufgabe qualifiziert Erfahrungen in der Vertragsgestattung und Exportfinan- 
zierung würden wir begrüßen. 

Der ideale Bewerber hat das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet, beherrscht das Marketing- und 
Vertriebsinstrumentarium, kann eigene Akquisitionserfahrung nachweisen, besitzt Verständnis 
für maschinen- und systemtechnische Zusammenhänge und hat praxiserprobte Englisch- und 
Französischkenntnisse. 

Der Dienstsitz liegt in Nordrtiein-Westfalen. 

Für telefonische Kontakte steht unser Berater, Herr Dr. Bielecke, unter Telefon 0 22 61 / 70 31 63 
gern zur Verfügung. Diskretion sowie die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden 
zugesichert Bitte senden Sie ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnis- 
kopien, Lichtbild, Gehaitsvorstellung, Eintrittstermin) unter der Kennziffer 586/3 an den mit der 
Weiterieitung der eingehenden Bewerbungen beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters, 
Postfach 31 03 95, 5270 Gummersbach 31. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Vergaser 
Kraftstoffpumpen 
Unterdruckpumpen 
Steuer- und Regelgeräte 


Wir gehören mit unserem Produktprogramm zu den führenden Zulieferern der In- und ausländischen Automobilindu- 
strie. Mit 1800 Mitarbeitern sind wir das größte Werk der PIERBURG-GRUPPE, in der insgesamt etwa 5500 Personen 
beschäftigt sind. 

Die zukunftsorientierte Entwicklung neuer Produkte unter Anwendung neuester Technologien ist für uns ständige 
Aufgabe, im Zuge des weiteren Ausbaus unseres EntwickJungsbereiches suchen wir einen hochqualifizierten Diplom- 
ingenieur (TH/FH) als 

Entwicklungs-Ingenieur 

Konstruktion 

Das Aufgabengebiet in unserer Abteilung für Kraftstoffversorgung umfaßt die Entwicklung von elektrischen Kraftstoff- 
pumpen. Hierzu zählen folgende Tätigkeiten: 

- Theoretische und experimentelle Arbeit zur Auslegung von elektrischen Kraftstoffpumpen 

- Optimierung von Prototypen 

- Erprobung der Geräte 

- Ausarbeitung der hierzu erforderlichen Meßtechnik 

Eine etwa zwei- bis dreijährige Berufserfahrung sowie Englischkenntnisse wären von Vorteil. 

Bitte reichen Sie ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und 
ihrer Gehaltsvorstellung an unsere Personalabteilung ein (Tel* 0 21 01 / 52 52 25). 

RIERBURG GMBH & Co. KG - Werk 4 

Düsseldorfer Straße 232 • 4040 Neuss 


On-Iine-Nachrichtenverarbertung betreiben wir seit 
1973. Wirtschaftlichkeit durch Einsatz fortschrittli- 
cher Technologie ist unser Grundsatz. Für die Soft- 
ware-Betreuung beim Aufbau und Betrieb eines 
Rechnemetzes mit 8 Standorten suchen wir einen 


VoUjimst/in 






SERVICE 


Wir sind eine Service-Unternehmensgruppe, die sich darauf 
spezialisiert hat, Produkte zu reparieren aus den Bereichen 
Optik, Feinmechanik und Elektronik. Für einen dieser Betriebe 
suchen wir den 

Betriebsleiter 

mit Status Geschäftsführer 

Seine Schwerpunkte liegen in der Personalführang, Verbesse- 
rung der Ablauf Organisationen und der Intensivierung der Kon- 
takte zu den wichtigsten Kundengruppen. 

Wir erwarten ein hohes MaB an persönlichem Engagement und 
Durchsetzungsvermögen, verbunden mit der Fähigkeit, konzep- 
tionell zu denken. 

Für telef. Rückfragen steht Ihnen unser Herr Grefe, Telefon 
05 31 /89 50 77, zur Verfügung. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen einschließlich Licht- 
bild senden Sie bitte an: 

Optronik Verwaltungs-Service Gesellschaft mbH 
3300 Braunschweig • BüchnerstraBe 12 


TiüT 


Hermes ist der führende private Kredit- 
versicherer in Deutschland. Seit 1917. 

Unsere Hauptabteilung Ausfuhrgaran- 
tien und -bürgschaften bearbeitet im 
Auftrag des Bundes die Ausfuhrgewahr- 
leistungen (Expartkreditversicherung). 

In diesem Geschäft der staatlichen Aus- 
fuhrförderung sind die Ministerien unsere 
Auftraggeber, Exportwirtschaft und Banken 
unsere Gesprächspartner. Für den wirt- 
schaftlich orientierten Juristen bietet sich ein 
weites Feld, das von der Beschäftigung mit 
komplexen Fragen des Exportes über 
Außenwirtschaftsrecht bis zum Verwalt ungs- 
und Völkerrecht reicht 

Wir erwarten neben überdurchschnitt- 
lichen juristischen Kenntnissen {Prädikats- 
examina) ausgeprägtes Interesse und 
Verständnis für wirtschaftliche Zusammen- 
hänge, welches bereits im bisherigen Aus- 
bildungsgang erkennbar sein sollte. Sehr 
gute Englischkenntnisse sind erforderlich, 
weitere Sprechkenntnisse waren von 
Vorteil. 

Wenn Sie flüssig formulieren, sicher 
argumentieren und gewandt auftreten, 


dabei aufgeschlossen, kontaktfreudig und 
initiativ an Aufgaben herangehen, sind Sie 
für uns der/die geeignete Mitarberier/in. 

Auch einsatzfreudige Berufsariänger 
haben nach einer gründlichen Einarbeitung 
Entwicklungsmöglich keile a 

Hermes bietet Ihnen die Leistungen 
eines modernen Vtersrcherungs Unter- 
nehmens. Sind Sie interessiert? 

Dann richten Sie bitte Ihre schriftliche 
Bewerbung an unsere Abteilung 
Personalwesea 

Friedensalle« 254 
2000 Hamburg 50 , 

T«L 040/8871220 


Hermes / 

Kreditversicherungs-AG 


für System- und Anwendungssoftware. Wir erwarten 
Erfahrung in On-iine-Anwendungen, Kommunika- 
tion und Dialog-Verarbeitung. Wir werden fehlerto- 
lerante Systeme von Stratus einsetzen. Sie sollten 
daher möglichst UNIX, C, PLI und Pascal kennen. 
Gute englische Sprachkenntnisse sind Vorausset- 
zung. 

Einen ersten Kontakt können Sie über (040) 41 13- 
3 30 mit unserem Technischen Leiter aufnehmen. 
Vollständige Bewerbungen richten Sie an: 

I Deutsche Presse-Agentur GmbH 


Lederfachmaim 


Administrative Aufgaben in der QuaKtätspfanung 


■ Deutsch« 

dpa 


ftoraonatvanraltung 
Mittatweg 38, 2000 Hamburg 13 
Telefon 040/4 11 33 21 


jTcrfwfei 


Konstmkteur 


Apparate-/Rohrleitungsbau 
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TCH1BO, eines der größten deutschen Marken- 
artikeluntemehmen, bietet Ihnen die Chance, 
Ihre fertigungstechnischen Kenntnisse als Quali- 
tätsplaner mit dem Schwerpunkt Leder und 
textile Kunststoffe verantwortungsvoll einzu- 
setzen. Sie sind für die einwandfreie Qualität der 
Produkte Ihres Bereiches zuständig. 

• Sie definieren Qualitätsmerkmale 

• Sie .erarbeiten Prüfungsunterlagen 

• Sie verhandeln vor Ort mit unseren in- und 
ausländischen Lieferanten 

• Sie beurteilen Fertigungsstätten und Fertigungs- 
abläufe. 


Vorteilhaft ist es, wenn Sie sich in der Qualitäts- 
sicherung auskennen. Wir erwarten, daß Sie 
praktische Erfahrung in der Lederverarbeitung 
besitzen. Flexibilität und die Bereitschaft zur 
Weiterbildung sowie Freude an der Teamarbeit 
setzen wir voraus. Mit in- und externen Semi- 
naren geben wir Ihnen die Möglichkeit sich in 
das spezielle Aufgabengebiet einzuarbeiten. 

Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung - mit 
Lebenslauf, Zeugnissen, Lichtbild und Angabe 
Ihres Gehaltswunsches. 


TCHIBO Frisch- Röst- Kaffee AG, Personalabteilung, Oberseering 18, 2000 Hamburg 60 


- frischer Kaffee und mehr 



für die Repräsentation unserer Verfahren und Produkte bei unseren industriekunden suchen wir Sie als 

Dipl.-Ing. / Dipl.-Ing. (FH) 

der Fachrichtung Chemie/chemische Verfahrenstechnik für die Technischen Büros Hamburg und Nordrhein- 
Westfalen. 

Wir verkaufen unseren Partnern Problemlösungen u. a. auf den Gebieten der Kühlwasserbehandlung, der Frisch- und 
Abwasseraufbereitung sowie zur Energieeinsparung bei der Dampferzeugung und in der Stahlindustrie. 

Unsere Produkte und Verfahren sind anerkannt, qualitativ führend und wirtschaftlich interessant. Mit diesem 
Instrumentarium sind Sie ein sehr kompetenter Partner Ihrer Kunden. 

Wir erwarten von ihnen vollen persönlichen Einsatz, um die umfassenden und herausfordernden Aufgaben zu 
meistern. Wir werden Sie an eine Tätigkeit heranführen, in der das technische Know-how grundlegende Notwendig- 
keit ist, Ihre Identifikation mit dem Verkauf jedoch die vorrangige Stelle einnehmen sollte. Ihre Berufserfahrung in 
dieser Hinsicht werden wir begrüßen. 

Ein Firmenwagen der komfortablen Mittelklasse steht Ihnen auch privat zur Verfügung. Die Dotierung der Position ist 
attraktiv. 

Bitte richten Sie ihre Bewerbung an: 


Wir sind eine erfolgreiche deutsche Kreuzfahrt-Reederei mit Sitz im 
norddeutschen Raum, in der für unternehmerisches Denken, neue Ideen und 
soliden Pioniergeist noch Platz ist 

Für die Auswahl und Betreuung des technisch-nautischen Personals sowie 
der Servicekräfte unserer Kreuzfahrtschiffe suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen flexiblen, organisationsstarken und in 
der Beurteilung von Menschen versierten 

/ 

Personalleiter 

Von Ihrem Schreibtisch aus und auch direkt an Bord der Schiffe sollen Sie 
Personalbetreuung leisten, um damit die Grundlage für unsere Dienstleistung 
sicherzustellen. Die Personalplanung und Einstellungsgespräche stellen einen 
Schwerpunkt Ihrer Arbeit dar. Daneben sollen Sie aber auch arbeite- und 
sozialversicherungsrechtliche Fragestellungen beantworten. 

Wir wünschen uns einen Personal-Manager mit guter Ausbildung und einigen 
Jahren Erfahrung in der Personalarbeit, eventuell auch in der zweiten Reihe. 
Die räumliche Entfernung zwischen Schreibtisch und Schiffen darf für Öie kein 
Hindernis für eine erfolgreiche Arbeit sein. Außerdem sollten Sie Erfahrung im 
organisatorischen Bereich mitbringen, die für die Durchführung unserer 
turnusmäßigen Besatzungswechsel notwendig ist. 

Altersmäßig setzen wir keine Schwerpunkte. Wichtig ist nur, daß Sie engagiert 
und flexibel sind, über Englischkenntnisse verfügen und gelegentlichen 
Auslandsreisen positiv gegenüber stehen. 

Die Arbeitsbedingungen in unserer Reederei sowie die vertraglichen 
Konditionen werden Sie sicherlich zufriedenstellen. 

Senden Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorsteliungen unter der Kennziffer 17B0-1 an die von uns beauftragte 
Personalwerbe Union GmbH. Diskretion bei der Bearbeitung ist 
selbstverständlich. 





DEUTSCHE NALCO-CHEMIE GMBH 


. . _ . Hamburger AJIee 2-10, 6 Frankfurt am Main 90, Telefon 0 69 / 7 93 40 (Zentrale) 

NALCO zu Hd. von Herrn W. HORN 



Personalwerbe 

Unfon GmbH T a W~^TT 

w Personal-Management- i-J|H 

Eimsbütteler 
Straße 64-66 
2000 Hamburg 50 
\ Telefon (040) 4 30 10 45 


PERSONALWERR F, 
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Auskunft auch sonntags 


17-18 Uhr 


Als mfttefstimdtecfie« Unternehmen der metallverarbeitenden Branche Ist 
unser Auftraggeber im Speäafoerelch Schlauch-, Rohrleitungen und 
Armaturen führend und zählt alle großen Automobil Hersteller sowie 
bedeutende Firmen der Motoren-, Bau- und Landmaschinenindustrie im 
In- und Ausland zu seinen langjährigen Stammkunden. Für das Haupt- 
werk, das in einer reizvollen Kleinstadt beheimatet ist, suchen wir den 


P 

S 

P 


17-18 Uhr 


Techn. Gesamtleiter 

Präzisionsleitungen und Armaturen 

Der Bewerber sollte ein 40- bis 45)ähriger Diplom-Ingenieur (TH/FH) der 
Fachrichtung Maschinenbau sein, der langjährige, erfolgreiche Erfahrung 
als erster oder zweiter Mann eines mitteiständischen, produzierenden 
Unternehmens der metallverarbeitenden Industrie nachweisen kann. Ein 
produkbons- und AV-erfahrener Kandidat mit EDV-Anwenderkenntnissen 
wurde unseren Vorstellungen besonders nahekommen. 

Nur eine Persönlichkeit, die sich selbst als Unternehmer versteht, genera- 
fistiscltes Denken und Handeln liebt und gerne Verantwortung übernimmt, 
kann sich in dieser Position bewähren. Nach erfolgreicher Bewährung Ist 
Im Zeitraum von ca. zwei Jahren die Bestellung zum technischen Ge- 
schäftsführer vorgesehen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesh 
chert wird (Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständlich), mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftprobe, Zeugniskopien, 
Angaben über Einkomme ns Vorstellung und frühestmöglichen Eintrittster- 
min unter Kennziffer 1152 an die 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 
Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 • Teiefon (02 28) 21 20 95 
Deutschland Österreich Schweiz 


Auskunft auch sonntags 

Mit diese» Anzeige vertreten wir die Zentrale eines bedeutenden überre- 
gionalen Zusammenschlusses von ca. einhundertvienrig Baustoffhänd- 
lem aus dem gesamten Bundesgebiet mit Sitz im Süden von NRW. Die 
Dienstleistungen des Unternehmens sind Beratung in den Bereichen 
Marketing, Werbung und EDV sowie zentraler Einkauf. Wir suchen einen 
30- bis 35jährigen Mitarbeiter, der Elnzeihandelserfahrung im Baustoff-, 
Holz- oder Baumarktbereich nachweisen kann, für eine 


P 

S 
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Vertriebsaufgabe mit 
bundesweiter Verantwortung 
Baustoffhandel/Baumarkt 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Vermarktung von Einzel ha ndeiskovtzep- 
ton für BaustoffhancSungen und Baumärkte sowie deren Betreuung vor 
Ort. Der ideale Bewerber ist zur Zeit Leiter eines Baumarfctes oder 
Assistent des Baumarktleiters. 

Nur eine Persönlichkeit, die Fachkompetenz, VerhandtaingsgescMck, 
Durchsetzungsvermögen und gutes Auftreten besitzt, wird sich in cäeser 
Position bewähren. Das Gehaltsangebot wird durch ein Firmenfahrzeug 
abgerundet 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesi- 
chert wird (Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständlich), mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugnisko- 
pien, Angaben über Hnkommensvorstellung und frühestmöglichen Hn- 
trittstermin unter Kennziffer 1320 an den PERSONALANZEIGEN-CHIFFRE- 
DIENST der 

Personalberatung PSP 

Porges, Südossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6- 5300 Bonn 1- Telefon (02 28) 21 20 95 
Deutschland Österreich Schweiz 


Führende 

überregionale 

Tageszeitung 



expandierend in der Auflage 
und im Anzeigengeschäft, 
mit Sitz in einer der attraktivsten 
Großstädte, sucht den 



17-18 Uhr 


P 

S 

P 



17-18 Uhr 


P 

S 

P 



17-18 Uhr 


Verlagsleiter 

der auf dieser Basis das Blatt weiter ausbaut 


Auskunft auch sonntags 

Mit dieser Anzeige vertreten wir einen gut fundierten Zeitungsvertag 
mit Sitz in NRW (Auflage ca. 60 000). Gesucht wird eine dynamische, 
unternehmerisch denkende 


Führung! kraft 

für den Bereich Verlagsleitung 

im Alter um 32 bis 40 Jahre. Die Position ist mit entsprechenden 
Vollmachten ausgestattet und schließt u. U. die Vertretung der 
Geschäftsführung mit ein. 

Erwünscht wären Bewerber, die sich im Tageszeitungs-Metier be- 
stens auskennen und einige Jahre Erfahrung in einer Führungsposi- 
tion mitbringen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung 
zugesichert wird (Beachtung von Sperrvermerken ist selbstver- 
ständlich), mit tabellarischem Lebenslauf und Lichtbild unter Kenn- 
ziffer 1326 an den PERSON ALANZEIG EN-CHIFFREDIENST der 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 
1 Kaiserstraße 6 • 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 20 95 
Deutschland Österreich Schweiz 


Auskunft auch sonntags 

Mit dieser Anzeige vertreten wir ein mfttelständisches Unternehmen der 
Metallverarbeitung mit Sitz in Südwestfalen, das in seinem Spezialgebiet 
der Kleineisenteile zu den Marfctführem in Europa gehört. Die Produkte 
sind bei den Automobil hersteilem und -zulielerem bestens eingeführt. Die 
Gesellschaft erwirtschaftet einen Jahresumsatz von rund DM 40 Mio. Wir 
suchen einen etwa 35jährigen Bewerber mit guter kaufmännischer 
Ausbildung, starker Neigung zum Export und einem angemessenen, 
technischen Verständnis als 

Gesamt- 

Vertriebsleiter ppa. 

Metallverarbeitung 

Der zukünftige Stelleninhaber sollte - basierend auf eigener AuBendlenst- 
tätigkeit - eine mindestens dreijährige, erfolgreiche Führungserfahmng 
im Vertrieb technisch anspruchsvoller Metallartikel nachweisen können. 
Fließende englische und französische Sprachkenntnisse in Wort und 
Schrift müssen wir voraussetzen; jede weitere Fremdsprache begünstigt 
die Bewerbung. 

Nur eine Persönlichkeit, die sich setost als Unternehmer versteht, 
menschlich vertrauenswürdig ist und auch mal „die Ärmel hochkrempeln 
und selbst anpacken kann“, wird sich in dieser Position bewähren. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zu gesi- 
chert wird (Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständlich), mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftenprobe und frühest- 
möglichem Eintrittstermin unter Kennziffer 1313 an die 

Personalberatung PSP 

Porges, Südossy & Partner GmbH 
Kaiserstraße 6 ■ 5300 Bonn 1 ■ Telefon (0228) 21 20 95 
Deutschland Österreich Schweiz 


Auskunft auch sonntags 

Mit dieser Anzeige vertreten wir ein erfolgreiches mittelständisches Unternehmen 
aus dem Bereich der Metallverarbeitung mit Sitz im Groß raum Köln. Seine 
Angebotspalette erfüllt qualitativ die anspruchsvollsten Kundenwunsche - die 
Gesellschaft gehört zu den Marktführem ihrer Branche. Gesucht wird ein alleinver- 
antwortlicher 

Einkäufer 

Schwerpunkt: 

Zinkdruckguß und Stanzteile 
Gehaltsrahmen: TDM 55 bis 65 p. a. 

für den Gesamteinkauf. Der ideale Kandidat ist ein Industriekaufmann im Atter 
zwischen 30 und 50 Jahren mit mehrjährigen Einkaufserfahrungen auf den vorge- 
nannten Sachgebieten. Sein Einkaufsvolumen liegt bei ca. DM 4^ Mio. (einschL 
Handelsware). EDV-Anwenderlcenntnisse setzen wir voraus. Bei Bewährung steht 
die Position des Einkaufsleiters, einschließlich Handlungsvollmacht, in Aussicht 
Der Stelleninhaber berichtet dem Geschäftsführer direkt 



DR WITT 

UNTERNEHMENSBERATUNG 

AM MARKT 3 ■ POSTFACH 10 09 83 
82» GUMMERSBACH 1 


und die Führungsposition im Markt noch mehr 
festigt. Er trägt die volle Verantwortung für das 
Budget der Zeitung und das Erreichen der 
jährlich festgelegten Marketingziele. Der 
Verlagsleiter wird das Objekt selbständig 
führen im Sinne eines eigenen Profitcenters. 

Ein wirtschaftswissenschaftliches Studium 
oder eine vergleichbare Ausbildung sowie 
eine mindestens fünfjährige Berufserfahrung 
aus Verlagspositionen im Vertriebs- oder 
Anzeigenbereich setzen wir voraus. Der 
Bewerber sollte ein Team von fähigen 
Mitarbeitern erfolgreich fuhren können. 

Wer sich diesen hohen Anforderungen 
gewachsen fühlt, den bitten wir um 
Einsendung der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen - die 
selbstverständlich vertraulich behandelt 
werden - unter Kennziffer 86/585 an die 


P 

S 

P 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird 
(Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständBch), mit tabellarischem Le- 
benslauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugniskopien, Angaben über Ein kom- 
me ns Vorstellung und frühestmöglichen Eintrittstermin unter Kennziffer 1322 an den 
PERSONA LA NZEIGEN-CHIFFREDIENST der 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 
Kaiserstraße 6 • 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 20 95 
Deutschland Österreich Schweiz 


Achtung 

qualifizierte freie Handelsvertre- 
ter^ innen) mit guten Kontakten 
zu Wirtschaft und Industrie für 
internationales Verbindungsge- 
schäft per sofort gesucht. Guts 
Elnkommensmöglichkeitan war- 
ten auf Siet Interessiert? 

Intenmedial Erkelenz. Mühlen- 
bergsir. 17. 3527 Calden. 

Tel. 0 58 77 /1B 27. 


Leiter der 

Bauleitungsabteitung 

zum schnellstmöglichen Ein- 
tritt gesucht. EDV-Kenntnisse. 
Großbaustellenerfahrung so- 
wie Nachweis einer 10jährigen 
Berufserfahrung unbedingt er- 
forderlich. Zuschriften mit den 
üblichen Bewerbungsunterla- 
gen unter Z 8300 an WELT- 
Verlag. Postfach 100864, 
4300 Essen. 




Wir sind ein Ingenieurbüro für Elektrotechnik mit Sitz 
norddeutschen Raum und suchen erfahrene 

Elektro-Konstrukteure 

sowie 

SPS-Programmierer 

zu besten Bedingungen, 

Bei der Wohnungssuche sind wir behilflich. Ihre Bewerbungsun- 
terlagen mit ausführlichem Lebenslauf senden Sie bitte unter 
A 8301 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. , 
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STELLENANGEBOTE 


Leiter der Zenfralen 

Hauptabteilung Grundbesitz und 

Immobilien 

bei der Volksfürsorge. 


Wir suchen einen erfahrenen Fach- 
mann als Leiter unserer Zentralen 
Hauptabteilung Grundbesitz und 
Immobilien. 


Als Abteilungsdirektor mit Prokura 
ist er für unseren gesamten Grund- 
besitz und Immobilienbestand ver- 
antwortlich. 


Wir erwarten eine Persönlichkeit die 
die notwendigen technischen und 
kaufmännischen Qualifikationen 
mitbringt und in diesem Aufgaben- 
gebiet bereits in leitender Funktion 
tätig gewesen ist 


Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit 
allen erforderlichen Unterlagen an 
Herrn Behre, Leiter unserer Haupt- 
abteilung Personal und Soziales. 


Das Aufgabengebiet umfaßt den Er- 
werb, den Neubau, die Verwaltung 
(hierbei insbesondere die Vermie- 
tung) und den Verkauf von Grund- 
besitz und Immobilien. 


Selbstverständlich sind ausgepräg- 
te Führungs- und Organisations- 
eigenschaften Voraussetzung. 


Volksfürsorge 
Lebensversicherung AG 
An der Alster 57-63 
2000 Hamburg 1 


Für die Bewältigung dieser Aufgabe 
steht ihm ein Stab von qualifizierten 
Mitarbeitern zur Verfügung. 


Die Position ist dem Vorstand direkt 
unterstellt und entsprechend ihrer 
herausragenden Bedeutung hono- 
riert. 


kblKsFbnsorge 

Unternehmensgruppe 



Wir sind eine international bekannte Untemehmensgruppe auf dem 
Sektor Schleifmittel auf Unterlage mit weltweiten Verbindungen. 


Die expansive Entwicklung unseres Unternehmens verlangt den 
Ausbau unserer Abteiluna UNTEBNEHMENSPLANUNG. Hierfür su- 


Ausbau unserer Abteilung UNTEBNEHMENSPLANUNG. Hierfür su- 
chen wir einen jüngeren 


Diplom-Kaufmann 


Ihre Aufgaben: 

- Kurz- und mittelfristige Planungsrechnungen einschliefiiich Abweichungsanalysen, 

- betriebswirtschaftliche Betreuung von Ausländsbeteiligungen, 

- betriebswirtschaftliche Sonderaufgaben. 


Sie erfüllen die Voraussetzungen, wenn Sie sich während ihres Studiums schwerpunkt- 
mäßig mit Industriebetriebslehre sowie neueren Planungstechnlken befaßt haben 
und Ober gute Kenntnisse der englischen Sprache sowie EDV-Grundkenntnisse 


und Ober gute Kenntnisse der _englischen Sprache sowie EDV-Grundkenntnisse 
verfügen. Durch Bnsatzfreude, Überzeugungskraft und Kooperationsbereitschaft 
schaffen Sie sich das Sprungbrett für Ihre weitere Karriere. 


Wenn Sie sich für diese Tätigkeit interessieren, senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit 
aussagefähigen Unterlagen, frühestem Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorsteilung 


Die Hirschmann Consulting ist eine international tätige 
Schweizer Untemehmensberatung, die im Bereich 
Standard-Software-Entwicklung und -vertrieb, Tum- 
Key-Pnojekten, Erstellung von Individualsoftware so- 
wie allgemein als Beratungsuntemehmen für den Ein- 
satz von Informations-Systemen tätig ist 


Für die Expansion unseres Geschäftes in Deutschland 
suchen wir für unsere Geschäftsstellen in Stuttgart 
und Hamburg 


Organisationsprogrammierer 


mit Berufserfahrung (Cobol sowie NCR und/oder DEC- 
Systeme). Sie sollen im Team arbeiten können und als 
EDV-Profi die notwendige Flexibilität und Mobilität für 
diese Tätigkeit mitbringen. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an 


NORDDEUTSCHE SCHLEIFMITTEL-INDUSTRIE 

Christiansen & Co. (GmbH & Co.) 

- Personalabteilung — 

Lmuper Haaptstr. 106-122, 2000 Han borg 55 


Hirschmann 

Consulting (Deutschland) GmbH 

Jungfemstieg 38, 2000 Hamburg 36 


Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen. 



BILFINGER+ BERGER 

BAUAKTI ENGESELLSCH AR 


Das auswärtige amt stellt ein 


Für unser Baubüro in Lagos/Nigeria suchen wir zum sofortigen Eintritt einen 


Angestellte im Schreibdienst 

(Verg. Gr. VIU-VII BAT) 

Maschinenschreiben mindestens 270 A/m. (Stenografie 120 S/m) 

Fremdsprachenassistent(inn)en 

(Verg. Gr. VII— IV b BAT) 


Organisationsprogrammierer 


mit guten englischen Sprach kenntmssen. zweite Fremdsprache 
erwünscht. Stenografie 120 S/m. Maschinenschreiben 250 A/m 
Beide Berufsgruppen arbeiten bei den deutschen Auslandsver- 
tretungen In aller Welt und im Auswärtigen Ami ln Bonn. 

Der weltweite Einsatz erfordert: 


Das Aufgabengebiet umfaßt: 

- Praxis in der Programmiersprache COBOL 

- Erfahrung im Operating der Peripherie 

- Systemgenerierung 

- Erstellung von Problemanalysen, wobei die darauffolgende Programmersteilung 
selbständig durchgeführt und lauffähig auf die Anlage gebracht werden muß. A 

Für die Vertrauensstellung erwarten wir von unserem neuen Mitarbeiter, neben v. 
fundiertem Fachwissen mindestens 2 bis 3 Jahre Berufserfahrung, eine kaufmänni- -y 
sehe Berufsausbildung, wobei technische Kenntnisse von Vorteil wären. j| 

Flexibilität in allen Bereichen sowie gute Zeit- und Materialdisposition sind Voraus- 
setzung. 

Kenntnisse des Betriebssystems IMOS V von MCR sind erwünscht. 

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (einschließlich Tätigkeits- 
nachweisen) mit Gehaltswunsch und frühestem Eintrittstermin an: 


• gute Allgemeinbildung. Flexibilität, die Fähigkeit, sich auf 
fremde Länder und Menschen umzustellen. widerstandsfähige 
Gesundheit. 

• uneingeschränkte Versetzungsbereitschaft für den Einsatz bei 
allen Auslandsvertretungen, 

• deutsche Staatsangehörigkeit. 

• Einstellungsalter zwischen 1 8 und 39 Jahre. 

• Kenntnisse der Text-ZDatenwerarbeitung erwünscht. 

AUSWÄRTIGES AMT 


— Referat 103-2 — 

Postfach 1148. 5300 Bonn. Telefon 02 28/1 7-23 09 oder 17-2343 




(m Krankenhaus Neukölln - Abt Medizinische Physik - 
sind zwei neue Planstellen für 


BILF1NGER + BERGER 

BAUAKTIENGESELLSCHAFT 

Auslandsbereich 

Gustav-Nachtigal-Straße 3, 6200 Wiesbaden 
- Personalabteilung - 


Medizinisch-technische 

Radiologie-Assistent(inn)en 


- Vgr. Vll/Vc BAT - 

(Nach einer Bnarbeitungszatt ist evtl, eine b 
Eingruppierung möglich.) 

ab sofort mit folgenden Aufgabengebieten zu 
zen: 


Für unseren Kunden, ein in seiner Branche führendem Unternehmen mit 
über 300 Mitarbeitern (Sitz in Schleswig-Holstein), suchen wir eine 
jüngere, engagierte 


a) Bei der Strahlentherapie mit zwei Beschleunigern 
ist die rechnergestützte Bestrahlungsplanung weit- 
gehend vorzubereiten und die mehr physikalisch- 
technisch orientierten Betriebsabläufe während der 
Behandlung zu koordinieren (insbes. Verifikation 
und Pflege der rechnergeführten Soll- und Ist- 
Bestrahlungspläne) 


T bp-Chef Sekretär i n 


die den geschäftsführenden Gesellschafter bei seinen vielfältigen Aufga- 
ben entlastet. 


b) Für die Durchführung optimierter Bestrahiungsplä- 
ne sind patientenindividuelle Lagerungs- und Mer- 
kierungshllfen zu entwerfen, ggf. herzustellen und 
ihr Einsatz am Patienten zu überwachen. Ebenso 
sind mit einer numerisch gesteuerten Sehne idvor- 
richtung nach CT-Schnitten individuelle Gewebe- 
kompensatoren und irreguläre Feldblenden herzu- 
steilen und durch Assistenz bei der Dosimetrie am 
Patienten zu prüfen. 


Perfekte Steno- und Schreibmaschinenkenntnisse setzen wir als selbst- 
verständlich voraus, ebenso die Beherrschung der üblichen Sekretariats- 
arbeiten. Auch ein gepflegtes Äußeres und sichere Umgangsformen sind 
für diese Position unerläßlich. 


Die Bewerber nach a) und b) sollen sich gegenseitig 
vertreten. 


Erwünscht sind Lembereitscheft. Organisationstalent, 
Grundkenntnisse der Datenverarbeitung und Fachkun- 
de in der Strahlentherapie. 


Diese Vertrauensstellung erfordert ein Höchstmaß an Loyalität und Ver- 
schwiegenheit 

Die Dotierung ist außergewöhnlich. 

Wenn Sie sich verändern möchten und glauben, die Voraussetzungen für 
diese Position mitzubringen, sollten Sie sich mit den üblichen Unterlagen 
einschließlich Lichtbild und Gehaltsvorstellungen bewerben. 

Sperrvermerke werden von uns selbstverständlich berücksichtigt. 

Ageatn: Axtmam & Partner, Rotbenfanmeftanssee 95, 2000 Hamburg 13 


Geboten wird eine weitgehend eigenverantwortliche 
Tätigkeit in einem interdisziplinären Arbeitsfeld. 
Voraussetzungen sind die staatliche Anerkennung als 
MTRA und Erfahrungen In der Strahlentherapie. 


Bewerbungen mit vollständigen Unterlagen erbitten 
wir unter Angabe der Kennziffer 2 c innerhalb von 3 
Wochen an das 


KmUriOiT HaMM, NMOmu Kl 
R a d o wcr Strafe 56, 1000 Berib 47 


DIE WELT -Nr. 21 - Samstag,25.Jtowyfe r . * 



MERC 


Merck stellt Chemikalien für hohe technische und wissenschaft- 
liche Ansprüche sowie Arzneistoffe und Medikamente her und 
vertreibt seine Produkte weltweit. Wir informieren detailliert 
über unsere geschäftlichen Aktivitäten und Ergebnisse. Insbe- 
sondere unterrichten wir mit unserer Werkzeitschrift „Merck 
informiert“ unsere Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und Pensionäre 
umfassend etwa alle 14 Tage über das Geschehen im Unterneh- 
men und über besondere Ereignisse. Für die „Betriebliche 
Information“ suchen wir zusätzlich 


eine 


i Redakteurin oder 

einen Redakteur 


Das Aufgabengebiet ist die Herstellung der Werkzeitschriften 
und die Mitarbeit an zusätzlichen Informationen zu bestimmten 
Themen und für bestimmte Zielgruppen. Außer der betriebli- 
chen Information wird in unserer Abteilung Öffentlichkeitsarbeit 
noch eine Vielzahl von Aktivitäten und Projekten in Teamarbeit 
konzipiert und umgesetzt. 

Wir erwarten deshalb Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Ein- 
satzbereitschaft, Kreativität und „Gespür“. Die fachlichen Vor- 
aussetzungen sind Ihnen vertraut: auch schwierige Sachverhal- 
te für eine unterschiedliche Leserschaft verständlich darstellen, 
saubere Recherchen für sachliche Richtigkeit, Sicherheit in 
Umbruch und Textverarbeitung und Beherrschung der moder- 
nen Druckverfahren. 


Wenn die beschriebene Aufgabe Sie reizt und wenn Sie über die 
Voraussetzungen verfügen, bitten wir Sie um Zusendung Ihrer 
vollständigen Bewerbungsunterlagen. Wenn Sie vorher noch 
Fragen haben, erbitten wir Ihren Anruf unter der Telefonnum- 
mer 061 51/722687. 


E. Merck, Personalabteilung AT 
Postfach. 41 19 
6100 Dannstadt 1 




IWorddeutsctrtand 


Wir sind eine anerkannte Gutachter- und Sachverständigen-Organi- 
satfon mit Dienststellen in Hamburg, Bremen, Bremerhaven, Flens- 
burg, Kiel, Lübeck, Lüneburg, Norderstedt und Oldenburg. 

Zur Erfüllung der umfangreichen Aufgaben auf dem Arbeitsgebiet 

„Kraftfabnwsea“ 


suchen wir aus den Fachrichtungen Maschinenbau, Fahrzeugtech- 
nöc oder auch Elektrotechnik für unsere Abteilungen 


3.1 „Technische Prüfstelle für den Kfz-Verkehr“ 


Diplom-Ingenieure (TU/FH) 


als amtlich anerkannte Sachverständige für den Kfz-Verkehr. Einstellungsvoraussetzung ist 
eine mindestens 1 Vi jährige Ingenieur-Tätigkeit in der Kfz-Fabrikation bzw. in einem Kfz- 
Betrieb. 


3.2 „Freiwillige Kraftfahrzeug-Überwachung“ 


Diplom-Ingenieure (FH) 


als Sachverständige für die regelmäßige Untersuchung von Fahrzeugen, Betreuung gröflerer 
Fuhrparks. Fahrerberatung, Zeitwertermittlungen von Kraftfahrzeugen sowie Erstellung von 
Schadens- und Unteilgutachten. Wir erwarten hier umfangreiche Erfahrungen auf dem 
Gebiet des Kraftfahrwesens, möglichst eine 1% jährige Ingenieur-Tätigkeit in der Kfz- 
Fabrikation bzw. in einem Kfz-Betrieb. 


Wenn Sie an einer selbständigen und verantwortungsvollen Tätigkeit interessiert sind, 
senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsuntertagen mit Lichtbild, Gehaltsvorsteilung 
auf Jahresbasis und Angabe der Abteilungs-Kennziffer sowie der gewünschten Dienststelle 
an: 


Technischer ÜberwachBiigs-Verein Norddeiitschland e. V. 


- Abteilung Personal- und Sozialwesen - 
Große Bahnstraße 31, 2000 Hamburg 54 


Anspruchsvolle 
Technologien pflegen 


Wir sind führender Hersteller von Energiespeichern und Stromversorgungssystemen, ln 
mehreren in- und ausländischen Werken fertigen wir vor allem Spitzenprodukte für die 
Automobilindustn8. Unser Image im Markt ist hervorragend. Für unser Stammhaus in 
landschaftlich ansprechender Lage im südöstlichen Westfalen suchen wir den 


Leiter 

Werksinstandhaltung 


Die Verantwortung: vorbeugende Instandhaltung, Leitung der Anpassu 
und der Reparaturbetriebe (Schlosserei, Elektrowerkstatt) mit ca. 
Mitwirkung an Rationalisierungs- und Umweltprojekten. 


s-Konstruktion 
) Mitarbeitern. 


Die Anforderungen: Ingenieurabschluß (Maschinenbau, Schiffsbetriebstechnik Verfah- 
renstechnik o. ä.) am besten auf Grundlage einer praktischen Berufsausbildung 
mehrjährige Erfahrung in einer vergleichbaren Aufgabenstellung - evtl, auch auf See - 
erfolgreiche Führungspraxis, möglichst betriebswirtschaftliche und CAD-Kenntnisse ' 


Es erwartet Sie eine hochinteressante, vielseitige Aufgabe mit fachlichen und persönli- 
chen Perspektiven in einem aufgeschlossenen Umfeld. Wenn Sie sich angesorochen 
fühlen, senden Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung unter der Projekt-Nr EP 609 an 
die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft. Herr Eberhard E Prüfer steht Ihnen für 
ergänzende Informationen - auf Wunsch auch am Wochenende privat unter der TeL-Nr 
0 21 07/64 66 - zur Verfügung. Er garantiert Ihnen auch die absolut vertrauliche 
Behandlung Ihrer Bewerbung. 


EGOR Deutschland GmbH 


Kronprinzenstraße 62, 4000 Düsseldorf 1 
Tel.: 02 11 /37 46 91 
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Wir sind ©in erfolgreiches Unternehmen in der Automationstechnik und 
haben in diesem Bereich neue Akzente gesetzt. 

Gezielte Produktinnovation und -entwicklung haben uns erhebliche Markt- 
anteile gebracht. 

Um unsere Marktposition weiter auszubauen, suchen wir 

Verkaufs -Ingenieure 

für Beratung und Verkauf von Sensoren. Steuerungs- und Prüfsystemen in 
den Verkaufsgebieten Baden-Württemberg (mit Sitz in Stuttgart) und Hessen 
(mit Siiz in Frankfurt). 

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung (Fixum und Provsion), einen 
neutralen Firmenwagen sowie einen interessanten und zukunftssicheren 
Arbeitsplatz. 

Ferner suchen wir einen 

Produkt-Manager 

der unsere künftige Produktstrategie maßgeblich mitbestimmen so». Erfah- 
rungen aus dem Bereich der Kunststoff-Industrie wären von Vorteil. Grund- 
kenntnisse in der Elektronik sowie engl. Sprachkenntnisse setzen wir voraus. 

Haben Sie_ Interesse an dieser anspruchsvollen Aufgabe in einem Markt der 
ständig wächst, finden Sie bei uns volle berufliche Entfaltung bei interess- 
santen vertraglichen Bedingungen. 

In beiden Positionen finden Sie eine Aufgabe, die Sie in die Lage versetzt, mit 
der neuesten technischen Entwicklung Schritt zu halten. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Kenn- 
ziffer 4198 (Lebenslauf, Foto, Zeugniskopien und Angaben zur Einkömmens- 
erwartung) an 

Pulsotronic, Personalabteilung, Postfach 1006 63, 5270 Gummersbach. 


pulsufranic 

Automation mit System 



SELBSTÄNDIGKEIT - INITIATIVE 

Wir sind ein mitteiständisches Unternehmen der Metallverarbeitung. Unsere 
Produkte werden im Bereich der Elektrotechnik eingesetzt. 

Für unsere Niederlassung Essen, zuständig für das Ruhrgebiet, suchen wir zum 
1. 4. 1986 oder später als Nachfolger für den aufsteigenden Stelleninhaber den 
erfahrenen 

Niederlassungsleiter 

Wir denken an einen AuBendienstmitarbeiter, der mit Ehrgeiz und Initiative das 
Verkaufsgebiet intensiv bearbeitet und neben der Betreuung des vorhandenen 
Kundenstammes (Großindustrie, öffentliche Hand, Elektro-lnstaJiations- und Ener- 
giewirtschafts-Unternehmen) durch Neugewinnung weiterer Kunden unsere regio- 
nale Position ausbaut. Daneben soll er örtliche Montagen steuern und überwa- 
chen sowie ein kleines Team eingespielter Mitarbeiter führen und motivieren. 

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend ausgestattet; neben attraktivem 
Gehalt bieten wir eine Erfolgsbeteiligung. Ein Dienstwagen steht zur Verfügung. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. Für zusätzliche 
Fragen stehen wir Ihnen zur Verfügung. 


PUK-WERKE KG 

Kunststoff-Stahlverarbeitung GmbH & Co. 


Nobelstr. 45-49 

1000 Berlin 44 

Tel. 030/685051, App. 13 


MERCK 


Diag nostica- Au ßend ienst 


Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen der chemisch- 
pharmazeutischen Industrie und suchen werbe- und verkaufs- 
orientierte 

Fachberater Diagnostica 

Wir denken dabei an Diplom-Ingenieure (FH) der Fachrichtung 
Chemie oder Biomedizinische Technik, an Chemo- oder Bio- 
techniker sowie an medizinisch-technische Laboratoriumsas- 
sistenten mit Erfahrung auf dem Gebiet der analytischen 
Chemie und/oder klinische Chemie. 

Nach intensiver Einarbeitung in unserem Stammhaus in Darm- 
stadt haben Sie als Fachberater Diagnostica die Aufgabe, die 
Ärzte und das Laborpersonal in Krankenhäusern, Instituten und 
Praxen über die praktische Anwendung der Diagnostica zu 
beraten. 

Unsere zur Zeit vakanten Gebiete sind folgende: 

• Duisburg - Oberhausen - Mülheim 

• Hameln - Bad Pyrmont - Paderborn 

Damen und Herren, die in einem der genannten Gebiete wohnen 
oder bereit sind umzuziehen und über sicheres Auftreten, klares 
Ausdrucksvermögen, Überzeugungskraft, gute Allgemeinbil- 
dung, Initiative, Kontaktfreude und Verantwortungsbewußtsein 
verfügen, sollten uns schreiben. Komplette Bewerbungsunterla- 
gen wie ein handgeschriebener tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugnisabschriften und ein neueres Lichtbild sowie ein Hinweis 
über Ihre Gehaltsvorstellungen, das bevorzugte Arbeitsgebiet 
und den frühestmöglichen Eintrittstermin ermöglichen uns eine 
rasche Bearbeitung. 

E* Merck 
Personalreferat B 
Frankfurter Straße 250 
6100 Darmstadt 1 


Perspektive: Schulungsleiter 

in der Markenartikelindustrie 

Als marktführender Hersteller schnellebiger Konsumgüter messen wir einer systematischen Personalentwicklung traditionell größte 
Bedeutung zu - nicht zuletzt zur wetteren Steigerung der Effizienz unserer bewährten Außendienst-Organisation mit über 200 festangestellten 
Mitarb eitern. Der Vertrieb erfolgt über alle Formen des Lebensmittel- und spezifischen Fachhandels. Die große Distribution und die Pflege der 
bestens bekannten Marken bedingen permanentes, optimales Training unserer Verkaufsorganisation. Unter diesem Vorzeichen gilt unsere 
Ansprache einem 

Verkaufstrainer 

mit konzeptioneller Ader 

und eindeutiger Verfcaufsmentalttät Aufgabenspektrum und Gestattungsspleiraum sind gleichermaßen breit angelegt: Ermittlung des 
Trainingsbedarfs; Formulierung von Trainingszielen; Entwurf von Trainingskonzeptionen und deren Umsetzung in Beratung, Vertialtenstrai- 
ning, Feldtraining sowie Schulungsmaßnahmen. Gerne werden wir Ihre Impulse zur Optimierung unserer Personalentwicklungskonzepte und 
zur Erarbeitung einer überzeugenden Verkaufsargumentation aufgreffen. Einem versierten Verkaufstrainer, der das Klavier modernster 
TraMngsmethoden sicher und wohldosiert zu spielen vermag, wollen wir die Perspektive: Leitung unseres Schuiungszentnims bald 
aufzeigen, das - übrigens mit allen erforderlichen Kommunikationsmitteln ausgestattet ist. 

Herren mit absatzwirtschaftlichem Fundus und spezifischer Trainingserfahrung werden um die qualifizieren- 
den Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, 

Werdegang In Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild, Einkommensvorstellungen und 
Eintrittsteimin. Die beauftragte Industrieberatung wird eventuelle Sperrvermerke korrekt beachten, so daß 
Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20, Telefon 

089/6490 91. 


TUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWAID 


Regional-Verkaufsdirektor Niedersachsen 

Bedeutendes Haus der Brauwirtschaft verstärkt seine Aktivitäten im Verkaufsgebiet Nord mit dem genannten Schwerpunkt (angrenzende 
Teile Westfalens gehören dazu) und sucht deshalb Kontakt zu einem verkaufestarken und führungserfahrenen Herrn, der In der Lage ist, den 
noch sehr entwicklungsfähigen Markt für die Markenbiere dieses Unternehmens auszuschopfen. Der Betreffende soll zum 


Thema: Bier 

in Faß und Flasche 


schon Wesentliches beitragen können. Andererseits kommen auch Markenartikler In Betracht, die sich dem Metier erst zuwenden wollen. 
Voraussetzung ist dann aber, daß sie die Vertriebswege über die Gastronomie, den FachgroBhandel und alle Formen des Lebensmtttelhandels 
bereits kennen. Ein bewährtes Team von Verkäufern steht Ihnen zur Seite. Neben interessanten Bezügen erwartet Sie eine ausgesprochen 
angenehme Atmosphäre, eine erste Visitenkarte der Branche und - der gute Stern auf allen Straßen. 

Herren aus der Verkaufswett des Bieres oder der Markenartikelindustrie werden um die qualifizierenden 
Angaben und Untertagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, 

Werdegang in Stiehworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild, Einkommensvorstellungen und 
Eintrittstennin. Die beauftragte Industrieberatung wird eventuelle Sperrvermerke korrekt beachten, so daB 
Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grunwald-München, Postfach 3 20, Telefon 

0 89 / 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 


Am Pulsschlag der Automobil-Industrie 
Gesprächspartner für die Entwicklung - 

erfolgreich akquirieren 


Sie greifen interessante Projekte auf und präsentieren die Problemlösungen eines renommierten Hauses der ^»Zulieferindustrie. Dazu 
müssen Sie natürlich bereits in deren Welt zu Hause sein und über engen Kontakt - vor allem zu den Entwicklungsabteilungen - der Pkw- 
Hersteller verfügen. Karosserieorientierte Erfahrungen wären wünschenswert. Es handelt sich um eine Position in Festanstellung, die hohe 
Mobilität und Kontaktfähigkeit voraussetzt. Wie dem auch sei: Mit uns fahren Sie gut, denn - wir haben die Weichen für eine erfolgreiche 
Zukunft längst gestellt Das schon bald mögliche Gespräch wird Sie überzeugen. 

Es werden ausschließlich Techniker aus dem Kfz-Zulieferermetier mit konstruktiver und akquisitorischer 
Begabung um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: Kurze Angabe der 
jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild, Einkom- 
mensvorstellungen und Eintrfttstermin. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme und erbitten Ihre 
Zuschrift deshalb an die Chiffreabteiiung der beauftragten Industrieberatung, die eingeschaltet ist um 
mögliche Sperrvermerke korrekt zu beachten. Sie können also unbesorgt Kontakt aufnehmen. Postanschrift: 

8022 Grunwald-München, Postfach 320, Telefon 089/649091. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 



DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT- Nr. 21 -Samstag, 25> Janay 1«»: 


Wir sind ein seit Jahrzehnten in der Industrieelektronik bekanntes, expandierendes Unternehmen. 
Hauptsitz Ist in Baden-Württemberg. Wir betreiben eine technologisch zukunftsorientierte Produktpolitik' 
mit Serienfertigung sowie anerkannte Projektierungen in der ..Komplettbesteuerung“ von Industrieanla- 
gen. Internationale Aktivitäten erfordern nun die personelle Erweiterung unserer unten erwähnten 
Aufgabenbereiche mit engagierten 

Diplom-Ingenieuren (FH) 

Elektronik/Mechanik - Automatisierungstechnik 
Elektronikentwicklung 

Sofern Sie Ihre bisherige Erfahrung in der Entwicklung sammeln konnten, finden Sie in dieser Abteilung 
die Möglichkeiten, neue Ideen in der Hard- und Softwareentwicklung von Mikroprozessoren und PC- 
Steuerungen zu konzipieren und in fertigungsgerechte Lösungen umzusetzen. Hier bieten wir Ihnen einen 
beispielhaften kreativen Entwicklungsspfelraum. 

Projektiening/Steuerungsanlagen 

Stellen Sie hier Ihre fachlichen Qualifikationen in der Planung und Projektierung, einschließlich 
Inbetriebnahme unter Beweis. Sie werden die Kundenanforderungen umfassen und diese auf eine 
optimale, termingerechte Lösung zurähren. Sie sollten Erfahrung in der technischen Beratung besitzen 
und für unsere Kunden der kompetente Projektverantwortiiche sein. 

Selbstverständlich werden Sie für beide Bereiche intensiv eingearbeitet, wir führen permanent technische 
Schulungen/Seminare durch. 

Sie sind an diesen langfristigen Perspektiven interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterla- 
gen an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft - per Angabe der CMB-Prqjekt-Ziffer 297 168 - 
Mediaservice. Sperrvermerk» werden strikt beachtet 


© 


Eduard-Pfeiffer-Straße 84 ■ 7000 Stuttgart 1 


- Steuerungstechnik - speicherpr^nun'««^« 
Herausforderung für den Vertriebsingenieur mit Exporterfaiwung 

Wir sind ein mitteiständisches, am Markt führendes Unternehrmninder 
Seit Jahrahnten wird eine innovative, technisch 'SSÄSI pS 
betrieben, die zu einer bedeutenden Marktstellung führte. Hinter dsm äorrten Der Markt 

derS^wrungstechnik, die höchsten technischen 

im europäischen Ausland wird weiter zügig ausgebaut. Zur ^ 

suchen VviT bei klarer Mitverantwortung im Europavertneb, den begeisterungsiamgen. 

belastbaren 

Vertriebsmanager / Industrieelektronik 

Sie bringen aus der Hektronlk^uernngstechrilk eine 

mit. von der Ausbildung her sind Sie Ingenieur, der über gute ™ ! 

Bereich verfügt Ihre fachliche Qualifikation - vor allem im ^^ r ^ nr ^hren im 
eindeutig bellen. Sie sind der Mann des technisch o^^en Vertr^. e^n im 
Umgang mit europäischen Kunden und in der Betreuung, Erschließung neuer MarMe «zu 
Hat^Sie beherrechen das Procedere im Export, 

Diese Tätigkeit erfordert von Ihnen gute englische Sprachtenntniss^Ofem &e eire ecnte 
Herausforderung im internationalen Vertriebsfeld anzupacken verete^^^iten wjuro 
näher kennenlemen. Ihre Bewerbung senden Sie britte an d» von 

gesellschaft - per Angabe der CMB-Projekt-Zrffer 294 168 - Mediaservice. Selbstverständlich 
ist auch die Beachtung von Sperrvermerken. 

jßarMß&rit/// 

Eduard-Reiff er- Straße 84 ■ 7000 Stuttgart 1 



Nalmingsmittelindustrie 




Wir suchen für unseren Bereich Produktion Reagenzien einen jüngeren 

promovierten Anorganiker 

als Betriebsassistenten. 

Nach der Einarbeitung in die spezifischen Belange anorganischer Fabrikationsaufgaben 
wollen wir Ihnen insbesondere spezielle betriebliche Entwicklungsarbeiten übertragen 
und Sie als Vertretung der Betriebsleiter einsetzen. Wir erwarten neben fundierter 
Ausbildung Praxis in der Betreuung von Anfängerpraktika und die Fähigkeit zur Leitung 
und Führung qualifizierter Mitarbeiter. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir, sich schriftlich zu bewerben und uns die 
Einkommensvorstellung und den frühestmöglichen Eintrittstermin zu nennen. 

E. Merck, Personalabteilung 1 AT 
Postfach 41 19 
6100 Darxnstadt 1 


m 


Als Tochtergesellschaft des internationalen 
Litton-Konzems entwickeln und fertigen wir 
technologisch anspruchsvolle Geräte und 
Systeme für die Schiffsnavigation und 
verwandte Anwendungen. 

Der Vertrieb unserer Produkte wird von 
Hamburg aus über ein weltweites Netz von 
Vertretungen sowie eigene Tochter- 
gesellschaften in den USA und Femost 
gesteuert 

Zum weiteren Ausbau unserer 
Vertriebsaktivitäten suchen wir eine(n) 

VERTRIEBS- 

INGENIEUREN) 

mit einer Ausbildung in den Fachrichtungen 
allgemeine Elektrotechnik, Elektronik oder 
Nachrichtentechnik. 

Wir erwarten die Fähigkeit auch komplexe 
technische Zusammenhänge überzeugend 
zu vertreten, um damit unseren 
Vertretungen und Kunden in aller Wett 
kompetenter Beraterund Gesprächspartner 
sein zu können. Neben der fachlichen 
Qualifikation sind hierzu auch ausbaufähige 
englische Sprachkenntnisse notwendig. 

Ober Einzelheiten der Position und Aufgabe 
sowie unsere Konditionen möchten wir 
persönlich mit Ihnen sprechen. Bitte richten- 
Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an unsere Personalabteilung, 
Frau Oster rath 

o. PLATH 

FABRIK NAUTISCHER INSTRUMENTE 



Für unsere Abteilung CONTROLLING suchen wir mög- 
lichst zum 1. April 1986 einen jüngeren 

Dipl.-Kaufmann / 
Betriebswirt 

Seine Aufgabenschwerpunkte setzen sich zusammen 
aus: 

- Erstellen der Vor- und Nachkalkulation 

- Mitarbeit bei der Planung 

- Analyse von Soll-tet-Abweichungen 

- monatliche Berichterstattung 

Der Einstieg wäre erleichtert, wenn ihre Studienschwer- 
punkte im Bereich des industriellen Rechnungswesens 
oder der Kostenrechnung lagen und Grundkenntnisse der 
EDV vorhanden sind. Außerdem sollten Sie über ein 
ausgeprägtes analytisches Denkvermögen verfügen, 
ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bit- 
te an die 

SCHWARTAUER Werke GmbH & Co. 

Personalabteilung 

2407 Bad Schwartau, Lübecker Str. 49-55 
Tel. 04 51 / 20 42 84 (Durchwahl) 


LittOVl Gertigstrato 48, 2000 Hamburg 60 


baut sein Auslandsgeschäft im Bereich Tiefbauerzeugnisse aus und sucht für die dafür 
zuständige Zentralabteiiung einen technisch versierten Kaufmann als 


Mitarbeiter Export 


Wenn Sie 

- die englische und französische Sprache in Wort und Schrift beherrschen, 

- über solide Ausländserfahrung, Verhandlungsgeschick und Durchsetzungs vermögen 
verfügen, 

- Reisetätigkeit (vor allem im außereuropäischen Ausland) nicht scheuen und 

- sich bei guten Vertragsbedingungen eine reelle Entwicklungschance erarbeiten möchten, 
sind Sie unser Mann. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Unterlagen, die auch Aufschluß über frühestmöglichen 
Eintrittstermin und Einkommenserwartungen enthalten sollten, an 

Buderus Aktiengesellschaft - Personalwesen Angestellte 
Postfach 1220 ■ 6330 Wetzlar 
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Wir machen Nachrichtentechnik - unser Programm reicht vom Fernsprech häuschen über optisch- und elektrisch-mechanische Produkte bis hin zu 
elektronischen und optoelektronischen Systemen und steht seit der Firmeng rundung im Jahr 1892 für die konsequente Weiterentwicklung der Linientechnik der 
Postverwaltungen im In- und Ausland. 

Als 

Entwicklungsingenieur Elektronik 

finden Sie bei uns eine interessante Aufgabe, wenn Sie mit einem einschlägigen Studium fundierte elektrotechnische Kenntnisse mit dem Schwerpunkt analoge 
Schaitungstechnik erworben haben. Berufserfahrung wäre von Vorteil. 

Wenn Sie bereit sind, sich für eine Aufgabe zu engagieren und Teamarbeit schätzen, können wir Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem zukunftsträchtigen 
Bereich anbieten. 

Schreiben Sie uns noch heute mit den üblichen Bewerbungsunterlagen und vergessen Sie nicht Ihren Gehaltswunsch und den frühesten Eintrittstermin. 


GDuant 


Fernmeldetechnik GmbH - Uellendahler Str. 353 • 5600 Wuppertal 1 * Telefon 02 02/70 92-2 20 


Internationale Schweizer Unternehme nsbera-i 
tung, im Bereich Standard-Software-Entwick- j 
lung, Tum-Key-Projekten und allgemeiner! 
Untemehmensberatung für lnformations-Sy^l 
Sterne tätig, sucht f 


Vertriebsprofi 

zur Expansion des Geschäftes. Unsere Nu 
deriassung in Deutschland mochte einen :i 
der EDV-Branche erfahrenen Vertriebsorte!; 
tierten Mitarbeiter engagieren, der sich ^ 
Hard- und Software-Geschäft auskennt :i 

Als Vertriebsleiter Deutschland soff er uns£r 
Produkte und Leistungen im Markt anbktä; 
und mit Zielstrebigkeit und Durchsetzungs 
vermögen unsere Position als kompetente 
Unternehmen in der Branche stärken.. ' . — 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an . 

Hirschmann Consulting (Deutschland) GmbH 
Jungfemstieg 38, 2000 Hamburg 36 
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Spitzenposition Bekleidungsindustrie 

Mit mehreren 100 Mio. DM Umsatz zählen wir zu den Großen der Branche. Der Firmensitz liegt im Westfälischen. Wir verfügen weltweit über diverse Produktionsstätten und Absatzmärkte. Im 
Zuge der Nachfolgeregelung möchten wir einem persönlich und fachlich hochqualifizierten 


CONTROLLER 


die Verantwortung für das Gesamtcontrolling in der Zentrale übertragen. Dazu soll er die 
Leitung der Revisionsabteilung sowie Revisionsaufgaben in Richtung ausländischer Ferti- 
gungsbetriebe und die Überwachung überseeischer Absatzmärkte übernehmen. 


glied der Geschäftsleitung sowie später Stellv. Vorstand verlangt neben einer notwendigen 
Detaiiarbeit Fingerspitzengefühl. Diplomatie, überdurchschnittliches Engagement und 
überzeugendes Auftreten. 


Unser Idealkandidat verfügt über Branchen- und langjährige Berufserfahrung. Regelmäßige 
Reisen zu den Auslandstöchtem sollten ihm Freude machen. Als Diplom-Kaufmann/Dipl.- 
Betriebswirt beherrscht er die englische Sprache. Sein Alter liegt zwischen 30 und Mitte 40. 

Die erstklassig ausgestattete Position mit weitergehenden Karrierechancen als Mit- 


Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabeil. Lebenslauf, 
Lichtbild. Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommensvorstellungen und frühestmögli- 
cher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 8204 W an die von uns beauftragte Untemehmens- 
beratung in Düsseldorf. Herr Dipl.-Kfm. Peter D. Hennes (02 1 1 / 32 50 98) steht Ihnen für 
telefonische Vorabauskünfte gerne zur Verfügung und garantiert absolute Vertraulichkeit. 



BAUMGARTNER&PARTNERt 

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelflngen • Postfach 320 • Bahnhofstr. 14 • TeL 07031/61 99-0 • Telex 7265.753 


D4000 Düsseldorf • Königsallee 31 • Tel. 0211/32 50 98-99 


D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 • TeL 040/36 7737-38 



Hochwertige Elektronik für die Automobiiindustrie 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit mehreren tausend Beschäftigten und gehören hinsichtlich Marktstellung und Bekanntheitsgrad zur Spitzengruppe unserer Branche. Unsere 
Produkte liefern wir an die ersten Adressen der Automobilindustrie. Wir sind wirtschaftlich gesund, unsere Entwicklungen und Produkte genießen hinsichtlich technischem Standard und 
Qualität Weltgeltung. Für unsere US-Tochtergeseflschaft mit Sitz an der Ostküste und klaren Vertriebs- und Kundendienstfunktionen suchen wir den gesamtverantwortlichen 


GESCHÄFTSFÜHRER USA 


Als unser „Repräsentant vor Ort“ ist er verantwortlich für die Pflege und den Ausbau 
bestehender Kundenbeziehungen sowie für die Anknüpfung neuer Kontakte. Mit einem 
kleinen Mitaibeiterteam betreut er die amerikanische Organisation unserer Kunden und 
stützt sich auf einen funktionierenden Servicedienst für unsere Produkte. Eine enge, 
vertrauensvolle Kooperation mit der deutschen Geschäftsführung ist unabdingbar. 

Angesprochen sind Herren, die bereits in einermöglichst umfassenden Leitungsaufgabe in 
USA tätig waren bzw. sich gezielt darauf vorbereitet haben. Sie sind Deutscher oder 
Deutschamerikaner, um die 40, mit kaufmännischem oder technischem Hintergrund, in 
jedem Fall aber mit ausgeprägtem technischen Verständnis, hoher Leistungsbereitschaft, 


Eigeninitiative und Durchsetzungskraft, gepaart mit Einfühlungsvermögen für komplexe 
Vorgänge. Damit werden Sie die anstehenden unternehmerischen Entscheidungen richtig 
treffen und sicher durchsetzen können. 

Wenn Sie mit den Verhältnissen im Lande und der Sprache voll vertraut sind, die 
Bereitschaft zu langfristigem USA-Aufenthalt mitbringen und an diesem erstklassig 
dotierten Angebot interessiert sind, bitten wir um Ihre Kontaktaufnahme. Ihre schriftliche 
Interessensbekundung erreicht uns unter der Kennziffer 1103 W an die beauftragte 
Untemehmensberatung in Sindelflngen. Herr Dr. L Heimeier (Tel. 07031 /61 99-48) und 
HerT R. Neumann (Tel. 07031/6199-53) stehen für telef. Zusatzinformationen zur 
Verfügung und bürgen für absolute Vertraulichkeit 


RAUMGARTNER&PARTNER 
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AUSSENDIENSTMITARBEITER 


Für unser Ingenieur* und Verkaufebüro 
Nürnberg suchen wir zum baldmöglich- 
sten Eintritt einen jüngeren 

Oipl.-Ingenieur (FH) 

der Fachrichtung Elektrotechnik bzw. 
Maschinenbau 

für die kaufmännische und technische 
Beratung unserer Kunden. Durch das 
Büro Nürnberg ist das Gebiet Ober- 
pfalz und Franken zu vertreten. 

Es handelt sich um eine weitgehend 
selbständige Tätigkeit mit guten Auf- 
stiegschancen. 

Von den Bewerbern erwarten wir Kon- 
taktfähigkeit. hohe Leistungsbereit- 
schaft und schnelle Auffassungsgabe 
mit gutem technischen Umsetzungs- 
vermögen. 


Wir bieten Ihnen umfassende Einarbei- 
tung, überdurchschnittliche Bezahlung 
und die sozialen Leistungen eines mo- 
dernen Unternehmens. 

Wir sind ein führendes Industrieunter- 
nehmen für Spezialerzeugnisse aus 
Kohlenstoff, Graphit und Sintermetall. 

KonzemmÖBig sind wir mit einem der 
bedeutendsten Graphithersteller der 
Welt verbunden. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 


RINGSDORFF-WERKE GMBH 

— Bereich Personal — 
Drachenburgstraße 1 
5300 Bonn 2 (Bad Godesberg) 
Tel. 02 28/ 84 12 27 


Kooperation 

Mehr Lßöturtgsinnovation - mehr 

Lekstungsvanation . 

Internist zur Bildung einer 
Gemeinschaftspraxis in 
bestehender Praxis (Prakt ) gea., 
zentrale, gute Lage Hamburg. 
Zuschr. erb. u. T 829* an WELT- 
Vertag. Postfach 10 08 64. 4300 
Essen. 


Fr an zö si scher Hersteller von 

Damen-. Herren- und Kinderpullovem 
sucht für Deutschland saritae und aktive 

HANDELSVERTRETER 

(2wei9prech.) m. Kundanetaiwn. der 
mehrere Firmer vertritt. 

Zuschr. en COMMUWOO, 12-14 nie 
Faldhenre. F-59800 LILLE, um d. Ref. B4 23 


Fachjoumal 

Öffentlicher Dienst aktuell 

(6 Regionalausgaben) sucht für sei- 
nen Kur- und Reiseteil unternehme- 
risch denkende 

Äußemfienstmitorbelter 

Gute Einarbeitung und überdurch- 
schnttlfiche Provision werden zuge- 
sichert. Anfragen: 

Siebdruck Team 

Druck- und Veriags-GmbH 
Alzeyer Straße 24-26, 6520 Worms 
Telefon 0 62 41/ 5 20 47 


BIE SPESIftUSTS* 



Wfc «iS tehriwd* und 



Service-Manager in spe 







3F- Ö4Q/551 30 1t 
91-0211/345717 

• Q7 11/2571142 


MERCK 


Im persönlichen, wissenschaftlichen Gespräch mit dem Kiinikarzt über unsere Arznei’ 
mittel, ihre Indikationen, Wirkungsmechanismen und Therapieprinzipien können Sie 
Ihre im Studium oder in der Praxis erworbenen naturwissenschaftlichen Kenntnisse in 
! vollem Umfang einsetzen. Für diese Aufgabe, der wir ein hohes Maß an Verantwortung 
beimessen, suchen wir jüngere, engagierte und kontaktfreudige 

Klinikreferenten 

die ein abgeschlossenes Studium als 

Apotheker, Biologe, Chemiker, Mediziner 

mitbringen, sowie 

Pharmaberater 
Geprüfte Pharmareferenten 

mit mehrjähriger Außendiensterfahrung im Klinikbereich. 

Folgende Bezirke sind zu besetzen: 

Berlin 

Köln 

Kassel 

Konstanz - Ravensburg - Tuttlingen 
Ulm - Heidenheim - Biberach 
Augsburg - Aichach - München-West 

Nach einer gründlichen Einweisung erwartet Sie eine auf Dauer gesicherte, vielfältige 
und entwicklungsfähige Aufgabe. Interessierte Damen und Herren senden uns bitte ihre 
Bewerbung einschließlich Lebenslauf, neuerem Lichtbild und Zeugnisabschriften. 
Nennen Sie uns bitte auch Ihre Wünsche über das von Ihnen zu betreuende Einsatzge- 
biet. 

E. Merck, Personalabteilung AT 
Postfach 41 19 
( 6100 Darmstadt 1 
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Vergaser 
Kraftstoffpumpen 
Unterdruckpumpen 
Steuer- und Regelgeräte 


Wir gehören mit unserem Produktprogramm zu den führenden Zulieferern der in- und ausländischen Automobilindu- 
strie. Mit 1800 Mitarbeitern sind wir das größte Werk der PIERBURG-GRUPPE, in der insgesamt etwa 5500 Personen 
beschäftigt sind. 


wwvuaiuyv 911 1\li 

Die zukunftsorientierte Entwicklung neuer Produkte unter Anwendung neuester Technologien ist für uns ständige 
Aufgabe. Im Zuge des weiteren Ausbaues unseres Entwicklungsbereiches suchen wir einen Diplom-Ingenieur als 


Entwickl u ngs-l ngen ieu r 
Konstruktion 


für unsere Abteilung elektromechanische Komponenten mit folgender Aufgabenstellung: 

- Erstellen von Konzeptentwürfen 

- Serienreife Ausarbeitung ausgewählter Alternativen 

- Konstruktionsoptimierung 

- Konzipieren und Erstellen von Stücklisten, Tabellen und Spezifikationen 

- Anleitung, Unterweisung und Kontrolle der unterstellten Mitarbeiter 
Berufserfahrung wäre von Vorteil, ist jedoch nicht Bedingung. 


Interessierte Bewerber bitten wir um Einreichung ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des 
frühestmöglichen Eintrittstermins und der Gehaltsvorstsliung an unsere Personalabteilung (Tel. 0 21 01 / 52 52 25). 


GmbH & Co. KG - Werk 4 
Düsseldorfer StraBe 232 - 4040 Neuss 


; m • 


Fertigungsleiter 


Getränkeindustrie 


V **m v - .'.V ? 
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AGA 


AGA ist ein schwedischer Konzern und eines der führenden 
Unternehmen für technische Gase und Gaseausrüstungen. 


Die AGA-CRYQ GmbH mit Sitz in Hamburg ist spezialisiert auf 
die Herstellung und den Vertrieb von Ausrüstungen für Lage- 
rung und Transport von technischen Gasen, insbesondere 
Acetylen. Der Vertrieb dieser Produkte erfolgt weltweit 


Wir wollen unser Führungsteam erweitern. Hierfür suchen wir einen 


JÜNGEREN INGENIEUR (TH/FH) 


der Fachrichtung Maschinenbau oder Verfahrenstechnik. 


Wir wollen ihm zunächst die Bearbeitung neuer Projekte 
übertragen. Da wir keine besonderen Erfahrungen auf unserem 
speziellen Arbeitsgebiet erwarten, ist eine umfassende Einar- 
beitung vorgesehen. 


Gute englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus. 


Die zu besetzende Position wird Sie sowohl von den sachlichen 
Anforderungen her als auch hinsichtlich der materiellen Aus- 
stattung zufriedenstellen. Zu den vielfältigen Sozi alteistu ngen 
unseres Hauses gehört auch eine großzügige Altersversorgung. 
Wir haben gleitende Arbeitszeit 


Senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an unsere Ge- 
schäftsleitung, oder rufen Sie uns einfach an. 


AGA-CRYO GmbH 


Postfach 93 03 09, 2102 Hamburg 93, Telefon (0 40) 75 16 48 


' V:\A : v- > ■ ' • 
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Wir sind die erfolgreiche Tochte Gesellschaft eines amerikanischen Unternehmens auf dem 
Gebiet der SPEKTROSKOPIE. 


Unsere Kunden sind vornehmlich die Universitäten und die Großindustrie. Auf Grund der 
überproportionalen Nachfrage unserer Produkte verstärken wir unser Team und suchen 
deshalb einen DIPLOM-PHYSIKER oder vergleichbarer Ausbildung mit guten Kenntnissen 
in der Spektroskopie. 


VERTRIEBS-INGENIEUR 

West- und Norddeutschland 


Eine herausfordernde Aufgabe, die Verhandlungsgeschick und verkäuferisches Können 

' Profis an, die bereits Vergleichbares geleistet haben. 


voraussetzt Wir sprechen deshalb nur I 
Verhandlungssicheres Englisch setzen wir voraus. Für eine gründliche Einarbeitung ist 
gesorgt, auch eine Schulung in unserem Stammhaus in New Jersey/USA gehört dazu. 


Die Position ist mit einem überdurchschnittlichen Einkommen und einem sehr interessan- 
ten erfolgsabhängigen Anteil ausgestattet. Darüber hinaus bieten wir einen neutralen 
Firmenwagen der gehobenen Mittelklasse, der selbstverständlich auch privat genutzt 
werden kann. 


Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, Gehaltsvor- 
steilung und Eintrittstermin unter der Kennziffer 5448 an die von uns beauftragte 
Personalberatung, die Sperrvermerke beachtet und vertrauliche Behandlung der Bewer- 
bung zusichert. Für telefonische Vorabauskünfte steht Ihnen gerne Herr K. Boneit zur 
Verfügung. 


BONTERT & PARTNER 
Personalwlrtschaftliche Creativ-Beratung 

8000 München 80, Ampfingstr. 48, Postf. 80 03 25, Tel. 0 89 / 43 27 89 
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Zukunftsweisende Produkte, Anlagen und Sys tem e dw 
Schiffe- und OffshoreaniageitAutomaiion aus Hamburg 


,4, - f ,Fr 


Unser Leiste ngsspektrum 
erstreckt sich von elektri- 
schen Ausrüstungen für 
den Schiffbau über Marine- 
technik, Flugwesen und - 
Sondertechnik, neue Tech- 


nologien, zu denen natür- 
lich auch die Raumfahrt ge- 
hört, bis zu optronischen 
Geräten, Flugmechanik und 
Werbung. Gefertigt wird in 
den Standorten Essen, 


Hamburg, Heidelberg, 
Schenefeld, Wedel und 
Weinheini. 


Für den Standort Hamburg 
suchen wir einen 


T 

für den 


Vertriebs-/Jlbwicklungs-Ingenieur 

für unser Fachgebiet 
Schiffs-Automationsanlagen 








Zu dem Aufgabengebiet 
gehören u.a. 


Systemengineering (Sy- 
stemfestlegung, Auswahl 
von Geräten und Liefe- 
ranten, Anfertigung der 
Ablieferungsunteriagen 
etc.) 


Abwicklung von Kunden- 
aufträgen inkl. der erfor- 
derlichen technischen 
Verhandlungen mit den 
beteiligten Partnern 


Software) besitzen. Kennt- 
nisse auf MOTOROLA 
68000 Systemen sowie 
Programmierkenntnisse in 
PASCAL wären von Vorteil. 
Sollten Sie weiterhin 
Kenntnisse der einschlägi- 
gen Vorschriften der für uns 
zuständigen Klassifika- 
tionsgesellschaften wie GL, 
LR, ABS, DNV etc. besit- 
zen, dann sind Sie unser 
Mann. 


Möglichkeit zur Einarbei- 
tung geboten. 


Wir bieten ihnen eine reiz- 
vböe und herausfordernde 
Aufgabe, deren Dotierung 
Sie zufriedensteKen wird. 


Technologien von AEG: 
fifekf rische und elek- 
tronische Gerate, 
Systeme und Anlagen 


•*4 


für Kommunikation und 
Information, für In- 
dustrie- und Energie- 


Termin- und Koste nver- 
fblgung 


- Vertriebsunterstützung. 


Der ideale Kandidat hat im 
Laufe einer mehrjährigen 
Entwicklungstätigkeit Erfah- 
rungen auf dem Gebiet Au- 
tomationsanlagen gesam- 
melt 


Wenn Sie Näheres erfahren 
möchten, rufen Sie bitte un- 
ter der Telefon-Nr. 0 40 / 

36 16-4 96 an, odersen- 
den Sie uns gleich ihre voll- 
ständigen Bewerbungsun- 
terlagen mit Angabe Ihrer 
Gehaltserwartungen und 
des frühestmöglichen Ein- 
trittstermins unter der 
Kennziffer 14 240 an: 


technik. für Verteidj- 
ourta und Verkehr, für 
Büro und Haushalt. 
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Sie sollten Kenntnisse in 
der Schiffcelektro-, Rege- 
lungs-, Automationstechnik 
sowie Elektronik (Hard- und 


Gegebenenfalls wird auch 
einem Hochschulabsolven- 
ten mit sehr guten theoreti- 
schen Kenntnissen die 


AEG Aktiengesellschaft 
Marine- und Sondertechnik 
Personal- und 
Sozialdienste 
Steinhöft 9 
2000 Hamburg 11 
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Gerhard Hug 


GmbH 


Freiburg-Umldrch 


H 

HUG 

G 


Bau! 
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Forschung, Entwicklung, Herstellung und Verkauf im medizin-technischen Bereich 




Unsere Finnengruppe ist seit mehr als 15 Jahren mit der Forschung und Entwicklung, der Herstellung 
und dem Vertrieb von Produkten im medizin-technischen Bereich erfolgreich. 


i 
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Im Zuge des Ausbaus unserer Innendienstorganisation suchen wir einen erfahrenen 






PRODUCT-MANAGER 


Heinrich 


UND 


der über medizinische Grundkenntnisse verfügt und die Fähigkeit besitzt, medizin-technische 
Produktentwickiungen und Bnfühningen nach modernen Marketing-Gesichtspunkten zu betreuen. 


Wir bieten ein leistungsbezogenes Gehalt, einen sicheren Arbeitsplatz und ein zukunftsorientiertes 
reizvolles Tätigkeitsfeld. Senden Sie bitte ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an unsere 
Personalabteilung. 


tatucriut* tat fl 
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Gerhard Hug GmbH, Am Kirchenhürstle, 7801 Umkirch 
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U herman miller 


Herman Miller ist bekannt als einer der weltweit 
führenden Hersteller von hochwertigen 
Einrichtungssystemen im Objekt- und Industrie- 
bereich. Hohe Investitionen in die Produkt- 
entwicklung sichern auch in Zukunft den 
technologischen Standard der Systeme, deren 
exclusive Design-Qualität allgemein anerkannt 
ist 


Wir suchen einen einsatzbereiten Vertriebsprofi 
bis Mitte 30, der in Norddeutschland als 


latent! 


■*!’? -v.. 


Gebietsverkaufsleiter 


Die außergewöhnliche Akzeptanz der Produkte 
und des Namens haben zu überdurchschnitt- 
lichen Wachstumsraten auf dem deutschen 
Markt geführt Mit der neu gegründeten 
deutschen Tochter mit Sitz in München setzt 
sich Herman Miller das Ziel, die Marktposition 
zu einer führenden auszubauen. 


unsere anspruchsvollen Kunden im Bereich 
der Industrie, Behörden, Architekten und 
erster Einrichtungshäuser seriös und aktiv 
berät 


- ■ w •* 
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Als wesentlicher erster Schritt wird 
eine eigene Vertriebs- 
mannschaft für 
das gesamte 
Bundesgebiet 
aufgebaut 



Wichtig ist uns Ihre erfolgreiche Erfahrung im 
Vertrieb von Industrie-Produkten, idealerweise 
im Rahmen der Büroorganisation. 
Unbedingt notwendig ist Ihr . 
Steh- und Durchsetzungsver- 
mögen, verbunden mit einem 
exzellenten Auftreten, da Sie mit 
Herman Miller eine erste Adresse 
vertreten. 






Wir suchen nur den Besten. 
Dafür bieten wir: eine zukunfts- 
orientierte Markt- und Produkt- 
konzeption, die Chance für den- 
„Mann der ersten Stunde”, sich ■ " 
zu profilieren und weiterzuentwickelh, 
ein Zieieinkommen von ca. DM - 
100.000 p.a und natürlich einen ange- 
messenen neutralen PKW. 


i • ... 
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Für weitere Informationen nehmen Sie bitte 
Kontakt mit Herrn Heinz Seeberger vor* der von 
uns beauftragten SCS Personalberatung auf 
(Leopoldstraße 139, 8000 München 40 - 
Kennziffer 5031 -W - Telefon :.089/360 08 200). 
Er bürgt für unbedingte Diskretion. 


V 
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Das IBW startet am 1. April ein Ausbildungsprogramm 
.für Nacnwucnsverfcaufer in der Bürowirtschaft. Das 
Programm wird durch Praxisphasen bei Ihrem 
künftigen Fachhändler ergänzt. Sie werden intensiv 
trainiert und gezielt unterstützt, damit Ihr künftiger 
Erfolg gesichert ist. 


• Bürokommunikation 

• PC 

• Büromaschinen 

• Kopierer 

• Büroeinrichtungen 


Traineeprogramm 
für den bürowirtschaftlichen 

Fachhandel 


Dies ist eine besondere Chance für Sie, wenn Sie 
mindestens die folgenden Voraussetzungen erfüllen: 
betriebswirtschaftliche Grund kenntnisse durch 
Studium oder praktische Erfahrung erworben; 
sicheres Auftreten; die Fähigkeit Menschen zu 
begeistern sowie eine hohe Einsatzbereitschaft. 



Hannover 

Süd-Niedersachsen 

Gie Ben/Marburg/Siegen 

Frankfurt 

Mainz/Wiesbaden 

Saarbrücken 


Ais Angestellter bei einem renommierten Fachhändler 
in den genannten Einsatzgebieten beziehen Sie vom 
ersten Tag an ein attraktives Gehalt. Die Art und der 
Umfang der fundierten Ausbildung garantieren ihnen 
die bestmöglichen Startchancen. Alle weiteren Fragen 
beantwortet Ihnen Herr Bernd Stelloh. Sie erreichen 
ihn am Samstag und Sonntag von 16.00-19.00 Uhr 
unter 0 60 21-9 44 99. Oder Sie schicken ihm gleich 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an das 


mw 

Institut für Bürowirtschaft e. V. 

Grüner Weg 17 

6368 Bad Vilbel 

Tel. 0 61 01/8 30 48(49) 




Vergaser 
Kraftstoffpumpen 
Unterdruckpumpen 
Steuer- und Regelgeräte 


Wir gehören mit unserem Produktprogramm zu den führenden Zulieferern der in- und ausländischen Automobilindu- 
strie. Mit 1800 Mitarbeitern sind wir das größte Werk der PIERBURG-GRUPPE, in der insgesamt etwa 5500 Personen 
beschäftigt sind. 

Die zukunftsorientierte Entwicklung neuer Produkte unter Anwendung neuester Technologien ist für uns ständige 
Aufgabe. Im Zuge des weiteren Ausbaues unseres Entwicklungsbereiches haben wir eine neue Abteilung geschaffen, 
die sich mit der 


mechanischen Aufladung 

befassen wird. Hierfür suchen wir einen qualifizierten Diplom-Ingenieur als 

Entwicklungs-Ingenieur 

Versuch 

Das Aufgabengebiet in unserer Abteilung für elektromechanische Komponenten umfaßt schwerpunktmäßig: 

- Planung und Durchführung von Funktions- und Haltbarkeitsuntersuchungen, einschließlich der Umgebungssimuia- 
tion 

- Planung und Konzeption von Prüfeinrichtungen 

- Dokumentation und Auswertung der Untersuchungsergebnisse 

Kenntnisse in Elektronik wären von Vorteil. Einige Jahre Berufserfahrung würden die Einarbeitung erleichtern, wir 
geben jedoch auch qualifizierten Berufsanfängern eine Chance. 

Bitte reichen Sie ihreaussagefahigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und 
Ihrer Gehaltsvorstellung an unsere Personalabteilung ein (Tel. 0 21 01 7 52 52 25). 


GmbH & Co KG • Werk 4 
Düsseldorfer Straße 232 * 4040 Neuss 




Als mittelständisches Bauuntemehmen mit vielseitigen Aufgaben- 
gebieten suchen wir einen 

Bauleiter 

für den Straßen- und Tiefbau 

Wir denken an einen Ingenieur FH oder TH mit Kreativität, unter- 
nehmerischem Handeln. Leistungsbereitschaft und der Fähigkeit 
Mitarbeiter zu führen. 


Starten Sie mit uns 

Wenn Sie Ihre Zukunft erfolgreich gestalten wollen, wenn 
Sie Chancen schnell erkennen und richtig umsetzen und 
wenn Ihre Studienschwerpunkte an der Fachhochschule 
oder Universität 


Maschinenbau 

Verfahrenstechnik 

Betriebswirtschaft 

Papier- und Kunststoffverarbeitung 

oderauch 

Volkswirtschaft 


Unser Tätigkeitsgebiet erstreckt sich auf den Raum NiedsrrheiiV 
Ruhrgebiet, Bereich Düsseldorf/Krefeld. 

Wir wünschen eine mindestens 3jährige Berufserfahrung. 


sind, dann beginnen Sie Ihren Berufsweg bei uns. 

Das Verpackungswesen ist ein hochinteressantes Tätig- 
keitsfeld mitzunehmendem Personalbedarf. Schreiben 
Sie uns. 


Engagierte Berufsanfänger bekommen gegebenenfalls auch eine 
Chance. 

Die Position ist ausbaufähig. ' 

Bewerber, die über die erforderliche Qualifikation verfügen, schik» 
ken bitte ihre vollständigen Unterlagen eirtschl. handgeschriebe- 
nem Lebenslauf an: 

Heinrich Loock 4190 Kleve-Warbeyen 

Telefon 028 21/94 86 

ERD- UND TIEFBAU +91586 


Rechtsschutz Im Rahmen 
technologischer Entwicklung in Hamburg 

Im Rahmen unserer tech- in unserem Konzern stei- 
nologischen Entwicklung gende Bedeute ng zu. Da- 
kommt dem gewerbli- her suchen wir einen 

chen Rechtschutz 


Patentingenieur 


Unsere Patentstelle in 
Hamburg betreut im Rah- 
men der Patent- und U- 
zenzabteilung alle paten- 
trechtlichen Belange, die 
sich aus den Aktivitäten 
unseres Konzerns im 
Großraum Hamburg, Ol- 
denburg und Neumünster 
ergeben. 

Zu ihrem Aufgabengebiet 
hören u. a. die Ausar- 
tung von Patentanmel- 
dungen sowie die Durch- 
führung des Prüfungsver- 
fahrens vor in- und aus- 
ländischen Patentämtern. 
Sie sollten Kenntnisse der 
technischen Physik und 
Elektronik besitzen. 
Gegebenenfalls wird 
auch einem jüngeren 
Dipi.-Ingenieur mit ein- 
schlägiger technischer 
Ausbildung die Möglich- 
keit zur Einarbeitung auf 
dem Gebiet des gewerbli- 
chen Rechtsschutzes 
geboten. 


Englische Sprachkennt- 
nisse sind Vorausset- 
zung, französische wären 
von Vorteil. 

Wenn Sie unser Angebot 
interessiert und Sie Nähe- 
res darüber erfahren 
möchten, so können Sie 
uns unter der Tel.-Nr.: 

0 40 / 36 16-4 96 anrufen, 
oder senden Sie gleich 
Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen mit An- 
gabe ihrer Gehaltserwar- 
tengen und des frühest- 
möglichen Eintrittster- 
mins unter Kennziffer 
10196 an; 


AEG Aktiengesellschaft 
Geschäftsbereich 
Marine- und 
Sondertechnik 
Personal- und 
Sozialdienste 
Steinhöft 9 
2000 Hamburg 11 


Technologien von AEG: 
elektrische und 
elektronische Geräte. 
Systeme und Anlagen für 
Kommunikation und 
Information, für Industrle- 
und Eneroiatechnik, 
Verkehr und Sicherheit, 
rar Büro und Haushalt 


AEG 


PACK’ING Gesellschaft mbH 
Postfach 55 07 66 
2000 Hamburg 55 
z. Hd. Dr. Klaus A. Sontag 

Der Arbeitsvertrag ist zunächst befristet. 


Wir suchen für unsere Großbaustellen im internationalen 
Straßenbau in Ghana (Westafrika) für sofort; 

einen erfahrenen 

Asphattmischmeister 

Administrative - 
Commercial Manager 

Die Bewerber sollten eine abgeschlossene Ausbildung 
und Erfahrung haben. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen an unsere Personalabteilung. 


CP CON8TRUCTION PIONEER8 1 
Baugesellschaft mbH ' 

CP 




Lesumer Heeratr. 42-44, 2820 Bremen 77 






NEUKÖLLN 



Das Krankenhaus Neukölln - Abt. Medizinische 
Physik - benötigt zur sofortigen Besetzung 
eine(n) 

Technische(n) Angestellte(n) 

- VGr. VlUVIb BAT- 

(Nach einer Einarbeitungszeit ist evtl, eine besse- 
re Eingruppierung möglich) für folgende Arbeits- 
gebiete: 

Technische Entwurfsarbeiten einschließlich ihrer 
Werkstatt mäßigen Ausführung; 
regelmäßige Wartungsarbeiten und Durchfüh- 
rung von Dosimetrieverfahren Im Zusammenhang 
mit der Inbetriebnahme eines zweiten Elektronen- 
besch launigere. 

Ständige Betriebskontrollen der neuen Abkllng- 
anlage für flüssige radioaktive Abfälle. Unterstüt- 
zung des für die radioaktive Entsorgung tätigen 
Strahlenschutzingenieurs. 

Anforderungen: Ausbildung als Techniker ein- 
schlägiger Fachrichtung mit staatlicher 
Abschlußprüfung. 

Erwünscht: Handwerkliches Geschick, Erfahrun- 
gen im Umgang mit EDV-Anlagen der mittleren 
Datentechnik. 

Bewerbungen mit vollständigen Unterlagen erbit- 
ten wir unter Angabe der Kennziffer 2a innerhalb 
von 3 Wochen an das 

KraakflffilnBS NBBkßlta, Abt IC1 
RMtemr strafte 56, iw» Benin «7 


Meißner ExpoSysteme 

Aussteilen ■ informieren ■ Präsentieren mit System 

HAMBURG - KÖLN • FRANKFURT - MÜNCHEN 

Das Unternehmen: Wir sind ein Direktvertrietaun- Die Position: Um unser kontinuierliches Wachs- 
te mehmen für Display-, Messe- und Ausstellung* tum abzuslchem. wollen wir unsere Führungs- 
systeme mit 4 Beratungszentren in Deutschland. mannschaft verstärken. Für die Leitung des Ge- 
die als Profit-Center organisiert die regionalen Samtvertriebs Deutschland und zur Entlastung des 
Märkte eigenverantwortlich bearbeiten. Unser geschäftsfüh runden Gesellschafters suchen wir 
Hauptsitz ist in Norderstedt bei Hamburg. den aktiven 

nationalen Vertriebsleiter 

für Messe-, Display- und Aussteilungssysteme 



Die Zielsetzung: Ausbau der erfolgreichen Ver- 
triebsaktivitäten durch aktive Steuerung und Un- 
terstützung der einzelnen Profit-Center. In enger 
Zusammenarbeit mit dem Verantwortlichen für 
Marketing-Service sind weiterführende Impulse zu 
entwickeln und In Absatzkonzepten zu realisieren. 
Darüber hinaus sind Großprofekte und VI P- Kunden 
zu betreuen und auszubauen. 


Die Anforderungen: Sie sollten eine kaufmän- 
nisch-technische Ausbildung haben, über eine 
Verkäuferausblldung. möglichst im Investitionsgü- 
terbereich, und über Verkaufsleitererfahrung (Aus- 
bildung) verfugen. Kenntnisse der englischen 
Sprache sind zwingend erforderlich. Erfahrungen 
Im Bereich Graphik Druck und Design waren von 
Vorteil. 


Ihre Bewerbung mit auasagefählgen Untertagen richten Sie bitte direkt unter Kennummer 8 601 602 DW 
an unseren Berater, Herrn Michael R. Weber, der Ihnen Vertraulichkeit zusichert Selbstverständlich 
können Sie zuvor nähere Informationen telefonisch (Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr) erfragen. Auf 
Anforderung erhalten Sie auch detaillierte schriftliche Angaben über das Unternehmen und die Position. 


W 

Sonntag 
10.00-12.00 


Uhr 


Renö Weber GmbH 
und Partner 

Unternehmensberatung 
Ejrdkampsweg 42 
2000 Hamburg 63 
Tel.(0 40)50 12 23 



Die Sicherheit in Tiiren und Fenstern 


Wir sind ein mittelständisches international bekanntes Unternehmen der Ge- 
brauchsgüterindustrie. Ein Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der Intensivie- 
rung unserer Auslandsmärkte. 

Im Zuge des Ausbaues unserer Auslandsaktivitäten suchen wir einen praxiser- 
probten 


Exportleiter 

i 

Seine Aufgabe umfaßt das Einfuhren von Produkten in neue Märkte, den Aufbau 
von Vertriebsorganisationen im Ausland, die Betreuung und Pflege anspruchs- 
voller Großkunden sowie die Überwachung und Durchführung der Exportab- 
wicklung. 

Unser neuer Mitarbeiter sollte eine kaufmännisch fundierte Berufsausbildung 
mitbringen und bereits über Exportpraxis verfügen. Die Beherrschung der 
englischen und französischen Sprache ist Voraussetzung für diese selbständige 
Position. 


Wenn Sie die fachlichen und persönlichen Qualifikationen mitbringen, bewerben 
Sie sich bitte durch Übersendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
Handschreiben, Lichtbild und Angabe Ihrer Einkommenswünsche sowie Ihrem 
frühestmöglichen Eintrittstermin. 

Für einen ersten telefonischen Kontakt steht Ihnen unser Personalchef, Herr 
Steinmeier, unter der unten angegebenen Telefon-Nr. zur Verfügung. 

WINKHAUS TECHNIK GMBH & CO. KG 

Personalabl - Tel. (0 2504) 120 * August-Winkhaus-Straße • 4404 Telgte 
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AKTIENGESELLSCHAFT 
STROM FERNWÄRME GAS WASSER 

Die Stadtwerke Duisburg Aktiengesellschaft sucht ein 

kaufmännisches 

Vorstandsmitglied 

für die Bereiche Rechnungswesen, Absatzwirtschaft (Energie- 
urid Wasserverkauf), Organisation und Datenverarbeitung sowie 
Allgemeine Verwaltung. 

Die Aufgabe erfordert eine in der Versorgungswirtschaft er- 
fahrene Führungskraft mit abgeschlossenem Hochschulstudium 
(Betriebswirt, Volkswirt, Volljurist), die dynamisch denkt und 
handelt. 

Die Stadtwerke Duisburg AG betreibt als kommunales Versor- 
gungsunternehmen im Querverbund Stromerzeugung und -Ver- 
teilung, Fernwärmeversorgung, Gasversorgung sowie Wasser- 
gewinnung und -Verteilung mit mehr als 2.000 Beschäftigten und 
einem Umsatz von z. Z. 700 Mio DM. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind einzureichen 
bis zum 1. März 1986 an: 

Stadtwerke Duisburg AG 

z.Hd. des Aufsichtsratsvorsitzenden 
Herrn Oberbürgermeister Krings 
Zirkelstraße 21-41 
4100 Duisburg 1 


Dow Chemical produziert und vertreibt Spitzenerzeugnisse im 
Bereich der Chentiegrundstoffe wie Endprodukte für die 
Industrie, für Haushalt, Gewerbe und die Landwirtschaft. Die 
Basis unseres Erfolges sind die hen’orragenden Leistungen 
unserer Mitarbeiter. 


Finanzbuchhartung 


Für unsere Abteilung Fmanzbuchhaltung in Frankfurt suchen wir 
eine qualifizierte Kraft. Voraussetzungen für diese interessanten 
Tätigkeiten, in kleinen und jungen Teams, sind eine 
abgeschlossene kau fmännis che Ausbildung sowie 
Englischkenntnisse. Von Vorteil wäre es, wenn Sie eine Prüfung 
zum Bilanzbuchhalter haben oder ein erfahrener 
Diplomkaufroatm mit Berufspraxis sind. 

Wir bieten Ihnen leistungsgerechte Bezahlung, ein 
umfangreiches Paket an Sozialleistungen und gute berufliche 
Entwicklungsmöglichkeiten. 

Falls Sie Interesse haben, Flexibilität und den Willen zur 
Leistung mitbringen, freut es uns, wenn Sie sich mit den üblichen 
Unterlagen schriftlich bei uns bewerben. 

DOW CHEMICAL SERVICE GMBH 

Personalabteilung, Grüneburgweg 102, 6000 Frankfurt 17 

Mit Sicherheit Zukunft 


Honeywell HAI 

- weltweit erfolgreich tätig im Bereich Forschung und Entwick- 
lung, Produktion, Vertrieb und Service von Echolot- und 
Sonar-Anlagen. 

Für Anwenderberatung und .Vertrieb unserer Unterwasser- 
schall-Anlagen suchen wir 

Verkaufsingenieure 

der Fachrichtung 

Nachrichtentechnik/Elektronik/Elektrotechnik. 

Das vielseitige und interessante Aufgabengebiet umfaßt die 
intensive Betreuung unserer in- bzw. ausländischen Kunden, 
die technische Beratung von der Analyse der Kundenprobleme 
bis zur Angebotserstellung. 

Für diese anspruchsvolle Aufgabe kommen sowohl Ingenieure 
mit Berufserfahrung als auch Absolventen (Dip!.-!ng.) mit 
gutem Abschluß in Betracht. Gute englische Sprachkenntnis- 
se, Verhandlungsgeschick und Kontaktfreudigkeit setzen wir 
bei den Bewerbern voraus. Ausreichende Gelegenheit zur 
Einarbeit ist gegeben. 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 

Honeywell-ELAC-Nautik GmbH 

Westring 425-429, 2300 Kiel 1 
Telefon 04 31/ 88 34 55 


Wir sind der Industrie-Bereich innerhalb des co op-Konzems. Für 
unsere Chemische Fabrik in Hamburg (Herstellung von Artikeln 
der Körperpftege sowie Wasch-, Putz- und Reinigungsmitteln) 
suchen wir einen Marketing- Fachmann als 


Product-Manager 


Aufgabenschwerpunkte: 

- Durchführung von Markt- und Wettbewertosana- 
fysen 

- Planung der vertrieb! ichen Aktivitäten durch ab- 
satzfördemde Maßnahmen und Unterstützung 
bei deren Durchführung 

- Produktentwicklung und -Veränderungen ein- 
schließlich der Koordination der beteiligten in- 
nerbetrieblichen und externen Stellen 

Anforderungen: 

- Betriebswirtschaftliches Studium 

- Mindestens zweijährige Berufserfahrung im Mar- 
keting 

— Ideenreichtum, Selbständigkeit, Teamgeist, 
Überzeugungskraft und Durchsetzungsvermö- 
gen 

Wir bieten einen gutdotierten, attraktiven und verantwortungs- 
vollen Arbeitsplatz mit allen Möglichkeiten zur weiteren berufli- 
chen Qualifizierung. 

Interessierte Bewerber senden bitte ihre Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe des frühesten Emtrittstermins und der Gehaltsvor- 
stellungen an die 

co op AG — Bereich Industrie 

Zentralbereich Personal 
Peutestraße 24, 2000 Hamburg 28 


Bezirksdirektion 

Wir gehören zu einer Finanz- und Dienst- 
leistungsgruppe, die bereits viele tausend 
Kunden in der Bundesrepublik Deutsch- 
land hat 

Das Aufgabengebiet umfaßt den gesamten 
Finanzierung»-, Anlage- und Versiche- 
rungsbereich, national wie international. 

Zur weiteren und noch intensiveren Bear- 
beitung des Marktes möchten wir Bezirke* 
direktionen vergeben. 

Wir planen den Aufbau von Bezirksdirek- 
tionen in folgenden Städten: 

Flensbu rg - Neumünster - Lübeck - Heide 
- Hamburg- Bremen - Hannover - Braun- 
schweig - Göttingen. 

Nehmen Sie bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen 
Kontakt mit um auf unter Y 8299 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


DYWI DAG 




Wir sind eines der größten Bauunternehmer! mit zahlrei- 
chen Betonwerken und bieten einem aktiven vertriebs- 
orientierten Bauingenieur als 

Vertriebsmitarbeiter 

für Beton- und Stahlbetonrohre 

die Chance, mit uns erfolgreich tätig zu sein, in unserem 
Betonwerk Hamburg-Moorfieet werden Betonprodukte al- 
ler Art für den norddeutschen Markt hergesteift Ein 
wichtiger Bereich ist die Produktion von Beton- und 
Stahlbetonrohren aller Nennweiten. 

Zu den Aufgabengebieten unseres neuen Mitarbeiters 
gehören neben dem Verkauf die Marktbeobachtung, Ak- 
quisition, technische Beratung und die Kalkulation. Der 
ideale Bewerber sollte neben dem Abschluß eines Bauirv 
genieurstudiums Erfahrungen im Vertrieb aufweisen. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen erbitten wir an 
u. a. Anschrift Für Vorabf Informationen steht Ihnen unser 
Herr Simmering, Tel. 040/788 19-0, zur Verfügung. 

Dyckeriioff&WidTtarri 

AKTIENGESELLSCHAFT BAU UNTERNEHMUNG UND BETONWERKE 

Betonwerke Bremen - Hamburg - Kiel 

Betonwerk Hamburg- Moorlteet 
Andreas- Meyer- Straße 45. 2000 Hamburg 74 


Wir sind ein bedeutendes Kranbau unternehmen in Schleswig- 
Holstein. Unsere Produktion erfordert eine überdurchschnittli- 
che Ingenieurleistung und Fertigungsüberwachung. 

Für unsere Bereiche Konstruktion und Werkstatt suchen wir ab 
sofort oder zum 1. April 1986: 

1 Maschinenbau- 


ingenieur 


als Mitarbeiter im Technischen Büro 


1 Industrie-Meister 

als Stellvertreter unseres Betriebsleiters im Alter bis ca. 45 
Jahre. 

Die Bewerber sollten über mehrjährige Erfahrungen auf dem 
Gebiet des Maschinen- und/oder Stahlbaues verfügen. 

Neben guten Verdienstmöglichkeiten und Arbeitsbedingungen 
bieten wir Bewerbern, die an einer interessanten Tätigkeit und 
an einem dauerhaften Arbeitsplatz interessiert sind, eine gründ- 
liche Einarbeitung in das spezielle Gebiet des Kranbaues. 

Reichen Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zunächst bitte 
schriftlich ein. Danach vereinbaren wir mit Ihnen ein Vorstel- 
iungsgespräch. 




KRÖGER KRANBAU 

Gutenbergstraße 37-41 
Postfach 18 60 
2350 Neumünster 1 
Telefon 0 43 21 /3 10 52 


SIEWINB 

äSSMSMEgBS 

tentechnik erfolgreich tätig ist 

Mit unserem Unternehmens bereich NaehricMeirtechntk sind wj 1, 
Hersteller von hochwertigen kunsutofftetfni^ 
passiven Bauteilen und Kabelgamituren für Femmekle- und bk 
N etze sowie Zubehör für Kabelkanallinien. 

Die Auswertung dieses Bereiches erfordert auch eiw Vergröße- 
rung unserer Vertriebs- und Beratungsaktivitaten. Wir suchen tu 
N ord- und Süddeutschiand 

techn. Vertriebsrepräsentanten 

Die Tätigkeitsschwerpunkte sind: 

- intensive Betreuung und systematischer Ausbau unseres Kun- 
denkreises; 

- gezielte Akquisition und Neukundengewinnung durch Kontakte 
zu unterschiedlichen Entscheidungsträgern, w teGeschaftsfei - 
tun gen, Konstruktions-, Fertigungs- sowie Ein kauf sab te «u ngen ; 

- anwendungstechnische Beratung unserer Kunden in enger Zu- 
sammenarbeit mit unseren technischen Abteilungen. 

Voraussetzungen für diese entwicklungsfähige Position sind eine 
technische Ausbildung in der Nachrichten- oder Ku nstetomechni k 
oder eine kaufmännische Grundlage mit viel technischem Einfüh- 
lungsvermögen, mehrere Jahre Vertriebserfahrung aus Branchen, 
in denen erktärungsbedürftige Produkte oder Dienstleistungen an 
Behörden und industrielle Abnehmer vertrieben werden. 

Diese herausfordernde Position verlangt viel Pionierarbeit. Wir 
denken an einen Herrn, der über Eigenmotivation und Selbstver- 
trauen verfügt sowie Verhandlungsgeschick, Zähigkeit und Ziel- 
strebigkeit mitbringt. 

Wir bieten eine erfolgsorientierte Vergütung in einem Unternehmen 
mit kurzen Entscheidungswegen und einem jungen Team. Ein 
Frrmen-Pkw steht zu Ihrer Verfügung. 

Zur Vorbereitung eines persönlichen Gesprächs bitten wir um 
Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen oder um telefonische 
Kontakte ufriahme. 

Stewing Nachrichtentechnik GmbH 

Barbarastraße 50, 4270 Dorsten 1 
Telefon 0 23 62/ 2 83 44 


MH einer Vielzahl von Tanklägern \ 
in der Bundesrepublik und im eure- \ 
plüschen Ausland (Gesamtkapazität rd. \ 
2,6 Mio. m 3 ) sind wir eine der führenden \ 
Service-Organisationen der Mineralölwirt- ' 
schafL 

Zur Verstärkung unseres technischen Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 


Dlpl.-Ingenleur (FH) 



für folgende Schwerpunktaufgaben: ' 

Instandhaltung und Modernisierung der bestehenden 
Anlagen sowie Bearbeitung und Überwachung von 
Neubauprojekten. 

Die Tätigkeit besteht zu je 50% aus Innen- und 
Außendienst einschließlich Reisetätigkerten im euro- 
päischen Ausland. 

Wir denken an einen Herrn der Fachrichtung Maschi- 
nenbau mit einigen Jahren Berufserfahrung, die J 
nicht in der Branche erworben sein müssen. Engli- f 
sehe Sprach Kenntnisse in Wort und Schrift sind für / 
die ausgeschriebene Position erwünscht Der Be- / 
werter sollte möglichst nicht älter als 35 Jahre / 
sein. / 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewer- / 
bungsunteriagen mit Angabe Ihres frühest- / 
möglichen Bntrittstermins und Ihrer / 

GehaHsvorsteilung an: / 

Oiltanking GmbH / 

Personalwesen / 

BurchardstraBe 17 

2000 Hamburg 1 / 


Als sehr erfolgreiches mitteiständisches Unternehmen gehören wir zu einer international 
tätigen Firmengruppe. 

Wir entwickeln und fertigen technisch hochwertige elektronische Baugruppen sowie 
mechanische Aufbausysteme und sind mit unserer Produktlinie anerkannte Partner 
bedeutender Industrieunternehmen. 

Als Mitglied unseres Managements suchen wir den 

HauptaUellungsleiter 

Organisation und EDV 

Sie sind verantwortlich für die fortlaufende Anpassung unserer Untemehmensorganisa- 
tion und damit verbunden unseres EDV-Systems an die sich ständig erweiternden 
Anforderungen. Wir erwarten deshalb von Ihnen sowohl konzeptionelles Denken als auch 
Durchsetzungsvermögen im AJHagsgeschäfL 

Nach einer fachspeziflschen Ausbildung haben Sie eine mehrjährige, leitende Tätigkeit 
im Organisation»- bzw. EDV-Bereich mit Erfolg ausgeübt. 

Sie berichten direkt dem Geschäftsführer. 

Wir bieten Ihnen eine Aufgabenstellung, in der Sie maßgeblich an unserer kürrfboen 
Untemehmensentwicklung mKwirken. 

Die Dotierung wird Sie interessieren; ein Firmenfahrzeug steht Ihnen, auch zur privaten 
Nutzung, zur Verfügung. 

Unser Standort ist eine Großstadt in Norddeutschland. 

Bitte, senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen Inklusive Einkorn mensvor- 
stellungen an die von uns beauftragte Untemehmensberatung, die Ihnen Vertraulichkeit 
zusichert Unser Berater, Herr Braun, steht Ihnen gern für erste telefonische Auskünfte 
zur Verfügung. 


PETER BRAUN - PERSONALBERATUNG 
2800 BREMEN 1 - INDUSTRIESTRASSE 20 • TEL: 04 2T/ 5T 32 21 





Im Geschäftsfeld Bautechnik - Rammtechnik, Graben verbautechnik, Maschinentechnik 
sind wir mit Spundwänden, Geräten und Anlagen erfolgreich tätig. 

Für Akquisition, Beratung und Verkauf suchen wir weitere Mitarbeiter: 

Verkaufsleiter. 
Bauingenieur, Bautechniker 


Wir erwarten Einsatzbereitschaft, sicheres Auf- 
treten in Gesprächen und Verhandlungen mit 
unseren Partnern in Bauunfernehmen, Behörden 
und Ing.-Büros. 

Da unsere Produkte und Verfahren vornehmlich 
im Tiefbau Anwendung finden, sollte der 
Bewerber gute Kenntnisse aus diesem Bereich 
mitbringen. Der Einsatz erfolgt in einem abge- 
grenzten regionalen Gebiet. Einsatzbereiche 
sind Hamburg, Schleswig-Holstein und Nieder- 
sachsen. 


Es erwartet Sie eine interessante, gut dotierte 
Aufgabe, die Eigeninitiative und selbständige 
Arbeitsweise verlangt. Wenn Sie eine d ieser 
abwechslungsreichen und verantwortungsvollen 
Tätigkeiten anspricht, bewerben Sie sich bitte mit 
den üblichen Unterlagen. Zu einem ersten Kon- 
taktgespräch steht Ihnen Herr Walter, Tel. 

02 01 / 1 88 - 2313 zur Verfügung. 

KRUPP HANDEL GMBH 
Geschäftsbereich Bau- u. Gleistechnik 
Frohnhauser Straße 75, 4300 Essen 1 


<£> KRUPP HANDEL 


Wir verkaufen Spektralphotometer, Fluorometer, H PLC-Systeme 
und -Bausteine, Zentrifugen und Nuclearzähler an Kunden aus 
den Bereichen der Industrie und der Hochschule. Wir suchen für 
unser Technisches Büro Hamburg baldmöglichst zur Unter- 
stützung unserer Verkäufer den 

Kundenberater Analytische Chemie 

Ihre Aufgabe ist es, Geräte zu überprüfen, auszuliefern und 
Kunden am Gerät zu schulen. 

Hierzu sollten Sie möglichst eine Ausbildung als Chemotechniker 
oder Chemieingenieur haben, sowie über praktische Erfahrung 
auf dem Gebiet der HPLC verfügen. Elektronikkenntnisse setzen 
wir voraus. 

Wir bieten neben einem leistungsbezogenen Gehalt mit den 
üblichen sozialen Leistungen eine Erfolgsbeteiligung und einen 
neutralen, privat nutzbaren Firmenwagen. Sollten Sie Interesse an 
der angebotenen Position in unserem Hause haben, bewerben 
Sie sich bitte schriftlich mit einem Lichtbild bei unserem 
Geschäftsbereichsleiter Bioanalytik, Herrn Dr. J. Bachner, 
in unserer Zentrale in Eching. 


JA KONTRON 

kl INSTRUMENTS 


Oskar-von-Miller-StraBe 1 • 8057 Eching bei München 
Telefon (081 65) 606-0 -Telex 526719 


DIE SPEZIALISTEN FÜR TECHNISCHE FÜHRUNGSKRÄFTE 

und .Wwswsportteran- 
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und Wasseispoitbranche 



Nr. Sö6l9afr<Jfev^im^ »R Ktuntxirg, oder rutert Sie dort einfach an. 

für obieköva Jjtfofroatton und absööite O&kiotton. 


UNTEf^EHMENSBERATUNG 
DfcKtAfti ": r - 


2000 Hamburg 61 * Schippetsweg 63 F • 040/551 30 11 
4000 Düsseldorf 1 - Friedrichstraße 01 - 02 11/34 57 17 
7000 Stuttgart 1 - Mönchstraße 31 * 07 11/257 11 42 



Finanzbauamt Köln-West 


sucht für vielseitige und interessante Bauaufgaben 

1 Dlplom-Ingenleur/fn 

mit Fach hochsch ulabschluß- Bau ingenieurwesen -mit 
Vertiefung Straßen- und Ingenieurbau 

1 Diplom-Ingenleur/In 


mit FachhochschulabschluB als Bauleiter für den 
Hochbau - Ausschreibung, Bauleitung, Abrechnung. 
Berufserfahrung erwünscht 

Die Vergütung richtet sich nach BAT. 

Schriftliche Bewerbungen sind zu richten an: 

Finanzbauamt Köln-West 

Beethovenstr. 5-13, 5000 Köln 1 


Unsere 

Zninmftsplanimg 
Ihre Sicherheit 


Die Hauni-Werke 

sind ein international führender Produzent von 
Sondermaschinen für die Nahrungs- und Genußmittelindustrie, 
bauen Werkzeugmaschinen, entwickeln Geräte für die 
Sicherheitstechnik und beschäftigen 3600 Mitarbeiter an 
modern ausgestatteten Arbeitsplätzen. 

Wir erweitern unsere technischen Kapazitäten 

und haben interessante Aufgaben für Damen und Herren. 

In unserem Geschäftsbereich 
Blohm-Schleifmaschinen 

fertigen wir Hochfeistungs-Profilschleifautomaten, -zellen und 
-anlagen u.a. für die Flugturbinen-fndustrie. Wir suchen für 
vielseitige Verkaufsaufgaben im In- und Ausland einen jüngeren 

Verkaufsingenieur 

Zu Ihren Aufgaben zählen u.a. die technische Beratung unserer 
Kunden, Bearbeitung von Kundenanfragen und Auftrags- 
abwicklung. 

Wir erwarten von Ihnen ein möglichst abgeschlossenes 
Maschinenbau-Studium, möglichst einige Erfahrung im Verkauf 
von Werkzeugmaschinen. Verhandlungsgeschick sowie Engiisch- 
kenntnisse. 

Wir bieten ihnen gute soziale Leistungen, insbesondere 
Erfolgsbeteihgung. Lebensversicherung, Altersversorgung und 
Bildungsförderung. Wir helfen Ihnen auf Wunsch bei der 
Wohnraumbeschaffung und übernehmen anfallende Kosten. 

Über Ihre Kurzbewerbung an unsere Personalabteilung mit 
einem tab. Lebenslauf. Zeugnissen und Gehaltsvorstellung 
freuen wir uns. 




KÖRBER8G0KB 



2050 Hamburg-Bergedorf, Kampchaussee 8—30 
Personalabteilung. Telefon 040/72502319 

Ba Urie nwliaie« dw KäHbar-Gnippc 


KORBER] 


MINOLTA 


Wir können nicht alles, vieles aber besser. 

Mit dieser Untemehmensphilosophie wurden wir 
eine der größten selbständigen MiNOLTA-Werks- 
vertretungen in Deutschland. Ober 200 Mitarbeiter 
in der bax-büro Untemehmensgruppe arbeiten 
dynamisch und konsequent für den Erfolg ausge- 
wählter Produkte und Dienstleistungen. 

bax-büro bedeutet Büroausstattung total, von Ko- 
pierern über Büromaschinen bis hin zur komplet- 
ten Büroeinrichtung. 

im Untamehmensbereich Kopieren gehören wir mit 
wert überdurchschnittlichen Zuwachsraten zu den 
Erfolgreichen der Branche. Wir betreuen z. Z. ca 
7500 Kopierenlagen. 

Der Umsatz der Unternehmensgruppe liegt bei 55 
Millionen. 

Wir suchen für die Untemehmensgruppe den 

Leiter Marketing Services 

Die Position wird erstmalig besetzt. 

• Sie sind dem geschäftsführenden Hauptgesell- 
schafter direkt unterstellt. Sie erarbeiten mit ihm 
kurz-, mittel- und langfristige Marketingstrats- 
gien. 

• Sie sind verantwortlich für deren Durchführung 
und Koordination. 

• Sie planen Messen und garantieren deren 
Erfolg. 

• Sie überwachen sämtliche Verkaufsmaßnah- 
men. 

• Sie koordinieren zwischen eigenen und Herstel- 
ler-Werbeagenturen. 

• Sie trainieren und unterstützen unsere Verkauf- 
sorg an isatkmen in der BRD. 

Ihnen direkt zugeordnet ist die Werbe-/PR- Abtei- 
lung. 

Die Aufgabenstellung und ein effizientes und er- 
gebnisorientiertes Team ermöglichen Ihnen, dem 
bereits erfolgreichen Marketingfachmann, eine ex- 
zellente berufliche Entfaltung und Selbstbestäti- 
gung. 

Die attraktiven Rahmen ko nditionen werden Sie 
zufriedenstellen. 

Interessiert? Dann sollten Sie sofort mit uns Kon- 
takt aufnehmen. Ober weitere Einzelheiten Infor- 
miert Sie gerne der geschäftsführende Gesellschaf- 
ter, Herr Backeshoff, am 25. 1 . 1986 unterTelefon 
0 89 / 8 41 71 40 und am 28. 1. 1986 unter Rufnum- 
mer 0 89 / 6 57 96-1 00. Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen mit Lichtbild, Gehaltswunsch und 
möglichem Eintrittstermin senden Sie bitte zu sei- 
nen Händen an 


MINOLTA WB?KS VERTRETUNG 

bax-Koptersysteme VertriebsgeseUschaft mbH 

Fraunhoferstraße 5.8033 Marti nsned. Tel. 089/85796-0 
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NOSKE-KAESER plant, entwickelt und baut An- 
lagen von hohem Qualitätsstandard für die Be- 
reiche Klima, Kälte, Heizung, Sanitär, Rohrlei- 
tungen und Feuerschutz. 

Unsere zukunftsweisende und umweltschützen- 
de Technologie hat uns Weltgeltung gebracht. 
Diesen positiven Weg wollen wir fortsetzen. 

Dafür brauchen wir Sie als versierten Ingenieur 
oder Techniker der Versorgungstechnik mit 
mehrjähriger Erfahrung in der Haustachnik 
bzw. im haustechnischen Kundendienst 

Als technischer Sachbearbeiter wickeln Sie 
selbständig Wartungs-, Reparatur- und Umbau- 
aufträge für Gebäudeversorgungssysteme ab. 
Der Schwerpunkt liegt in den Bereichen Hei- 
zung, Feuerschutz sowie Klima und Lüftung. 

NOSKE-KAESER GmbH 
Schnaekenburgallee 47-51 
2000 Hamburg 54 
Niederlassungen in: 

Bremerhaven, Düsseldorf, 

Stuttgart, Frankfurt, 

München 


NOSKE-KAESER 

Klima - Kalt« - Heizung ■ Sanrtar Hohlleitung Feuerschutz 


Sie fühlen sich angesprochen? Dann freuen wir 
uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung mit Foto 
und Angabe Ihres Gehaltswunsches. Für erste 
Informationen steht Ihnen Herr Heese hen, Tele- 
fon 0 40 / 85 44 251. gern zur Verfügung. 


ST; 


wm 

'.V • 

r-' a 
■ . 



50; ps 


Ihre Chance im Kreditgeschäft 

Wir sind ein traditionsreiches Realkreditinstitut mit Sitz in einer attrakti- 
ven Großstadt Norddeutschlands und Zweigbüros in fast allen bedeut- 
samen Städten der Bundesrepublik. 

Wir suchen einen 

qualifizierten Kredltfachmann 

mit umfassenden Kenntnissen des kurz- und mittelfristigen Kreditge- 
schäfts, einschließlich der Bau- und Bauzwischenfinanzierung, der sich 
im Bereich des langfristigen Geschäfts in eine Position hinein verändern 
möchte, die seinem Streben nach eigenständigem Handeln und nach 
überschaubaren Aufstiegsmöglichkeiten entgegenkommt. 

Wir wurden aber auch einer 

ambitionierten Nachwuchskraft 

die nach einer Bankausbildung ein wirtschaftswissenschaftliches Stu- 
dium abgeschlossen hat, eigenverantwortlich und selbständig arbeiten 
kann und bereit ist, sich in das interessante Gebiet des langfristigen 
Kreditgeschäfts einzuarbeiten und fortzuentwickeln, eine Chance geben. 

Interessenten bitten wir um eine informative Bewerbung (Ausbildungs- 
und Berufsweg. Zeugniskopien, Zielvorstellungen und Foto). Die Wah- 
rung der erforderlichen Diskretion wird ihnen zugesichert. 

Die Bewerbung erbitten wir unter X 8298 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Wir sind ein expansives Unternehmen der chemischen Industrie und Tochter- 
gesellschaft der Bayer AG, Leverkusen, mit weltweiten Aktivitäten auf dem 
Mineralölsektor. 

Zur Verstärkung unserer Verkaufsaktivitäten im Bereich Mineralöladditive 
suchen wir den 


r 


Fachmann für Schmieröle 




Wir denken bei der Besetzung dieser Position an einen Bewerber mit mehrjähri- 
ger Berufs- und Verkaufserfahrung, der sich durch ein hohes Maß an Engage- 
ment und Belastbarkeit auszeichnet und gute englische, möglicherweise auch 
französische Sprachkenntnisse besitzt. 

Diese Stelle im technisch- und insbesondere exportorientierten Verkauf bietet 
unserem neuen Mitarbeiter Freiraum für Kreativität und Möglichkeiten zur 
persönlichen Weiterentwicklung. 

Neben einer den Anforderungen der Position entsprechenden Dotierung bieten 
wir umfangreiche Sozial leistungen. 

Über Einzelheiten informieren wir Sie gerne in einem ausführlichen Gespräch. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an unsere 
Personalabteilung. 




Rhein-Chemie 


Rhein-Chemie Rheinau GmbH 
Postfach 81 04 09 
TeL 06 21 /89 07 -0 
D-6800 Mannheim 81 
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Werkzeugmaschinenbau - Großraum Hamburg 


Wir sind ein international anerkanntes Unternehmen des hochwertigen Werkzeugmaschinenbaus im Raum Hamburg. Durch den 
Einsatz modernster Technologie und die Sicherung eines stets hohen Qualitätsniveaus haben wir heute in unserem Bereich einen 
weltweit wachsenden Marktanteil. 


Unsere anhaltende Expansion macht die Einsteliung weiterer qualifizierter Mitarbeiter erforderlich. 


Wir suchen einen 


und einen 


Maschinenbau-Ingenieur als 

Konstrukteur 


für die Entwicklung und Konstruktion von Werkzeugmaschi- 
nen sowie in unserer anspruchsvollen Vorrichtungskon- 
struktion. 


Eiektro-Ingenieur als 

Software-Entwickler 


für die Erstellung von Software für iertrechnergesteuerte 
Anlagen oder von Prozeßsteuerungen. 


Wir bieten einen zukunftssicheren und technisch modern ausgestatteten Arbeitsplatz sowie vielfältige Möglichkeiten zur 
persönlichen Entfaltung und zum beruflichen Aufstieg, außerdem funktionsgerechte Bezüge, überdurchschnittliche Sozialleistun- 
gen und finanzielle Unterstützung bei der Wohnungsbeschaffung. 


Senden Sie uns bitte Ihre mit „05 W“ gekennzeichnete Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugniskopien über den Anzeigendienst von 


Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1 - Zum Steinberg 47 


der ihnen gerne telefonische Auskünfte gibt (0 62 21 / 4 99 05) sowie für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt 




Führung und Mitgestaltung 


Auskunft 
Sonntag 
18-20 Uhr 


Für ein expandierendes, mittleres Fabrikations-Unternehmen fortschrittlicher 
Heiztechnik im Groß raum Hannover suchen wir einen dynamischen, verant- 
wortungsbewußten 


VERKAUFSLEITER 


(Innendienst) 


im After von 35-40 Jahren. Jüngere Kräfte die eine Führungsaufgabe suchen 
haben eine Chance. Sie können Kaufmann, Betriebswirt oder Ingenieur sein. 
Erwünscht sind Kenntnisse der Heizungs- und Sanitarbranche oder verwandter 
Gebiete. 


Das Unternehmen erwartet: Verkaufsorientiertes Handeln und Sicherheit in 
der Mitarbeiterführung, Organisationstalent. Überzeugungskraft und 
Durchsetzungsvermögen sind nötig zur Steuerung der Vertriebsorganisa- 
tion innen und außen nach klar formulierten Selen. Beeinflussung der 
Materialwirtschaft unter Anwendung vorhandener EDV-Kenntnisse. Fremd- 
sprachenkenntnisse sind erwünscht. 


Das Unternehmen bietet: Festgehalt, plus ergebnisabhängige Bezahlung, 
Handlungsvollmacht, bei Bewährung Prokura, spätere Beteiligung am 
Unternehmen möglich und erwünscht 


Interessierte Herren senden bitte ihre kompletten Bewerbungsunterlagen 
(ein8chl. Lichtbild, Gehaltswunsch, Eintritt) an die beauftragte Untemehmens- 
beratung. Diskretion wird zugesichert 



Heinz Boldt Untemehmensberatung GmbH 

3000 Hanno ver 71 * Tiergartenstr. 99 ■ Telefon 05 11 / 52 % 39 


Revision 


Unsere Revisionsabteilung nimmt 
eine unabhängige Prüfungsfunktion 
zur Überwachung aller Aktivitäten 
innerhalb des Unternehmens wahr. 
Zu diesem Zweck werden turnus- 
mäßige Prüfungen, Fall- und Ver- 
fahrensprüfungen sowie projekt- 
begleitende Revisionen hinsichtlich 
Ordnungsmäßigkeit, Sicherheit und 
Wirtschaftlichkeit durchgeführt. Zu- 
nehmende Bedeutung gewinnt die 
Prüfung EDV-gestützter Verfahren. 
Wir denken an einen Bewerber mit 
einer mehrjährigen, erfolgreichen 
Praxis in einem prüfenden Beruf. 
Besonderes Gewicht legen wir auf ein 
kritisch-analytisches Denkvermögen 
sowie eine gute Ausdrucksfähigkeit 
in Wort und Schrift. 

Die Prüfungen finden überwiegend In 
unserer Hauptverwaltung In Ham- 


burg, aber auch am Sitz unserer 
Geschäftsstellen in der ganzen Bun- 
desrepublik statt Deshalb setzen wir 
die Bereitschaft zu einer begrenzten 
Reisetätigkeit voraus. 

Die vielen Vorteile, die ein Großunter- 
nehmen seinen Mitarbeitern bietet, 
könnten ein zusätzlicher Anreiz für 
Sie sein. 

Interessierte Bewerber/Bewerberin- 
nen richten bitte ihre aussagefähige 
Bewerbung mit Angabe der Gehalts- 
vorstellung und einem Foto an Herrn 
Kersting, Personalabteilung, Über- 
seering 45, 2000 Hamburg 60. 




AnAvery International Company 


Wir sind die deutsche Vertriebsgesellschaft eines multinationalen Konzerns 
mit fünf großen, modernen Produktionsstätten in Europa. 

Mit unserem breitgefächerten Produktangebot an selbstklebenden Materi- 
alien für industrielle und insbesondere graphische Anwendungsbereiche 
zählen wir weltweit zu den maßgeblichen Unternehmen in der Branche. 


Wir suchen zum 1. April 1986 (oder früher) 


Verkaufs berater 


im Außendienst 

für unsere Gebiete Deutschland Nord und Deutschland Mitte. 


Die idealen Bewerber sind zwischen 25 - 35 Jahre alt und verfügen 
vorzugsweise schon über Vertriebserfahrung. 


Aufgrund ihrer Ausbildung und Perstinllchkefemerkmate sollten Sie in der 
Lage sein, bei Bewährung die in unserem Unternehmen gebotenen 
Aufstiegschancen wahrzunehmen. 


Gute englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus. 

Es erwartet Sie eine herausfordernde, weitgehend selbständige Tätigkeit 
Wirstellen einen neutralen Firmenwagen der gehobenen Mittelklasse und 
bieten Ihnen die Sozialleistungen und Sicherheiten eines renommierten 
Großunternehmens sowie ein leistungsgerechtes Gehalt 
Ihre aussagefähigen vollständigen Unterlagen mit Lichtbild richten Sie bitte 
an die Geschäftsleitung der 

Fasson Hände lsgea. mbH, Alte Straße 39, 4900 Dortmund 1 


Beim Bischöflich Münsterschen Offizialat in Vechta 
ist für den Landas-Caritasverband die neu einzurich- 
tende Stelle eines 


Referenten 

für das Anstaltswesen 


zu besetzen. 


Dem Referenten obliegt die Beratung und Betreuung 
von 20 Krankenhäusern, 10 Altenheimen und 12 
sonstigen Einrichtungen. Erwartet wird eine qualifi- 
zierte, an der Lehre der katholischen Kirche orien- 
tierte Fachkraft 


Bewerber sollten eine Ausbildung als Jurist, Volks- 
wirt oder im sonstigen Verwaltungsbereich mit Er- 
fahrung nachweisen. Die Referentenstelie wird ent- 
sprechend ihrer Verantwortung nach AVR/BAT, ge- 
gebenenfalls auch nach einem beamtenähnlichen 
Status, vergütet 


Interessenten richten ihre Bewerbung bitte an das 
Bischöflich Münstersche Offizialat, Bahnhofstraße 6, 
2848 Vechta. 


hoizbau 


250JAhrigu Kobbmumtamahnwn Bucht xur Entlastung d«r 
Usharigon sowie zur Sicherung zukünftiger quaflftzierter 
Unternehmensleitung 


BAUINGENIEUR 


ata tectmiachsn —Sai tielWi 4er FDhnmfleebene 


AnfOrdarunge- 

profil: 


Bewerbungen an: 


- Altan ca. 35 Jahre 

- aktive, dynamische Unternehme r- 
peraönllcttkett 

- marktorlentiertog, eigenverantwort- 
liches Denken 

- Praxis: Holz, Hobkonstruktfcm, 
Holzfertigbau 

- kaufmännisches Wtosen 
August BcMeifsntaeiim NB 
FormerstraBe 23, Postfach 31 0742 
SSM Siegen 


Wir suchen: 


seriöse Vertriebspartner und setostftixflge Verkäufer (auch für 
Österreich und Schweiz) für patentierte, sehr Interessante Neuent- 
wicklung für den Sektor elektrostatische Luftreinigung und Therapie- 

S (mlt wissenschaftlichen Gutachten der Universität Heidelberg 
. Das Produkt wird vom Bundesminbterium gefördert Enorme 
wtmOgllchkoiten. Vergabe von exklusiven Vertriebe rechten 
nach PLZ ist noch möglich. 

Ausführliche Zuschriften unter R 8050 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Stadt Nürnberg 


Kunstwettbewerb für den Bau 12 
im Klinikum I, Nürnberg-Nord 


Auslober: 

Stadt Nürnberg 

Wettbewerbsbereich : 

Bundesrepublik Deutschland und 
Berlin-West 

Wettbewerbsart: 

Bundesoffener Kunstwettbewerb 

Aufgabe nprog ramm: 

Erstellung künstlerischer Arbeiten für 
den Bau 12 Im Bereich Elngartgshal- 
le/Cafeteria und Haupttreppenhaue. 
Gestaltet werden sollen die raumum- 
hüllenden Elemente wie Fußboden, 
Decke und Wand. 

Teilnehmer: 

Zugetaseen sind freischaffende, selb- 
ständige Künstler, die Ihren dauern- 
den Wohnsitz in der Bundesrepublik 
Deutschland und Berlin-West haben. 

Leistungen: 

Kurze Erläuterungen und ausreichen- 
de Darstellung ctor Entwurfsidee ata 
Zeichnungen M 150, sowie ein Mo- 
dell Ml 50. 

Preisgericht: 

Ober die Pretavertellung entscheidet 
eine Gutachter-Kommission. 

Preise und Ankäufe: 

Die Gesamtpreissumme beläuft sich 
auf 11 000,- DM. Die Aufgliederung 
Ist aus den Wettbewerbe ntariagen 
zu entnehmen. 

Abgabetermin; 

7. April 1986 

Unterlagen; 

Die Wettbewerbsuntertagen sind ab 
dem 31. 1. 1986 erhältlich beim Hoch- 
bauamt der Stadt Nürnberg, Abt Pro- 
jekts ruppe Klinikum. Zi. 601 bzw. 608. 
Bahnhofsplatz 2, 8500 Nürnberg 70 
Telefon 09 11 / 16-40 75 


Konstruktionsleiter 

Kunststofformenbau 


vVirti 
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Sind Sie Ingenieur der Fachrichtung Knnatföfftechnik oder Maschmeatau? Beutzen Sie 
mindestens 5 Jahre erfolgreiche Praxis im Bereich der Konstruktion von Rvmen und 
Werkzeugen? Haben Sie gute Kenntnisse in der Verarbeitung von ihcrmopUsiöchcn Kunstsiof. 
fett? 


Sind Sie 35 bis 45 Jahre alt? Möchten Sie Ihre benifliche EitfwicUung mit der Übenutane einer 
technisch interessanten und persönlich herausfordernden Aufgabe fortsetzen. Dann lesen Sie 
bitte: 


Wir sind ein mittebtändisches Unternehmen, das u. a. Formen bis zur Größenordnung von 6 
Tonnen Gewicht für die kunststoffverarbeitende Industrie heniclH. Diese technisch hwtmn.. 
gen Produkte werden für die Produktion von Kumtstoffteilcn. insbesondere in der Auto-, 
Radio-, Femselt- und Weißgeräteindustrie eingesetzt. 

Als unser verantwortlicher Konstruktionsleiter erarbeiten Sie mit Ihren Mitarbeitern Wcrkzcug- 
konzeptionen, feen und realisieren die konstruktiven Problemstellungen unserer Kunden m 
enger Zusammenarbeit mit dem Vertrieb und der Produktion unseres Unternehmens. Wb 
erwarten, daß Sie Ihre qualifizierten Mitarbeiter teamorientiert führen. 

Ihre Position honorieren wir mir einem attraktiven Gehalt, guten sozialen Leistungen ond einem 
sicheren Arbeitsplatz. Bitte schicken Sie Ihre aussage fähigen Unterlagen an die Geschaftskt- 
tung. 


Odenwälder Präzisionswerk 


sauer & sohn 


Groß-Zimmerner-Straße 51, 6110 Dieburg 
Telefon 0 60 71 / 26 63 - 5 


Wir sind eine Tochtergesellschaft einer weltwert tätigen Unternehme nsgruppe und 
gehören mit knapp 500 Mitarbeitern zu den führenden Unternehmen tn einem 
speziellen Segment der Marktartikelbranche. Bedingt durch einen Aufstieg des 
jetzigen Stelleninhabers wollen wir baldmöglichst die Position 


Leiter Controlling 


mit einem Fachmann besetzen, der die Verfahren des modernen Controllings 
beherrscht. Aufgabenschwerpunkte sind die mittel- und langfristige Planung, 
Kosten-Analysen, SolWlst-Vergieiche, Ergebnis- und Wirtschaftlichkeitsberechnun- 
gen, das Berichtswesen sowie die Kostenrechnung. Alle genannten Arbeitsgebiete 
sind in hohem Maße EDV-gestützt. Wichtige Voraussetzungen zur Bewältigung 
dieser vielseitigen Aufgaben sind ein Wirtschaftsstudium, mehrjährige Erfahrungen 
im Controlling und im Umgang mit EDV, gute buchhalterische und arbeitsfähige 
Kenntnisse der englischen Sprache sowie Durchsetzungsvermögen, Konsequenz 
und Flexibilität Vorteilhaft sind auch Kenntnisse des amerikanischen Berichtswe- 
sens. 


Suchen Sie eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe in einem gut 
geführten Unternehmen, dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen mit tab. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Einkommenswunsch und Ein- 
trittstermin unter Kennziffer 47/5 an die Anzeigenagentur unseres Beraters. Er gibt 
Ihnen auch gerne tel. Vorabinformation am Sonntag von 17 bis 19.30 Uhr und bürgt 
für absolute Diskretion und Einhaltung Ihrer Sperrvermerke. 
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Diethard Lenz 
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Personal- und 
Untemehmerberatung 
Brüderstr. 7. 4902 Bad Salzuflen, Tel. {0 52 22) 6 11 93 
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Wir sind ein führendes Unternehmen der'Kompensationsschreiberbranche 
und suchen für unsere Entwicklungsabteilung in Nürnberg oder Selb/Ofr. 
einen jüngeren 


DIPL.-ING. oder 

ING. -GRAD. 


> r 


dem die Mikroprozessor-Technik geläufig ist 

Kenntnisse im Programmieren von Assembler bzw. in höheren 
* Programmiersprachen, Basic/Pascal usw., wären von Vorteil. 

Jungingenieure mit entsprechender Ausbildung können eingearbeitet werden. 
Kurzbewerbungen erbitten wir an 


/ / fs/ 


/ 


MESSDATENERFASSUIMG 


Linseis GmbH 

Vielitzer Straße 43 • 8672 Selb/Ofr. 
Telefon 092 87/7 90 22 
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MANNESMANN 

REXROTH 


Wir sind der führende Hydraulik-Hersteller Europas. Un- 
sere Firmengruppe ist weltweit mit ca. 1 1 000 Mitarbeitern 
in mehr als 35 Industrienationen vertreten. 


Für unsere Abteilung Zentrale Instandhaltung suchen 

wir einen 


Instandhaltungs- 
ingenieur 


Das Aufgabengebiet umfaßt die fachliche und personelle 
Betreuung der Zentralen Instandhaltung mit den 

Aufgaben 

-vorbeugende Instandhaltung 
- Wartung und Reparaturen 
~ Ersatztelldlsposltlon und -Verwaltung 

Bei der Besetzung der Position denken wir an einen 
Elektroingenieur odereinen Maschinenbauingenieur mit 
Elektrokenntnissen, der über Erfahrungen im Bereich der 
elektrischen und mechanischen Instandhaltung von nu- 
merisch gesteuerten Werkzeugmaschinen, Fertigungs- 
straßen und automatischen Werkstück-Transportsyste- 
men verfügen sollte. 

Lohr am Main liegt in landschaftlich schöner Gegend des 
Spessarts und ist je eine Autostunde von Frankfurt und 
Würzburg entfernt Bei der Wohnungsbeschaffung sind 
wir ihnen behilflich, und -falls Sie Kinder haben -alle 
weiterführenden Schulen sind am Ort. 




Start 


Bitte bewerben Sie 
sich unter ausdrückli- 
cher Bezugnahme 
auf die ausgeschrie- 
bene Position mit 
handgeschriebenem 
Lebenslauf, Lichtbild, 
Angabe Ihres Ge- 
haltswunsches sowie 
Zeugnisabschriften. 
Wir werden Ihnen 
umgehend antwor- 
ten. 

Mannesmann 
Rexroth GmbH 
Personalabteilung 
Postfach 340 
8770 Lohr am Main 
Tel. 09352/18-2554 


-- T - fr»*** 
■ s - & 

■ ; ' t j +mun ji 
»WM* 


- , 


m.jl| 

» - im* 1 

*4 




r, 


- * _ 








'"'Mb 


Samstag, 25. Januar 1986 - Nr. 21 - DIE WELT 


STELLENANGEBOTE 



Wirtschaftswissenschaftler/Ingenieure 

Unternehmensberatung 

Die Plaut-Gruppe ist eine der. führenden Unternehmensberatungen im deutschsprachigen 
Raum mit weit über 100 Beratern. Unser Name ist ein Begriff im modernen betrieblichen 
Rechnungswesen. Die progressive geschäftliche Entwicklung unseres Unternehmens verlangt 
eine Verstärkung des Beraterstabes. 

Wir suchen Ingenieur», Wirtschaftsingenieure und technisch sowie EDV-organisatoriseh 
orientierte Betriebswirte. Aufbauend auf Ihrer Erfahrung und Ihren praktischen Kenntnissen 
auf den Gebieten der analytischen Kostenplanung, Kostenanalyse und Kontrolle oder auf 
angrenzenden Gebieten wie Fertigungsplanung, -Steuerung, Material- und Zeitwirtschaft 
werden Sie nach kurzer Einarbeitung und Schulung für uns beratend tätig sein. Eine 
erfolgreiche Durchführung unserer Beratungsprojekte erfordert analytisches Denken, selb- 
ständiges Handeln, Kreativität und Einsatzbereitschaft. Durch die ständig wechselnden 
Aufgabenstellungen in Unternehmen unterschiedlicher Größe und verschiedener Branchen ist 
unsere Tätigkeit interessant und anspruchsvoll. Sie setzt natürlich die Bereitschaft zum Reisen 
voraus. Deshalb können Sie auch Ihren Wohnsitz frei wählen hzw. beibehalten. Das Einkom- 
men entspricht den hohen Anforderungen, die wir stellen. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr G. Swierzy unter der unten angegebenen 
Telefonnummer gerne zur Verfügung. Er bürgt für absolute Vertraulichkeit. Sie können auch 
direkt Ihre Bewerbungsunterlagen unter Kennziffer 1036 einsenden an: 


Plaut Pereonalberatung GmbH 

HAMBURGER ALLEE 2-10 - D-6000 FRANKFURT AM MAIN 90 ■ TELEFON 069/77 0315 
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Als Hypothekenbank mit Zentrale in Hannover und Geschäftsstellen in der 
Bundesrepublik gehören wir zu den namhaften Spezialkreditinstituten des lang- 
fristigen Realkredits. 

Für die Position Marketing im B «ifinaiw i<^ii g s ge<acligft suchen wir für den 
nächstmöglichen Eintrittstermin den (die) 


Stabstellenleiter(m) 

Marketing 

Die Position ist dem Vorstand direkt unterstellt. 


/ ' TI v 


Die Aufgabe umfaßt das gesamte Spektrum des Marketings, wie die Akquisitions- 
politik und -Strategie beginnend mit der Marktanalyse und Entwicklung von 
Konzepten über die Anbahnung von Kontakten und anschließender Kontaktpfle- 
ge bis hin zur Erstellung von Statistiken; darüber hinaus zeichnen Sie verantwort- 
lich für Werbung und Schulung. 

Wünschenswert ist eine längere auf Akquisition ausgerichtete Tätigkeit in einem 
Dienstleistungsbetrieb, möglichst einer Bank. Es kommen aber auch Hochschul- 
absolventen aus dem Bereich Wirtschaftswissenschaften bzw. Betriebswirtschaft 
mit dem Studienschwerpunkt Marketing nach einer entsprechenden Aasbildung 
in unserem Haus in Betracht. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres Gehaltswun- 
sches an unsere Personalabteilung. 


DEUTSCHE HYPOTHEKENBANK 
(ACTIEN -GESELLSCHAFT) 

Georgsplatz 8, 3000 Hannover 1 
Personalabteilung - Frau Niedermeyer 
Telefon 05 11/ 12 45-2 60 




Bauleitung und Kalkulation 


Bauunternehmen 

Frankfurt 


Als traditionsreiches mittelständisches Frankfurter Bauunternehmern im Hoch-, Tief- und 
Ingenieurbau konzentrieren wir uns neben Neubauten auf Umbauten und Sanierung. Unser 
Erfolg ist nicht zuletzt im konsequenten Ausnützen der Chancen des flexiblen 
Familienuntemehmens in der Übernahme auch kleinerer Aufträgezu sehen. Mit einer 
Kernmannschaft von 70 Mitarbeitern sind wir so überschaubar, daß jedes Mitglied des 
Führungsteams sinnvollerweise mehrere Bereiche übernehmen kann. So verantwortet ein sehr 
wertvoller Mitarbeiter, daraus Altersgründen zur Jahresmitte ausscheiden wird, neben der 
Kalkulation die Bereiche Bauleitung und Akquisition mit. Wir suchen seinen Nachfolger. 

Dieser sollte bereits mehrere Jahre erfolgreich in der Bauleitung tätig sein. Kenntnisse in 
Kalkulation wären vorteilhaft, können aber auch erworben werden. Er ist zwischen 35 und 45 
Jahren alt und Bauingenieur. Die ideale Vorbereitung auf die Aufgaben in unserem Haus 
erhielt er in einem mittelständischen Bauunternehmen, das wie wir in mehreren Bereichen des 
Bauwesens arbeitet Er ist an sehr selbständiges und gleichzeitig teamfördemdes und 
unterstützendes Vorgehen gewöhnt Bei Eignung und Neigung ist auch eine Übernahme 
akquisito rischer Aufgaben vorgesehen. Ebenso die Erteilung von Prokura nach Bewährung. 
Wir bieten dem Gesuchten eine ausbaufähige Position in einem gesunden, leistungsfähigen 
Unternehmen. Sie ist angemessen dotiert. 

Sie möchten Näheres erfahren? Rufen Sie einfach unseren Berater, Herrn G. Swierzy 
(Kennziffer 2046). Telefon 0 69 / 77 03 15, an, der Ihnen zu den üblichen Bürozeiten erste 
Fragen beantwortet und Sie sachkundig berät Sie können natürlich auch gleich Ihre 
Bewerbungsunterlagen einsenden an: 


Plaut Personalberatung GmbH 

HAMBURGER ALLEE 2-10 • D-6000 FRANKFURT AM MAIN 90 • TELEFON 069 / 77 0315 



Erst informieren! 


069/490055 

auch Samstag/Sonntag von 17.00 - 19.00 Uhr 


Werksleiter 


Verantwortung für Herstellung und Verarbeitung 
von Grau- und Braunkarton 


Sind Sie Papier- und/oder Maschinenbauinge- 
nieur und zwistdien 36 und 46 Jahre alt? Arbei- 
ten Sie seit mind. 3 Jahren als Werksleiter, 
Betriebsleiter oder Produktionsleiter bei einem 
Unternehmen der Papier-ZKartonherstellung 
und/oder bei einem entsprechenden Anlagen- 
bauer? Haben Sie fUndierte Fachkenntnisse in 
der Verfahrenstechnik und evtL zusätzliche Er- 
fahrung in der Umstellung von Papiermaschi- 
nen? Dann lesen Sie bitte: Im In- und Ausland 
kennt man unsere sehr erfolgreiche Unterneh- 
mens gruppe als einen der führenden Hersteller 
in verschiedenen Marktbereichen. An die Spitze 
eines unserer Werke, das als völlig selbständi- 
ges ProfifcCenter geführt wird und dessen bis- 
herige Produktpalette wir neu positionieren 
und um die Herstellung und Verarbeitung von 
Spezial-Karton (Grau-ZBraunkarton, Masch - 


Graupappe) erweitern, suchen wir einen Herrn 
Ihres Zuschnitts für die technische Gesamtlei- 
tung. In dieser Position and Sie maßgeblich an 
der Wamin g, Ko nzeption »en» ng und Installation 
der notwendigen ma«trhim»llen Anlagen inkL 
Optimierung der Betriebsabläufe beteiligt. Sie 
initiieren die Verbesserung der Produktionsme- 
thoden und -abläufe und arbeiten intensiv mit 
bei der Produkt-Neuentwicklung. Da heißt es 
täglich organisieren, koordinieren, Probleme lö- 
sen - führen! Sie berichten direkt an den Vor- 
stand, erhalten ein attraktives Gehalt und gün- 
stige Rahmenbedingungen. Unser Standort 
liegt in einer reizvollen Stadt mittlerer Größe in 
Südwestdeutschland. Mehr, auch über das Un- 
ternehmen und das Umfeld dieser Position, sagt 
Ihnen unser Berater. Rufen Sie Herrn Faller an, 
Kennziffer F 629. & beantwortet Ihre Fragen. 


Baumann Untemehmensberatung 

Bannwarth • Berger ■ Faller - Dr. Lochmann • GmbH Frankfurt ■ 
Hanauer Landstr. 220 * 6000 Frankfurt am Main 


Zürich 





Magirus 


Ihr Start in eine neue Zukunft 


Mit einem universellen Produkt- 
programm von 2,8 1 bis 38 1 Gesamt- 
gewicht, rund 1 ,6 Mrd. DM Umsatz und 
ca. 6.500 Mitarbeitern zählen wir zu 
den bedeutendsten Nutzfahrzeug- 
anbiecem in der Bundesrepublik. 

Seit mehr als 120 Jahren sind wir in 
U kn/Donau zu Hause, im Iveco-Konzem 
(Industrial Vehides Corporation), dem 
zweitgrößten Hersteller von Nutzfahr- 
zeugen in Europa, erfüllen wir Idar 
definierte Zentraiaufgaben: in Entwick- 
lung, Design, Produktion, Vertrieb, 
Kundendienst und im Brandschutz. 

Dazu brauchen wir Sie: 


Trainees 

Hochschul- bzw. Fachhochschulabsol- 
venten der Fachrichtungen Maschinen- 
bau, Fertigungstechnik, Fahrzeugtechnik. 

IVECO 

MAGIRUS 

Iveco Magirus AG. Ulm 


Was wir erwarten: Was Sie tun sollten: 


Sie haben Ihr Studium in einer der ge- 
nannten Fachrichtungen mit uberdurcn- 
schnrttlichen Ergebnissen abgeschlossen 
und verfugen außerdem über vertiefte 
praktische bzw. theoretische Kenntnisse 
auf den Gebieten Operations Research, 
CAD/CAM und Automationstechnologie. 
Außer gutem Fachwissen erwarten wir 
ein hohes Maß an Einsatz- und Koopera- 
tionsbereitschaft, Flexibilität und Initiative 
sowie Führungspotentiai und Durch- 
setzungsvermögen. Gutes Englisch, wenn 
möglich auch Kenntnisse der italienischen 
Sprache, ist wegen unserer Inter- 
rationalen Orientierung wichtig. ^ 


Was wir bieten: 

Im Rahmen unseres individuellen 
Trainee-Programms werden Sie um- 
fassend auf ihre späteren Führungs- 
auf^ben vorbereitet, die vor alten 
in folgenden Bereichen liegen: 

• Fertigungsplanung 

• Produktionssteueomg und 
Materialwirtschaft 

• Fahrzeugmontage/Teilefertigung 
9 QuaJftätswesen. 


Bewerben Sie sich bitte bei unserer 
Personalabteilung PB mit Ihren vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen. Wir ver- 
einbaren dann kurzfristig einen Termin 
mit Ihnen. Wenn Sie uns an rufen wollen: 
Ihre Gesprächspartner sind Herr Krips, 
TeL (0731) 104486 und Fräulein Hund, 
Tel (0731) 104468. Unsere Anschrift: 
Iveco Magirus AG, Schflferstr. 2, 7900 Ulm. 


Dr. Helmut Neumann 

Managpment-BCTatung 


Vertriebsbeauftragter 

Erste Adresse PC-Software 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines weltweit führenden Unternehmens im 
Softwaremarkt. Unsere schnelle Geschäftsentwicklung verdanken wir unseren hohen An- 
sprüchen an die Qualität unserer Produkte wie unserem auf die individuellen Bedürfnisse 
unserer Kunden zugeschnittenen Leistungsangebot. 

Zur Betreuung unserer Geschäftspartner in Norddeutschland suchen wir einen engagierten 
Vertriebsbeauftragten, der in der Lage ist, unsere Kunden - Händler und größere Unterneh- 
men — fachlich kompetent zu beraten, d. h. Problemstellungen zu definieren und entspre- 
chende Lösungen zu konzipieren. Das Organisieren von Veranstaltungen für unsere Anwen- 
der, wie z. B. die Vorbereitung und Durchführung von Produkt- und Untemehmenspräsenta- 
tionen, ist gleichermaßen Bestandteil der Aufgabe. Wir stellen uns einen kontaktstarken 
Herrn zwischen Ende 20 und Ende 30 vor, der über mehrere Jahre Vertriebserfahrung aus 
dem Softwarebereich, dem Hardwaresektor oder dessen Peripherie verfugt und gute Erfolge 
nachweisen kann. Gute englische Sprachkenntnisse, Belastbarkeit sowie ein sicheres und 
seriöses Auftreten setzen wir voraus. Erfahrungen in PC-Software würden darüber hinaus 
den Einstieg erleichtern. 

Wenn Sie an einer abwechslungsreichen Aufgabe in einem Unternehmen mit überdurch- 
schnittlichen Wachstumsraten interessiert sind, richten Sie bitte Ihre Bewerbung unter 8506 
an den Personaianzeigenservice der Dr. Helmut Neumann Management-Beratung GmbH, 
Brienner Str. 1, 8000 München 2, Telefon 089/224681. Er bürgt für absolute Diskretion 
sowie für die Einhaltung ihrer Sperrvermerke. 

Frankfurt * Hamburg - London - Mülheim * München - New York - Paris • Wien - Zürich 
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Marktstrategie - Absatzplanung - Projekte 

Wir sind ein Unternehmen des öffentlichen PereonervNah verkehre mit Sitz in einer 
norddeutschen Großstadt Zur Verstärkung unseres kleinen, aber wirkungsvollen Teams 
suchen wir den 

Leiter Marketing 


in dieser Funktion gilt es u. a. folgende Aufgaben zu lösen: 


* Beschreibung und Formulierung 
der einsehbaren Maiketmginstru- 
mente ttfnsfehtffcti ihrer WMaingen 
und Aufwendungen; 

★ Abteilen operationaler TeBziele so- 
wie inWtening der zur ReaHsterung 
notwendgen Aktivitäten; 


★ Erarbeitung eines kundenorien- 

tferten Marketing planes zur GestaL 

tung von Angebot, Preis, Dffentlich- 
keftsarfaeit und Vertrieb; 

★ Bildung u. Koordinierung von Pro- 
Jeknaaim, Projektmanagement; 

★ Überwachung und Kontrolle. 


Dem Stetieninhaber sind mehrere qualifizierte Mitarbeiter zugeordnet; er selbst berichtet an den Hauptabtei- 
lungsieiter ABSATZ. 

Aufgrund der komplexen Aufgabenstellung hatten wir eine akademische Ausbildung für ebenso notwendig 
wie die fachliche - in der Praxis erworbene - Kompetenz im Bereich Marketing. 

Sie passen am besten zu uns, wenn Sie teamorientiertes, kommunikationsförderndes Arbeiten gewohnt sind, 
erste Führungserfahrungen nachweisen können und im Alter zwischen Anfang und Ende Dreißig Siegen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die pdv Personalberatung GmbH, Dorotheenstraße 64, 2000 Hamburg 60, 
Tel. (0 40) 2 713213, Kennziffer 01/86, die für vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung bürgt und 
Sperrvermerke berücksichtigt. 


PERSONALBERATUNG GMBH • BDU 

Bremen • Hamburg - Nürnberg • Wiesbaden 



J 


Wir sind eine internationale Warenkontrollgesellschaft mit einem Standort in Hamburg und 
suchen für Kontrollaufgaben bei der Abwicklung von Handelsgeschäften auf dem Schwerpunkt- 
gebiet Agrarprodukte zum baldmöglichen Eintritt den 



DEUTSCHE 

ÄRZTE“ 

VERSICHERUNG 


Zweigniederlassung 
derCoIonia Lebensversicherung 
' Aktiengesellschaft 


Wir suchen junge Kaufleute, 
die sich selbständig machen wollen. 


Als Nr. 1 im Bereich der Heilberufe bieten wir 
Ihnen jetzt cjjfi Chance. Übernehmen Sie bei 
uns eine Position, die Ihrem Wunsch nach 
Selbständigkeit und Verantwortung freie 
Entfaltung bietet: im Verkaufsaußendienst. 
Dabei sprechen wir besonders dynamische 
Praktiker an, die ihr Können schon zwei bis 
drei Jahre unter Beweis gestelh haben. Viel- 
leicht als Bank- oder Versicheningskaufmann. 
Vielleicht als Außendienstler im Dienst- 
leist ungsberdch. Durch ein intensives 

Einarbeitimgsprograiimi 
für den VerkauftauJtendieiist 

werden Sie systematisch auf Ihre Aufgabe 
vorbereitet. Das Training in der Praxis steht 


neben der theoretischen Schulung im Mittel- _ 
punkt. Ihre Einarbeitungszeit ist finanziell mif 
einem festen Einkommen voll abgesichert. 
Darüber hinaus werden besondere Leistungen 
besonders honoriert. 

Übrigens: Wo Sie wohnen, können Sie auch 
wohnen bleiben, denn wir haben Nieder- 
lassungen im gesamten Bundesgebiet. 

Wenn Sie diese Herausforderung annehmen 
wollen, steht Ihnen zur ersten Kontakt- 
aufnahme unsere Personalagentur zur 
Verfügung — Telefon 0221/210139. Oder 
schreiben Sie an 

Deutsche Ärzte- Versicherung 
Hauptverwaltung z.Hd. Herrn Richter 
CoIonia-AJtee 16, 5000 Köln 80 


Abteäungsleiter QuaHtäts- und Qumtitätskontrole 

Die ausgeschriebene Position richtet sich an Bewerber (vorzugsweise Schiffahrts-, Speditions- 
und GroBhandelskaufleute sowie Agraringenieure), die über einschlägige Erfahrungen auf dem 
Import- und Exportsektor verfügen. 

Gutes Handelsenglisch müssen wir als Bedingung voraussetzen. Grundkenntnisse der französi- 
schen Sprache wären von Vorteil. 

Die Position ist der Bedeutung angemessen dotiert. Über Einzelheiten wollen wir Sie gerne in 
einem persönlichen Gespräch informieren. 

Bewerbungsunterlagen wie tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und Angabe 
von Gehaftsvorstellungen bitten wir an den von uns beauftragten Personaiberater einzusenden, 
der sich umgehend mit Ihnen in Verbindung setzen wird. 

UNTERNEHMENSBERATUNG DR. DIETER HUCKE • BDU 

-J=dJ AM ZIEGELOFEN 14A- 4005 MEERBUSCH 3 TELEFON 02150/4170 



Geschäftsführer 

Mein Auftraggeber (Konzemuntemehmen, Verbrauchsgüter, 250 Mio. DM Einkaufs- 
volumen, Süddeutschland) gehört zu einer erfolgreichen europäischen Firmengrup- 
pe, deren Produkte international besten Ruf genießen. 

Als künftigen Geschäftsführer suche ich einen unternehmerischen Fachmann mit 
Ausbildung zum Ingenieur oder Betriebswirt, einschlägiger Erfahrung -z. B. aus der 
Chemie-Industrie - in der weltweiten Beschaffung von Investitionsgütern (Anlagen, 
Maschinen, -Komponenten), geradliniger Berufsentwicklung, nachgewiesener Füh- 
rungseignung und sehr guten Englischkenntnissen im Alterzwischen Ende 30 und 
Ende 40. 

Diese Schlüsselposition, dem Vorsitzerder Geschäftsführung unmittelbar zugeord- 
net, ist dotiert mit einem JahresgehaJt, das bereits zu Anfang um TDM 200 betragen 
kann; dazu kommen erstklassige vertragliche Nebenleistungen. 

Bitte, rufen Sie mich an, oder schreiben Sie mir (Stichwort GF Einkauf & Logistik). Ich 
kümmere mich mit der notwendigen Vertraulichkeitum Ihre Nachricht 


ARNFRID WUTTME & CO GMBH, UNTERNB-MBHSBB^ATUNG 
WESTENDSTRASSE 24, 6000 FRANKFURT l TELEFON (069) 71 73 95, TELEX me 353 



Die GTZ arbeitet im Auftrag des Sund - : und anderer Regierungen ‘M ca 
2500 Experten leistet sie gemeinsam ,r. : Partnern in 100 Landern Afrikas. 

Asiens und Laieinamerikas Beiträge sw Lesung von Entwickiungsproblemen. 

Technische Zusammenarbeit 



Eines SB 

unzurö 53 
Bereichs 
haben wl 
jeweils eii 
dessen Ui 


zZiele ist es, tnttmtm lfen. die % Wf i 

jp : rinkwass Hmem rquna in weiter? 
arfafrikas zu j&ttte spm. Hierzu 
^einsam mit denfirGichen Partnern 
\ Maßnahmenkätälog erarbeitet, 
tzung bereits im Gange ist. 


In den Ländern Guinea, Conakry, Guinea Bissao, 
Kapverden. Mauretanien, Gambia und Senegal 
geht es überwiegend um Brunnenbau. Darüber 
hinaus jedoch auch um die Erstellung von 
Kleindämmen und Wasserreservoirs. Die 
Gesamtkoordination dieser Projekte erfolgt von 
unserem Büro Dakar aus. 


Deutsche Gesellschaft für 
Technische Zusammenarbeit 
(GTZ) GmbH 

DagJiammarskjöld-Weg 1 
6236 Eschborn 


(ent-Großprojekte 


Als Leiter dieser Büros sind Sie zentraler 
Ansprechpartner der nationalen 
Wasserbaubehörden und Kontaktmann für 
Consultings und Baufirmen. Kurz . . . Sie sind 
„unser Mann vorOrt ", der für die Umsetzung der 
Planung verantwortlich ist, die effektive 
Abwicklung der Verträgegewährleistet und bereit 
ist, Probleme durch eigenständige 
Entscheidungen zu lösen. 

Wenn Sie einschlägige langjährige Erfahrungen 
aus der Abwicklung von Bauprojekten mitbringen, 
das große Einmaleins im Vertragsrecht (FIDIC) im 
Bau - und Consultingbereich beherrschen, 
verhandlungssicher Französisch sprechen 
(Vertragssprache ist Englisch), dann sollten wir 
miteinander reden. 


Interessiert ? Dann senden Sie bitte aussagefähige 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild) unter 
Angabe der Kennziffer ST 91/2 an die Abteilung 
Personalwerbung und-auswahl. 


vv. ••• wir proMuzienm quainaov i 


Produkte 


, . -vVV-fjBr dle totö^ Sie können uns dabei 

: V : : Jnnerl^fepnse^ Sie als . 


Brost r s hiM i igfeTfe gehött 

ate FamSenunternehnwi zu i- 
den besonders ertofgrefchm' 
Zitefetoekteben äer.eurö--. 
päischen AutomobSridustim. 

Auf den Gebieten Fensteriieber, . 
Sftzverstelimgen undAnlage^ 


Sie leien eine Gruppe quaifeferter Mit-- 
^atiefer UndSiridyeraÄ de, 


Fä^üngkaktöute für. unsere Produkte;" 


jur der führende Erijtetflatetter.r- 
MiL hohen ftarseteiigs-" und EnT . 
vn^ngrajwendffi^n, moder : ' 
nen Rabrfcan und rund laoo.Mi- . 
aöeitem erreichen wir üt&duitf> 
scfttAfiche Zuwachsraten. 

Coburg ia'.taiturefl, atädtebaüfich 
und lentfechaftBch mgewöhnSch . • 
vbiSEHtig. Die Attraktivität dieser 
Stadt foriet teen Ausdruck auch 
in den berühmten KunstsärihAii-. 
gen und dem lanctesheäer (naß- 
festem Ensemble. Dfe Fachhoch-' 
schule und vfer- rätffiönsräichB "? 


pe sind. die Ptenu 
dieArbelspten- ui 
king rrÄ EDV-Unt) 
wkischaft-ünd die 


der-B^iebsriTittei;-. 


djeZeit- 
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bist erwart^ wir \^ ; ihnen;riach Ab-.- . 
Schluß eines tf^erii«irv^ssenschaftfi- 
chen StuöBüms mehrjäh^Praxis in .ei- 
nem Unternehmen cter^GraSserienferth ' 
gurig. Sie .müssen fä-'üofJeaieft ferti- " 
gungstechnfecheh Methocfen isnd Pla- 
nungssystemen verbaut 
‘pulse zur Weiteren Automatisierung der 
Produkten geben können. ' f . 


.'VMsnn Sie gern' hoch mehr über uns 
‘ ; wfesen möchten, rufen Sie unsere Her 
. ren Roß oder. Preü an. Sie sind unter . 
•der Tetefon-Nümmer (09561) 21-231 
oder 21-418 zu erreichen. 

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an: 

Brose Fahrzeugtelle 
GmbH & Co . . 
Kommanditgesellschaft 

PersonalerftwicWung 
Postfach 355 ■ . 

8630 Coburg A 


Das Leben Jri einer landfechieÄSch ' 
schönm Umgebung und eine be-- 
niftehe Kärrierein einer zukutö» * 
orierajerten Braiche sind- mitein- : - 1 
ander vereinbar. DaöriäBrase 
in Cobu^.an.Baspisi. - 
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MAN GHH, ein Unternehmen 
des Maschinen- und Anlagen- 
baus mit Werken in 
Obeiftausen-Sterkrade, 
Nürnberg und Gustavsburg, 
beschäftigt rund 10 000 Mit- 
arbeiter in Konstruktion, 
Fertigung. Vertrieb und 

Verwaltung. 


r^ uktbBreic !l »‘ndusWoanlagen“ Im Werk Sterkrade plant, liefert, errichtet und nimmt hi 
Betrieb Anlagen und Einrichtungen für: 

die Eisen- und Stahlerzeugung, die Sekundärmetallurgie, die Verhüttung von NE-Metallen, die 
Aufbereitung von Kohle und Erzen, die Drucköl- und Kohlevergasung, ferner thermische Um- 
wandlungsaniagen sowie Sondermüllverbrennungsanlagen und allgemeine Industrieanlagen. 

Für die Hauptabteilung Hüttenwerksanlagen - Projekte Stahlwerke -suchen wir einen 

Metailurgen/Verfahrensingenieur TH/TU 

- Eisenhütte nwesen- 

Das Aufgabengebiet umfaßt die verfahrenstechnische Auslegung von Anlagen, die Erarbeitung 
und Bereitstellung von Stoff- und Mediendaten, die Aufstellung von Verfahrensschemata sowie 
die Mitwirkung und Beratung bei Inbetriebnahmen im In- und Ausland. 

Von dem Bewerber erwarten wir, daß er über Betriebserfahrungen mit Stahlwerksanlagen 
(Blasverfahren) entweder auf der Betreiberseite oder in Forschung und Entwicklung verfügt so- 
wie physlkaltsche/chemische/physiko-chemiscfw Grundlagen des Eisenhüttenwesens und der 
allgemeinen Verfahrenstechnik beherrscht 

Kenntnisse bezüglich Rechnereinsatz im Stahlwerk und eigene Programmiererfahrung wären 
ran Vorteil Erforderlich sind Verhandlungsgeschick, ein sicheres Auftreten, gute englische 
Sprachkenntnisse sowie die Bereitschaft zu längeren Auslandseinsätzen. 

Wir bieten eine der Aufgabenstellung angemessene Vergütung, gleitende Arbeitszeit und sind 
bei der Wohnraumbeschaffung behilflich. 

Wenn Sie sich für dieses vielseitige Aufgabengebiet interessieren, senden Sie bitte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften. Angabe des 
Gehaltswunsches und des frühesten Eintrittstannins) an die Personalabteilung Angestellte. 

MAN GUTEHOFFNUNGSHÜTTE GMBH - WERK STERKRADE 
BahnhofetreBe 66 -4200 Oberhaus«! 11 



MAN GHH, ein Unternehmen 
des Maschinen- und Anlagen- 
baus mit Werken In 
Oberhausen-Sterkrade. 
Nürnberg und Gustavsburg, 
beschäftigt rund 10 000 Mit- 
arbeiter in Konstruktion, 
Fertigung. Vertrieb und 
Verwaltung. 


Unser Produktbereich „Industrieanlagen 1 ' im Werk Sterkrade plant, liefert, errichtet und nimmt in 
Betrieb Anlagen und Einrichtungen für: 

die Eisen- und Stahlerzeugung, die Sekundärmetallurgie, die Verhüttung von NE-Metallen, die 
Aufbereitung von Kohle und Erzen, die Drucköl- und Kohlevergasung, ferner thermische 
Umwandlungsanlagen sowie Sondermüllverbrennungsanlagen und allgemeine Industrieanlagen. 

Im Fertigungsbetrieb dieses Bereiches werden u. a. geschweißte Anlagen- und Fahrzeug- 
komponenten für die Elsen- und Stahlindustrie, den Bergbau und für Chemieanlagen gefertigt. 


Für die Führung der Fertigungswerkstatt suchen wir einen 


Betriebsingenieur 

— Dlplom-Ingeni eur/Sc hwelBfachingenleur - 


Das Aufgabengebiet umfaßt die fachliche und personelle Verantwortung für die Werkstatt mit 
Zuschnitt und Blechverformung, Schweißerei. Zusammenbau und mechanische Bearbeitung. 
Darüber hinaus sind in Zusammenarbeit mit der Fertigungsplanung optimale Durchlaufzeiten. 
Termintreue und produktgerechte Herstellqualität sicherzustellen. 

Der Steileninhaber sollte über einige Jahre Berufspraxis in einem vergleichbaren Betrieb mit 
Einzelfertigung verfügen und nach Möglichkeit Erfahrungen im Einsatz von programmierbaren 
Schneid-, Schmelzschwei B- und Bearbeitungsmaschinen gesammelt haben. 

Neben der fachlichen Qualifikation erwarten wir Führungserfahrung sowie Kosten- und 
OualitätsbewuBtsein. 

1 

Wir bieten eine der Aufgabenstellung angemessene Vergütung sowie die Sozial leist ungen 
eines modernen Großunternehmens. Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir behilflich. 

Wenn Sie sich für dieses vielseitige Aufgabengebiet interessieren, senden Sie bitte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften. Angabe des 
Gehaltswunsches und des frühesten Eintrittstermins) an die Personalabteilung Angestellte. 

MAN GUTEHOFFNUNGSHÜTTE GMBH - WERK STERKRADE 
BahnhotatraBe 68 -4200 Oberhäusern 1 
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MAN GHH. ein Unternehmen 
des Maschinen- und Anlagen- 
baus mit Werken in 
Oberhausen-Sterkrade, 
Nürnberg und Gustavsburg, 
beschäftigt rund 10 000 Mit- 
arbeiter in Konstruktion, 
Fertigung. Vertrieb und 
Verwaltung. 


Unser Produktbereich „Maschinen und Kompressoren" im Werk Sterkrade liefert Turbo-Kom- 
pressoren axialer und radialer Bauart, Industrie-Dampfturbinen, Restgasentspannungsturbinen, 
Schraubenkompressoren für Prozeßgase, Schraubenkompressor-Stufen und -Anlagen mit und 
ohne Oleinspritzkühlung. 


Für die Planung von Kompressor-Anlagen suchen wir einen erfahrenen 


Diplom-Ingenieur 

- Maschtnenba u/Ve rfah renstechnlk - 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Anlagenplanung für Turbo- und Schraubenmaschinen ein- 
schließlich der zugehörigen Anlagenkomponenten wie Ölversorgung, Kondensationsanlagen, 
Gaskühler, Luftfilter, Fundamente und Rohrleitungen. 

Kenntnisse in CAD und Englisch sind erwünscht 

Von dem Stelleninhaber erwarten wir entsprechen des Fachwissen auf den Gebieten der Kompo- 
nenten sowie der Anlagenplanung. 

Wir bieten ein oder Aufgabenstellung angemessene Vergütung, gleitende Arbeitszeit und sind 
bei der Wohnraumbeschaffung behilflich. 

Wenn Sie sich für dieses vielseitige Aufgabengebiet interessieren, senden Sie bitte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften, Angabe des 
Gehaltewunsches und des frühesten Eintrittetermins) an die Personalabteilung Angestellte. 


MAN GUTEHOFFNUNGSHÜTTE GMBH - WERK STERKRADE 
Bahnhotatraße 68 -4200 Oberhausen 11 



MAN GHH, ein Unternehmen 
des Maschinen- und Anlagen- 
baus mit Werken in 
Oberhausen-Sterkrade. 
Nürnberg und Gustavsburg, 
beschäftigt rund 10 000 Mit- 
arbeiter in Konstruktion, 
Fertigung. Vertrieb und 
Verwaltung. 


Unser Produktbereich „Maschinen und Kompressoren" im Werk Sterkrade liefert Turbo- Kom- 
pressoren axialer und radialer Bauart, Industrie-Dampfturbinen, Restgasentspannungsturbinen, 
Schraubenkompressoren für Prozeßgase, Schraubenkompressor-Stufen und -Anlagen mit und 
ohne Oleinspritzkühlung. 


Für die Behandlung von Materialfragen suchen wir einen 

Ingenieur für Werkstofftechnik 

- Diplom-Ingenieur (TH/FH) - 


Das Aufgabengebiet umfaßt werkstofftechnische Fragen für Kompressoren und Turbinen, ins- 
besondere qualitätssichernde Maßnahmen im Guß- und Schmiedebereich und erfordert eine 
enge Zusammenarbeit mit den Konstruktionsgruppen sowie mit dem Bereich der Qualitäts- 
sicherung. 

Erfahrungen auf dem Gebiet der Korrosion sind von Vorteil, Grundkenntnisse der englischen 
Sprache werden vorausgesetzt 

Wir bieten eine der Aufgabenstellung angemessene Vergütung, gleitende Arbeitszeit und sind 
bei der Wohnraumbeschaffung behilflich. 

Wenn Sie sich für dieses vielseitige Aufgabengebiet interessieren, senden Sie bitte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf. Lichtbild und Zeugnisabschriften, Angabe des 
Gehaltewunsches und des frühesten Eintrittstermins) an die Personalabteilung Angestellte. 


MAN GUTEHOFFNUNGSHÜTTE GMBH - WERK STERKRADE 

BahnhotatraBe 66 - 4300 Oberhausen 11 
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MAN GHH, ein Unternehmen 
des Maschinen- und Anlagen- 
baus mit Werken in 
Oberhausen-Sterkrade, 
Nürnberg und Gustavsburg, 
beschäftigt rund 10 000 Mit- 
arbeiter in Konstruktion, 
Fertigung. Vertrieb und 
Verwaltung. 


Unser Produktbereich „Industrieanlagen" im Werk Sterkrade plant, liefert, errichtet und nimmt 
in Betrieb Anlagen und Einrichtungen für: 

die Eisen- und Stahlerzeugung, die SekuncfärmetaJIurgie, die Verhüttung von NE-Metallen, die 
Aufbereitung von Kohle und Erzen, die DrucköJ- und Kohlevergasung, ferner thermische Um- 
wandiungsan lagen sowie Sondermüllverbrennungsanlagen und allgemeine Industrieanlagen. 

Innerhalb der Produktionsplanung des Fertigungsbetriebes Industrieanlagen ist die Stelle des 

Leiters der Fertigungssteuerung 

neu zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfaßt insbesondere die Tennin-, Kapazität»- und Produkttonssteuerung 
mit EDV-Unterstützung durch einen zentralen Auftrags-Leitstand für die Bereiche Schweißkon- 
struktionen und Behälterbau für Einzelbauten sowie Kleinserien von Fahrzeugen und Appara- 
ten und Anlagen-Komponenten. 

Der Stelleninhaber sollte Diptom-Ingenieur (FH) sein, entsprechende REFA-Kenntnisse besitzen 
und über Erfahrungen im Einsatz EDV-gestützter Systeme für die Förtigungssteuening ver- 
fügen. 

Wir erwarten ferner Fach- und Führungserfahrungen, Eigeninitiative sowie Köoperationsbereit- 
schafL Auch einem jeteigen zweiten Mann geben wir nach entsprechender Eignung und Ein- 
arbeitung die Möglichkeit zur Übernahme der Leitungsfunktion. 

Wir bieten eine der Aufgabenstellung angemessene Vergütung, gleitende Arbeitszeit und sind 
bei der Wohnraumbeschaffung behilflich. 

Wann Sie sich für dieses vielseitige Aufgabengebiet interessieren, senden Sie bitte ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf. Lichtbild und Zeugnisabschriften, Angabe des 
Gehaltswunsches und des frühesten Eintrittstermins) an die Personalabteilung Angestellte. 

MAN GUTEHOFFNUNGSHÜTTE GMBH - WERK STERKRADE 

BahnhotatraBe 66 - 4200 Oberhausen 11 




GHH 


MAN GHH, ein Unternehmen 
des Maschinen- und Anlagen- 
baus mit werken in 
Oberhausen-Sterkrade, 
Nürnberg und Gustavsburg, 
beschäftigt rund 10 000 Mit- 
arbeiter in Konstruktion, 
Fertigung, Vertrieb und 
Verwaltung. 


Unser Produktbereich „Industrieanlagen" im Werk Sterkrade plant liefert, errichtet und nimmt in 
Betrieb Anlagen und Einrichtungen für: 

die Eisen- und Stahlerzeugung, die Sekundärmetallurgie, die Verhüttung von NE-Metallen, die 
Aufbereitung von Kohle und Erzen, die Drucköl- und Kohlevergasung, ferner thermische 
Umwandlungsanlagen sowie Sondermüllverbrennungsanlagen und allgemeine Industrieanlagen. 

Für die FSrtigungsvorbereitung des Fertigungsbetriebes Industrieanlagen suchen wir einen 
erfahrenen 


Schweißfachingenieur 


Das Aufgabengebiet umfaßt in Zusammenarbeit mit Konstruktion und Fertigung den optimalen 
Einsatz der eingeführten schneid- und schwei Btechnischen Verfahren sowie die Verbesserung 
der Anwendbarkeit bzw. die Einführung neuer Verfahren; ferner die Weiterentwicklung der in 
unserer Fertigung eingesetzten Schneid-, Verformung»- und Zerspanungstechnologien. 

Wir wünschen uns einen Bewerber, der bereits einige Jahre Betriebserfahrungen gesammelt hat 
und über die verfahrenstechnischen Anforderungen hinaus die metallkundliche Seite der 
Verarbeitung von unlegierten und niedriglegierten Baustählen, höherfesten Fbinkomstählen 
sowie hochlegierten austenitischen und fern tischen Stählen beherrscht 

Wir bieten eine der Aufgabenstellung angemessene Vergütung, gleitende Arbeitszeit und sind 
bei der Wohnraumbeschaffung behilflich. 

Wenn Sie sich für dieses vielseitige Aufgabengebiet interessieren, senden Sie bitte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften. Angabe des 
Gehaltswunsches und des frühesten Eintrittstermins) an die Personalabteilung Angestellte. 


MAN GUTEHOFFNUNGSHÜTTE GMBH— WERK STERKRADE 
BahnhotatraBe *6- «00 Oberhausen 11 
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Unser Produktbereich „Bergwerksanlagen und Transporttechnik" Im Werk Sterkrade liefert 
komplette Schachtförderanlagen, Fahrlader, Muldenkipper und Spezialfahrzeuge für den Berg- 
bau Schwerlasttransporter für die Eisenhüttenindustrie sowie Radsätze für Schienenfahrzeuge. 


Für die Konstruktionsgruppe Systemtechnik der Hauptabteilung Fahrrouge suchen wir einen 


Diplom-Ingenieur 


-Fachgebiet Hydraußk- 



Unser Produktbereich „Maschinen und Kompressoren" im Werk Sterkrade liefert Tu rbo-Kom- 
pressoren axialer und radialer Bauart. Industrie-Dampfturbinen. Restgasentspannungsturbinen. 
Schraubenkompressoren für Prozeßgase, Schraubenkompressor-Stufen und -Anlagen mit und 
ohne Oleinspritzkühlung. 


Für die Lösung von regel- und antriebstechnischen Aufgaben im Zusammenhang mit der Projek- 
tierung von Kompressor-Anlagen suchen wir einen erfahrenen 


Projektingenieur 

- Diplom-Ingenieur TH/FH - 


§ 
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MAN GHH, ein Unternehmen 
des Maschinen- und Anlagen- 
baus mit Werk«! in 
Oberhausen-Sterkrade, 
Nürnberg und Gustavsburg, 
beschäftigt rund 10 000 Mit- 
arbeiter m Konstruktion. 
Fertigung, Vertrieb und 
Verwaltung, 


Das Aufgabengebiet umfaßt die technische Konzeption, Auslegung, Berechnung und Spezifika- 
tion der Hydrauliksysteme und Komponenten für alle hydraulischen Steuerungen und Antriebe 
unseres Fahrzeugprogramms. 

Von dem künftigen Stefleninhaber erwarten wir neben einschlägiger Berufserfahrung Koopera- 
tion«- und Fühnmgsfahigkeit sowie ein ausgeprägtes Kostendenken. Ausreichende eng rische 
Sprachkenntnisse sind erforderlich. Erfahrungen ln CAD nützlich. 

Wir bieten ein der Aufgabenstellung angemessenes Gehalt, gleitende Arbeitszeit und sind bei 
der Wohnraumbeschaffung behilflich. 

Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (L eben^ auf. Lichtbifd und Zeugnis- 
abschriften, Angabe des Gehaltswunsches und des frühesten Eintrittstermins) an die Personal- 
abteilung Angestellte. 


MAN GUTEHOFFNUNGSHÜTTE GMBH- WERK STERKRADE 

BahnttttatraBeae-4200 Oberhausen 11 


MAN GHH, ein Unternehmen 
des Maschinen- und Anlagen- 
baus mit Werken in 
Oberhausen-Sterkrade, 
Nürnberg und Gustavsburg, 
beschäftigt rund 10 000 Mit- 
arbeiter in Konstruktion, 
Fertigung. Vertrieb und 
Verwaltung. 


Das Aufgabengebiet umfaßt die fachliche Betreuung unserer Vertriebsgruppe bei der Projekt- 
bearbeitung hinsichtlich Regelung und Instrumentierung von Kompressoren und Turbinen sowie 
der dazugehörigen Anlagen; es erstreckt sich ferner auf die erforderliche Leistungselektrik 
einschließlich der Steuerung»- und Schaltanlagen. 

Der Stelleninhaber sollte über ein entsprechendes Fachwissen auf dem Gebiet der Meß- und 
Regeltechnik/Elektrotechnik und über gute englische Sprachkenntnisse verfügen sowie die 
Bereitschaft zu zeitweisen Auslandseinsätzen bzw. Auslandsreisen mitbringen. 

Wir bieten eine der Aufgabenstellung angemessene Vergütung, gleitende Arbeitezeit und sind 
bei der Wohnraumbeschaffung behilflich. 

Wenn Sie sich für dieses vielseitige Aufgabengebiet interessieren, senden Sie bitte ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften, Angabe des 
Gehattswunscbes und des frühesten Eintrittstermins} an die Personalabteilung Angestellte. 


MAN GUTEHOFFNUNGSHÜTTE GMBH- WERK STERKRADE 
BahnhotatraBe 68 - 4200 Oberhäuten 1 1 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT -Nr. 


Rifcersysteme 

Zukunftsorfentfertd Untemehmenspolitik sowie eine ständige Weiterentwicklung unserer 
Produkte haben uns zu einem führenden, deutschen Unternehmen in der Fertigung von 
Fiiteraystemen und Versorgungsanlagen für die Industrie und Mineralölgesellschaften 
gemacht Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen qualifizierten Ingenieur aus 
dem Fachbereich Verfahrenstechnik (Fittertechnlk) oder Maschinenbau für den 

VerkaufsauBendienst 

Der Wohnsitz unseres Mitarbeiters sollte im Raum Braunschweig/Kassel liegen, etwa in der 

Mitte seines Verkaufsgebietes. 

Wir denken an einen 30 bis 40 Jahre alten Mitarbeiter, der mit Verhandlungsgeschick sowohl 
unseren Kundenstamm betreuen kann, als auch die Einführung unserer Produkte bei neuen 
Kunden erfolgreich wahmimmt Diese Aufgabe erfordert eine mehrjährige Erfahrung im 
VerkaufsauBendienst Technische Kenntnisse im Apparate- und Behälterbau sowie in 
Filtration und im Anlagenbau wären von Vorteil. Verkaufserfahmngen mit dem Kundenkreis 
des Anlagenbaues der Automobilindustrie und der chemischen/petroc hämischen Industrie 
sollten möglichst vorhanden sein. 

Eine produktbezogene Einarbeitung ln den ersten Monaten erfolgt in unserem Stammhaus. 
Die Dotierung während der Einarbeitung ist angemessen hoch festgesetzt Nach Übernahme 
des Verkaufegebretes setzen sich die Bezüge aus Fixum und einer erfolgsorientierten 

Provision zusammen. 

Bewerber, die ihr technisches Wissen überzeugend verkaufen können, haben eine Chance. 

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopten, 
Lichtbild) mit Angabe Ihrer GehaJtsvorstellung an unsere Personalabteilung. 




Im Diezen 4, 6370 Oberursel/Ts. 1, Telefon 06171/508-1 12 


Unsere Aktivitäten: 


Ortsfeste Batterie- 
anlagen 

Antriebsbatterien für 
Elektrofahrzeuge und 
Schiffe 

Starterbatterien 
für alle Kraftfahrzeug- 
typen 

Ladestationen 

Notstromversorgungs- 

anlagen 

SicherheHsbeieuchtungs- 

aniagen 

Projektierung und 
schlüsselfertige 
Erstellung kompletter 
Batteriefabriken 


Wir 6ind ein Unternehmen der elektrotechnischen Industrie mit 
Werken in Soest, Kassel und Berlin sowie Niederlassungen im 
gesamten Bundesgebiet Als Hersteller hochwertiger techni- 
scher Gebrauchs- und Investitionsgüter haben wir einen guten 
Namen. Auch erstellen wir unter Anwendung unseres Know- 
how als Batteriespezial ist im Ausland schlüsselfertige Batterie- 
fabriken. 

Für unsere Hauptabteilung Systemtechnik suchen wir mit Silz 
in Soest zum baidmöglichen Bntrittstermin für Entwicklungsar- 
beiten, Musterbau urig Konstruktion von technisch hochwerti- 
gen Batterien einen berufserfahrenen 

Maschinenbau-Ingenieur 

- Ing. grad./Dipl.-lng. - 

als Entwicklungsingenieur. 

Erwartet werden möglichst eine handwerkliche Grundausbil- 
dung (Werkzeugmacher, Maschinenschlosser etc.), eine abge- 
schlossene Fach-/Hochschulausbildung als Maschinenbau-In- 
genieur, eine mehrjährige Berufspraxis im konstruktiven Be- 
reich sowie die Fähigkeit, neue technische Lösungen zu erar- 
beiten. 

Eine selbständige und kreative Arbeitsweise und ein zielstrebi- 
ges Durchsetzungsvermögen werden vorausgesetzt 

Die Position bietet bei entsprechender Befähigung gute persön- 
liche EntwickJungs möglich kalten. 

Eine branchenbezogene, um fa s se nde Einarbeitung wird gebo- 
ten. 


HAGEN Batterie AG 


Richten Sie bitte Ihre aus- Zentrale Personalabteilung 
sagekräftige Bewerbung Thomästraße 27 ■ 4770 Soest ■ Tel. (02921) 703-0 
mit den entsprechenden 



OCalfa-laval 

IST FORTSCHRITT... AUCH FÜR SIE 


ALFA-LAVAL ist ein Vfelfunter- 
nehmen - führend in der Se- 
parationstechnik und im Bau 
von Wärmeaustauschern. 
Erfolgreich in der Konstruktion 
und Fertigung von Anlagen 
und Maschinen für den Um- 
weltschutz, die chemische und 
pharmazeutische Industrie, 
den Maschinenbau, die SdiifiF- 
fohrt, Molkerei-, Getränke- 
und Nahrungs mrtteftechnik 
sowie Reisch- und Fisch- 
verarbeitung. ALFA-LAVAL 
entwickelt und baut Apparate 
und Behälter ebenso wie Pro- 
zeßkühlsysteme und Anlagen 
der Energietechnik. 


Unser Team sucht weitere 

technische Spezialisten 

Für die Bektroabteilung unseres Moltoreiressorts suchen wir zum 
nächstmögltctien Eintrittstermin einen 

Dipl.-Ingenieur (FH) 

(Fachrichtung Elektrotechnik) 

Zu ihrem Aufgabenbereich gehören die Konstruktion. Pro- 
grammierung und Prüfung, die Überwachung der Fertigung sowie 
die Inbetriebnahme von Prozeßsteuerungen. 

Neben einem abgeschlossenen Studium sollten Sie eine elektro- 
technische Lehre absolviert haben. Kenntnisse im Bereich der 
spetcherprogrammlerbaren Steuerungen sind von Vorteil. 

Weiterhin suchen wir für unser Verkaufsrassort .Industrie" einen 

Projektingenieur 

(Dipl.-Ing. Verfahrenstechnfk/Maschinenbau) 

Aufgaben: 

• Projektierung zu Kundenanfragen und Führung der Projektge- 
sp räche 

• Angebotsausarbeitung. Auftragsreeirsierung und -abwicfdung 
bis zur Inbetriebnahme 

• Vorbereitung und Durchführung verkaufsfördemder Maßnah- 
men 

Pur die anspruchsvolle Aufgabe sind Erfahrungen im Bereich 
Anlagenbau/Verfahrenstechnik von Vorteil. 

Ein gutes Auftreten, Sicherheit im Gespräch. Englischtenntntssa 
sowie ein ausgeprägtes Maß an Kontaktfähigkeit und Fähigkeiten 
zu systematischem Denken setzen wir voraus. 

Wenn Sie Interessiert sind, senden Sie uns bitte ihre aussagefähr- 
gen Bewerbungsunterlagen inki. Lichtbild, Gehahsvorstefiungen 
und frühestmöglichem Eintrittstermln. 


OCalfa-laval 

niwccwn 


ALFA-LAVAL Industrietechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Postfach 

2056 Glinde bei Hamburg 
Telefon 0 40/7 27 01-1 



Vertriebs-Repräsentant 

nach Ludwigsburg/BW 

(bei Stuttgart) 

Wir sind seit Jahren sehr erfolgreich im Wachs- 
tumsmarkt für Kopierer, Fernkopierer und Mi- 
krofilmsysteme. Zum wetteren Ausbau unserer 
Verkaufs-Mannschaft suchen wir für sofort 
oder spater Verkäufer für die Einzelbereiche: 
Fotokopierer! Schreib" und Textvera rbef- 
tungs-Systeme! Mikrofilmsysteme! 

Ihr Einkommen ist bei uns überdurchschnitt- 
lich. Sie erhalten von uns ein verkaufsstarkes 
und geschütztes Verkaufsgebiet Ein Firmen- 
wagen steht ihnen zur Verfügung. Alternativ 
wird über Kilometerpauschale abgerechnet 
Als führungsstarke Persönlichkeit erhalten Sie 
den Aufstieg zum Gruppenleiter mit Zusatzpro- 
visionen. 

Bitte schicken Sie Ihre ausführlichen Bewer- 
bungsunterlagen an Herrn Hasperger. 

Werks- 
vertretuno 
für 

OLYMPIA ff CtiW ^ _ 

1 Stuttgarter Straße 78 
71 40 Ludwigsburg 
Tel. (0 71 41) 2 75 85 


i 


Kopte rtechnik 

+ Bürotechnik: 


NASHUA 

SONY 


Mural 






Wir sind ein alteingesessenes Hamburger Unterneh- 
men, das seit 50 Jahren Wärmedämmung herstellt, 
davon seit fest 20 Jahren das einmalige Tefcurat- 
System für Neutrau und Sanierung. 

Wir suchen qualifizierte und erfolgsorientierte Außen- 
dienstmitarbeiter als 


Fachberater 


für Hamburg, Schleswig-Holstein und Bremen. 

Bei Bewährung Ist ein Aufstieg zum Regionaler- 
kaufslefter möglich. 

Sind Sie eine erfolgsgewohnte Verkäuferpersönlich- 
keit mit der Fähigkeit zu konzeptionellem Denken und 
technischem Hintergrund (z. B. Bau-Ingenieur oder 
-Techniker)? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
zu. 

HAPRI LeicMbaupiatten-Werfc Herbert Prignitz 
Papyrusweg 12 • 2000 Hamburg 74 Tel. 040/7 12 40 16 
Telex 215 729 


Wir sind ein bedeutender Anbieter von Desinfektions- 
und Konservierungsmitteln. Unser Unternehmen mit Sitz 
in Hamburg steht einem großen Konsumgüter-Konzem 
nahe und operiert selbständig im Markt 
Zum weiteren Ausbau unserer Abteilung Finanz- und 
Rechnungswesen suchen wir einen 

Junior-Controller 

Seine Aufgabe wird es vor allem sein 

- kurz-, mittel- und langfristige Planungs- und Erfolgs- 
kontrolle 

- Deckungsbeitragsrechnung 

- Budget Sol Mist-Vergleiche und Abweichungsanalyeen 

- Vor- und NachkaJkuiation und Pflege der Betriebsdaten 

- Informations- und Berichtswesen 
durchzuführen. 

Der neue Mitarbeiter sollte ais 

Dipl.-Kaufmann/Betriebswirt (grad.) 

über fundierte Kenntnisse des industriellen Rechnungs- 
wesens insbesondere der Deckungsbeitragsrechnung 
sowie gute Kenntnisse der Datenverarbeitung, von Ma- 
nagement-Informationssystemen und von W irisch aft- 
lichkeitsberechnungen verfügen. Er sollte ca. 30 Jahre 
alt sein. Einschlägige berufliche Erfahrung im Rech- 
nungswesen, aus Revfsions- oder Wirtschaftsprüfungs- 
tätigkeit wären von Vorteil. 

Wir bieten eine systematische Einarbeitung, Schulung 
und Fortbildung, eine leistungsgerechte Vergütung sch 
wie die heute üblichen Sozialleistungen. 

Damen und Herren, die sich durch diese Aufgabenstel- 
lung angesprochen fühlen, bitten wir um Zusendung 
ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere 
Personalabteilung. 



Wir suchen für den Bereich 

Verkauf und techröche Beratung 
ÖNaidrohre einen 


Die HOESCH ROHR AG mtt Sitz In 
Hamm ist ein bedeutender europäischer 
Rohrheretefler und fertigt mit ca 2000 
MüarbeBem eine bre&e Produktpatetts 
für nahezu afie Roftr-EinsiäZ&ebfete, 
RxtschrtttfcheTechrwto^ur^ - 
höchste QuaBta sind ein wichtiger 
Bestandteil unserer Untemehmens- 
phitosophie. 


Verkaufsingenieur 


Das Aufgabengebiet umfaßt die 
Erschließung neuer Märkte und 
Anwendungsgebiete, die technische 
und kaufmännische Akquisition 
einschließlich selbständiger Führung 
von Auftragsverhandlungen. Es ist 
vorgesehen, daß der Stelleninhaber 
mittelfristig den Abteilungsleiter 
vertreten soll 

Zur Erfüllung dieser Aufgabe sind 
ein Ingenieurstudium und möglichst 
Berufserfahrung in der Röhren- 
branche, mindestens jedoch auf 
dem Stahlsektor, erforderlich. > 

Erwartet werden ferner Ver- ff 

handlang sgosch ick, Eigen- (ft 

initiative, sicheres Auftreten, \\A 

Kontaktfreudigkeit und gute \ 

englische Sprach kennrtnisse; 
zusätzliche französische Sprach- 
kenntnisse wären von Vorteil. 


Wir bteten esi der Tätigkeit ent- 
sprechendes Gehalt sowie aße guten 
Sozjafleistungen eines Großunter- 
nehmens. Bei der Wohnungssuche 
sind wir behilflich. 

Bitte, senden Sie Ihre Bewerbung 
mit aussagefähigen Unterlagen und 
Angabe Ihrer GehaftsvorsteKung an 
unsere Personalabteilung. 


n 


HOESCH ROHR AG 
Kissinger Wag, 4700 Hamm 1 


Tribotechnik - Beratung - Vertrieb 

Wir sind einer der führenden deutschen Hersteller hochwertiger Spezialschniier- 
stoffe. Unseren Markterfolg in fast allen Industriezweigen im in- und Ausland 
verdanken wir nicht nur der qualitativen Sonderstellung unserer selbstentwickel- 
ten Produktpalette, sondern auch der besonderen Qualifikation unserer Mitarbei- 
ter im Außendienst, die neben unseren Produkten auch kundenorientierte 
Problemlösungen anzubieten wissen. 

Für eine unserer Frrmen suchen wir einen jungen, technisch und kommerziell 
ausgerichteten 

Dr.-Ing. oder Dipl.-Ing. 

- Faohrichtung allgemeiner Maschinenbau, 
Verfahrenstechnik o. ä. - 
mit folgenden Aufgabenbereichen: 

- Bearbeitung des vorhandenen erstklassigen Kundenstammes, d. h. die 
anwendungstechnische Beratung unseres anspruchsvollen Abnehmerkreises 
sowie Verkauf der Produkte 

- Ausbau des vorhandenen Kundenkreises und Erschließung neuer Anwen- 
dungsgebiete für unsere Produkte 

- Pflegen konstruktiver Kontakte zu maßgeblichen Erbauern von Maschinen und 
Industrie-Anlagen 

- Vermittlung von Impulsen für die Entwicklungsabteilung und den technischen 
Dienst im Kreise hochspezialisierter Fachleute 

Eine sorgfältige Einarbeitung können wir selbstverständlich auch einem bran- 
chenfremden Bewerber bieten. Die Dotierung ist der wichtigen, vielseitigen 
Position entsprechend. 

Senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
direkt an die Geschäftslertung zu. Wir möchten uns dann mit Ihnen ausführlich 
unterhalten. 



Carl Bechern GmbH 


Bode Chemie GmbH & co. 


Postt.540709 
Melanchthonstr. 27 


2000 Hamburg 54 
DVMC Tel. 040/54 98-1 



WeststraBe 120, 5800 Hagen-Vorhaile 
BECHEM-RHUS Telefon 0 23 31 / 30 30 61 


Planungsingenieur 

Feitigungseinrichtungen 


Wir sind ein führendes Unternehmen der 
Flurförderzeugbranche. Unsere Erzeugnisse 
(Marke ^Ameiso“) genießen durch hohen 
technischen Standard und erstklassige Qua- KKUWUte 

lität einen ausgezeichneten Ruf. 

Für unsere Abteilung Planung Vorfertigung suchen wir zum 
schnellstmöglichen Arbeitsantritt einen 

Planungs- und 
_<ni Projektingenieur 

I ] I Bewerber sollten über eine Ausbildung eis 

1' I 1 Dipl.-lngenieur und Kenntnisse aus den Be- 
rn Ul reichen Metallverarbeitung/Stahlbau, Ferti- 

(§1 gungssteuerung und Materialfluß vertagen. 

tC*» ei Wir erwarten weiterhin REfA-Ausbildung 

Ü1 unö EDV-/PC-Erfahrungen. Berafekenntnis- 

^\1 III se aus einer ähnlichen Tätigkeit wären von 

L yvl jj| Vorteil - wir sind aber auch bereit, qualffi- 

1 \fl vl \|a zierten Berufsanfingem mit gutem Ab- 
m Schluß und sehr guten theoretischen Kenrrt- 
nissen auf den geforderten Gebieten eine 
j^n^np^^hanrazugeben. 

Ihre ausführliche Bewerbung (Lebenslauf, 
Zeugniskopien. Gehaltsvorstellungen, frü- 
^ bester Eintrittstermin) senden Sie bitte an 

< #> H. JUVBSIHKH 

!NaschBeakM[6nU&Co.KG 

Personal- und Sozialabteilung 
Lawaetzstr. S-43, 2000 Norderstedt 


In unserem Projekt Elektroauto 
entwickeln wir im Bereich der 
Energiespeicherung eine neuartige 
Hochenergiebatterie. 

Für die Planung und den Aufbau 
der Pilot- und Serienfertigung 
suchen wir einen erfahrenen 
Maschinenbau-Ingenieur der 
Fachrichtung Fertigungstechnik/ 
Verfahrenstechnik für die Auf- 
gaben: 

Planen von Fertigungsabläufen, 
der Fertigungsorganisation und 
der Betriebsmittel; 

Erstellung von Layouts; 

Begleitende Istkostenanalyse so- 
wie Mithilfe bei der Wertanalyse. 


Um die Aufgabe sicher zu bewälti- 
gen, sollten Sie übereine mehr- 
jährige Berufserfahrung mit der 
Einrichtung und Rationalisierung 
von Fertigungsabläufen für Serien- 
produkte sowie über gute Kennt- 
nisse in der Wertanalyse verfügen. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungs- 
unterlagen unter dem Kenn- 
zeichen "EA/EP" an unsere Abtei- 
lung Personal- und Sozialwesen. 


BROWN, BOVERI&aE 
AKTIENGESELLSCHAFT 
Geschäftsbereich 
Niederspannungsgenäte 
Postfach 101680 
6900 Heidelberg 1 


BBC 

BROWN BOVERI 


... ' BBC. Energie für viele. 

Wir sorgen dafür, daß Strom erzeugt werden kann und daß er auch fließt . 
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Forschung und Entwicklung 

Wir sind ein bekanntes Maschinenbauuntemehmen mit Schwer- 
punkt im Sondermaschine nbau. Unsere Produkte zeichnen sich 
durch eine ausgereifte und zukunftsorientierte Technologie aus und 
sind Im In- und Ausland gefragt und anerkannt 

Zur weiteren Verstärkung unserer Entwickfungsaktivitäten suchen 
wir 

Diplom-Ingenieure 
Diplom-Physiker 

für die Bearbeitung komplexer, technologisch anspruchsvoller Ent- 
wicklungsvorhaben. Unser Arbeitsstil ist zumeist projektorientiert, 
verlangt Flexibilität und die Bereitschaft zur Teamarbeit. 

Vorausgesetzt werden gute theoretische Kenntnisse, die im Rah- 
men von praxisbezogener Konstruktion auf den Gebieten Werkstoff- 
kunde, Thermo- und Gasdynamik angewendet werden sollen. Beruf- 
liche Praxis bei der Planung und Durchführung von Entwicklungs- 
projekten wäre von Vorteil. 

Aufgrund unserer Internationalen Verbindungen sind englische 
Sprachkenntnisse notwendig, französische erwünscht. 

Erste Informationen gibt Ihnen bereits am Sonntag zwischen 15 und 
18 Uhr der von uns beauftragte Personal-Anzeigendienst unter der 
Telefort-Nr. 49 65 - 20. Sie können sich jedoch auch schriftlich mit 
den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4617 bewerben. Ihre 
Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung • Personalanzeigen • Untemehmensberatung 
Kapeüstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 ■ Telefon 02TI/4965-0 

Düsseldorf • Wien • Zürich • London • Paris 


90 



15-18 UHR 


90 


Sonntags-Auskunft 

Wir sind ein führendes mitteiständisches ProdukJionsuntemehmen im Maschi- 
nen- und Kompressorenbau mH weltweiten Aktivitäten. Ober 100jährige Fir- 
mentradition, umfassendes Engineering, modernste Fertigungseinrichtungen 
sowie eine hohe Produktprazislon sind die Basis für unseren Erfolg. 

Wir suchen den 


Leiter Controllin 


Ein versierter Fachmann - Wirtschaftsingenieur oder Diplom-Kaufmann - im 
Alter zwischen 30 und 40 Jahren mit entsprechend praktischer Erfahrung als 
Controller in einem produzierenden Unternehmen soll diese Aufgabe überneh- 
men. Ausgeprägtes technisches Verständnis und fundierte Erfahrungen auf 
dem Sektor der Wirtschaftlichkeits- und Kostenrechnung sowie im Bereich der 
Untemehmensplanung setzen wir voraus. 

Wir erwarten eine einsatzfreudige, gewandt auftretende Persönlichkeit, die 
sich durchsetzen kann, kreativ und neuen Dingen gegenüber aufgeschlossen 
ist, organisatorisch befähigt sowie Mitarbeiter ziel- und leistungsorientiert 
führen und motivieren kann. 

Es erwartet Sie eine sehr selbständige Tätigkeit mit guten Entwickfungsmög- 
JfchfceAen. 

Wertere Informationen gibt Ihnen die von uns beauftragte Personalberatungs- 
geselischaft unter der Durchwahl-Nr. 49 65 22; Sie können sich jedoch auch 
schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4588 bewerben. Ihre 
Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung - Personalanzeigen - Untemehmensberatung 
Kapeilstraße 29 - 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211/49 65-0 

Düsseldorf • Wien • Zürich ■ London • Paris 
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Leiter Profit-Center: Meß- und Regelungstechnik 


Technischer Manager für Neuen Untemehmensbereich 


Wir sind das rechtlich selbständige Tochterunter- 
nehmen eines großen deutschen Konzerns. Mit 
unseren weltweiten Aktivitäten haben wir in ver- 
schiedenen Marktsegmenten einen international 
anerkannten Ruf. Wir wollen unseren Anlagenbau 
um den Bereich Meß- und Regelungstechnik erwei- 
tern. Um zukünftige technologische Entwicklungen 
auf dem Gebiet der Meß- und Regelungstechnik 
sicherzustellen, suchen wir einen flexiblen, enga- 
gierten Manager für die Leitung dieses neuen 
Bereiches. Ihre wichtigsten Aufgaben werden sein: 

• Verantwortung für Entwicklung, Akquisition und 
Fertigung 

• kaufmännische und technische Auftragsabwick- 
lung 

• teamorientierte Mitarbeiterführung 




Diese wichtige Position ist direkt der Geschäfts- 
führung unterstellt. Die Dotierung wird Sie zufrie- 
de nstellen. 

Idealerweise sind Sie Dipl.-Ing. der Elektrotech- 
nik mit Schwerpunkt Meß- und Regelungstechnik. 
Neben zusätzlichen Fachkenntnisse aus der Mi- 
kroelektronik, Analog- und Digitaltechnik liegt Ihre 
besondere Stärke auch in der Akquisition. 

Interessenten, die in einem erfolgreichen Unter- 
nehmen mit Standort in einer norddeutschen Groß- 
stadt eine langfristige und anspruchsvolle Aufgabe 
übernehmen wollen, bitten wir, sich mit den übli- 
chen Unterlagen unter der Kennziffer HW 91 B bei 
der von uns beauftragten Personal beratung zu 
bewerben. Dort steht Ihnen für erste telefonische 
Vorinformationen auch Herr Michael W. Harris 
und Frau Marion Lovisa zur Verfügung, die selbst- 
verständlich strikte Diskretion garantieren. 




PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST 

Ballindamm % 2000 Hamburg \ TeL 040/331795 

Ein Unter nehmen derPAConsulüng-Gruppe 


STEAK NS Momrfocturlng-Produkte sind die Nr. 1 ia USA 

Die Us jetzt sehr guten Verkaufserfolge motivieren uns, diese Quaktäia- 
produkte (SldterheüabeUeidanc ffir den W a sse rspor t) anefa in Deutsch- 
land in die Spitzengruppe zu bringen. Für diese interessante Aufgabe 
suchen wir einen 

Repräsentanten/Handelsvertreter 

mit Engagement und Ptonlergeist. Branchenkenntnisse sind Vorausset- 
zung. Bewerbungen erbeten an: 

Btrsrapha GmbH 

Adenuezmllee lfl,2SM Hamburg 1, Tel. «44/2 »24 71 


Geschöftsleitungsossistent/in Ibiza 

Arbeiten wo andere Urlaub machen. Das verlangt Disziplin 
und VerantwortungsbewuBtsein. Wir bauen und verkaufen 
Villen. Sie sollten neben den Se Kreta riatsauf gaben Spanisch 
und Englisch beherrschen und Freude für eine Aufgabe 
mitbringen, die überdurchschnittliche Anforderungen stellt. 
Zuschriften unter Y 8321 an WELT- Vertag, 

Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Projektvorhaben in der Entwicklung 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines führenden Unter- 
nehmens der Investitionsgüterindustrie mit einer hochspezialisier- 
ten Produktionspalette, die auf nationalen und internationalen 
Märkten aufgrund ihrer ausgereiften und fortschrittlichen Technik 
anerkannt wird. 

Im Rahmen nationaler und internationaler Projekte wollen wir uns 
weiter verstärken und suchen zur Mitarbeit an neuen Technologie- 
vorhaben einen qualifizierten Projektingenieur. Wir denken an einen 

Dipl.-Ingenieur 

Allg. Masciiinenbau/Flugzeugbau 

der die Bereiche Projektplanung, -Steuerung und -Überwachung 
abdeckt und im Einzelfall auch die konstruktive Auslegung von 
Systemen nicht scheut. 

Der von uns gesuchte Mitarbeiter muß gewöhnt sein, selbständig zu 
arbeiten. Er sollte sicheres Auftreten und wegen unserer internatio- 
nalen Verbindungen gute englische Sprachkenntnisse besitzen. 
Französischkenntnisse wären von Vorteil. 

Erste Informationen gibt Ihnen bereits am Sonntag zwischen 15 und 
18 Uhr die von uns beauftragte Personalberatungsgesellschaft 
unter der Telefon-Nr. 49 65-20. Sie können sich jedoch auch 
schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4609 bewer- 
ben. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt. 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung - Personalanzeigen - Untemehmensberatung 
Kapeilstraße 29 ■ 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/49 65-0 

Düsseldorf - Wien • Zürich • London - Paris 
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Wir sind ein weitweit tätiges Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie. Im Zuge des Ausbaues 
[ unseres Bereiches Verfahrens- und Systemtechnik haben wir die Position 


! Abteilungsleiter 
! Verfahrenstechnik 

; neu zu besetzen und denken hierbei an einen möglichst habilitierten bzw. 
promovierten Diplom-Ingenieur Verfahrenstechnik 

! der neben der Führung hochqualifizierter technischer Mitarbeiter das verfahrenstechnische Scale Up und die 
Optimierung von Produktionsprozessen steuert. Zur Wahrnehmung dieser Aufgabe sind breite Kontakte zu 
] Hochschulen und Forschungsinstituten erforderlich. Eine entsprechende Lehrtätigkeit ist deshalb erwünscht. 

| Wir erwarten die Fähigkeit zur konstruktiven Zusammenarbeit, insbesondere mit internen Forschungs-, 
I Produktions- und Vertriebseinheiten, verbunden mit dem Interesse an betriebswirtschaftlichen Fragen. 

| Interessierte Damen und Herren bitten wir, sich schriftlich zu bewerben und uns die Einkommensvorstellung 
und den frühestmöglichen Eintrittstermin zu nennen. 

E. Merck, Personalabteilung AT 
| Postfach 41 19 
6100 Darmstadt 1 



15-18 UHR 



Sonntags-Auskunft 

Wir sind ein bedeutender mitteiständischer Hersteller von 
Druckbehältern und Apparaten. Unsere Produktion ist eine 
kundenorientierte Einzelfertigung und zeichnet sich durch 
einen guten technischen Standard aus. 

Wir suchen einen 


Betriebsleiter 

Behälter- und Apparatebau 


Ein Ingenieur des Maschinenbaus im AHer zwischen 30 und 
45 Jahren soll diesen Verantwortungsbereich selbständig 
steuern und der Geschäftsleitung direkt berichten. Entspre- 
chende Erfahrung als erster oder zweiter Mann der Ferti- 
gung in einem vergleichbaren Unternehmen solHen Sie 
mitbringen. 

Eine dynamische, mitdenkende Persönlichkeit die Mitarbei- 
ter leistungsorientiert führt, kreativ ist und über eine koope- 
rative Einstellung verfugt, entspricht unseren Vorstellungen. 
Sie sollte bereit sein, bei Bedarf die Ärmel hochzukrempeln. 

Es erwartet Sie eine interessante Aufgabe mit viel Selbstän- 
digkeit und Freiraum für neue Ideen. 

Weitere Informationen erteiH Ihnen die von uns beauftragte 
Personalberatungsgeseilschaft unter der Durchwahl- Nr. 
49 65 22. Sie können sich jedoch auch schriftlich mit den 
üblichen Unterlagen unter der Kennziffer 4605 bewerben. 
Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksich- 
tigt. 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personalanzeigen • Untemehmensberatung 
KapeBstraBe 29 * 4000 Düsseldorf 30 ■ Telefon 0211/4065-0 

Düsseldorf • Wien • Zürich • London • Paris 






Seite 28 


STELLENANGEBOTE 


DIE WELT- Nr. 21 - Samstag, 25. Januar 1986 


ie Kfz-Zulieferer 


Sie sind gewohnt oder trauen es sich zu, Mitarbeiter zu fuhren? 

Qualitätssicherung ist für uns - Antriebselemente für die Pkw-Industrie und den Maschinenbau - ein 
wesentlicher Faktor, dem wir unseren technischen Erfolg und die sehr solide Ertragslage zu verdanken 
haben. 

Ihr nächster Ansprechpartner ist der Technische Vorstand; ihre wichtigsten Kollegen arbeiten in der 
Entwicklung und in den beiden Werken; Sie vertreten in Qualitätsf ragen unser Unternehmen nach außen 
gegenüber Kunden und Lieferanten. 

Hauptabteilung 

Qualitätssicherung 

Für uns ist wichtig: Sie arbeiten bereits 8 Jahre in der Fertigung, davon ca. 3 Jahre in der Qualitätssiche- 
rung; Sie haben Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern; Sie kennen aus eigener Praxis die Probleme 
und Zwänge einer Großserienfertigung und sind erfahren in der Metallverarbeitung - idealerweise sogar als 
Kfz-Zulieferer; Sie besitzen gute englische Sprachkenntnisse. 

Für Sie ist wichtig: Bei uns finden fast 2000 Mitarbeiter einen dauerhaften Arbeitsplatz; unser Umsatz liegt 
bei Vz Mrd. DM; wir profitieren von der Zugehörigkeit zu einem weltweit operierenden Konzern, haben aber 
ausreichend Frei raum, um erfolgsorientiert eigene Ideen verwirklichen zu können. 

Der bisherige Stelleninhaber verläßt uns, weil er im Konzern an einer anderen Stelle gebraucht wird. Bitte 
prüfen Sie mit der Beratungsgesellschaft, die von uns als neutraler Ansprechpartner beauftragt wurde, ob 
sich ein vertiefendes Gespräch mit uns lohnt. 

Ein telefonischer Informationsaustausch ist bereits möglich am Samstag und Sonntag zwischen 16.00 Uhr 
und 20.00 Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr). 

Ihre schriftliche Bewerbung adressieren Sie bitte an die nachfolgende Anschrift: 

NICOLAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH (BDU) 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 02 11 / 49 90 73 


führt 


-füram\r 
Abtrl&ler Straßenbau 

beim Straßenbauer Nr. 1 
im SMues/cn / 


Controlling bei borsehe! 

Innerhalb unserer Hauptabteilung Controlling werden u. a. Investitionen 
geplant und beurteilt , Budgets erstellt, Analysen im Rahmen des Soll- Ist- 
Vergleichs durchgeführt, Maßnahmenprogramme zur aktiven Kostenbeein- 
flussung bearbeitet sowie das Berichtswesen betreut und weiterentwickelt 

Zur Mitarbeit an diesen Aufgaben suchen wir einen persönlich und 
fachlich überzeugenden 

Diplom -Wirtschaftsingenieur/ 
Diplom- Kaufmann 

der schon während seines Studiums eine auf die oben beschriebenen Auf- 
gaben zielende Fächerkombination gewählt hat. Der ideale Bewerber sollte 
bereits 2-3 Jahre Berufserfahrung in einem der genannten Aufgabengebiete 
gesammelt haben, vorzugsweise in einem namhaften Industrieunternehmen. 
Unser neuer Mitarbeiter wird in einem hochqualifizierten Team zu der ak- 
tiven Umsetzung eines modernen Controlling-Konzepts in enger Zusammen- 
arbeit mit den Führungskräften unseres Hauses beitragen. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe der Gehaltsvor- 
stellung an die Dr. Ing. h.c. F. Porsche Aktiengesellschaft, Personalwesen, 
z. Hd. Herrn Hartmann (KR 512), Porschestraße 42, 7000 Stuttgart 40 
(Zuffenhausen). 


Technischer Verkaufsberater 
Metallindustrie 

Wir sind ein erfolgreiches deutsches Unternehmen der Metallindustrie mit mehreren 
Tochtergesellschaften im In- und Ausland. Die Leistungsfähigkeit der von uns hergestell- 
ten hochpräzisen Erzeugnisse für spanende Bearbeitung ist weltweit anerkannt 
Für unsere Verkaufs bezirke 

Rhein-Ruhr, München, Bielefeld, Hamburg/Bremen 

suchen wir engagierte Verkaufäberater. 

Ihre Aufgabe: 

- Selbständiger und eigenverantwortlicher Ausbau des Verkaufsbezirkes 

- Pflege langjährig gewachsener Geschäftsverbindungen 

- Gewinnung neuer Kunden 

- Durchführung fundierter technischer Beratungen 
Die Anforderung: 

- Qualifizierte technische Ausbildung im Maschinenbau 

- Kenntnisse der spanenden Fertigung 

- Fähigkeit zum Verkauf technisch interessanter und vielfältiger Erzeugnisse 

- Kontaktfähigkeit und initiative 

- Befähigung, gute Kontakte mit den Partnern metallverarbeitender Industrieunterneh- 
men und mit Spezialhandeishäusern zu halten 

Unser Angebot; 

- Gründliche Einarbeitung, regelmäßige Schulungen 

- Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Vorgesetzten und Kollegen 

- Die Sicherheit eines traditionsreichen Unternehmens mit ca 1400 Mitarbeitern und 
stetigen Zuwachsraten 

- Ein Ihrem Erfolg entsprechendes gutes Einkommen 

- Neutraler Firmenwagen der guten Mittelklasse 

Mit dieser Anzeige beauftragen wir die WSU, Im Rahmen einer Untemehmensberatung 
den ersten neutralen und absolut vertraulichen Kontakt zwischen Ihnen und uns 
herzustellen. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen zur Vorbereitung eines 
persönlichen Gespräches an die WSU. Für eine telefonische Vorabinformation steht 
ihnen Theo Rodemerk zur Verfügung. 

Stichwort: Technischer Verkaufsberater 




Gehäusetechnik 

Wir sind Marirtfü h rar quäl rtätsorianberterGeftä^ 
und Komponenten für die Elektrotechnik und Elektronik. 

Zur Betrauung unserer Vertretungen und zum weiteren Ausbau der 
Exportmärkte suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 


Exportleiter 


Zu seinen Aufgaben gehören die Führung der internen Exportgruppe, 
die Budgetierung und Erfolgakontrolle der Vertretungen und die 
technische und kaufmännische Abwicklung aller Aufgaben, die hm 
Exportgeschäft zur Tagesordnung gehören. 

In dieser selbständigen verantwortungsvollen Tätigkeit 
berichtet er direkt an den Vertriebelettar. 

Die weltweiten Verbindungen erfordern vertundlungseteherea Englisch 
in Wort und Schrift, eine zweite Fremdsprache wäre von Vorteil. 

Bitte senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen direkt an 
unsere Personalleitung, oder nehmen Sie telefonisch mit uns Kontakt 
auf. 

ROSE-Bektrotecrinlk GmbH + Co. KG 
POS». 1320 - Hurweg 1 • D-4952 Porta Westfalica 
TeL (05711 5041-0 ■ TöeX 097862 


Wir gehören zu den großen Unternehmen des 
deutschen Straßenbaus und suchen für unse- 
re Niederlassung Berlin einsatzbereite Bauin- 
genieure (FH) der Fachrichtung Straßen- und 
Tiefbau als 


Kommen Sie zu uns, 
wenn Sie afs erfahrener Praktiker 
ein Maximum an beruflicher 
Entfaltung wollen. 

Denn wir bieten mehr 
als nur einen Job: 
unternehmerische Aufgaben, 
eigenen Verantwortungsbereich, 
qualifizierte Mitarbeiter, 
modernen Gerätepark 
und nicht zuletzt eine 
adäquate Bezahlung. 

Schreiben Sie mit den üblichen 
Unterlagen unter Angabe Ihres 
Eintritt-Termins und Ihrer 
Gehalts vorstellung an die 
beauftragte Agentur 

A.P.A Personalmarketing 
Berliner Promenade 3 
6600 Saarbrücken. 

Sperrvermerke werden 
selbstverständlich berücksichtigt. 



TTHoT 


UN7RNEHM£NSGfiUFTC 
WQlf SCHR86£ft & CO 


MAttENBADER PLATZ 18 • 6360 BAD HOMBURG ■ TEL. 06172/29089 


Wir erwarten neben guten Fachkenntnissen 
und Berufserfahrung die Fähigkeit zu wirt- 
schaftlicher Bauabwicklung und erfolgrei- 
cher Mitarbeiterführung. 

Wir bieten leistungsorientiertes Gehalt, zen- 
trale Förderung der Mitarbeiter und die So- 
zialleistung eines Großunternehmens. 

Bitte schreiben Sie uns mit den üblichen 
Unterlagen, oder rufen Sie uns einfach an. 


Gesellschaft für Straßenbau mbH 
Niederlassung Berlin 
Pacelliallee 43/45, 1000 Berlin 33 
Tel. 0 30 / 8 32 70 61 -64 


Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen... 

. . . biaen wie, die Cfifflre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 
Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen fuhren. 

Also daran denken; Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. 

DIE •WELT 

HUBBIOGIGE TAGESZETTL'fce PC« DtLTfCHLA^D “ 

Anzeigenabteilung | 


Wir sind eine anerkannte Gutachter- und Sachverstand igerv-Organisation. Unsere 

■ m Sachverständigen prüfen und begutachten im Dienst dar Sicherheit technische 

■ ■ ■■ le Anlagen und stehen dadurch fn ständigem Kontakt mit der technischen Entwicklung. 

■ I ln unserer Abteilung 

I M - »■- - - ■■ - ■ 

B wonioroi WM J Hn 

„Elektrotechnik und Fördertechnik“ 

werden u. a. fördertechnische Anlagen wie Krane. Hafenumschlaggeräte. Rurförderzeuge. Biegende Bauten, 
Stetigförderer, Tore, Flurförderzeuge und Hubarbeitsbühnen geprüft. Dazu gehören auch Bauartprüfungen von 
Hubarbeitsbühnen, die meist hydraulisch angetrieben werden. 

Für diese vielfältigen Aufgaben ln unserer Hauptdienststelle in Hamburg suchen wir einen weiteren 


Diplom-Ingenieur 

der Fachrichtung Maschinenbau 


mit guten Kenntnissen der Hydraulik. Für diese Tätigkalt sind einschlägige Ingenieurpraxis und Erfahrungen von 
Nutzen. 

Wir bieten eine Dauerstellung mit zusätzlicher Altersversorgung und sonstigen guten sozialen Leistungen. Die 
Gehaltsregelung erfolgt in Anlehnung an staatliche Grundsätze. 

Ausschließlich Interessenten mit mindestens zweijähriger Ingenieurpraxis bitten wir, ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen mit handgeschriebenem Lebenslauf und Lichtbild unter Angabe der Kennziffer 1 2 zu richten an; 

Technischer Überwachungs-Verein Norddeutschland e. V. 

- Abteilung Personal- und Sozialwesen - 

Große Bahnstraße 31, 2000 Hamburg 54 


Sie verkaufen bei uns Spektralphotometer, Fluorometer, HPLC- 
Systeme und -Bausteine, Zentrifugen und Nuclearzähler an 
Kunden aus den Bereichen der Industrie und der Hochschule. 

Wir suchen für unsere Technischen Büros in Stuttgart und Düssel- 
dorf zum 1. 4. 1985 oder früher je einen 

Verkäufer Bioanalytik 

Als Voraussetzung sollten Sie eine naturwissenschaftliche Aus- 
bildung haben, sowie Erfahrungen auf den Gebieten der Spektro- 
skopie und der HPLC mitbringen. Verkaufserfahrung ist 
wünschenswert. Wichtig ist auch die Freude am Umgang mit 
Menschen. 

Wir bieten neben einem leistungsbezogenen Gehalt mit den üb- 
lichen sozialen Leistungen eine Erfolgsbeteiligung und einen neu- 
tralen, privat nutzbaren Firmenwagen. 

Sollten Sie Interesse an der angebotenen Position in unserem 
Hause haben, bewerben Sie sich bitte schriftlich mit einem Licht- 
bild bei unserem Geschäftsbereichsleiter Bioanalytik 
Dr. J. Bachner in unserer Zentrale in Eching. 



U KONTRON 

kl INSTRUMENTS 


Oskar-von-Miller-Straße 1 ■ 8057 Eching bei München 
Telefon (0 81 65) 606-0 ■ Telex 5 26 719 



•V, • 
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Die Deutsche Bundespost Mit Sicherheit in Richtung Zukunft 


Or 


Angebot zu einem Aufstieg in 
einem krisenfesten, erfolgreichen 
Unternehmen. 


BETRIEBSWIRTE (grad.) 


DIPL OM-KA U FLEUTE 


DIPLOM -BETRIEBSWIRTE 


VERWALTUNGSWIRTE (grad.) 


DIPLOM -VERWALTUNGSWIRTE 


Ihre Fachrichtung. Angespro- 
chen sind Damen und Herren mit 
Abschlußprüfung des Fachhoch- 
schulstudiengangs Betriebswirt- 
schaft an einer wissenschaft- 
lichen Hochschule oder Fach- 
hochschule. Oder des Studien- 
gangs Verwaltung an einer Fach- 
hochschule. Bei beiden Voraus- 
setzungen erhalten Bewerber für 
ihre spätere Beschäftigung im 
gehobenen Post- und Fem- 


meldedienst bei Post- und Fern- 
meldeämtern eine zusätzliche 
bezahlte Ausbildung von 14 
Monaten. 

Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Qualifikation vorrangig 
berücksichtigt Das Einstellungs- 
höchstalter beträgt 32 Jahre, 
für Schwerbehinderte 40 Jahre. 
Einstellungstermine sind der 
1. 5. 1986 und der 1. 11. 1986. 


Ihre Bewerbung mit den üb- 
lichen Unterlagen schicken Sie 
bitte an die für Ihren Wohnsitz zu- 
ständige Oberpostdirektion. Die 
Anschrift erfahren Sie bei jedem 
Post- und Fernmeldeamt 


&Post 


Dr.- Ing. Dieter Fuchs GmbH 
Am Heiddamm 19 A 2800 Bremen 
Fernruf C0421) 259091 
Btx 259396. 

Ais Holding-Gesellschaft mit Sitz in Zürich 
verantwortet die STEINBECK AG die EDV- 
Entwicklungen ihrer Tochtergesellschaften 
mit Diese sind rechtlich selbständig tätig in 
Deutschland. Frankreich, der Schweiz und in 
England. Sie bieten logistische Otenstiei- 
atunganan. 

Zur Mitarbeit bei der weiteren EDV-Eirrfühnmg sucht die STEINBECK 
AG für den Projektvarantwortlichen den 

EDV-ASSISTENTEN 

Eigenschaften: • Letatungsbewufltar In for mati ker mit Program- 
miererfahrung in COBOL 

• Erfahrungen in DDP und im PC-Efeuatz 

• Betriebswirtschaftüche/Logistische Kenntnisse 

• Bereitschaft zu starker Reisetätigkeit mit Einsatz- 
orten Zürich, Paris. Bremen, London 

• Fremdsprachen Engrisch, Deutsch perfekt. Fran- 
zösisch ergänzend 

• absolvierter Wehrdienst 

• Atter ca. 25 Jahre 

Die Leistungen entsprechen den hohen Anforderungen. Bei entspre- 
chender Qualifikation ist die Entwicklung zum nationalen EDV-Letter 
gegeben. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen mit Foto, Handschrif- 
tanprobe und Gehattsvorsteliung an die Unternehmensberatung oder 
STEINSECK AG, Herrn Brun, DufourstraSe 80. 04-8008 Zürich. 

DR. FUCHS 

Unternehmensberatung 




GFD 


OmUscHI ttr DMrssMarf 


in der Dialyse sind wir der deutsche Vertragspartner namhafter 
internationaler Produzenten und haben seit über 15 Jahren eine 
bedeutende Position In diesem Markt Wir decken den komplet- 
ten Verbrauchsgüterbe reich in der Dialyse ab. Neue, zum Teil 
konkurrenzlose Produkte werden in Kürze unsere Palette ergän- 
zen. 

Wir expandieren und benötigen zur Verstärkung unserer Ver- 
triebsorgantsation 

erfahrene Fachberater 

aus dem Klinikbereich 

- für die Dialyse 

- für den allgemeinen Krankenhausbedarf 
im Angestelltenvertiältnis oder als freie Handelsvertreter. 

Für eine erfolgreiche Zusammenarbeit erwarten wir von den 
neuen Mitarbeitern ein Höchstmaß an Qualifikation, Einsatzbe- 
reitschaft sowie die Fähigkeit, naturwissenschaftliche Zusam- 
menhänge zu erkennen und zu analysieren. Der Wille zur ständi- 
gen Weiterbildung ist deshalb unabdingbar. Selbständiges Pla- 
nen und Handeln setzen wir voraus. 

Wir streben eine erfolgreiche und langfristige Zusammenarbeit 
an. 

Einzelheiten sollten einem persönlichen Gespräch Vorbehalten 
bleiben, senden Sie uns deshalb zunächst Ihre Bewerbungs- 
unterlagen. 

Gesellschaft für Dialysebedarf 

H. Scheide mbH & Co. KG 
Postfach 2543 
6380 Bad Homburg v. d. H. 


Erfolgreiche 

Versicherungsgruppe 

Unser Auftraggeber ist eine bekannte Versicherungsgruppe mit Sitz in Nordrtiein-Westfaien. Der Erfolg des 
Unternehmens beruht wesentlich auf einer systematischen, an modernen Erfordernissen ausgerichteten 
Personalarbeit Die für den Bereich Personal zuständige Führungskraft hat weiterführende Aufgaben 
innerhalb der Gruppe übernommen. Als Nachfolger suchen wir einen erfahrenen Fachmann aus dem 
Personalwesen, der mit Initiative und Ideenreichtum dieses anspruchsvolle Aufgabengebiet bewältigt 

Leiter Personal 

Sie werden dem Vorstandsvorsitzenden direkt unterstellt sein und die gesamte Personalarbeit der 
Unternehmensgruppe verantworten. Dies umfaßt die Personal Verwaltung ebenso wie die 
Personalbeschaffung, -planung und -entwicklung. Einer vertrauensvollen Zusammenarbeit mit dem Vorstand 
und dem Betriebsrat kommt besondere Bedeutung zu. Sie müssen für die Probleme der Mitarbeiter ein 
offenes Ohr haben. Ein Gespür für personelle Mißstände und Schwachstellen ist gefordert, denn hier sollen 
Sie möglichst schon im Vorfeld für Abhilfe sorgen. Dies verlangt neben einer sehr guten fachlichen 
Qualifikation ein hohes Maß an persönlicher Integrität, Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen. 

Zur Bewältigung dieser Aufgabe wird vorzugsweise ein Jurist mit mehrjähriger Praxis im Personalwesen 
gesucht. Aber auch Persortalfachteute mit einer wirtschaftwissenschaftlichen Ausbildung haben eine Chance. 
In jedem Falle wird vertieftes arbeite- und sozialrechtliches Wissen ebenso erwartet wie die Kenntnis 
moderner Methoden der Personalwirtschaft. Auf den Nachweis erfolgreicher Führungsarbeit im 
Personalwesen wird besonderer Wert gelegt. Branchenkenntnisse in der Versichern ngswirtschaft sind 
erwünscht aber nicht Bedingung. Die Vollmachten und das Einkommen entsprechen der Bedeutung der 
Position. Bei erfolgreicher Tätigkeit ergeben sich interessante Entwicklungsmöglichkeiten. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle und vielseitige Führungsaufgabe reizt, sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 
Senden Sie Ihre aussagefahigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild) unter Angabe 
Ihrer Einkommensvorstellungen und unter der Kennziffer MA 51 2z. Hd. Herrn K.-D. Sänger oder Frau J. Hoch, 
die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Die vertrauliche 
Behandlung Ihrer Bewerbung sichern wir ihnen zu. Sperrvermerke werden gewissenhaft berücksichtigt. 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND 



UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILL UND PARTNER • DOMKLOSTER2 • POSTFACH 10 16 26 ■ 5000 KÖLN 1 


Verkaufsförderung in der 
Lebensversicherung 

Unser Kunde ist eine mittelgroße Versicherungsgruppe mit Sitz in einer attraktiven norddeutschen Stadt. Für die 
bundesweite Betreuung des Lebensversicherungsprodukte wird ein engagierter Versicherungsfachmann 
gesucht der eine kundenorientierte Einstellung mitbringt und anspruchsvolle Aufgaben bewältigen kann. 

Produktmanager 

Sie werden an der Erarbeitung eines Verkaufskonzepts für die betriebliche Altersversorgung und an deren 
Durchsetzung im Vertrieb mitwirken. Dies beinhaltet die produktspezifische Betreuung (Schulung, Information, 
Unterstützung) der Außendienstmitarberter, die Schaffung und Einführung von Verkauf sförderungsmaßnahmen 
sowie die Kontaktpflege mit Firmen- und Verbandskunden. 

Wir denken an einen Praktiker mit entsprechenden Erfahrungen in der Verkaufsförderung. Eine 
wirtschaftswissenschaftliche Ausbildung wäre wünschenswert Neben Produktkenntnissen sind konzeptionelles 
Denken, Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsgeschick für die erfolgreiche Bewältigung dieser Aufgabe 

notwendig. 

Es erwartet Sie ein breitgefächertes Aufgabenfeld, in dem Sie Ihre Vertriebserfahrungen, ihre Produktkenntnisse 
und Ihr strategisches Geschick in diese Position einbringen können. 

Wenn Sie sich für diese Aufgabe interessieren, freuen wir uns auf den Kontakt mit Ihnen. Senden Sie bitte Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild) unter der Kennziffer MA524, 
z. Hd. von Herrn J. Kraan. Ersteht auch für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) gerne zur 
Verfügung. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbungsunterlagen sowie die gewissenhafte 
Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesicherL 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND 



UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORSTWILLUND PARTNER - DOMKLOSTER 2 ■ POSTFACH 10 16 26-5000 KOLN1 


Elektroinstallationstechnik 


Unser erfolgreiches, für innovative Entwicklungen bekanntes Unternehmen in Privatbesitz beschäftigt über 800 Mitarbeiter und hat seinen Sitz in einer attraktiven süddeutschen Großstadt. Mit 
Produktideen, Erzeugnisqualität und beträchtlicher Tatkraft auf sämtlichen Mitarbeiterebenen haben wir uns über Jahrzehnte einen anerkannten Namen und eine sehr gute Position im Markt 
erarbeitet Um unsere ehrgeizigen Ziele auch in Zukunft verwirklichen zu können, wird der technische Bereich des Unternehmens organisatorisch neu geordnet. Gesucht wird in diesem Rahmen der 

Leiter Entwicklung und Konstruktion 


Unter seiner Leitung werden sämtliche Abteilungen und Gruppen der Entwicklung und 
Konstruktion einschließlich Versuch, Erprobung und Musterbau zusammengefaBt. Diesen 
Untemehmensbereich mit über 30 Mitarbeitern verantwortet er unmittelbar gegenüber der 
Geschäftsleitung. Dies erfordert neben der Wahrnehmung allgemeiner personeller und 
sachlicher Fühningsaufgaben auch die Fähigkeit, gelegentlich zur Erreichung der Entwick- 
lungsziele gemeinsam mit Mitarbeitern in das Detail zu gehen. Die Vertretung des Unterneh- 
mens nach außen in Entwicklungs- und Normungsfragen gehört ebenfalls zu seinem 
Aufgabenbereich. 

Für diese Aufgabe suchen wir eine Ingenieur-Persönlichkeit aus den Bereichen Elektrotech- 
nik, Feinwerktechnik oder Maschinenbau. Der Gesuchte kann entweder aus einer vergleich- 
baren Aufgabenstellung kommen oder sich, gewissermaßen in der zweiten Reihe, sorgfältig 


auf die Übernahme einer solchen Führungsaufgabe vorbereitet haben. Praxisorientierung, 
Durchsetzungsvermögen und Standfestigkeit sollte er ebenso zu seinen Stärken zählen wie 
technische Kreativität und Mut zu neuen Lösungen. Altersrahmen: bis Mitte 40. 

Die Position zielt auf langjährige Zusammenarbeit. Dementsprechend können die vertragli- 
chen Konditionen individuell und adäquat geregelt werden. Wenn Sie die Voraussetzungen 
erfüllen und sich der Aufgabe gewachsen fühlen, bitten wir unter den Kennbuchstaben WEC 
um Ihre Bewerbung. Richten Sie diese bitte in aussagefahiger Form mit Lichtbild, tabellari- 
schem Lebenslauf, Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenserwartungen und Eintritts- 
termin an Dr. Tobien & Partner, Albstadtweg 4, 7000 Stuttgart 80. Unter 07 1 1 / 7 80 00 22 gibt 
Ihnen Herr Dr. Tobien gerne weitere Informationen. Die vertrauliche Behandlung ihres 
Interesses nach allen Seiten wird gewährleistet. 



DR. TOBIEN & PARTNER 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 
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Aufstiegschance für Jungen Diplom-Kaufmann/Wirtschaftsingenieur 

Wir sind ©Ine weltweit aktiv© deutsche VertriebsgeseUachaft mit mehreren tausend Beschäftigten. In unserem Produkt bereich sind wir in Deutschland 

Marktführer. 

Im Rahmen unseres Personalentwicklungs-Programmsfür Führungskräfte im Vertriebsbereich suchen wir mehrere aufettogsorientierte Mitarbeiter als 

Führungsnachwuchs Vertrieb 


Die Aufgabe 

Unser Trainee-Programm ist so ausgelegt, daß 
Sie alle notwendigen Bereiche der Planung und 
Realisierung von Vertriebsvorgängen kennen- 
lemen und als „rechte Hand“ der Geschäftslei- 
tung schrittweise in die Führungsverantwor- 
tung hineinwachsen. 


Die Anforderungen 

- Diplom-Kaufmann/Wlrtschaftslngenleur 

- Erste Erfahrungen im Vertriebsbereich der 
InvestitionsgüteNndustrle wären von Vorteil 

- Alter bis ca. 30 Jahre 

- Diese anspruchsvolle Aufgabe fordert von 
.Ihnen ein Höchstmaß an Lemberertschaft, 
Ehrgeiz und Eigeninitiative 


Das Angebot 

- Gezieltes Trainee-Programm 

- Aufstiegsmöglichkeit in eine leitende Posi- 
tion 

- Schon zu Beginn attraktive finanzielle Aus- 
stattung 

- Gute Sozial leistungen 

- Ein Team netter Kollegen erleichtert ihnen 
den Einstieg 


Wenn Sie diese Chance wahmehmen wollen, senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 14.212 an den Anzeigendtanst des von uns beauftragten 

Be ratungsuntemehmens 

Mercuri Urval - Baumwall 7 - 2000 Hamburg 11 - Telefon 0 40 / 36 50 28 



Mercuri Urval 



DEICHMANN, Deutschlands dynamischstes Schuhei nzeihandels-U nter- 
nehmen, sucht für die Verwaltung in Essen 
einen jungen 

WIRTSCHAFTSJURISTEN 

für die Rechtsabteilung 

Der Schwerpunkt seiner Tätigkeit liegt in den Bereichen allgemeines 
Zivilrecht insbesondere Vertrags- und Immobilienrecht sowie Arbeits-, 
Wettbewerbsrecht usw. Dem Bewerber wird ausreichend Gelegenheit 
geboten, sich mit den einzelnen Arbeitsgebieten vertraut zu machen. 
DEICHMANN bietet eine interessante Aufgabe und ein sicheres 
berufliches Fundament 


Senden Sie Ihre Bewerbung an: 


- Verwaltung - 
F > ersonalabteilung 
Boehnertweg 9 
4300 Essen 11 



oder sprechen Sie ab Montag 
direkt mit Herrn Winkel 


DEICHMANN 

gute Schuhe zum günstigen Preis 


Wir suchen für die Leitung und den 
weiteren Ausbau unserer Elektronik- 
fertigung von Verknüpfungs- und 
Entstörbausteinen und LED-Melde- 
tableaus einen 


Dipl.-Ing. 

FH/TH 


Gewünscht werden Leistungswille, 
kreatives Denken und kaufmänni- 
sches Denken bei der Entwicklung 
von Neukomponenten. Wir bieten 
gutes Gehalt, selbständiges Arbei- 
ten, bei Eignung spätere Übernahme 
in die Geschäftsführung. Schrift!. 
Bewerbung mit tabell. kurzem Le- 
benslauf und Gehaltsvorstellung an 


klaus pötter 


INGENIEURGESELLSCHAFT M.B.H. _ 

5800 Hagan I PocUadi 2720 

Tatofon (02331) 810BI/8I0S2 



Bahayar Strafla HB 
Talac 823 728 poatt d 


Panasonic ■ Tferfinics 

Wir sind ein expandierendes Unternehmen der 
MATSUSHITArELECTRIC, einer der größten Hersteller 
im Radio-, TV-, Hi-Fi-, Video-, Elektro-, Büroetektronik- 
und Batterie-Bereich. 

Unsere PC’s haben sich bewährt Deshalb suchen wir 
zum nächsfamöglichen Termin einen qualifizierten Ge- 
bietsverkaufsleiter für unseren Bereich Büroelektro- 
nik. Sie sind im PLZ-Gebtot 4 zuständig für den 
optimalen Ausbau unseres Fachhändlemetzes sowie 
für die Beratung und Betreuung. Erfahrung im Verkauf 
dieser Produkte sollten Sie schon besitzen. Engage- 
ment und EDV-Kenntnisse setzen wir neben gutem 
Englisch voraus. Standort ist unsere Niederlassung 
Düsseldorf. 

• Wir bieten aber auch einem jungen engagierten 
Mann ohne Berufserfahrung, aber mit starkem Interes- 
se und Kenntnissen am PC-Be reich die Chance, in 
diese zukunftsorientierte Materie hineinzuwachsen. 

Wenn Sie in einem großen, weltweiten Vertriebsunter- 
nehmen tätig sein wollen, das Ihnen neben einem 
leistungsgerechten Gehalt die Sozial leistungen eines 
modernen Unternehmens bietet, bewerben Sie sich 
bitte schriftlich bei unserer Personalabteilung, oder 
rufen Sie ab Montag 9 Uhr unseren Herrn Schlatow an, 
Telefon (040)8 54 95 55. 

Panasonic Deutschland GmbH 
Winsbergring 15, 2000 Hamburg 54 


Meyer Breloh 


Wir sind ein mittelständisches FamJlienuntemehmen in 
der Lüneburger Heide und suchen einen 

Chemieingeniear/Chemotecifniker 


Alter: 30 bis 40 Jahre 

Einstellungstermin: kurzfristig 

Branche: KIESELGUR / Periite 

sowie andere mineralische 
Erzeugnisse 

Tätigkeit: Außendienst und Innendienst, 

Verkauf und Anwendungstechnik 
in den Bereichen Filtermittel, Ka- 
talysatoren sowie schwerpunkt- 
mäßig in Füll- und Funktionsstof- 
fen. 

Kurzbewerbung: Lebenslauf, beruflicher Werde- 

gang und Gehaltsvorstellungen. 

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche 
Aufgabe mit viel Eigeninitiative. Beschaffung von Wohn- 
möglichkeit problemlos. 

Telefonische Auskünfte über Geschäftsführung 051 92/ 
13 21 11. 


Industriebetriebe Telefon 

Heinrich Meyer-Werke Breloh GmbH & Co. KG (051 92i 
(VDK). 3042 Munster 132-0 


Tätigkeit: 


Kuizbewerbung: 







Leiter Betriebstechnik 


Textilindustrie 



Als traditiorwreiches, mittalständteches TochtemnterrwhmOT 
den Firmengruppe haben wir als 
hohen BekanntheBsgrad und eins 

Marktführar - erlangt. Das hohe Image unserer Produkte und die gezWte Kundwanspnacfte 
sind Garant für weitere Erfolge. 

Für unsere EDV-Abteilung mit gut ausgebautem IBM-System / 38 Modell 8 mit RPG HI. 
Datenfernübertragung und PC suchen wir den 

Leiter Datenverarbeitung 

der in der Lage ist, die Leistungsfähigkeit unserer Anlage voll auszuschöpfen. 

Systematisches Denkvermögen. Organsattonatalem und 
sehe und technische Abläufe hinelnzuvereelzen sfod 
lieh diese Abteilung erfolgreich zu leiten. Auch eolften 

systemgebundene Fecherfehrungen verfügen und ein Team von quaHflzwten Mitarbeitern 
leistungsmotivierend führen können. 

Wenn Sie diese vielseitige und Interessante Position m einem gesunden Unternehmen mit 
mehreren 100 Beschäftigten reizt, senden Sie Ihre mft 

tab. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien. Bnkommenswunsch und Bntntte^ffl unter 
Kennziffer 47/5 an die Anzeigenagentur unseres Beraten*. Erstem Iftnetv auch! Br eine teL 
Vorinformation am Sonnte«, von 17.00 bis 19-30 Uhr zur Verfügung. Diskretion und die 
Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert. . 


Diethard Lenz 

Personal- und Vs8§y 

Untarnehmerberatung 

BrOderatr. 7, 4902 Bad Salzuflen, Tat (0 52 22) 6 11 98 


Als namhaftes mittelständisches Unternehmen fertigen wir hochwertige Nah rungsmittel. 
Mit unserer vielseitigen Produktlinie sind wir im In- und Ausland erfolgreich vertraten. 

Für das Finanz- und Rechnungswesen suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen 
jüngeren Dipiomkaufmann bzw. Betriebswirt' als 

Leiter 

der Finänzbuchhattung 

Wir erwarten von Ihnen umfassende Kenntnisse in der R nanzbuchhaitu ng. der Kosten- 
rechnung und dem Steuerwesen. Sie sind bilanzsicher und verfügen über gute anwen- 
dungsorientierte EDV-Kenntnisse. 

Nach dem Studium waren Sie mehrere Jahre erfolgreich im Finanz- und Rechnungswe- 
sen, bzw. Wirtschaftsprüfungsgesellschaft tätig und möchten nun den nächsten Schritt 
in Ihrer beruflichen Laufbahn vollziehen. Sie sind zwischen 30 und 35 Jahre aJt 

Wir bieten Ihnen eine ausbaufähige Position. Standort unseres Unternehmens ist eine 
mittelgroße Stadt in Niedersachsen. Neben den fachlichen Voraussetzungen sollten Sie 
die Bereitschaft mitbringen, sich mit den christlichen Prinzipien unseres Unternehmens 
einverstanden zu erklären. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen mit Enkommensvoreteilung an die von uns beauftragte 
Beratungsgesellschaft, die Ihnen Vertraulichkeit zusichert. Unser Berater Herr Braun 
steht für erste telefonische Auskünfte zur Verfügung (zwischen 17 und 20 Uhr). 


PETER BRAUN • PERSONALBERATUNG 
2800 BREMEN 1 - INDUSTRIESTRASSE 20 * TEL: 04 21/ 51 32 21 


Unsere Kunden und Partner kennen uns seit Jahrzehnten als leistungsfä- 
higes Unternehmen der Papierverarbeiturig. Nicht umsonst sind wir 
deshalb durch kreative und innovative Lösungen mit unseren kundenspe- 
zifischen Verpackungserzeugnissen als führend und richtungweisend 
anerkannt 

Um den Kreis der Stammkunden und Neuakquisitionen verpacfaingstech- 
nisch zu betreuen und zu pflegen, suchen wir einen 

VERKAUFSBERATER 

für das Reisegebiet NORD (nördlicher Teil von Nordrhein-Westfalen, 
Niedersachsen, Hamburg, Bremen und Schleswig-Holstein). Gesprächs- 
partner ist die verpackende Industrie. 

Gesucht wird ein Außendienstmitarbeiter mit Erfahrungen in der Papier- 
verarbeitungsbranche im Alter zwischen 28 und 40 Jahren, dem eine 
krisenfeste Anstellung mit gesichertem guten Einkommen sowie einem 
neutralen Dienstwagen, Mercedes 190 D, geboten wird. Ais Ausbildungs- 
g rund läge für diese Position stellen wir uns einen Papierverarbeitungs- 
techniker oder auch einen Industriekaufmann mit technischem Verständ- 
nis aus der Papierverarbeitungsbranche vor. 

Ihre Bewerbung mit Handschriftenprobe, Lebenslauf, Zeugniskopien, 
frühestmöglichem Eintrittsdatum sowie Einkommensvorstellungen sen- 
den Sie bitte an 


CLEMENS-VERPACKUNGEN 
LUDWIG CLEMENS GMBH & CO. KG 

Wiesbadener Str. 91-97, 3503 Mainz-Kaste! 

Telefon 0 61 34 / 30 21 



CIBA— GEIGT 

Wir sind eine deutsche Konzemgesellschaft des Schweizer Weltuntemehmens der chemisch- 

pharmazeutischen Industrie. 

Für unseren Bereich Pharma-Vertrieb suchen wir zum baldigen Eintritt eine konzeptionsstarke, 
kreative Nachwuchskraft, der wir kurzfristig als 

Produkt-Manager 

Verantwortung übertragen wollen. Damen und Herren, die über eine marketingorierrtierte, 
betriebswirtschaftliche oder naturwissenschaftliche Ausbildung und eine etwa zweijährige 
Berufspraxis in der Pharmaindustrie verfügen, bietet sich eine echte berufliche Chance. 

Über Gehalt und unsere beachtlichen Sozialleistungen werden wir uns gerne mit Ihnen in 
einem Vorstellungsgespräch unterhalten. Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit tabellari- 
schem Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe des Eintrittstermins und Ihrer Bnkom- 
mensvorstellung. 

CIBA-GEIGY GmbH, Funktion Personal, 7867 Wehr/Baden 












Samstag, 25. Januar 1986 - Nr. 21 - DIE WELT 


STELLENANGEBOTE 


Geschäftsführer 

EKMrfhandd 



Die Exportgeschäfte der in Ham- 
burg ansässigen, in verschiedenen 
Produktbereichen tätigen, nam- 
haften Handelsgruppe umspannen 
den gesamten Erdball. 

Aufgabe des Geschäftsführers wird 
es sein, ein qualifiziertes Team von 
Exporthändlern zum Erfolg zu 
führen, die bestehenden Geschäfts- 
verbindungen durch neue Ideen zu 
befruchten und — gegebenenfalls - 
hinsichtlich der Produkte wie der 
Absatzmärkte Neugeschäft einzu- 
bringen. 

Dies Angebot wendet sich daher an 
Exporthändler, die mehrjährige lei- 
tende Tätigkeit in umfassend tätigen 
Exportfirmen nach weisen können 
und die Usancen des Außenhan- 



Dr. Klaus Ehrhardt 
Untemehmensberatung 
Droste-Hüishoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/829009 


dels bis ins Detail beherrschen. 
Sehr gute englische Sprach Kennt- 
nisse müssen vorausgesetzt wer- 
den. Eine zweite Fremdsprache, 
Französisch oder Spanisch, wäre 
erwünscht 

Alter ca 35-45 Jahre. 

Der Vfergütungsrahmen trägt den 
Anforderungen an Führungserfah- 
rung und unternehmerischem 
Geschick Rechnung. 

Ich erwarte gern Ihre Bewerbung, 
deren vertrauliche Behandlung 
selbstverständlich ist Sollten Sie 
vorab weitere Fragen haben, so 
rufen Sie mich bitte an — auch am 
Wochenende. Wir werden umge- 
hend einen Gespräch stermin ver- 
einbaren. 



Assistent 

Chefconfroller 



Die in Hamburg ansässige, sehr 
angesehene Untemehmensgruppe 
hat breit gefächerte Interessen, die 
sich über den gesamten Erdball 
erstrecken. 

Das Controlling als operatives In- 
strument der Urrtemehmensführung 
umfaßt alle Geschäftsbereiche. Der 
Assistent wirkt mit an der Planung 
und Kontrolle der kurz- bis mittel- 
fristigen Erfolgsrechnungen 
(besonders im Finanzbereich), der 
Erarbeitung von Langzeitstrategien 
und bei der Lösung von betriebs- 
wirtschaftlichen Sonderproblemen. 

Neben einem abgeschlossenen 
Studium der Wirtschaftswissen- 
schaften, möglichst DipJomkauf- 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Untemehmensberatung 
Droste-Hülshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/829009 


mann, setzt die Rasition gute Kennt- 
nisse aus den Bereichen Rech- 
nungswesen, Controlling und — 
idealerweise - Steuerrecht voraus. 
Erfahrungen in der praktischen 
Handhabung des Controlling- 
fnstrumentariums, möglichst im 
Beteiligungsbereich, wären ein 
zusätzliches Qualifikationsmerkmal. 
Gute englische Sprachkenntnisse 
müssen vorausgesetzt werden. 

Alter ca. 30 Jahre. 

Die Position, bereits zu Beginn gut 
dotiert ist in hohem Maße entwick- 
lungsfähig. 

ich erwarte gern ihre Bewerbung, 
deren vertrauliche Behandlung 
selbstverständlich ist 






First-Class-Außendienst. 
Stichwort: Betriebsfinanzen. 


Der auBergewöhniiche Einstieg für 
(Fach-)Hochschul-Absoiventen im Großraum Hambui 


Allgemeine 
Kreditversicherung 
Aktien geselfschaft 
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DÜSSELDORF 

Wir «und ein modernes, freigemeinnütziges Stiftungskrankenhaus, akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Düsseldorf, in der Innenstadt 

mit 482 Betten, bei neun medizinischen Fachabteifungen. 

Für unser 

Ontologisches Zentrum 

suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt einen 

Medizin-Physiker / Ingenieur 

(mögi. mit Fachkenntnissen für Linearbeschleuniger) 

Aufgabenbereich; Überwachung und Einsatz bei klinischen und wissenschaftlichen Aufgaben in Mmavoft-Strahlentherapte InkL Unaarbe- 
sch launiger. EDV- Bestrahlungsplanung und Dosimetrie, Nuklearmedizin Therapie/Diagnostik mit ECT Computertomographie. Hypertermte, 

Softwarepflege sowie Einrichtung eines Kemspin-Tomographen. 

Der Bewerber sollte Kenntnisse auf den Gebieten der Strahlenphysik und Software (Basic. Fortran, Assembler) haben und über experimentelles 
Geschick verfügen. Bei entsprechender Eignung werden auch Berufsanfänger berücksichtigt 

Dte Vergütung erfolgt nach AVR/BAT. Wir bieten zusätzliche Altersversorgung sowie die üblichen Sozialleistungen. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild erbitten wir an unsere Personalabteilung. 


Roehusstraße 2 - 4000 Düsseldorf 30 
Telefon 02 11/ 44 00 22 04 


Plc besonderen 

• fnto ime tiver Etn bll cfc in vfeie Branchen und Un- 
ternehmen, Dä e nz en und Flne i uitoO ten 

• Ständiger Aidtoiidtonet-Konta kl mit sehr Interes- 
senten Gesprächspartnern: Rrmenleftungen, 
In ha bern, Managern, R na mh aft» 

• Eine amprncttsvofie Materie atd der Grenzil nts 
zwischen Banking lind Assekuranz, mehr Banfc- 
teaVara lc henmgsnietler 

• Mflgä cf ihettaiibafcä g i n eB lhsT i iMä g n n Handeln 

• Chance zur spürbaren Au s g es tal tung des per- 


(Verkauf). Im Mittelpunkt 
steht die Akquisition - im 
Außendienst: die 
Gewinnung neuer 
Kunden. 


RWkoenalyse, 
Entwicklung optimaler 
Problemlöeungen, 
Infor ma tion, Beratung, 
maBgeschnekierte 
Vertragsabschlüsse 


ist eine 

Gemeinschaftsgründung 
großer deutscher und 
ausländischer 
Versicherungsgesell- 
schaften und hat sich In 
den 60 Jahren seines 
Bestehens einen 
erstklassigen Namen und 
eine starke Position im 
Markt erarbeitet Die 
anhaltend expansive 
Entwicklung zeigt, dafi 
die Nachfrage der 
Wi r ts cha ft auf dem 
Sektor des .finanziellen 
Risk-Managements' in 
Deutschland immer noch 
anstalgt 


Des Angebot 

Die Absicherung der 
betrieblichen Finanzen. 
Die Abdeckung der 
Insolvenzrisiken aus 
Export- und 
Inlandsgeschäften, aus 
Liefe ran tan kredltan. 
Maschinen- und 
Anlagen- 

Finanzierungen. Die 
Sicherung gegen 
Unterschlagt! ngs- und 
andere 

Vertrauensschäden. Die 
Übernahme von 
Garantien und 
Bürgschaften. 


ALLGEMEINE KREDITVERSICHERUNG 
AKTIENGESELLSCHAFT 

PereortalabteBung- Postfach 12 09- 6500 Malnzl- Telefon (061 31) 143-2 87 


HandeinSie 
wenn Sie sich örtlich 
noch nicht gebunden 
haben - auch wenn Sie 
noch nicht ganz mit dem 
Studium fertig sind: 
Besonders 
kontaktstarken und 
initiativen jungen 
Wirtschaftsakademikem 
(Absolventen) bietet sich 
jetzt die Chance zu 
diesem ungewöhnlichen 
Start darein 
Ausbildungsprogramm 
(fachlich, marktbezogen, 
verkäuferisch) und 
T ralning-on-the-job 

einschließt 

Der Vertrag sieht neben 
den festen Bezügen eine 
interessante Beteiligung 
am Erfolg vor. 

Ihre Bewerbung senden 
Sie bitte (mit kompletten 
Unterlagen und Angabe 
der möglichen 
Einsatzregionen) 
an unsere 
Personalabteilung. 


eNINLQ 









Gruppenleiter Entwicklung 


Elektronik/Nachrichtentechnik 
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Wir gehören zu den führenden Unternehmen der Textilindustrie internatio- 
naler Ausrichtung. Mit nahezu 4000 Mitarbeitern erzielten wir im Ge- 
schäftsjahr 1984/85 einen Umsatz von 513 Millionen DM. Zum positiven 
Geschäftsergebnis haben alle Gesellschaften und Sparten des NINO-Kon- 
zems durch diversifizierte Aktivitäten beigetragen. 

Für unsere expandierende Sparte Wohnatoffe suchen wir einen 

MITARBEITER IM AUSSENDIENST 

der unsere Kunden in einem Teilgebiet Norddeutsch- 

lands mit den Schwerpunkten Bremen, Hannover, Paderborn, Biele- 
feld und Münster betreut und neue Partner hinzugewinnt - Zielgruppe: 
gehobener Facheinzelhandel, Architekten, Möbelindustrie — . 

Wir wenden uns an Bewerber, die als Markenartikler über Erfahrungen 
im Außendienst verfügen, sicher verhandeln können und an selbständi- 
ges und dynamisches Arbeiten gewöhnt sind. 

Wenn Sie sich für diese Position interessieren, erbitten wir zur ersten 
persönlichen Kontaktaufnahme Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild 
sowie Angaben zur Einkommenserwartung und terminlichen Verfügbar- 
keit an 


NINO AG, HA Personalwesen - Angestellte Mitarbeiter - , 

Postfach 2029, 4460 Nordhorn 
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Für unsere Hauptabteilung Volkswirtschaft 


suchen wir jüngere 


Diplom-Volkswirte 


für die Aufgabenbereiche 

- Geldmengenpolitik und Geldmarkts naiyse 

- Analyse der öffentlichen Haushalte, insbesondere der Sozial- 
versicherungen 

Von den Bewerbern erwarten wir 

• fundierte wirtschaftstheoretische Kenntnisse, Interesse für 
quantitativ-empirische Analysen 

• gute Fähigkeiten, schwierige Zusammenhänge flüssig und 
allgemeinverständiich darzustellen 

• möglichst mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Banken 
bzw. öffentliche Finanzen oder entsprechende Assistenten- 
zeit 

• gute englische oder französische Sprachkenntnisse 

• Prädikatsexamen. 

Wir bieten Beschäftigung im Angestelltenverhältnrs. Eine späte- 
re Übernahme in das Beamtenverhältnis ist bei Erfüllung der 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen möglich. Wir zahlen Ur- 
laubs- und Weihnachtsgeld und übernehmen die Beiträge für 
die zusätzliche Altersversorgung. Trennungsgeld und Umzugs- 
kostenvergütung werden im Rahmen der geltenden Bestimmun- 
gen gewährt Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir behilflich. 

Richten Sie bitte ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
an die Deutsche Bundesbank, Personalabteilung, Postfach 
10 06 02, 6000 Frankfurt 1. 


TEXACO 


Für unseren Verkaufsbereicfi Verbraucher in Hamburg suchen wir zum 

1. April 1986 (evtl, auch früher) eine(n) hande Isorientie rte(n) 

Sachgebietsleiter 

Das Aufgabengebiet umfaßt 

- die Untersuchung von Standorten in bezug auf Wettbewerbesituation 
und Versorgungsmögllchkeiten, 

- die Analyse von Mine ralölhandetsurrtemeh men, verbunden mit einer 
U ntemehmensberatung, 

- die Beratung von Händlern für alle innerhalb eines mftteistfindlschen 
Unternehmens auftretenden Probleme, 

- die Zusammenarbeit mit benrfsspezffis eben Verbänden. 

Wenn Sie 

- ein wirtschaftswissenschaftliches Studium mit Fachkenntnissen in Ko- 
stenrechnung und Bilanzierung sowie Gesellschaftsrecht und Organisa- 
tionspraxis aufweisen können, 

- sich durch sicheres und ruhiges Auftreten, Verhandlungsgeschick und 
gute englische Sprachkenntnisse auszeichnen, 

- über mehrjährige Berufspraxis -möglichst mit Kenntnissen im mitteV- 
ständ rächen Mineralölhandel -und BereHschaftzur Reisstätigkeit verfü- 
gen, 

dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (unter 

Angabe des Gehaltswunsches) an unsere Personalabteilung Verkauf, Ober- 
seering 40, 2000 Hamburg 60. 

Deutsche Texaco AG 



fPlAIEJ 

AR unser Wissen 
fiirlhrHaar 

Wir sind als mittelgroßes selbständiges Famüienuntemehmen mit 350 Mitarbei- 
tern einer der führenden Anbieter von Markenartikeln der Haarkosmetik. 

Wir suchen für die Abteilung Organisation/Datenverarbeitung eine/n 

Bereichsleiter/in 

Organisationsprogrammierang 


Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit ist die Koordination und Kontrolle umfangreicher, 
auf hohem Niveau stehender DV-Projekte. IBM/38-Kenntnisse sind unbedingte 
Voraussetzung. Sie gestalten wesentlich die Weiterentwicklung der zukünftig 
einzusetzenden Hard- und Software für speziell zugeordnete Unternehme nsbe- 
reiche, um die Leistungssituation unseres Unternehmens weiter auszubauen 
und zu intensivieren. In diesem Sinne führen Sie ein leistungsstarkes Team von 
Spezialisten kooperativ und initiativ. 

Diese anspruchsvolle Aufgabenstellung erfordert eine führungsstarke Persön- 
lichkeit mit umfangreichen Erfahrungen im Hard- und Software-Bereich, 
speziell mit IBM/38 und den Programmiersprachen RPG II 1/CO BOL Wün- 
schenswert sind außerdem Kenntnisse über IBM- PC's. Netzwerke und BTX. 

Wenn Sie Ihre Qualifikation bereits in einer vergleichsweise anspruchsvollen 
Tätigkeit im DV-8ereich unter Beweis gestellt haben oder sich als erfahrener 
IBM/38-Organisationsprograrnmierer herausgefordert fühlen, bitten wir um 
Ihre Bewerbung. 

Neben Werdegang und Darstellung der heutigen Aufgabe bitten wir auch um 
den Hinweis des frühestmöglichen Eintrittstermins und des Gehaltswunsches. 

Absolute Diskretion ist gewährleistet, so daß Sie ohne Bedenken Kontakt 
aufnehmen können. 

DRALLE GmbH 

Gründgensstraße 6 ■ 2000 Hamburg 60 
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Wirsind eine der größten Engin eerin g G esellschaften urise- 
rer dem ScMfAau nahestehenden Branche in Nordeuropa. 

Ein rückläufiger Trend bei Schiflsneubauten kann für uns nur 
Herausforderung sein im Sinne besserer technischer Projekt- 
Lösungen. Entsprechend suchen wir konstruktionseriahrene, 
vertriebsorientierte 

Schiffbau- 

Projektingenieure 

wenn Sie sehr gutes Engfisch sprechen, Schiffe konstruiert 
und/oder gebaut haben, über kreative Intelligenz und das 
Talent und Gespür für technische Beratung verfügen, wenn 
Sie Spaß an einer vertriebsorientierten Aufgabe haben (kan 
Klinkenputzen) mit einem fieäseanieil von bis zu 40% der Sie 
u.a. zu allen Werften in Deutschland und Nordeuropa führt, 
dann könnten Sie unser Mann werden. 

Wir beten Ihnen, neben einer vielseitigen, herausfordernden 
Aufgabe, die Chance zu erfolgreicher beruflicher Entwicklung 
und ein soziales Umfeld, das - Im positivem Sinne - seines- 
gleichen sucht. 

Wenn Sie etwas können und zu uns wollen, erbitten wir die 
Zusendung einer aussagefähigen Bewerbung (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisse, Beschreibung Ihrer derzeitigen Verant- 
wortung, Referenzen) an den Anzeigendienst der von uns 
beauftragten Personalberatung. 

® Somiteat-Ausltiflift von 1 7:00 -IlfcOO Ute 04 21/25 22 (H) 

MÖNISWEMEYER & PARTNEF 
BERATUNGSSOZ1 ETAT IN BREMEN 

& ^m Geschäftsbereich Personalberatung 

Hl Balge brückstraße 14- D-2800 Bremen 1 

PARTNER El 10 31 29 ■ @(0421) 321848 
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Wenn Ihnen Erfolg Spaß macht, 

müssen Sie für ein Unternehmen arbeiten, das die 
Voraussetzungen für Ihre persönliche Karriere durch 
hohe Wachstumsraten mit modernen Produkten 
bietet: 

Diagramm-Halbach ist Hersteller von 
Computervordrucken und Speztalpapieren, 
die insbesondere Im medizinischen Bereich ein- 
gesetzt werden. Für die Zielgruppe der Kranken- 
häuser und Laborgemeinschaften suchen wir für die 
PLR 3, 4, 5, 7, 8 ehrgeizige und kontaktfreudige 

Außendienstmitarbeiter : 

Sie sollen mit viel Einsatzfreude hoch motiviert 
arbeiten. Dafür erhalten Sie einen hohen Grad an 
Selbständigkeit, verbunden mit finanziell 
interessanten Perspektiven. 

Sie bringen Ihre Begeisterungsfähigkeit und Ihren 
Einsatzwillen mit, wir bilden Sie gründlich aus und 
bieten Ihnen ein Interessantes Produktprogramm, 
hinter dem ein leistungsfähiger Betrieb mit 180 Mit- 
arbeitern steht Das sind die Faktoren, die unseren 
gemeinsamen Erfolg bestimmen. 

Interessiert? Nehmen Sie Kontakt mit unserem 
Herrn Hübscher auf oder senden Sie uns direkt Ihre 
Bewerbungsunterlagen. 

Es liegt uns viel daran, Sie kenrmnzulemen! 



ftpriirs#iHaiiart 


5840 Schwerte • Postf.5040 - Tel.02304-759-0 


RoctitranwattaazteUit in Hamburg 
Bucht jüngeren, dynamlschan 

Wirtschaftsprüfer oder Steuerberater 

mit einschlägigen Kenntnissen, insbesondere in steuerlichen Fragen des 
Geseltachaftsrschts, für ausbaufähige Zusammenarbeit, Sozietät wird ange- 

BtrabL 

Züsch riftan erbeten unter Z 8Z78 an 
WELT-Veriag, Postfach 100864.4300 Essen. 


Zur weiteren Verstärkung unserer Vertriebs-Aktivi- 
täten für unsere Produkte 


Dachbeschichtungen und 
Fugendichtungsmassen 

suchen wir 

Handelsvertreter für dl« PLZ-GeWete 1, 2, 3 u. 4. 
Voraussetzung sind gute Verbindungen zu Archi- 
tekten, Planungsbüros, Handel und Gewerbe. 

Unsere Veitragskonditionen sind attraktiv und bie- 
ten Ihnen die Möglichkeit Ihre selbständige Berufs- 
karrlere weiter auszubauen. 

Bewerbungen erbeten an: 

SBO - Bau - System Handelsges. mbH 
Postfach 1247 
2056 Gtinde/Hamburg 


DVGW 


Der DVGW Deutscher Verein des Ges- 
und Wasserfaches e. V. ist die tech- 
nisch-wissenschaftliche Organisation 
der deutschen Gas- und Wasserversor- 
gung. 



Für die HauptgeschäftsfOhrung in Eschborn bei Frankfurt 
suchen wir einen erfahrenen 

Diplom-Kaufmann 

als Leiter der Verwaltung in Nachfolge unseres dem- 
nächst ausscheidenden Stelleninhabers. 

Das Aufgabengebiet umfaßt das Finanz- und Personalwe- 
sen sowie die allgemeine Verwaltung. Es werden Fach- 
kenntnisse und Erfahrungen in Buchhaltung (abschiußsi- 
cher) und Verwaltungsorganisation, Einsatz von EDV, 
Steuer- und Tarifrecht (BAT) sowie die Fähigkeit zur 
Führung der Mitarbeiter vorausgesetzt 

Sie erhalten eine Vergütung nach BAT/VKA und soziale 
Leistungen des Öffentlichen Dienstes. 

Bitte richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung schriftlich 
an den 

DRVDmiicteVHali<Rlltt-nlVinailMlwa.V. 

Frankfurter Allee 27/29, 6236 Eschborn 1 

Für telefonische Rückfragen wenden Sie sich bitte an 

Frau Lengert 0 61 96/701728 


Bessere Luit Ist unsere Darbe 

Auf dem Gebiet des Umweltschutzes sind wir als internationale 
Untemehmensgruppe seit Jahrzehnten weltweit erfolgreich tätig. 

In den letzten Jahren haben wir auf dem Gebiet der Luftfilter unser 
deutsches Unternehmen systematisch ausgebaut und de Zeichen 
für eine weitere Expansion gesetzt 

Außendienst- 

mitarbeiter 

als zweiten Man» för unsere» GeWetstetter, Herrn Resckmeyar. 


In einem der erfolgversprechendsten Gebiete können Sie unter der Führung von 
Herrn Ruschmeyer mit großer Selbständigkeit arbeiten. 

Eine spezielle Branchenerfahrung ist nicht erforderlich. Was Sie wissen müssen, 
vermitteln wir Ihnen durch regelmäßige technische und kaufmännische Schulungen. 
Junge Herren, die glauben, diese Position ausfüllen zu können, bitten wir, Ihre 
kompletten Unterlagen, Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und Gehaltsvorsteflungen 
an unsere Adresse, z. Hd. Herrn Diegei, zu senden. 


FflrdasJ’Ktkdt- 
za&UnbM2 
soeben wir einen 


Mt 


AAF-Lufttechnik GmbH 

Ein Unternehmen des Allis-ChaJmers Konzerns 
Hemer Straße 57, 4350 Recklinghausen 


Entwicklungschancen im High-Tech-Bereich 

Wir sind ein kleines, stark innovatives Unternehmen und betreiben erfolgreiche Entwick- 
lungsarbeit in der optischen Prüftechnik. 

Mit unseren Systemen zur automatisierten Sichtprüfung bieten wir überzeugende 
Lösungen für die Produktionskontrolle, Qualitätssicherung und Montageüberwachung. 

Zur Mitarbeit in unserem Team suchen wir einen jüngeren, für neue Technologien 
begeisterungsfähigen 

Projektingenieur 

Elektronik 

Sie sind der Ansprechpartner unserer Kunden in den unterschiedlichsten Industrieberei- 
chen und entwickeln gemeinsam mit uns spezifische Systemlösungen. Als aktives 
Bindeglied zwischen Markt und Unternehmen beeinflussen Sie maßgeblich unsere 
zukünftigen Zielsetzungen. 

Ais Elektroingenieur, möglichst der Fachrichtung Meßtechnik, haben Sie nach dem 
Studium einige Jahre in der Elektroindustrie kundenorientiert Im Vertrieb, Service oder in 
der Entwicklung gearbeitet 

Wir bieten Ihnen eine fachlich vielseitige Aufgabenstellung mit sehr viel Gestaltungsspiel- 
raum. Standort unseres Unternehmens ist eine Großstadt in Norddeutschland. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen mit Einkommensvorstellung an die von uns beauftragte 
Beratungsgesellschaft, die Ihnen Vertraulichkeit zusichert und für entsprechende Aus- 
künfte zur Verfügung steht (täglich von 17JJ0 bis 20.00 Uhr). 


PETER BRAUN • PERSONALBERATUNG 
2800 BREMEN 1 • INDUSTRIESTRASSE 20 - TEL: 04 21/ 51 32 21 


Verkaufe-Ing. 

Heizung/Lüftung 


SCHWANK hat die Gas-Infrarot-Strahlungshei- 
zung entwickelt und setzt Maßstäbe für zeitge- 
mäße Hallenbeheizung. Ais größter Hersteller 
von Gas-iR-Strahlem zur GroBraumbeheizung 
lösen wir als fachkundige Partner die Heizungs- 
probfeme unserer (ndustrfekunden. 

Der Erfolg unseres Helzungssystems erfordert 
eine Erweiterung unserer Vertriebeorganisa- 
tion. 

Wir suchen zwei weitere Vericaufsingenieure. 
möglichst mit Erfahrungen im Investitionsgüter- 
bereich. 

1. SCHWANK-Ingenieurbüro Ehingen 
Bearbeitungsbereich: Rastatt - Pforzheim - 
Tübingen - Ulm - Crailsheim 

2. SCHWANK-Ingenieurbüro Wiesbaden 
Bearbeitungsbereich: Rheinland- Pfalz 
und Raum Karts ruhe/Mannheim 


Der Wohnort fiegt vorzugsweise jeweils bi der 
Nähe des betreffenden Ingenieurbüros. 

Nach sorgfältiger Einarbeitung werden Sie die 
Akquisition und Projektierung unserer Hei- 
zungsanlagen sowie die AuftragsvertumdJun- 
gen selbständig erledigen. Wenn Sie den Markt 
kennen, wissen Sie, daß wir zukunftssichere 
Produkte anbieten, denen die Käuferseite hohes 
Interesse entgegenbringt. 

Ihre Bewerbung, die wir streng vertraulich be- 
handeln, erbitten wir an: 

SCHWANK GMBH Geschäftsleitung 
Postfach 62 02 49 
5000 Köln 60 
Tel. (02 21) 71 76-0 


Verkaufsberater(in) 


Für ein Verkaufsgebiet 
Im Raum Kassel und Um- 
gebung suchen wir einen 
erfahrenen Verkaufo- 
berater. 

Der Einsatz erfolgt direkt 
aus dem Verkaufsgebiet 
heraus, das zu unserer 
Geschäftsstelle Ham- 
burggehört Der Wohn- 
ort soüie möglichst 
Kassel sein. 


Eppendorf Gerätebau 
Netheler + Hinz GmbH 
Barkhausenweg 1 
2000 Hamburg 63 


Wenn Sie eine qualifizier- 
te technische oder ver- 
fahrenstechnische Aus- 
bildung haben, Ihre Fä- 
higkeiten im Verkauf von 
technischen Produkten 
sehen und in einer ver- 
gleichbaren Branche be- 
reits Erfahrungen im Ver- 
kauf gesammelt haben, 
dann sollten Sie nicht 
zögern, sich bei uns zu 
bewerben. 

Neben einer verantwor- 
tungsvollen Aufgabe er- 
warten Sie: 

- eine Ihrem Können und 
Ihrer Leistung ange- 
messene Bezahlung, 

- ein umfangreiches Pa- 
ket sozialer Leistungen, 

- ein Dienstwagen der 
guten Mittelklasse, 

- die Sicherheit eines er- 
folgreichen Großunter- 
nehmens mit über 1000 
Mitarbeitern. 

Senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterla- 
gen, damit wir in einem 
persönlichen Gespräch 
ajle Einzelheiten aus- 
führlich besprechen 
können. 


Ais führendes deut- 
sches Unternehmen in 
der Entwicklung und 
Herstellung automafi- . 
scher Systeme für die 
klinische Analytik steht 
unser Name weltweit 
für Fortschritt, Qualität 
und Zuverlässigkeit 
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Magnetische Aufzeichnungs-Technik 

Moderne Produktionsstätten. vollautomatische Serienfertigung und Montags im präzisen Kunststoff Spritzguß und in perfekter Stanztectinik sind 
die jetzigen Produktionsechwerpunkte für Datantectinik als Zulieferant im eigenen UntemehmensvertHind. 

Die Expansion geht weiter in den Bereich der Paterapetchenmg und Datensidwfiing. Sie können von Anfang an datai sein! Die 
ProouWransan lagen mit Prazöwnaeinnchtungen werden zunächst im Uraprungsland aufgetaut und getestet und dann ln einer landschaftlich 
rocht netten Umgetang im Bundesgebiet in das skizzierte Werk eingegliedert. Die Installation vollzieht sich in einem Umfeld der Spitzen- 
Techrtötogle unter Retersumbedfngungen. Dadurch erhalt dieses Werk in beispielhafter Waise eine ausgeprägte Zukunftsortentieruna (in Im 
ohnehin gesunden Unternehmen. “ 

Die Anerkennung am Markt stutzt sich wesentlich auf den hohen QualttStsstand der Produkte und letztendlich auf die Förderuna und Vermrttking 
des OualitatBgedankens auf breiter Basis. Hier wird eine neue Funktion erforderlich. Der Projektierter .Neuanlage“ sucht zunächst für die künftige 
Fertigung den 

Dipl.-IngJEIektronik 

Qualitäts-Sicherung 

Sie sind bis Mitte 30 und wir haben damit auch Ihre Erfahrung Umrissen. Ihre Ausbildung haben Sie als 

Elektroniker, Physiker, im „Prüffeld“ oder im MSR-Bereich 

Und Ihre derzeitige Praxis in den Gebieten 

M>B nefiae he Autzefchnungsgeräte oder Magnetbänder. Vertraut sind Sie hier mit den Fragen der fhre technischen Fähigkeiten sind uns 

zunächst einmal wichtiger als eme DGQnAusbUdung. obwohl wir diese auch schätzen würden. Im begehrten untemehmensintemen Training, das 
zeitweise in den USA stattflndet, schließen wir .finnenspezifische Lücken'. Sie brauchen englische Sprachkenntnisse. Soweit zur Sache! 

Nun der menschliche Bereich: Sie schätzen die Tätigkeit im Team und sind aktiv. Sie können sich durch Überzeugung und mit Argumenten 
durchsetzen. Sie smd wach und wendig In der Verfolgung Ihrer Ziele und erreichen In verständnisvoller Zusammenarbeit auch Ergebnisse. Ihr 
künftiges Unternehmen wete, daß die Spitzenstellung nur gehalten werden kann, wenn alle Mitarbeiter an .einem Strang ziehen'. Das! sollte auch 
Ihre Grundeinstellung sem, denn daran wird ständig und erfolgreich gearbeitet 

Sie erkennen an der Aufgabenstellung und Produkte mschreäung, daß ein bedeutendes Unternehmen dahinterstaht Das spiegeln auch die 
sozialen Leistungen wider und das untemalunslnteme berufliche Förde rungasystam. 

Sie können jetzt eine Entscheidung treffen, die sich nicht oft - vielleicht nicht mehr - im Berufsleben wiederholen läßt Wir können ihnen dabei 
helfen durch zusätzliche Informationen und die Zusicherung absoluter Diskretion. 

Senden Sie uns bitte Ihre Unterlagen (Foto, tab. Lebenslauf, Zeugniskopien. Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin, Tel.-Nr.) unter der KennzaM 519. 

SCHMIDT & PARTNER GMBH 

Unternehmens- und Industrieberatung 
Personalberatung • Ing.- Büro - Nachwuchsförderung 

GneteenaustraBe 7, 0-5300 Bonn-Bad Godesberg, Telefon 02 28 / 36 49 54 


Mitverantwortung in einem zukunftsorientierten Unternehmen 

Ais namhafter Hersteller elektronischer Baugruppen und mechanischer Aufbausysteme sind wir mit 
ungewöhnlichem Erfolg im Markt vertreten. Mit unseren innovativen Produktlinien sind wir anerkannte 
Partner bedeutender Industrieunternehmen im In- und Ausland. 

Zur Steuerung unserer vielfältigen Aktivitäten in unseren eigenständigen Fachbereichen Elektronik und 
Mechanik suchen wir qualifizierte Nachwuchsführungskräfte als 


Produktmanager 

Elektronik 


Produktmanager 

Mechanik 


Wir bieten Ihnen die Chance, maßgeblich an unserer Untemehmensentwicklung mitzuwirken und mit viel 
Eigenständigkeit das Produktmanagement auszu bauen. Sie betreuen die Produktlinien von der anspruchsvol- 
len Beratung unserer Kunden über die Marktaufbereitung bis zur Einführung neuer Produktgruppen. 

Als kompetenter Gesprächspartner sorgen Sie für den ständigen Austausch zwischen Entwicklung. Fertigung 
und Vertrieb. 


Als Voraussetzung für die Position des Produktmana- Als Voraussetzung für die Position des Produktmana- 
gers Elektronik haben Sie einige Jahre in der Eiektro- gers Mechanik sehen wir eine mehrjährige Tätigkeit 
nik-industrie im Vertrieb, Entwicklung oder im Ser- im Apparate- und Gerätebau, verbunden mit vielseiti- 
vice gearbeitet und können erste Erfahrungen im gen Konstruktionserfahrungen. 

Umgang mit Kunden nachwelsen. sie ein jngenieur-Studium der Fachrichtung 

Sie sollten eine Ausbildung als EleWron ik-l ngenleur Feinwerktechnik ggfs, auch Maschinenbau erfolg- 
mit den Schwerpunkten Meß- und Regeltechnik er- reich abgeschlossen haben, 
foigreich abgeschlossen haben, ggfs, könnte auch 
ein qualifizierter Techniker in Betracht kommen. 

Für beide Positionen sind gute englische Sprachkenntnisse erforderlich. Wir bieten Ihnen eine interessante 
Dotierung und einen Firmenwagen - auch zur privaten Nutzung. 

Wenn Sie Interesse haben, sich persönlich und fachlich in einem expansiven Unternehmen weiterzuentwik- 
keln, senden Sie bitte Ihre Unterlagen mit Einkommenswunsch an die von uns beauftragte Beratungsgesell- 
schaft, die Ihnen Vertraulichkeit zusichert 

Für eine erst® telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater Herr Braun zur Verfügung (täglich 
zwischen 17 und 20 Uhr). 

PETER BRAUN • PERSONALBERATUNG 
2800 BREMEN 1 • INDUSTOESTRASSE 20 ■ TEL: 04 21/ 51 32 21 


Nutzen Sie die Chance 
unsere Expansion mitzugestalten 

Diese Chance wird geboten von einem international marktführenden Maschinenbauunternehmen der 
Investitionsgüterindustrie, das seine Marktposition durch ständige technische Weiterentwicklungen, 
aber auch durch zukunftsweisende Innovationen ausbaut. Finnen- und Dienstsitz: Großraum Hannover. 
Folgende Aufgaben warten auf Sie: 

Verkaufsförderer 

Aufgabenschwerpunkte: Wettbewerbsbeobachtung und -analyse, Sales Promotion sowie Aufbereitung 
von Verkaufsunterlagen. 

Erwartet werden: Marketingerfahrungen, Überzeugungskraft, Bereitschaft zu Auslandsreisen und 
Englisch perfekt in Wort und Schrift. 

Kennziffer: 27 301 

Exportsachbearbeitor 

Erwartet werden: Techn./kaufm. Ausbildung und Exporterfahrungen im investitionsgüterbereich. Vor- 
aussetzung sind gute Englisch kenntnisse und die Bereitschaft zu Auslandsreisen. 

Kennäffer: 27 302 

Die Positionen sind ihrer Bedeutung entsprechend dotiert. Eine gründliche Einarbeitung in die 
Aufgabengebiete ist gewährleistet. 

Nutzen Sie die gebotene Chance, und senden Sie bitte Ihre kompletten Unterlagen mit Lichtbild und evtl. 
Sperrvermerk unter Nennung der jeweiligen Kennziffer an die von uns beauftragte HS-Fachagentur für 
Personalwerbung, Postfach 65 04 46, 2000 Hamburg 65. 


Hanns Schulz Fachagentur für Personalwerbung 


Als erfolgreiches, mitteiständisches Maschinenbauuntemehmen 
produzieren und vertreiben wir mehrere Produktgruppen im 
Maschinen- und Anlagenbau. 

Für die Planung und bei Eignung für die spätere Betreuung eines 
neuen Druckmaschinenproduktes suchen wir per sofort oder 
nach Verein barung einen 

Diplom-Ingenieur (FH) 

Fertigungstechnik Maschinenbau 

mit einschlägiger Berufserfahrung im Druckmaschinenbau in 
Dauerstellung. 

Bitte senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung, vertrauliche 
Behandlung sichern wir ihnen zu. 




SPRÖTZE GMBH 


Bgm.-Kröger-Str. 36 
2110 Buchhotz-Sprotze 


Mittlerer Industriebetrieb mit 200 Beschäftigten sucht per sofort 
oder später einen erstklassigen 

kaufmännischen Leiter 


die Ablauforganisation 

Ein bewährtes Mitarbeite rteam steht zur Verfügung. 

Von unserem künftigen Mitarbeiter erwarten wir: Dynamik, 
Durchsetzungsvermögen und die Fähigkeit, die Ziele des Unter- 
nehmens in die Tat umzusetzen. Bei bzw. nach entsprechender 
Qualifikation sind Aufstiegsmöglichkeiten innerhalb des Unter- 
nehmens gegeben. 

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte mit 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen unter V 8296 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen, ein. 
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60 Jahre Lufthansa - 60 Jahre technischer Fortschritt 

Unsere Flotte wird ausgebaut 

Für den Gesamtbereich Technik - zentrales Ingenieurwesen, Flugzeug- und Triebwerkinstandhaltung, Materialwirtschaft 
in Hamburg und Frankfurt stellen wir ein: 

Diplomingenieure (TH/FH) 


der Fachrichtungen 

- allgemeiner Maschinenbau, 

- Flugtechnik, Luft- und Raumfahrttechnik, 

- Flugführung, 

- Elektrotechnik, 

- Physik, 

- Werkstofftechnik, 

- Fertigungstechnik, 

- Informatik/EDV-Organisation, 

- Wirtschaftsingenieurwesen. 

Wir erwarten: 

- fundiertes Fachwissen, 

- Entschlußkraft, Oberzeugungsfähigkeit und 
Durchsetzungsvermögen, 

- Kontaktfreude, Aufgeschlossenheit für 
Teamarbeit und Geschick im Umgang mit 
Menschen, 

- Einsatzbereitschaft, Initiative und Flexibilität, 

- gute englische Sprachkenntnisse. 
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Die Aufgaben 

B im zentralen Ingenieurwesen. 

Sie sind als Systemingenieur für das sichere und 
wirtschaftliche Funktionieren der von Ihnen betreuten 
Flugzeugsysteme verantwortlich. Dazu geben Sie die 
instandhaftungsvorschriften heraus, erkennen früh- 
zeitig etwaige Schwachpunkte und leiten gegebenen- 
falls Verbesserungen ein. Dies geschieht in enger 
Zusammenarbeit mit Flugbetrieb. Wartung und Über- 
holung sowie mit Herstellern und Behörden. 

• in der Flugzeug- und Triebwerkinstandhaltung. 

Sie planen und überwachen Arbeitsabläufe in der 
Flugzeug.- oder Triebwerkinstandhaftung oder einem 
unserer Uberhoiungsbetriebe für Systemkotnponen- 
ten. Sie sind für den fachgerechten und wirtschaft- 
lichen Einsatz der Produktionsmittel verantwortlich. 
Bei entsprechender Eignung werden Sie für Disposi- 
tions- und Leitungsaufgaben eingesetzt. 


• in der Materialwirtschaft. 

Sie werden tätig auf dem Gebiet der Materialplanung. 
Dort nehmen Sie über die Analyse des Bedarfs und 
der damit verbundenen Logistik - in Zusammenarbeit 
mit Werkstätten und Herstellern - die Definition und 
Mengenermittlung des Reservematerials zur Instand- 
haltung unserer Flotte vor. 

Jede Position bietet Entwickiungs- und Aufstiegs- 
möglichkeiten im Gesamtbereich der Technik. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen, Ihren 
Gehaltsvorstellungen und Angabe Ihrer Präferenz 
hinsichtlich Einsatzbereich und Einstetlungsort 
- Hamburg oder Frankfurt - erbitten wir an: 

Deutsche Lufthansa Aktiengesellschaft 
Personalabteilung PS 2/6 
Von-Gablenz-Str. 2-6 
5000 Köln 21 


** t • 





Lufthansa 






'?■ 




STELLENANGEBOTE 


DIE WELT- Nr. 21 - Samstag, 25. Januar 1288 



HAGEIMUK 


Kreativ tätig sein, Ideen in die Praxis umselzen! 

Wir sind ein dynamisch wachsendes Unternehmen der Investitionsgüterindustrie 
und beschäftigen z. Zt. ca 1.850 Mitarbeiter. Die Lage unseres Unternehmens in 
der Landeshauptstadt Kiel garantiert einen außergewöhnlich hohen Freizeitwert. 
Unsere technisch anspruchsvollen Produkte der drahtgebundenen und draht- 
losen Nachrichtentechnik haben in Fachkreisen einen sehr guten Namen. 

Zum nächstmöglichen Eintritt suchen wir einen qualifizierten 


Systembetreuer BS 2000 


für unsere Siemensanlagen 7.550 und 7.551 sowie für das ständig wachsende 
Transdata-Netz mit z. Zt über 100 Terminalstationen. 


Aufgabe ist die Analyse und Optimierung des Systems, die Planung 
weiterer Ausbaustufen und die Integration dezentraler Hardware- 
Komponenten. 


Wir bieten Ihnen anspruchsvolle Aufgaben, ein der Be- 
deutung der Position angemessenes Entgelt sowie zeit- 
gemäße Sozialleistungen. Bei der Wohnraumbeschaffung 
werden wir Ihnen behilflich sein; Umzugskosten werden 
von uns getragen. 


Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewer- 
bungsunterlagen unter gleichzeitiger Angabe Ihres 
frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer finan- 
ziellen Vorstellungen an unsere Personalabteilung. 
Wir antworten schnell. 


Zur ersten 
Information: 

Telefon (04 31) 88 22 58 


HAGEIMUK GmbH 
Westring 431 
2300 Kiel 1 


2 Salzgitter 


Diplom-Ingenieur 

Elektrotechnik 


für den Vertrieb von elektrotechnischen Ausrüstun- 
gen für Produktionsanlagen 

Salzgitter Industrie-Elektrik rüstet weltweit verfahrenstechni- 
sche Produktionsanlagen aus, z. B. auf folgenden Gebieten: 

- Energieverteilung 

- Messung, Steuerung, Regelung 

- Automatisierung 

Unser Unternehmen verfugt über Qualifikations- und Refe- 
renznachweise sowohl für Großanlagen als auch für Anlagen 
mittlerer Dimensionen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen Mitarbei- 
ter für eine vorwiegend vertriebsbetonte Tätigkeit im Inland 
und im Ausland. 

Unsere Anforderungen an den Bewerber sind: 

- Erfahrungen auf dem Gebiet der Projektierung von Schalt- 
anlagen und Energieverteilungen 

- Erfahrungen auf dem Gebiet der Anwendung von freipro- 
grammierbaren Steuerungen und konventionellen Steue- 
rungen 

- Kenntnisse auf dem Gebiet der MeB- und Regelungstechnik 

- gute Beherrschung der englischen Sprache 

- selbständige Bearbeitung des Arbeitsbereiches 

- Bereitschaft zu kurz- und mittelfristiger Reisetätigkeit 

Bewerber, die bei Erfüllung dieser Voraussetzungen die 
Initiative zum Antritt dieser interessanten Tätigkeit ergreifen 
wollen, bitten wir, ihre vollständigen Unterlagen zu senden an: 


Salzgttter 

Industrie-Elektrik GmbH 


Rhodiusstraße 10 
5000 Köln 80 


Datenverarbeitung 


Die ANT Nachrichtentechnik GmbH ist ein überaus erfolgreiches 
Unternehmen der Kommunikationstechnik mit rd. 6700 Mitarbei- 
tern. Seine Fachgruppe Anlagen realisiert als Systemhaus rech- 
nergesteuerte Anlagen der Informations- und Kommunikations- 
technik auf schlüsselfertiger Basis. 

Für den Einsatz in der Kundenberatung und -akquisition, Projekt- 
abwicklung und -reaJisierung suchen wir 


Diplom-Ingeiüeure (FH/th/U) 

Informatik/Nachrichtentecknik/ 

Physik 


Der Einsatz kann je nach Wunsch und Neigung für nationale oder 
internationale Projekte erfolgen. Bewerber sollten über Erfahrung 
in der Text- und Datenverarbeitung, vorzugsweise auf DEC-Rech- 
nem, verfügen, wobei hierzu auch eine entsprechende Tätigkeit 
an einer Universität oder Hochschule zählt. 


Die Arbeit mit-komplexen DV-Systemen, basierend auf modernen 
VAX- Rechnerkonfigurationen, ein großzügiges Weiterbildungs- 
programm, ständige Konfrontation mit zukünftigen Systemlösun- 
gen im Umfeld der Nachrichten- und Kommunikationstechnik, 
enger Kontakt zu Kunden und Hardware-Lieferanten, sichern 
Ihnen einen Wissensvorsprung und damit die Chance, Schlüssel- 
positionen zu übernehmen. 

Ihre Kurzbewerbung mit einigen persönlichen und beruflichen 
Daten genügt Eine vertrauliche Kontaktaufnahme können Sie 
auch über Telefon 071 91/13-2666 veranlassen. Wir setzen uns 
dann mit ihnen in Verbindung. 


ANT Nachrichtentechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
GerberstraSe 33 
7150 Backnang 


ty-yKxy.“" 



Nachrichtentechnik 



Wir sind ein bedeutender Hersteller von Pumpen und Armaturen sowie von 
Anlagen zum Fördern, Steuern, Messen und Regeln von Flüssigkeiten- Unsere 
Produkte sind international eingeführt und genießen durch Qualität und techni- 
schen Standard einen ausgezeichneten Ruf. 

Zur Intensivierung unseres Exportgeschäftes suchen wir einen 


Ingenieur im Vertrieb 


- Export - 

der mit Sitz im Stammwerk interessante Auslandsmärkte selbständig bearbeitet 
Neben der Betreuung unserer Auslandsniederlassungen und -Vertreter sollen Sie 
vor allem durch intensive Beratung alter und neuer Kunden zusätzliche Anwen- 
dungsmöglichkeiten für unsere Produkte erarbeiten. Die Bereitschaft zu regelmä- 
ßigen Auslandsreisen setzen wir voraus. 

Sie sind Ingenieur {vorzugsweise allg. Maschinenbau) und verfügen über verhand- 
lungssichere Englischkenntnisse; von Vorteil wären Kenntnisse einer weiteren 
Fremdsprache. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Aufgabe, viel Raum für Eigeninitiative 
sowie die Vorzüge eines modernen und kerngesunden Unternehmens. 

ihre aussagefähige Bewerbung mit Eintrittstermin und Gehaltsvorstellung senden 
Sie bitte z. H. Herrn Riethmülier. der Ihnen auch gern für tel. Vorabinformationen 
zur Verfügung steht. 



Alfons Haar 


PUMPEN, ARMATUREN, HYDRAULIK 
Fangdieckstraße 67, 2000 Hamburg 53 
TeL 040/8 33 91 -114 


V X Volksbank 


Für unsere HauptsteÜe Leer suchen wir zum nächstmögli- 

chen Termin den 


Leiter der 
Kreditabteilung 


Die Stelle ist entsprechend dotiert. 


Ostfriesische Volksbank eG 


Mühlenstraße 6-12 - Postfach 18 40 - 2950 Leer 



weltweit führend im 


Kunststoff Mnsmasdiinenbau I 


Auf unserem Sektor des Kunststoff-Verpackungsmaschinenbaus sind wir 
weltweit die führende Adresse. Neueste technologische Entwicklungen und 
hoher Qualitatsstandard sind die Bestimmungsgrößen unseres Erfolges. 
Wir sind wirtschaftlich gut fundiert und weiterhin expansiv. 


Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Verkaufsteams suchen wir 


Verkaufsingenieure 


der Fachrichtung Maschine nbau/Kunstst offvera rbeitung/ 
Wirtschaftsingenieure. 


Auch jüngere Bewerber, die gerade ihr Studium abgeschlossen haben oder 
kurz vor dem Abschluß stehen, sind uns willkommen. 


Der Schwerpunkt Ihrer künftigen Aufgabe ist die technische Beratung 
unserer Kunden bei Problemlösungen in Zusammenarbeit mit Entwicklung, 
Technik und Vertrieb. Die Beherrschung einer Fremdsprache, vorzugswei- 
se Englisch und/oder Französisch, setzen wir ebenso voraus wie die 
Bereitschaft zum Reisen. 


Wenn Sie sich für diese vielseitige und ausbaufähige Aufgabe interessieren, 
senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung und des möglichen Eintrittstermins an unsere 
Personalabteilung, TeL (0 30) 74 90-2 09, Frau Kanitz, Zentrale 7 49 01. 


BEKUM Maschinenfabriken GmbH 
Lankwitzer Straße 14 - 15 
1000 Berlin 42 (Mariendorf) 



Berufs-Chancen 
in der Elektronik/EDV-Branche 


. . . unter diesem Titel erscheint in der WELT am 

1. Februar 


eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus diesem 
Wirtschaftszweig. 


Sind Sie in diesem Bereich tätig? Dann sollten Sie diese 
Ausgabe der WELT unbedingt durchsehen - einerlei, 
ob Sie konkrete Veränderungsabsichten haben oder 
sich einfach nur mal über die Angebote der Elektronik/ 
EDV-Branche informieren wollen. 


AuBendienstmttartielter 


Bereich Kühtechmterstoffe und Industriöschmierttoffe 
für Baden-Württemberg gesucht. 


Aufgabenstellung; 


Verkauf, technische und kaufmän- 
nisch» Beratung, Neu-Akquisition 


Anforderungsprofil ; Kenntnisse über mineraiöthaltige 
und mineralötfre» Metallbearböt- 
tungsprodukte 

Kontakte zur metai (verarbeitenden 
Industrie 


AuSendiensterfahrung und Grund- 
kenntnisse des Mineralölgeschäf- 
tes werden vorausgesetzt. 


Ais Unternehmen der Gruppe UK-Mineratölwerke Wen- 
zel & Weidmann GmbH, Eschweiler, können wir ihnen 
eine entwicklungsfähige' Position zu guten Konditionen 
anbieten. 


Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterla- 
gen senden Sie bitte an: 


LICHTENBERG & CO. 

Chemische Fabrik 


Hellerstraße 50 
Postfach 50 03 05 
<4600 Dortmund 50 
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NEUKÖLLN 


BERLIN 
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in Krankenhaus Neukölln - Abt Medizin sehe Physik - iS de 
Planstalte für einefn) 


Diplom-Physikerin 


- VGr naito BAT - 


zu besetzen. 


Dia Efogiuppierung kam wegen dar Kündigung der Vergü- 
tungsordnung auch in VGr. Hl BAT arteigen. 


Die bevorstehende Eröffnung des KranVsnhaus-Neuöaues wer- 
langt von der Medizinischen Physik erheblich erweiterte Dana- 
teatungen für ihre Sctwresterabteiiungen RöntgendiagncSik 
imdStrahtertherapiaNiAfearniedizm. 


Schwerpunkte sind dabei: 

Betriebstecftnik an zwei Etektronenbeschteumgem modernster 
Bauart, rechnergestützte ßastrahhmgspianung für alte Strate- 
gien der Strahtantharap», StraMenöoanwtne. Strahtensehuö- 
autgaben und QuilittBHClMiung inanen Bereichender medizi- 
nischen Radiologie. Zwei örtliche AuBenbereiche smd mitzube- 
treuen. 


^ sind ein abgeschlossenes Hodv 

jüm der Physik und die Bereitschaft zur Übernahme 

vonStrahtenschutzverantwoitfichkeiL 


Erwünscht smd ZusatzausHdungen in medizinisdwr Physik 
sowie Fach- und Sachtaindenachwetse an Strahlenschutz. 


Bewertungen mü vollständigen U , 

Angabe der Kennziffer 2 b tnnerhalb von 


erbitten wir unter 
Wochen an das 



Krankenhaus Meskalin, Abteäaxg 1G1 
Radower Straße 56, 1000 Btrfta 47 
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Diplom-Kaufmann 


mehrsprachig, mit mehrjähriger Erfahrung in den Bereichen 


— Finanzmanagement, Vertragswesen 
-Budgeting, Controlling 

— Marktanalyse, Absatzplanung 

— Projekt- und Inveatition^ptaming 

— allgemeine bpt^i ylmwi^planuiig 


möchte sich verändern und sucht verantwortungsvolle Führungt- 
aufgabe in einem Unternehmen der Verkehrswirtschaft ln Nord- 
deutschland oder europäischem Au sl and . 


Zuschriften erbeten unter H 8066 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


GESCHÄFTSFÜHRER 


Markenartikel, Non food, 41 Jahre. Schwerpunkte: Unterneh- 
mens-Konzeptionen, Marketing, Vertrieb. Sanierungen, natio- 
nale und internationale Erfahrung, sucht neue Aufgabe in 
Norddeutschland. 


Zuschr. erbeten u. E 8063 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Führungskroft - Vertrieb 


Anfang 40, ungekiindigt. gute kaufen, u. techn. Ausbildung, 
bisher im Vertrieb von Landmaschinen tätig (Geschäftsfüh- 
rer), vertraut mit allen Funktionen der Unternehmens führung, 
sucht neue Aufgabe im deutschsprachigen Raum. Zuschriften 
erbeten unter Y 8277 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 



ca* 


Facftwfrt für die Brntata cto - fl. WohauBgsvrirtscfcaft (JUR) 
bBBOb}QrawM(WAK-IHpto) 

Dozent in der Erwachsenenbildung fWAKj mit ADA-Schein (JHK) 
34 J., seit 7 J. selbständig erfolgreich tätig im Immobilie n- Finanzie- 
nmgs- und Bausparbereich sucht zum Orgaieiter ausbaufähige Posi- 
tion bei privater Bausparkasse im Raum S chles wig- Ho Istein/Ham- 
burg. Angebote erbeten unter A 8059 an WELT-Verlag, Postfach 
lflüSJK^SSL“ 




Systemanalytiker CAD/CAM 


DtpL-Ing., Masch., 32 J., sucht veran twortrmgsvo Ile Aufgabe. Langj. 
CAD-Erfährung (EUCLID) in einem Großkonzern. Vertraut mit 
integra tiver Einführung komplexer Anwendungssysteme imrf Lei- 
tung von Projektgruppen. Datenbanksysteme, Robotersimulation, 
Expertensysteme. 


Zuschriften erb. und F 8064 an WELT-Verlag, Postfach 10 0864, 
4300 Essen. 




Oberbauleiter 


«br namfache P er s önlichke it. 48 J„ mit allen Kenntnissen u. Erfahrungen, die ein 
«antewindMche» Baura l ernchmen benötigt, um ln der heotlae&Zclt noch 
erfolgreich bestehen zu können, sucht neue verantwortungsvolle Aufgabe. 
Zuschriften unter K 7889 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 84. 4300 Essen. 




VERTRIEBSMANAGER 


Sie suchen: G^samtv«rtr.-I^ (DirektvertrjTachbandel). Entwidd 

u. Motivation lelstnngsShiger AD-Org. Erschließung Marictpotenti - 

al, ertragsortenL Steuerung Verk-Adminstr., fachger. Service, krea- 
tives ProcL-Managenx, erfolg*. Umsetzung von Strategie u. Planung. 


Zdh biete: 44 ungek . langj. Vertr.-Praxis Großhandel u. Ind 
(Verbr.-Artikel: Photo, Elektro, Beleucht o. a.), Fühnmgserf. als 
Prod.-Manager, engagierter Verk. xl Vertr.-Ltr, Heg.- u. Gen_- 
Manager mit Gesamt- Verantw. 


Kaum: Norddeutschland. 


Anbagen: AGENTUR RABEN MÜLLER St CO. 
IRndmühlenweg 30, 3000 HH 52, TeL 0 « 01 / 3 1393 


Verti 






Projektingenieur 


41 Jahre. KpL-lng, FH. ln ungek&ndigter Stellung, verh, Kinder, Sj 
eben: EngL u. Spanisch, langjährige Ausländserfahrung in d " 
wiAhtng von schlüsseUertigen Kraftwerken sowie Marine -Objekten; 
flexibel b. d Lösung von i**** 1 " Problemen n. im Umgang m. d Kund- 
säiaft, vertraut mit der Inbetriebnahme and Abnahme von'koaventksoel- 
«n Kraftwerken sowie Marine-ÜberwassereinheiteQ. Zmn L 7. 88 wM 
neue Verantwortung als „Projektleiter" gesucht im In- oder Ausland kn 
Bereich von MarinetedmOc oder An ta gm lMm. 

Zuschr. erb. unt F 8282 an WBLT-VerittR Pbstf 100864. 4300 Essen. 








Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 34 und 3B 
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Vergaser 
Kraftstoffpumpen 
Unferdruckpumpen 
Steuer- und Regelgeräte 

Wir gehören mit unserem Produktprogramm zu den führenden Zulieferern der in- und ausländischen Automobilindu- 
strie: Mit 1800 Mitarbeitern sind wir das größte Werk der PIERBURG-GRUPPE, in der insgesamt etwa 5500 Personen 
beschäftigt sind. 

Die Verwirklichung unserer gesteigerten Absatzerwartungen erfordert den weiteren Ausbau unserer Vertriebsorganisa- 
tion. Hierfür suchen wir einen vertriebsorientierten Wirtschaft*- oder Maschinenbau-Ingenieur als 

Vertriebsleiter Inland 

Das Aufgabengebiet umfaßt u. a. 

- Weiterentwicklung von Marktstrategien 

- Erschließung neuer Absatzmöglichkeiten 

- Absicherung unserer Stellung am Markt 

- Projektbearbeitung 

- Auftragsabwicklung 

Der geeignete Bewerber verfügt über Berufserfahrung auf dem angesprochenen Gebiet, vorzugsweise aus der 
Automobiizuneferer-Industrie. Er muß ferner in der Lage sein, exakt zu analysieren, konzeptionell zu denken und 
beschlossene Strategien konsequent umzusetzen. 

Da die Tätigkeit auch fachliche Kontakte über den Vertriebsbereich hinaus innerhalb des Hauses umfaßt, setzen wir die 
Fähigkeit zu kooperativer Zusammenarbeit voraus. Der internationale Rahmen unserer Aktivitäten macht gute 
englische Sprachkenntnisse notwendig. 

Bitte reichen Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und 
Ihrer Gehahsvorsteflung an unsere Personalabteilung ein (Tel. 0 21 01 / 52 52 25). 


PIERBURG 


GmbH & Co KG ■ Werk 4 
Düsseldorfer Straße 232 * 4040 Neuss 


mr 

management research 

ist beauftragt uns bei der Suche nach einem 

Geschäftsführer 



unserer rechtlich selbständigen Vertriebsgesellschaft zu beraten. 

Wir sind als mittelständische Untemehmensgruppe der Baustoffindustrie in Norddeutschland mit Sitz in Hamburg auf 
verschiedenen Produktmärkten tätig. Durch unsere solide Politik haben wir eine Umsatzgröße von über DM 50 Millionen 
erreicht und sind damit in unserer Region der führende Anbieter. 

Der Geschäftsführer der Vertriebsgesellschaft ist für die Entwicklung und Durchsetzung von erfolgreichen Marketing- 
strategien und Verkaufskonzeptionen und natürlich für die Führung und Steuerung der ihm unterstellten Außen- und 
Innendienstmitarbeiter verantwortlich. Für diese herausfordernde Führungsaufgabe möchten wir einen unternehme- 
risch denkenden und handelnden Mann gewinnen, der möglichst in der Baustoffindustrie oder einer verwandten 
Branche als Verkaufsleiter mit Marketingverantwortung nachweislich erfolgreich tätig ist. Bewerber aus anderen 
Branchen haben Chancen, wenn sie überdurchschnittlich qualifiziert sind und über jahrelange Erfahrung auf dem 
Verkaufssektor verfügen. Unser neuer Geschäftsführer muß darüber hinaus in der Lage sein, auf die norddeutsche 
Mentalität einzugehen. Unsere Anforderungen sind hoch, entsprechend sind auch die unternehmerischen Möglichkei- 
ten und der finanzielle Rahmen. 

Bitte beweiben Sie sich mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnissen und Gehaltswunsch bei unseren Beratern, 
oder rufen Sie dort Frau v. Stein an, um sich weiter zu Informieren. 

mr - management research, Siebe rtstraße 4, 6000 München 80, Telefon 089/4705013 


Werksleiter Formenbau/Konstruktion 


Unser deutsches Unternehmen zählt im europäischen Raum zu den führenden der 
Branche. Wir fertigen im In- und Ausland Spritzguß-Verpackungsteile aus Kunst- 
stoff, insbesondere Verschlüsse in großen Serien. 

Unsere Hochleistungsformen bauen wir seit über 30 Jahren selbst In einem 
speziellen relativ selbständigen Werk beschäftigen wir hierfür 60 Mitarbeiter. 
Unser Maschinenpark ist auf dem neuesten technischen Stand. 

Wir suchen Sie, den Fachmann mit langjähriger Erfahrung in Konstruktion und 
Herstellung von Spritzgießformen sowie in der Führung und Motivation von 
qualifiziertem Fachpersonal. Auch Organisationstalent und Kreativität setzen wir 
voraus. 

Wir bieten gute Voraussetzungen, damit Sie sich in einer Lebensstellung bei uns 
wohlfühlen: ein der Bedeutung der Position entsprechendes Einkommen, zeitge- 
mäße Sozialleistungen u. ä. m. Ober die Einzelheiten wollen wir ein ausführliches 
vertrauensvolles Gespräch mit Ihnen führen. 


Bitte schicken Sie uns zu dessen Vorberei- 
tung die aussagekräftigen Unterlagen, aus 
denen wir uns ein erstes gutes Bild über 
Ihre spezielle Qualrfaktion machen kön- 
nen. Wir üben Diskretion und antworten 
prompt. 

Ihre Zuschrift erreicht uns unter Chiffre 
2403/W über die WERBE-AGENTUR HANS 
MÖLLER BENSHEIM GMBH, Spezial-Ab- 
teilung für Stellenanzeigen, Postfach 1 42. 
6140 Benaheim, die Ausk lamme rungswün- 
sche d Iskretl o rjsve rpt! ic hlot elnhäft. 

Sollten Sie vorab entscheidende Fragen 
haben, so stelllen Sie diese vertrauensvoll 
unserem Personalberater, Herrn Hans Möl- 
ler, unter 0 62 51 /SO 66 (such abends und 
z. T. übers Wochenende). 




Die Aral Aktiengesellschaft sucht 
für die anwendungstechnische Produktentwicklung 

Dipl.-lngenieur/in 

(Hochschule oder Fachhochschule) mit Kenntnissen und Erfahrungen auf dem Gebiet der Auto- 
und Industrieschmierstoffe (Tribologische Fachkenntnisse erwünscht). 


Bewerber sollten Interesse an anwendungsbezogenen Entwicklungsarbeiten haben und 
die Fähigkeit besitzen, im Team zu arbeiten, Mitarbeiter zu motivieren und ihr Fachwissen anderen 
zu vermitteln. Gute englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Bewerbungsunterlagen erbeten an: 

Aral Aktiengesellschaft 

Personalabteilung, Wittener Straße 45,4630 Bochum 1, Telefon (0234) 315-2417 


Die Gemeinnützige Abfallbeseitigungsgesellschaft des Kreises Pinneberg m.b.H. betreibt in Tornesch- 
Ahrenlohe mit 65 Mitarbeitern eine Muliverwertungsaniage (Verbrennungstell mit 2 Ofen je 5 t/Std. Durchsatz 
und Kompostierungsteil mit 4 Bio-Stabilisatoren mit je 2,5 t/Std. Durchsatz) zur Verarbeitung des gesamten im 
Kreis Pinneberg anfallenden Haus- und Sperrmülls (ca. 100 000 1 p/a). 

Bei jetzt anstehenden Saniemngsmaßnahmen ist auch eine Energienutzung (StrorrW Fernwärme) vorgesehen. 
Für den Betrieb dieser Anlagen wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt der 

Technische Leiter (Dipl.-mg./liig. grad.) 

der Fachrichtung Schiffsbetriebstechnik, allgemeiner Maschinenbau oder verwandter Fachrichtung gesucht. 

Erfahrungen auf dem Gebiet der Abfallverwertung, Umweltschutz sowie der einschlägigen Gesetze und 
Bestimmungen sind erwünscht 

Der Stelleninhaber ist der Geschäftsführung direkt unterstellt. 

Sein Aufgabengebiet ist breit gefächert und umfaßt neben der Leitung des technischen Betriebes auch die 
Beratung über Kompost und Sondermüll, Erstellung von Planungen und Ausschreibungen sowie Durchfüh- 
rung von Auftragsvergaben, Regulierung von Schadensfällen usw. 

Vom Stelleninhaber wird daher selbständige und eigenverantwortliche Arbeit sowie die Bereitschaft zur 
Kooperation und konstruktiven Mitarbeit von neuen und betriebsüberg reifenden Arbeiten erwartet. 

Die Vergütung erfolgt nach BAT lll/il, die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden die Woche. 

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte umgehend an die Geschäftsführung der 

Gemeinnützigen Abfallbeseitigungsgesellschaft 
des Kreises Pinneberg m. b. H. 

2082 Tornesch-Ahrenlohe, Hasenkamp 15, Tel. 0 41 20 / 3 22 


Wir sind eine Produktionsgesellschaft des weltweit bekannten Canon-Konzerns mit Sitz in Gießen. 
Wir stellen Büromaschinen und deren Verbrauchsmaterialien in Fließfertigung her. 

Zum schnellstmöglichen Termin suchen wir 

Diplom-Ingenieure (FH) 

Fachrichtung Elektrotechnik / Elektronik 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Entwicklungsbeschaffung sowie die technische Kommunikation mit 
VDE und TÜV. Darüber hinaus die Vorbereitung von Produktionsanläufen, die Entwicklung von 
Montage- und Testvorrichtungen und die Betreuung der laufenden Produktion. Kenntnisse einer 
Programmierersprache sind erwünscht. 

Die Positionen sind geeignet für Bewerber mit einigen Jahren Berufserfahrung. Auch Absolventen der 
Fachhochschule mit berufsbezogener Ausbildung können in die vielfältigen und interessanten 
Aufgabenbereiche eingearbeitet werden. 

Interessierte Bewerber senden Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen z. Hd. unseres Personal- 
leiters, Herrn Decker, Tel.: 06 41 / 4 06-2 25. 


Canon 


GmbH 

Gießen-Rödgen 
industriestraße 1 
6300 Gießen-Rödgen 1 













Kernkraftwerke Lippe-Ems GmbH 

Wir suchen für den Betrieb des im Bau befindlichen Kernkraftwerkes 
Emsland (KKE) in Ungen zum nächstmöglichen Termin einen 

DipL-Ingenieur {TH/TU oder FH) 

Fachrichtung 

Maschinenbau/Verfahrenstechnlk/Kemtechnik oder 
Elektrotechnik 


Leiter der Abteilung Abschnitts- 
und Systembetreuung 

Das Aufgabengebiet umfaßt im wesentlichen die ingenieurmäßige Betreu- 
ung der in Hauptabschnitte und Abschnitte unterteilten Anlage, die 
Optimierung der Anlagenfahrweise sowie die Planung und Abwicklung von 
Umbau- und Instandhaltungsmaßnahmen. 

Bewerber müssen neben einem abgeschlossenen Ingenieurstudium eine 
mehrjährige Berufspraxis in einem Kernkraftwerk nachweisen und sollten' 
die Anforderungen der BMI-Richtlinie „Fachkundenachweis“ als Fachbe- 
reichsleiter erfüllen. 

Interessenten bitten wir, ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (hand- 
schriftl. Bewerbungsschreiben, Uchtbild, tabell. Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien), die wir vertraulich behandeln, bis spätestens 10. Februar 1986 
einzusenden an 

Kerakraftweifce Lipps-Ems GmbH 

- Personalverwaltung - 

Postfach 1640, 4450 Lingen (Ems) 

Die Kernkraftwerke Uppe-Ems GmbH ist eine Tochtergesellschaft der 


SIEMENS 


Unsere Abteilung Leitungsbau im Bereich Energie- 
und Automatisierungstechnik errichtet 
Fahrleitungen für elektrische Bahnen und 
Freileitungen für die Energieversorgung im in- und 
Ausland. 


Statik 


Für die technische Anlagenbearbeitung suchen wir 
einen jüngeren Bauingenieur (Unhr.) mit fundierten 
theoretischen Kenntnissen des Stahl-, Stahlbeton- 
und Grundbaues sowie Erfahrungen mit modernen 
numerischen Rechenverfahren. Englische 
Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Das Aufgabengebiet umfaßt Entwurf und 
Berechnung von Gründungsbauwerken, Masten 
und Sonderkonstruktionen. Die dafür zur Verfügung 
stehenden DV-Programme sind zu betreuen und 
weiterzuentwickeln. Die Möglichkeit zur 
gründlichen Einarbeitung in das Fachgebiet ist 
gegeben. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
senden Sie bitte unter P 823 an unser Zentrales 
Bewerbu ngsreferat/Persa, Werne r-von-Sie mens- 
Straße 50, 8520 Erlangen. 

Siemens AG 


Vereinigte Elektrizitätswerke Westfalen AG • Dortmund 




Kommunales Elektrizitätswerk Mark AG - Hagen 


Volljurist/in 


Wir sind: 


Für u nsere zentrale Rechtsabteilung 
in Hamburg, Referat Versicherungs- 
recht suchen wir zum baldigen 
Eintritt einen befähigten jüngeren 
Volljuristen/in. 

Die Aufgaben sind vielseitig und an- 
spruchsvoll. Sie erfordern juristisches 
Können, berufliches Engagement 
und Interesse an der Bearbeitung von 
Grundsatzfragen. 

Erfahrungen aus einer wirtschafts- 
rechtlich ausgerichteten Anwalts- 
praxis wären von Vorteil. Aber auch 
ein jüngerer Berufsanfänger hat bei 
uns eine Chance. 


Die vielen Vorteile, die ein Großunter- 
nehmen seinen Mitarbeitern bietet 
könnten ein zusätzlicher Anreiz für 
Sie sein. 

ihre Bewerbung einschließlich der 
Stationszeugnisse, Uchtbild und 
Gehaltsvorstellung richten Sie bitte 
an Herrn Kersting, Personalabteilung, 
Überseering 45, 2000 Hamburg 60. 




ein weiter expandierendes Unternehmen der 
elektrotechnischen Industrie mit Niederlas- 
sungen im gesamten Bundesgebiet Unsere 
über dem Markttrend liegende Entwicklung 
erreichen wir durch Absatz von Produkten mit 
höchstem Qualitätsniveau. 


Wir suchen: Diplom- 
ingenieure (1H/FH) 

- Fachrichtung Maschinenbau - 

Wirerwarten: eine solide Ausbildung sowie einige Jahre 
Berufserfahrung, Führungs- und Durchset- 
zungsvermögen, kooperativen Führungsstii. 

Wir bieten: einen ausbaufähigen Berufsweg, bei dem Sie 

Engagement unter Beweis steifen können, 
leistungsgerechtes Gehalt, angenehmes Be- 
triebsklima, erhebliche Sozialleistungen; 

Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und 
Gehaltswunsch senden Sie bitte unter U 8295 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. Eine kurzfristige Ant- 
wort sichern wir hiermit zu. 


Wir bieten: 



Difii.-Votkswt Dr. rer. poL 
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ZUaefcr. erb. unter S 8073 aa WELT-Vettag. MM 10 <*«4.4100 EMM. 
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ledig, 30 J., in ungeJc, verantwortungsv. Position, «uchl interwBKartt 
neuen Wirkungskreis im Rarem NdnSdratschbm. 

Angeb. u. D 7908 aä WELT-Veriag, Postfach 10 08 M, 4900 Essen. 


DIpL-Ing^ 44, 
NachrkUwtecimik 

in ungek. Stellung, mehrjfihr. 
Erfahrung bei Abwicklung 
von GroBofafekten, Schwer- 
punkt Koordination, Termin- 
Überwachung, praxis- 

orientiert, Softwarenkenntnis- 
se in Planung, Entwicklung. 
Programmierung, gute Eng- 
lischkenntnisse. sucht zum 1. 
4. 1888, oder später neuen Wir- 
kungskreis im Baum HB/OL. 

Angeb. erb. unt G 8283 an 
WELT-Veriag, Post£ 100864. 
4300 Essen. 


Begonie Dome 
AsfoagSO 

wünscht steh eine Aufgabe ata 
H a usdam e- Gesellschafterin bl 
Hrfsebeglellerln bei *ariu*te- 

arnpr m - hg voPem Herrn 
mit ataeauvoBem Haushalt - 

Zaschr. unt A 8257 an 
Vertag. Pt 100884,080 



Handelsvertreter 

sucht per sofort neuen 
Wirkungskreis. 

Zusch. erb. unter Z 8058 an 
WELT-Veriag, Postf. 100864, 




Begabte Abiturientin. 26. 


Betriebswirt 

sloat&cb mM 

28 Jahre, Studtazuchwerpunkt 
UV, 8 J. DV-Fraxfa, geL Vera.- 

TCfryi ^ I Wnmgnnj de8 

Studiums PL Ajxfl 88 Festanstel- 
Juug in DV/Orga im Raum HH. 
Zuschriften unter C 8061 an 
WELT-Veriag, Postfach 100864. 
4300 Enen. 



Vertrieb international 

Ttt^- gn ufmnnn, 35, erfahren in, 
Aufbereitung neuer Märkte 
(Asien), extrem belastbar, z. Z. 
verantwortlich für Marketing, 
Vertrieb und Produktmanage- 
mezxt, fließend, sucht 

Heraus fo rderung auf int. Basis. 

Zuachr. n. G 8065 an WELT-Ver- 
iag, Postfach 10 OB 64,4380 Essen 


Baakbetriebswirt 

30 J. Bkfahc. hn aOgem. Ba 


Kaufmann 

(Heizung - Lüftung - Sanitär) 

39 Jahre, verh., sucht neuen, verant- 
wortungsvollen and ausbaufähigen 
Wirkungskreis im PLZ- Bereich i, 8 
und 8. wfanige Arbeitsgebiete: Ak- 


atdsition. Kalkulation. Ein- u. Ver- 
kauf sowie BanxteHenabrecbnuns. 
Zuachr. erb. unt. T 8074 an WELT- 
Veriag. Postf. 100g 04. 4300 Essen. 



Software-Koordinierung im Sondermaschinen- und Anlagenbau (Großraum Hamburg) 

Wir sind ein weltweit angesehenes Großunternehmen mit mehreren tausend Mitarbeitern und produzieren technisch hochwertige Spezial- 
maschinen und Anlagen für anspruchsvolle Abnehmerkreise aus verschiedenen Fertigungsbranchen - insbesondere der Nahrungs- und 
Genußmittelindustrie. Unsere Produkte zeichnen sich durch modernste Technik und ein Höchstmaß an Präzision aus. Der sich ständig noch 
steigernde Exportanteil untermauert unsere Zukunftssicherheit. 

Wir suchen einen durch einschlägiges Ingenieur- oder Informatikstudium und Industriepraxis qualifizierten 

Projektleiter 

Software-Entwicklung und -betreuung 

der für die Software-Erstellung (für die Prozeß- und Fabrikautomation sowie die Maschinensteuerung) zuständig ist und bei Bewährung in eine 
Linien Position aufsteigen kann. 

Wir erwarten Erfahrung in Systematik und Methodik technischer Software-Anwendung sowie Geschick im Umgang mit Software-Entwicklern. 
Schwerpunkte seiner Tätigkeit sind u. a.: 

• Steuerung und Kontrollaufgaben auf Projektebene im Bereiche der Entwicklung, des Einkaufs und des Einsatzes unserer Software 

• Übergreifende Koordinierungsaufgaben (wie z. B. Auswahl von Hardware und von Methoden des Software-Engineerings) 

Wir bieten eine sowohl der verantwortungsvollen Aufgabe als auch den bisherigen Bezügen des Bewerbers angemessene Dotierung sowie 
überdurchschnittliche Sozialleistungen und aktive Unterstützung bei der Wohnraumbeschaffung. 

Senden Sie uns bitte Ihre mit “PSW“ gekennzeichnete und aussagefähige Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben 
über Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorstellung im handschriftlichen Begleitschreiben) über den von uns beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1 , Zum Steinberg 47 

der Ihnen gerne telefonische Auskünfte gibt (0 62 21 / 4 99 05) sowie für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt. 




Vevkoufsleiter 

10jährige Außen d i e ngterfahrimg, 
kreativ, verhandlungssicher, fle- 
xibel, belastbar, sucht neues, in- 
teressantes Aufgabengeb. im 
Eta- od. Verkauf. Frühester Eta- 
trfttstenniu. L 7. 88, im Großraum 
Hamborg. 

Zuschriften unter R 8138 an 
WELT-Veriag, Postfach 1006 84, 
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mMde rinen Beitras *w tangWsttgen Sicherung and nun Ausbau des Vater* 

IMpL-Betrieb*w./Ii>d.~Kfm, 44 J., verfaß mit HJttiriger Praxis ln der 

KAUFM. LEITUNG 

von mtttfWj ii iltBfhcn Unternehme!, tactmtarh interessiert, seriös. bfltHlw. 
veniaadliiiigBridier. angmefigtes Kostendenkcn. mit Fühnmgsverantwartun* 
in U nternehm en bfs za 80 wo. Umsatz pi a_ milchte Bich verändern. 




Kaufmännische Leitung 

Geschiftst DipL-HOL, Bankkfm, EngL,43 J., langfristig verantwort- 
lich für 


• Verwaltung 

• Lager 

• Personal 

1888 neue, hcraus- 

Zuachr. unter U 8136 an WELT-Veriag, Postfach 10 06 64,4300 Essen 


DIPLOM-FORSTWIRT 

- Assessor des Forstdienstes - 

Universität Göttingen 1 983. Große Staatsprüfung für 
den höheren Forstdienst (2,8) inNiedersachsen1985. 

27, ledig, ungebunden^ Wohnort z. Z in Nordrhein- 
Westfalen, sucht interessante Aufgaben im Bereich 
der Forstwirtschaft und/oder Umwelt- und Natur- 
schutz. ... 

Zuschriften erbeten unter H 8264 an ' 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Stellengesuche finden Sie auf den Selten 34 üml 36 
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Hans A. Bemecker, Herausgeber des 
Börsenbriefes „Die Actien-Börse“ 



' ' tote: L Den wirkHchen/nachhaitlgen Trends folgte, 

■ die meist langfristig gelten. Z Sich den veränderten 
_ Rahmenbedingungen an paßte, z. B. beim Dollar oder 
beim 2ns. 3. Keine waghalsigen Spekulationen ein- 
ging. sondern in „Qualität" investierte. 4. Sich früh- 
zeitig ein sicheres Fundament schuf. Letzteres war 



Börse ist immer ein .Trend“ 
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. I Beispiel: So wie die deutsche Börse richtigerweise 6 
Wochen (!) vor dem Ende der sozialliberalen Koalition 
. die .neue Zeit" für die Kapitalmärkte und für die Wirt- 
schalt quasi .e/rriäutete", so lief die Entwicklung bis zu 
den heutigen absotutan Sottzenkursen. die vor 3 Jah- 
ren noch niemand 




Was macht Ihr Geld? 




der la 


Strategie im Seot. 1982. Daraus wurde die 
gröBte Hausse der letzten 40 Jahre 


Sie auch, was Börse ist! 


Diese 3 „fetten“ Börseniahre sind nun 


vorbei. Kommt ein 4tes? So 


um den Trend von morgen bis 1987/88! 


Das ist die „neue Dimension“ für ihre 


lation! 


~i .1 



en- Börse“ 


daraus 
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müssen fallen“. Wir begründeten es ausführlich, 
warum dies sogar abrupt, spektakulär und für lange 
Zeit so sein wird. Inzwischen haben sich die Zinsen 
rund halbiert und es entwickelte sich die größte 
Anleihe-Hausse der letzten Jahre. Das ist Wirt- 
schaftsprognose! 




einem Zeitpunkt, als niemand eine Aktie anzufassen 
wagte. Sie werden sich daran sicherlich noch erin- 
nern. Detailliert haben wir die Gründe dargelegt und 
damit eine markante Trendwende eingeläutet. Das 
fett Börsan-Str at eoier 


erst mit diesem Termin begann die eigentliche 
deutsche Wände, woraus bis heute ein .Börsen- 
wunder" geworden ist Der 2ns war hierbei eine 
wichtige THebfeder. Das tot angewandte Strategie! 


I 
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beendet Sowohl in der Wallstreet als auch in 


nsi-..y[ Ll.'.iIijI-.OL"!!! 







Erfahrungsgemäß hat er eine längere Laufzeit Das Ist 
aber auch das entscheidende Kriterium dafür, wenn 
Sie jetzt überlegen, 


tat-. iTtij au i : -TiT:-- rj ir-Turu 
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Deutschland. Mit einer Abweichung von 1,8% haben 
wir die ebenso notwendige wie logische Korrektur 
ausgemessen, die dann bis Juli 1984 reichte und wir 
fixierten gleichzeitig die Wendemarke mit 320 FAZ- 
index. Bei exakt 317 startete dann die Z .Kurs- 
rakete", die bis Juli 1965 „lief. Des ist Börsen ta kt Bü 







eine teng f riatige Strategie einbezogen, als es zum 
üblichen Sprach gut gehörte, den Dollar bei damals 
Z20 DM In den Keller zu reden, wie dies übrigens im 
Moment ebenfalls der Fall ist Der Dollar stieg seither 
um 60%, seit 1980 übrigens um 100% und verlor 




Bten wir uns total drehen. 


Ursprünglich erwarteten wir bei 500 FAZ-index das 
Ende der II. Hausse. Nach dem Ausbruch ergab sich 
aber ein neues Kurszlsi von 600 und dies wurde im 
Nov. sogar auf .7 vor Hundert“ erweitert 716.76 
wurden es exakt Anfang Januar. Das ist Börse und 


ln diesen 3 Jahren 


Beim Qi und den IncfaisWe-Hohstoffen. Denn hier 
geschah etwas, was noch nie in den vergangenen 50 
Jahren passiert war: Trotz eines weltweiten Konjunk- 
tu/sufechwunges fielen die Rohstoffpreise nach 
, einem zwischenzeitlichen Hoch wieder auf die Aus- 
' gangsbasis von 1982 zurück. Das ist Böreen-Pechi 



.fundamentale Hausse“. Sie gründete auf der Ertrags- 
tendenz und wurde bewertet mit dem Kapitalzins. 


: 1». Invir-i 


rien folgen. Dem der nachhaMoen Zuwachsraten. Das 
rechnet sich völlig anders. Es geht um die dauerhafte 
Höherbewertung industriellen Vermögens, also um die 
interne nachhaltige Gewtrmouafltät . also auch höhe- 
rer Gewinnbewertung. Dies hängt primär nicht mehr 
von der Notenban kpoiitlk ab. und profitiert nicht mehr 
nur von faßenden Zinsen. Daraus entsteht die neue 


Dimension! Ohne einen äußerst kenntnisreichen 




sozusagen als die Rahmenbedingung für Ihre Portfolio- 
Strategie der nächsten 18 Monate, informiereo Sie sich 
jetzt rechtzeitig und überlegt wie und unter welchen 
Bedingungen fiirSie weitere Investments an den 
Kapitalmärkten möglich sind. Nach -3 fetten Börsen- 


■■v.fi 1 rr>^=iLiI^-Tl »adAJg4,^kL^F 


Dow- Jones noch bis 1800? 
FAZ-index aktuell 716? 
$-Kurs/DM 2,40-2,50? 
Zinsen 6% (DM) oder 8% ($)! 
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_ Alternativ Im Dollar oder 

auch ln der D-Mark. Wir betrachten dieses Basisport- 
folio als Rückhalt und Fundament worauf Sie dann 
jeweils Ihre Enzelspekulationen in Aktien oder anderen 
Möglichkeiten wahmehmen können. Denn wir sind der 


Eiche sin 



DM 200.000 


DM 100.000 


1994 Aug. 1998 

Dollar- Zeros schlagen DM -Zeros! 


DM-Zero- US-DoHar- 
Bond Zero-Bond 




davon steuerpflichtige 
Zinserträge 
davon steuerfreie 



Ertrag nach Steuern (50% 


Dollar-Risiko geht bis 


77.59% 


95.60% 


1,85 DM 


W as lat ehr Börsenberater? Derjenige, der ihnen 
Woche für Woche und mit sehr persönlichem 
Engagement sowie frei von jedem eigenem 
Interesse den .roten Faden" für die Börsentendenzen 
aufzeigt, erläutert und so Ihre persönlichen Entschei- 
dungen vorbereitet 



berater. Unser einziges 2el ist es, daß unsere Leser 
mit größtem Erfolg an der Börse operieren. Wir 
behaupten also nicht daß jede Spekulation aufgeht 
oder versprechen Ihnen nicht Sie „reich" zu machen. 
Wir sind aber sicher, daß Sie mit der „Actien-Börse” 
wesentlich mehr aus Ihrem Geld machen als bisher 
Doch Börsengeschäft ist eine Sache der Praxis. Als 
Starthilfe ein persönlicher Service: 


. ii ! , ». i-h i iwi r r™ : fto 


An 4000 Düsseldorf, König sailee 50 

Hiermit bestelle ich „Die Actien-Börse" wie folgt: Lieferung ab sofort . Berechnung erst ab 1.4.86. 
Preis: DM 40 - pro Monat inkl. MwSt und Porto. Versand jeweils zum Wochenende „per Brief 1 . 
Kündigung: 6 Wochen zum Kalenderquartalsende. 


VbitrausnsgwBnti«: Ich nabe das Rächt, diese Bestattung Innerhaiti von 
7 Ihgen (zur Wahrung der Frist genügt die radMaeMga Absendung des 
Widerrufst schrtftfch zu widerrulen bei BemecXar & Cle„ König aal tee SO. 
4000 Düsseldorf i. 
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GESUCHE 


Wir svid eine private Vermögensgeseflschaft 
und suchen in Städten ab 40.000 Enw. 
in 1-A-lagen: 

Wohn- und 
Geschäftehäuser 
Abriß- oder 
Sanierungsobjekte 
Bürohäuser 

zum Ankauf. 

Bei Interesse Untemebmenskauf, Personai- 
übemahme, Betriebsauflösung etc. mögfich. 
Schnette und diskrete Bearbeitung 
sebstverständlich. 

H&L BAU- UND VERWALTUNGS- 
GESELLSCHAFT M.B.H. 

- Vermögensgesellschaft - 
Kaiser-Friedrich-Promenade 101 
6380 Bad Homburg -TeL 061 72/ 60 54 
BüozeAen: llontag bis Freitag 8-13 und 14-17 Uhr 


V« Prhnt SMte Ich 

ht ela 

MphrfmrifHpnhans in guter 
Stadtlage. 

TeL 9 51 21/ 122 69 




im Ranm Essen, 
Düsseldorf; Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen . 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 


ULRICH O. 


5140 Erkelenz -024 31/ 8 00 10 
- Anton-Hefnen-Strafie 50 - 


IMM0BIXIEM 


■* tmn d — de ut scher OraSstadt bte 
ca. 20 Me. umgehand geeuchL Un- 
•v Kunde legi Wen auf wrengäB 
DMweUon sowie kurzfrtshge 
Abwicklung. 
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Suche bgmobffle 

auch Ausland, Ut 1 Bedingung 
ttraahtan gaahme v . gr. S ege lyach t 
Zuschr. erb. u. Y 8079 an WELT- 
Vedag, Poetfach 1008 64. 4300 
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Gewerbeobjekie kaufen wir ständig 


Bei langfristigen Mietverträgen mit 
Mietern einwandfreier Bonität 
zahlen wir interessante Kaufpreise 


BONNGRUND 


Bemhardstr. 23-25. 5300 Bonn 3 
Tel.: 02 25’44%-20 
Telex: 886468bogrd 


fefa karfe Ef techafts a ote Be 

von Haus- und (Grundbesitz. 

Haaamakler WAgAT.n AJKENDT 
Telefon 9 48 / 6 77 19 «1 


Randitoobjekte 

laufend für Großanleger in guten 
Lanflagen bis 100 IQo. g esucht 
Vertrauliche Abwicklung wird 
2 ngesagt Wir bitten um Verfü- 
g ungstelhmg fcnrnplrt fw Tlntgrl»- 
gen, mit Mleterllzte. 

InmobfUeD Koseft KG 

8990 Mflnehen 89. Wlenerpt ats 
Tetefon 0 89 / 4 48 22 89 
5199 Aachen, Alexlanergrabcai 
Telefon 92 41/ 3 95 99 
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ANGEBOTE 


egante Firmen- oder 
Prfval-Resktenz 
im Kurgebiet von 


Näheres auf Anfrage. 


EddaWegner 

Telefon 072 21/ 2 34 84 
auch außerhalb der Bürozett 
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W überregional und vm- 
L sättig durch zahiraich« 
P Sperislabtefiungen. 

Los Angeles 
001/213/258-0836 

Düsseldorf 

02117*452045 

Frankfurt 
0 69 / *740111 

Hamburg 

0407*2201461 

Bad Soden 
061967*25081 

München 

0897*1298031 


ARGETRA GmbH. ^ 02102-131 57 
Phifippstr. 45. 4030 Ratmgen 1 






Hambura-Saset 

LuxuaOoppelraushälften 


Luxua-Doppelhaushälften 
bn gehobenen Genre. 
Berücksichtigung der individuellen 
Wünsche möglich. Bezug Herbst 
‘68. DM 435000.- komplett. 
SuWWtu q InmobiHen, VOM 
N HHi.MoncksoraB » 040/32156S 


mit cm. MC fBt*Xc&qp!sc£c, 
/6lr ccrtrü^Blf 
dtjurito / wmix ! iS» 

Zuschriften unter L 9178 an WSLT- 
Vsrtog. Posttsch 10 08 64, 4300 Essen 


Intel Föhr 

Grdst 80 000.-. Whg. aD 138 000.-. Frresenhs 
bb 200000.-. HANSA Tel 046 81 B8 77 oder 
04061 77 75 VDM 



Bb Spitzenobjekt 

iw Hoabuiger (andgafaiet 

Hepr. 1- Fam -Ha. tu abgewinkelter 
Bauweise m. Walmdach, Bj. 1985, 
WfL ca. 273 m 2 , NutrfL 170 m 1 zuzügL 
Dopp e lg ar ^ Grundst ca. 1600 m 1 , 
DM650000^VR 
TK£PTB- Immobilien RDM 
TeL 9 41 93/ 76 «2 


Graßraum Hannover 

He hrfanfeahns, Bj. 1971 

Wohn- Nutzfläche 542 m r ME 
95 785, Kaufpreis 1 482 000,- 
Zoschr. u. L 8200 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Hamburg 

StBvolle, große AktervUc 
för DM 4S Mo. zu verhauten. 

Makler. TeL (0 40) 22 34 40 


Keitum/Sylt 

BeetdachhansteiL 150 m 1 WfL, 
gr. Garten, für höchste Ansprü- 
che emsrtil, App. im Soutemün 
(ca. 40 m*), langfr. zu verm. od. 
zu verk. 
04651/22804 


LDaeburgM’ Haide 

Stetne/Lnehow, Resthot Eichen- 
fachwerk, Zhzg, Iso-Fenstern, 
Nebeng e bäude, ca. 7000 m 1 
GrdsL, DM 200000.-, KBfalen/La- 
ehow, Etc faenfa c A werk. Whs., 
1800 m 2 GrdsL. DM 85 000,-. Len- 
sian. Whs. mit StaltteiL ca. 8500 
m* GrdsL, DM 85 000,-. 

BL D. Schewe, MaUeibfiro 
Am Sportplatz 21. 3111 Stöcken 
TeL 058 05/4 62 


Einfamilienhaus im Raum Köln 

von Privat an Privat zu verkaufen. Sehr gute Wohngegend, am 
Hang gelegen, mit Blick auf das Bergische Land. (Raum Gum- 
mersbach - Autobahnanschluß, ca. 270 m 1 Wohnfläche, ca. 1000 m 1 
Grundstück, 2 Garagen. Fußbodenheizung/Gas - Ne uan lage, Klin- 
kerbau, zusätzlich mit Mrwo-Platten wäimegedämmL 2. Z. leer, 
VB. 750 000,- DM. 

TeL 0 39 / 7 42 9299 


Suche Mitbauherm 

für Doppelhaushälfte mit Einliegerwohnung (ca. 1 80 m 2 Wfl.), 
2 Garagen 

in Füssen-Hopfen am See am Enzensberg 

Südosthälfte mit unverbaubarem Panoramablick. 
Baubeginn: sofort. 

Fertigstellung: Dezember 1986 
Zuschriften unter X 8210 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


SCdharz 

6-Familien-Haus, 1975 erbauL alle Wohnungen Komfortausstattung, 


3500 m*. davon noch 2 vollerschlossene Bauplätze, L Bauplatz 709 m 1 , 
2. Bauplatz 886 m*, kein Bauzwang. Sämtliche Anschlüsse schon 
vorhanden. 4 Wohnungen langfristige Mietverträge, 2 Ferienwoh- 
nangen mit allem Komfort Mieteinnahme p. a. DM 60 000,-. Kauf- 
preis 1 MDL DM. Von Privat 

Zusehr, unt XX 5642 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Ihre Hausmalder In Hamburg und Schleswig-Holstein 



OTTO STOBEN * KIEL |QQ^-/^y STÖBEN AWittlur ger jQpdc 

, Immobilion-Schülperba'jmGI 1 676 031 Irntn. Hamburg 13, Parkaiiee 17.1449 59 



Silvaplana/SL Moritz 

»Seäawi/« 


In der reizvoll gelegenen Ferienresidenz ^ellaval“ 
stehen noch 8 Wohnungen zum Verkauf 

• Eines der letzten Objekte im • 1 

Oberengadin mit Ausländerbewilligung • I 

• Wohnungen im Engadiner Stil • S 

• Blick auf den Silvaplanasee # ^ 

(fijnf Minuten entfernt) Ä - 


10 Minuten zum Skigebiet Corvatsch 
International bevorzugter Standort 
Sofortiger Bezug möglich 
Wohnungen ab sfr 400.000 - 
70%ige Finanzierung zu 6,25% 


\ Utoring Immobilien AG 
j z. H. Herrn W. Jaussi 
I CH-8640 Rapperswil 
Hauptplatz 9 

] Tel. 0041/55/27 68 78 

1 Ich interessiere mich für 
I die Ferieoresidenz „Bellaval' 
| Senden Sie mir bitte 
I Detailmformationen. 

1 Name 

, Anschrift 









































Dr.IJ’ibke 


.( icschättshcrcrehV Grojiimniohilion 


Stuttgart 07 ljä 6 l 99 61 
Düsse Id orf 02 LO 27 - 


. Mün chen rep r: W.ohn-/ 

Köln, Fuß^.zone, Bür.-/-- 

■-••Geseh; tis.*-i nt. 1 n ne n- . 

./Ge sch'. b s.üexc e 1 1 e nie : ; 

; '^tadtlg^Grd"'97.8 m2 r • 

Lg:, Ges. WFJ. 483 m2, ; -r/ 

' ; Ges ■ WN fl t- cä ' ? T70 Tn — 

.; we 300:000 - .p.a. - 

DM 2. 850.000,- 

DM 5. 300.000,- 

• F rei Etu rq v.-Bürb haus, . 

Düsseldorf, VVGH, int/j 

’JängfrUin.ä^x. Mietv.er- • ^ 

rfnneristadtlg,, Bj. 01/573- 

^rag?Kl'f f^eat. ; 2:ö Ö4^m2^' • 

•-OO (A/nr '-i C\Q~r m '5 ' fl/f ! '- --tf- 
- i tc VVe, :I.UÖi. Ul^ i.VTl. 

./fvifetei^Z#p:a-. -346f3n9 

^T.050 .m’2 Mt[_Grd.84^ : mG 

^DM 5^50Ö:000, ^|gM 


WIR SUCHEN^ 7 - 

fü r a u s lä n d ischen Pe ns i o risfon d 

■ . der seine AD'ace^Jnson.e . 

~ für1986 über. uhs r abwickelt 


Büro- und Geschäftshäuser 


: fr gute” ' Geschäftslagen 

m it i an g:ri eft ertiäg ec . 

e‘ ;: 'Ernzelanläqen-b'is-DM'12 Mio. 

■: • .! l&Z . : 


rXub^^Grob'HSlmmoB ilicrvRDM, - Rc ^ flur^frai je ,ä%7 0 J ’ 1 (£S t u $£?*!$ ii£^|Tjr ,Cr : ; 


Nordseebad Dangest 

Geräumige Häuser nahe Strand 
und Kurmittelhaus. Sofort bezieh- 
bar. geringe Anzahlung, günstige 
Finanzierung, Festpreis 
147 000,-, keine Grunderwcrbsteu 
er. Bitte Unterlagen anfordem. 
Ban träger Bwung&rtner 
2800 Bremen 1 
Thedingfaanser Strafe 13 
TeL 04 21/ 55 00 97, 37 82 44 


Einfam.«Haus 


auch als Pension oder 2-Fam.- 
Haus nutzbar, mit gr. altem Park 
und Gewässer. Nöte Bad Salzuf- 
len, von Privat zu verkaufen. VB 
650 000,- DM. EK ca. 130 000,- DM 
erfordert Rest zinsbegiinstigt. 

Zuschr. u. H 8352 an WELT- Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


DgtSsrcsGrschen / 

Mordfrsestancä 

Ruhig gei Landhäuser, Resthdfe u. 
Ländereien. Reetdachhäuser, Ein- u. 
Mehrfam-Hs.. Eigen tiimswohnungen. 
Ptsj BOGOO bis 700 000 DM. 
Immobilien P. Pauken, DipL-lag. 
2241 StrObhel, TeL 6 40 37 / 2 28 



Mumsier-^es^alen 

Komf.-1-Fam.-Haus hl Einlic- 
gerwhg^ Galerie. Kamin usw_ 
Schwimmhalle. Sauna usw. in be- 
ster Wohnlage zu verk., VB DM 1,4 
Mio. 

Zuschr. u. V 6318 an WELT-Verlag. 


■ — • >M * KT“ « W U * L k «mViÄW I , KM 


ÄI5- und Neubauten, 2.7. öffentlich geför- 
dert mit ausfiauferaden Sindungsfristen 
Duisburg 

Baustr. 53, 3 WE, 1 Laden 165 000.- 

Haenbwg* 

Hom, Neubau, 11 WE 1 000000- 

Barmbek. 25 WE 1 500 000.- 

Ottensen, 8 WE 349 000- 

Nordersledt, 9 WE. 3 Läden 450 000,- 

Köln 

Bonner Str. 415, 8 WE. 513 m : Grdst., evtl. Abbruch, 

alle Wohnungen leer 150 (XX),- 

Lübecker Str. 4, 4 WE, 1 Laden 24D 000.- 

Rurstr. 20. 5 WE 480 000,- 

Ubierring 24. 25 WE, 2 Läden 2 200 000,- 

Krefeid 

Oraniaring 23, 7 WE 160 000.- 

Möncbangladbacfa 

Bahnstr. 4, 11 WE 230 000.- 

Nlenburg 

Verdener Str. 11, Wohn- u. Geschäftshaus 1450 000,- 

Wuppertal 

Am Engeinberg 34, 10 WE, 4 Garagen 550 000.- 

August-Mlttelst.-Scheid-Stf. 70, 11 WE 330 000,- 

August -Mittelst. -Scheid -Str. 72. 12 WE 350 000,- 

Beckacfcer Schulstr. 90, 8 WE 250 000,- 

Bocksledde 19/21, 13 WE 350 000,- 

Briller Str. 48, 5 WE 120 000.- 

Camaper Str. 38, 20 Appartements. 1 Laden 480 000,- 

Chlodwigstr. 13.8WE. 1 Büro 390000.- 

Bensburger Str. 60, 9 WE, 1 1 Garagen 420 000,- 

Haspeler Schulstr. 19. 7 WE, 1 Laden 500 000,- 

Parlamentstr. 26/28. 9 WE. 1 Laden, 3 Garagen 700 000,- 

Ronsdorfer Str. 27. 10 WE 395 000,- 

Seilerstr. 11, 10 WE 350 000.- 

Simonstr. 37. 7 WE, 3 Garagen 210 000,- 

Werlestr. 36, 9 WE. 2 Läden 325 000,- 

WichlinghauserStr.4.5WE. Praxisräume, Z Läden . . . . 800 000,- 
Wittensteinsl r. 1 40-1 42, 7 WE 400 000.- 


SCatitiaages/ 

Ni&dorsaebsen 

GrundsL m. Wohn- u. Geschäftshaus, 
Neubebauung mogl, zu vorm. od. zu 
verk. Lage in 1 a- Fußgängern ne. Gr. 
1200 m : . 

EonUktaufnahme: 

TeL 0 S7 ZI /MOS ab 28. L 
betae Hakler 


Bfifraaäad 83S9 Griesfcacfa 

Komf. 1-Fam.-Haus, Bj. 80, 
GrundsL 022 m a . WO. 194 m* 5 ZL, 
2 Bäder. Gäste-WC. Öl-Zh., Sau- 
na, gr. überdachte Terrasse u. 
Baikone, für DM 345 000,-. 
TeL 02 21/ 12 38 09 


Altersroheshz 

am Rande des Solling - Einfamilien- 
haus in ausgezeichneter Lage und 
sehr guter Ausstattung iz. B. 
Schwimmbad) in Beverungen zu 
verkaufen oder zu vermieten. 
Zuschriften unter G 8219 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


- vr-t- • -» 


Privotvesfeautf 


RepräS. l-F am. -FLms m. 
ELW, 145/75 m : , sep. Sing.. 40 
m 1 Dachterrasse, exklusiver 
Ausbau in Technik u. Inte- 
rieur, Kamin» Saun a etC-, 
gepfl. Garten, ruhige u. zen- 
trale Lage in Marl/WestL, 
750 000.- (VB). 

Zuschriften unter G 8197 an 
WELT-Verlag. Posti. 1008 64, 
4300 Essen 


•' V-'-- ■. 


Wehere iateressoMe Angobob Ober Objekte in ollen Logen 
und Ptehklossen Obersenden «Ir gern auf Anfrage. 


Privatverkauf: 

Giebel-Doppelhaus in schönster 
Lage in Münster. 148 m*. mit bester 
Ausstattung. Neubau, sof. bezieh- 
bar. VB 328 000.- DM. 
Zuschriften unter L 8222 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Hausmakler SB RDM VHH 



iillillli' 


mmm 



23 32 1 1 

Wendenstr. 29 
2 Hamburg 1 


Begamsburg 

Moderne Wohnanlage <19841. in 
Toplage am Westpark, E+ i, Tief- 
garage. 28 WE. VB. 3,8 Milt, (auch 
teilbar). 

Zuschriften unter A 8213 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 
4300 Essen. 


immobilien^SNIG 

2280 Westerland. Wiinelmstr 7 ROM 
— _ SEri 1962 IHR 

SYLT-EXPERTE 


2 im Neubau zusammen gefügte Penth., von einem bekann- 
ten Münchner Innenarch. eingerichtet, mit insgesamt ca. 320 
m 2 WfL, ca. 60 m 2 Wohnraum mit Kamin, Onyx-Bad mit 
Whirlpool, Holz- und Seidenvertäfelungen, großzügigen Ein- 
bauteil, Billard, sep. Gäste-App., Wäsche- und Bügelzimmer. 
Aufzug, Panoramafenster in allen Räumen, 6 Tiefgaragen- 1 
platze etc., u. ca. 250 m = Terrassen, „Sonne von morgens bis 
abends“ u. einem unverbaubaren Blick auf den idyLL Kur- j 
park u. Taunus. Bau- und Erstbezug 81/83, mit allen erdenkli- j 
chen Vorzügen eines gepflegten Kurortes (Rheuma) nahe 
Wiesbaden, Mainz und Rheingau (je 15 Min.) und Frankhirt 
(25 Min. ). 

Der Abgabepreis liegt zwischen 2.2 und 2.9 Mio. DM und 
richtet sich ganz nach Ihren Ansprüchen, was Sie an Sonder- 
ausstattungen zu übernehmen wünschen (z. B. sep. Gäste- 
App.. Billard-AussL, Onyx-Bad mit Whirlpool, verg. Armatu- 
ren, wunderschöne Seidengardinen etc.). 

Zuschr. u. Y 8233 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. j 
4300 Eissen. 


WESTEBLAND 
ETW*s im Landhaus 
ab 350 000.-/3700.- je m z 
SCHLÜTER Immob. 
TeL 0 46 51 / 50 11 


Kr, :v *c'W. ' . 


"" ; V 


Bnmallg 

Bad BreisigfRhein 

ETW. 85 m : , TerrasEenhaus. BesVla- 
gc, uirverbaub. Weitsicht, erstkl 
Ausstattung, Bj. 1980, 2 Klz-StellpL, 
v. Priv., nur DM 139000.-. 

TeL 0 26 33 1 9 78 44 od. 99 41 


Heiligenbciton 

Haupt badest rand, direkt am 

Wasser, 3 Z., D/WC, Eigentums- 
wohnung. vollmöbliert, eigenes 
Grundbuch, ab 144 000,- DM zu 
verk.. keine Maklercourtage. 
Unterlagen unfrei von: 

Baus Aquamarins. Steimrarder 11 
2447 HeiUgenhafea 
Musterwohnung 
täglich von 10-14 Uhr geöffnet 


DiinenhalbinseB 


Heiligenhafen, Ostsee Steinwar - 
der. Eigentumswohnung, 3 Z./D./ 
WC. incL MöbcL ab 144 000.- DM. 
Mietgarantie 1988 DM 8000,-. 
Braun, SU? in ward er 11 
2447 Heihgenhafen, TeL 0 43 62/ 
67 82 


Bad SacHsa/Harz 

Preisschlager! 3-Zimmer- Eigen- 
tumswohnung. 80 m 1 WohnfL, 
Bauj. 77. 135 000,- DM. Weitere 
Angebote: 

Jalm-Lmmob^ Brsodstr. 52 
3423 Bad Sachsa.se 55 23/ 16 91 


WonnSogsüQ«ät/Syg« 

2-22. -App., Bj. 81. vJa. Privat, DM 
195 000.-. 

TeL 0 49 / 44 32 58 


Westeriaad/Sylt 

Komf- -App., ca. 39 m s , Diele, 
D-Bd.. kpl. Kü. m. Außenfenster, 
Süd-Balk., Pfew-StellpL. K. v7a. 

Priv. 185 000,- DM. 
Zuschriften unter B 8214 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 



BONN 1 

tn einer größeren Wohnanlage, unmit- 
telbar an der Rheinpromcnade: 4-ZL- 
Etgentumswohsung, 117 irr, 2 Bäder, 
sep. Gäste-WC. Balkon. 

255 000/- DM 

Bestausstattung. Tief gare genem- 

stellpL Sauna u. Scbwimmb. im Haus. 
BANGERT Immobilien GbR 
Stcrnstr. 61, 5300 Bonn 1 

TeL 02 28 / 63 88 02 oder 48 13 82 


Wünnenberg 

Appartements in der Sport- und Freizeltanlage. KP zw. 132 000,- u. 
167 000,- DM. durch Rückmletung unter Einsatz geringer Eigenmittel 
sichere Rendite anL Anfragen: 

EL Grewc, Immobilie nberater 
Pfarrer-Drees-Str. 12, 4796 Salzkotten. TeL 0 52 58/82 37 


Koinfortivohnungen 





Bad Lippsprlnge 

Gut vermietete Eigentumswohnungen 

direkt am Teutoburger Wald, zu einem attraktiven Preis 

z. B. 2-ZL-Wohnung, 74 m 2 , für DBA 87 100.-. 

Wir können Ihnen eine hervorragende Finanzierung bis 100 % ver- 
mitteln. Siebern Sie steh Ihr Refugium für später in einem bekannten 
Kurort. Bis dahin profitieren Sie von den Mieteinnahmen (teilweise 
BR Deutschland als Mieter). 

Wir informieren Sie gerne - Besichtigung täglich möglich 

INTEXGRUND KG 

Große Heide 31, 4979 Bad Oeynhausen 2, Telefon 9 57 31 /5 11 93 


ÖHNINGEN: nahe Schweizer 
Grenze, direkt am Natur- 
schutzgebiet. ca. 80 m zum See. 
kleine Wohnanlage, 3 bezugs- 
fertige 2-ZL-Wg. im Haus Stie- 
gerstr. 12 - l-, 3 -. 3-ZL-Wg. 
Stiegerstr. 4a 
rohbaufertig 


8SXEESEU3G: lfc- bis 3Va-ZL- 
Wohnungen in kleinem Wohn- 
haus, ruhi ge Aussichtslage, 
kurzfristig beziehbar. 


Prospekte bei 

WOHNBAU Dr. Schübel GmbH 
Niederlassung 
7759 Konstanz 
Brandenburger Str. 31 
TeL675 31/7 84 33 


Exklusives Landhaus 

275 m : Wohnfläche, großes Dacbstndio mit Schlafzimmer. Bad und Loggia, 
behaglicher Living-Room mit Kamin, zwei Schlafzimmer mit Bad, ge- 
schützte Preiterrasse nach Süden mit Außenkamin. Doppelgarage mit 
direktem Zugang Ina Haus, ausgebauter Souterrain mit Arbeitsraumen, 
Bauernstube, Sauna mit großer Dusche, 900 m : Grundstück mit kleinem 
Bio-Garten und weiter Rasenfläche 

in dar Ottenau (Offenburg) 

Das 1980 gebaute Haus mit un verbaubarem Blick auf die Schwwz- 
wald berge Hegt einer ruhigen Parklandschaft im RhemtaL am 

Rande eines kleinen Dörfchens, zehn Kilometer von Straßburg entfernt, 
sechs Kilometer zur Autobahn Basel-Frankfurt. 30 Minuten nach Baden- 

Baden. 

Preis: 89500V DM 

Angeb. erb. unL N 8224 an WELT-Verlag. Postf. 10 8 84, 4300 Essen. 


Geschäftshaus 
im Zentrum von München 


la Lage, ca. 3000 ra J Nutzfläche, hohe Rendite, Kaufpreis 8 Mio. DM. 
WTinnjjpmnptna ghweis erwünscht. 

Zuschr. unter W 8231 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 430 Essen- 


Nahe Bonn - Neuenahr 

Komfort-EFH (UG: Ziegel, EG u. 
OG: Holzblock), EL. Bj. 83. 220/ 
690 m 1 , ges. Höhenlage (370 m), 
Extras, Doppelgar.. Privat, 
448 000,- DM 
TeL 9 26 43 / 29 81 


Reetdach hä user 
Rasthöfe ■ azkL LoadbBaMr 
ScUasw.-fMiL zw. Nord- o. Osttaa 
HK-lwaafalHaa - 049/S920 78 


Schönes Landhaus 

■aleindi altota 

im felsigen Donautal. nördL Bo- 
densee, 2345 m x Grund, 202 m z 
WfL. 80 za? NfL. 47 Gart. Ideal f. 
Tierbobby. Freiberuf, Tennis. 
Mfifillw»<m TeL 9 74 63 / 5 15 
priv. 430 090 r- DM 


Ferienhaus/Ostsee 

BUesdorfstrand 

bei Grömitz, 45 m s , bis 80 m z Ver- 
größerung möglich, mit 765 m 2 
Erbbaugrundstück, herrlicher 
Seeblick, 50 m von der See, DM 
170 000,- VB. 

Telefon 0 40 / 6 91 82 35 


Weicher Architekt od. Unterneh- 
mer baut mir 1 Bung. Im Gegenwert 
einer Villa m. 1000 m J Grundbesitz 
ln Hagen? Zuschr. unL Y 8255 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 0864, 
4300 Essen. 


GESUCHE 


HÄHE SOEST (BSW) 


Grundstücke gesucht 

ab 10.000 m*’ — in psai Lagen 
muidgtoOer S<3dle — dihA Mau 
GEMI.M-AREA- 

betehjci'ngscesellscmaiten 

iühlofl Allna. 5202 Hennef Albm 
Td. 02242/ 506J-68, Tete» HIJTJt, 


Bj. 70. gute Bausubstanz, ge- 
pflegte Anlage. öffentL geför- 
dert, 8800 m : Wohnfläche. Grund- 
stück 12 600 m 2 Öl-ZH. Kaufpreis 
DM 600/m 2 = DM 5280000,- VB, 
verkauft: 


ANGEBOTE 


Ulrich O. Dahlke KG Imaob. RDM 
5149 Erkelenz, Antoa-Heinen-Str. 59 
TeL 024 31/86 91-9 


8 Baugnindstüeke 


für Einzel- und Doppelhäuser, 10 
Antomlnuten von St. Peter-Ording/ 
Nordsee, von Privat zu veric, 
DM 345 000/- 


4200 Oberhausen 

(beste WohnL im Zentrum), 
6- Fa m. -Hs. (Ix 150 m 2 . 5x ca. 7S 
m 2 ). 538 m : WfL, G rundst. 180 m a . 

Zh., VB 750000.-. 

Zuschr, unt. V 8142 an WELT- 
Verlag. PL 10 08 64. 4300 Essen. 


TeL0 48 63 / 490 


einmal.. herrL Baugrundstück. ruh., 
Blick See. Berge, Wald. 1500 m J . zu 
verkaufen. DM 1050.-/m’. 


BnfamlHanfiäuser 

Köln-West 

Königsdorf: Bj. 76. 540/270 m 2 
Superlativ es Haus in Waldrandla- 
ge. Doppelgarage, DM 620000.-. 


Anfragen unter M 8179 an WELT-i 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen] 


Weiden: Bj. 65. 650/140 m 2 , sehr 
gemütliches, gepflegtes Haus. 
Grundstück mit altem Baumbe- 
stand, Garage, DM 520 000,-. 


Pnlheim-Geyen: Bj. 81, 540/246 
m 2 , mit sep. Einlieger, exklusives 
Objekt im Landhausstil, Doppel- 
garage. DM 670000/-. 


Alleinverkauf: 

ELKE PAPE IMMOBILIEN 
Maarfaufenweg 2 
TeL 022 34/ 144 94 
5020 Frechen 


BODENSEE 

Bauplatz ca. 17 Ar, für 5 Reihen- 
oder Wo hnungen (Bauge- 
nehmigung!!), Villen läge auf der 
Höbe, z. T. Seesicht, bei Uberlin- 
gen, Seege mein d e . 

Preis: DM 1.02 BOo. 

Angeb. erb. unt. D 8150 an WELT- 
V erlog. Postf. 10 08 84, 4300 Kiwen. 


EIGENTUMSWOHNUNGEN 


Ferienwohnungen am Schwäbischen Meer 

Konstanz-, , 

Litze Istetten /L / 


Mit idealen Voraussetzungen; 

Nur 600 m bis zum See. 

Nur wenige Aul ominuten zur Dty 
Konstanz. Nur 6 km in die 
Schweiz. Mil optimalen 
Bedingungen zum Wohnen und 
Entspannen. Die ideale Adresse 
für Ihre Ferienwohnung. 


"SSTW"! 


2. Bauabschnitt. 


Zwei Beispiele: 


1-ZL-Appartement 
ca. 33 m 2 WfL, 
inkl. PKW-Stellplatz: 

0M Ä* 


2-Zimmer-Wohnunfl, 
ca. 55,5 m 2 WfL 
inkl. PKW- Stellplatz: 

m 490 ?00i 


Außerdem weitere 1-, 2- und Hausbau Wüsienrai gGmbH 
3-Zimmer-Wohnungen mit Wohn- Hohenzollemsiraße 12-14 
flächen von ca. 47 bis 74.5 m\ 7140 Ludwigsburg 
Im 1. BA (Fenigsißllung Sommer ’B6} Telefon 0 71 41/1 49-1 
and noch frei: 3-Zi.-Whg. mit 
80 und 83 m 7 Wfl. 


Häuser aus gutem Hause. 

wOstenrot 




BODENSEE 

Für immer wohnen — wo andere kuren und golfen 


Für nur 239 006 DM können Sie in der 
beliebtesten Wohnlage von 7967 Bad Waldsee ein 
neues, komfortables FmfamiUe&-Reibenbaus 
mit fertiger Gartenanlage und 
Garagenplatz erwerben. 

Besichtigen Sie unser Musterhaus und Sie werden staune a 



H4USSAUCMSM 

7980 Ravensburg 
Sdruigasse 10-12 
(075t) 3093. H. Stete 


Horreubaus/Kfotor Bucht 


o— lg«. L 08f ht rBk-Hafe/KBrifc ■■ 
*20 m* Wfl-, 123 ba. total imm, 
IdnriwBh Vmw^Mo, MmM«, «op- 


IMLOMUMk. 

Maktor KMor. T*L 9 49 / 48 42 S7 


Nieblua/FShf 

I-Fam.-Haus unter Reel, auf gr. 
Grdst* in ruh. Lage. »A Priv, DM 
470 000/-. 

Zuschriften ynt« U 8381 an WELT 
Verlag Postfach 10 08 M. 4300 Essen. 


Ostsee 

Steinbergkirche, Wohnhaus. Bj. 
1977. 960 m : GrundsL. ca. 175 m 2 
WohnfL, w«ii Klinker. Massivbau, 
gute Lage und Ausstg^ DM 265 000,— 
TeL SEI 85/31 83 


Von Privat - Sylt 

Haupthaus eines historischen, 
reetgedeckten Friesenhauses, 
mit Pesel, ca. 240 m s NF. ca. 4000 
m 2 Grund, sehr günstig zu ver- 
kaufen. 


Zuschr. erb. unt. D 
WELT-Verlag. FostL 
4300 Essen. 


8216 an 
100864. 


Niedersachsenhaus 

uriges Eichenfachwerk. Back- 
haus, Nebengebäude liebe v. re- 
stauriert, ideal f. Ti erha l tung , 
9000 m 2 Grund mit altem Baum- 
bestand, von Privat zw. Hanno- 
ver u. Bremen, VB 645 000,-. 
Zuschr. u. F 8196 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 84, 4300 Essen 


Sctettratager Wahl, Essen 

EFH, 1000 vor Grund, 380 oj* 
Wohn-ZNutzfL. herrL emgt- 
wachs. Garten, Einlieger mdgL, 
DM L3 Mio. TeL 0 21 05 / 44 B8 


Bliesdoif /Strand 

b. Grdmltz/Osucc. Fcefeot». 45 tn- 
bis 80 Vergrößerung taö$l auf T» 
nr. ErbböusroadsL. herrL SecbL. 50 m 
vTdScc. DM 170000.- VB. 


D'dorf, M'glodback, Anaw 

gr. exkL 6-ZL-Haus, m. hübschen, 
Garten, in bester Lage v. Erk*, 
lenz v. Priv.. VB 420 000.- DM. 
TeL 934 31/7 28 19 


BaupULze ln Seegemeinde bei 
Meersbarg zn verk. C roßen von 4 
bis 10 Ar, L Einzel-, Doppel- od. 

M»Krfr mlH»n i MKnhaiKh i»lmigiif 

BiiMw schöne Stkllage in VlDenge- 
biet, auf der Höhe mit teilw. See- 
sächt, ca. 800 m zum See. 
Grundstückspreise ab 240 000.- DM 
Angeb. erb. unL 8152 an WELT- Ver- 
fag. Post! 10 06 64. 4300 Essen. 


Fargau/Selenter See 

Baugnmdstücke, voll erschlossen 

ab DM 48006^- 

Als Zweitwohnsitz bestens ge- 
eignet. Verkauf v. Eigentümer 
ohne Courtage. 


2318 Hohenfelde, T. 9 43 85/ 5 11 


Ri-tKaghanapn- Sfiii, gute zentrale 
Lage. 1 km bis Autobahn, 

Baugrundstück 

für 1100 nr WfL EG. auch gewerbL, 
aus Konkurs spottbillig für 165 000,- 
DM zu verk. Angebot schlussett. 
1450.- DU/m : Wfl. hegt vor. 
BAULAND GMBH 
TeL 9 23 81/ »59 «6/75 


GRUNDSTÜCK in DORTMUND-KÖRNE 

Am Beifholdsbof 

Größe: ca. 4000 m 2 , Bebauung: 4 Geschosse 
GRZ/GEZ = 0,4/1 ,1 

geeignet für ETW/Aitenwohnungen. 


Kaufpreis: VB 1 600 000,- OM einschl. fertiger Pianungs- 
unterlagen und Erschließungskosten. 


Verwa 

Hin 


Pfeiffer + Meyer 
tgeseilschaft mbH & Co., KG 


altvngsgesedschaft mbH & Co., 
adeaburgallee 16, 3042 Munster 
Telefon 0 51 92 / 28 44 


Achtung Bauträger! 

Direkt vom Eigentümer 11 000 m 2 Nettobauland 2 um Bau von Eigen- 
tumswohnungen in exkhis. Lage in Oberursel zu verkaufen. Kauf- 
preis DM 5.5 Mkx zuzüglich Erschließungskosten. 

BEFEM GmbH, Telefon 0 69 / 74 60 48 


UNDELOH 

im Natmdtfbkt Lüwbnrier 
BrUt. Grundstück von Privat zu ver- 
kaufen. kann auch geteilt weiden, ca 
3300 m 1 . VB 315000,- DU. 
Zuschr. u. T 8184 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 OBS«, 4300 Essen. 


SYLT 


Baugrundstück 

in 7600 Offenburg zur Bebauung mit Wohnbauten zu veräußern. 
Größe 2782 m 2 . davon 1674 m 2 bebaubar, 3geschossig mit ausgebac- 
tem Dachgeschoß, 906 m 2 bebaubar 2geschossig mit ausgebautetn 
Dachgeschoß. 202 m 2 Kinderspielplatz. Kaufpreis 450,- DM/m 3 . Abso- 
lut ruhige Lage nabe Stadtzentrum. Zuschriften unter H 8176 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


2 BaugrundstOcke in Westerland, 
je 700 m 2 , zu verkaufen. Preis VB 
ohne Makler. 


^ - ■ ■ Ta« jflfc Ti 

WwDBftwH/UBiBflBBB 


erschL Gmodstück zu 
für freist. EFH + ElnL-Whg, van Privat 
für DM 160 000/- zu verkaufen. 


TeL64d 51/24044 O.5540 


TeL 989 / 8 14 19 19 


Bad Bevensen 

Baugnmdstücke im Kurwohnvier-i 
te! Nähe Herz- u. Kreislaufkiintk.1 
geeignet für Hotel- oder Penstems-I 
betriebe \t>d Privat zu verkaufen. I ' ‘ 


HH-PoppenbutteL das wohl z. Z. 
schönste baureife Grundstück L 
4 WE od. 4 RHS am Alster wan- 
derweg. 

Anfragen unt. C 8347 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64,4300 Essen 


GnwdstBCke am Bodensee 

35 Ar Baugnmdstücke (teilbar in 
3 bzw. 10 Grundstücke), Toplage, 
in Seegemeinde bei Meersburg 
mit teilw. Seesicht für Reihen- 
häuser oder Wohnungen (mit 
Baugenehmigung), DM 2,1 Mio. 
Ang. erb. u. E 8151 an WELT- 
Verlag, Pf. 10 08 64, 4300 Essen. 


m 9 41 31 / 31 97 


BRAUNLAGE . 

Bouvcxhaben itvi Baugen. für 12 ETW.K “=v— 
Wohnnutzfl. 780 irr, Grundstück 1885 w».l , -■ ■ — _ 
ichOne Loge. DM 470000 - OMA 8o»- i • . r 
bMMWB OtobH. 0 IBM» 80 U. mom-[ 


- * iwro» i 

r. =» K *V» Vfl 


tags bis hahags 


MorfMeeenmmmM) BGMUM Otae BGBHCAPITAL BHt 


ruh. geleg. BUNGALOW-WHG^ 
ca. 50 m 2 700 m v. Strand, als 2. 
Wohnsitz ganzjährig zu vermie- 
ten. mtL DM 475,- exkL, v. Priv. 
TeL 9 41 91 / 4 12 96, nach 20 Uhr 


Norderney 

Eigentumswohnung, 104 m*. m. 
Keller . Meerblick, 200 m vom 
Wasser, zu verkaufen. 

EL Woher, Goeth e weg 8, 4937 Lage 


KosaeL City-Lage, 2 Hgentamswo hn ung e n. exkL Ausstattung mit 2 Kfz- 
Ehis t e l lplä t zeii L H a u » , insgesamt 213^3 m\ nebeneinander hegend, 1 
Etage ln einem Sgeschossigen Haus mit au^ebautem Dachgeschoß, mit 
FamstuhL Baujahr 1978. 140 m* gewerblich genutzt, Rest gewerblich 
nutzbar, zu v er kauf e n . Bela st ung p. a. DM 34 200.-. Einnahmen p. a. DM 
30480,-v steigenmgs&hig. davon DM 25 200.- durch 5-Jahres- Mietvertrag 
garantier t, mit weiterer 5-Jahres-Option. Ca. DM 70 000,-* evtl mehr, im 
Erwerbsjahr abschreibungsfällig. 


:ZiB|l9r ( Mbch 10 « 43, M90B bSMi, Tel. 06 61 / 88 45 M 


I Eige n t um swo h n u n gen v. 30-60 m‘| 
zu verkaufen. 

Zuschriften unter R 8204 an WELT-» 
Vertag. Postfach 10 08 64. 4300 Esaen 


Ab 79 000 r- DM 

Elgentumswfag. in Timmendorfer 
Strand. Haffkrug: lVz ZL, 

105 000,- DM; Scharbeutz: Vh ZL, 
110000.- DM. 

Korth Immobilien, Mühlenstr. 25. | 
2407 Sereetz, TeL 04 51 / 39 3071 


MOnchen-Scbwabing 

1-ZL-App, 28 m 2 . DM U3 999.- 
Z-ZL-Whg^ 57 m 1 . DM297 B54- 
nea. in abs. Toplage nahe City. Engli- 
scher Garten o. Cfm, Grüazoae. S-Baft. 
8 BÄ OrnbH. V^cL-TaaaeStr. 8 
S MO. 22. TaL 9 99 / 28 84 04-95 


Fischerdorf Greetsiel 

Komfort- ETW. u_ Doppelhäu- 
ser im Landhausstü. in Kürze 
bezugs fe rtig. 


An der Emsbrüclce 80 
2959 Leer, TeL 94 91 / 36 46 


Grundstück 

für 8 Ferienwohnungen, in Gra- 
fenhausen/Schhichsee. zu ver- 
kaufen. 

Zuschr. u. V 8230 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


<mf Sylt gegen 45-m z -Fertenwoh- 
n u n g in Konstanz -Ortsteil in unmit- 
telbarer Seen&be. Anfrage: TeL 
9 56 91/ 74 99 oder 7194 


8 ETW - Neubau - Deichnähe, ab 
46£B m* KP: 90000r- DM. Verk. dir. 
v. Hosteller, Projekt auf. 


AnkkG.Claaahen.Nenw Weg» 
2989 NoeSen. TeL 9 «9 81 / 53 86 


Syft/Hömum 

dir. am Strend, 2-ZL-Komfortwfag. mit 
Balkon. 58 m*. kompL einger , £ 6 Per». 

kl Wohnanlage. Kaufp reis 2 10 000,-. 
Zuschr. u K 8199 an WELT-Verlag, 
Postfach 100864. 4300 Essen 


Wyk/Fäfer - Södstraad 


2- ZL- Ferien- Whng. BL a. Meer, 
komp. einger^ Schwimmb. + Sau- 
na L Hs. v. Priv. zu verk. 


Telefon 0 43 21/ 8 46 92 


3P3 

J t.H . u 'Mir * 




Ctnbovew-DotineB 

Promenade. App, vollmSbL, 
Schwimmb. L Hs„ zu verk, DM 173 000,-. 

E. Büdebnch RDM 
FOatf. 42 40, Z9M Oldenbcrc 
TeL 0441/8 1488/9 


1 


Titisee- Neustadt 

von Privat: ETW/Maisonette, 4 ZLJ 
104 tD\ Erstbezug DM 295 000- 
Zuschr. u. U 8317 au WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Esaen. 


Zwangsversteigerung 


im Wege der Zwangsvollstreckung an dem nachfolgend bezeictv 
neten Grundbesitz wird am 


2-ZL-KomL-Whg., ca. t 
298 000.- + Garage. 
TeL 8 89 / 98 91 53 



Miteigentum an 




• BODENSEE • 

V wnmnHgio Wohnungen in Unter- ® 

• u h h ün g pn bei Meersburß in berrii- • 
m eher, ruhiger Villen läge mit teilw. A 

Seeskht. Grüßen von Ifi bb 3 Zim- ^ 
® mer. Jardinet- und Maisonetten- • 

• Wohnungen, teilweise mit Boot»- • 
^ garage, ab DM 128 000,-. m 

In ganz neuem südländischen Stil— ^ 
v einmalig - rufen Sie noch heute an • 

• Triefen B 75 56/ 68 76 0 


Freilas, den 31 . Januar 1988 , 9.30 Uhr 

im Saal 208 des Amtsgerichts Nürtingen 

das im Grundbuch von Nürtingen Heft 8553 Abt l Nr. 1 eingetra- 
gene Teileigentum 88/100 Mtteigentumsantetf an dem Grund- 
stück 


Vermietete Eigentumswohnung 
als Kapitalanlage in München- 
Südost, Bj. 1973, Mietbixidung bis 
zum 31. 12 . 91, mwiatl Kaltmiete 
DM 7,50/m 2 WfL, Preis nur DU 
195 000,- + Stellplatz DU 3800,-, 
insgesamt DM 198000.- bei 8U 
m a Wfl. 

Telefon 9 89/ 15 26 36 


Zentraler Objektvertrieb- 

Postfach 3420 
- 7500 Karlsruhe 1 
Telefon Q721/S1 93-2773 



Fist. 107/1 Heiligkreuzstraße. Bauplatz - 2a 34. m 2 - 
Gebäude-Teii vgl. Fist 112 

- verbunden mit dem Sondereigentum an den nicht zu 
Wohnzwecken dienenden Räumen (Parkhaus), im Auf- 
teilungsplan mit Nr. 2 bezeichnet - (Parkhaus Stadtmit- 
te - Stadthalte, 475 Bnstellplätze; Kemgebiet; Baujahr 
1979) 


versteigert. 

Der Verkehrewert - einschließlich des mithaftenden Zubehörs - 
beträgt DM 7 0<R) 000,-. Es wird darauf hingewiesen, daß u. Urin 
Höhe von 10 v. H. des Bargebotes Sicherheit in bar oder durch 
bestätigte Landeszentralbankschecks zu leisten ist Bletvofl- 
machten müssen öffentlich beglaubigt sein. 

Auskunft: Amtsgericht Esslingen a. N., Tel. 07 11 /35 11 -3 72 ' 

gaz. Pohflng / Rechtspffeger 
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ln apMMrtaOB hat»« wir für Sm - bezugst. Jan. -88 - SUPERW^iENWMöTvön 35-150 
m'Wl anXaOt. sehr gute Ausstattung (großer BudetrsM mit Saum. Hot-Whtrt-PooJ 
sotartum ata). 1-ZL-WE ab DM 148 500.-. 

Ates tr* aBwn «m reo« kalkulierte Ferien- bnmotaüe. d» SM z. T. arftrer nutzen u . in dar 
übngon ZM über unseren efgenen Heuo-Service lukrativ an Feriengäste vermieten. 
Unsere erfahrenen. guten Vertragspartner nw nactiweteber bester Austaettsiuqijote fl) 
smd u. a ADAC. TUt . . . 


Nutzen Sie diese Chance 


Om Investition. die sieh steuertet* sehr günstig nennet und die Jahr KkrJMireenr mit* 
stMUriKtie Eisgamäsa bringt - und für Sie natürfich am schönes FertandomtzHI 
Sd kaufen praf.-ftsi dir. v. Bauherrn: Fa. U. Neuntann. Wohnbau. Stanaenaasee 4 
8172 Lenggries. Tel. 0 8042/ 8532 


Garmisch-Partenkirchen 

herrL 3-Zhmner-EJgeiTtumswolmung, Bauj. 1962. ca. 105 m* 
Wohnfl.. beste Aufteilung. Kü-. Bad. WC. Loggia, 10. Obergeschoß 
mit Blick auf die Stadt, leerstehend, s o fort beziehbar, ideal als 
großzügige Ferienwohnung. Kaufpreis InkL 
TX-Garage DM 430 000,- 

W lngeborg Walter - Immobilien - Tel. 07 1 1 / 6 40 55 24 
Stein pUzweg 3, 7000 Stuttgart 70 


Zrl üt m w 

T e n en Mtodb tgenin 

BadKoMgrüb 

Äff 

BadKöMgrüb 

imHdH&rm,.. 

BadKoMgrnh 

amt Wandern SSkHakren... 

Bad KoMgrfib 

zürn Entsp a n n e n, zürn... 
Sotbr Nn fbn mM an en i 
An diesem Sonntag 

M:(odrsi)Soozs 

Werktag*: lo&m)?6o5S 


Wir wissen weiter 




können wir Ihnen verschiedene Fe- 
rienwohnungen und Häuser anbie- 
ten, z. B.: 

1- ZL-Apfv, in Id. Enrichtung, Balkon 
oder Terrasse, 25.5 m* WfL ab 

DM5SOOOr- 

2- Zän.-App^ inkL Enrichtung. Balkon 
oder Terrasse, AOm 2 Wfl. ab 

DM 125000,- 

1 -FcBa. 4 taiheabaBrs, Südwest läge, 
79 m 2 WfL, inkl. Garage DM199G(C- 

Vffio I» lot fl wgMlil , sonnige, ruht- 


Mit unserem neuesten Objekt beweisen wir wiederum unsere Leist ungsfähigkeit in Qualität und Preis: 

Haus Tannenhof, Hindelang/ÄHgäi 

Eigentumswohnungen der gehobenen Klasse 





ALLGAU 

E^eirtBBsw Dh wi^eB 


ln ruhiger und unvertaaubarer Lage 
mit hecrL Bergblick. Die Ferienwoh- 
nungen sind bezugsfertig. 

Z B.: 2-ZL-Whg. mit 5Z80 m 2 Wfi. 
inkl. TG-Stelfplatz DM 197800,-. 

Fordern Sie Unterlagen an. 

Besichtigung — auch Samstag und 
Sonntag - jederzeit nach lei. Abspra- 
che möglich. 

Gl BanteW, knm. 

8960 Kempten. Nosterateige 28 
Telefon 0831 / 2 60 31 



Unser Angebot ist in Preisgestaltung. 

Lage und Bauqualitat der neue MaSstab. 
an dem Aflgau -Objekte ab sofon zu mes- 
sen sind . Vergleichen Sie selbst. Hier einige 

Größen- und Preisbeispiclc: 

1 -25-Wohnung 35 m-\ Festpreis 
DM 134.900.- 

1 1/2-2-Wohnung, 4i m-'. Festpreis 
DM 164.100.- 

2-Zi-Wbhnung. 47 m-\ Festpreis 
DM 181.500 - 

Auch größere 2-Zi sowie 3-E-Whgn. im 
AngeboL 

Ausführliche Unterlagen hegen für Sie 
bereit. Einfach anlordsrn. 


Achten Sie auf den Preis - 

Ab DM 3.850,— /m 2 . 

Dieser für die AJlgau-Region äußerst gün- 
stige Ouadmimeierprets bietet eine hei- 
vorragende wertsiogerungsaussichi 

Im Ortskern von Hindelang, 

in centraler und doch ruhiger Aussitfus- 
lage. bauen wer dieses attraktive Objekt 
ln wenigen Gehminuien erreichen Sie- 
Kuretnnjhiungen und Schwimmbäder, 
Tennis- und Sportanlagen sowie sonstige 
Freizeiteinnchtungen 
Durchdachte Wohnungsgrundrisse und 
eme anspruchsvolle Ausstattung ergän- 
zen die attraktive Architektur Von großzü- 
gigen Baikonen blicken Sie aut am herrli- 
ches Bergpanorama. 


Hier lünii man sich zu jeder Jahreszeit 
wohl, gleichgültig ob Zwcnwohnung oder 
Alteisruhesnz. Bei eme' Nutzung ,115 
Ferieriwohnung können aufgrund der 
ganzjährigen Saison guie Renditen *; r- 
wanci worden 

Hindelang bedeute: 

Im Sommer Ktloniefcilunge Wandor- 
wege. Schivimmbaaer lennis- unc 
andere Sporieinnchlungon 
Im Winter: Rundum Pisten aller Schwie- 
rigkeitsgrade. -zig km LanglaullOipen 


|~Coupon 

I Ich bnio um ausführliche Unter lanon über 
i den Tanntnnot 



Bauherr. Beratunj! und Verkauf: 

REALGRUND 

IÄ-|<rns(hiiJlcn GmbH & Cu. KG 
7900 Um. PLuatsavw 29 
TcU-tun 07.11/660 31 


Tag rar Tag Lebensfreude 

im eigenen Ferienlandhaus in landschaftlich reizvoller Lage des 
Weserberglandes - Bad Bisen. Landschaftsschutzgebiet mit ho- 
hem Fretzertwert (Skilanglauf. Wandern, Tennis usw.). Skandinavi- 
sche Bungalows auf Hanggrundstücfcen. Kauf direkt vom Bauträger. 
Ferfenhaus Extertal GmbH & Co. KG Telefon aa 

4460 Nordhorn, Jahnstraße 4 (05921) ÖU f ( 


a-M a+M a-M a-M a+M a+M a+M a~M a~ M 

m 

k 

<&■ 



Rottach-Egem 

gum * 2 l. 3 Bad . mm* NMtaM. 
«nfttf&ooft B, 73. PnWMlgi 


D ZB1B6 RnüJi 


B. n—fc. EIW-Antepe ■. rar» W o hn il n ki fo n . MytL «m Loehbreai g otofla n .elniP. 
jeftöoe. swmae Lago m aüdL Ortwand mH Bäck auf Burg und tteapMMwid 
[GondeShahn. So.- u. WL-Samm). Fertig«. Jam» «6. Sipanaata: 
t-ZLTO föflüuIUMMML Iflinm 1 « Wi 

Ml anofor 

B4^J7 rtf »» ZK9CÖ.- 


»i-i-ff) 1 


a m a-M a-M a-M a*M a-M 


in einem der schönsten Erholungsräume Österreichs (Maria Alm l 
Hinterthal am Hochkönig). 3 2KB, Kammer, sep. WC. Terrasse 
(Neubau), v. Priv. zu verkaufen. Keine Provision. 

Mit Grundbucheintragung - Preis: VB DM 278 000,-. 

Telefon 00436582/4640 oder 442 34 


Suchen Sie VK 

ein auBergewöhnliches 
Gastronomieobjekt 

Denn sind Sie bei uns richtig! 

Wir können Ihnen verschiedene Objekte wie: 

Sporthotels, Gästehäuser sowie Kurhotels In den schönsten 
Orten Södbayems zum Kauf oder evtl, zur Pacht an bieten. 

Setzen Sie sich doch einfach kurz mit uns in Verbindung. 

I. BACHER Immob. - München - TeL 0 89 / 6 01 71 44 


St. B te Bl wt - Schwarzwild, Perien- 
App- mObL, Bad. Btk.. Schwimmbad L 
Hs., ab MS88.-V GflnsÜte Ffe anzie - 
nmg. 

BMI + BODEN. Tal 8 71 81 /• «111 



1 - u 



■ ■y-Kfiwwjp. re 








Tranmbaus bei Kempten. 880 m* 
Grand, ISO zur WofarrfL, zu vertrau 
fen, DU 540000 VB. GraBzG«. Efo- 
teihjpg. voll iint»i6»n. gBriiplofr n, 
Ertter, angelegter Gerten. 
Zus c hr. erb. unL Z 8148 an WELT 
Vertag, Fostf. 100864. 4300 Essen. 


Kamtoa - VlHocWWcarabad 

Bestlage, App„ 45 m~, komplett 
eingerichtet. 

TeL 8 88 22 / 37 «8 


Kitzbübel/Aurach 

4-ZL.-Whg^ 100 m*. in Toplage, 
öS ZS Mio. inkl, Garage. 
TeL 6 89 / 2S 84 94-85 


MMwa Bayr. Nntlo»ol|imfc 

Z-ZL-App, SS mMa. Elnr, S6d b a 1k . a. 
Rallenb.-Axn, 900 m buch. ruh. Lage. 
AJpeabl, acfaflncL Waader- n Sklgeta, 
DU 95 008,-. von Privat 
7feL 949/8831881. 


Österreich / Karaten 

N&ba P&akersee (3 km) 
Bauplatz, 1000 m\ mit Baumbe- 
stand. von erschlossen, zu verkau- 
fen: DS8 70 ooo,-. 

Zuschr. u. C 8315 an WELT-Veriag. 
PoslL 100864. 4300 Essen. 



Direkt am Lugoner See. 

■ Tessin/ Schweiz 

Großes, gepflegtes Ufergnwd- 
stück mit altem Baumbestand. . 
Privater Strand, Bootsliege- 
plätze, Swimmingpool. 
UnverinnbaFer See-Blick. 
Hochwertige Wohnungen mit 
großen Terrassen und Kamin. 
Preise sFr. 463 900 -bis 
sFr. 842 025 Hohe Schweiz. 
Finanzierung t»af Verkauf an 
Ausländer möglich. 

Immobilien Luelcen Makler 
Lucken & Partner KG - 2 Hamburg 55 
Dodmnhudencr Siraße 30 

Telefon: 040-86 70 58/9 1 


Ketfon Alpsee /immenstaat 

ALLGAU 

Seriöses Wohnmgsbau-Untemehmen 
betet in rungec sonniger Lage kom- 
fortable tmd preisgünstige 



7-ZL-WairodachviIla auf 4660 
m 3 Parkgrundstück, mit altem 
Baumbestand, Forellenwasser, 
absolut ruhige Allemiage, sof. 
beziehbar, BtHnn v- Kniffl nttn 
im bäuerL Stil für nnr DK 
TSOOM^zuverk. 
4 it»iiiuib n n p Stampfl Immo- 
bilien GmbH, 8210 Prien, 
Ostemacherstr. 67, TeL 0 8051/ 
47 87U.4696 


Bergen/Chiemgau 


ETW m schBertar sOdhon elB gt . mt 

bezrL GeWrgsbUck. HB 
ZZL.fiSm'WfL 218 090.- 

DHH in absolut roh. Zeutr.-Lage 


Karl Garaventa 

Obere Dorfjlr. T3, 8201 Hohrdor* 
Tel. (0 50 32) 56 90 u. (0 66 625 86 87 


Bivio 


AU JUUERPAS&eWUBOHDEM, 
2DKUV0KST. MOflfTZ 
ERÖFTMING TBAASSEND0RF .PLAZ 


Wintersaison 1985/86 

1- bs 4-a.-Wohm»ng8n und Haustsile an 
unverbaubsrer SOdhinglage im Turmhaus. 
Laubenhaus und Srutenhaus. mM Hallen- 
bad und Oubhaus am Dorfplaa 

1- bs 4-Zi. -Wohnungen ab efr 186 600.- mit 
AusiandsitMwiftigung t heier Verkauf Ohne 
Varniteningspnichi 

Gerne senden wir Ihnen unverbindücn dB 
Verkaufs« mertagen 

Allod-Verwaitungs AG 
CH-70O0 Chur 
Rätussbasso 22 

Tai. 00 41.81/ 2254 2S 

und 21 61 81 



(15194) BAD KOHLGRUB/OBB. Fe- 
rieo-ETW in sehr ruhiger Logo m. 
unvBrtmib. Bergsicht, sofort be- 
zfohber, DG. 75B m 2 Wfl.. 2 2 u. Kü.. 
Bad/WC, SüÄaöc. Speicher. DM 
275000.-. 

Angebote über 

Josef M. Stadler 

Immobilien 

Untermarkt 34. 81 10 Mumau 
TeL 0 86 41 1 30 51 od. & 02 47 


SudM Sie Bgeatoee 
in Österreich? 

Wir bieten Ferienapp^ beste La- 
ge in Seefeld. 

Zuschriften unter D 8260 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


TOP- ANGEBOT!!! 

EdriL BgMturaswokatmgea 
in Rnft im Winkl 

sadban g tege. 49-70 m 3 , tnkL 
DM 165 000- bis 370 000.-. 
JUkfBrafc.- 

B. GreB, ImmobUleawlrt 
DtpL-VWA. KAM 
Ara Knrcatt, 8Z16 Bett Im Winkl 
TeL«S£ 48/SS «S 


Wlntefberg 
Hchz ocL Scfrerorewald 

FeWo, beste Lage, kein Eigenkapi 
t*l nötig. Hit hohem Gdm aflan. 
Zuschrift, u. C 8259 an WELT-Ver- 
lafcPostt. 10 08 64. 4300 Essen. 


Schwetz / WoSCs 

Gelegenbelt: Chalet, neu, 4 ZL, 
Kü. kpL, off. Kamin. 2 WC, 2 BaJ- 
kone, einmalige Lage, ca. 100 m v. 
Bergsee u. ca. 300 m von Sld-Sta- 
tion entfernt 225000 Sfr. InkL 
Grdst 

ETW, 2 ZL, Balkon, Blick bis z. 
Hatterboza. 140000 sfr Weitere 
Angebote auf Anfrage. 

D. Hlra. Schweizer Immobilien 
TeL 6 77 35/39 59 


Kleinwaisertal 

Bferiem, 3 ZL. Kü., Diele, Bad, 
Garage, 72^ m*, HaBenbad n. 
Sauna im TTamap , ImmpL dnger, 
herrL Lage, zu verk. KP DM 
299 000.-. 

TeL 9 22 42 / 51 98 «d. 0 22 42 / 6 K a 


Schweiz 

figentumswahnuiigen »mH Chalets 
■Amts i m iw faewflMraan in veisdii ede- 
nen Regtosen. P tnan rö ru n g durch 
Schwerer Banken. 

ibwDbL-hg WcnerNddhUer 
Telefon SS 71/ 32 47 M 


SL Moritz-Celerina 

2- + 3- Zimmer- Wohnung. Bau- 
jahr 80, herrL sonnige Aussichts- 
lage, mit Auslinderfaewülignng- 
275 000 sfr. 

TeL 0941 / 91 / 52 2691 


Allgäu 

Zentnimsn&he 3-ZL-ETW In 
Sonthofen, gehobene Ausst.. m. 2 
Balk. in Süd- u. WestL, 89m* 2. 
OG. kurzfrist- v. Priv. t DM 298 
Tsd. und DM 20 Tsd. flir 2 TG- 
StelipL zu verk. 

Angebote bitte unter G8241 an 
WELT-Veriag, Postfach 1008 64. 
4300 Essen. 


Schweiz - Tausch 

Biete: Zennatt/T&sch, 3 ZL, KÜ-, 
Bad, 72 m 1 , in Ko m£-- Aparthotel, 
Bj. 8L mit Schwimmbad, Sauna, 
Tennisplatz, Tiefgar^ Restau- 
rant Garantierte M i e t e in n ä hme 
ca. 7000 sfr/Jahr. inkl. 3 Monate 
Eigennutzung, oder nur Eigen- 
nutzuog mnglirll. 

Suche: Tessin 
TeL 9 61 92 / 31 45 


Baugrund stück 

mit Baugenehmigung für 9 WE in 
Winterberg-Neuästenberg, ge- 
genüber iJffamhg»»« zu verkau- 
fen. 

Zuschr. u. U 8229 an WELT-Ver- 
iag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Bayerischer Wald 

im Luftkurort Freyung nabe Na- 
tionalpark und 40 km bis Passau 
stehen izn Ferienpark Geyers- 
berg ein 1-ZL-App. mit 33 m 3 für 
DM 55 000,- und ein 3-ZL-App. 
mit 52 m a für DM 75000-, beide 
voll möbliert, zum Verkant 
Schwimmbad + Sauna im Haus, 
Vermletungsservice auf Wunsch, 
Ideales Erholungs-, Wand er- und 
SkigebieL 

MR IMMOBILIEN 87 11/73 19 28 


Bemau/Scbwarzwald 

bekannte Fteratje n ve r fc ehr^inrtn d e . 
Winter- IIW( I S nmiMmil™ 4 Skilifte, 
Reithalle etc. BaugnmdstOcfc voll er- 
tchtorom zo verkaufen, ca. 1600 m' 


VES. 

ste unter S 8368 an WELT-Ver- 
Postfacfa 10 08 64, 4300 Essen. 



ten - Wiedweg bei Bad Kkinldrchbeini. 
App. zo verkaufen: 26 nrt, DM 60 000,’, 
ttihnöWiert, Gmrvfbcrfafintragung, 
Skizentrnm, intern. Golfplatz nnmtttel- 
bar vor den App. RodsH Trouatsetoig. 

Rosodalerstr. 5, Ä-9020 Hagenfurt. 


Garmisch- 

Parteufclrchen 

komfortable ijmlliiiiiriiSW ie, be- 
ste Lage, ruhig utwl ypnte imcnnh | 
Neuban, Fußbodenheizung. Ei- 

^KwHWn | Kwlialnfii OdCT Offe- 

ner Kamin. Erker, rustikai. obh. 
Baustn. 4 ZL, Küche. Bad, Hob- 
byrautn, Garage. 136 m a W2L, DM 
635000,-, bezugsfertig Hai 88. 

bw feauM tat Q wiiH 
Lotefotatr. 23. 8162 Mtttenwald 
TeL 088 23/53 66 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit an, 
wenn Sie in ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer 
nennen. 



HANS BECKAMP 


Gatogoakofti 
7544 Doöef/Scbwarew. 
t Hohenhrftkurort/Wlntersport) 

Z-ZL-Pe— tiousowolreupg 

c». 87 m 1 , 2 Soxmenterc, i™"pi 

eingeziefatet + Kfa-Ptatz In TG, ffir nur 
DM ISO 000.- abzugeben. 
RCnU 

Betcrthciracr Allee 38 
75M Kactaraha, TeL 97 ZI / 38 70 06 


ÖSTERREICH 


nahe Saalfebten/Zell am See, 
1- u. 2-Zt -Whgn. 


nahe Europa-Sportregion 
Ksprun/Zall am See. 

1- bta 3-Zi.-Whgn. 
Prortsionsfrel 
ToL-Service auch SaJSo. 


»DEIN HEIM« 

Wohnungsbau Ges.m.b.H. 
A-5C20 Salrouto. '.-Riec-r-Kai :3a 
r: 00 662 23 5 26 -C 




GoH • Ski • Wasser - Heilbäder. 
Wohnungen Chalets. Grundstücke 
in Best lagen attraktiver Orte. 

• Sihtaee • Genfer See 

• Fribourg • Graubflnden 

• WaSs • Berner Oberland 

• Tessin • VietwaidsL See 

Erholung + Kapitalanlage 
Verlangen Sie bitte Unterlagen: 
JURIH AG - SCHWEIZ Immobilien 
D-8110 Seehausen, Schucheo 10 
Telefon 0 88 41/ 88 66 


SIS 3 RO':'ACH-EGE=-\ 


AM TEGERNSEE 

nttang. ÜMtoctv-Egwn. m. 110 b 2 VHL. Makonctto. OG « 0G. Gorog«. DM UO 000.-. 
■■ul—ip, Boooch-fgenK cg ta nr Wfl., Kü kpl, Goiogo, DM SA0003.-. 
raakarag, fottodi-Cgeni. ca. 140 nr Wfl, Mokanclie, OG * DG, J Sditotd. 2 Bodfft, 
Gange. DM 790000-. 

B Areal OL 1400 m 3 . Wfl., rd. 140 m 1 . angen. Wohntago. DM S90 000,-. 
t Areal ol 800 m*. Wfl. 130 er, sdwner Garten. DM 930000,-. 

^ Areal ca 1000 rf.Wfl nt 200 m 1 . sehr go» Awsumung, gme Wohntegc, HaUenbodmog- 
Ichfeait. DM 13 MH 

i, Areal caimia 1 , Wfl. id. 280 nf.retzv. OrtHandkige, 1^ MB. DM. 

InnlTmi "nnrti rpn-| ft — ■*"- J oufflol mlWhgca.uhrgute 
Auttiatt, eingor Küdien, DM 2.98 M3L 
htBck bi Airesiditsiagfi. ca 1138 m 1 . DM 92S 000-. 
htfidc. für 2-Fam.-Haut, co. 2000 nt, DM 1J3 MIL (Seonnhe) 


ca 613 rr^ Baogrand, m« genetwgtar Bai>- 
ra url i jgo . Si 1 Trat 1 t — , m. BifogeiWig. 
+ Gange, bests UMitraA. Süffl, OH 
SSO 000^ 


IVt a. Kü- 8«L ca. 3fi m>. 
PMpLDHaoam- 


y IMMOBILIEN ( 

— ^ oc.72 SONTHOr£N > 

OBSRSTDORFER STR. 14 TEL. 



Weitere Angebote Telefon: 0 80 22 / 60 



in LUMBREIN (1400 m) im sonnigen Wander- und 
Skigebiet Lugnez — Mundaun — Obersaxen (Nähe 
Flims-Laax, Vals). Bezug ab Dez. 85/kl. Häuser (5 
Wo., mit eig. Zugang). Jede Wohnung mit Chem- 
Ofen/Abst.-RVBastelr./Spielpl./UT-Garage. 

1- Zi.-WoJ53 m 3 /Fr. 130 000,- Besichtigung nach Vereinb., 

2- Zi.-WoJ66 m 2 /Fr. 150 000,- auch Vermietung von Ferien- 

3- Zi.-Wo766 m 2 /Fr. 160 000,- Wohnungen in Lumbrein + 

Villa. 


Prospekt / Verkauf / Verwaltung 

H. Wagner. Arch. HTL 

«0041 19391921 

Tödi-Straße 40, 8344 Bäretswil/ZH-CH 




SCHWEIZ 

WALLIS 

Direkt vom Bautraqer 

WOHNUNGEN 

CHALETS 

mit Ausländerbev.illigung 


CRANS-MONTANA / ST-LUC 
LES COLLOMS / VERBIER 


VerlangenSieunsere Dokumsntalion 

VAL PROMOTION S.A. 

Av. du Midi 10 - CH-1950 SION 
r 0041 27 23 34 95 


Gambch-ParMdrGhBB 

Kunstvolles Anwesen 
hl ein bl Atmosphäre 

Gr. freisteh. Landhaus, 9 ZL, 
teilw. m. Bäd. u. augebauter 
HausäräHte m. 2 sep. Wohnungen, 
zu verkL, ges. WfL ca. 520 cd 3 , 
G rundst. 1210 m a . KP DM L? Mio. 

Teil verrentung angenehm. 
Fordern Sie sof. unverb. Info an: 
TtiL 988 21/ 31 14 
ImmobUJen Exact 
G. Arneth-Lowitrid 
Weiler 2, 8829 Ctmzenhsusen 


„ Schwarz waldhqf“ 5 
Eine Rarität aus däm 
Südschwarzwald 


Loge des Wohnhauses Kurort Herrischned, in einer 
Landschaft zum Verlieben, mit den Vorteilen der unmit- 
telbaren Nähe der Schweizer Grenze. 

Die Architektur im typischen Stil des Schwarzwalds mit 
heimeligen und gelungenen Grundrissen, bei gehobener 
Ausstattung und grundsolider Qualität 


Preise, die mifSichertiert kein ei ■ Ve rgl ei cti .msc h e u e n'ta h'enir 
z. B. üs-Zi.-App. mit 6 9 ; 22 m 2 Wfl ;t n k I Aiitca Jf: ^ ; 
• J)H 140 v 867 t ,- ^ 


Nutzen Sie dieses AngeboL Besichtigungen ab sofort, 
da Objekt fertiggesteltt ist Unterlagen und Informatio- 
nen direkt vom Bauherrn. 

__ GERNOT PÖPPERL Baaherr n. Ban&ägsr __ 
■i 7800 FieÜHirg, Talstr.9, TeL 07 61/7 30 88- 89 


Aiistria/Bungaiow für Bl 171 

4 ZL, Kü., Bad, sep. WC, DU/WC, gr. Südterr^ off. Kamin, Pkw- 
AbsteUplatz etc. (Toplage steir. SairiUoptün. Wander-, Ski- und 
Kurgebiet/Tbermalbad), möbliert, sofort beziehbar. 

H. Ballin g. Anlageberatung + 1mm., PostL 25 01 47. 8500 Nürnberg 25 
Telefon 09 11 / 54 93 07 oder 59 20 14 (Wochencade) 

Namentlicher GrondbucheiraQrag tsEffd goraatiairt! 


. 


8*S^P5R-- -a.W; - • ”v>- ■ .. 3?. - 


Das drelgeschosrire GebSode gruppiert sich um einen lunenhuf mit 1300 m 1 Grünflichc 
mit treiemBUck zum TUlttnger Berg. 

2- bis 5-Zmune^Komfort-Eigentumswohniiiigen - 56 bis 125 m 2 

r»«. der Wohnung sowie SoadcrwOnscbe in der Raumaufteilung und Ausstattung können bei frühzeitigem Kauf 
bertcksichtißlwerden. Nutzen Sie den Vorteil des Innersthdttohen Wohnens durch den Kauf einer preisgünstigen 
Eigentumswohnung. Da3 Gebäude ist duTÄ 8 sepwate Ha n seingfl n ge und Treppenhäuser unterteilt. Für Jede Wohnung 
ist ein Tiefgaragen-SteDplatz. ein Keller und ein Speicher vorhanden. 

Auch für Normahrerdiener und kleine Geldbeutel finden sich Fin anrieningamo gn c hk e ilen. 

_ , „ Rufen Sie na und verlangen Sic die Herren Bach oder 

Wu bauen ffar Sie; ■ Ecken oder Frau Bach. 



Wir bauen für Sie; 
Wir beraten Sie; 
Wir verkaufen: 


Bach 

BAUUNTERNEHMUNG 


7850 Lörrach, Turtaringer Straße 274a 
Telefon 10 76 2D 4 70 11 oder \ 80 37 
Außerhalb der üblichen Büro reiten: 
Frau oder Herrn Bach (0 76 21) 8 48 02 




























IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. a - Samstag, 25. Jaaar lBBB 



Einmalige Kapitalanlage 

Gewefbeobjekte in Koblenz und Bnictaal 
direkt von Eigentümer 


Freu- mui 

Mietzins p. a. netto DH 233 W0 r . KP: 
2860000«-% 

In Bruchsal: SB- Markt mit erstklassigem Mlwtor rmH hn f^g ftgpm Miet- 
vertrag. Mietzins p. a. du 870 000«-, abzügüdi Grundsteuer, KP; DU 10 Mio. 
Auskunft nur an Direkt-Interessenten, TeL 6 69 / 74 68 48 


Fotofacfageschüft 


Kölner taueostac 
denrtamm. Räi 


ssen, mit entsprechendem Kun- 
Atelier oder Labor vorhanden. 


Zuschriften n. B 8334 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Nürnberg - fürth - erlangen 

Verkaufsflächen an Anafallstraäen bis 1800 in 1 zu verkaufen oder zu 
vermieten. 

Näheres: HAAS INDUSTRIE IMMOBILIEN RDH 
8500 Nürnberg 1 , TeL 09 U / 20646 


Siegerland - Renditeobjekt 

Verbrauchermarfct mit angrenzender Kfe.-Werkstatt 
und Wohnung, langfristig vermietet, Grundstück 
1881 m 2 , Nutzflächen: Markt (Bj. 1980) 800 m 2 , Werk- 
statt 120 m 2 , Wohnung (Bj. 1958) 80 m 2 , Nettoeinnah- 
men DM 103 500,— p.a. 

Preis VB: DM 1,25 Mio. 

Angebote unter K 8221 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Ismaning bei München 

C e w efbegebflude mit Halle wd Wohnhaus 

Halle freitragend, 820 m 3 , Büro und Sozialräume, 150 m\ Garage 
40 m* + Luxuswohnung 210 m 3 , Hofraum-GrundfL 2600 m 1 , Preis 
2 050 000«- DU 

Immobilien H. Walter, PL 43 0648 
SMS München 4«. TeL 8 89 / 34 24 » 


GILL bietet an: 


BaugrMck. m. Gleisanschluß 
u. aufstehendem Büro hau« 
4500 m* Aufbau 1 Maile 1500 
m 2 mägDoh (Bäumarkt, GroB- 
markt o. ».), oatmatf. Kreis- 
stadt DM 720 000,- VB. 


Anlageobjekt* fflr jedermann, 
ETWs ( Nato- Wohnungen, 

auch einzeln) bei Fbianzfe* 
rnngsfibemehme in Pader- 
born, Grevenbroich uaw. 


Feetvennietete Hellen, 460 
und 900 m* auf 5400 m* Grund, 
■ehr gute Lege Dortmund* 
Dorstfeld, nur DH 740000«-, 
Anlageobjekt!!! 


Gern. gen. Objekt in Herten, 




ns, 4 W 
m 2 ) frei (geeignet für Büro oder 
Praxis). Wohn- und Nutzfläche 
594 mr, Bj. 1900, 1981 total reno- 
viert und ca. 240Q w? neue Bau- 
substanz, ME 86400,- DM zzgL 
NK. KP: 1 300000,- DM. 

2 AflhtfaniiHawiiiiKw ln Oer- Er- 
kenschwick. Stünbersstraße. Bj. 
1981, Grundstück 1600 m J , WfL 
1212 m 2 , gute Ausstattung und 
Aufteilung, farbig. Sanitär, Gfi- 
ste-WC usw. ME 116 352,- DM 
zzgL NK. KP: 1500 000,- DM. 
T.Rft - Tmmn blH e n GmbH Hans- 
Ulrich Schuh, Steinstr. 12, 4350 
Recklinghausen, TeL 0 23 61 / 


Dortmund B 1, 5500 m* NutzfL 
Superadresse f. Spezialisten 
(exkL Autohaus?), Mio. VB. 


Sehr schön gelegenes Land- 
Notel, aller Komfort (Sauna, 
Solarium usw.L 35 Komf.-Zlm- 
mer, 20 000 nr Gnind, Tennis- 
platz, Minigolf usw., dir. am 
Wald, auch als Sanatorium, 
Tagungshotal o. ä. geeignet. 
Wert M Mia Superprels - 
weit unter Wert Nur emsthef* ■ 
te Anfragen. Diskrete 
Behantfung. 



<6 Oofflund 1. Bnifnuat 3 
TS 0231/14 9533 u U0797 


Verkauf Handelszentrum 


Autobahn MOndien-NBntbevg. 
Ausfahrt 8057 Ecking (Bereich München) 


30000 EW, ümerstSdt Lage, mit 
Parkhaos, Fußgängerzone, Neu- 
bau fertig Ende 88, sehr gute Bfie- 
termiachung, langfristig; indes. 
Mietverträge. Preis 21 Mio. DM + 
MwSt. (ll,4£ach). 

Weitere Objekte auf Anfrage. 
ÄhnL Objekte für Vertrieb 
gesucht 

Zuschriften unter S 8227 an 
WELT-Veriag. Postfach 10 08 64, 


. voll vermietet 


ExkL Anwesen 

Wohn- u. NutzfL ca. 500 m 3 , aus- 
bauf., Grundst 6150 m 3 , alt. 
BaombesL, nicht elnsehb., 
ParkpL, g. erreichb. üb. Autob., 
ruh. WaldranriL, bes. geeign. t 
Privatclub o. A, zu verk aufen . 
Zuschr. unL X 8386 an WELT- 
Veriag, PL 10 08 64, 4300 Essen. 


lodustringnniclatück 

Hellbronn 


ca. 38X0 m* Flüche, überbaut mit 
einer Diskothek und zwei Pro- 
dukUonshaOezi mit Büro- und So- 
zialrSumen, hohe Mletertrflge, 
Mletrendite ca. 10%, Vexkdbn- 
wertcutaditen über 2,8 Mio. DM 
hegt vor. VP DM 1800000,-. 

Schwaben Immobilien 
87131/8938« 


tabressiRts ftpttaUas« 

Gewerbl Imnotrille ln ausge- 
zeichneter läge in Hamburg, 
Neubau, Investitionsvolumen 
Mio. Ifi, MEp. a. 210 000,-. 
Milder, TeL • 48 / B 51 II 15 il 6 51 74 56 


SB-Morfct 

# Konkurrenzloser Stand- 
ort auf Borkum, da Erhal* 
tungssatzungen u.'Vecän- 
derungsspelren 

# la Mieter NVA (co op) 

# 20-Jahies-Mjetvertrag + 10 
Jahre Option, 100% ind- 
exbert 

e . Tahraamiatoinnahm g! 

594580,-DM+MwSt 

# Kaufpreis 7,5 Mio. + 
MwSt 

# Sauf direkt v. Eigentümer 

Ihre Höcb, Pojekotiwog % 
2800Br*mM» 


Paderborn 


Betriebflsundstück mit Verwa Bungig ebtode, Areal 8800 mV2 Zu- 
Autobahn A ^ bSaS^ Hiebe SW*. VB DM 
950000.-. Anfragen: 


H, Grewe. Inwietrlltewbei ihr 
Pfarrer-Drees-Str. 12. CTM Sattfcffitea. TeL 053 »8237 


irrrw 


-! i- 


unbebaut. 80 m Front, 2 Stzafleahveten, Crrenzhebe nu ag tagg 
GeschoSfläche 15000 m* davon 5000 m* btt EG, Kaufru 
fordenmg DM *5 Mta. - DM 300,-fta 3 GwchoOÄdto. 
m. k. £ Vermittlung, Makler, Tefefoa »«783« 57 11 


Zn deutscher Großstadt 

Apotheke u. Zinshoos 


(4 Arzte), sehr guter Umsatz, für &4 
Mia v. Frtv. zoverk. 

Zuschr. u. R 8182 an WELT-Veriag, 
Postfach 1008 64, 4300 Essen. 



rv A*. i 


u- weHasbeatsxnleruiig 
(H-patentiert). Bundesweit tüig, 
dah er Finnensitz nnabfa.. Umsatz 1 


3800 m 1 GewerbagrundstOck Homberg 53 

Bekat nmdstflck. Ring 3/Luruper Haspistr^ 130 m JSöut. 
a«ge GtMcboßflÄdie W0m’, 2 BGsdurcb Hanglage möglich. 
Kaufprdsförderang DM L3 Klo. » DM 300, -An 1 Netto-NutzöftdK. 

m. k. L Vennittltmg, Makler, Teleftm 0 « / 8 SB 5711 


Modernes gut dngefOhrtes 
Kosmwtildnstilut 
3 Kabinen, guter Kundenstamm, im 
Bi^iin Hannover, aus gesund hettL 
Gründen günstig zu verkaufen. 
Zuschriften unter T 8140 an WELT- 
Veriag. Postfach 10 06 64, 4300 Essen 


Northeim am Harz 

8000 m 5 Gewerbegrundstück, dir. 
an frequentierter Bundesstr-, fiir 
DM 58 50 per m* zu verkaufen. 

Friedrich Wilde 
Burgweg 13, 3387 Vienenburg 1 



Henditeobj., 3 Mieter bester Bo- 
nität, Netto-ME 71400r-. PV 
775 000 r- 

Etnkaafseenter, Neubau 88, ME 
388 000 v-, KP 3,7 Mio. Weitere 
Henditeobj. auf Anfrage. 
Heys A »o™, Anlage- a 
Gewerbe hmnob. 

TeL 0 23 25/5 1444/45 


PLZ- Bereich 25 

Ge schäftsr äume, Einkaufszcme 
F uflgUng erb erel di. 150 m* be- 
stens geeignet für Apotheke; 
Arzte in direkter Nachbarschaft, 
Gutachten 1 MÜL p. per sofort 
zu vergeben. 

Zuschr. u. D 8348 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Basen. 


h» PrhntBüimeimefl gesackt 


Sportstudio 

groß, in Köln, beste Ausstatt., 
umständehalb, so! zu verie, DM 
160 000,-. 

S 02 21 / 39 CS 58 (ab MbJ 


vo rnehmlich Ban g>n*hniig ww oder positivem Bauvorbescheid. 
Auch AichftdrtrebtoÄmg Dpfaete Abwicklung, schnelle Ent- 
scheidung. 


Zuschriften uni. H 8028 an WELT-Veriag, FostL 1008 64, 4300 Essen. 


Langfristige Mietverträge mit Indexgleitklaaael. werbewirksame 
Lage. Baujahr 1984, von Privat. Preisvorstellung DM 10 000 000,-. 


Anfragen u. T 8228 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


SB-MflikteH! Höchste RendHeü! 

Mieter: Akh, Edeka, Rewe usw, langfristige Mietverträge zwi- 
schen 10-15 Jahren, lndexiert und Optionen, beste Standorte wie z. 

B,: 

Großnam Hamborg DM 1 535 6Wr- biw. DM 2 988 6*r- 
GroSraom Hannover DM 3 815686*- 
Neubauten, daher höchste Steuervorteile wie 5% Afa. Ahgabeureis 
zwischen ll-Ußfädh, keine Maklergebühren! 

BnUcer Tnwbeit KG, BtsalUe 18, B OHeding, TteL M «1 /2 6 25 M 


Arztpruda/Neubaii in Singen 

- Rsim BodensM - 
ln SMitntor Lsg« entstehen Büro- b». 
PraxMume. Nutzfl. ca. 1Z5 stsB- 
platz In Tiefgänge. Beziehbar SepL 
IflM. Mehrwensteuer kann ausgewiesan 


Industrie- und 
Gewerbegnmdstüclre 

in Nordhessen. Nähe Kassel, 73 500 
mS erschlossen, preisgünstig. 
GHR, 3426 Hm Uchtnu 
Poststo. 9, TeL 8 56 62 / 25 75 
und 8 56 64/ 52 92 



Top- Anlage 

5 Arztpraxen zu vertu, KP 2 Mio. 
DU, Jahreskaltmiete DM 
181 000,-, langfr. indexierte Miet- 
verträge v. Priv. 

TeL 6 22 n/a 59 88 




® Immobilien 

GMBH 


Gobielslciter 
Eckhard Treptow 

Sshoffeistraße 20 
7700 Singen 
Tolßfon 07731/6 55 52 


KompL eingerichtete, moderne, 

giitf i mktln niprpnrip 

KOI iHTwfil l&rtl« 


»nf einer Fläriie von ca. 2500 m a , 
in nordhesslsdier Großstadt zn 
verkaufen oder zu vermieten. 
Angeb. u. H 8198 an WELT-Ver- 
iag, PustL 10 08 64, 4300 Essen 


Wir verkaufen im Auftrag: 

Nio-/V»waltimgsgabavde 
ln bester Chylage von Ulm 

620 m* p Nutzfläche ge s amt ca. 2380 
m 1 , bezugsfrei Sommer 1986. Gut 
geeignet xür Eigemnztzer. Ka n fpar ei « 


Verwaltungs- 
gebäude 
in München 



« Mtett- anMMacfc. 

■ml Men ■ aei « wa o<L aan »m iMia w 2 oca. 

ML flO. fl K2SOT *aTW*B, h«L W 0# M . « ÜB 


TatMhdar-B aafaäSBr -Ai v hl te toe a 
WIR SUCHEN BUNDESWEIT 

geweifeQdui Oiwdi tä ck i 

für SB-Mirkte/Onkaufazeotren 

um »in m in 

oSwi H hU l ■«-*» pm AtataadiahL 

GÖDEBT VDM 8 68 21 / 2 13 28 




Lothar Beyer 


mrf inuaoMUenmaUtn: 
Wacnentrefle 113 
7M0Uta^to»nJ 
TeL 87 31/37487 
- seit über 25 Jahren ln Ulm - 



langfristig an Weltkonzem 
vermietet. Miete: 420 000 DM 
p. a. zzgl. MwSt 
Kaufangebote unter T 8250 
an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


-in Städten ab 60000 EW 
zu mieten oder zu laufen 

Ladenlokale und A 
GeschSftahänser [Ql 

in Fußgängerzonen L Cm J 
ROSSIG+ PARTNER 


ü T cJiTIT T fl 


Ina sMlkh m Hnarttwre 

LascrhaBe. ca. 3000 m 1 , mit Grdis. ca. 
15000 m* zu Imden geaucht. Ang. erb. 



MBoaaniLa 

ACa 

H muaxm -Maul-Str. 2 


T0L 040/77 »79 


II r ■ : ^ I W9 


SUBA-CENTER 


Hamburg-Bercedorf 
Alte Holstanstmße. Lohbrügge 



m Ma 


aJM 


Eröffnung Frühjahr 1987 


nim:MSüWOHMi 



Spezialvermtttlung für Wirtschaft und Industrie 


LADENVERMIETUNGEN IN 
STUTTGART-FUSSGÄNGERZDNE 


w 



saawiMaMsHiaaa 


ki stnom «idMHvan QMcntAs* und BdretiM 
WMMMI 04 1000 m* WaiMICN 00er 3 
Etaoan zur yanntMung. EnMltaiungaiMgaiif 
ca. 1400 nr. mM. AunttKiirg, E tt fl a day gm- 
B* 5diaufanmifrantl bi widwi LBQtn Har- 
d«n nur pm aUi FÜcfn ln dw f OiCfln- 
omung tr»t Bang Vamandking. 

MMunNK Aal Anfrage 


n aa mi M Mniin aaa 

naquaMMMa Uga «on Sunpaitf ki akian 

laRrtaaMMMfl flaälilni u. Hureiiaus nab 


laartaaMattMn (Taartiim- u. BOrehaus ■* 
Sw 100 nr Vatkau M Icnan und ca IX nr 
Lagartliciian - we lch e aeaiHua n «Banf Mr 
Vefkautavaefca nutzbar and - zw Nauver- 
mlatuna haL Bann VMwndkingeeeefia 
Watpraia: Auf Ansnege 


Freiburg 

zentrale Geschäftslage 

Verkaufsflächen von ca. 400 bis 2000 m 2 
grofie Schaufensterfront 
BurofUchen von 200 bis 1000 m 2 


V ar kall MiaHa , CM, 430 ID 1 , hl un- 
oittelb. MH» eines zehr stark 
freqoeotlertcu Vertnuriier- 


ffa A t« m verpachten. 

Auak. Mo -Pr. v. 8-15 Uhr. TeL 


Auak. v. 8-19 

023 89/80 10 


1530) mit Heon Martens, TaL (04 U} 
34 0535 / 30 


Itr erfahrener Fachve mittler fQr Rendite Objekte, BQrohluaar, 
Industrie-lmmobiBen und g ew eib Uche Vonrietungen 


Ladenflachen zu vennleten 


ExkL Ghsf-yHreBgorBfimäane 


Das SUBACENTER Baraadod hat efcw erstklassig« Lage Im kinenstadtberoich 
von ftemburg-BeigeihirtfLohbrOgge mR unmUattnrem Anschtufl an da FuBgfln- 
garajne »Alte H u to ton a ti afle». 

In dar NachMrechalt befinden sich dar S-Bahnhof Baigadorf und der zentrale 
Omnibuabahnfiof (Z0B|. Durch Bünden- und Hauphrari«ihn»iraBan wardan die 
auawflrtlgan Ptcw^Kundan bequam an das Bnkautszeidrom herangefOhrt. 

Das SUBA-CENTER Bergadorf wtm als geschlossenes. vaRQberdadoes und 
behei z te » Elnkautazantrum mR über 16000 m 3 GeMudsnutzMche nach den 
neuesten Efkenmnteaan das ShappkigCanter-Baiis arrlchtat. 

Die LAden von 15 m 1 bte 800 m 1 Hegen kl dan Passagen kn ErtgeschoG und kn 
1. Obergeschoß. 

Den Kunden des SUBA-CENTER Dargadort stahan 875 ParkpfAfze unmtttaMw 
über den Verkaufsräumen zur Verfügung, 

Die Firma SUBA-CENTER GmbH +■ Co. I«3 wird auf ca. 8000 m 9 Netto- Verkaufs- 
fläche mR ekwm ftuflerat attraktiven Paasagan-SB-Warenhaua die Magnetfunktion 
in dteaam Zentrum ausüben. 


Bonner Büro-Service International 
Tri. 0228/25 BO 81 
Teletext 2 2837 18 


Düsseldorf! I I I : : Stuttgart 

Kcnigsullee 30 III I M. '■ ! \ . Joh.vmesiir 19 

Ttl, C 2 11 -To 20 37-23 - ' “ ' 7 e t 0 7 i l -•£ I 0.5 - 1 

Immobilicn-Fmanzierungs- und Vcrsicherungs-VermitHur.gs- 
GmbH+Co. KG 




i", = 1 

i i l i 

j =1 ;■ 



1, ML 103040. TU 0020/19034/» 


SbcIm Ir griDmr Stadt 

in Spttxenlaiiflam! 9-10 m 3 mar 3 
tu* Verkaufsfläche, za h l e Höriut 
preis. 

TeL 6 64 71 / 5 21 13. ab 2» Uhr 


M Moriw B ürorihunit mit ver- 
gbstem AtusteOnngaremn, Bar 
etc. 400 m 3 tf us Parkflächen für 
ca. 200 PKW. Gesa m tmlete 3500 
DM + MwSt. Preisgünstige Über- 
nahme Einrichtuzig i»5j i 
TeL 02 28 / 48 00 66, 
am Wochen e nde 02 28 / 62 13 58 


Modernes Ranpenlager, 4000 m 2 

auch für Produktion geeignet, in 4300 Essen, Nähe BAB 

Verwaltungsgebäude, 500 m 3 
Lkw-Werkstatt 

5000 m* befestigte Hoffläche 
sofort zu vermieten (evtL auch zu verkaufen) 


HUSSEL HOLDING AG 
Für unsere Fachgeschäfte 




Postfach 130 

21 75 Cade nb erge TeL: 


(04777) 81 71 


Top4jge, refzät. Mre 
• l timln W. in. UM ar, ES, Bs- 

•HmVPiariÄ. m. T70B ^Mtrit 


Drtyrar GmbH, Otto-BEahn-Str. 18, 4750 Onn 
TeL 0 23 «3/ 88 81 11, Telex 82 27 745 beln 


Ostwestfalen 


Baaa SoM 88. VriatatMo. 

Rühr. Trnmoh., Parkstr. 18 
“ Hamborg 52, T. • 48 / 82 43 04 


900 m 2 Ladenfläche 


Gewerbegebiet, verkehrsgünstig 


in bester Gewerbelage, Im EG eines attraktiven Bürohauses. 


- optimal für Computarhandel geeignet, 
da die Zielgruppe der Gewerbetreibenden in riesiger Zahl bei 
dem direkten Nachbarn, 



Büro Hamburg 1 


In e inem modernen Kontorhaus bieten wir Th non kurz- oder 
mittelfristig Bürnfläcben verschiedener Größenordnungen 
(70-1000 m*) an. Die Ausstattung: IsoiiervergL Penster, abge- 
hängte Decken mit Beleuchtung, Tq^pTxxL, Pantry, WC, 
Fabrstuhlanlagen. 

Mio tpffe ll DM 9 f 50/n s zzgL MwSt + NIC, kein» 
VrnmfttlungsgebUte fOr Mieter. AnskOnft» und Besichti- 
gung, VerorietoiigsbOra T»L 0 40 / 25 42 10 



- einem Großmarkt (der keine Computerabteilung hat!), bereits 
vorhanden ist 


Das Verkehrsaufkommen beträgt ca 40 000 Fahrzeuge pro Tag. 
Die Werbemöglichkeiten am Gebäude sind hervorragend. Park- 
plätze sind ausreichend vorhanden. Ab März 1986 zu vermieten. 


Geschältslokal in allerbester La- 
ge, nur an Firmen hochwertigen 
Genres zu vermieten. Ca. 200 m 1 
davon ca. V» ebenerdig. 
Zuschr. unt Y 8387 an WELT- 
Veriag; PL 100864. 4800 Essen. 


Angeb. unter C 8149 an WELT-Veriag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. I ToclHltacfier GroSbaHfel 


FACHMARKT 


700 bis 2000 m a Verkaufehaüe, geeignet als Fachmarkt; in guter 
Verkehrslage von Saarbrücken ab sofort zu vermieten. 


mit aageschlogsener. umfangreicher 
Motorenöl- u- Scfami er st ot fabtel- 
lung zu vextoxifen. evtL auf Senten- 
basis oder langfristig gegen Abstcbe- 

rung zu verpachten. 

Seriöse Angebote (Konzernfinnen 
erwünscht) erbeten unter Y 8145 an 
WELT-Veriag, Postf. 10 08 84, 


BADEN-BADEN 

Ladengeschäft/FuflgüngefzoDe 

beste 1a Lage, bis 270 m 2 erweiterbar, 
Kaltmiete DM 9500,-. 

BÖHM- Immobilien 

Tel. 0 72 21 / 7 27 82, 7570 Baden-Baden 
Lichtentaler Allee 82 


suchen wir Ladenlokale in 
besten Verkaufslagen. 


(nur Städte Ober 30.000 Einwohner) 

Verkaufsfläche 60-LOOO qm # mit geeigneten Nebenräumen 

vorhanden oder ausbaubar für Lager und Personal 

• Schaufensterfront: mindestens 5 m 


TOP-LADENLOKAL 


hausen + blnm Immobilien compntersemee, RDM 
HeldenkopferfeU 19, 6600 Saarbrücken, TeL 66 81 / 6 40 41 


Hamburger Str. 125-131 


i| lag 



Köln, Mittelstraße, beste Geschäftslage, ca. 400 m 1 Verkaufsfläche, 
davon 160 m 1 Im Erd- und Galeriegeschoß, ca. 9 m Schaufensterfront, 
ab 1. 6. 68 zu vermieten. Umbauwünsche des M&eters können berück- 
sichtigt werden. Weitere Informationen durch A-n Vermittler: 


Wir bieten Ihnen Sicherheit, Zuverlässigkeit und Flexibilität, 
wenn Sie vermieten oder verkaufen möchten. 


I Wir zahlen attraktive, wert- 
• gesicherte Mieten und sind 


Cityplan Bau- und FlaimngagcacDachaft mblL, 
Ffirst-FflcUer-Str. 38, 5 Köln 41, TeL 8221 - 40 98 < 


gesicherte Mieten und sind ein 
sicherer Partner fiir langfristige 
Verträge. 


direkt neben dem Einkaufszentrum Hamburger Straße 


DM 35 000,-. 
Zuschr. u. S 8183 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 W. 4380 Essen. 




- nach Wunsch aufMBiar- 


u-Bahn-Siotfon und Bus vor der Tür. Kundenparkpfam, Ucw-Anff«fe- 
rungirnögEchkeil, großzügige Schaufenitenromen zur Hamburasr 
Strofle. 


Oai Objakl wird neu dekoriert. FuSbodenbeJgg (Teppldl Oder PVC] 
nach Wahl de« Mleior«, ous reichende Leuchten in der obgeh. Decke 
vorhanden. Elngcutgigeslahung nach Absprache 
- direkt vom Eigentümer - 


Rufen Sie uns an, oder fordern Sie unsere Vermietungsauf gäbe an - 
ab Montag, 8 Uhr 


Vorkaufshalle 

2000 m*. winkelförmig, 4 m lichte 
Höhe, 50 m Srium fe nstcrfront, ge- 
OOb- Ausstattfr, evtL er weitet bar, 
auf OOOO-m^-EdcgruudstQric, ber- 
vorrageade Sichtbarkeit, 120 Steü- 
plifee. in Osnabrück, 5 Ifin. von 
Ortsmttte, an Ausfallstr^ hohe Kuq- 
denfrequenz durch 4 Verbraucher- 
märkte in unmittelb. Nähe, langfr. 
zn vermieten durch Maklerbüro Dr 
Vieregge, Triefen 85 41/ 2 76 18 



Autosalon zu vonnietoa 

Ladenfläche. 140 m 3 u. 22 Stellplätze 
u. Hof, DM 8500.- + Umlagen + Kau- 
tion. 


2 Wir leisten Abstands- bzw. 
• Mietvorauszahlunaen. 


Zuschriften unter G 8320 an WELT- 
Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 &acn 


Mietvorauszahlungen. 

Bei Geschäftsaufgabe über- 
nehmen wir Ihre Mitarbeite 
und Ihre Warenbestände. 


4 Wir übernehmen auch GroB- 
* obi ekte zur gemeinsamen 
Nutzung durch mehrere unserer 
Fachgeschäfte. 

5 Unsere hohen Investitionen 
machen Ihr Haus langfristig 
• wertvoller. 


Uns interessieren auch Projekte, 
die erst in ein bis zwei Jahren 
zur Verfügung stehen. 


Herford, Alter Markt 13. im Kaufhaus Köhler 
(Kaufringhaus) 

Basement Verkaufsfläche ca. 655 m 2 , Nebenflächen ca. 420 m 1 


Vermittlungen und Hinweise, die zu Vertragsabschlüssen fuhren, 
werden honoriert Wir garantieren Vertraulichkeit, unabhängig davon, 
ob es zu einem Vertragsabschluß kommt oder nicht 



2 Hamburg 76 

i J f l] ) fl Hamburger Str. 131 
LJLJLJs 1>L1-F TeL 0 40 / 2 98 02 01 
WOHNUNGSBAU Postfach 76 11 09 


Auslieferungslager 


500 - 1000 m 1 + Büro, evtL mit 
Palettenregalen u. Lagerservice; 
Neubau, sofort frei, verkehrs- 
günstig Norderstedt/HH-Och- 
eeozoIL 

Triefen 6 48 / 5 23 10 96 


Basement Verkaufsfläche ca. 655 m 2 , Nebenflächen ca. 420 m 1 

zur zeit als Supermarkt genutzt, zum Herbst 1966 vom Eigentümer neu 
zu vennleten. 

Auch geeignet tür die Branchen: Drogerie markt, UraertialtungseMetro- 
rtik. Hobbymerkt. Textildiscounter. 

Nettomiete: DM 10 500,- zzgl. Nebenkosten und MwSt. 

Nähere Auskünfte: 


Bitte nehmen Sie telefonisch oder schriftlich Kontakt mit uns auf: 

HUSSEL HOLDING 

AKTIENGESELLSCHAFT 


Allianz 


ALtmc i a to n»v i m c hf i g> H fl 
O w idH ri gwEwM 
4n KwxteteM t, 43N Emm 1 
T«L UM It «»1* cd. 1 18 31 ZB 


Postfach 1609 - 5800 Hagen 1 
Vorstandssekretariat Telefon 023 31/6901 96 


<e JltPlcZ*» 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 




geiflrricfa tetes Untarfekai 

in Emstadt Kreis Siegen- Wittgen- 
stein, hl 100 m*, mit ALDI-Groft- 
markt unter einem Dach, an Textil- 
oder ScbahflÜflKsben kurzfristig zu 
vermieten. 

Anaeb. erb. unt A 814? an WELT- 
väag, Postf. M> OB «4. 4300 Essen. 




ca. 180° ®* (■“* Wunsch m. Ram- 
pe), yyrKwbr»gfl««t<g in Anto- 
bajäjnäbe, auch in Teilen von lx 
g00 und 4x300 no 4 jeweils m. RoB 
tpren für Lkw und sep. Büroräu 
me za vermieten od. m verpach- 
ten. 

Znscbr. u. G 8175 an WELT-Ver- 
fa^Poatt 10 08 64. 4300 Essen. 


Grofirama Stuttgart 

Vermieten in einer Kreisstadt ei- 
ne EinnpRiandelsflSche von ca. 
2000 m* Standort gegenüber ei- 
nem Großverbrauchermarkt. 
Ange bote unter B 8148 an 
WELT-Veriag, Postfach 100664, 



Eäacafo zu verpachten od. zu 
verk. 

Zuschr. unt U 8141 an WELT- 
Veriag, Pt 10 08 84. 4300 Essen. 


408 m* als Verkaufs- oder Gewer- 
befläche ge eigne t, neben 4000 m s 
Verbrauc&ermarkt in Brflhl 

kurzfristig zu vermieten. 
Zuschr. tl H 8242 WELT- Vertag, 
Postfach 10 06 84, 4300 Essen 



250 bi 2 ladenlokal 

Basaretr* Duisburg, Einkauls- 
zentrum in Vorortslage, zu ver- 
mieten. 

Hpfiw WjilHrf«. TwimiMHii WH» 

4106 Dulsbarg, Lintorfer Stfc 36 
TeL 02 08 / 72 15 22 


Loden lokale 

(Wohn- u. GeschHfttbfiuser) 

gute Lage, zu vermieten oder verk. 
L Ostseebad-Kleinstadt in OstboE- 
stein, ca. 300 nP. 

2. I ln Mlt- 

tAlhfthatotw. HL 500 m 1 . 

Angebote unter S 8205 an WELT- 
Verteg, Postfach 10 08 04,4300 Essen 



fwTT : 1 i ^ * j Ü2 1 


KAUFHAUS 


im Stadtzentrum von Niebüll gelegen, bieten wir ein 
modernes Kaufhaus, 1980 erstellt, zum Verkauf an. 

Pie Nutzfläche beträgt, verteilt auf 4 Verkaufsetagen, 
ca 2.900 m 2 - 

Über das Haus mit Rolltreppen, Fahrstuhl und ausrei- 
chend vorhandenen Parkplätzen im Innenstadtbereich 
kann kurzfristig frei verfügt werden. 

Auch bietet sich bei diesem Haus eine Shop-m-Shop- 

Konzeption an. 

Der Kaufpreis beträgt DM 4L200.000,-. 

Alle näheren Einzelheiten durch die Alteinbeauftragte 

IDUU Industrie-Rat Hamburg GmbH 

ff I f ff # Abteilung Immobilien 

Rothenbaumchaussee 5, D-2000 Hamburg 13, 

Tel (040) 448111/12. Telex 2 173 574 irhh mhsoth 


Sitz in Nor dtort nrhtond .mil mehre- Umsatz L.6 Mio, Gewinn 10%. KP L2 

ret» Pernveriteystonxcsswnep zu uio, VoUfinanztenmg evtL mögL 

y ^hJHlfML — “ — — 


Haodolsgoschäft auf dem AntSquitOteasektor 
sofort oder später zu vevkaufee 

Sichere Existenz, ^ pmuHiü^gig , hngjähri^ seriös eingeffihrt, um- 
fassende Rundenkartei, fachbezogene Einarbeitung, Fachliteratur, 
wg Restaurator. AnndA H i nigM - y im exklusive 

Aiusteflungsfo ren in der BSD. WAmptpAihn mwi 

re F»fl gBr+i Kohkur t enzklaueel - Wroifwdpning mfigHfh, 
Zuschriften u. E 8195 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Gutrtagafikrtes 
Taphsfld». und 
Han da rtwri iMH dtorno h ni nn 

zu verkaufen. Herstellung und 
Vertrieb von Sttckappareten, 
Sückpackungen . Stechmasrhl- 
nen, Pauspulver, Tapisseriezube- 
hör. F.«parwrfnn«r«big , 70% Ex- 
port künden, Sitzverlegung mög- 
Tjeh t Grundkapital von TDK 100 
phis Sicherheiten erforderlich. 
Telefon: 04292-3082 


lattetogea, bub 


Offerte unter N 8356 an WELT -V erlag. | 
Postfach 10 OS 84, 4300 Essen. I 


Verkauf wg. Alter (ebenso: Uercc-I 


Krmlfrkf 0 !»*»« 1 » "»" and Angebote] I des- Autohaus, Werbeatelier, Con- 


unter N 8246 an WELT-Veriag. FostL 
10 08 64. 4300 Essen. 


tamerdlenst). 

Eebardt-lnnnobdUen, 82 28 / 61 32 09 


Untemehmensvermittiimg 

SommeWir. 06743/2666. Oüeistr. 1 
6533 Bacharoch. Telex 4 2327 

WrwraffiEton erfärem 

Gesdttsffihrer 

tiie BdafigmiM d 2 Sl 00 D DH 


Zu jeder Anschrift , 
gehört die Postleitzahl 


Jedes Objekt für nur 50 % der 
Gestehungskosten! 

(Mkmalpaifc Bayer. Wald, bekannter Qlas- 
mseftar- und Fremdenmfeshfcort, 1. Haus 
am Platz, 35 Sattart. sfta Zimmer mH Du- 
scMWC. Wlnscitaftsküche. Qsstzi. Ne- 
banzL, Kaminstube. KMertokaL 2 Udert 
(MhMnnahmen 2SOOO DM p. a.), knrepMi 
mfibOort und inwfltartatart, Kaufpreis nur 
DM ItNONr, Anzahlung ab 400000- 
DM. 

APAHTH0TEL N*ba LuRkurort Bodan- 
imUBhw. WaM, Traumtaoa Inmitten von 
40000 b? Uagmiosa uraf Bade- und An- 
gdwlhtr, 70 Botten In komptatt au sp wtat- 
totan Fsrianwormungon. Restaurant mit 
NobanrAumen und WOhreing. oratidMislg* 
Bauwotoe, Kaufpreis nur DM 2 550000/-, 
Anzahlung ab 700 000.- DM. 

STADTHOTEL in Bufstrabondsm Mdtatam- 
tnim (ca. 31 000 Ekwr.K Tor zum Bayer. 
Wuld. 1. Haus am Platz, otngeführter Be- 
trieb, 130 Betten, adle 25. mit Du/WC, Ra- 
staurant und Naban/äuma. HaBanbad. Sau- 
na, KonfarencrOume. 200 000.- 0M MieMn- 
nahmen aus Nebanbetrioben, sahr guta 
Ausstattung, Kaufpreis nur DM5700000/-, 
BgankspHal ab 1 200 000,- DM. 

Bel «Den Objekten können ztnsgünstige 
Darlehen bub För derprogiansnen m An- 
spruch genommen werden. Verainberen 
Sie kurzfristig Termin für eine Besichtigung 
und Facftberebing, auch SaJSo. von 9 bta 
18 Uhr. 

NIBA Immobilien 

ifap.n4M . rfr 26, 6368 VHahofen 
Tat. OBS «1/201 50 


Achtung, KmpHaUmlcgoroUur Solbttbotreibcr 

Rustikale Pilsbar am Walchensee 

ln wunderschöner florierender Ferienappartemantanlage mit eigenem 
Zugang, komplett eingerichtet, mit ca. 7Q Plätzen u. gr. Theke. Für 
Kapttaianleger in 86 c& DM 50000,- Sofortabsehreibung wegen gering- 
wertiger Wirtschaftsgüter, hohe Fotgeafe wegen Betriebseinrichtung, 
ra, 8% Randhel 

KP^Zusammensetzung, Teileigentum DM 300000,- + Einrichtung 
DM 150000,- + MwSL. DM 63000,- » DM 513000,-. 


'fS Chiemgau-Immobilien 

V-i'-r-rV EtsenacherStr.10, 8000 München40, Tel. :089.' UUUUvU 


in Berlin, Citynähe 



Mittelklassehotel, 78 Doppelzimmer, Tiefgarage, Fahr- 
stühle etc., alsGami konzipiert. Fertigstellung Ende 1986. 
Langfristig zu verpachten. Kaution erforderlich! Die Jah- 
respacht beträgt im Durchschnitt DM 590 000,-. 

HVL^TbAU PLANUNGS GMBH 

Uetzsnburger Str. 61, 1000 Berlin 30, Tel. 030/ 24 60 31/ 32 


Romant. Tiroler Hotel 

Im rustikalen Stil. NKbe Seefeld. Bj. 
1980, 613 m 3 Grundstück. 80 Sitrpl im 

W nnin iirarf ]Q y i .|i l KRtnln - TlmwIW 

Bar, »■"*■» B ihiaMimM», L OG lind 
DG. 30 Betten, Kaufpreis VB iß Mio. 
Balb> Szbm. imaoMHui 
TeL >48 / 2 208949 


Obefharzer 

Kurort 

Hotel u. Restaurant 

im Tjiirfthnnwatll, Bestlage, 120 
Plätze Im Restaurant, originelle 
Kellerbar mit 70 Plätzen, 23 Bet- 
ten, Privatwohnunß. Personal- 
zimmer. Alteingesessener Fami- 
lienbetrieb, krankheitshalber zu 
verkaufen, evtL auf Rentenbasis. 

AmUrano Immobilien 
3388 Bad Harzbart 
Fnfig&ngenone 

TeL 053 22 / 24 12 


Exldus. Herrenhaus 

st. Restaurant- u. Hotefbotrieb 

der gehobenen Ansprüche, in 
einem Areal von 30 ha Park- u. 
Wieseng rdst, ca. 10 km südL HH, 
Golfplatz- und Spielbanknähe, 
an qualifizierte Fachkraft. Miete 
DM 4500,- + Nebenkosten, erfor- 
dert. EK DM 60 000,-. 

U- IMMOBILIEN 

rüter Kip DfpL-Volkswkt 

CokMmnadefi76, 2000 Hamburg 36 
Tel. (040) $4 0037/34 5602 
„ Telex 2 166 025 imco - 


Gvtgebendee 
Hotel -Restaurant 
im Tegemseer Tal 

in außerordentL schöner Lage zu 
verpachten oder zu verkaufen. 
SchriftL Ang. u. G 8351 an WELT- 
VerL, Postf. 1008 84, 4300 Essen. 


Framdenpension 

irn AHgSu, 20 Betten, 4 Ferien- 
woho ungen, 1 Privatwohnung zu 
verk. SP 850 000,- InkL Inv. 
TeL 083 85/ 266 


Acttng! 

Sehr schön eingerichtetes 

Eiscafe 

an der Nordsee zu verkaufen, 
vermieten oder verpachten. 
Bezugsfertig zum 1. 3. 1986. 
Zuschr. u. P 8137 an WELT- Ver- 
lag, POStf, 10 08 W, 4300 Essen. 


RMIETUNGEN 


Hamburg 1: 2-Zi.-Nb.-Whg., ruh. 
Lage, 72 m>. 2 Balk., Miete DM 
, 880,- ex. o. Court. 

[ TeL 8 40 / 24 36 34. 

Luxuriöser 

Atriumbungalow 

Kuh t verhehrgfinst. Lage in 
Nbg- Langwasser, aufwend. 

Ausstattg., ca. 160 m : WfL. viel- 
seitig nutzbar, 6 ZL. 2 Küchen, 
Bad, teilmdbL, Sauna, Garage, 2 
Innenhöfe, inkl. allem Komfort, 
Miete mtL 2000,- (Verkauf mög- 
lich, DM 550 000,-) v. Privat, so- 
fort frei 

Telefon 09 11/ 40 14 13 


RUHESITZE 


Kein Altersheim 

An einer der schönsten Küsten 
Spaniens bieten wir Urnen einen 
Ruhesitz in liebevoller Gebor- 
genheit, mit exklusiver Betreu- 
ung bis an Ehr Lebensende. 
Unser Haus, inmitten herrlicher 
Natur, ausgestattet mit stilvoller 
Gemütlichkeit, gewährleistet 
höchste Lebensqualität. 
Fordern Sie unsere Unterlagen 
an, Sie werden begeistert sein. 
Zuschriften unter D 8194 an 
WELT- Verlag Postfach 10 08«, 
4300 Essen. 


- JUr M 


Immobilien in: 


Freiburg und Südschwarzwald 




^raaai mmumsmmm Immobilien GmbH RDM tmmmmmm 

^ preisgünstige Eigentumswohnungen 

in Freiburg, direkt an der Dreisam 

ms» 
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Ungewöhnlich günstige Kaufpreise! 

3-23.-DG-Whg., 82 m 2 +40 m 2 ausbaufähiger Speicher DM 184000.- 
2-Zimmer-Wohnung, Hochparterre, ca. 45 m 2 Whfl. DM 104000, 

Keine Maklergebühr - da aus Eigenbesitz! 

S$5£W®äM^osastraBe 21 - 7800 Freiburga®M%Mg 
Telefon (0761) 36386-7 


Schwarzwald-Höhenluftkurort 

FELDBERG-FALKAU 

über dem Titisee, 35 km von Freiburg 

können Sie in einer kleinen Einheit mit 5 Eigentums- 
wohnungen noch erwerben 
1x3 Zimmer 66 m 1 DM 198000,— 

1x2 Zimmer DachgeschoS 51 m* DM 159QÖQ,- 
Die Wohnungen eignen sich sowohl als Dauerwohnsrtz und 
auch als Ferienwohnungen. Eigen kapital ab DM 10000,—, 
Rest günstige Finanzierung. Auch bei Eigennutzung 
Abschreibung der Zinsen 3 Jahre bis je DM 10000,—. 
Steuergewinn durch 5°/oige degressive Abschreibung oder 7 b. 

Auskunft durch J. Stlehler, Weberstrate 26, 7802 Menhausen, 
Telefon (0761) 402781 und (0761) 22534 


Die Dreisampromenade 

Freiburgs absoluteTraumlage! 

Preisgünstige ETW* s in allen Größen 

Mitten im Zentrum, dodi völlig ruhig und idyllisdi. . 
Bestens geeignet als Kapitalanlage oder zur Eigen- i 
auf zung, z. B.: 4 Zi-, ca. 127 m a Wfl^ DM_ 292500,-. Ä ^ 

Keine Maklergebühr - da aus Eigenbesitz! 6 p^': 



Unsere MLSTEKVVOH.MNG 

in der Oberau 51, im 1. OG, Telefon 34998, ist am 
Samstag und Sonntag von 1430 bis 17 Uhr und 
Montag bis Freitag von 15 bis 19 Uhr geöffnet. 


ä 
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Das gitt es nur hisr ln 

Freiburg i. Br. 

★ PHk * 5 m * IdyUo 

* Bftunw 

* PrakaltBtlnwiB 

* Natur 

. . . und aüaa direkt vor dam 
Fenster am begehrten Sae- 
paik kn GeOnde dar Landea- 
gart ana c hau 19fia Wfir bauen 
exklusiv für Sie zwei Häuser 
mit Ja zwölf 

Zwei- u. Dret-ZImmer- 

Wohnungen 

2» ZL, 65J m*. 

OM 230 743,- Md. TQ 
3V, ZL, 82^ m 2 , 

DM 2S9 313c Inkl. TG . , 
3W ZL, 922 nr, mit 25 m 2 I 
DacMam. DM 321 839 l- 
infdTQ 

GEBAU S0D 

Gemeinnützige 
Baugenoasenaehaft 
Sfidbaden aG 
7800 Freiburg 


T. (0781) 4904313 + 14+ Z7 


Südschwarzwald 

TtUaee: Komf. EirWZwai-Fam.-Ha., 
250 m* Whfl.. 1100 m 3 Grundstück. 
DM 620000.-. 

Schluchsee: Farienhs., kompl. ein- 
gerichtet. 530 m* Grundstück, 

DM 249 000,-; sowie AppJETWs; 
komf. Landhäuser, Pensionen. 

Raum SL Blasien: Schwarzwald- 
haus. ca. 10 000 m> ebenes Wiesen- 
gelände, ideal für Pferdehaltung, 
nur DM 290000.-; App. /ETW ’s. 

Mähe Todtmoos: Schwarzwaldhaus 
m. Wiese. Bachlauf u. Fischteichen, 
1,7 ha Gelände, DM 480000,—; Land- 
haus mit 8 Ferienwhgn., voll&tänd. 
möbliert Garagen, ca- 3000 m> 
Gründet., DM795 000,-. 

H. WelSenbom, lmmob, RDM 

7886 Mura-Niederhof, Zechenwihl- 
strsBoSO.Tal. (0 7763) 9289 od. 5845 


Hofsgrund/Schauinsfand 
bei Freiburg L Br. 

Schöne ForlerWElgenL-Wohnungen 
Im Wander- und Sicigebiet. 50 bis 
89 m» Whfl., Z. B. 2-Z1. -Wohnung 
mit 50m 3 Whfl. für DM 164900- 
direkt vom Bauträger zu verkaufen. 
Weitere Ob|etoe auf Anfrage. 

GIS1NGER WOHNBAU GMBH 

KarfstraBe 6 ■ 7800 Freiburg 
Telefon (0761) 31748 


Immer noch 
interessant 

Wohnungseigentum 
in guter Lage, 

in diesem Fälle in der 

Scfewaizwald- 
nebopoRe 
Freiburg i. Br. 
am Seepark 

Mar können Sie von uns beso n d e re 
attraktive Zwei- und Orel-ZsTimei k B- 
gantumswohnungen nwettxm. 

2-ZL-Woijng., GröBe 56jGl nF. Kauf* 
preis Md. Gange DM208780,- 

Der Gfundstödcaantal tat tat Kauf- 
prall ffitttailrn 

Dia Wohnungen Bind ab März ISN 
bezugsfertig. 

Bitte fordern Sie unsere Unterlagen 
an. Unsere Frau Hausstsln berät Sie 
gerne über FtotnaMrungsmögliefikta- , 
tan 


WOHNSTATTHÜ 

FREIBUHG UND EMMENDINGEN 

Gencirtnützige Bougenssscnschatt cG 
Am Eiiehafskreus i - 7820 freiburg i. Bl 
TeLO7S1/02S81 -S4 von 9-12 rU-lß Uhr 


Gesünder Wohnen bei den Thermalquellen: 

ln Bodenwellen Attri umbungalow mit Hallenschwimmbad, Sauna, mH 2400 

m 1 parkart. Waldrand garten, äu Barel sonnig mH schönem 
Weitblick. 240 m> Wohnfläche und zwei separaten Apparte- 
ments. DM 900000,— 

In Bad Krozingen: Landhausbungalow mit 2400 m 1 Grundstück, Schwimmbad 
und herrlichem Blumengarten, sehr ruhige und anspruriis- 
volle Wohnlage, 280 m 1 Wohnfläche u. zusätzlicher Praxis 
oder Peraonaiwohmmg, DM 880000,— 

bi Bad Beilingen; Winks ibungalow auf exponiertem Grundstück in ruhiger 
Süd hang löge mH herrlichem Blick in'a Rheintal, 240 m’ 
Wohnfläche + Personalwohnung, DM 720000,— 

In Bad Satafeurg: Preisgünstiges, älteres Häuschen, freistehend, mit 2 Woh- 

nungen. insgesamt fast 200 m> Wohnfläche, 644 m> Grund- 
stück, sofort zu übernahmen, DM Z79D00.— 

am KatoeraMtl: Nur 10 Minuten bis zum Thermalbad Freiburg und dazu 

eine herrliche Kulisse mit Seeblick, alten Bäumen, Wein- 
berge u. ein herrliches Landhaus mit Kachelofen, 2 offene 
Kamine, viel Holz, viel Rustika lität und Gemütlichkeit, 
250 m> Whfl., Holzfachwerkhaus 1000 m*. DM 620000,- 

odar ein Bauernhaus in der Nähe von Freiburg mH Scheune, Stall u. Wohn- 
haus, einfach und preiswert, mit 800 nF Bauemgarten. zu DM 280000,—. 

Weitere Angebote auf Ihre Anfrage: 

Ihr Maklerbüro Prisma 

7808 Wäldkirch, Schwarzwaldstraßo 82, Telefon (D76B1) 5017/5018 


Gute Immobillen-Werte 
faszinieren. Sie machen 
frei und unabhängig! 

Wir erstellen auf dem einzigen be- 
baubaren Ostgrundstflck des 
Flückigsraees 

in FREIBURG - direkt 
angrenzend an die 
Landesgartenschau — 

eine groBzügige Wohnanlage mR 
architektonisch anspruchsvollem 
Geschmack In hervorragender, 
ruhiger, zentraler Sonnen lege. 

In einem angrenzenden 28 ha 
großen Park finden Sie Erholung 
sowie alle Sportmöglichkeiten. 

Hier bieten wir Ihnen an: 
Stadthäuser mH Einliegerwohnung 
175 m 3 Wohnfläche ab DM 703000.- 

2- bis 4 1 /*-ZL-ElBentUBts)sohrnmgM) 
mR und ohne Garten 

sowie Uelsonettewohnungen 

z. B.: 2-Zimmer-Wohnung 

63.50 m3 Wohnflädie DM 235 250,- 

3- Zlmmer -Maisonette-Wohnung 

90 m> Wohnfläche DM 333600,- 

4 , />-Z mmer-Maisonette-Wohnung 
118 m> Wohnfläche DM 437500,- 

ADOLF UNMÜSSIG 

Freies Wohnungsuntemehmen, 

7800 Freiburg, Sdilattstadter Str. 31, 
Tel. (07 81) 8 85 03-71 . Herr Statz, 
außerhalb der Geschäftszeiten: 

Tel. (07664) 5238 


Schwa rzwa Id-Rarität 

in Hearischried, Landhaus, 
288 m 1 VfL, 10 ZL, hervorra- 
gender Ausbau, Areal 2700 m*, 
DU 080 000,-. 

Bauernhaus, eusgebeut u. re- 
stauriert, 280 m 1 WnfL, Areal 
1658 m 5 . DM 659 000,-. 
Reihenhaus, rustikal einge- 
richtet, DM 205 000,-. 


Humhokttxtr. 3, 7880 Löirach 
TeL 0 76 21 / 25 35 U. 25 38 


Zwei Zeitungen 
einimrnobBerrteil 

DIE# WELT 

uuiaAKi« uttuurcM re* Drancauu« 
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Gememn. Raugmw wy a * ,r|CT *hnft pn 
Am Bischofskmiz 1 
7800 Freiburg 
Tel 07 61/ 8 20 81 
von 9-12 und 14-16 Uhr. 



Heilklimatischer Luftkurort 

Lenzfcirch 

Nähe Titisee (Südschwarzwald) 
Eigentumswohnungen, kleine Wohn- 
anlage, schöne Sicht, bezugsfertig, 
z. B.: 3 Zimmer, Bad. WC. 89.Z7 m* 
Dl N-Wohnfläche, DM 218400,-. 
Weitere Objekte aut Anfrage. 

Bauplatz, schöne Südhanglage, 
1237 m 1 , Anliegerbeiträge und 
ErschlieBungskosten bezahlt. 
Preis auf Anfrage. 

WBL Löfftnger Wohnbau GmbH 

7827 Löffingen. Telefon (076 54) 83 55 


?• bis 2-£amL-Hau* 

Kamin, Rmma, XBT, Hnnrn VS/BW, 
490 009.- DIL 

Zuschriften unter M 8223 an WELT- 
Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 



Unser Angebot: 

Attraktive, großzügig gestattete 


fihAr rlii T i ffheclinlt H. Bauqualität, 2 
großzügige Baikone, 107^5 m ! 
WfL, Erstbezug, Kaufpreis DM 
302350,-- 

HocWiHg nn g narh Vereinbarung. 
Ihre Anfrage richten Sie bitte an: 

WBBTlTIBMD 


Gemdnn. Baugenossenschaft eG 
7800 Freiburg 
Am Bisdnfiäraiz 1 
TeL 07 61/ 8 20 81-84 
von 9-12 Uhr u. 14-16 Uhr 
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Attersruhesitz 

oder Ihre 


Die besondere 
PeBthovsewohnang 

4-ZL-Wohaung mit 115,49 m 2 
Wohnfläche und 238 m* Dach- 
terrasse . bezugsfertig - in 

DOCKUNGEN 

bei HKEIBURG L Br. 

zu verkaufen. 
Kaufpreis DU 360 000,-. 

Ihre Anfrage richten Sie bitte 


in 

lünach 

Lörrach, kn Schnittpunkt 
der drei Länder Deutsch- 
land, Frankreich und der 
Schweiz, ist ein idealer Aus- 
gangspunkt für Reisen in 
den Schwarzwald, in die 
Schweiz und die Vogesen. 
Hier finden Sie nebelt- und 
ErimhiegBaniegen sowie 
herrliche Wandenrage und 
Langtaoltoipen. 

In dieser reizvollen Stadt 
bauen wir für Sie attraktive 
Eigentumswohnungen. 
Rufen Sie uns an, oder 
schreiben Sie uns. wir bera- 
ten Sie gerne. 

GEBAU SÜD 
Gemeinnützige 
Baugenoeeenochaft 
SDdbaden aG 
> 7800 Freiburg 

Haslacher Straße 70 
1 T. (0761)4904313 + 14+27 


Beziehbare Bgentsnre- und 

SOdl. Schwarzwald 

in Feklbag- A tigjashfl tten-L^nzldrch. 
ÜhKogen, Bixfeendorf. Häusern 
1-4 ZL, sehr günstig. 
Doppelhaushälfte in Feldberg-Falkau 
Bauernhaus, renovienugEbedürftig, 
80000 DH 

HünfamiliPTihBiuter , Bauplätze 
45 ha Landwirtschaft, 2-Fam.-Haus 
mit AnCeeerw. 300 04ML— DU. Bierbar. 
80 Silzpätze, Gewerberäume 300-600 
M 3 , zu verkaufen oder zu verpachten 

Auskunft tmd Unterlagen: 

Egon Eichkoni 

HpizpnRhawihmg - Wohnbau 
Im Vogelsang 2 
7899 UhUngen- Birkendorf 
TeL 077 43 / 3 76 



Baden-Baden 

HochherrscfanftL Wohnhaus, ca. 300 
m* beste AnssL, GrdsL ca. 1000 m 1 , 2 
Bäder, 2 Do_ 4 WC, finbauachrank- 
wfinde, HeizkörperverkL und Zim- 
mertüren massiv Nußbaum. s. ruhige 
Lage, Swünming-PooL Garage, oft 
TCamln. unwrfa. RHrir über Baden- 
Baden. KP: 1200 000,-. 

MBrti GmbH, bmiolilUen 
997221/291 il. Lange Str. 1 
7579 Baden-Baden 


Immer noch 
interessant 


Wohnungseigentum 
in guter Lage, 

in diesem Falle in der 

SchwafzwaU- 
metropole 
Fmibarg i. Br. 
am Seepark 

Hier können Sie von uns beson- 
dere attraktive Zwei- u. Dreizinv 
mer^gentumswohnungen erwer- 
ben. 

ZumBetaptal: 

3-a-Wohng.. Größe 80.98 m*. 
Kaufpreis inkl. Garage DM 
325830,- 

PwGtum ta lü chaa n t eaMtaKaid- 
preta emhataL 

Die Wotoiungen werden derzeit 
bezogen. 

Bitte fördern Sie unsere Unterla- 
gen an. Untere Frau Hausstein be- 
rät Sie gerne über Flnanzierunga- 
möglichkeiten. 


WOHNSMENBAU 

FREIBURG UHD EMMENDIHGEN 

Gcmqi.-mytiige Baugenotrscnschafl cG 
Am Ejschofskreui 1 - 7ij00 FfCibufg i.Ef. 
Tet 0761 /820S1-54 van S-12 +14-16U.V 
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Gondel finger Weg 26 * 7803 GupdelEngen-WQdtal *Tbl. 0761/55 1026-27 


Immobilie mit Zukunft! 

„ Studienresidenz Musikhochschule“ 

FREIBURG 

Exponierte ruhige Lage am Fuße des Schloßberges 
(Nähe Musikhochschule und Innenstadt). Bau bereits 
begonnen; Fertigstellung Ende 1986. 

52 Studienapparteraents von 17 bis 59 m* 
raft vielen Vorteilen 

Überschaubarer Gesamtaufwand (ab DM 76 500,-). 10% 
Eigenkapital (teüw. aus Steuererspamis finanzierbar). 
Sicherer Ertrag durch sehr gute Vermietbar keit bei 
großer Nachfrage. 

Solide wertbeständige Bauausführung. 
Interessante Architektur. 

Liquiditätsüberschuß bei entsprechender Steuerlast. 
Keine Vermittlungsprovision. 

Information und Beratung durch Herrn Schneeberger. 

SWS Freies Wohnbauuntemebnien 

Etzmattenstraße 40, 7800 Freiburg-Tiengen 
Telefon 0 76 64 / 10 93 - Telex 77 21 302 


In bester Wohnlage Eigentums- 
wohnung als Ferien- oder Dauer- 
wohneitz, steuert, optimal nutzbar. 
Mwst.-Option mögl. Bezugsfertig- 
em!, sofort. Kfprs. ab DM 172000, 


f Bernau/ Sdnvarzwald ^ 

ln Aussicbtsl. 1- bis 3-Zi.*Elgen* 
tumswohnungen als Ferien- oder , 
Dauerwohnsitz. Erhebt- Steuervor- 
teile für Kapitalem. Bezugsfertig- 
otell. n. Vsreinb.. ab DM 97470.-/ 


1- bis 2-Fam.-Haus mit Einlieger- 
wohnung In schönster Südhang- 
lage, ca. 180 m J Whfl.. 1430 m 5 
Grdst.. Kaufpreis DM 560000.-. 
y Bezug nach Vereinbarung. 


Alle Objekte provieionsFrei 

Unruh-Wohnbau GmbH, 
u. Co. KG 

Gewerbeetr. 7. 7920 Titisee/Neustadt 
Telefon (07651) 8122 
außerhalb der BOnnenen und an 
Sonntagen: Telefon (07652) 1421 



























IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 21 - Samstag. 25. Januar 1986 


IMMOBILIEN IN SPANIEN 



.'Air der Westküste Mallörcäs. • ■ 

Die Pueblo-Bungalow -Woluiresidenz 
ohne Alternative im Mittelmeerraum. 


• Hi AiilonümKeit-von 'Pahna'. • \ - 

• Kiinsdefi.schc A rchileklitr und 

•• Icompcoraifilosc- BaiuLi.sffihnma . 

■ durch vViupnio Ga/orl'.i. . _ 

• $tidhan^la”e dirckl anr .Vite r mit 
iandstrand-Uadchuchl. 

20.001» qm L'in^cfriedeK'y Park- - - 
C.iuh9s(iiek. 

• Mit Wü.vm-iTjIIcii le-rbundene 

■ ' Swimmincpui.l-Aitlane die ihres-- 
■" slefcheii in Europa jaiclil. 

'• Portier und-ße.Kathuiic'.dicn.iC' ... 

• n:nd nm'dro.l.'hr ... ; ' 


• Snper»Kirki.-Reiiji”iinipr- und 
AVusclieservice, 

• JJüUlschei Mopa"emcni. 

• Fertigstellung der gesamten Olub- 
• Anlage Mai 

• PreisbeispieltluxusAViihnun”, 

' ^Schlafzimmer. 2 Biider. grnlter 
VVolmramn niil Kamin, “rolle 
Terminen, incl. LuNiivmühlibninu. 
1 40 qm Woliii-/ N u i x h e 

DVr.2i9.dOI>,-. : 

• P rii en (it ti o us r u a p p (■ und Video- ■ 

• - (Uni auf A nfntge. 


_ rüslands^Imroohilien 

- -V • 


■ * Repräsentanz Deutschland .. . 

Helmut Kuhfuß'; Bödek'erslr. ?6 • 3(HH) Hannover 


ü- v— 

ft 
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VW. ihm. Gnindst. ab 0M 1D0 000; 
Bungal. u. App. ab OM 55 000, 
Rncas, Landhaus.. Pbrtaj ; in 

Obi. an P UM tt mte . Sueben M. 

Häuser t. Kunden. 

Sehne tc 00 41 i 75 t 2 98 *8; 
Spanien xdw.:00 JA /65i 77 02 02 


INFO HAECKEH: a. Uhrtunn, 18. 3 Hann. 81. 05 11 / 84 11 60 
INFO WEST: Bnjktarer Weg 7. 568 Lüdenscheid. 0 23 51 / 2 18 37 
INFO RHEIN-SAAIN: Mühltalstr. 750. 61 Darmst-Ebsra.. 0 61 515 59 86 
ZE.’ITHALS u. INFO SUD, CH, fe CBS AG. GnalpW. FL 9497Tnesenbefy.004l ,-75/298 «8 


j BS5B2A: Haus über dem Meer 

1 3j. 1381, herrlicher PanoramabLlck, in absolut ruhiger Lage im 

■ Horden der Insel, 1000 m a terrassenförmiger Grund mit herrlichem 
I Garten und altem Baumbestand. Komfortable Ausstattung und 
; Einrichtung, 4 Schlafzimmer, 2 Luxus-Bäder, eingerichtete Küche, 
i gr. Wohn-ZEBraum mit Kamin. 160 m 1 WohnfL, 85 m z Terrassen, 

■ Garage, Heizung, aus familiären Gründen zum Selbstkostenpreis 

von DM 425 OOO,- von Privat an verkaufen. 

' Zuschr. erb. unt. S 8249 an WELT- Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


| Hotel (200 bis 400 Betten, 2. 3 oder 4 Sterne) gegen Barzahlung zu 
| kaufen gesucht. 

i Zuschr. u. A 8389 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Ein ganz anderes Angebot 

Grüne Insel La Palma: Abseits des Tourismus, in traumhaft schöner Lage, 
Landhaus, Wfl. 120 m’. mit auSergewöhnlicher Atmosphäre, in Bauweise 
und Gestaltung nicht mH üblichen Objekten vergleichbar. Meerblick, mit 
9400 m 2 Obstplantage, DM 350 000,-. 

Tele fon (ab So.) 0 61 24 / 88 45 

Tsaaeriffa, Puerto de Ba Cruz, Orotava-Tal 

Wir erstellen auf 500-900 m* großen Grundstücken m_ herrlichem 
Rjnoratna blick auf Puerto de la Cruz, das Meer und das gesamte 
Orotava-Tal m. Teich, 5 Min, nach Puerto, 

26 Luxusbungalows, WfL 102-200 m 1 , WohnzL, EßzL, 2 Bäder, 2-3 
Schlafzi., Gäste-WC, Einbaukü., 2 Terrassen, Garage auf Wunsch m. 
Pkw, Hzg., deutsche Bauweise und Ausstattung. 

Elpino de Tenerife S.L. 

Informationen: Deutschland Tel 07042/7 74 80, Teneriffa TeL 
00 34 / 22 / 33 18 32 

Tf[ 7 si&gm-PeBii 2 ii©use auf Ibiza! 

Eine Bootsläme vom Meer uod einige Gehminaten von den schönsten Badesträn- 
den entfernt liegt diese Penthoosewhg. in einer der schönsten Resktendas von 
Ibiza! (3gesch. Bauweise). Von den 3 Terrassen haben Sie einen phantastischen 
Panora m abli ck auf die Küste, das Meer and die Berge von San Carlos. Wohnsalon 
mit offenem Kamin u. Büecke. 2/3 Schlafzimmer, 2 Bäder. Küche, LofM» und 
Dachterrasse. WohnfL 130 m 2 , Terrassen 136 m s . Zur Besidencta (16 WE)gehört 
eine Sup*?r- Parkanlage, sowie Swimmingpool and Tennisplätze. KP mkl. Einrich- 
tung und GrundstOcfcsantell: sfr. 240 000.-. 

Hcncfeiskomor Götte, Telefon G 2T 52 / ö 08 24 ; 


MALLORCA 

GALA D’OR 

- Villen, direkt am Meer, und Vil- 
len am Meer (zweite Reihe 
Strandfront) mit oder ohne 
Schwimmbassin. Ab DM 
250000,- 

- Wohnungen, direkt am Meer, 
Jachthafen, Schwimmbassin. 
Ab DM 98 800,- 

PTTKRTO DE ANÖKAITX 

Apartments n ES PORT“, direkt 

am Meer, Schwimmbassin. 

Jachthafen. Ab DM 155 000,-. 

h rfoncatica eg Bern 6. Riedel 
INTURDOR 
Av. Tagomago, 18 
CALA D’OR (Mallorca) 
Spanien, TeL 60 34 71 / 65 75 22 


Denia / Costa ZSaaca 


Grundbesitz 
im sonnigen Spanien 

Angebote schon unter DM SO 000.- 
borugsfemge Villen. Bungalows. 
Appartements, Grundstücke am 
Meer und in Hanglagen mit Panora- 
mablick. Verte Angebot« *■» zweiter 

CÖSTESA“" , 

Anton-Voss-Str. 16 
4700 Hamm i 


mollorco 

Unser neues Brevier et erschienen. MH ca. 
50 neuen Angeboten der .schönsten Immo- 
bilien rund um Palma'. Bitte GRATIS anfor- 
demt 


53L 


PL»ZA San Awoolo. 4 
TaLOOatn - 7Z044S 


r Torremolinos - Marbella^ 

StudkMrohnufifl i Hotel... DM 36.000,- 
Lus.-Whfl. i. Slrandhotel . . DM 70400.- 

Bungaknv ab OM 12Z000.- 

Günsuge Angebote aus 2. Hand 
k Besichtigung jedes Wocnenende J 


Spanien - Costa BSanca 

in herrlicher Landschaft und heilkräftigem Klima (Heß, Kreislauf. Asthma) 
zwischen Denia und Calpe bieten wir anspruchsvollen Interessenten 
Ferien- und AHersnihesilze in ausgesuchter Qualität. 
Deutschland-Repräsentant des IPEflnstitut ausländischer Grundeigentü- 
mer in Calpe (Alicante). Spanien. 

Jntsrn*tionala Immobillan 

roter tAjO^M\dZ 7063Webhaim.TöL07182/8216 

Über den Dächern von Ibiza! 

b rin typ. 
eingericte 
FdieAltsta 
H 100.-. I 
DSi 148 000.-. 

Handetefcontor Götte, Telefon 0 ZI 53 / 6 OB 24 

Strandwohnung auf Ibiza! 






Handebtontor Götte. Telefon 0 21 55 / 6 08 24 


Traumbungalow Teneriffa 

Chalet, 160 m : , 3 DoppelschlafzL, Salon, EßzL. Kü_ Abstellr.. 2 Bö , gr. 
Terr. m. Kamin, subtrop. Garten, Gründet. 477 m-, in dtsch. Urbanisa- 
tion, dir, am Meer, kompL möbL, sot beziehb^ an schnell entsrhl. 
Käufer, dir. v. dtsch. Eigentümer. Nur DH 185 600,-. Abwicklung sof. 
üb. Notar, m_ Grundbuch ein trag. TeL 0034 / 22 / 70 62 20 


Teno rttf a/Erstbezug 

Sonnenseite, beste Lage, direkt 
am Meer 

2- ZL-App-, m_ Balkon, 52 m 2 . DM 

53500.-. 

3- ZL-App., m. Balkon, 66 m : , DM 

63 500.-. 

4- ZL-App. m. Balkon, 76 m z , DM 

73 500,-. 

Tennisplätze, Schwimmbad, 
Sauna, Solarium, Fitneßcenter, 
Kinderhort »nd Geschäfte sind in 
der Anlage. 

TeL 0 46/ 22 19 36 


Torremolinos 

Studio. 43 m 1 , ruhige Lage, Strand- 
nähe, Meerblick, von Privat, 385 000 
DH, TeL 0 53 09/ 88 97 


Mailorca 

Villa mit Nebenhaus, gr. Gart, 
Pool 2 Min. z. Meer, von Priv. z. 
verk. 

Durchw. 06 34 71 / 69 04 67 

3-&.-Tenassefl«olmDflg 

im Zentrum von Barcelona, re- 
nov. + voll möbL, sofort zu ver- 
kaufen. sfr 30 000,-. 

TeL Nova-TTading 00 41 56 / 71 30 00 

Costa Bianca 

Reihenbungalows, voümÖbL, DM 
32400,-. 

TeL 0931-47 43 / 15 79 (NL) 


Einfamilienhaus 

Hanglage, direkt am Meer, Bar- 
preis DM 100 000,-, Cullera/ 
Valencia. 

Auskunft erteilt: 

Fr. Schmidt-Spilker 
Hamborg, TeL 0 40-6 45 14 45 


Suche auf 

Gran Canaria 

mdgL San Agustin, in Strandnä- 
he, App.. ETW od. Bung. zu kau- 
fen. 

Zuschr. u. N 7564 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 

NACHTCLUB 

m. Wohnung in Sitges/Costa Do- 
rado, inkL Inventar, in Vergnü- 
gungsviertel ab sofort zu ver- 
pachten. sfr 60000,-, TeL Nova- 
Trading 00 41 56 / 71 30 00 


Suoer-Spamen 

4-ZL-M ooi tolick-Bongqlow 

T ennis Pool. Golf, 
nur DM 74 500,- 

u. a. Objekte, Grundbucheintrag. 

TeL 0 70 71 / 7 80 94 
Spanien-Experte EL X Banner 
74M Tübingen, Esslinger Str. 7 


"Sf £ 

Akue». CosU Sarxa Meara Dan 
Q/uasttM 6un(pww »in 


Sonniga 

Fönen 


Palma/Mallorca 

Boutique, 80 m 3 , Stadtmitte, DM 
110 000.- zu verkaufen. 
Näheres unter 
TeL 051 45 / 82 53 


Denia. Cosla Bianca/Span. 

► < 

Vitia (ine!. 545 qm Grundstück) 

DM 108.500- 


m» » 

-äv. .... -• 

Direkt von. Span. Bauiirma. 
Information : 

"mar i MONT SA. 

Pii.-ikers'.i'äSe'S 
SaOü tH'j.Ceibijrg 
; 08225; 0c . 


firiza 

Knmf Chalet, 1000 m : GrdsL. herrL 
Hangiagi» {. Süden d. Insel zum Meer, 3 
Schiair, 3 Bäder. Wohn-/EÖr, Küche, 
Abstellr^ PooL Terx^ Neubau, Errtbe- 
zug. 3 km von Ibhn-Stadt, DM 385 000,-. 
ISLA TERRA SA. Anertado 78S 
lbiza-Baleares, Spanien 
T. 003471-306783. Deutsche Lritg. 


r Cosia Biancsr 

Altes • Calpe - Javea • Moraira 
- ORANGEN-KLIMA - 
Wir erstellen ihren Bungalow man- 
dal. Sbi5Chlusse!lertigzu Festprei- 
sen. Basa 90 qm — 7Z.0Q0,- DM 
( - 800.- DM ie gm). 100 qm - 
80.000,- DM ( - 800.- DM je qm). 
60 qm - 4SB00,-DM( — 830.-DM 
je qm). Inallen Preisen ist die spani- 
sche MehrwertsTeuer en mal len. 
Baupläbee:800qm — 12-000,-DM 
Günstige Gebrauchtobjoktn 
Wochenendbesichtigung5lluge 

ÜHtriB Immobilien 
KÖhnlein GmbH 

7601 Orlenborg - Zehntfraisir. 25 
.Tel 0781731194 Auflenst Bentsa, 


IBIZA 

Haus v. Privat zu verkaufen evtL 
za vermieten. TeL 02 08 / 37 47 54 

Privatforst 

mit 150 ha herrL Land bei Malaga. 
Nah erh_ -Gebiet, gute Holzverw.. 
nur DM 590 000,-, auch teilbar a 

Pa w^ll^n B ^ ^jlimg mngl 

Info: g 04 21 / 25 01 97 

LANZAROTE 

Puerto de Carmen la Tejala, 2-Zim- 
mer- Appartement in Meiner Anla- 
ge, 200 m vom Zentralstrand, von 
Privat zu verkaufen. 

TeL 848 63/ P 11 

IBIZA 

Anphiteotro 

Exklusive Appartements mit be- 
sonders großer Terrasse m privi- 
legierter Urbanisation. Golf. Au- 


ßergewöhnlicher Meerblick. 

Marti noz Uabres 

Immobilienmakler 
Avda. Espaüa 24, Ibiza 
TeL 0034 71/ 30 04 06 

Estrella de Mar 

LA MAN GA - Costa Bianca - Spanien 

«Tennis - Gnli - Keilen - 
Segeln - Surien u.v m 
• Ihr 'eigene* Haus i m 
spanischen Baustil. 

«inspruchsv « ili unter deulschei Mn 
Bauleitung eistdlL Aß' 

Zß Haus TALMERA" k«»mpl. mit \ 

2 Schlarz. ■.If li.l I.M \ 

47 mAVF muuuamum fl 
Weitere Objekte bis 140 m-oul Ji 
Anträge. Intonnieren Sie sich ju 
vorab durch unser Video-Band. 

Svstem angeben. 

Märkhche Crundstüdsgnelbchafl mbH 
Br ech tencT Sb-aKe 1B-467B Lünen 6 
TeMon 0231-8781-349 


SPANIEN - WOHNSITZ 

Denia. HaibhonemwC'hni . unverbauC Mocressanorj.eyi wa -t.j . 
fter/l. rairr.engj.len Hauctha-jc Enirsa. tnfi 

2 Schlr 2adY/C3'üel 1 £c*nr n Ankieiderau.'n. ’.sC. waschraum 
Bidet, Dujchraum m KrteiDb-Ead. Sc-ar.-rr. - Tau&hhe^er 1 ^aaur* 
raum.gr uberd Terr.TururrrrrP'r" Dacngsnc^.'AsurKü •Ge*5.o r . 

nr uneinsenbare Gadenierrasse m. -’ooi. &a ! u «»•'■ jna«s * jar^c ».-- 

dfo- wohP-ea.Scnla!r . <uBar. 3aiWC. - MS G35ie*^u7 
2Sch»z Kl BadWC. uDerö Terr .Sarter. - 2-j.vas. Pars?:. - Kcrs.: 
Gesamt« ca <tC0 m- wertv Mobe : u EmoauL. ve'kehrsw. zü. d ■* 
800 COC - VKPDMS350G0 - 

Zuschr u. K 8353 an WeLT-Venag Posd. !0 08 64. *3SC fcson 


Costa Bianca - 36vea 

Seltene Kaufgelegenheit: 
TirnimhtiilT dar 
fartwra. SpftzonklttM« 
Direkt am Meer iSüdiagei, im 
Auftrag zu verkaufen. Nur DM 
450 000.- 

Bitte fordern Sie kostenlos unser 
Bildexpose Nr. 130 ac. 
Hanseatische Gesellschaft 
MäncfcebergKtr. 31, 2 Hamborg 1 
TeL 040/ 32 77 10 

Costa eM Sol - Norja 

I-Pam.-Haus. 120 m T WO, Strimming- 
pooL GnrL. Garten. 530 m ( Ges.-FL. v. 
Priv. 

TeL 0 26 32 .'4 29 00 <mL 
00 34 52 / 53 02 79 

Costa Bianca — 

Suche Villa mit Meerbfick 
Biete 

bis 400 000.- DM Geldanlage 
(Grundbesitz). 16 % Verzinsung 
Zuschr. u. U 8207 an WELT- Verlag. 
Postfach 100864, 43 Essen 


IBIZA 

App.-Wohn.-Geschäftshs. m. Re- 
staurant nahe Stadt, in erstkl Ur- 
banisaL, zu verk., VB DM 690 000,-. 
TeL 8 40 / 51 MSI 

IBIZA 

Bung. in Ciubablage u. kL Bucht, 
Ibiza-Stadt ca. 30 Min. 

TeL 02 01/ 79 53 47 


Junge Arztfamüie 

sucht gr. App. od. kL Bttug. ln ruh. Loge 
im Baume La Laguna-SLCms/Teae- 
riffa, wenn m&gL m. Tel. iängerfr. zn 
vguil Zuschr. unt. X 8254 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 M 64. 4300 Essen. 


luvtsebe iissel, la Pahna 

Zu verkaufen: komfortabler Fe- 
rienbungalow inmitten von grün en 
Gärten, kleine Urbanisation mit un- 
verbanbarem Bilde auf Atlantik. 
Entfernung ca. 2 km. 3 Schlafzim- 
mer, Wohn-/E£bc, Küche. Bad, WC. I 
Keller, Swimming-pool. geeignet 
als Altersruh esstz. 

Zu erfragen: Bernd Gusek 
Postf. 14 38. 4460 Nordhorn 
TeL priv. 059 22/ 18 61 


La Manga 

Dt DtpL-Zng. plant, baut, verkauft, 
betreut Whg^ Hauser. 5trandgrdsL 
Auch dir. am Meer, Solou/Tarrago- 
rta, La Mang a , Wlederverk. in 
Estrella de Mur. 

Boot 86. Halle 2 F 87. TeL 02 11 / 
458034 oder DlpL-lng. Hagen Udo 
Bodenhorst. FrieUngfaanser Str. 1, 
4700 Hamm. TeL 0 23 M / 6 23 


Spanien, Cast, Dorado 

Haus m. 4 App-, kompL einger.. gute 
Rendite, zu verk. 

TbL 8 22 44 / 28 32 


Tiaanbaiis Sa MaiheUa 

I brandneu, 200 m : . Olive ahum; na: 
um-erb. Meeres- u. GobirgibL, 
1070 m : GrundsL, ven Privat rj 
verkaufen. Oben. Wchnraum rrut 
Kamm u. Turznerlccr. 3 Schiuiu.. 
3 Bücer. Göstt-WC. Küche cii- 
gur., gr. TerruvÄ'a Unter. 2 Zl, 
Bad i Personal, Garage f. 2 Au- 
tos. Poel Hm N’äiw K«*r Ten- 
nis Golf. Vachth_ deutMihe Scbu- ! 
le.5S0fl00.- DM VB j 

TeL 0 24 03 / 3 T0 40 1 


LmBsvfflsa aaf Biaa 

an der Calla Tarida, 300 m zun, W«er 
4 Schlafzi'nmer. 2 Bäder. Wchnrim- 
mer mit Kamm, Eflnrn/ne? Kü£he 
Patio. Garage. groBor Swimmmg. 
fiocl. Kindcr-pocrf. Borbeeuc u t rr 
ca. 40G9 nr Grunds1uct> tbüneher. 
mauer. 

DM 440 000,- and 420 000.- 

WVA Fenerimmoörtnjrt 
Posrt. 2015, ö&GQ ZweiD^ucnc': 

Tel : 0 £3 32 - 4 48 67 0*1 4 ^ *;s 
Färb. Expose anfordvrr’ 


Mallorca - Cala D'Or 

HerrL Appt? uv Mccrb>. 1-3 Zj. 
33 m : -68 m : . gr. SonnL-ntcrr 
wertv. Aussig., imerejs. fiouwvi- 
se. Eigennulzung oder Vermie- 
tung. DM 83 000.- bu DM 187 tW.- 
Hoyrr ImEnobiliea SO!H 
Telefon 0 30 / 8 92 10 83 ' S5 


Cala Morada/Mallorca 

Vüln in exkL Lage, ruhig gelegenes 
Objekt, größt Raumaufteilung m. 
besonderer Innenausstattg., »il ra. 
140 m : . Außen lerrasse ca. HO m-, 2 
Kamine, Zentraihzg.. gr. Doppel- 
Garage. la gepfL Grdst.. ca. 3t>S0 av 
m altem Baumbestand. 2 V-i. z 
Strand. DM 265 000.- inkL jcrL 
biierung u. kompL HausraL Sos.cb- 
thung mnflirh V. 27. L ES - I. 2 SS 
oder später nach Vereinbarung j 

TeL 00 34/ 71 > 57 30 85 / 57 32 45 j 

COSTA BIANCA - Raum Javea. frc>- 
steh. Bungalows ab DM 70 000 
Grundstücke ab DM 29 000 m. Gt- 
melnschafisaal. Pool-Tennii:. 
Bahea-BingaL 3 SG m vom Sund- 
strand ab DM 114 000. 
b aia gdwt N au baut on. indi-.tdueü 
gestaltet, erstkl Bauausführung. 
inkL G rundst ck. ab DM 114 000. 
Wohnungm in Pueblo mit PocL ru- 
hige Lage, ab DM 40 009. 

B uum n zum Ausbau ab 49 ÜOO. 
Spanien ImmobUleo 
Hohes Feld 9. IMS Hemmlncee 4 
T.OSl 01/ 41 59 


COSTA BLABCA-EXPEHTE j 

Riesenauswahl an Bungalows. 
App. ab 29 000,-. Unsere Nieder- 
lassung in Spanien bietet tgL 
neue Gclegenh. j 

Wrim-JS, Kacanar, B 11 «3 2Q 45 i 



j Sildfrankreich 
Cap Ferrat 

- Werden Sie criner der wenigen Privilegierien, die sich diese traumhaf- 
i ie Halbinsel teilen, Indem Sie 

j 1 . diese Liegenschaft kaufen zu der eine das Meer überblickende Villa 
i mit 5 Schlafzimmern, ein geheiztes Schwimmbecken, ein Badehäus- 
i chen, ein Wächterpavillon, eine Garage und Parkplätze, eine schöne 
Zufahrt und ein wunderschöner Park auf einem etwa 4800 m* großen 
Grundstück gehören. (Ref. 1301). 

2. diese durch ihren Baustil und ihre luxuriöse Ausstattung bemerkens- 
werte Villa mit großen, auf eine weitläufige Terrasse mit einzigartigem 
Panorama gehenden Empfangs räumen, einem Büro, 4 klimatisierten 
I Schlafzimmern, einer sehr gemütlichen Wächterwohnung, einer Gara- 
ge für zwei Autos, einem Schwimmbecken, einer sehr schönen Zufahrt 
f und einem Garten auf einem etwas 3800 m 1 großen Grundstück 
[ kaufen. (Ref. 705). 

3 JOHN TAYLOR S. A. 

I 1, avenue Aibert lat, F-06Z50 SAINT JEAN CAP FRUtAT 

V Tetofon 00 53-95 / 81-3C24 1 


s©e© c^azub 1 /a— H e»"PiB5/Ai mbes 
RdsSeSetiea 89m Port scsflHBce: 

Apartment, 150 m* p 4. Stock, vollroöbliert: 2 Schla f zi mm er. 2 
Bäder, Gäste-WC. Küche, Diele, gr. Wohnzimmer/Kamin, 2 
Terrassen, Dachgarten, 260 m 1 . 5. Stock, mit Schwimmbad, 
Gegenstromanlage, Garage und Keller - 1,7 Mio. DM, evtL 
zusätzlich Bootsplatz Port Gallice -5m Breite. 

Zuschriften unter W 8209 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


TE8S9N - LOCARNO 

An ruhiger, unverbaubarer Aussichtslage über dem Lago Maggiore 
und die Berge verkaufen wir soeben fertiggestellte 1-Familien- 
Rcihenhäuscr von bester Bau-Qualität. KompL eingerichtetes Ho- 
steriaaus kann jederzeit besichtigt werden [auch Samstag oder 
Sonntag). Verkauf direkt durch Erstell er mit garantiertem Grund- 
bucheintrag für Ausländer. 

TeL 00 41 / 93 / 31J3LB6 oder 83^29 


Tos>Äng®8Krä in Oosftende (Belgiens 

Auf der Seepromenade, 2x 100 m 2 -Maisonnetten wohnung mit 
Sonnendachterrasse, Einteilung und Fertigstellung nach eige- 
nem Wunsch. Ausk. UnterL anfordern. TeL 9 21 06 1 6 1B 73 od. 
7 2614 


FL.OR8DA — Oolff von Mexiko 

?en&&MM2S6wdteMsng Sör afierftAcBtste Anspruehe 

290 nr, in bevorzugter Lage direkt am Meer zu verkaufen oder zu 
tauschet: gegen Immobilie in der BRD. A öder CH. Wert ca. DBS 1,25 Mio. 
.Angebote unt. P 7983 an WELT-VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


C6le d'Azur 

Cannes: proveaz. Villa, beste 
Lage v. Cannes, 300 m 2 WohnfL 
zuzügL sep. Gäste- Wohng_, 
2400 m 1 Grdst., Sw.-pooi, Blick 
aufs Meer, DM L5 Mio. 
Cannes: lux. Villa für höchste 
Ansprüche mit allem erdenkL 
Komfort, DM: 2,8 Mio. 
Weitere Angebote auf Anfrage. 
Ute NoO Xnunob. ln Framkrelch 
6678 St. Ingbert. Hobelstr. 5 
TeL (8 68 94)4889 


SCHWEIZ 


Direkt vom Ersteller, 
mit Auslfinderbewilhgung 
sa verkaufen 

5ya-Z!an»er- Wohnungen 

VP ab Fr. 260000^. 
Auskunft und B esichtig un g: 
Benfe Meierh ofer 
Architekt HTL/SWB 
Area da 
7130 Hans 

TeL G: 00 41 88 2 46 56 
TeL P: 00 4 1 88 2 41 63 


Der irion etliche !nforrpsticnsbr;sf 

USA-Immobilien aktuell 

-r Florida- /^SL i .ao^DMVn'^iif- 

ReDOrt CT \ rnarker.l 



Frankreich/Bfetogne 

3800 m 9 Grundstück, bebaubar u. 
teilbar (in 2U zu verk. in Mölan- Sur- 
Mer. 2 km z. Meer, 15 km v. LorienL 
Philippot, 7 km bis Rue des Courbes 
F-29Z19 Ludecq-KeAaon 
Telefon 8933J98 / 28J22L48 
(nachmittags) 


Fraskreicfa - Hirnes 

Verk. 4-ZL-Whg. Preis: 300000 
FF phis Notarkosten. Zuschr. 
LOUIS, 16, rue de FOntsfeche, 
17430 Tonnay Charente, F 


Zu v erkauf en: 

tosel ta Fterida 

sl Psmsbng USA 

Fläche: 7 ha im Quadrat, An- 
schluß an Hauptverkehrsstraße, 
erstklassige Wohngegend. Eignet 
sich für Hotel oder 200 Apart- 
ments, Privatstrand - ausge- 
zeichnete Anlage. 

Preis: 6 Mio. US-Dollar. 
Schreiben u. E 8217 an WELT- 
Veriag, Postf. 10 0864, 4300 

Essen. 


Landsitz, Södfrankreich 

ca. 60 km nordwestL Toulouse, 
Dpt. Taru-et-Garonne, Herren- 
haus, ca 275 m 2 WH, Wächter- 
haus. Grdst. 3 ha mit Bac h lau f , er. 
See in 2 km, Wassersport, Angern, 
DM 508 800«- VB. 

W. Reimer, ImmobOlen-RDM 
Kastatdenweg 4, Uppstadt 
TeL 8 29 41 / 70 81 

Monaco 

Mehrere exkL Eigentumswohnun- 
gen m Meerblick zu verkaufen. 
Mckwinsld Immobilien 
TeL 85 11/ 74 18 55 


Republik Irland 

22 ha Fhjßufergrundstück bei Bun- 
doran. Gutes Wiesen- und Weide- 
land. Mehrere alte Farmgebäude, 
ca 500 m eigenes Ufer (Lachse!), 
Atlantiknähe. DM 156 000,-. 

Anh^lmfrrebienGnTbH 
ff Landwehrstc9-61Darmstaictt 
Ur Telefon 06151/21794 


Chompfer - SL Moritz 

Residenz Chesa Guardalej First- 
Class-Hotel- Anlage im Engadi- 
oer Stil, noch einige Luxuswhg. 
frei, aus BanMbeständen, weit 
unter den Erstellungskosten, mit 
Hotelhindun g . Grundbüchern tra - 
gung obligatorisch. 
TeL043 42 / 817 13 


SMradaeidi - Nimss 

Verk: 4-ZL-Whg., Preis 300 000,- 
FF plus Notarkosten. 
Zuschriften Louis, 16 Rue de 
Fontseche, 17430 ' Tonnay-Cha- 
rente, F. 


Atlantikinsel 
Noirmoatier (Vend&e) 

ca. 80 km von Nantes Grundstück zu 
verkaufen. Grundstück 1000 m 3 , 
Entf. zum Meer 80 m, alter Baumbe- 
stand, erstkl gärtnerische Anlage. 
Rundum mit Sichtzaun elngefr. 
Baugen. liegt vor. 

Zuschr. u. U 8185 an WELT- Verlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Golf von SL Trapez 

Einzige exkL Anlage Im malerischen 
Grlmauek 11 Häuser (3-6 ZL + Garten). 
herrL Panoramablick über die Weinber- 
ge bis Gassi m ab DM 21 4 500,-. 

W. SL ROTHES 

Düsseldorf, Spezial- Immobilien 
Telefoo 02 11 /43 3S37 


Garelos©© 

VollmöbL. freie Eigent n ma- 
wohnnng im Eurotel, m. zwei 
separ. ZL u. einer Einzelgar., v. 
Priv. günst. zu verk. Kaufpr. 
DU 105000,-. 

Telefdn 0 38/ 8 91 24 89 


Wallis/Sehweiz 
Pri vat verkauft 
fiRunsTuca(E) für Chaletbau 

• Erstrangige Lage Nähe Golf- 
platz (Privatstraße) 

• mit Chaletprojekt 

• Verkauf an Ausländer, Maxi- 
mum 10Q0 m 3 

8 70% Kredit, auf 20 Jahre, zk. 
6% Zins 

• Antwort zugesichert 
Sich richten unter Chiffre 
P 36-115*006/2 

an Public! tas, CH- 1951 SION 


An absoluter Toplage verkaufen! 
wir 

V/i- bis 3V 2 -Zi.- 




VP ab sfr 134 000,- 

laag Ininobiliea AG 

Birmensdorfer Straße 200 

CH - 8003 Zürich 

TeL 8« 41/1/4 63 78 9« 
TeL «641/ 81/ 74 10 86 



Sitvapkma/St. Moritz 

Oberengadiner Sonnenplateau, 
eskius. 2-ZL-Maisoa-Wohnung, 
52 m 1 , Garage, sfr 306300,- von 
Privat. 

TeL 921 59/ 59 82 


Scfeweiz/Moleson 

Nähe Genfer See /G staad, von/an 
Privat, Chalet, 3 Schlafzi, V-Bad, 
Gäste-wc, Kamin, kompL eln- 
ger^ m. Aiwlanri whpwllli p in ^ 
für 310 ooo str zu verkaufen, 
Telefon 0« 81/ 6 33 58 


Gelegenheit: - UGUBJB4 

IndivicL Objekte aller 
Preisklassen 
TeL9 69 / 6 6631 58 


Grundstock 

in Oberösterreich zu verk., ca. 
7600 m 1 m_ Wies_, Bach, a. Wa. geL, 
Haus 96 m 1 , Erdgesch. ausbau- 
läh , Elektroanschl u. Wa. vorh. 
Dtsch. Privatbes. VB 60 000,- DM. 

TeL tgL 8-9: 9 39/7 96 13 51 


Holland 

Ganz umgeb. mon umen L hbuk m 
K äm p en, nahe Yssel u. Vehrwe- 
see; WohnzL. WohnkiL, Schlafzi., 
Dul, hfl 40 000,-. 

TeL 00 31-52822 18 42 

PARAGUAY 

SsHans GoiegoniieH 

Verkaufe 600 ba gutes Farmland, Im 
pera guayanischen Chaca Umfriedung, 
gute Zufahrt, deutsche Nachbarn. Nur 
DK SB 000,- (VB). Erwerb d. Staatsan- 
gehörigkeit von Paraguay möglich 
Zuschriften unter A 8191 an WELT-' 
Verlag, Postfach 10 OB 04, 4300 Essen 


Venedig 

Eigen tum swotomig Im Palaz- 
zo Turlona, im Herzen der 
Stadt geL, besteh, aus 3 ZL m. 
allem KomL, im 4. Stock m. 
RundbL, v. Priv. günst. zu verk. 
Kaufpr. DU 300 000.-. 
Telefon 9 39/ 8 91 24 89 


Bad Hofgastein 

Eigentumswohnung in bester Lage. 

PtpL-lag. Dieter PtefwrhnrtMr 
Offlnierw** 3 
A-5834 Salzburg 
TU. 8 04 86 82 / 84 27 14/B 


Deutsche Vertreter 

Die Comben Group PLC, eine interna- 
tionale Firma n. Mitglied von d. Trabil- 
gar House Croup, sucht deutsche Ver- 
treter. um Luxusvillen in der Algarve 
zu verkaufen. 

Anfragen: P. EL Soper, West Lodge, 
Station Approach, West Byfleet, 
Surrey. England 


PARAGUAY-amaUTlQII 

0 Existenzgründung 

• AiÄnthaltsgenetimlguftg 

• Immobilien und Industrie 

• Farmaufbau und -Verwaltung 

• eigenes Büro in Asuncion 

• günstige Besichtig ungsfl&ge 


BIT" media finanz 

Inlematioflale Immobilien- und 
Finanaarungs-GMeiisehafi mbH 
WOickefnstrafie 5 8500 Nürnberg 40 
tsl osivdSSQ£.7 m n/i an 82X3 mema 


Lukratives Objekt 

Br ÖSTERREICH - WACHAU - KREMS OCfJA 1/ 

r ANLAGEHIT 

■AHeinges«6enes Speeeresiaurani mr vvdit-y-c— 

Prwrurwn len- Fteungt-nHeUer. mmilien von Wem 5a i’ren unj 
■ Ca. ->00 älzplaire • Kuchen neunertic inr.U» , i"“rt 
• ParKplac rur ca iOOPKW 

VB 2 HAHonen DM (haibar Schätzwert) 

TOPREAL- IMMOBIL! E N 

A - 358Ü Horn Mott -9 
Tel 0043?P82/8263 


Achtung, Makler! j 

Ltegunschaftjverw. hat ca. 1201 
interess. interoaL Objekte für Sie Z-l 
Verkant Sphzenkondtt. (Wohn-/ge- 
werbL Objekte). Infos auf ordern bei 
GPJ L Yen»., Düsseldorfer Str. 98 
4800 Düsseldorf 11 


Algarve 

I mm o b il ie n- Vertriebspartner in 

BRD gesucht Zuschr. unt. W 8187 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 84. 
4300 Essen. 


Portugal/Algarve 

! Quinteo do Logo I 

Voll erschlossener Bauplatz, direkt 
am Golfplatz, von Privat zu verkau- 
fen (2 Golfplätze, Windsurfeu, Ten- 
nis. Reitstall). 

Anfragen unter N 6160 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 0864, 4300 Essen 


Immobilien. DommMlensui 
Deutsche Betreuung in Andorra 


Algarve/Portugal 

Grundstücke, Rusticos 
TeL 99 11/ 63 37 65. ab So. 


Lago Maggiore 

Nähe LU1NO und See. 

Doppelhaushälfte DM 198 000,- 
Landhaus DM 250 000,- 

Inf. 00 4J 91 / 56 36 86 


LroNqfi Wßipsfc.«'. whjet, 
Tel. 0"Z1 C7 ' ’ S 1 97 1 


Bahanuhlns«l 

gesucht. 

Zuschriften unter L 8354 an WELT- 
Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Existenz in Rio de Icneiro 
Zentrum 

kL deutsches Spezialitäten- Bestau- 
rant, uni. deuL Leitung für DM 
130 000,- zu verk. Daueraufenthalts- 
genehmigung l Einarbeitung usw. 
Tu So. 078 £2/ S 29 de. Me.sbSSCtar 



Port Qrimaud 

Venedig der Cöte d'Azur. 
Information und Verkauf 
neuer und alter Häuser (Keine 
Maklergebühr) 

Port-G rimaud-Ve rkaufsbüra 
(Deutschland). 

Kalkstr. 15 
4030 Ralingen 4 
Tel. (0 21 02) 3 50 51 


MONACO 

1~ Wa 5-Zfrnmw-Luxuswotirrunoen, auch 
PenOjourawohnungan imt Dachgarten und 
Schwimmbad, ebenso GroSraumbüm, ln 
bester Lage von Monte Carlo, sowie Fefrift- 
wohnungen In gipBer Auswahl in Südfranh- 
retch und 

Cdte d'Azur 

leunoMHgn Jaiwuseiwk 
Teletea CC 71 /G SO 91 






i— ill 

ppi 



Bel Anneoiten auf Chiffreanzeigen 
immer die Chiffre-Numdter auf item 
Umschlag vermerken! 













